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Vorwort 

In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebungen der Studenten im 

Wintersemester 1975/76, der Prüfungskandidaten aus dem Prüfungsjahr 1975 (Winter-

semester 1974/75 und Sommersemester 1975) sowie der nichtindividuellen Erhebung des 

Personals an Hochschulen (Stand: 1. Oktober 1974) dargestellt. 

Aktuelle Daten aus der Studentenstatistik werden auszugsweise je Semester in der Glie-

derung nach einzelnen Hochschulen in der Reihe "Statistische Berichte" unter der Kenn-

ziffer B III 1 veröffentlicht. 
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Vorbemerkung 

1. Hochschulen 

Zum 1. Dezember 1974 wurde in Hagen als Ge-
samthochschule die erste Fernuniversität im 
Bundesgebiet gegründet. Da der Lehrbetrieb erst 
im Wintersemester 1975/76 aufgenommen wur-
de, erscheinen erstmals für dieses Winterse-
mester Daten über die Fernuniversität in den 
Veröffentlichungen der Amtlichen Statistik. 

Das Studienangebot der Fernuniversität umfaßt 
das Vollzeitstudium (die Studiendauer soll der-
jenigen an den anderen Gesamthochschulen ent-
sprechen), das Teilzeitstudium (das Studium soll 
doppelt solange dauern wie an den anderen Ge-
samthochschulen, um den Studenten ausreichen-
de Erwerbsmöglichkeiten zu belassen) und das 
Kursstudium (es können ein oder mehrere Kurse 
belegt werden, ohne daß sich ein Faktor zum 
Präsenzstudium ergibt). 

Da vorläufig nur über ein Voll- oder Teilzeit-
studium ein Studienabschluß erreicht werden 
kann, sind nur diese 792 Studenten in den Tabel-
len Teil 1 -4 nachgewiesen. Die 530Kursstuden-
ten sind lediglich in den Daten der Tabelle 5. 1 
enthalten. 

2. Studenten 

Im Wintersemester 1975/76 studierten in Nord-
rhein-Westfalen insgesamt 248 700 Studenten. 
Der Zuwachs war damit wie schon in den voran-
gegangenen Jahren niedriger als im jeweiligen 
Vorjahr, wie nachstehende Übersicht zeigt: 

vom WS 1971/72 zum WS 1972/73 
vom WS 1972/73 zum WS 1973/74 
vom WS 1973/74 zum WS 1974/75 
vom WS 1974/75 zum WS 1975/76 

Zunahme 
der Studenten 

Anzahl in % 

23 900 14, 6 
21 900 11,7 
20 000 9, 7 
18 600 8, 1 

In der Aufschlüsselung nach Hochschularten er-
gaben sich allerdings unterschiedliche Steige-
rungsraten. Neben den Theologischen und Kirch-
lichen Hochschulen (Zunahme von 600 auf 700 
Studenten um 14, 2 %) ist ein überdurchschnitt-
liches Wachstum vor allem bei den Gesamthoch-
schulen mit 10, 5 % (von 29 300 auf 32 400) sowie 
bei den Universitäten, der Technischen Hoch-
schule und der Sporthochschule mit 9, 1 % (von 
123 500 auf 134 700) festzustellen. Unter dem 
Durchschnitt lagen die Steigerungsraten bei den 
Fachhochschulen mit 6, 5 % (von 44 500 auf 47 400), 

bei den Kunst- und Musikhochschulen mit 4,9 % 
(von 4 100 auf 4 300) und bei den Pädagogischen 
Hochschulen mit 4, 1 % (von 28 000 auf 29 200). 

Die Abweichungen vom Durchschnitt waren je-
doch nicht so erheblich, daß sie die Verteilung 
der Studenten auf die Hochschularten wesentlich 
beeinflußt hätten. An den Universitäten, der 
Technischen Hochschule und der Sporthochschu-
le waren mit 54, 1 % (im vorangegangenen Win-
tersemester 53, 7 %) über die Hälfte aller Stu-
denten eingeschrieben, an den Fachhochschu-
len 19,0 % (19, 3 %), an den Gesamthochschulen 
13,0 % (12,7 eo), an den Pädagogischen Hoch-
schulen 11,7 % (12, 2 %), an den Kunst- und Mu-
sikhochschulen 1, 7 % (1, 8 %) sowie an den Kirch-
lichen und Theologischen Hochschulen 0, 3 % 
(0, 3 %). 

Ohne die Besucher des Studienkollegs und die 
Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremd-
sprache waren im Wintersemester 1975/76 
12 500 ausländische Studenten eingeschrieben, 
gegenüber dem Vorjahr (11 640) bedeutet dies 
eine Steigerung um 7, 4 %. Da dies in etwa dem 
generellen Anwachsen der Studentenzahlen ent-
sprach, ist insgesamt der Ausländeranteil mit 
5 % konstant geblieben. 

Die Ausländer sind allerdings an den einzelnen 
Hochschularten unterschiedlich stark vertreten. 
Der höchste Anteil war mit 16, 7 % bei den Kunst -
und Musikhochschulen (720 von 4 302) zu ver-
zeichnen. Auch bei den Fachhochschulen mit 
6, 2% (2 937 von 47 375) sowie den Universitäten, 
der Technischen Hochschule und der Sporthoch-
schule mit 5, 6% (7540 von 133862) war die Quo-
te der ausländischen Studenten noch überdurch-
schnittlich hoch. Gering war sie dagegen bei den 
Gesamthochschulen mit 2, 9 % (940 von 32 288), 
den Theologischen und Kirchlichen Hochschulen 
mit 1,5 % (11 von 718) und den Pädagogischen 
Hochschulen mit 1, 2 % (353 von 29 193). 

Stärker als der allgemeine Anstieg war jedoch 
der Zuwachs bei den deutschen Studenten, die 
bereits eine Abschlußprüfung bestanden haben; 
ihre Anzahl nahm gegenüber dem Vorjahr von 
25 410 auf 29 043 um 14, 3 % zu, wodurch sich 
der Anteil der deutschen Studenten mit bereits 
bestandenem Examen 11, 7% auf 12, 3% erhöhte. 
Besonders stark haben die Studenten zugenom-
men, die nach der Graduierung ihr Studium fort-
setzten. Ihre Zahl nahm von 9 077 auf 10 981 um 
21,0 % zu. Zum Teil ist diese Entwicklung auf 
eine Sonderregelung für das Lehramt an beruf-
lichen Schulen beeinflußt. 1974 und 1975 konnten 
Studenten, die eine Fachhochschulausbildung ab-
geschlossen hatten, das Studium für das Lehr-
amt an beruflichen Schulen beginnen und bereits 
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amt an beruflichen Schulen beginnen und bereits 
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nach 4 Semestern abschließen, d.h. wenn sie 
sich bis 31.12.1978 zur Prüfung anmelden, wird 
ihnen das Fach des Fachhochschulstudiengan-
ges als Hauptfach für die 1. Staatsprüfung an-
gerechnet (Änderung der Ersten Staatsprüfung 
für das Lehramt an berufsbildenden Schulen vom' 
21.12.1973 - GAB. NW 1974 S. 77). So ist es 
nicht überraschend, daß von 6612 Studenten, die 
das Lehramt an beruflichen Schulen anstrebten, 
4 375 oder rund zwei Drittel (66,2%) bereits ei-
nen Fachhochschulstudiengang erfolgreich abge-
schlossen hatten. 

3. Bestandene Abschlußprüfungen 

Die von Deutschen bestandenen Staats-, Diplom-, 
Magister-, Lizentiaten- und Kirchlichen Ab-
schlußprüfungen haben von 16 774 (im Prüfungs-
jahr 1974) auf 19 507 (1975) um 16, 3 % deutlich 
zugenommen. Besonders stark erhöhte sich die 
Zahl der erfolgreichen weiblichen Absolventen 
bei diesen Prüfungen: von 1974 (6 874 bestandene 
Prüfungen) auf 1975 (8 565) war ein Zuwachs von 
24, 6 % zu verzeichnen, so daß ihr Anteil von 
41,0 % auf 43,9% stieg. Noch stärker wuchs die 
Zahl der Ausländer, die eine Staats-, Diplom-, 
Magister-, Lizentiaten-oder Kirchliche Prüfung 
bestanden, nämlich von 395 auf 499 um 26, 3 %. 
Der Anteil der Ausländer ist aber nach wie vor 
gering (2, 5 % im Prüfungsjahr 1975). 

Die Zahl der von Deutschen abgelegten Promo-
tionen stieg nur geringfügig von 2 317 (1974) auf 
2 420 (1975) um 4, 4 %. Obwohl die Anzahl der 
Frauen, die einen Doktortitel erwarben, etwas 
überdurchschnittlich zunahm (von 317 auf 342 
um 7, 9 %), blieb der Anteil der Frauen an den 
bestandenen Promotionen gering (14, 1 %). Sehr 
deutlich erhöhte sich mit 18,7 % die Zahl der 
erfolgreichen ausländischen Doktoranden. Mit 
9, 7% von allen vergebenen Doktortiteln im Prü-
fungsjahr 1975 liegt hier der Ausländeranteil er-
heblich höher als bei den Staats-, Diplom-, Ma-
gister-, Lizentiaten- und Kirchlichen Abschluß-
prüfungen. 

Die Zahlder von deutschen Studenten erfolgreich 
abgelegten Graduierungen stieg von 1974 (9 614) 
bis 1975 (10 164) um 550 (5,7 %). Allerdings war 
diese Zunahme allein auf die bestandenen Gra-
duierungen der weiblichen Studenten zurückzu-
führen, die sich von 1 995 auf 2 588 um 593 

(29, 7 %) erhöhten. Der Anteil der Ausländer, die 
mit Erfolg einen Fachhochschulstudiengang ab-
solvierten lag im Prüfungsjahr 1975 bei 3, 5 % 
(368 von insgesamt 10 532 Graduierungen). 

4. Wissenschaftliches Personal 

Das Wissenschaftliche Personal an den Hoch-
schulen hat zwischen dem 1. Oktober 1974 und 
dem 1. Oktober 1975 von 17 532 auf 18 271 Per-
sonen um 4, 2 % zugenommen, das ist ein gerin-
gerer Anstieg als bei den Studenten. Die Verän-
derungen waren jedoch je nach dienstlicher Stel-
lung unterschiedlich. Die größte Zunahme wur-
de bei den Akademischen Direktoren, -Räten, 
Lektoren und Studienräten im Hochschuldienst 
mit 15, 8% (von 2 313 auf 2 679) festgestellt. Aber 
auch bei den Ordentlichen Professoren mit 7,4 % 
(von 2 008 auf 2 157), den Wissenschaftlichen 
Räten und Professoren einschließlich der Fach-
hochschullehrer mit 6, 1 % (von 3 351 auf 3 554) 
sowie den Wissenschaftlichen Assistenten mit 
5, 3% (von 4428 auf 4 664) waren die Erhöhungen 
noch überdurchschnittlich. Geringer waren sie 
bei den Dozenten, Oberassistenten, Oberinge-
nieuren, Oberärzten mit 3, 0 To (von 576 auf 593), 
während die wissenschaftlichen Angestellten von 
4 856 auf 4 633 um 4, 6 % zurückgingen. Neben 
der allgemeinen Zunahme des Personals kann 
demnach eine verstärkte Übernahme in Beam-
tenverhältnisse angenommen werden. Auch in 
bezug auf die Hochschularten ergaben sich un-
terschiedliche Veränderungsraten. Zwar war 
für keine Hochschulart ein Rückgang des Wis-
senschaftlichen Personals zu verzeichnen, die 
Zuwachsraten schwankten jedoch zum Teil er-
heblich. 

Die noch in der Aufbauphase befindlichen Ge-
samthochschulen hatten mit 13, 9 % (von 2 170 
auf 2472)die größte Zunahme, es folgen die Pä-
dagogischen Hochschulen mit 6, 3 % (von 1 281 
auf 1 362), die Theologischen und Kirchlichen 
Hochschulen mit 4, 2% (von 48 auf 50), die Fach-
hochschulen mit 4,1% (von 1 821 auf 1 896), die 
Universitäten, Technische Hochschule und die 
Sporthochschule mit 2, 3% (von 11 839 auf 12 109) 
sowie die Künst - und Musikhochschulen mit 2, 1 % 
(von 373 auf 382). 

Dipl. -Volkswirt D. Schäfer 
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Das Wissenschaftliche Personal an den Hoch
schulen hat zwischen dem 1. Oktober 1974 und 
dem 1. Oktober 1975 von 17 532 auf 18 271 Per
sonen um 4, 2 % zugenommen, das ist ein gerin
gerer Anstieg als bei den Studenten. Die Verän
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Räten und Professoren einschließlich der Fach
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5,3% (von 4428 auf 4 664) waren die Erhöhungen 
noch überdurchschnittlich. Geringer waren sie 
bei den Dozenten, Oberassistenten, Oberinge
nieuren, Oberärzten mit 3,0 % (von 576 auf 593), 
während die wissenschaftlichen Angestellten von 
4 856 auf 4 633 um 4, 6 % zurückgingen. Neben 
der allgemeinen Zunahme des Personals kann 
demnach eine verstärkte Übernahme in Beam
tenverhältnisse angenommen werden, Auch in 
bezug auf die Hochschularten ergaben sich un
terschiedliche Veränderungsraten. Zwar war 
für keine Hochschulart ein Rückgang des Wis 
senschaftlichen Personals zu verzeichnen, die 
Zuwachsraten schwankten jedoch zum Teil er
heblich. 

Die noch in der Aufbauphase befindlichen Ge 
samthochschulen hatten mit 13,9 % (von 2170 
auf 2472) die größte Zunahme, es folgen die Pä
dagogischen Hochschulen mit 6,3% (von 1 281 
auf 1 362), die Theologischen und Kirchlichen 
Hochschulen mit 4,2 % (von 48 auf 50), die Fach
hochschulen mit 4, 1 % (von 1 821 auf 1 896), die 
Universitäten, Technische Hochschule und die 
Sporthochschule mit 2,3 % (von 11839 auf 12109) 
sowie die Kunst- und Musikhochschulen mit 2,1 % 
(von 373 auf 382), 

Dipl.-Volkswirt D, Schäfer 
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Zuordnung der Studienfächer zu den Studiengebieten und Fachgruppen 

(Studiengebiete sind in Großbuchstaben geschrieben, Fachgruppen sind unterstrichen) 

GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Evangelische Theologie 

Evangelische Religionspädagogik 
Evangelische Theologie 
Lernbereich Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Altkatholische Theologie 
Katholische Religionspädagogik 
Katholische Theologie 
Lernbereich Katholische Theologie 

Philosophie 

Philosophie 

Psychologie 

Psychologie 

Pädagogik 

Betriebliches Ausbildungswesen 
Bildungsforschung 
Entwicklungs - und Erziehungspsychologie 
Erwachsenenbildung 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) 
Medienpädagogik 
Schulpädagogik 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik 

Blindenpädagogik 
Erziehungsschwierigenpädagogik 
Gehörlosenpädagogik 
Geistigbehinde rtenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik 
Sehbehinde rtenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 

Geschichte 

Geschichte 
Ur- und Frühgeschichte 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

Archäologie 
Kunstgeschichte /Kunstwissenschaft 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft 
Theaterwissenschaft 

noch: GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Publizistik 
Religionswissenschaft 
Völkerkunde 
Volkskunde 

SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Allgemeine Philologie 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft 
Linguistik 
Phonetik und sprachliche Kommunikation 

Alte Sprachen 

Griechisch 
Hebräisch 
Klassische Philologie/Altphilologie 
Latein 
Mittellatein 

Germanistik 

Deutsch 
Germanistik 
Lernbereich Sprache 
Niederländisch 
Schwedisch 
Skandinavistik 

Anglistik 

Amerikanistik 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik 

Französisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Romanistik 
Spanisch 

Slawistik 

Polnisch 
Russisch 
Slawistik 

Zuordnung der Studienfächer zu den Studiengebieten und Fachgruppen 

(Studiengebiete sind in Großbuchstaben geschrieben, Fachgruppen sind unterstrichen) 

GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Evangelische Theologie 

Evangelische Religionspädagogik 
Evangelische Theologie 
Lernbereich Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Altkatholische Theologie 
Katholische Religionspädagogik 
Katholische Theologie 
Lernbereich Katholische Theologie 

Philosophie 

Philosophie 

Psychologie 

Psychologie 

Pädagogik 

Betriebliches Ausbildungswesen 
Bildungsforschung 
Entwicklungs- und Erziehungspsychologie 
Erwachsenenbildung 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) 
Medienpädagogik 
Schulpädagogik 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik 

Blindenpädagogik 
E rzie hungs schwie rige npädagogik 
Gehörlosenpädagogik 
Geistigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik 
Le rnbe hinde rt enpädagogik 
Schwcrhörigenpädagogik 
Se hbehinde rtenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 

Geschichte 

Geschichte 
Ur- und Frühgeschichte 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

Archäologie 
Kunstgesc hichte !Kunstwis sense haft 
Musikge schichte (Musikwissenschaft 
Theaterwissenschaft 

noch: GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Publizistik 
Religionswissenschaft 
Völkerkunde 
Volkskunde 

SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Allgemeine Philologie 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft 
Linguistik 
Phonetik und sprachliche Kommunikation 

Alte 

Griechisch 
Hebräisch 
Klassische Philologie! Altphilologie 
Latein 
Mittellatein 

Germanistik 

Deutsch 
Germanistik 
Lernbereich Sprache 
Niederländisch 
Schwedisch 
Skandinavistik 

Anglistik 

Ame rikanistik 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik 

Französisch 
It alie nis c h 
Portugiesisch 
Romanistik 
Spanisch 

Slawistik 

Polnisch 
Russisch 
Slawistik 

9 



10 

noch: SPRACHWISSENSCHAFTEN noch: WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Ostasiatische Philologie noch: Wirtschaftswissenschaften 

Japanologie Wirtschafts- und Arbeitslehre 
Koreanistik Wirtschafts- und Sozialgeographie 
Ostasienwissenschaften Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
Sinologie /Chinesisch Wirtschafts- und Sozialwissenschaft 

Wirtschaftswissenschaft 

Sonstige Sprachwissenschaften 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudium 

Ägyptologie 
Afrikanistik 
Arabisch/Arabistik Sozial- und Politikwissenschaften 
Baltistik 
Byzantinistik 
Finnisch 
Indologie 

Politikwissenschaft 
Sozialwissenschaft 
Soziologie 

Islamwissenschaft 
Judaistik Sozialwesen 
Orientalistik 
Semitistik 

Heilpädagogik 
Sozialarbeit 
Sozialpädagogik 

Dolmetscher, Übersetzer 

Dolmetscher Englisch Gesellschaftslehre 
Dolmetscher Französisch 
Dolmetscher Italienisch 

Lernbereich Gesellschaftslehre 

Dolmetscher Russisch 
Dolmetscher Spanisch 
Übersetzer Englisch 
Übersetzer Französisch 
Übersetzer Italienisch 

NATURWISSENSCHAFTEN 

Übersetzer Russisch 
Übersetzer Spanisch 

Naturwissenschaften (allgemein) 

Lernbereich Naturwissenschaften 

RECHTSWISSENSCHAFT 
Pharmazie 

Pharmazie 
Rechtswissenschaft 

Mathematik Rechtswissenschaft 

Angewandte Mathematik 
Lernbereich Mathematik 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Mathematik 
Statistik 

Informatik 
Wirtschaftswissenschaften 

Informatik 
Betriebswirtschaftslehre 
Operations Research 
Spezielle Wirtschaftslehre 

Astronomie 

Versicherungswirtschaft Astronomie 
Volkswirtschaftslehre 
Volkswirtschaft, sozialwissen-
schaftliche Richtung 

Physik 

Warenlehre Physik 
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) Physikalische Technik 
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noch: NATURWISSENSCHAFTEN 

Chemie 

Allgemeine Chemie 
Biochemie 
Chemie 
Chemietechnik (Lehramt an 
berufsbildenden Schulen) 
Kunststoffchemie 
Lebensmittelchemie 
Lebensmitteltechnologie 
Physikalische Chemie 
Textilchemie 

Biologie 

Biologie 
Biotechnik 

Geographie 

Geographie/Erdkunde 

Geowissenschaften 

Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

LANDWIRTSCHAFT, HAUSHALTS-
UND ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN 

Landwirtschaft 

Landwirtschaft/l.andbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

MEDIZIN 

Allgemeine Medizin 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Zahnmedizin 

INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

Architektur 

Allgemeine Architektur 
Architektur 
Innenarchitektur 
Landespflege 
Städtebau und Landesplanung 

Raumplanung 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 
Baubetrieb 
Bauingenieurwe sen/Ingenieurbau 
Bauplanung 
Bauproduktion 
Konstruktiver Ingenieurbau 
Stahlbau 
Verkehrsbau 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 

Vermessungswesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 
Arbeitswirtschaftslehre 
Bekleidungstechnik 
Chemietechnik 
Fertigungstechnik 
Flugzeugbau 
Fördertechnik 
Grundlagen des Maschinenbaus 
Holz- und Kunststofftechnik 
Konstruktionstechnik 
Kraftfahrzeugbau 
Kunststofftechnik 
Landmaschinenbau 
Maschinenbau 
Maschinentechnik des Bergbaus 
Metalltechnik 
Produktionstechnik 
Reaktortee hnik 
Schiffstechnik 
Sicherheitstechnik 
Textiltechnik 
Triebwerkbau 
Verfahrenstechnik 
Versorgungstechnik (Gas-Heizungstechnik) 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmaschinen 
Wärmetechnik/Thermodynamik 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 
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Versorgungstechnik (Gas -Heizungstechnik) 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmaschinen 
Wärmetechnik/Thermodynamik 
Wirtschafts - und Betriebstechnik 
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noch: INGENIEURWISSENSCHAFTEN KUNST UND MUSIK 

Elektrotechnik Kunsterziehung 

Allgemeine Elektrotechnik Kunsterziehung 
Elektrische Energietechnik 
Elektrotechnik 
Festkörperelektronik 

Kunst, Design, Werken 

Informationsverarbeitung Angewandte Kunst 
Nachrichtentechnik Baukunst 
Reaktortechnik Bildende Kunst 
Tontechnik Film und Fernsehen 

Freie Kunst 
Gestaltungstechnik 

Berg- und Hüttenwesen 
Industriedesign 
Lernbereich Gestaltung 

Aufbereitung und Veredelung Produktdesign 
Bergbau (bis Vordiplom) Textilgestaltung 
Bergbau (nach Vordiplom) Visuelle Kommunikation 
Bergbautechnik/Bergtechnik Werken (musisch) 
Brennstoffingenieurwe sen Werken (technisch) 
Eisenhüttenkunde 
Gießereikunde Musikerziehung 
Gießereitechnik 
Glastechnik/Keramik 

Musikerziehung 

Hüttenkunde, Werkstofferzeugung 
Hüttentechnik 

Musik 

Industrieofenbau Darstellende Kunst 
Markscheidewesen Dirigieren 
Metallhüttenkunde Instrumentalmusik 
Metallkunde Kirchenmusik 
Steine und Erden Komposition 
Verformungskunde Tonmeister 

Verfahrenstechnik (FH) LEIBESERZIEHUNG 

Allgemeine Verfahrenstechnik 
Drucktechnik 

Leibeserziehung 

Farben-, Lack- und Leibeserziehung 
Kunststofftechnik 
Kerntechnik 
Werkstofftechnik 

STUDIENKOLLEG, GRUNDKURSUS DEUTSCH 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 
Fotographische Technik 

Deutschkursus für Ausländer 
Studienkolleg Fotographische Technik 
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1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1975/76 

im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 

1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1975/76 

im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 

z = zusammen 
w = weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
semester 

Hochschulen insgesamt 

1950/51 24 073 332 24 
405 3 1671) 

w 5 034 57 5 091 533 

1951/52 26 826 433 27 259 3 055
1) 

w 5 689 64 5 753 468 

1952/53 z 28 359 599 28 958 2 5421)2) 

w 5 971 88 6 059 389 

1953/54 28 937 891 29 828 2 5011)2) 

w 6 006 129 6 135 393 

1954/55 29 573 1 100 30 673 2 2021) 
w 6 292 139 6 431 370 

1955/56 31 411 1 303 32 714 2 5421) 

w 7 041 156 7 197 446 

1956/57 34 193 1 714 35 907 3 723
1) 

w 8 230 188 8 418 617 

1957/58 z 36 091 2 744 38 835 3 559
1) 

w 8 672 248 8 92o 490 

1958/59 40 019 3 810 43 829 3 
8691) 

w 9 736 332 10 068 542 

1959/60 43 259 4 354 47 613 3 4101) 

w 11 365 362 11 727 569 

1960/61 48 077 4 537 52 614 4 3671)
13 333 369 13 702 701

1961/62 52 933 4 768 57 701 5 3901) 
w 15 201 443 15 644 1 034 

1962/63 57 491 4 916 62 407 5 4351) 
w 16 926 567 17 493 986 

1963/64 60 816 5 064 65 880 4 9541) 
w 17 793 599 18 392 991 

1964/65 63 149 5 063 68 212 3 
3791) 

w 18 72o 596 19 316 616 

1965/66 64 827 5 278 70 105 2 8611) 
w 19 141 702 19 843 514 

1966/67 74 341 5 184 79 525 8 7451)
w 24 348 762 25 110 2 816 

1967/68 77 429 4 909 82 338 9 553
1) 

w 26 734 778 27 512 3 255 

1968/69 85 198 5 046 90 244 11 955
1) 

w 28 836 874 29 710 3 748 

1969/70 93 909 5 252 99 161 19 154 
w 30 709 1 004 31 713 8 206 

1970/71 103 221 5 239 108 460 19 270 
w 34 125 1 098 35 223 8 365 

1971/723) z 156 231 7 801 164 032 32 719 
46 407 1 653 48 060 12 344 

1972/73 z 177 795 9 120 186 915 37 196 
w 55 905 2 051 57 956 14 438 

Wintersemester Studenten 

z = zusammen 
w = weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 

1. Hoch-
schul-
  ter 

noch: Hochschulen insgesamt 

1973/74 198 256 10 423 208 679 38 092 
w 65 312 2 474 67 786 15 441 

1974/75 217 409 11 640 229 049 38 616 
w 74 127 2 867 76 994 16 479 

1975/76
4) 

z 235 237 12 501 247 738 38 939 
81 999 3 070 85 069 15 020 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

1972/73 21 010 510 21 520 5 354 
w 5 378 71 5 449 1 655 

1973/74 24 239 598 24 837 5 514 
w 6 686 89 6 775 1 818 

1974/75 z 28 488 831 29 319 6 559 
w 8 715 159 8 874 2 657 

1975/76
4) 

z 31 348 940 32 288 6 389 
w 9 860 186 10 046 2 213 

Gesamthochschule Duisburg 

1972/73 3 281 86 3 367 952 
w 1 273 11 1 284 407 

1973/74 3 982 86 4 068 908 
w 1 541 13 1 554 408 

1974/75 5 029 148 5 177 1 244 
w 2 036 34 2 070 607 

1975/76 5 338 163 5 501 835 
w 2 102 40 2 142 324 

Gesamthochschule Essen 

1972/73 5 677 160 5 837 1 432 
1 784 34 1 818 513 

1973/74 6 767 181 6 948 1 417 
w 2 167 35 2 202 523 

1974/75 7 718 228 7 946 1 478 
w 2 58o 60 2 640 649 

1975/76 8 621 273 8 894 1 710 
w 3 011 70 3 081 710 

Gesamthochschule Paderborn 

1972/73 4 316 65 4 381 1 052 
w 716 4 720 228 

1973/74 z 4 808 87 4 895 1 203 
905 12 917 300 

1974/75 5 425 139 5 564 1 285 
w 1 199 17 1 216 437 

1975/76 z 5 716 153 5 869 1 117 
w 1 317 23 1 340 263 

*) Bis einschl. WS 1969/70 Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). - 1) Ohne Studenten an Pädagogischen 
universität Hegen. - 5) Ab WS 1972/73 in die Gesamthochschulen integriert. 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 
Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
z :: zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoeh- z := zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Roch-
w • weiblich schul- w • weiblich schul-

semester semester 
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1950/51 z 24 073 332 24 405 3 1671) 1973/74 z 198 256 10 423 208 679 38 092 
" 5 034 57 5 091 533 " 65 312 2 474 67 786 15 441 

1951/52 z 26 826 433 27 259 3 0551) 1974/75 z 217 409 11 640 229 049 38 616 
w 5 689 64 5 753 468 w 74 127 2 867 76 994 16 479 

1952/53 z 28 359 599 28 958 2 5421)2) 1975/76
4

) z 235 237 12 501 247 738 38 939 
w 5 971 88 6 059 389 w 81 999 3 070 85 069 15 020 

1953/54 z 28 937 891 29 828 2 5011 )2) 
w 6 006 129 6 135 393 Gesamthochschulen, Fernuniversität 

1954/55 z 29 573 1 100 30673 2 2021) 1972/73 z 21 010 510 21 520 5 354 
w 6 292 139 6 431 370 

" 5 378 71 5 449 1 655 

1955/56 z 31 411 1 303 32 714 2 54(1) 1973/74 z 24 239 598 24 837 5 514 
" 7 041 156 7 197 446 

" 6 686 89 6 775 1 818 

1956/57 z 34 193 1 714 35 907 3 7231) 1974/75 z 28 488 831 29 319 6 559 
w 8 230 188 8 418 617 

" 8 715 159 8 874 2 657 

1957/58 z 36 091 2 744 38 835 3 5591) 1975/76 4) z 31 348 940 32 288 6 389 
w 8 672 248 8 920 490 w 9 860 186 10 046 2 213 

1958/59 z 40 019 3 810 43 829 3 8691) 

" 9 736 332 10068 542 Gesamthochschule Duisburg 

1959/60 z 43 259 4 354 4761:; 3 4101 ) 1972/73 z 3 281 86 3 367 952 

" 11 365 362 11 727 569 w 1 273 11 1 284 407 

1960/61 z 48 077 4 537 52 614 4 3671) 1973/74 z 3 982 86 4 068 908 
w 13 333 369 13 702 701 " 1 541 13 1 554 408 

1961/62 z 52 933 4 768 57 701 5 3901 ) 1974/75 z 5 029 148 5177 1 244 
w 15 201 443 15 644 1 034 

" 2 036 34 2 070 607 

1962/63 z 57 491 4 916 62 407 5 4351 ) 1975/76 z 5 338 163 5 501 835 

" 16 926 567 17 493 986 w 2 102 40 2 142 324 

1963/64 z 60 816 5 064 65 880 4 9541 ) 
w 17 793 599 18 392 991 Gesamthochschule Essen 

1964/65 z 63 149 5 063 68 212 3 3791 ) 1972/73 z 5 677 160 5 837 1 432 

" 18 720 596 19 316 616 .. 1 784 34 1 818 513 

1965/66 z 64 827 5 278 70 105 2 8611) 1973/74 :r. 6 767 181 6 948 1 417 
w 19 141 702 19 843 514 w 2 167 35 2 202 523 

1966/67 z 74 341 5 184 79 525 8 7451) 1974/75 z 7 718 228 7 946 1 478 
w 24 348 762 25 110 2 816 w 2 580 60 2 640 649 

1967/68 z 77 429 4 909 82 338 9 5531) 1975/76 z 8 621 273 8 894 1 710 
w 26 734 778 27 512 3 255 w 3 Oll 70 3 081 710 

1968/69 z 85 198 5 046 90 244 11 9551 ) 

" 28 836 874 29 710 3 748 Gesamthochschule Paderborn 

1969/70 z 93 909 5 252 99 161 19 154 1972/73 z 4 316 65 4 381 1 052 

" 30 709 1 004 31 713 8 206 w 716 4 720 228 

1970/71 z 103 221 5 239 108 460 19 270 1973/74 z 4 808 87 4 895 1 203 .. 34 125 1 098 35 223 8 365 .. 905 12 917 300 

1971/72 3 ) z 156 231 7 801 164 032 32 719 1974/75 z 5 425 139 5 564 1 285 
w 46 407 1 653 48 060 12 344 w 1 199 17 1 216 437 

1972/73 z 177 795 9 120 186 915 37 196 1975/76 z 5 716 153 5 869 1 117 

" 55 905 2 051 57 956 14 438 .. 1 317 23 1 340 263 

.) Bis einseh1. WS 1969/70 Angaben der Rochschu1behörden (Kleine RochschulBtatiBtik). - 1) Ohne Stud@nten an Pädagogischen 
universität Hegen. - 5) Ab WS 1972/73 in die Gesamthochschulen integriert. 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 — 1975/76
0) 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
echul-
  ter 

z e zu eeeeee 
weiblich 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 
5 

Gesamthochschule Siegen 

4 383 79 4 462 
655 5 660 

4 810 99 4 909 
878 7 885 

5 375 124 5 499 
1 211 14 1 225 

5 476 112 5 588 
1 331 11 1 342 

1 

1 

1 

1 

077 
195 

010 
264 

217 
418 

171 
350 

Gesamthochschule Wuppertal 

1972/73 3 353 120 3 473 841 
950 17 967 312 

1973/74 3 872 145 4 017 976 
w 1 195 22 1 217 323 

1974/75 4 941 192 5 133 1 335 
w 1 689 34 1 723 546 

1975/76 5 433 211 5 644 1 075 
1 936 40 1 976 443 

Fernuniversität Hagen 

1975/76 z 764 28 792 481 I 
163 2 165 123 

Universitäten, Technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1950/51 z 20 473 315 20 788 2 915 
w 3 730 54 3 784 466 

1951/52 z 
w 

23 036 
3 981 

414 
63 

23 
4 
450 
044 

2 826 
394 

1952/53 z 24 584 568 25 152 2 3262)
w 4 134 81 4 215 326 

1953/54 z 
w 

25 157 
4 031 

827 
104 

27,984 2 2802)
319 

1954/55 25 623 1 041 26 664 2 011 
5 4 219 113 4 332 314 

1955/56 26 68o 1 250 27 930 2 329 
4 442 139 4 581 370 

1956/57 5 28 674 1 617 30 291 3 491 
5 4 985 160 5 145 549 

1957/58 30 726 2 643 33 369 3 342 
5 514 217 5 731 415 

1958/59 
w 

34 392 
6 477 

3 682 
288 38 6 

04 
765 

3 581 
430 

1959/60 36 36o 4 223 40 583 3 165 
w 7 228 307 7 535 485 

1960/61 39 106 4 423 43 529 4 131 
5 7 890 330 8 220 631 

1961/62 42 513 4 642 47 155 5 158 
w 8 820 391 9 211 935 

1962/63 45 470 4 737 5o 207 5 249 
w 9 511 485 9 996 924 

Winter eeeee ter 
Studenten 

darunter 
z e zusammen 
w . weiblich 

Deutsche Ausländer insgesamt 
1. Hoch-
schul-
eemeater 

noch: Universitäten, Technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1963/64 48 282 4 849 53 131 4 739 
10 042 508 10 550 912 

1964/65 50 479 4 829 55 308 3 164 
w 10 674 498 11 172 527 

1965/66 51 804 5 033 56 837 2 651 
10 983 602 11 585 435 

1966/67 57 284 4 884 62 168 8 258 
13 252 650 13 902 2 651 

1967/68 58 785 4 613 63 398 9 016 
14 295 664 14 959 3 103 

1968/69 64 582 4 736 69 318 11 369 
w 15 412 760 16 172 3 599 

1969/70 71 332 4 920 76 252 12 622 
16 716 865 17 581 3 710 

1970/71 78 765 4 806 83 571 13 390 
w 18 996 911 19 907 4 030 

1971/72 86 509 5 336 91 845 15 072 
22 022 1 141 23 163 4 897 

1972/73 96 377 5 893 102 270 17 228 
26 315 1 359 27 674 6 282 

1973/74 105 809 6 466 112 275 16 910 
30 663 1 568 32 231 6 626 

1974/75 115 474 7 027 122 501 17 286 
w 35 178 1 810 36 988 7 150 

1975/76 126 322 7 540 133 862 18 438 
5 39 802 1 995 41 797 6 966 

Universität Dielefeld 

1969/70 z 263 7 270 176 
43 43 28 

1970/71 z 761 24 785 323 
121 5 126 54 

1971/72 z 1 160 44 1 204 403 
w 194 10 204 71 

1972/73 z 1 613 57 1 670 444 
w 346 17 363 114 

1973/74 z 2 413 83 2 496 657 
657 25 682 244 

1974/75 z 3 286 126 3 412 957 
w 981 50 1 031 359 

1975/76 z 4 260 166 4 426 915 
w 1 324 65 1 389 329 

Universität Bochum 

1965/66 1 038 42 1 080 196 
200 6 206 32 

1966/67 3 987 112 4 099 1 139 
w 975 17 992 365 

Hochschulen. - 2) Ohne ausländische Studenten. - 3) Gründungssemester der Fachhochschulen. - 4) Gründungesemester der Fern-
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76·) 

Wintersemester Studenten Wintsrsemsster Studenten 

darunter darunter 
Z It: zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- Z :: ZUSam.men Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoeh-
w : weiblich echul- w : weiblich schu1-

semester semester 

Gesamthochschule Siegen noch: Universitäten, Technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1972/73 z 4 383 79 4 462 1 077 1963/64 z 48 282 4 849 53 131 4 739 

" 655 5 660 195 " 10 042 508 10 550 912 

1973/74 z 4 810 99 4 909 1 010 1964/65 z 50 479 4 829 55 308 3 164 

" 878 7 885 264 w 10 674 498 11 172 527 

1974/75 z .5 375 124 5 499 1 217 1965/66 z 51 804 5 033 56 837 2 651 

" 1 211 14 1 225 418 " 10 983 602 11 585 435 

1975/76 z 5 476 112 5 588 1171 1966/67 z 57 284 4 884 62 168 8 258 
w 1 331 11 1 342 350 " 13 252 650 13 902 2 651 

1967/68 z 58 785 4 613 63 398 9 016 
Gesamthochschule Wuppertal w 14 295 664 14 959 3 103 

1972/73 z 3 353 120 3 473 841 1968/69 z 64 582 4 736 69 318 11 369 

" 950 17 967 312 " 15 412 760 16 172 3 599 

1973/74 z 3 872 145 4 017 976 1969/70 z 71 332 4 920 76 252 12 622 

" 1 195 22 1 217 323 " 16 716 865 17 581 3 710 

1974/75 z 4 941 192 5 133 1 335 1970/71 z 78 765 4 806 83 571 13 390 
w 1 689 34 1 723 546 w 18 996 911 19 907 4 030 

1975/76 z 5 433 211 5 644 1 075 1971/72 z 86 509 5 336 91 845 15 072 

" 1 936 40 1 976 443 w 22 022 1 141 23 163 4 897 

1972/73 z 96 377 5 893 102 270 17 228 
Fernuniversität lIagen w 26 315 1 359 27 674 6 282 

1975/76 z 

I 
764 28 792 481 1973/74 z 105 809 6 466 112 275 16 910 

w 163 2 165 123 w 30 663 1 568 32 231 6 626 

Universitäten, Technische Hochschule 1974/75 z 115 474 7027 122 501 17 286 
und Sport hochschule w 35 178 1 810 36 988 7 150 

1950/51 z 20 473 315 20 788 2 915 1975/76 z 126 322 7 540 133 862 18 438 
w 3 730 54 3 784 466 w 39 802 1 995 41 797 6 966 

1951/52 z 23 036 414 23 450 2 826 
w 3 981 63 4 044 394 

1952/53 11 24 584 568 25 152 2 3262) Universität Dielefeld 
w 4 134 81 215 326 

1953/54 z 25 157 827 25 984 2 2802) 1969/70 z 263 7 270 176 

" 4 031 104 4 135 319 " 43 - 43 28 

1954/55 z 25 623 1 041 26 664 2 Oll 1970/71 11 761 24 785 323 

" 
4 219 113 4 332 314 w 121 5 126 54 

1955/56 z 26 680 1 250 27 930 2 329 1971/72 z 1 160 44 1 204 403 
w 4 442 139 4 581 370 w 194 10 204 71 

1956/57 z 28 674 1 617 30 291 :; 491 1972/73 z 1 613 57 1 670 444 
w 4 985 160 5 145 549 w 346 17 363 114 

1957/58 z 30 726 2 643 33 369 3 342 1973/74 z 2 413 83 2 496 657 
w 5 514 217 5 731 415 w 657 25 682 244 

1958/59 z 34 392 3 682 38 074 3 581 1974/75 z .3 286 126 3 412 957 

" 6 477 288 6 765 430 w 981 50 1 031 359 

1959/60 z 36 360 4 223 40 583 3 165 1975/76 z 4 260 166 4 426 915 
w 7 228 307 7 535 485 " 1 324 65 1 389 329 

1960/61 z 39 106 4 423 43 529 4 131 
w 7 890 330 8 220 631 Universität Bochum 

1961/62 z 42 513 4 642 47 155 5 158 1965/66 z 1 038 42 1 080 196 
w 8 820 391 9 211 935 '" 200 6 206 32 

1962/63 z 45 470 4 737 50 207 5 249 1966/67 z 3 987 112 4 099 1 139 
w 9511 485 9 996 924 w 975 17 992 365 

Hochschulen. - 2) Ohn@ ausländische Studenten. - 3) Gründungssemester der Fachhochschulen. - 4) Gründungssemester der Fern-
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 

Z Zusammen 

w . weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
eeeee ter 

noch: Universität Bochum 

1967/68 5 474 171 5 645 1 250 
w 1 343 27 1 370 405 

1968/69 7 175 219 7 594 1 829 
w 1 581 39 1 620 450 

1969/70 9 567 289 9 856 2 332 
1 896 60 1 956 494 

1970/71 12 128 360 12 488 2 769 
v 2 484 69 2 553 678 

1971/72 14 229 504 14 733 3 033 
5 3 153 118 3 271 809 

1972/73 16 306 550 16 856 3 288 
3 784 149 3 933 960 

1973/74 17 920 674 18 594 3 374 
4 493 179 4 672 1 149 

1974/75 19 223 793 20 016 2 851 
4 975 180 5 155 985 

1975/76 20 463 854 21 317 3 084 
5 533 222 5 755 1 058 

Universität Bonn 

1950/51 6 411 110 6 521 618 
5 1 433 22 1 455 135 

1951/52 6 381 186 6 567 505 
w 1 427 35 1 462 124 

1952/53 5 835 244 6 099 4102) 

w 1 288 45 1 333 104 

1953/54 5 914 342 6 256 4422)
1 274 53 1 327 112 

1954/55 5 864 376 6 240 421 
5 1 404 51 1 455 123 

1955/56 5 824 431 6 255 405 
1 383 62 1 445 126 

1956/57 6 131 500 6 631 521 
1 520 66 1 586 120 

1957/58 6 304 717 7 021 548 
1 601 101 1 702 151 

1958/59 7 183 875 8 058 531 
1 901 116 2 017 145 

1959/60 s 7 665 945 8 610 561 
2 099 127 2 226 155 

1960/61 8 344 964 9 308 713 
w 2 357 140 2 497 188 

1961/62 8 968 1 042 10 010 772 
5 2 602 159 2 761 242 

1962/63 9 665 1 071 10 736 778 
2 914 204 3 118 180 

Anmerkungen 8. 14 

Wintersemester Studenten 

Z zusammen 

w . weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
  ter 

noch: Universität Bonn 

1963/64 s 10 286 1 073 11 359 869 
w 3 145 178 3 323 259 

1964/65 z 11 270 1 034 12 304 738 
w 3 341 171 3 512 212 

1965/66 z 11 289 981 12 270 481 
w 3 332 210 3 542 123 

1966/67 z 12 170 932 13 102 1 509 
w 3 595 203 3 798 611 

1967/68 z 12 498 882 13 380 1 932 
w 3 909 204 4 113 821 

1968/69 z 13 584 918 14 502 2 328 
4 155 222 4 377 930 

1969/70 z 14 370 941 15 311 2 527 
w 4 396 240 4 636 1 024 

1970/71 z 15 293 943 16 236 2 553 
4 724 244 4 968 951 

1971/72 z 16 568 1 052 17 620 2 760 
w 5 327 302 5 629 1 077 

1972/73 z 18 061 1 109 19 170 3 135 
w 6 177 322 6 499 1 362 

1973/74 z 18 999 1 154 20 153 2 995 
w 6 753 344 7 097 1 332 

1974/75 z 20 576 1 188 21 764 3 141 
w 7 663 365 8 028 1 478 

1975/76 z 22 771 1 218 23 989 3 310 
w 8 683 409 9 092 1 484 

Universität Dortmund 

1969/70 z 
w 

139 
9 

5 
2 

144 
11 

89 
8 

1970/71 z 488 13 501 293 
w 43 3 46 34 

1971/72 z 789 20 809 315 
w 70 4 74 38 

1972/73 z 1 210 38 1 248 350
w 109 6 115 49 

1973/74 z 1 999 74 2 073 594 
w 231 16 247 123 

1974/75 z 2 904 123 3 027 778 
w 408 21 429 192 

1975/76 z 3 851 134 3 985 995 
w 613 22 635 245 

Universität Düsseldorf 

1950/51 501 6 507 
130 2 132 

1951/52 344 4 348 
92 1 93 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 
Winters .. meat .. r Studenten 

darunter darunter 
z. ;: zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- z = zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoeh-
w " weiblich sehul- w " weiblich s<:hul-

semester aemester 

noch: Universität Bochum noch: Universität Bonn 

1967/68 z 5 474 171 5 645 1 250 1963/64 z 10 286 1 073 11 359 869 
w 1 343 27 1 370 405 w 3 145 1'78 3 323 259 

1968/69 z 7 175 219 7 394 1 829 1964/65 z 11 270 1 034 12 304 738 
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1969/70 z 9 567 289 9 856 2 332 1965/66 z 11 289 981 12 270 481 
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1970/71 z 12 128 360 12 488 2 769 1966/67 z 12 170 932 13 102 1 509 
w 2 484 69 2553 678 w 3 595 203 3 798 611 

1971/72 z 14 229 504 14 733 3 033 1967/68 z 12 498 882 13 380 1 932 
w 3 153 118 3 271 809 w 3 909 204 4 113 821 

1972/73 z 16 306 550 16 856 3 288 1968/69 z 13 584 918 14 502 2 328 
w 3 784 149 3933 960 w 4 155 222 4 377 9;0 

1973/74 z 17 920 674 18 594 3 374 1969/70 z 14 370 941 15 311 2 527 
w 4 493 179 4 672 1 149 w 4 396 240 4 636 1 024 

1974/75 z 19 223 793 20 016 2 851 1970/71 z 15 293 943 16 236 2 553 
w 4 975 180 5 155 985 w 4 724 244 4 968 951 

1975/76 z 20 463 854 21 317 3 084 1971/72 z 16 568 1 052 17 620 2 760 
w 5 5;3 222 5 755 1 058 w 5 327 302 5 629 1 077 

1972/73 z 18 061 1 109 19 170 3135 
Universität Bonn w 6 177 322 6 499 1 362 

1950/51 z 6 411 110 6 521 618 1973/74 z 18 999 1 154 20 153 2 995 
w 1 433 22 1 455 135 w 6 753 344 7 097 1 332 

1951/52 z 6 381 186 6 567 505 1974/75 z 20 576 1 188 21 764 3 141 
w 1 427 35 1 462 124 w 7 663 365 8 028 1 478 

1952/53 z 5 855 244 6 099 4102 ) 1975/76 z 22 771 1 218 23 989 3 ;10 
w 1 288 45 1 333 104 w 8 683 409 9 092 1 484 

1953/54 z 5 914 342 6 256 4422 ) 
w 1 274 53 1 327 112 Universität Dortmund 

1954/55 z 5 864 376 6 240 421 1969/70 z 139 5 144 89 
w 1 404 51 1 455 123 w 9 2 11 8 

1955/56 5 824 431 6 255 405 1970/71 z 488 13 501 293 z 
w 43 3 46 34 w 1 383 62 1 445 126 

1971/72 z 789 20 809 315 
1956/57 z 6 131 500 6 631 521 w 70 4 74 38 

w 1 520 66 1 586 120 
1972/73 z 1 210 38 1 248 350 

1957/58 z 6 304 717 7 021 548 w 109 6 115 49 
w 1 601 101 1 702 151 1973/74 1 999 74 2 073 594 z 

w 231 16 247 123 
1958/59 z 7 183 875 8 058 531 

w 1 901 116 2 017 145 1974/75 z 2 904 123 3 027 778 
w 408 21 429 192 

1959/60 z 7 665 945 8 610 561 1975/76 3 851 134 3 985 995 2 099 127 2 226 155 z w 
w 61:; 22 635 245 

1960/61 z 8 344 964 9 308 713 
w 2 357 11f.0 2 497 188 Universität Düsseldorf 

1961/62 z 8 968 1 042 10 010 772 1950/51 z 501 6 507 -w 2 602 159 2 761 242 w 130 2 132 -

1962/6:; z 9 665 1 071 10 736 778 1951/52 z 344 4 348 -
w 2 914 204 3 118 180 w 92 1 93 -

Anmerkungen S. 14 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76
*) 

Wintersemester Studenten 
Wint ter 

Studenten 

z s zusammen 
w * weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 tsr 

zusammen 

w w weiblich 
Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
semester 

noch: Universität Düsseldorf Universität Köln 

1952/53 303 4 307 1950/51 5 441 75 5 516 587 
w 104 104 w 1 016 21 1 037 126 

1953/54 310 13 323 1951/52 6 334 59 6 393 655 
w 96 1 97 w 1 051 17 1 068 110 

1954/55 z 285 41 326 1952/53 7 486 94 7 580 4682)
w 102 5 107 w 1 222 24 1 246 88 

1955/56 311 53 364 1953/54 8 038 168 8 206 5062)
w 106 7 113 w 1 251 26 1 277 72 

1956/57 
w 88 388 55 

370 
93 

1954/55 
w 

8 
1 
614 
327 

209 
31 

8 823 
1 358 

397 
74 

1957/58 319 55 374 1955/56 9 118 233 9 351 606 
w 104 3 107 w 1 460 47 1 507 137 

1958/59 372 89 461 1956/57 9 534 295 9 829 1 301 
w 134 10 144 w 1 640 54 1 694 282 

1959/60 420 107 527 1957/58 10 166 440 10 606 525 
145 8 153 w 1 805 62 1 867 122 

1960/61 432 118 550 1958/59 11 232 699 11 931 487 
110 6 116 w 2 186 101 2 287 112 

1961/62 498 156 654 1959/60 11 737 956 12 693 489 
w 126 7 133 w 2 434 102 2 536 133 

1962/63 506 126 632 1960/61 12 585 1 054 13 639 1 297 
w 136 7 143 w 2 679 104 2 783 246 

1963/64 594 121 715 1961/62 13 812 1 011 14 823 1 923 
w 151 12 163 w 3 051 139 3 190 451 

1964/65 710 108 818 1962/63 15 068 1 243 16 311 2 085 
w 208 8 216 w 3 165 168 3 333 474 

1965/66 851 177 1 028 1963/64 16 410 1 201 17 611 2 097 
w 249 18 267 w 3 230 165 3 395 466 

1966/67 1 010 107 1 117 50 1964/65 17 173 1 186 18 359 745 
265 17 282 5 w 3 443 169 3 612 170 

1967/68 1 001 86 1 087 44 1965/66 z 17 279 1 206 18 485 491 
w 233 11 244 6 w 3 473 194 3 667 105 

1968/69 1 110 75 1 185 153 1966/67 17 343 1 110 18 453 2 055 
w 252 8 26o 45 w 3 766 193 3 959 660 

1969/70 
w 

1 398 
347 

92 
18 

1 490 
365 

239 
93 

1967/68 
w 

16 
3 
525 
725 

1 136 
207 

17 661 
3 932 

2 015 
684 

1970/71 1 762 95 1 857 321 
w 527 25 552 152 1968/69 17 351 1 080 18 431 2 646 

w 3 970 221 4 191 900 
1971/72 2 295 107 2 402 491 

w 742 32 774 214 
1969/70 17 581 1 134 18 715 2 297 

1972/73 3 018 142 3 160 654 w 4 037 242 4 279 731 

w 1 060 56 1 116 287 
1970/71 17 972 1 152 19 124 2 134 

1973/74 4 049 181 4 230 960 4 350 253 4 603 744 
w 1 579 78 1 657 475 

1974/75 
w 

4 
1 
670 
897 

229 
109 

4 
2 
899 
006 

964 
480 

1971/72 
w 

18 
4 
541 
754 

1 242 
315 

19 783 
5 069 

2 234 
827 

1975/76 5 648 308 5 956 919 1972/73 19 513 1 232 20 745 2 552 
w 2 299 136 2 435 388 w 5 219 339 5 558 928 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76*) 

Wintersemester Studenten Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
z • zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- z = zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch-
w ,. weiblich schul- w .. weiblich schul-

semester semester 

noch: Universität Düsseldorf Universität Köln 

1952/53 z 303 4 307 - 1950/51 z 5 441 75 5 516 587 
w 104 - 104 - w 1 016 21 1 037 126 

1953/54 z 310 13 323 - 1951/52 z 6 334 59 6 393 655 .. 96 1 97 - w 1 051 17 1 068 110 

1954/55 z 285 41 326 - 1952/53 z 7 486 94 7 580 4682) 
w 102 5 107 - w 1 222 24 1 246 88 

1955/56 z 311 53 364 - 1953/54 z 8 038 168 8 206 5062) 
w 106 7 113 - w 1 251 26 1 277 72 

1956/57 z 313 57 370 - 1954/55 z 8 614 209 8 823 397 
w 88 5 93 - w 1 327 31 1 358 74 

1957/58 z 319 55 374 - 1955/56 z 9 118 233 9 351 606 
w 104 3 107 - .. 1 460 47 1 507 137 

1958/59 z 372 89 461 - 1956/57 z 9 534 295 9 829 1 301 
w 134 10 144 - w 1 640 54 1 694 282 

1959/60 z 420 107 527 - 1957/58 z 10 166 440 10 606 525 .. 145 8 153 - w 1 805 62 1 867 122 

1960/61 z 432 118 550 - 1958/59 z 11 232 699 11 931 487 
w 110 6 116 - w 2 186 101 2 287 112 

1961/62 z 498 156 654 - 1959/60 z 11 737 956 12 693 489 
w 126 7 133 - w 2 434 102 2 536 133 

1962/63 z 506 126 632 - 1960/61 z 12 585 1 054 13 639 1 297 .. 136 7 143 - w 2 679 104 2 783 246 

1963/64 z 594 121 715 - 1961/62 z 13 812 1 Oll 14 823 1 923 
w 151 12 163 - '" 3 051 139 3 190 451 

1964/65 z 710 108 818 - 1962/63 z 15 068 1 243 16 311 2 085 
w 208 8 216 - w 3 165 168 3 333 474 

1965/66 z 851 177 1 028 - 1963/64 z 16 410 1 201 17611 2 097 
w 249 18 267 - w 3 230 165 3 395 466 

1966/67 z 1 010 107 1 117 50 1964/65 z 17 173 1 186 18 359 745 

'" 265 17 282 5 w 3 443 169 3 612 170 

1967/68 z 1 001 86 1 087 44 1965/66 z 17279 1 206 18 485 491 
w 233 11 244 6 ., 3 473 194 3 667 105 

1968/69 z 1 110 75 1 185 153 1966/67 z 17 343 1 110 18 453 2 055 
w 252 8 260 45 w 3 766 193 3 959 660 

1969/70 z 1 398 92 1 490 239 1967/68 z 16 525 1 136 17 661 2 015 w 347 18 365 93 
'" 3 725 207 3 932 684 

1970/71 z 1 762 95 1 857 321 
w 527 25 552 152 1968/69 z 17 351 1 080 18 431 2 646 

'" 3 970 221 4 191 900 
1971/72 z 2 295 107 2 402 491 

w 742 32 774 214 1969/70 17 581 1 134 18 715 2 297 z 

1972/73 z 3 018 142 3 160 654 w 4 037 242 4 279 731 

'" 1 060 56 1 116 287 
1970/71 z 17 972 1 152 19 124 2 134 

1973/74 z 4 049 181 4 230 960 " 4 350 253 4 603 744 
lo' 1 579 78 1 657 475 

1974/75 4 670 229 4 899 964 1971/72 z 18 541 1 242 19 783 2 234 z 
'" 4 754 315 5 069 827 

'" 1 897 109 2 006 #t80 

1975/76 z 5 648 308 5 956 919 1972/73 z 19 513 1 232 20 745 2 552 
w 2 299 136 2 435 388 w 5 219 339 5 558 928 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 

t = ZUM; MMMMM 

w . weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
  ter 

noch: Universität Köln 

1973/74 20 436 1 358 21 794 2 730 
w 5 856 391 6 247 1 177 

1974/75 z 21 818 1 423 23 241 2 777 
w 6 599 461 7 060 1 295 

1975/76 z 23 189 1 348 24 537 2 850 
w 7 302 439 7 741 1 209 

Universität Münster 

1950/51 4 351 21 4 372 662 
w 970 5 975 176 

1951/52 5 187 25 5 212 386 
w 1 192 5 1 197 122 

1952/53 
w 

5 
1 
423 
275 

49 
10 

5 
1 
472 
285 

3802)
105 

1953/54 5 125 86 5 211 3412)
w 1 194 20 1 214 103 

1954/55 5 033 92 5 125 305 
w 1 135 20 1 155 95 

1955/56 5 593 113 5 706 364 
w 1 250 15 1 265 93 

1956/57 6 459 135 6 594 402 
w 1 443 21 1 464 116 

1957/58 z 7 248 212 7 460 393 
w 1 711 33 1 744 99 

1958/59 7 919 301 8 220 429 
w 1 899 34 1 933 131 

1959/60 8 658 361 9 019 505 
w 2 196 44 2 240 134 

1960/61 9 397 414 9 811 507 
w 2 354 50 2 404 127 

1961/62 10 249 469 10 718 586 
w 2 624 62 2 686 168 

1962/63 11 226 503 11 729 796 
w 2 878 73 2 951 203 

1963/64 12 093 602 12 695 463 
w 3 084 95 3 179 119 

1964/65 12 692 684 13 376 381 
w 3 221 102 3 323 90 

1965/66 12 989 723 13 712 429 
w 3 240 117 3 357 110 

1966/67 14 618 785 15 403 2 020 
w 4 006 139 4 145 819 

1967/68 15 373 772 16 145 2 275 
w 4 334 130 4 464 946 

1968/69 16 498 812 17 310 2 528 
w 4 482 163 4 645 944 

Anmerkungen 8. 14 

Wintersemester Studenten 

z = zusammen 
w . weiblich Deutsche Ausländer inegesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

noch: Universität Münster 

1969/70 17 795 850 18 645 2 670 
w 4 774 173 4 947 999 

1970/71 18 426 801 19 227 2 406 
w 5 141 178 5 319 974 

1971/72 19 492 840 20 332 3 017 
w 5 730 205 5 935 1 277 

1972/73 2 21 472 868 22 340 4 054 
v 6 919 236 7 155 1 808 

1973/74 22 746 945 23 691 3 078 
w 7 661 274 7 935 1 375 

1974/75 24 276 977 25 253 3 488 
w 8 586 330 8 916 1 666 

1975/76 25 817 958 26 775 3 454 
w 9 362 329 9 691 1 469 

Technische Hochschule Aachen 

1950/51 3 533 99 3 632 1 048 
w 106 3 109 29 

1951/52 4 558 137 4 695 1 257 
w 148 5 153 34 

1952/53 5 289 173 5 462 1 0502)
v 164 2 166 24 

1953/54 5 536 211 5 747 9622)
w 140 4 144 18 

1954/55 5 523 313 5 836 869 
w 133 4 137 17 

1955/56 5 519 409 5 928 954 
w 116 5 121 14 

1956/57 5 853 605 6 458 1 222 
w 14o 9 149 15 

1957/58 6 293 1 173 7 466 1 821 
w 133 14 147 21 

1958/59 7 208 1 676 8 884 2 071 
w 143 18 161 17 

1959/60 7 428 1 815 9 243 1 548 
w 175 18 193 41 

1960/61 7 914 1 828 9 742 1 547 
w 225 21 246 52 

1961/62 8 548 1 916 10 464 1 825 
w 252 13 265 62 

1962/63 8 530 1 734 10 264 1 524 
w 244 21 265 60 

1963/64 8 355 1 737 10 092 1 219 
w 246 28 274 42 

1964/65 8 017 1 711 9 728 1 183 
w 246 27 273 34 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

lIintersemester Studenten 
lIinterselllester Studenten 

darunter darunter 
z • zusammen Deutsche Aueländer insgesamt 1. 8och- z := zusammen 

Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch-
w • weiblich schu1- w • weiblich schul-

semester aemester 

noch: Universität Köln noch: Universität Münster 

1973/74 z 20 436 1 358 21 794 2 730 1969/70 z 17 795 850 18 645 2 670 
w 5 856 391 6 247 1 177 " 4 774 173 4 947 999 

197'+175 z 21 818 1 423 23 241 2 777 1970/71 z 18 426 801 19 227 2 406 
w 6 599 461 7 060 1 295 w 5 141 178 5 319 974 

1975/76 z 23 189 1 348 24 537 2 850 1971/72 z 19 492 840 20 332 3 017 

" 7 302 439 7 741 1 209 w 5 730 205 5 935 1 277 

1972/73 z 21 472 868 22 340 4 054 
Universität Münster " 6 919 236 7 155 1 808 

1950/51 z 4 351 21 4372 662 1973/74 z 22 746 945 23 691 3 078 
w 970 5 975 176 w 7 661 274 7 935 1 375 

1951/52 z 5 187 25 5 212 386 1974/75 z 24 276 977 25 253 3 488 

" 1 192 5 1 197 122 w 8 586 330 8 916 1 666 

1952/53 z 5 423 49 5 472 3802) 1975/76 z 25 817 958 26 775 3 45'+ 

" 1 275 10 1 285 105 " 9 362 329 9 691 1 469 

1953/5'+ z 5 125 86 5211 3412) 
w 1 194 20 1 214 103 Technische Hochschule Aachen 

1954/55 z 5 033 92 5 125 305 1950/51 z 3 533 99 3 632 1 048 

" 1 135 20 1 155 95 w 106 3 109 29 

1955/56 z 5 593 113 5 706 364 1951/52 z 4 558 137 4 695 1 257 

" 1 250 15 1 265 93 w 148 5 153 34 

1956/57 z 6 459 135 6 594 402 1952/53 z 5 289 173 5 462 1 0502) 
w 1 443 21 1 464 116 

" 164 2 166 24 

1957/58 z 7 248 212 7 460 393 1953/54 z 5 536 211 5 747 9622) 
w 1 711 33 1 744 99 w 140 4 144 18 

1958/59 z 7 919 301 8 220 429 1954/55 z 5 523 313 5 836 869 
w 1 899 34 1 933 131 w 133 4 137 17 

1959/60 z 8 658 361 9 019 505 1955/56 z 5 519 409 5 928 954 
" 2 196 44 2 240 134 w 116 5 121 14 

1960/61 z 9 397 414 9 811 507 1956/57 z 5 853 605 6 458 1 222 
w 2 354 50 2 404 127 w 140 9 149 15 

1961/62 z 10 249 469 10 718 586 1957/58 z 6 293 1 173 7 466 1 821 
w 2 624 62 2 686 168 w 133 14 147 21 

1962/63 z 11 226 503 11 729 796 1958/59 z 7 208 1 676 8 884 2 071 
w 2 878 73 2 951 203 w 143 18 161 17 

1963/64 z 12 093 602 12 695 463 1959/60 z 7 428 1 815 9 243 1 548 
w 3 084 95 3 179 119 w 175 18 193 41 

1964/65 z 12 692 684 13 376 381 1960/61 z 7 914 1 828 9 742 1 547 
w 3 221 102 3 323 90 w 225 21 246 52 

1965/66 z 12 989 723 13 712 429 1961/62 z 8 548 1 916 10 464 1 825 
w 3 240 117 3 357 110 w 252 13 265 62 

1966/67 z 14 618 785 15 403 2 020 1962/63 z 8 530 1 734 10 264 1 524 
w 4 006 139 4 145 819 w 244 21 265 60 

1967/68 z 15 373 772 16 145 2 275 1963/64 z 8 355 1 737 10 092 1 219 
w 4 334 130 4 464 946 w 246 28 274 42 

1968/69 z 16 498 812 17 310 2 528 1964/65 z 8 017 1 711 9 728 1 183 
w 4 482 163 4 645 944 ., 246 27 273 34 

Anmerkungen s. 14 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76
*) 

Wintersemester Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Noch-
echul-
  ter 

s LUOSISS.D 

w . weiblich 

noch: Technische Hochschule Aachen 

1965/66 7 746 1 782 9 528 945 
w 288 37 325 36 

1966/67 7 577 1 692 9 269 1 360 
w 450 45 495 141 

1967/68 7 284 1 419 8 703 1 321 
531 47 578 151 

1968/69 8 158 1 437 9 595 1 630 
w 709 47 756 221 

1969/70 9 534 1 425 10 959 2 203 
w 964 75 1 039 295 

1970/71 11 075 1 248 12 323 2 478 
1 318 75 1 393 400 

1971/72 12 396 1 373 13 769 2 691 
w 1 741 101 1 842 544 

1972/73 s 14 059 1 707 15 766 2 625 
w 2 348 171 2 519 720 

1973/74 15 937 1 813 17 750 2 382 
3 005 205 3 210 698 

1974/75 17 215 2 003 19 218 2 172 
w 3 581 242 3 823 630 

1975/76 18 596 2 363 20 959 2 737 
w 4 135 315 4 450 731 

Deutsche Sporthochschule Köln 

1950/51 236 4 240 
75 1 76 

1951/52 232 3 235 23 
w 71 71 4 

1952/53 228 4 232 182)
w 81 81 5 

1953/54 234 7 241 29
2) 

76 76 14 

1954/55 304 10 314 19 
w 118 2 120 5 

1955/56 s 315 11 326 
w 127 3 130 

1956/57 384 25 409 45 
w 154 5 159 16 

1957/58 396 46 442 55 
w 160 4 164 22 

1958/59 478 42 520 63 
w 214 9 223 25 

1959/60 452 39 491 62 
w 179 8 187 22 

1960/61 434 45 479 67 
w 165 9 174 18 

Wintersemester 

zusammen 

v . weiblich 

Studenten 

Deutsche Aualänder insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

noch: Deutsche Sporthochschule Köln 

1961/62 z 
w 

1962/63 z 
w 

1963/64 z 
w 

1964/65 z 
w 

1965/66 a 

1966/67 z 
w 

1967/68 z 
w 

1968/69 z 

1969/70 z 
w 

1970/71 z 
w 

1971/72 z 
w 

1972/73 z 
w 

1973/74 z 
w 

1974/75 z 
w 

1975/76 z 
w 

438 48 486 
165 11 176 

475 60 535 
174 12 186 

544 115 659 
186 30 216 

617 106 723 
215 21 236 

612 122 734 
201 20 221 

579 146 725 
195 36 231 

630 147 777 
220 38 258 

706 195 901 
263 60 323 

685 177 862 
250 55 305 

860 170 1 030 
288 59 347 

1 039 154 1 193 
311 54 365 

1 125 190 1 315 
353 63 416 

1 310 184 1 494 
428 56 484 

1 506 165 1 671 
488 52 540 

1 727 191 1 918 
551 58 609 

Theologische und Kirchliche Uochschulen 

1950/51 z 707 6 713 
w 35 35 

1951/52 z 547 2 549 
w 28 28 

1952/53 z 537 4 541 
w 23 1 24 

1953/54 z 430 4 434 
w 16 16 

1954/55 z 430 5 435 
w 25 25 

1955/56 z 432 8 440 
w 26 1 27 

1956/57 z 482 13 495 
w 33 1 34 

52 
12 

66 
7 

91 
26 

117 
21 

109 
29 

125 
50 

179 
90 

255 
109 

89 
38 

113 
43 

128 
40 

126 
54 

140 
53 

158 
65 

174 
53 

98 
6 

71 
9 

622)
5 

442)
3 

30 
4 

36 
2 

43 
3 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76·) 

Wintersellester Studenten Wintersellleater Studenten 

darunter darunter 
s • zuaa .. eD Deu.tllche Aual/linder inllgsllamt 1. Hoch- z • suaamllen Deutsche Ausländer insge.allt 1. Hoch-
w • weiblich IIchul- w • weiblich schu.l-

sellester .emester 

noch: Technische Hochschule Aachen noch: Deutsche Sporthochschule Köln 

1965/66 z 7 746 1 782 9 528 945 1961/62 z 438 48 486 52 
w 288 37 325 36 w 165 11 176 12 

1966/67 z 7577 1 692 9 269 1 360 1962/63 z 475 60 535 66 
w 450 45 495 141 w 174 12 186 7 

1967/68 z 7 284 1 419 8 703 1 321 1963/64 z 544 115 659 91 
w 531 47 578 151 w 186 30 216 26 

1968/69 z 8 158 1 437 9 595 1 630 1964/65 z 617 106 723 117 
w 709 47 756 221 w 215 21 236 21 

1969/70 z 9 534 1 425 10 959 2 203 1965/66 z 612 122 734 109 
w 964 75 1 039 295 w 201 20 221 29 

1970/71 z 11 075 1 248 12 323 2 478 1966/67 z 579 146 725 125 
w 1 318 75 1 393 400 w 195 36 231 50 

1971/72 z 12 396 1 373 13 769 2 691 1967/68 z 630 147 777 179 
w 1 741 101 1 842 544 w 220 38 258 90 

1972/73 z 14 059 1 707 15 766 2 625 1968/69 z 706 195 901 255 
w 2 348 171 2 519 720 w 263 60 323 109 

1973/74 z 15 937 1 813 17 750 2 ·382 1969/70 z 685 177 862 89 
w 3 005 205 3 210 698 w 250 55 305 38 

1974/75 z 17 215 2 003 19 218 2 172 1970/71 z 660 170 1 030 113 
w 3 581 242 3 823 630 w 288 59 347 43 

1975/76 z 16 596 2 :;6:; 20 959 2 737 1971/72 z 1 039 154 1 193 128 
w 4 135 315 4 450 731 '" 311 54 365 40 

1972/73 z 1 125 190 1 315 126 
Deutsche Sporthochschule Köln w 353 63 416 54 

1950/51 z 236 4 240 - 1973/74 z 1 310 184 1 494 140 
w 75 1 76 - w 426 56 484 53 

1951/52 z 232 3 235 23 19.74/75 z 1 506 165 1 671 158 
w 71 - 71 4 

'" 488 52 540 65 

1952/53 z 228 4 232 162) 1975/76 z 1 727 191 1 918 174 
w 81 - 81 5 '" 551 58 609 53 

1953/54 z 234 7 241 292) 
w 76 - 76 14 Theologische und Kirchliche lJochschulen 

1954/55 z 304 10 314 19 1950/51 z 707 6 713 98 
w 116 2 120 5 w 35 - 35 6 

1955/56 z 315 11 :;26 - 1951/52 z 547 2 549 71 ... 127 :; 130 - w 28 - 26 9 

1956/57 z 364 25 409 45 1952/53 z 537 4 541 622) 
w 154 5 159 16 ... 23 I 24 5 

1957/56 z 396 46 442 55 1953/54 z 430 4 434 442) 
... 160 4 164 22 '" 16 - 16 3 

1958/59 z 478 42 520 63 1954/55 z 430 5 435 30 
w 214 9 223 25 111 25 - 25 4 

1959/60 z 452 39 491 62 1955/56 z 432 8 440 36 
w 179 8 187 22 w 26 1 27 2 

1960/61 z 434 45 479 67 1956/57 z 482 1:; 495 43 
... 165 9 174 18 '" 33 1 34 3 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wint ter 
Studenten 

Winter eeeee ter 
Studenten 

z . zusammen 
w weiblich 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Noch-
echul-
 ter 

z . zusammen 
V weiblich Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

noch: Theologische und Kirchliche Hochschulen noch: Theologische Fakultät Paderborn 

1957/58 z 441 15 456 35 1953/54 s 195 195 11 
w 44 44 7 w 

1958/59 z 491 12 503 32 1954/55 206 2 208 10 
w 36 36 6 w 

1959/60 z 582 11 593 51 1955/56 187 3 190 11 
w 45 45 7 w ••• 

1960/61 z 573 9 582 31 1956/57 186 7 193 11 
w 40 40 4 

1961/62 z 528 6 534 36 1957/58 175 9 184 12 
w 34 34 8 w 

1962/63 s 557 12 569 44 1958/59 194 5 199 13 
w 31 1 32 4 w 

1963/64 z 490 12 502 28 1959/60 281 6 287 28 
w 30 30 4 w 1 1 

1964/65 z 516 18 534 22 1960/61 274 4 278 7 
w 25 1 26 1 w 

1965/66 s 524 17 541 21 1961/62 256 4 260 14 
w 23 23 4 V 1 1 1 

1966/67 s 647 16 663 181 1962/63 257 6 263 14 
w 59 - 59 22 V ••• 

1967/68 z 631 9 640 228 1963/64 226 5 231 8 
w 58 58 24 w 

1968/69 z 575 14 589 279 1964/65 251 13 264 7 
w 55 55 29 w 

1969/70 g 453 11 464 185 1965/66 263 12 275 8 
w 41 1 42 23 w 

1970/71 z 422 8 430 163 1966/67 251 8 259 39 
V 55 55 27 w 2 2 

1971/72 z 389 9 398 142 1967/68 237 7 244 39 
V 54 1 55 25 1 1 

1972/73 z 395 6 401 161 1968/69 178 9 187 43 
w 49 49 25 w 1 1 

1973/74 z 458 7 465 185 1969/70 165 6 171 24 
w 83 83 44 w 1 1 1 

1974/75 z 578 11 589 261 1970/71 118 3 121 16 
V 126 6 132 76 w 6 6 . 2 

1975/76 z 707 11 718 293 1971/72 124 3 127 24 
171 5 176 88 w 3 1 4 

1972/73 119 2 121 19 
Theologische Fakultät Paderborn w 3 3 

1950/51 406 2 408 43 1973/74 97 3 100 12 
w 10 10 2 w 3 3 

1951/52 264 264 18 1974/75 115 4 119 23 
w 1 1 w 4 2 6 3 

1952/53 254 254 12 1975/76 1311 3 134 28 
V 1 1 w 2 10 

Anmerkungen S. 14 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Winters.meet.r Studenten Winter ... lle .. ter Studenten 

darunter darunt.r 
z ;r; zusaaUlen Deutsche Äualänder insgesamt 1. Hoch- z • zuaallmen neutsche AuslIInder in .. gesa.t 1. Hoch-
" = "eiblich IIchul- " .. "eiblich .. chul-

Bellester se.ester 

noch: Theologische und Kirchliche Hochschulen noch: Theologische Fakultät Paderborn 

1957/58 z 441 15 456 35 1953/54 z 195 - 195 11 

" 
44 - 44 7 " - - - -

1958/59 z 491 12 503 32 1954/55 z 206 2 208 10 

" 36 - 36 6 " - - - -

1959/60 z 582 11 593 51 1955/56 z 187 3 190 11 

" 45 - 45 7 " - - - -
1960/61 z 573 9 582 31 1956/57 z 186 7 193 11 

" 40 - 40 4 " - - - -
1961/62 z 528 6 534 36 1957/58 z 175 9 184 12 

" 
34 - 34 8 " - - - -

1962/63 z 557 12 569 44 1958/59 z 194 5 199 13 

" 31 1 32 4 " - - - -
1963/64 z 490 12 502 28 1959/60 z 281 6 287 28 

" 
30 - 30 4 

" 
1 - 1 -

1964;65 z 516 18 534 22 1960/61 z 274 4 278 7 

" 25 1 26 1 " - - - -
1965/66 z 524 17 541 21 1961/62 z 256 4 260 14 

" 23 - 23 4 
" 1 - 1 1 

1966/67 z 647 16 663 181 1962/63 z 257 6 263 14 

" 59 - 59 22 " - - - -
1967/68 z 631 9 640 228 1963/64 z 226 5 231 8 

" 58 - 58 24 
" - - - -

1968/69 z 575 14 589 279 1964/65 z 251 13 264 7 

" 55 - 55 29 " - - - -

1969/70 z 453 11 464 185 1965/66 z 263 12 275 8 
w 41 1 42 23 w - - - -

1970/71 z 422 8 430 163 1966/67 z 251 8 259 39 

" 55 - 55 27 w 2 - 2 -
1971/72 z 389 9 398 142 1967/68 z 237 7 244 39 

" 54 1 55 25 w 1 - 1 -

1972/73 z 395 6 401 161 1968/69 z 178 9 187 43 

" 49 - 49 25 " 1 - 1 -
1973/74 z 458 7 465 185 1969/70 z 165 6 171 24 

w 83 - 83 44 
" 1 - 1 1 

1974/75 z 578 11 589 261 1970/71 z 118 3 121 16 

" 126 6 132 76 
" 

6 - 6 2 

1975/76 z 707 11 718 293 1971/72 z 124 3 127 24 

" 171 5 176 88 
" 3 1 4 -

1972/73 z 119 2 121 19 
Theologische Fakultät Paderborn w 3 - 3 -

1950/51 z 406 2 408 43 1973/74 z 97 3 100 12 
w 10 - 10 2 w 3 - 3 -

1951/52 z 264 - 264 18 1974/75 z 115 4 119 23 

" 1 - 1 - w 4 2 6 :; 

1952/53 z 254 - 254 12 1975/76 z 131 3 134 28 
w 1 - 1 - " 8 2 10 4 

Anmerkungen S. 14 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76
') 

Vint ******* ter 

4 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

. 44 ***** 

V • weiblich 

Kirchliche Hochschule Bethel 

1950/51 184 2 186 39 
w 14 14 2 

1951/52 159 2 161 38 
w 15 15 8 

1952/53 155 3 158 362)
w 14 1 15 5 

1953/54 119 2 121 192)
bi 9 9 2 

1954/55 113 3 116 10 . 
w 15 15 2 

1955/56 136 4 140 17 
w 13 1 14 1 

1956/57 176 3 179 20 
w 18 1 19 2 

1957/58 148 1 149 15 
w 26 26 3 

1958/59 155 2 157 14 
w 20 20 4 

1959/60 184 2 186 17 
w 31 31 6 

1960/61 s 172 1 173 18 
w 29 29 

1961/62 161 2 163 13 
w 21 21 3 

1962/63 185 3 188 21 
w 24 1 25 3 

1963/64 151 3 154 13 
w 21 21 3 

1964/65 151 2 153 8 
w 12 12 

1965/66 s 158 3 161 10 
17 17 4 

1966/67 218 5 223 77 
w 32 32 10 

1967/68 192 192 93 
w 34 34 17 

1968/69 192 1 193 116 
w 35 35 18 

1969/70 182 2 184 92 
w 26 26 12 

1970/71 174 1 175 80 
w 28 28 15 

1971/72 143 4 147 72 
w 28 28 14 

1972/73 150 1 151 83 
w 26 26 16 

Vinter ***** ter 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
echul-
 ter 

z • zusensen 
w • weiblich 

noch: Kirchliche Hochschule Bethel 

1973/74 z 206 2 208 108 
w 53 53 32 

1974/75 s 255 4 259 145 
r 79 3 82 54 

1975/76 z 289 6 295 142 
w 94 3 97 50 

Kirchliche Hochschule Wuppertal 

1950/51 117 2 119 16 
w 11 11 2 

1951/52 124 124 15 
w 12 12 1 

1952/53 128 1 129 142)
w 8 8 

1953/54 116 2 118 142) 

w 7 7 

1954/55 111 111 10 
w 10 10 2 

1955/56 109 1 110 8 
w 13 13 1 

1956/57 120 3 123 12 
w 15 15 1 

1957/58 2 118 5 123 8 
w 18 18 4 

1958/59 142 5 147 5 
w 16 16 2 

1959/60 117 3 120 6 
w 13 13 1 

1960/61 127 4 131 6 
w 11 11 

1961/62 s 111 111 9 
w 12 12 4 

1962/63 115 3 118 9 
w 7 7 1 

1963/64 113 4 117 7 
w 9 9 1 

1964/65 114 3 117 7 
w 13 1 14 1 

1965/66 103 2 105 3 
w 6 6 

1966/67 178 3 181 65 
w 25 25 12 

1967/68 z 202 2 204 96 
w 23 23 7 
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und lIochachule, WinteraelUster 1950/51 - 1975/76*) 

Winterse.ester Studenten Winterselllester Studenten 

darunter darunter 
10 • zusa •• en Deutsche AuaUnder inagesalllt 1. Hoch- z • ZUaa.llen Deutsche Ausländer insgesalllt 1. Hoch-
w • weiblich schu1- w • weiblich schul-

sellester seOllester 

Kirchliche Hochschule Bethel noch: Kirchliche Hochschule Bethel 

1950/51 z 184 2 186 39 1973/74 z 206 2 208 108 
w 14 - 14 2 

" 53 - 53 32 

1951/52 z 159 2 161 38 1974/75 z 255 4 259 145 
w 15 - 15 8 w 79 3 82 54 

1952/53 z 155 3 158 362) 1975/76 z 289 6 295 142 
w 14 1 15 5 w 94 3 97 50 

1953/54 z 119 2 121 192) 
w 9 - 9 2 

1954/55 z 113 3 116 10 Kirchliche Hochschule Wuppertal 

" 15 - 15 2 

1955/56 z 136 .. 140 17 1950/51 z 117 2 119 16 
w 13 1 14 1 " 11 - 11 2 

1956/57 z 176 3 179 20 1951/52 z 124 - 124 15 
w 18 1 19 2 w 12 - 12 1 

1957/58 z 148 1 149 15 1952/53 z 128 1 129 142) 
w 26 - 26 3 " 8 - 8 -

1958/59 z 155 2 157 14 1953/54 z 116 2 118 142) 

" 20 - 20 4 .. 7 - 7 1 

1959/60 z 184 2 186 17 1954/55 z 111 - 111 10 
w 31 - 31 6 

" 
10 - 10 2 

1960/61 z 172 1 173 18 1955/56 z 109 1 110 8 
w 29 - 29 4 w 13 - 13 1 

1961/62 z 161 2 163 13 1956/57 z 120 3 123 12 
w 21 - 21 3 w 15 - 15 1 

1962/63 z 185 3 188 21 1957/58 z 118 5 123 8 
w 24 1 25 3 w 18 - 18 4 

1963/64 z 151 3 154 13 1958/59 z 142 5 147 5 
w 21 - 21 3 w 16 - 16 2 

1964/65 z 151 2 153 8 1959/60 z 117 3 120 6 
w 12 - 12 - " 13 - 13 1 

1965/66 z 158 3 161 10 1960/61 z 127 4 131 6 .. 17 - 17 4 w 11 - 11 -

1966/67 z 218 5 223 77 1961/62 z 111 - 111 9 
w 32 - 32 10 w 12 - 12 4 

1967/68 z 192 - 192 93 1962/63 z 115 3 118 9 
w 34 - 34 17 w 7 - 7 1 

1968/69 z 192 1 193 116 1963/64 z 113 4 117 7 
w 35 - 35 18 w 9 - 9 1 

1969/70 z 182 2 184 92 1964/65 z 114 3 117 7 
w 26 - 26 12 w 13 1 14 1 

1970/71 z 174 1 175 80 1965/66 z 103 2 105 3 
w 28 - 28 15 w 6 - 6 -

1971/72 z 143 4 147 ?2 1966/67 z 178 3 181 65 
w 28 - 28 14 w 25 - 25 12 

1972/73 z 150 1 151 83 1967/68 z 202 2 204 96 
w 26 - 26 16 w 23 - 23 7 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wint tor 

z ■ susannen 
w ■ weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

Vint ter 

▪ ausassen 

• weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

noch: Kirchliche Hochschule Wuppertal 

1968/69 z 205 4 209 120 
w 19 19 11 

1969/70 s 106 3 109 69 
w 14 1 15 10 

1970/71 s 130 4 134 67 
3 21 21 10 

1971/72 a 122 2 124 46 
w 23 23 11 

1972/73 z 126 3 129 59 
3 20 20 9 

1973/74 $ 155 2 157 65 
3 27 27 12 

1974/75 z 208 3 211 93 
w 43 1 44 19 

1975/76 z 287 2 289 123 
3 69 69 34 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 s 

1956/57 2 

2 

w 

w

w 

1957/58 s 
w 

1958/59 

1959/60 

1960/61 
w 

1961/62 

1962/63 s 
w 

1963/64 
w 

Aamerkuagea B. 14 

Pädagogische Hochschulen 

2 034 
960 

2363 
1 363 

2 393 
1 509 

2 034 
960 

2 363 
1 363 

2 393 
1 509 

2 461 2 461 
1 631 

2 662 
1 773 

1 631 

2 662 
1 773 

3 496 1 3 497 
2 323 1 2 324 

4 211 4 4 215 
2 928 3 2 931 

4 041 5 4 046 
2 831 2 2 833 

4 118 2 4 120 
2 850 1 2 851 

5 291 4 5 295 
3 686 4 3 690 

7 401 5 7 406 
5 029 2 5 031 

8 931 6 8 937 
5 986 2 5 988 

10 494 19 10 513 
7 024 11 7 035 

10 763 20 10 783 
7 227 10 7 237 

noch: Pädagogische Hochschulen 

1964/65 z 10 983 25 11 008 
7 542 13 7 555 

1965/66 s 11 335 25 11 360 
w 7 653 13 7 666 

1966/67 s 15 174 43 15 217 
10 519 24 10 543 

1967/68 w 16 773 48 16 821 
11 860 28 11 888 

1968/69 s 18 723 48 18 771 
12 828 28 12 856 

1969/70 z 20 497 55 20 552 5 938 
13 304 30 13 334 4 302 

1970/71 z 22 360 112 22 472 5 378 
w 14 432 72 14 504 4 153 

1971/72 s 26 795 188 26 983 6 392 
17 047 131 17 178 4 694 

1972/73 z 23 466 211 23 677 5 158 
15 408 133 15 541 3 841 

1973/74 a 25 759 337 26 096 5 484 
w 17 170 209 17 379 4 204 

1974/75 z 27 593 398 27 991 5 058 
18 538 249 18 787 4 065 

1975/76 s 28 840 353 29 193 3 680 
w 19 535 219 19 754 2 829 

Pädagogische Hochschule Rheinland 

1953/54 s 859 859 
574 574 

1954/55 s 974 974 
646 646 

1955/56 s 1 292 1 1 293 
868 1 869 

1956/57 s 1 580 2 1 582 
1 122 1 1 123 

1957/58 s 1 557 3 1 560 
1 142 1 1 143 

1958/59 a 1 694 1 1 695 
1 245 1 1 246 

1959/60 z 2 304 2 2 306 
1 695 1 695 

1960/61 s 3 421 5 3 426 
w 2 465 2 2 467 

1961/62 s 3 943 4 3 947 
2 810 1 2 811 

1962/63 s 4 600 12 4 612 
3 246 7 3 253 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten 
Winter.emester Studenten 

darunter darunter 
z • susa ••• n Deutsche Auslilinder insgesamt 1. Boch- z • zuaammen Deutsche Auallillder insgesamt 1. Hocb-
101 • weiblich aohul- 101 • weiblich aohu1-

s"m"ater lIemellter 

noch: Kirchliche Hochschule Wuppertal noch: Pädagogische Hochschulen 

1968/69 z 205 4 209 120 1964/65 z 10 983 25 11 008 · 101 19 - 19 11 101 7 542 13 7 555 

1969/70 z 106 3 109 69 1965/66 z 11 335 25 11 360 · 101 14 1 15 10 101 7 653 13 7 666 · 
1970/71 z 130 4 134 67 1966/67 z 15 174 4, 15 217 · 101 21 - 21 10 

" 10 519 24 10 543 · 
1971/72 z 122 2 124 46 1967/68 z 16 773 48 16 821 · " 23 - 23 11 " 11 860 28 11 888 · 
1972/73 z 126 3 129 59 1968/69 z 18 723 48 18 771 · 

" 20 - 20 9 " 12 828 28 12 856 · 
19?'S174 z 155 2 157 65 1969/70 z 20 497 55 20 552 5 938 

" 27 - 27 12 
" 13 '04 30 13 334 4 302 

1974/75 z 208 3 211 93 1970/71 z 22 360 112 22 472 5 378 

" 43 1 44 19 101 14 432 72 14 504 4 153 

1975/76 z 287 2 289 123 1971/72 z 26 795 188 26 983 6 392 
" 69 - 69 34 101 17 047 131 17 178 4 694 

1972/73 z 23 466 211 23 677 5 158 
Pädagogische Hochschulen " 15 408 133 15 541 3 841 

1950/51 z 2 034 - 2 034 · 1973/74 z 25 759 337 26 096 5 484 
w 960 - 960 · " 17 170 209 17 379 4 204 

1951/52 z 2 363 - 2 363 · 1974/75 z 27 593 398 27 991 5 058 
101 1 363 - 1 363 · 101 18 538 249 18 787 4 065 

1952/53 z 2 393 - 2 393 1975/76 z 28 840 353 29 193 3 680 
101 1 509 - 1 509 · 101 19535 219 19 754 2 829 

1953/54 z 2 461 - 2 461 · 
" 1 631 - 1 631 · Pädagogische Hochschule Rheinland 

1954/55 z 2 662 - 2 662 · 1953/54 z 859 - 859 · 101 1 773 - 1 773 · 101 574 - 574 · 
1955/56 z 3 496 1 3 497 · 1954/55 z 974 - 974 

101 2 323 1 2 324 · 101 646 - 646 · 
1956/57 z 4 211 4 4 215 · 1955/56 z 1 292 1 1 293 · 101 2 928 3 2 931 · 101 868 1 869 · 
1957/58 z 4041 5 4046 · 1956/57 z 1580 2 1 582 · 101 2 831 2 2 833 · 101 1 122 1 1 123 · 
1958/59 z 4 118 2 4 120 · 1957/58 z 1 557 3 1 560 · 101 2 850 1 2 851 · 101 1 142 1 1 143 · 
1959/60 z 5 291 4 5 295 · 1958/59 z 1 694 1 1 695 · 101 :; 686 4 3690 · " 1 245 1 1 246 · 
1960/61 z 7 401 5 7 406 1959/60 z 2 304 2 2 306 

" 5 029 2 5 031 · 101 1 695 - 1 695 · 
1961/62 z 8 931 6 8 937 · 1960/61 z :; 421 5 3 426 · 101 5 986 2 5 988 · 101 2 465 2 2 467 · 
1962/63 z 10 494 19 10513 · 1961/62 z :; 943 4 3 947 · 101 7 024 11 7 035 · 101 2 810 1 28U · 
1963/64 z 10 763 20 10 783 · 1962/63 z 4 600 12 4 612 · 101 7 227 10 7 237 · 101 3 246 7 3 253 · 

Anmerkungen S. 14 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76
2) 

Winter aaaaa Ler Studenten 

m SUIDOM21111 

weiblich 
Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Noch-
schul-
 ter 

noch: Pädagogische Hochschule Rheinland 

1963/64 4 875 15 4 890 
3 475 6 3 481 

1964/65 4 899 19 4 918 
3 577 10 3 587 

1965/66 5 019 18 5 037 
3 615 11 3 626 

1966/67 6 663 31 6 694 
4 915 17 4 932 

1967/68 7 397 28 7 425 
w 5 539 16 5 555 

1968/69 8 135 31 8 166 
w 5 965 19 5 984 

1969/70 8 937 25 8 962 2 618 
w 6 167 16 6 183 1 992 

1970/71 9 903 60 9 963 2 329 
w 6 799 41 6 840 1 867 

1971/72 2 12 319 102 12 421 2 835 
w 8 361 74 8 435 2 173 

1972/73 2 12 849 141 12 990 2 686 
8 770 90 8 860 2 054 

1973/74 14 209 202 14 411 2 910 
w 9 807 133 9 940 2 272 

1974/75 14 841 246 15 087 2 469 
w 10 331 162 10 493 2 028 

1975/76 15 107 224 15 331 1 895 
10 553 144 10 697 1 465 

Pädagogische Hochschule Ruhr 

1953/54 824 824 
w 533 533 

1954/55 810 810 
525 525 

1955/56 1 125 1 125 
710 710 

1956/57 1 373 2 1 375 
w 927 2 929 

1957/58 z 1 214 2 1 216 
836 1 837 

1958/59 z 1 232 1 1 233 
w 830 830 

1959/60 1 536 2 1 538 
1 016 1 016 

1960/61 1 880 1 880 
1 195 1 195 

1961/62 2 383 2 2 385 
v 1 496 1 1 497 

Winter eeeee ter 

2 . 2112222.11 

weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer inegesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 tsr 

noch: Pädagogische Hochschule Ruhr 

1962/63 2 598 6 2 604 
1 559 3 1 562 

1963/64 2 591 5 2 596 
1 513 4 1 517 

1964/65 2 679 4 2 683 
w 1 619 2 1 621 

1965/66 2 2 838 4 2 842 
w 1 695 2 1 697 

1966/67 3 876 9 3 885 
2 266 7 2 273 

1967/68 2 4 385 11 4 396 
w 2 789 7 2 796 

1968/69 5 113 10 5 123 
3 038 4 3 042 

1969/70 5 922 24 5 946 1 698 
w 3 518 10 3 528 1 137 

1970/71 6 243 29 6 272 1 396 
3 722 15 3 737 1 032 

1971/72 7 255 49 7 304 1 673 
w 4 229 35 4 264 1 162 

1972/73 4 498 30 4 528 879 
w 2 559 16 2 575 612 

1973/74 4 716 57 4 773 1 057 
2 787 29 2 816 741 

1974/75 5 682 74 5 756 1 256 
w 3 504 40 3 544 988 

1975/76 6 262 56 6 318 737 
w 3 932 29 3 961 547 

Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe 

1953/54 778 778 
524 524 

1954/55 878 878 
602 602 

1955/56 1 079 1 079 
w 745 745 

1956/57 1 258 1 258 
879 879 

1957/58 1 270 1 270 
w 853 853 

1958/59 1 192 1 192 
w 775 775 

1959/60 1 451 1 451 
v 979 979 

1960/61 2 100 2 100 
1 369 1 369 

und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76·) 

Wint.r ••••• t.r Stud.nt.n Wint.rs ••• ster Stud.nt.n 
darunt.r d.runter 

Z • ZU ••• II.n Deutach. Aua1linder 1n"S···lIIt 
1. Hoch- Z • zu ...... n Deutsch. Au.1Iind.r inagesa.t 1. Hoch-

w • weiblich acbul- w • veiblich achu1-
a •• a.ter •••• at.r 

noch: Pädagogische Hochschule Rheinland noch: Pädagogische Hochschule Ruhr 

1963/64 z 4 875 15 4 890 · 1962/63 z 2 598 6 2 604 · v 3 475 6 3 481 · v 1 559 3 1 562 · 
1964165 Z 4 899 19 4 918 · 1963/64 z 2 591 5 2 596 · v 3 577 10 3 587 · v 1 513 4 1 517 · 
1965/66 z 5 019 18 5 037 · 1964/65 z 2 679 4 2 683 · w 3 615 11 3 626 · v 1 619 2 1 621 · 
1966/67 z 6 663 31 6 694 · 1965/66 z 2 838 4 2 842 · w 4 915 17 4 932 · w 1 695 2 1 697 · 
1967/68 z 7 397 28 7 425 · 1966/67 z 3 876 9 3 885 · v 5 539 16 5 555 · v 2 266 7 2 273 · 
1968/69 z 8135 31 8 166 · 1967/68 z 4 385 11 4 396 · v 5 965 19 5 984 · w 2 789 7 2 796 · 
1969/70 z 8 937 25 8 962 2 618 1968/69 z 5 113 10 5 123 · v 6 167 16 6 183 1 992 v 3 038 4 3 042 · 
1970/71 z 9 903 60 9 963 2 329 1969/70 z 5 922 24 5 946 1 698 

v 6 799 41 6 840 1 867 w 3 518 10 3 528 1 137 

1971/72 ... 12 319 102 12 421 2 835 1970/71 z 6 243 29 6272 1 396 
w 8 361 74 8 435 2 173 w 3 ?22 15 3 737 1 032 

1972/73 ... 12 849 141 12 990 2 686 1971/72 z ? 255 49 '1 304 1 673 
v 8 770 90 8 860 2 034 w 4 229 35 4 264 1 162 

1973/74 z 14 209 202 14 411 2 910 1972/73 z 4 498 30 4 528 879 
w 9 807 133 9 940 2 272 w 2 559 16 2 575 612 

1974/75 z 14 841 246 15 08? 2 469 1973/?4 z 4 716 5? 4 773 1 057 
w 10 331 162 10 493 2 028 w 2 787 29 2 816 741 

1975/76 z 15 107 224 15 331 1 895 1974/75 z 5 682 ?4 5 756 1 256 
w 10 553 144 10 697 1 465 w 3 504 40 3 544 988 

1975/76 z 6 262 56 6 318 737 
Pädagogische Hochschule Ruhr w 3 932 29 3 961 547 

1953/54 z 824 - 824 · w 533 - 533 · Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe 

1954155 z 810 - 810 · 1953/54 z 778 - 778 · w 525 - 525 · w 524 - 524 · 
1955/56 z 1 125 - 1 125 · 1954/55 z 878 - 878 · 

w 710 - 710 · w 602 - 602 · 
1956/57 z 1 373 2 1 375 · 1955/56 z 1 079 - 1 079 · w 927 2 929 · v 745 - 745 · 
1957/58 It 1 214 2 1 216 · 1956/57 z 1 258 - 1 258 · w 836 1 837 · w 879 - 8?9 · 
1958/59 z 1 232 1 1 233 · 1957/58 z 1 270 - 1 270 · w 830 - 830 · ,. 853 - 853 · 
1959/60 z 1 536 2 1 538 · 1958/59 z 1 192 - 1 192 · ,. 1 016 - 1 016 · w 775 - 775 

1960/61 z 1 880 - 1 880 · 1959/60 z 1 451 - 1 451 ,. 1 195 - 1 195 · ,. 979 - 979 · 
1961/62 z 2 383 2 2 385 1960/61 z 2 100 - 2 100 · ,. 1 496 1 1 497 · ,. 1 369 - 1 }69 · 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Winter eeeee tor 

W 55555555 

W . weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 tor 

noch: Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe 

1961/62 z 2 605 2 6o3 
w 1 680 1 68o 

1962/63 s 3 296 1 3 297 
w 2 219 1 2 220 

1963/64 3 297 3 297 
w 2 239 2 239 

1964/65 s 3 405 2 3 407 
2 346 1 2 347 

1965/66 3 478 3 3 481 
2 543 2 343 

1966/67 s 4 635 3 4 638 
3 338 3 338 

1967/68 4 991 9 5 000 
w 3 532 5 3 537 

1968/69 5 475 7 5 482 
3 825 5 3 830 

1969/70 5 638 6 5 644 1 622 
3 619 4 3 623 1 173 

1970/71 6 214 23 6 237 1 653 
5 3 911 16 3 927 1 254 

1971/72 s 7 221 37 7 258 1 884 
w 4 457 22 4 479 1 359 

1972/73 6 119 40 6 159 1 593 
5 4 079 27 4 106 1 195 

1973/74 6 834 78 6 912 1 517 
4 576 47 4 623 1 191 

1974/75 7 070 78 7 148 1 333 
4 703 47 4 750 1 049 

1975/76 s 7 471 73 7 544 1 048 
5 050 46 5 096 817 

Kunst- und Musikhochschulen 

1950/51 859 11 870 154 
w 309 3 312 61 

1951/52 88o 17 897 158 
317 1 318 65 

1952/53 s 845 27 872 1542)
305 6 311 58 

1953/54 889 60 949 1772)
328 25 353 71 

1954/55 858 54 912 161 
w 275 26 301 52 

1955/56 803 44 847 177 
w 250 15 265 74 

1956/57 826 80 906 189 
284 24 308 65 

Wint tor Studenten 

z zusammen 
w weiblich Deutsche Ausländer inegesamt 

darunter 
1. Hoch. 
schal - 
seseeter 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

1957/58 883 81 964 182 
283 29 312 68 

1958/59 1 018 114 1 132 256 
w 373 43 416 106 

1959/60 1 026 116 1 142 194 
w 406 51 457 77 

1960/61 997 100 1 097 205 
374 37 411 66 

1961/62 961 114 1 075 196 
361 50 411 91 

1962/63 970 148 1 118 142 
360 70 430 58 

1963/64 s 1 281 183 1 464 187 
494 81 575 75 

1964/65 
w 

1 171 
479 

191 
841 

1 362 
563 

193 
88 

1965/66 s 1 164 203 1 367 189 
482 87 569 75 

1966/67 1 236 241 1 477 306 
518 88 606 143 

1967/68 z 1 240 239 1 479 309 
w 521 86 607 128 

1968/69 s 1 318 248 1 566 307 
541 86 627 120 

1969/70 1 627 266 1 893 409 
w 648 108 756 171 

1970/71 s 1 674 313 1 987 339 
w 642 115 757 155 

1971/72 1 896 409 2 305 369 
714 163 877 152 

1972/73 3 213 630 5 843 501 
1 307 254 1 561 215 

1973/74 3 372 688 4 060 433 
1 371 297 1 668 192 

1974/75 3 440 691 4 131 387 
1 378 298 1 676 170 

1975/76 3 582 720 4 302 475 
w 1 467 321 1 788 213 

Staatliche Kunstakademie 

1950/51 125 5 130 22 
24 24 5 

1951/52 182 4 186 20 
55 55 8 

1952/53 124 5 129 312) 

33 33 12 

Anmerkungen 8. 14 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Winterse.est.r Stud.nten 
Willt.rs •••• t.r Studellten 

darunter darullhr 
z • zus ••• ell Deutsche Ausländ.r illsg.sallt 1. Hoch- z • zusammen Deutliche Au.IlU1der illsgeeallt 1. Boch-
w • w.iblich IIchul- w • w.iblich .chul-

s ••• lIter ..... ster 

noch: Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe noch: Kunst- und Musikhochschulen 

1961/62 z 2 605 - 2 605 · 1957/58 z 883 81 964 182 
w 1 680 - 1 680 · w 283 29 312 68 

1962/63 z ; 296 1 ; 297 · 1958/59 z 1 018 114 1 1;2 256 
w 2 219 1 2 220 · w 373 4; 416 106 

1963/64 z 3 297 - 3 297 · 1959/60 z 1 026 116 1 142 194 
w 2 239 - 2 239 · w 406 51 457 77 

1964/65 z 3 405 2 3 407 · 1960/61 z 997 100 1 097 205 
w 2 346 1 2 347 · w 374 37 411 66 

1965/66 z 3 478 3 3 481 · 1961/62 z 961 114 1 075 196 
w 2 343 - 2 343 · w 361 50 411 91 

1966/67 z 4 635 3 4 638 · 1962/63 z 970 148 1 118 142 
w 3 338 - 3 338 · w 360 70 430 58 

1967/68 z 4 991 9 5 000 · 1963/64 z 1 281 183 1 464 187 
w 3532 5 3 537 · w 49'+ 81 575 75 

1968/69 z 5 '+75 7 5 '+82 · 1964/65 z 1 171 191 1 362 193 
w 3 825 5 3 830 · w 479 84 563 88 

1969/70 z 5 638 6 5 644 1 622 1965/66 z 1 16'+ 203 1 367 189 
w 3 619 4 3 623 1 173 w '+82 87 569 75 

1970/71 z 6 214 23 6 237 1 653 1966/67 z 1 236 241 1 477 306 
w 3911 16 3 927 1 25'+ w 518 88 606 1'+3 

1971/72 z 7 221 37 7 258 1 884 1967/68 z 1 2'+0 239 1 479 309 
w 4 457 22 4 479 1 359 w 521 86 607 128 

1972/73 z 6 119 40 6 159 1 593 1968/69 z 1 318 248 1 566 307 
w 4 079 27 4106 1 195 .. 541 86 627 120 

197;/74 z 6 834 78 6 912 1 517 1969/70 z 1 627 266 1 893 409 
w 4 576 47 4 623 1 191 w 648 108 756 171 

1974/75 z 7 070 78 7 148 1 333 1970/71 z 1 674 ;13 1 987 339 
w 4 703 47 '+ 750 1 049 w 642 115 757 155 

1975/76 z 7471 73 7 544 1 048 1971/72 z 1 896 409 2 305 369 

" 5 050 46 5 096 817 w 714 163 877 152 

1972/73 z 3 213 630 3 843 501 
Kunst- und MuSikhochschulen w 1 307 254 1 561 215 

1950/51 z 859 11 870 154 1973/74 z 33'72 688 4 060 433 
w 309 3 312 61 w 1 371 297 1 668 192 

1951/52 z 880 17 897 158 1974/75 z 3 440 691 4 131 387 
w 317 1 318 65 w 1 378 298 1 676 170 

1952/53 z 845 27 8'72 1542) 1975/76 z 3 582 720 4 302 475 

" 305 6 311 58 w 1 467 321 1 788 213 

1953/54 z 889 60 949 1772) 
w 328 25 353 71 Staatliche Kunstakademie 

1954/55 z 858 54 912 161 1950/51 z 125 5 130 22 
w 275 26 301 52 w 24 - 24 5 

1955/56 ,. 803 44 847 177 1951/52 z 182 4 186 20 
w 250 15 265 74 w 55 - 55 8 

1956/57 z 826 80 906 189 1952/53 z 124 5 129 312) 
w 284 24 308 65 w ;; - ;3 12 

Allmerkung.1I S. 14 
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und Hochschule, Wintereenester 1950/51 - 1975/765)

Wint ter 
Studenten 

Winter eeeee ter Studenten 

z ■ zueannen 
v . weiblich 

Deutsche Ausländer inegesamt 

darunter 
1. Hoch-
echul-
 ter 

z zueassen 
v weiblich 

Deutsche Aueländer inegesamt 

darunter 
1. Hoch-
echul-
 ter 

noch: Staatliche Kunstakademie Staatliche Hochschule für Musik Rheinland 

1953/54 e 152 7 159 34
2) 

1950/51 455 3 456 85 
46 1 47 15 165 1 166 36 

1954/55 s 228 5 233 47 1951/52 418 9 427 91 
77 1 78 9 140 140 42 

1955/56 s 203 4 207 49 1952/53 423 12 435 702)
63 1 64 19 141 2 145 20 

1956/57 s 237 10 247 63 1953/54 421 35 456 882)
88 1 89 24 148 18 166 36 

1957/58 s 265 10 275 49 1954/55 387 29 416 79 
w 101 1 102 22 w 114 18 132 30 

1958/59 s 254 14 268 51 1955/56 409 26 435 90 
100 2 102 22 135 10 145 42 

1959/60 s 263 19 282 45 1956/57 401 46 447 82 
124 6 130 21 142 15 157 27 

1960/61 s 231 22 253 37 1957/58 428 49 477 88 
97 6 103 17 w 130 23 153 35 

1961/62 s 198 22 220 41 1958/59 500 71 571 136 
87 8 95 22 156 31 187 53 

1962/63 s 200 27 227 15 1959/60 491 59 550 97 
85 8 93 6 174 30 204 40 

1963/64 s 209 25 234 24 1960/61 472 56 528 116 
95 9 104 12 169 23 192 26 

1964/65 a 215 30 245 19 1961/62 487 55 542 104 
102 8 110 8 167 26 193 47 

1965/66 a 216 26 242 11 1962/63 470 72 542 88 
100 8 108 5 171 38 209 35 

1966/67 s 251 44 295 57 1963/64 539 87 626 83 
119 10 129 27 208 39 247 34 

1967/68 s 235 39 274 49 1964/65 432 70 502 87 
110 5 115 20 180 32 212 45 

1968/69 s 277 43 320 74 1965/66 428 90 518 96 
117 6 123 19 166 37 203 36 

1969/70 s 370 46 416 105 1966/67 445 106 551 128 
147 11 158 41 172 42 214 56 

1970/71 584 60 644 154 1967/68 470 94 564 120 
233 16 249 75 199 35 234 54 

1971/72 s 755 94 849 160 1968/69 493 98 591 110 
w 294 28 322 62 208 36 244 53 

1972/73 z 997 147 1 144 175 1969/70 663 96 759 156 
w 397 37 434 77 285 39 324 74 

1973/74 1 077 125 1 202 115 1970/71 498 106 6494 76 
419 36 455 48 191 38 229 32 

1974/75 z 1 044 104 1 148 46 1971/72 507 108 615 74 
398 30 428 21 197 41 238 31 

1975/76 s 1 038 105 1 143 80 1972/73 1 132 225 1 357 180 
w 407 28 435 32 460 100 560 74 
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und Hochschule, Winter.eme.ter 1950/51 - 1975/76·) 

Wint.rll •••• t.r Studenten Wint.re ••• eter Studenten 
darunter darunter 

Z • zu ••••• n Deutliche lue1bder in.g.ea.t 1. Hoch- Z • ZUIISII.en Deutliche Au.llind.r inllg.ea.t 1. Boch-
........ ib1ich IIchul- ........ iblich IIchul-

lII.ellhr e •••• t.r 

noch: Staatliche Kunstakademie Staatliche Hochschule rür Musik Rheinland 

1953/54 Z 152 7 159 342) 1950/51 
'" 

453 3 456 85 
... 46 1 47 13 ... 165 1 166 36 

1954/55 Z 228 5 233 41 1951/52 Z 418 9 427 91 
... 11 1 18 9 ... 140 - 140 42 

1955/56 Z 203 4 207 49 1952/53 '" 423 12 435 702) 
w 63 1 64 19 w 141 2 143 20 

1956/51 z 237 10 241 63 1953/54 z 421 35 456 882) 
w 88 1 89 24 

" 148 18 166 36 

1957/58 z 265 10 275 49 1954/55 z 387 29 416 19 

" 101 1 102 22 w 114 18 132 30 

1958/59 z 254 14 268 51 1955/56 z 409 26 435 90 
w 100 2 102 22 w 135 10 145 42 

1959/60 z 263 19 282 45 1956/51 z 401 46 441 82 
w 124 6 130 21 w 142 15 151 27 

1960/61 z 231 22 253 31 1957/58 z 42.8 49 411 88 
w 91 6 103 17 w 130 23 153 35 

1961/62 z 198 22 220 41 1958/59 z 500 71 511 136 
w 81 8 95 22 v 156 31 181 53 

1962/63 z 200 2? 227 15 1959/60 z 491 59 550 97 
w 85 8 93 6 v 114 30 204 40 

1963/64 11 209 25 234 24 1960/61 z 412 56 528 116 
w 95 9 104 12 w 169 23 192 26 

1964/65 z 215 30 245 19 1961/62 z 481 55 542 104 
w 102 8 110 8 v 167 26 193 47 

1965/66 z 216 26 242 11 1962/63 z 470 72 542 88 
w 100 8 108 5 w 171 38 209 35 

1966/67 z 251 44 295 57 1963/64 Z 539 81 626 83 
v 119 10 129 21 w 208 39 241 34 

1961/68 z 235 39 274 49 1964/65 z 432 10 502 81 
v 110 5 115 20 v 180 32 212 45 

1968/69 " 271 43 320 14 1965/66 z 428 90 518 96 
v 117 6 123 19 w 166 37 203 36 

1969/70 z 370 46 416 105 1966/67 z 445 106 551 128 
v 147 11 158 41 w 172 42 214 56 

1970/71 z 584 60 644 154 1961/68 z 410 94 564 120 
w 233 16 249 75 w 199 35 234 54 

1971/72 z 755 94 849 160 1968/69 z 493 98 591 110 
w 294 28 322 62 w 208 36 244 53 

1972/73 z 997 1117 1 144 175 1969170 z 663 96 759 156 
v 397 37 434 77 w 285 39 324 74 

1973/14 z 1 077 125 1 202 115 1970/11 z 498 106 604 76 
w 419 36 455 48 w 191 38 229 32 

1914/75 z 1 044 104 1 148 46 1911/72 z 507 108 615 14 
w 398 30 428 21 w 197 41 238 31 

1915/76 z 1 038 105 1 143 80 1972/73 z 1 132 225 1 357 180 
... 407 28 435 32 v 460 100 560 74 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Vint ter Studenten 

s sueaneen 
w . weiblich Deutsche Ausländer inngegast 

darunter 
1. Hoch-
echul-

soseeter 

noch: Staatliche 

1973/74 
w 

1974/75 

1975/76 
w 

Hochschule für Musik Rheinland 

1 163 248 1 411 155 
465 115 580 65 

1 215 274 1 489 169 
474 123 597 63 

1 333 295 1 628 184 
519 132 651 66 

Staatliche Hochschule für Musik Ruhr 

1963/64 251 20 271 31 
w 97 9 106 15 

1964/65 g 247 25 272 33 
w 107 12 119 14 

1965/66 258 26 284 30 
w 116 15 131 14 

1966/67 265 30 295 35 
w 124 12 136 22 

1967/68 254 34 288 50 
w 112 18 130 26 

1968/69 248 31 279 35 
106 16 122 15 

1969/70 280 42 322 69 
w 112 22 134 28 

1970/71 290 53 343 51 
w 113 22 135 27 

1971/72 320 77 397 59 
116 38 154 29 

1972/73 5 514 97 611 64 
w 233 49 282 39 

1973/74 5 497 106 603 68 
w 222 54 276 34 

1974/75 z 522 108 630 80 
w 233 55 288 41 

1975/76 512 103 615 94 
w 239 55 294 58 

Staatliche Hochschule für Musik Westfalen-Lippe 

1950/51 281 3 284 47 
120 2 122 20 

1951/52 280 4 284 47 
w 122 1 123 15 

1952/53 5 298 10 308 532)
131 4 135 26 

1953/54 316 18 334 552)
134 6 140 22 

1954/55 243 20 263 35 
w 84 7 91 13 

1955/56 191 14 205 38 
w 52 4 56 13 

Winterseeester 

• SUMM« 

V • weiblich 

ltndosten 

Deutschs Ausländer issiosast 

darunter 
1. Hoch - 
schul 
eesester 

noch: Staatliche Hochschule für Müsik Westfalen-Lippe 

1956/57 z 188 24 212 44 
54 8 62 14 

1957/58 190 22 212 45 
52 5 57 11 

1958/59 264 29 293 69 
w 117 10 127 31 

1959/60 272 38 310 52 
w 108 15 123 16 

1960/61 294 22 316 52 
w 108 8 116 23 

1961/62 276 37 313 51 
v 107 16 123 22 

1962/63 300 49 349 39 
w 104 24 128 17 

1963/64 282 51 333 49 
w 94 24 118 14 

1964/65 277 66 343 54 
w 90 32 122 21 

1965/66 262 61 323 52 
w 100 27 127 20 

1966/67 275 61 336 86 
103 24 127 38 

1967/68 z 281 72 353 90 
w 100 28 128 28 

1968/69 $ 300 76 376 88 
110 28 138 33 

1969/70 314 82 396 79 
w 104 36 140 28 

1970/71 302 94 396 58 
w 105 39 144 21 

1971/72 314 130 444 76 
107 56 163 30 

1972/73 g 570 161 731 82 
w 217 68 285 25 

1973/74 635 209 844 95 
265 92 357 45 

1974/75 659 205 864 92 
w 273 90 363 45 

1975/76 z 699 217 916 117 
302 106 408 57 

Fachhochschulen 

1971/72 40 642 1 859 42 501 10 744 
w 6 570 217 6 787 2 576 

1972/73 5 33 334 1 870 35 204 8 794 
7 448 234 7 682 2 420 

1973/74 5 38 619 2 327 40 946 9 566 
9 339 311 9 650 2 557 

Aamerkuagsa S. 14 
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noch: 1.1 Deutsche und ansländilche Studenten nach Hocblchulart 

Willt.r ••••• t.r Stud.nten Wint.r ••••• t.r Stud.ntell 
darlIlIter d.runt.r 

& .. &u ..... n D.ut.ch. Au.lhder ill.g •••• t 1. Hoch- z • zusauen D.ut.ch. "ud.lld.r 111.' .... t 1. Hoch-
v • veiblich .chu1- w • w.iblich .chul-

••••• t.r ••••• t.r 

noch: Staatliche Hochschule für Musik Rheinland noch: Staatliche Hochschule tür Musik Westfalen-Lippe 

1973/74 z 1 163 248 1 411 155 1956/57 z 188 24 212 44 
w 465 115 580 65 w 54 8 62 14 

1974/75 z 1 215 274 1 489 169 1957/58 & 190 22 212 45 
w 474 123 597 63 w 52 5 57 11 

1975/76 z 1 333 295 1 628 184 1958/59 z 264 29 293 69 
w 519 132 651 66 v 117 10 127 31 

1959/60 & 272 38 310 52 
Staatliche lIochschule für Musik Ruhr w 108 15 123 16 

1963/64 & 251 20 271 31 1960/61 z 294 22 316 52 
w 97 9 106 15 v 108 8 116 23 

1964/65 z 247 25 272 :n 1961/62 z 276 37 313 51 
v 107 12 119 14 v 107 16 123 22 

1965/66 & 258 26 284 30 1962/63 z 300 49 349 39 
w 116 15 131 14 w 104 24 128 17 

1966/67 z 265 30 295 35 1963/64 z 282 51 333 49 
w 124 12 136 22 v 94 24 118 14 

1967/68 & 254 34 288 50 1964/65 z 277 66 343 54 
v 112 18 130 26 w 90 32 122 21 

1968/69 z 248 31 279 35 1965/66 z 262 61 323 52 
w 106 16 122 15 v 100 27 127 20 

1969/70 z 280 42 322 69 1966/67 & 275 61 336 86 
v 112 22 134 28 w 103 24 127 38 

1970/71 z 290 53 343 51 1967/68 & 281 72 353 90 
v 113 22 135 27 w 100 28 128 28 

1971/72 z 320 77 397 59 1968/69 z 300 76 376 88 
v 116 38 154 29 w 110 28 138 33 

1972/73 z 514 97 611 64 1969/70 z 314 82 396 79 
w 233 49 282 39 v 104 36 140 28 

1973/74 z 497 106 603 68 1970/71 z 302 94 396 58 
v 222 54 276 34 v 105 39 144 21 

1974/75 z 522 108 630 80 1971/72 z 314 130 444 76 
w 233 55 288 41 w 107 56 163 30 

1975/76 z 512 103 615 94 1972/73 z 570 161 731 82 
" 239 55 294 58 v 217 68 285 25 

1973/74 z 635 209 844 95 
Staatliche Hochschule für Musik Westfalen-Lippe 

" 265 92 357 45 

1950/51 z 281 3 284 47 1974/75 z 659 205 864 92 
w 120 2 122 20 v 273 90 363 45 

1951/52 & 280 4 284 47 1975/76 11 699 217 916 117 
v 122 1 123 15 w 302 106 408 57 

1952/53 z 298 10 308 532) 
v 131 4 135 26 Fachhochschulen 

1953/54 z 316 18 334 552) 1911/72 11 40 642 1 859 42 501 10 744 
v 134 6 140 22 v 6 570 217 6 787 2 576 

1954/55 " 243 20 263 35 1972/73 z 33 334 1 870 35 204 8 794 
v 84 7 91 13 w 7 448 234 7 682 2 420 

1955/56 11 191 14 205 38 1973/74 z 38 619 2 327 40 946 9 566 
w 52 4 56 13 v 9 339 311 9 650 2 557 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1975/76
e) 

Winter 00000 ter 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgenant 

darunter 
1. Boch-
schul-

senester 

. MUMM 

V . weiblich 

1974/75 

1975/76 

w 

z 
w 

noch: Fachhochschulen 

41 836 2 682 44 518 
10 192 345 10 537 

44 438 2 937 47 375 
11 164 344 11 508 

Fachhochschule Aachen 

9 
2 

9 
2 

065 
361 

664 
711 

1971/72 5 2 914 239 3 153 734 
w 251 23 274 82 

1972/73 3 278 281 3 559 724 
w 327 35 362 91 

1973/74 s 3 808 324 4 132 845 
447 43 490 109 

1974/75 4 046 343 4 389 811 
V 480 49 529 101 

1975/76 4 233 374 4 607 1 006 
w 561 46 607 188 

Fachhochschule Bielefeld 

1971/72 2 691 45 2 736 670 
w 338 4 342 119 

1972/73 2 915 61 2 976 576 
w 480 4 484 109 

1973/74 5 3 481 90 3 571 762 
w 627 13 640 148 

1974/75 .z 3 688 100 3 788 668 
w 691 13 704 121 

1975/76 5 3 709 107 3 816 639 
w 731 12 743 152 

Fachhochschule Bochum 

1971/72 2 203 35 2 238 487 
w 70 70 30 

1972/73 2 290 40 2 330 500 
104 1 105 26 

1973/74 2 614 46 2 660 743 
w 175 2 177 72 

1974/75 2 896 51 2 947 776 
w 195 2 197 54 

1975/76 3 200 64 3 264 764 
w 235 1 236 71 

Fachhochschule Dortmund 

1971/72 2 514 99 2 613 631 
w 431 8 439 172 

1972/73 2 803 133 2 936 683 
w 605 11 616 153 

1973/74 3 287 156 3 443 863 
w 802 17 819 237 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

derunter 
1. Boch-
echul-

aemeeter 

BUOVINVOl 

V . weiblich 

1974/75 

1975/76 

noch: Fachhochschule Dortmund 

3 761 173 3 934 
w 936 16 952 

4 043 203 4 246 
w 1 020 13 1 033 

Fachhochschule Düsseldorf 

958 
233 

954 
295 

1971/72 2 072 116 2 188 728 
w 503 20 523 236 

1972/73 2 701 165 2 866 746 
w 647 24 671 166 

1973/74 3 211 201 3 412 770 
w 807 34 841 220 

1974/75 3 553 210 3 763 903 
w 954 44 998 304 

1975/76 4 017 219 4 236 899 
w 1 107 47 1 154 283 

Fachhochschule Duisburg5) 

1971/72 882 55 937 280 
12 12 11 

Fachhochschule Essen5) 

1971/72 z I 2 885 108 2 993 721 
w I 379 15 394 162 

Fachhochschule Hagen 

1971/72 1 750 73 1 823 442 
w 96 2 98 48 

1972/73 2 156 77 2 233 634 
w 218 3 221 101 

1973/74 2 532 108 2 640 625 
w 326 5 331 86 

1974/75 z 2 876 122 2 998 609 
w 398 8 406 84 

1975/76 3 071 142 3 213 625 
w 454 9 463 80 

Fachhochschule Köln 

1971/72 5 208 3,5 5 543 1 283 
w 1 239 2 1 321 403 

1972/73 5 458 377 5 835 1 184 
w 1 324 71 1 395 293 

1973/74 6 373 499 6 832 1 638 
w 1 629 83 1 712 452 

1974/75 6 564 713 7 277 1 355 
w 1 673 89 1 762 349 

1975/76 5 7 279 794 8 073 1 642 
w 1 940 91 2 031 433 
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und Bochschu1., Wint.r ..... ter 1950/51 - 1975/76·) 

wint.r ••••• t.r Studenten Wint.r ••••• ter Studenten 

darunt.r d.runt.r 
& • &U •••• 11 Deut.ch. Au.llilld.r iD.g .... t 1. Roch- • • .u ••••• 11 Deut.ch. AualliD4er iug .... t 1. Roch-
w • weiblich .chul- w • weiblich .chul-

••••• t.r ..... t.r 

noch: Fachhochschul.n noch: Fachhochschul. Dortmund 

191V75 • 41 836 2 682 4% 518 9065 1974/15 • 3 761 173 3 934 958 
w 10 192 345 10 531 2 361 w 936 16 952 233 

1975/76 • 44 '+38 2931 47 375 9 66% 1915/76 • 4 043 203 4 246 954 
w 11 164 344 11508 2711 w 1020 13 10" 295 

Fachhochscbu1e Aach.n Fachhochschule Düsseldort 

1971/72 • 2 914 239 3 153 734 1971/12 • 2 072 116 2 188 728 
w 251 23 274 82 'W 503 20 523 236 

1912/73 • 3 218 281 3 559 724 1912/73 • 2 701 165 2 866 746 
'W 327 

" 
362 91 'W 641 24 671 166 

1973/74 • 3 808 324 .. 132 8'+5 1913/74 • 3211 201 3 412 110 
'W 447 1(5 490 109 w 801 34 841 220 

1914/75 z % 0%6 3%3 % 389 811 1914/75 z 3 553 210 3 763 903 

" %80 %9 529 101 w 954 44 998 304 

1975/76 • 4233 374 4 607 1 006 1975/76 • 4 011 219 4 236 899 
w 561 46 607 188 w 1 107 47 1 154 283 

Fachhochschule Bielefeld Fachhochschule Duisburg 5) 

1971/72 • 2 691 45 2 736 670 1971/72 • I 882 55 937 280 
w 338 4 3%2 119 w 12 - 12 11 

1912/13 z 2 915 61 2 976 516 
Fachhochschule EssenS) w %80 4 484 109 

1973/14 • 3 481 90 3571 762 1971/72 z I 2 885 108 2 99' 721 
w 621 13 640 1%8 w 379 15 394 162 

1974/75 .. 3 688 100 3 788 668 
'W 691 13 704 121 Fachhochschule Hagen 

1975/76 z , 709 107 3 816 639 1971/72 z 1 750 7' 1 823 442 
w 731 12 743 152 w 96 2 98 48 

1972/73 z 2 156 77 2 23' 634 
Fachhochschule Bochum w 218 3 221 101 

1971/72 z 2 203 '5 2 238 487 197'/7% z 2532 108 261fO 625 
'W 70 - 70 30 w '26 5 "1 86 

1972/73 z 2290 lfO 2 330 500 1974/75 z 2 876 122 2 998 609 .. 104 1 105 26 w 398 8 406 8% 

197'/7% z 2 614 46 2 660 743 1915/76 z 3 011 1%2 3 213 625 
w 175 2 117 72 w 45% 9 463 80 

1974/75 z 2 896 51 2 947 776 
w 195 2 197 54 Fachhochschule Köln 

1975/76 z '200 64 , 264 764 1971/72 z 5 208 5 54, 1 28, 
w 235 1 2,6 71 .. 1 2'9 1 321 1f03 

1972/73 z 5 458 377 5 835 1 184 
Fachhochschule Dortmund w 1 32% 71 1 395 29' 

1971/72 • 2 51% 99 2 613 6'1 197'/7% z 6 33' %99 6 832 1 638 
w %31 8 %39 172 w 1 629 83 1 712 %52 

1972/73 z 2 803 1'3 2 936 68, 1974/75 z 6 564 713 7 277 1 355 
w 605 11 616 153 w 1 673 89 1 762 349 

1973/74 z 3 287 156 , %43 863 1975/76 z 7 279 794 8 013 1 6%2 
w 802 17 819 237 w 1 940 91 2 031 4" 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochsehulart und Hochschule, 
Wintersemester 195O/51 - 1975/76.) 

Wintersemester 

C • CUOMISOB 

. weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
 ter 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

1971/72 

Fachhochschule Lippe 

1 407 
w 122 

z 1 925 
w 221 

2 227 
361 

2 547 
497 

2 690 
625 

35 1 442 356 
2 124 57 

61 1 986 580 
4 225 96 

106 2 333 564 
10 371 113 

130 2 677 518 
12 509 124 

128 2 818 516 
10 635 148 

Fachhochschule Münster 

2 256 48 2 
w 598 14 

3 266 74 3 
w 1 025 22 1 

3 77o 100 3 
w 1 190 25 1 

4 284 128 4 
w 1 340 28 1 

a 4 494 148 4 
1 420 29 1 

304 775 
612 214 

340 1 162 
047 471 

870 667 
215 200 

412 670 
368 175 

642 874 
449 250 

Fachhochschule Niederrhein 

3 315 353 3 668 
w 968 33 1 001 

z 3 453 431 3 884 
1 020 48 1 068 

3 912 532 4 444 
1 202 • 57 1 259 

3 997 566 4 563 
w 1 154 55 1 209 

3 835 621 4 456 
w 1 100 55 1 155 

Fachhochschule Siegen-Gunisersbach
5) 

3 008 49 3 057 
v 185 1 186 

Fachhochschule Südost4destfalen
5) 

1971/72
w 

1971/72 

924 
343 

845 
269 

975 
317 

733 
211 

681 
224 

743 
101 

2 837 38 2 875 643 

54 54 16 

Fachhochschule Wuppertal
s) 

s 2 028 75 2 103 
176 1 177 

449 
49 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

ß s ZUMLIMO 

r weiblich 

Fachhochschule Bergbau Bochum 

1971/72 z 389 58 447 57 
w - 

1972/73 z 444 73 517 133 
w 1 1 - 

1973/74 z 409 64 473 140 
w 5 5 1 

1974/75 z 454 57 511 164 
w 5 5 1 

1975/76 z 550 45 595 165 
w 7 - 7 2 

Rheinische Fachhochschule Köln 

1971/72 428 77 505 82 
w 2 2 1 

1972/73 471 69 540 115 
w 2 - 2 

1973/74 
w 

519 
4 

60 579 
de 

126 
1 

1974/75 s 502 45 547 84 
w 7 - 7 2 

1975/76 494 45 539 98 
w 6 6 2 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

1971/72 629 3 632 278 
w 352 2 354 173 

1972/73 754 
468 

4 
4 

758 
472 

311 
207 

1973/74 896 
577 

10 
8 

906 
585 

293 
195 

1974/75 930 15 945 243 
w 584 13 597 160 

1975/76 z 1 038 22 1 060 233 
w 644 17 661 155 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

1971/72 1 226 18 1 244 461 
w 794 10 804 359 

1972/73 1 420 24 1 444 601 
1 006 7 1 013 438 

1973/74 1 620 31 1 651 555 
1 187 14 1 201 406 

1974/75 1 738 29 1 767 573 
w 1 278 16 1 294 442 

1975/76 z 1 785 25 1 810 568 
w 1 314 14 1 328 428 

Anmerkungen S. 14 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach und HOChschule. 
Winterse.ester 1950/51 - 1975/76*) 

Winterllemeater Studenten Winterllesester Studenten 
darullter d.rullter 

Z • ZUSUlm.n Deutsche Auallind.r in_gell.st 1. Hoch- s • zua •••• n D.utllch. AUllll1.nd.r inllg •••• t 1. Hoch-
w • w.iblich .chul- w • weiblich IIchul-

••••• t.r •••• st.r 

Fachhochschule Lippe Fachhochschule Bergbau Bochull 

1971/72 z 1 407 35 1 442 356 1971/72 z 389 58 447 57 
w 122 2 124 57 w - - - -

1972/73 z 1 925 61 1 986 580 1972/73 z 444 73 517 133 
w 221 4 225 96 w 1 - 1 -

f 

1973/74 z 2 227 106 2 "3 564 1973/74 z 409 64 473 140 
w 361 10 371 113 w 5 - 5 1 

1974/75 z 2 547 130 2 677 518 1974/75 z 454 57 511 164 
w 497 12 509 124 w 5 - 5 1 

1975/76 z 2 690 128 2 818 516 1975/76 z 550 45 595 165 
w 625 10 635 148 'I{ 7 - 7 2 

Fachhochschule Münster Rheinische Fachhochschule Köln 

1971/72 z 2 256 48 2 304 775 1971/72 z 428 77 505 82 
w 598 14 612 214 'I{ 2 - 2 1 

1972/73 z 3 266 74 3 340 1 162 1972/73 z 471 69 540 115 
'I{ 1 025 22 1 047 471 w 2 - 2 -

1973/74 z 3 770 100 :5 870 667 1973/74 z 519 60 579 126 
w 1190 25 1 215 200 w ,. - 4 1 

1974/75 s 4 284 128 4 412 670 1974/75 z 502 45 .547 84 
w 1340 28 1 368 17.5 w 7 - 7 2 

197.5/76 z 4 494 148 4 642 874 1975/76 z 494 45 539 98 
'I{ 1 420 29 1 449 250 w 6 - 6 2 

Fachhochschule Niederrhein Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

1971/72 z 3 315 353 3 668 924 1971/72 z 629 3 632 278 
'I{ 968 33 1 001 343 w 352 2 354 173 

1972/73 z 3 453 431 :5 884 845 1972/73 z 754 4 758 311 
w 1 020 48 1068 269 w 468 4 472 207 

1973/74 11 } 9i2 532 4 444 975 1973/74 z 896 10 906 293 
'I{ 1 202 . 57 1 259 317 Ir! 577 8 58.5 19.5 

1974/75 z 3 997 566 4 563 733 1974/75 z 930 15 945 243 
w 1 154 5.5 1 209 211 w 584 13 597 160 

197.5/76 z 3 835 621 4 4.56 681 197.5/76 z 1 038 22 1 060 233 
w 1100 .5.5 1 155 224 w 644 17 661 155 

Fachhochschule Siegen-GUmmerSbach 5 ) Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

1971/72 s I 3 008 49 3057 743 1971/72 1I 1 226 18 1 244 461 
'I{ 185 1 186 101 w 794 10 804 359 

Fachhochschule Südost-Westfalen 5) 
1972/73 Z 1 420 24 1 444 601 

w 1 006 7 1 013 4}8 

1971/72 1I I 2 837 38 2 875 64} 1973/74 z 1 620 31 1 651 555 
w 54 - 54 16 w 1 187 14 1 201 406 

Fachhochschule Wuppertal 5) 
1974/75 s 1 738 29 1 767 573 

w 1 278 16 1 294 442 

1971/72 1I 

I 
2 028 75 2 103 449 197.5/76 z 1 785 25 1 810 .568 

w 176 1 177 49 w 1 314 14 1 328 428 

Anmerkung.n S. 14 



1.2 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs an Universitäten, 
~9 

Technischer Hochschule sowie Theologischen und Kirchlichen Hochschulen, 
Wintersemester 1950/51 - 1970/71 °) 

Studiengebiet 

Wint ter 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach eeeee ter 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach tsr 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen weiblich zusammen I weiblich 

0eiateswisaenschaften1) 1950/51 2 744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2 495 431 727 149 109 15 13 3 
1960/61 3 813 915 1 063 244 • • 
1965/66 6 039 1 527 1 277 347 .
1970/71 10 458 3 014 2 615 823 567 132 137 47 

Sprachwi haften . 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

2 084 835 529 224 23 7 4 3 
2 798 1 006 977 356 70 34 8 5 
6 887 2 616 1 923 786 
8 320 3 749 1 558 842 
13 411 6 954 3 293 1 860 590 346 168 104 

Rechtswissenschaft . . 1950/51 2 905 258 762 83 5 2 
1955/56 3 890 392 1 195 150 43 5 10 2 
1960/61 3 931 412 559 59 . . 
1965/66 5 136 530 1 074 130 . • 
1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 

Virtschafts- und 1950/51 2 541 406 992 188 23 6 7 1 
Sozialwissenschaften 1955/56 5 969 855 1 044 183 123 8 29 1 

1960/61 6 641 956 1 575 211 . . 
1965/66 10 775 1 334 1 606 241 . . 
1970/71 11 573 1 418 2 534 437 802 73 149 28 

Naturwissenschaften . . 1950/51 3 382 809 915 258 48 6 13 1 
1955/56 3 818 818 854 235 151 11 38 1 
1960/61 5 718 1 139 1 329 324
1965/66 7 531 1 561 1 446 418 . 
1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 173 34 

Landwirtschaft. 1950/51 446 36 122 13 5 - 3 
Haushalts- und Ernäh- 1955/56 199 8 35 1 19 1 5 
ruftgeigt haften . . 1960/61 158 10 34 . 

1965/66 162 12 31 4
1970/71 885 434 248 107 66 15 14 3 

Medizin   1950/51 3 317 821 335 96 78 25 19 6 
1955/56 2 516 811 609 202 342 51 54 14 
1960/61 4 518 1 467 1 412 449 . • 
1965/66 7 122 1 920 1 267 243 • 
1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 

Ingenieurwissenschaften 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Ohne Angabe 

3 176 32 1 084 13 79 21 
5 067 56 963 14 333 

- 
109 

6 713 94 1 620 26 . . 
6 334 114 960 18 . 
7 272 173 1 935 78 898 27 162 

1950/51 - 
1955/56 3 1 
1960/61 19 7 2 1 
1965/66 64 15 6 3 
1970/71 - 

Inegesamt 1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

4 

20 595 3 607 5 509 993 280 48 73 12 

26 755 4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 

38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 

51 483 10 762 9 225 2 246 4 872 574 . . 

78 327 18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

0) Eine Aufgliederung nach Studiengebiet, Lehramtsstudenten und Sochschulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 
1970 nicht möglich. - 1) Einechl. Leibeserziehung. 

1.2 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs an Universitäten, 29 
Technischer Hochschule sowie Theologischen und Kirchlichen Hochschulen, 

Wintersemester 1950/51 - 1970/71 .) 

Deuteehe Studenten Aue1ändische Studenten 

Stud1engeblet darunter darunter 
insgesalllt 1m 1. und 2. insgeealllt illl 1. und 2. WintereSIlIester Fachaemsater Facheelllester 

zusallllllen I weiblich zusammen I weiblich zuaammen I weiblich ZUllallllllen I weiblich 

Geisteswissenschaften l ) 1950/51 2 744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2 495 431 727 149 109 15 13 3 
1960/61 3813 915 1 063 244 · · · · 1965/66 6 039 1 527 1 277 347 · · 1970/71 10 458 .3 014 2 615 82.3 567 132 1.37 47 

Sprachwissenschsften · 1950/51 2 084 835 529 224 23 7 4 3 
1955/56 2 798 1 006 977 356 70 34 8 5 
1960/61 6 887 2 616 1 923 786 · 1965/66 B 320 3 749 1 55B 842 · 1970/71 13 411 6 954 3 293 1 860 590 346 168 104 

Rechtswissenschaft . . 1950/51 2 905 258 762 83 5 - 2 -
1955/56 3 890 392 1 195 150 43 5 10 2 
1960/61 3 931 412 559 59 · 1965/66 5 136 530 1 074 130 · · · 1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 

Wirtschafts- und 1950/51 2 541 406 992 188 23 6 7 1 
Sozialwissenschaften · 1955/56 5 969 855 1 044 183 123 8 29 1 

1960/61 6 641 956 1 575 211 · · · · 1965/66 10 775 1 334 1 606 241 
1970/71 11 573 1 418 2 534 437 802 73 149 28 

Naturwissenschaften • • 1950/51 3 382 809 915 258 48 6 13 1 
1955/56 3 B18 818 854 235 151 11 38 1 
1960/61 5 718 1 139 1 329 324 · · · 1965/66 7 531 1 561 1 446 41B · · 1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 173 34 

Landwirtschaft, 1950/51 446 36 122 13 5 - 3 -
Hausha1ts- und Ernäh- 1955/56 199 8 35 1 19 1 5 -
rungswlssenschaften • · 1960/61 158 10 34 - · · 1965/66 162 12 .31 4 · 1970/71 885 434 248 107 66 15 14 .3 

Medizin • • • • • • • • 1950/51 3 317 821 335 96 78 25 19 6 
1955/56 2 516 811 609 202 342 51 54 14 
1960/61 4 518 1 467 1 412 449 · 1965/66 7 122 1 920 1 267 243 · · 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 

Ingenieurwissenschaften 1950/51 3 176 32 1 084 13 79 - 21 -
1955/56 5 067 56 963 14 333 2 109 -
1960/61 6 713 94 1 620 26 · · · · 1965/66 6 334 114 960 18 · · 1970/71 7272 173 1 935 78 898 27 162 4 

Ohne Angabe • • • • • • 1950/51 - - - - - - - -
1955/56 3 - 1 - - - - -
1960/61 19 7 2 1 · · · 1965/66 64 15 6 3 · · · 1970/71 - - - - - - - -

Insgesamt 1950/51 20 595 3 607 5 509 993 280 48 73 12 

1955/56 26 755 4377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 

1960/61 38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 · · 
1965/66 51 483 10 762 9 225 2 246 4 872 574 · · 
1970/71 78 327 18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

.) Eine Aufgliederung nach Studiengebiet, Lehramtsstudenten und Hochschu1art entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 
1970 nicht möglich. - 1) Einsehl. Leibeserziehung. 
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1.3 Deutsche und ausländische Studenten ) nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Wint ter 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

in 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramtestudenten1) 
insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

zu aaaaa niweiblich zusammen i weiblich suaammen i weiblich zuaaamenlweiblich zusaameniweiblich 

Geisteswissenschaften 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Sprachwi haften 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Virtschafts- und 1972/73 
Sozialwi haften 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Naturwissenschaften 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Landwirtschaft, 1972/73 
Haushalts- und Ernäh- 1973/74 
!engswissenschaften . 1974/75 

1975/76 

Medizin 

Ingenieur-
 haften 

1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Kunst und Musik 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Leibeserziehung 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Studienkolleg, 1972/73 
Grundkursus Deutsch . 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Insgesamt 1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

Geisteswi haften 1970/71 
1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Gesamthochschulen, Fernuniversität
2) 

1 730 732 540 240 725 345 23 6 9 1 
1 919 834 473 225 764 346 20 8 8 3 
1 818 828 361 191 878 447 27 10 9 4 
1 927 916 413 230 1 043 549 24 11 9 4 

1 782 1 300 652 447 1 751 1 282 16 14 8 6 
2 567 1 776 1 106 724 2 561 1 770 32 22 13 8 
4 062 2 655 1 844 1 212 4 041 2 648 82 57 56 37 
4 672 2 930 1 211 771 4 583 2 894 91 60 31 19 

3 619 851 1 824 445 158 51 41 8 22 6 
4 541 1 045 1 494 327 186 57 47 11 19 5 
5 686 1 400 1 604 486 476 127 83 19 32 8 
6 700 1 512 2 172 536 730 192 114 24 58 11 

2 229 1 138 932 486 1 883 1 100 35 9 16 4 
2 879 1 406 1 222 576 2 272 1 311 56 11 21 5 
3 947 1 844 1 754 822 2 969 1 687 89 18 46 9 
4 631 1 973 1 413 520 3 139 1 757 100 21 34 10 

290 108 76 23 106 105 5 2 
274 96 75 18 91 90 7 1 2 
247 93 66 31 78 78 10 1 5 
270 104 95 34 80 77 9 1 

220 47 1 
323 72 
443 94 
655 165 68 19 

16 3 
23 3 
35 12 
56 21 6 3 

9 274 312 2 949 156 307 6 112 3 
9 622 415 2 963 176 347 8 124 5 
9 707 493 2 527 174 100 1 428 13 133 7 
9 351 551 2 312 162 147 1 465 14 115 6 

1 351 653 443 212 701 466 60 21 17 9 
1 506 745 447 245 778 521 61 20 22 10 
1 812 940 552 346 1 016 670 69 26 13 8 
2 318 1 305 793 507 1 444 984 69 30 14 9 

515 237 185 87 510 236 7 4 1 
608 297 165 77 608 297 5 5 1 1 
766 368 293 144 766 368 8 3 4 1 
824 404 200 119 821 404 12 5 5 1 

*NW 

••• 

6 6 
69 9 69 9 

21 010 5 378 7 602 2 096 5 834 3 585 510 71 187 29 

24 239 6 686 7 945 2 368 7 260 4 392 598 89 210 37 

28 488 8 715 9 001 3 406 10 324 6 026 837 159 304 74 

31 348 9 860 8 677 2 898 11 987 6 858 1 009 195 342 72 

Universitäten, Technische Hocnschule und Sporthochschule 

3) 
9 587 2 781 2 320 738 3 759 1 0783) 132 46 

5654; 19510 682 4 033 2 852 1 302 3 368 1 323 168 63 
12 387 4 968 3 239 1 542 3 996 1 590 745 245 204 79 
13 144 5 181 3 182 1 294 4 074 1 506 814 279 206 82 
15 483 6 464 4 179 1 953 4 623 1 840 888 326 248 108 

*) Einschl. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. - 1) Ohne Diplomhandels 
Schulen anstrebten und im VS 1970/71 alle bei Geisteswissenschaften nachgewiesen wurden. - 4) Ohne Studenten, die im VS 1970/ 
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1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) nach dem Studiengebiet des 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet darunter darunter 

insgesemt im 1. und 2. Lehramtsstudenten 1 ) 
insgesamt im 1. und 2. Wintersemester Fachsemester Fachaellester 

zusammenlweiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammenlweib1ich zusammenJweib1ich 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 2 ) 

Geisteswissenschaften 1972/73 1 730 732 540 21;0 725 345 23 6 9 1 
1973/74 1 919 834 473 225 764 346 20 8 8 3 
1974/75 1 818 828 361 191 878 447 27 10 9 4 
1975/76 1 927 916 413 230 1 043 549 24 11 9 4 

Sprachwissenschaften 1972/73 1 782 1 300 652 447 1 751 1 282 16 14 8 6 
1973/74 2 567 1 776 1 106 724 2 561 1 770 32 22 13 8 
1974/75 4 062 2 655 1 844 1 212 4 041 2 648 82 57 56 37 
1975/76 4 672 2 930 1211 771 4 583 2 894 91 60 31 19 

Wirtschatts- und 1972/73 3 619 851 1 824 445 158 51 41 8 22 6 
Sozialwissenschaften 1973/74 4 541 1 045 1 494 327 186 57 47 11 19 5 

1974/75 5 686 1 400 1 604 486 476 127 83 19 32 8 
1975/76 6700 1 512 2 172 536 730 192 114 24 58 11 

Naturwissenschaften 1972/73 2 229 1 138 932 486 1 883 1 100 35 9 16 4 
1973/74 2 879 1 406 1 222 576 2 272 1 311 56 11 21 5 
1974/75 3 947 1 844 1 754 822 2 969 1 687 89 18 46 9 
1975/76 4 631 1 973 1 413 520 3 139 1 757 100 21 34 10 

Landwirtschaft, 1972/73 290 108 76 23 106 105 5 2 
Haushalta- und Ernäh- 1973/74 271; 96 75 18 91 90 7 1 2 
rungswissenschaften • 1974/75 247 93 66 31 78 78 10 1 5 

1975/76 270 104 95 34 80 77 9 1 

Medizin • • • • • • • 1972/73 220 47 1 16 3 
1973/74 323 72 23 3 
1974/75 443 94 35 12 
1975/76 655 165 68 19 56 21 6 3 

Ingenieur- 1972/73 9 274 312 2 949 156 307 6 112 3 
wissenschaften 1973/74 9 622 415 2 963 176 347 8 124 5 

1974/75 9 707 493 2 527 174 100 1 428 13 133 7 
1975/76 9 351 551 2 312 162 147 1 465 14 115 6 

Kunst und Musik • • • 1972/73 1 351 653 443 212 701 466 60 21 17 9 
1973/74 1 506 745 447 245 778 521 61 20 22 10 
1974/75 1 812 940 552 346 1 016 670 69 26 13 8 
1975/76 2 318 1 305 793 507 1 444 984 69 30 14 9 

Leibeserziehung • • • 1972/73 515 237 185 87 510 236 7 4 1 
1973/74 608 297 165 77 608 297 5 5 1 1 
1974/75 766 368 293 144 766 368 8 3 4 1 
1975/76 824 404 200 119 821 404 12 5 5 1 

Studienkolleg, 1972/73 
Grundkursus Deutsch 1973/74 

1974/75 6 6 
1975/76 69 9 69 9 

Insgesamt 1972/73 21 010 5 378 7 602 2 096 5 834 3 585 510 71 187 29 

1973/74 24 239 6 686 7 945 2 368 7 260 4 392 598 89 210 37 

1974/75 28 488 8715 9 001 3406 10 :;24 6 026 837 159 304 74 

1975/76 31 348 9 860 8 677 2 898 11 987 6 858 1 009 195 342 72 

Universitäten, Technische HOChschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften 1970/71 9 587 2 781 2 320 738 3 7593) 1 0783) 555 131 132 46 
1972/73 10 682 4 033 2 852 1 302 3 368 1 323 647 195 168 63 
1973/74 12 387 4 968 3 239 1 542 3 996 1 590 745 245 204 79 
1974/75 13 144 5 181 3 182 1 294 4 074 1 506 814 279 206 82 
1975/76 15 483 6 464 4 179 1 953 4 623 1 840 888 326 248 108 

.) Einschl. Besucher des Studienkollegs und der Studenten illl Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. - 1) Ohne Diplomhandels 
Schulen anstrebten und illl WS 1970/71 alle bei Geisteswissenechaften nachgewiesen wurden. - 4) Ohne Studenten, die im WS 1970/ 
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1. Studienfache und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 — 1975/76 

Studiengebiet 

Wint ter 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

in 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramtestudenten1) 
inegesamt 

darunter 

zu aaaaa nlweiblich zusammen 'weiblich zusammen 'weiblich zu aaaaa nlweiblich 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

zusammenlweiblich 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Sprachwi haften 1970/71 13 411 6 954 3 293 1 860 12 105 6 392 590 346 168 104 
1972/73 16 584 8 966 4 374 2 539 14 494 8 027 861 526 341 211 
1973/74 18 304 10 059 4 408 2 607 16 325 9 133 1 026 626 399 244 
1974/75 20 150 11 340 4 610 2 774 17 581 10 079 1 179 731 397 243 
1975/76 21 222 12 107 4 037 2 346 18 372 10 675 1 208 762 336 210 

Rechtswi haft 1970/71 10 080 1 133 2 025 320 - - 113 14 25 3 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 143 22 47 9 
1973/74 12 088 2 100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 
1974/75 13 493 2 926 3 509 1 133 69 7 187 33 45 14 
1975/76 14 855 3 470 3 068 834 73 9 192 40 45 13 

Wirtschafte- und 1970/71 11 573 1 418 2 534 437 215 82 802 73 149 28 
ßozislwi haften 1972/73 14 489 2 411 3 601 815 1 796 553 935 140 228 49 

1973/74 15 424 2 818 3 241 800 2 339 731 998 146 227 44 
1974/75 16 826 3 350 3 775 879 3 499 962 1 017 169 190 49 
1975/76 17 553 3 651 3 263 850 3 755 988 1 027 179 222 49 

Naturwi haften . 1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 6 009 2 368 852 115 173 34 
1972/73 22 112 5 721 5 868 1 767 7 834 2 968 1 120 185 296 66 
1973/74 24 123 6 608 5 448 1 916 8 811 3 427 1 211 221 293 77 
1974/75 26 383 7 630 5 932 2 136 10 198 4 082 1 306 256 278 67 
1975/76 29 256 8 641 6 527 2 113 10 905 4 346 1 426 296 336 81 

Landwirtschaft, 1970/71 885 434 248 107 47 47 66 15 14 3 
Raushalte- und Ernäh- 1972/73 1 074 627 355 250 72 70 77 16 18 4 
rungawi haften . 1973/74 1 146 643 364 184 75 71 85 17 31 4 

1974/75 1 283 707 421 242 91 87 73 10 16 2 
1975/76 1 454 797 467 236 96 92 76 11 13 3 

Medizin   1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1972/73 8 450 1 981 1 556 466 12 3 713 167 107 27 
1973/74 9 053 2 259 1 677 517 754 179 128 33 
1974/75 9 703 2 519 1 775 488 802 217 146 58 
1975/76 10 648 2 897 1 957 621 824 244 159 61 

Ingenieur-
wissenschaften 

1970/71 7 272 173 1 935 78 - 898 27 162 4 
1972/73 9 886 326 2 497 108 1 247 34 1 200 43 227 11 
1973/74 11 080 423 2 620 144 1 567 35 1 274 50 242 13 
1974/75 11 857 586 2 520 202 1 718 1 468 59 248 18 
1975/76 12 684 684 2 760 178 1 635 68 1 689 72 342 16 

Kunst und Musik 1970/71 - - - - - -
1972/73 4 1 2 1 3 1 
1973/74 28 16 11 6 28 16 
1974/75 87 57 52 37 87 57 -
1975/76 139 93 53 39 139 93 2 2 2 2 

Leibeserziehung 1970/71 1 309 466 321 105 605 227 174 60 49 21 
1972/73 1 857 647 506 207 984 365 197 65 42 15 
1973/74 2 176 769 638 223 1 038 414 198 60 57 13 
1974/75 2 548 882 676 203 1 255 453 181 56 45 16 
1975/76 3 028 998 709 192 1 451 480 208 63 68 21 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 . . 
0rundkursua Deutsch . 1972/73 10 2 10 2 - 938 177 877 163 

1973/74 11 5 10 5 1 118 236 1 069 224 
1974/75 10 5 10 5 1 023 237 994 233 
1975/76 3 1 3 1 835 253 791 240 

Insgesamt 1970/71 78 768 18 998 18 554 5 106 22 740
4) 10 194

4) 
5 073 968 974 266 

1972/73 96 387 26 317 24 208 8 008 29 831 13 351 6 831 1 536 2 351 618 

1973/74 105 820 30 668 24 468 8 691 34 198 15 421 7 584 1 804 2 697 736 

1974/75 115 484 35 183 26 462 9 393 38 572 17 299 8 050 2 047 2 565 782 

1975/76 126 325 39 803 27 023 9 363 41 049 18 591 8 375 2 248 2 562 804 

lehrer. - 2) Gründung ter der Fernuniversität. WS 1975/76.-3) Einschl. der Studenten, die das Lehramt an berufsbildenden 
71 (zusammen 112, weiblich 55) als 1. Studienfach ein Fach angegeben hatten. das als Unterrichtsfach nicht zugelassen war. 

1. Studienfache und Hochechu1art. Wintersemaeter 1970/71 - 1975/76 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengabiet darunter darunter 

insgesamt im 1. und 2. Lehramtsstudenten 1) 
insgesamt im 1. und 2. lIinterse.ester Fachs •• ester Fach semester 

zuea •• enlweiblich zue ••• en I weiblich zusa ... en I weiblich zusa .... nlw.ibliCh zusa •• enlweiblich 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Spr.chwiaaenschaften 1970/71 13 1+11 6 951+ 3 293 1 860 12 105 6 392 590 :;1+6 168 101+ 
1972/73 16 581+ 8 966 1+ 371+ 2 539 14 1+91+ 8 027 861 526 31+1 211 
1973/71+ 18 304 10 059 1+ 1+08 2 607 16 325 9 133 1 026 626 399 244 
1971+/75 20 150 11 31+0 1+ 610 2 774 17 581 10 079 1 179 731 397 21+3 
1975/76 21 222 12 107 1+ 037 2 31+6 18 372 10 675 1 208 762 336 210 

R.chtswissenschaft . 1970/71 10 080 1 133 2 025 :;20 113 14 25 3 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 11+3 22 47 9 
1973/71+ 12 088 2100 2 812 747 19 4 175 24 1+7 5 
1974/75 13 1+93 2 926 3 509 1 133 69 7 187 33 1+5 11+ 
1975/76 1'+ 855 3 1+70 3 068 8:;4 73 9 192 40 45 13 

lIirtschafts- und 1970/71 11 573 1 418 2 534 1+37 215 82 802 73 11+9 28 
Sozialwissenschaften 1972/73 14 489 2 411 3 601 815 1 796 553 935 140 228 49 

1973/71+ 15 424 2 818 3 21+1 800 2 339 731 998 146 227 44 
1974/75 16 826 3 350 3 775 879 3 1+99 962 1 017 169 190 1+9 
1975/76 17 553 3 651 3 26:; 850 3 755 988 1 027 179 222 49 

Naturwissenschaften • 1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 6 009 2 368 852 115 173 34 
1972/73 22 112 5 721 5 868 1 767 7 8:;4 2 968 1 120 185 296 66 
1973/74 24 123 6 608 5 448 1 916 8 811 :; 427 1 211 221 293 77 
19711/75 26 :;83 7 630 5 9:;2 2 136 10 198 4 082 1 :;06 256 278 67 
1975/76 29 256 8 641 6 527 2 11:; 10 905 4 346 1 426 296 336 81 

Landwirtschaft , 1970/71 885 434 248 107 47 47 66 15 14 3 
Hausha1ts- und Ernäh- 1972/73 1 0711 627 :;55 250 72 70 77 16 18 4 
rungawissenachatten • 1973/74 1 1116 643 364 1811 75 71 85 17 31 4 

1974/75 1 283 707 421 242 91 87 73 10 16 2 
1975/76 1 454 797 467 236 96 92 76 11 1:; 3 

Medizin • • • • • • • 1970/71 7 862 1 655 1 :;13 285 756 130 102 23 
1972/73 8 450 1 981 1 556 466 12 3 71:; 167 107 27 
1973/74 9 053 2 259 1 677 517 754 179 128 33 
1974/75 9 703 2 519 1 775 488 802 217 146 58 
1975/76 10 648 2 897 1 957 621 824 244 159 61 

Ingsnieur- 1970/71 7272 17:; 1 935 78 898 27 162 4 
wissenschaften 1972/73 9886 326 2 497 108 1 247 34 1 200 43 227 11 

1973/74 11 080 423 2 620 144 1 567 35 1 274 50 242 13 
1974/75 11 857 586 2 520 202 1 718 66 1 468 59 248 18 
1975/76 12 684 684 2 760 178 1 635 68 1 689 ?2 342 16 

Kunst und Musik • • • 1970/71 
1972/73 4 1 2 1 3 1 
1973/74 28 16 11 6 28 16 
1974/75 87 57 52 37 87 57 
1975/76 1:;9 93 5:; 39 1:;9 93 2 2 2 2 

Leibeserziehung • • • 1970/71 1 309 466 321 105 605 227 174 60 49 21 
1972/73 1 857 647 506 207 984 365 197 65 42 15 
1973/74 2 176 769 638 223 1 038 414 198 60 57 13 
1974/75 2 548 882 676 203 1 255 453 181 56 45 16 
1975/76 3 028 998 709 192 1 451 480 208 63 68 21 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 
Grundkursus Deutsch 1972/73 10 2 10 2 938 177 877 163 

1973/74 11 5 10 5 1 118 236 1 069 224 
1974/75 10 5 10 5 1 023 237 994 233 
1975/76 :; 1 3 1 835 253 791 240 

Insgessmt 1970/71 78 768 18 998 18 554 5106 22 7404) 10 1944) 5 073 968 974 266 

1972/73 96 :;87 26 :;17 24 208 8 008 29 831 13 :;51 6 8:;1 1 536 2 351 618 

1973/74 105 820 30 668 24 468 8 691 34 198 15 421 7 584 1 804 2 697 736 

1974/75 115 484 35 183 26 462 9 39:; 38 572 17 299 8 050 2 047 2 565 782 

1975/76 126 325 39 80:; 27 023 9 :;63 41 049 18 591 8 375 2 248 2 562 804 

lehrer. - 2) Gründungssemeshr der Fernuniversität, WS 1975/76. - 3) Einseh1. der Studenten, die das Lehramt an berufsbildenden 
71 (zusammen 112, weiblich 55) sls 1. Studienfach ein Fach angegeben hstten, das als Unterrichtsfach nicht zugelassen war. 
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noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten5) nach den Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Wintersemester 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramtsstudenten1) 
inegesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach tsr 

zusammenlweiblich sueammen 'weiblich susammen zusammenlweiblich su eeeee nlweiblich 

Geisteswissenschaften 1970/71 
1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Insgeaamt 1970/71 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften . 

Landwirtschaft, 
Haushalte- und Ernäh-
rungewiseenechnften . 

Kunst und Musik . 

Leibeserziehung . 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch . 

Insgesamt 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

422 55 184 33 10 4 8 4 
395 49 186 30 - 6 1 
458 83 235 55 17 6 7 1 
578 126 309 89 24 9 11 6 6 5 
707 171 355 100 30 10 11 5 2 

422 55 184 33 10 4 8 4 

395 49 186 30 - - 6 1 

458 83 235 55 1? 6 7 1 

578 126 ' 309 89 24 9 11 6 6 5 

707 171 355 100 30 10 11 5 2 

Pädagogische Hochschulen 

1970/71 6 283 3 457 2 899 

1972/73 7 539 4 195 2 186 
1973/74 8 815 5 167 2 520 
1974/75 10 326 6 263 2 833 
1975/76 11 690 7 195 2 184 

1970/71 5 075 3 918 1 668 
1972/73 5 216 4 118 1 849 
1973/74 5 699 4 492 2 009 
1974/75 5 586 4 409 1 734 
1975/76 5 469 4 304 1 432 

1970/71 338 100 102 
1972/73 483 198 127 
1973/74 506 204 146 
1974/75 525 201 125 
1975/76 474 194 104 

1970/71 6 192 3 722 1 926 
1972/73 5 988 3 829 2 255 
1973/74 6 469 4 293 2 306 
1974/75 6 468 4 388 2 014 
1975/76 5 962 4 076 1 371 

1970/71 284 279 55 
1972/73 251 248 83 
1973/74 228 227 55 
1974/75 216 216 51 
1975/76 198 194 58 

1970/71 2 743 2 187 713 
1972/73 2 687 2 044 953 
1973/74 2 742 2 025 906 
1974/75 3 041 2 245 847 
1975/76 3 475 2 641 1 288 

1970/71 1 445 769 383 
1972/73 1 302 776 426 
1973/74 1 300 762 387 
1974/75 1 431 816 380 
1975/76 1 572 931 414 

1970/71 
1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

1970/71 22 360 14 432 7 746 

1972/73 23 466 15 408 7 879 

1973/74 25 759 17 170 8 329 

1974/75 27 593 18 538 7 984 

1975/76 28 840 19 535 6 851 

1 778 4 856 2 790 46 28 28 19 
1 249 3 987 2 386 82 48 37 19 
1 586 4 316 2 715 130 78 53 32 
1 891 5 764 3 810 169 95 57 30 
1 287 6 494 4 278 150 86 32 21 

1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
1 404 5 059 4 025 39 31 20 16 
1 551 5 699 4 492 8o 58 48 33 
1 364 5 586 4 409 90 68 37 28 
1 093 5 469 4 304 65 48 23 16 

46 338 100 3 1 1 
57 451 192 1 1 1 1 
59 504 204 10 7 2 2 
59 525 201 5 2 2 
52 474 194 5 1 1 

1 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
1 444 5 844 3 758 42 27 20 15 
1 587 6 468 4 293 62 32 36 19 
1 447 6 468 4 388 67 37 18 7 
927 5 961 4 075 72 44 18 12 

55 284 279 2 2 
83 246 243 6 6 5 5 
55 228 227 3 3 
51 216 216 3 3 -
55 198 194 1 1 -

584 2 743 2 187 12 10 3 2 
744 2 600 1 987 30 18 16 11 
662 2 740 2 024 34 25 8 6 
640 3 038 2 243 40 30 14 9 

1 044 3 475 2 641 42 29 17 12 

215 1 445 769 4 3 1 1 
259 1 267 767 11 2 6 
214 1 298 762 18 6 6 2 
207 1 431 816 24 14 10 6 
259 1 572 931 18 10 5 3 

25 10 25 10 

5 199 20 933 13 765 112 72 50 34 

5 240 19 454 13 358 211 133 105 67 

5 714 21 253 14 717 337 209 153 94 

5 659 23 028 16 083 398 249 138 80 

4 717 23 643 16 617 378 229 121 74 

Anmerkungen 8. 30 
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noch: 1.3 Deutsche und au.ländi.che Studenten
a

) nach dem StudieDI.biet de. 

Deutsche Studenten AUsländiscbe Studenten 

Studiengebiet darunter darlmter 
insgessmt 

,. 1 .... 1) 
insgesa.t ia 1. Imd 2. Winterse.ester Facbse.ester Lehramtsstudenten racha ••• llter 

zusalllmen!weiblich zusa •• en! weiblich lIusa •• en !weiblich lIusam.an!weiblich zusa.man!weiblich 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 
1972/73 395 49 186 30 6 1 
1973/74 458 83 235 55 17 6 7 1 
1974/75 578 126 309 89 24 9 11 6 6 5 
1975/76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 

Insgesamt 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 

1972/73 395 49 186 30 6 1 

1973/74 458 83 235 55 17 6 7 1 

1974/75 578 126 ' 309 89 24 9 11 6 6 5 

1975/76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 

Pädagogische ltochschulen 

Geisteswissenschaften 1970/71 6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2790 46 28 28 19 
1972/73 7 539 4 195 2 186 1 249 3 987 2 386 82 48 37 19 
1973/74 8 815 5 167 2 520 1 586 4 316 2 715 130 78 53 32 
1974/75 10 326 6 263 2 833 1 891 5 764 3 810 169 95 57 30 
1975/76 11 690 7 195 2 184 1 287 6 494 4 278 150 86 32 21 

Sprach wissenschaften 1970/71 5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
1972/73 5 216 4 118 1 849 1 404 5 059 4 025 39 31 20 16 
1973/74 5 699 4 492 2 009 1 551 5 699 4 492 80 58 48 33 
1974/75 5 586 4 409 1 734 1 364 5 586 4 409 90 68 37 28 
1975/76 5 469 4 304 1 432 1 093 5 469 4 304 65 48 23 16 

Wirtscbsfts- und 1970/71 338 100 102 46 338 100 3 1 1 
Sozialwissenschsften 1972/73 483 198 127 57 451 192 1 1 1 1 

1973/74 506 20/t 146 59 504 204 10 7 2 2 
1974/75 525 201 125 59 525 201 5 2 2 
1975/76 47'+ 194 104 52 474 194 5 1 1 

Naturwissenschaften • 1970/71 6 192 3 722 1 926 1 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
1972/73 5 988 3 829 2 255 1 444 5 844 3 758 42 27 20 15 
1973/7/t 6 469 4 293 2 306 1 587 6 468 4 293 62 32 36 19 
1974/75 6 468 4 388 2 014 1 447 6 468 4 388 67 37 18 7 
1975/76 5 962 4 076 1 371 927 5 961 4 075 72 44 18 12 

Landwirtschaft • 1970/71 284 279 55 55 284 279 2 2 
Hauaha1ts- und Ernäh- 1972/73 251 248 83 83 246 243 6 6 5 5 
rungswiasenschaften • 1973/74 228 227 55 55 228 227 3 3 

1974/75 216 216 51 51 216 216 3 3 
1975/76 198 19'+ 58 55 198 194 1 1 

Kunst und Musik • • • 1970/71 2 743 2 187 713 584 2 743 2 187 12 10 3 2 
1972/73 2 687 2 04/t 953 744 2600 1 987 30 18 16 11 
1973/74 2 742 2 025 906 662 2 740 2 024 34 25 8 6 
197'+/75 3 041 2 245 847 640 3 038 2 243 40 30 14 9 
1975/76 3 475 2 641 1 288 1 044 3 '+75 2 641 42 29 17 12 

Leibeserziehung • • • 1970/71 1 445 769 383 215 1 445 769 4 3 1 1 
1972/73 1 302 776 426 259 1 267 767 11 2 6 
1973/74 1 300 762 387 214 1 298 762 18 6 6 2 
1974/75 1 431 816 380 207 1 431 816 24 14 10 6 
1975/76 1 572 931 414 259 1 572 931 18 10 5 3 

Studienkolleg, 1970/71 
Grundkursus Deutsch • 1972/73 

1973/74 
1974/75 
1975/76 25 10 25 10 

Insgesamt 1970/71 22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 72 50 34 

1972/73 23 466 15 408 7 879 5 240 19 454 13 358 211 133 105 67 

1973/74 25 759 17 170 8 329 5 714 21 253 14 717 :337 209 153 94 

1974/75 27 593 18 538 7 984 5 659 23 028 16 083 398 249 138 80 

1975/76 28 840 19 535 6 851 4717 23 643 16 617 378 229 121 74 

Anmerkungen S. 30 



33 

1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 — 1975/76 

Studiengebiet 

Wint ter 

Deutsche Studenten ausländische Studenten 

inageaant 

darunter 

in 1. und 2. 
Fach ter 

Lehrantaetudenten1) 
insgesamt 

darunter 

i■ 1. und 2. 
Fach ter 

zu aaaaaa 'weiblich zusamaen weiblich zueaasen I weiblich zuaannenlweiblich zueanmenlweiblich 

Geieteewi haften 1970/71 
1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Kunst und Musik . . 1970/71 

1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Inegesamt 1970/71 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

Geieteewi haften 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Sprachwi haften 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Wirtschafte- und 1972/73 
Sozialwieeenschaften 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Netnrwi haften 1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Landwirtschaft, 1972/73 
Haushalte- und Srnäh- 1973/74 
rungewieaenschaften . 1974/75 

1975/76 

Ingenieur-
wiaaenachaften 

1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Kunst und Musik . . 1972/73 

1973/74 
1974/75 
1975/76 

Studienkolleg, 1972/73 
Grundkumme Deutech 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Inegeeamt 1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

Kunst- und Musikhochschulen 

- - - _ - 
13 5 4 2 7 1 2 1 1 1 

25 8 6 2 24 8 4 1 
28 13 3 1 21 11 2 1 1 1 
54 28 9 3 44 24 5 1 2 

1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
3 200 1 302 1 266 548 965 416 628 253 243 86 
3 347 1 363 883 367 1 025 445 684 296 155 70 
3 412 1 365 778 319 1 015 414 689 297 135 57 
3 528 1 439 860 358 1 005 421 715 320 169 75 

1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 

3 213 1 307 1 270 550 972 417 630 254 244 87 

3 372 1 371 889 369 1 049 453 688 297 155 70 

3 440 1 378 781 320 1 036 425 691 298 136 58 

3 582 1 467 869 361 1 049 445 720 321 171 75 

Fachhochschulen 

85 40 33 11 
231 114 132 63 
280 129 98 46 
311 144 110 52 

532 458 189 152 
601 495 204 152 
639 498 219 157 
740 578 308 239 

11 514 3 985 5 007 1 903 
14 168 5 242 5 428 2 027 
15 174 5 762 4 839 1 863 
15 996 6 305 4 837 2 023 

2 085 225 702 99 
2 395 325 782 140 
2 499 374 580 105 
2 451 431 603 143 

623 618 229 226 
547 533 161 151 
538 508 143 129 
580 520 222 187 

16 254 1 130 5 486 430 
18 073 1 491 6 415 604 
20 044 1 724 6 254 545 
21 777 1 963 6 396 594 

2 241 992 712 319 
2 604 1 139 690 289 
2 662 1 197 623 307 
2 583 1 223 642 332 

• 

33 334 7 448 12 358 3 140 

38 619 9 339 13 812 3 426 

41 836 10 192 12 756 3 152 

44 438 11 164 13 118 3 570 

• 

••• 

• 

• 

• 

2 1 
6 5 4 3 
10 7 5 3 
10 7 2 1 

52 32 18 12 
56 34 19 11 

57 31 21 11 
70 40 30 18 

143 36 61 20 
190 6o 81 32 
262 86 137 38 
252 90 95 31 

267 31 98 16 
314 44 106 16 

325 45 52 8 

321 50 71 8 

4 3 
3 1 1 

3 2 
5 1 

1 240 66 476 26 
1 571 80 579 28 
1 841 86 589 23 
2 118 83 590 19 

162 65 56 29 
187 87 47 25 
184 90 41 17 
161 74 22 11 

11 1 11 1 

39 4 39 4 

1 870 234 709 103 

2 327 311 837 115 

2 693 346 858 101 

2 976 348 85o 92 
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1. Studienfachs und Hocbschu1art. Wintersemester 1970/71 - 1975/76 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet darunter darunter 

insgessmt im 1. und 2. Lehrsmtsstudenten 1) 
insgesamt ill 1. und 2. Wintereem"ster Fachsemester Fachsemester 

zusammenlweib1ich zusallllen I weiblich zusammsn I weiblich zusammen I weiblich zusammenlveiblich 

Kunst- und Musikhochschulen 

Geisteswissenschaften 1970/71 
1972/73 13 5 4 2 7 1 2 1 1 1 
1973/74 25 8 6 2 24 8 4 1 
1974/75 28 13 3 1 21 11 2 1 1 1 
1975/76 54 28 9 3 44 24 5 1 2 

Kunst und Musik • • • 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
1972/73 3 200 1 302 1 266 548 965 416 628 253 243 86 
1973/74 3 347 1 363 883 367 1 025 445 684 296 155 70 
1974/75 3 412 1 365 778 319 1 015 414 689 297 135 57 
1975/76 3 528 1 439 860 358 1 005 421 715 320 169 75 

Insgesamt 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 

1972/73 3 213 1 307 1 270 550 972 417 630 254 244 87 

1973/74 3 372 1 371 889 369 1 049 453 688 297 155 70 

1974/75 3 440 1 378 781 320 1 036 425 691 298 136 58 

1975/76 3 582 1 467 869 361 1 049 445 720 321 171 75 

Fachhochschulen 

Geisteswissenschaften 1972/73 85 40 33 11 2 1 
1973/74 231 114 132 63 6 5 4 3 
1974/75 280 129 98 46 10 7 5 3 
1975/76 311 144 110 52 10 7 2 1 

Sprachwissenschaften 1972/73 532 458 189 152 52 32 18 12 
1973/74 601 495 204 152 56 34 19 11 
1974/75 639 498 219 157 57 31 21 11 
1975/76 740 578 308 239 70 40 30 18 

Wirt schaf te- und 1972/73 11 514 3 985 5 007 1 903 143 36 61 20 
Sozielwissenschaften 1973/74 14 168 5 242 5 428 2 027 190 60 81 32 

1974/75 15 174 5 762 4 839 1 863 262 86 137 38 
1975/76 15 996 6 305 4 837 2 023 252 90 95 31 

Naturwissenschaften • 1972/73 2 085 225 702 99 267 31 98 16 
1973/74 2 395 325 782 140 314 44 106 16 
1974/75 2 499 374 580 105 325 45 52 8 
1975/76 2 451 431 603 143 321 50 71 8 

Landwirtschaft. 1972/73 623 618 229 226 4 3 
Hausha1ts- und Ernäh- 1973/74 547 533 161 151 3 1 1 
rungswissenscha!ten 1974/75 538 508 143 129 3 2 

1975/76 580 520 222 187 5 1 

Ingenieur- 1972/73 16 254 1 UO 5 486 430 1 240 66 476 26 
wissenachaften 1973/74 18 073 1 491 6 415 604 1571 80 579 28 

1974/75 20 044 1 724 6 254 545 1 841 86 589 23 
1975/76 21 777 1 963 6 396 594 2 118 83 590 19 

Kunst UnQ Musik • • • 1972/73 2 241 992 712 319 162 65 56 29 
1973/74 2 604 1 139 690 289 187 87 47 25 
1974/75 2 662 1 197 623 307 184 90 41 17 
1975/76 2 583 1 223 642 332 161 74 22 11 

Studienkolleg, 1972/73 
Grundkursus Deutsch 1973/74 

1974/75 11 1 11 1 
1975/76 39 4 39 4 

Insgesamt 1972/73 33 334 7 448 12 358 3 140 1 870 234 709 103 

1973/74 38 619 9 339 13 812 3 '+26 2 327 311 837 115 

1974/75 41 8:;6 10 192 12 756 3 152 2 693 346 858 101 

1975/76 44 438 11 164 13 118 :; 570 2 976 348 850 92 
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noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten ' nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart, 

Wintersemester 1970/71 — 1973/76 

Studiengebiet 

Winter aaaaa ter 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

in 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramteetudenten1) 
insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach aaaaa ter 

zusammenlweiblich zusammen I weiblich 

Geisteswissenschaften 

Sprachwiesenschaften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafte- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften . 

Landwirtschaft, 
Haushalts- und Ernäh- 
rungswiesenschaften  

Medizin  

Ingenieur- 
wissenschaften 

Kunst und Musik . 

Leibeserziehung . 

Studienkolleg. 
Grundkursus Deutsch . 

Insgesamt 

1970/71 16 292 6 293 
1972/73 27 086 13 116 
1973/74 23 835 11 174 
1974/75 26 174 12 540 
1975/76 30 172 14 918 

1970/71 18 486 10 872 
1972/73 17 472 10 780 
1973/74 27 171 16 822 
1974/75 30 437 18 902 
1975/76 32 103 19 919 

1970/71 10 080 1 133 
1972/73 11 239 1 602 
1973/74 12 088 2 100 
1974/75 13 493 2 926 
1975/76 14 855 3 470 

1970/71 11 911 1 518 
1972/73 30 105 7 445 
1973/74 34 639 9 309 
1974/75 38 211 10 713 
1975/76 40 723 11 662 

1970/71 22 978 7 704 
1972/73 32 414 10 913 
1973/74 35 866 12 632 
1974/75 39 297 14 236 
1975/76 42 300 15 121 

1970/71 1 169 713 
1972/73 2 238 1 601 
1973/74 2 195 1 499 
1974/75 2 284 1 524 
1975/76 2 502 1 615 

1970/71 7 862 1 655 
1972/73 8 670 2 028 
1973/74 9 376 2 331 
1974/75 10 146 2 613 
1975/76 11 303 3 062 

1970/71 7 272 173 
1972/73 35 414 1 768 
1973/74 38 775 2 329 
1974/75 41 6o8 2 803 
1975/76 43 812 3 198 

1970/71 4 417 2 829 
1972/73 9 483 4 992 
1973/74 10 227 5 288 
1974/75 11 014 5 804 
1975/76 12 043 6 701 

1970/71 2 754 1 235 
1972/73 3 674 1 660 
1973/74 4 084 1 828 
1974/75 4 745 2 066 
1975/76 5 424 2 333 

1970/71 3 2 
1972/73 10 2 

11 5 
1974/75 10 5 
1975/76 3 1 

1970/71 103 224 34 127 

1972/73 177 805 55 907 

1973/74 198 267 65 317 

1974/75 217 419 74 132 

1975/76 235 240 82 000 

zusammen 'weiblich 

Hochschulen insgesamt 

5 
9 
6 
6 
7 

4 
3 
7 
8 
6 

2 
2 
2 
3 
3 

2 
10 
10 
10 
10 

6 
9 
9 
10 
9 

1 
1 
1 
1 
2 

1 
10 
11 
11 
11 

1 
3 
2 
2 
3 

1 
1 
1 
1 

27 

53 

55 

57 

56 

zusammenweiblich zu aaaaa nlweiblich 

403 

1973/74 236

2 549 8 625
3) 

3) 609 159 164 65 
039 4 779 8 087 4 055 832 290 256 107 
605 3 473 9 117 4 665 912 337 270 117 
786 3 512 10 761 5 783 1 033 398 284 125 
250 3 625 12 234 6 701 1 088 436 295 134 

961 3 149 17 180 10 310 617 362 177 111 
826 2 597 21 304 13 334 898 564 347 222 
727 5 034 24 585 15 395 1 194 740 479 296 
407 5 507 27 208 17 136 1 408 887 511 319 
988 4 449 28 424 17 873 1 434 910 420 263 

025 320 - 113 14 25 3 
587 551 21 7 143 22 47 9 
812 747 19 4 175 24 47 5 
509 1 133 69 7 187 33 45 14 
068 834 73 9 192 40 45 13 

636 483 553 182 805 74 150 28 
559 3 220 2 405 796 1 120 185 312 76 
309 3 213 3 029 992 1 245 224 329 83 
343 3 287 4 500 1 290 1 367 276 361 95 
376 3 461 4 959 1 374 1 398 294 376 91 

491 2 408 12 201 6 090 870 127 181 39 
757 3 796 15 561 7 826 1 464 252 430 101 
758 4 219 17 551 9 031 1 643 308 456 117 
280 4 510 19 635 10 157 1 787 356 394 91 
914 3 703 20 005 10 178 1 919 411 459 111 

303 162 331 326 68 17 14 3 
743 582 424 418 92 25 25 9 
655 408 394 388 98 22 34 4 
681 453 385 381 89 14 23 2 
842 512 374 363 91 12 15 3 

313 285 756 130 102 23 
557 466 12 3 729 170 107 27 
677 517 777 182 128 33 
775 488 837 229 146 58 
025 640 - 880 265 165 64 

935 78 - - 898 27 162 4 
932 694 1 247 34 2 747 115 815 40 
998 924 1 567 35 3 192 138 945 46 
301 921 1 818 67 3 737 158 970 48 
468 934 1 782 69 4 272 169 1 047 41 

279 807 3 484 2 522 325 125 111 39 
376 1 824 4 269 2 870 880 357 332 135 
937 1 569 4 571 3 006 966 428 232 111 
852 1 649 5 156 3 384 982 443 203 91 
636 2 280 6 063 4 139 989 455 224 109 

704 320 2 050 996 178 63 50 22 
117 553 2 761 1 368 215 71 49 15 
190 514 2 944 1 473 221 71 64 16 
349 554 3 452 1 637 213 73 59 23 
323 570 3 844 1 815 238 78 78 25 

. 267 57 • • 
10 2 938 177 877 163 
10 5 1 119 224 1 070 
10 5 - 1 040 238 1 011 234 

3 1 968 276 924 263 

050 10 561 44 424
4) 

24 2984) 5 506 1 155 1 136 337 

503 19 064 56 091 30 711 10 058 2 228 3 597 904 

678 20 623 63 777 34 989 11 542 2 710 4 054 1 052 

293 22 019 72 984 39 842 12 680 3 105 4 007 1 100 

893 21 009 77 758 42 521 13 469 3 346 4 048 1 117 

Anmerkungen S. 30 

34 
noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart, 

Wintersemester 1970/71 - 1975/76 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet 
darunter darunter 

insgesamt 
ill1 1. und 2. Lehramtsstudenten 1) 

insgesamt im 1. und 2. Winterse .... t.r Fachs.master Fache.ma .. ter 

zu .. alllll!enI veiblich zusammen I weiblich Zlllsammen I weiblich zusammenlveiblich zuaammenlveiblich 

Hochschulen insgesamt 

Geistesvissenschaften 1970/71 16 292 6 293 5 403 2 549 8 6253) 3 8723) 609 159 164 65 
1972/73 27 086 13116 9 039 4 779 8 087 4 055 832 290 256 107 
1973/74 23 835 11 174 6 605 3 473 9 117 4 665 912 337 270 117 
1974/75 26 174 12 540 6 786 3 512 10 761 5 783 1 033 398 284 125 
1975/76 30 172 14 918 7 250 3 625 12 234 6 701 1 088 436 295 134 

Sprachvissenschaften 1970/71 18 486 10 872 4 961 3 149 17 180 10 310 617 362 177 111 
1972/73 17 472 10 780 3 826 2 597 21 304 13 334 898 564 347 222 
1973/74 27 171 16 822 7 727 5 034 24 585 15 395 1 194 740 479 296 
1974/75 30 437 18 902 8 407 5 507 27 208 17 136 1 408 887 511 319 
1975/76 32 103 19 919 6 988 4 449 28 424 17 873 1 434 910 420 263 

Rechtswissenschaft 1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 .3 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 143 22 47 9 
1973/74 12 088 2 100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 
1974/75 13 493 2 926 3 509 1 133 69 7 187 33 45 14 
1975/76 14 855 3 470 3 068 834 73 9 192 40 45 13 

Wirtschsfts- und 1970/71 11 911 1 518 2 636 483 553 182 805 74 150 28 
Sozialwissenschaften 1972/73 30 105 7445 10 559 3 220 2 405 796 1 120 185 312 76 

1973/74 34 639 9309 10 309 3 213 3 029 992 1 245 224 329 83 
1974/75 38 211 10 713 10 343 3 287 4500 1 290 1 367 276 361 95 
1975/76 40 723 11 662 10 376 3 461 4 959 1 374 1 398 294 376 91 

Naturwissenschaften • 1970/71 22 978 7 704 6 491 2 408 12 201 6 090 870 127 181 39 
1972/73 32 414 10 913 9 757 3 796 15 561 7 826 1 464 252 430 101 
1973/74 35 866 12 632 9 758 4 219 17 551 9 031 1 643 308 456 117 
1974/75 39 297 14 236 10 280 4 510 19 635 10 157 1 787 356 394 91 
1975/76 42 300 15 121 9 914 3 703 20 005 10 178 1 919 411 459 111 

Landwirtschaft, 1970/71 1 169 713 303 162 331 326 68 17 14 3 
Haushalts- und Ernäh- 1972/73 2 238 1 601 743 582 424 418 92 25 25 9 
rungswissenschaften • 1973/74 2 195 1 499 655 408 394 388 98 22 34 4 

1974/75 2 284 1 524 681 453 385 381 89 14 23 2 
1975/76 2 502 1 615 842 512 374 363 91 12 15 3 

Medizin • • • • • • • 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1972/73 8 670 2 028 1 557 466 12 3 729 170 107 27 
1973/74 9 376 2 331 1 677 517 777 182 128 33 
1974/75 10 146 2 613 1 775 488 837 229 146 58 
1975/76 11 303 3 062 2 025 640 880 265 165 64 

Ingenieur- 1970/71 7272 173 1 935 78 898 27 162 4 
wissenschaften 1972/73 35 414 1 768 10 932 694 1 247 34 2 747 115 815 40 

1973/74 38 775 2 329 11 998 924 1 567 35 3 192 138 945 46 
1974/75 41 608 2 803 11 301 921 1 818 67 3 737 158 970 48 
1975/76 43 812 3 198 11 468 934 1 782 69 4272 169 1 047 41 

Kunst und Musik • • • 1970/71 4 417 2 829 1 279 807 3 484 2 522 325 125 111 39 
1972/73 9 483 4 992 3 376 1 824 4 269 2 870 880 357 332 135 
1973/74 10 227 5 288 2 937 1 569 4 571 3 006 966 428 232 111 
1974/75 11 014 5 804 2 852 1 649 5 156 3 384 982 443 203 91 
1975/76 12 043 6 701 3 636 2 280 6 063 4 139 989 455 224 109 

Leibeserziehung • • • 1970/71 2 754 1 235 704 320 2 050 996 178 63 50 22 
1972/73 3 674 1 660 1 117 553 2 761 1 368 215 71 49 15 
1973/74 4 084 1 828 1 190 514 2 944 1 473 221 71 64 16 
1974/75 4 745 2 066 1 349 554 3 452 1 637 213 73 59 23 
1975/76 5 424 2 333 1 323 570 3 844 1 815 238 78 78 25 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 
Grundkursus Deutsch • 1972/73 10 2 10 2 938 177 877 163 

1973/74 11 5 10 5 1 119 236 1 070 224 
1974/75 10 5 10 5 1 040 238 1 Oll 234 
1975/76 3 1 3 1 968 276 924 263 

Insgesamt 1970/71 103 224 34 127 27 050 10 561 44 4244) 24 2984) 5 506 1 155 1 136 337 

1972/73 177 805 55 907 53 503 19 064 56 091 30 711 10 058 2 228 3 597 904 

1973/74 198 267 65 317 55 678 20 623 63 777 34 989 11 542 2 710 4 054 1 052 

1974/75 217 419 74 132 57 293 22 019 72 984 39 842 12 680 3 105 4 007 1 100 

1975/76 235 240 82 000 56 893 21 009 77 758 42 521 13 469 3 346 4 048 1 117 

Anmerkungen S. 30 
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1.4 Deutsche Lehramtsstudenten nach der Art der angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart, 
Wintersemester 1970/71 - 1975/76 

Art der angestrebten 
Lehramteprüfung 

Winter eeeee ter 

Lehramt an der 
Grundschule 1) 
einschl. Lehramt für 
die Primarsture . . . . 

Lehramt an der 
Hauptschule  

1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Lehramt an der 1970/71 
Sonderschule 1971/72 
einschl. Lehramt für 1972/73 
Sonderpädagogik . . . . 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Lehramt an der 1970/71 
Realschule 1971/72 
einschl. Lehramt für 1972/73 
die Sekundarstufe I . . 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Lehramt am 1970/71 
Gymnasium 1971/72 
einschl. Lehrast für 1972/73 
die Sekundarstufe II 1973/74 
(ohne berufliche Fach- 1974/75 
richtung)   1975/76 

Lehramt an 
berufsbildenden Schulen 
einschl. Lehramt für 
die Sekundarstufe II 
(mit beruflicher Fach-
richtung)  

1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

Ergänzung. -, 1970/71 
Erreiterunge- und 1971/72 
Zusatzprüfungen . . . . 1972/73 

1973/74 
1974/75 
1975/76 

Insgesamt 1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

Lehramts-
studenten 
insgesamt 

davon an 

Gesamt-
hochschulen, 

Fern- ,) 
universität'' 

Universitäten, 
Technische 
Hochschule, 

Sporthochschule 

Theologischen 
und 

Kirchlichen 
Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst- und 
Musik-

hochschulen 

Su-

sannen 

reib-
lieh 

au- ! reib-
eammen I lieb 

au- reib-
sassen I lich 

au- I weib-
umsenf lich 

zu- I reib-
sassen I lich 

au- 
sammenilich 

5 430 
8 950 

4 491 
7 344 

5 430 
8 950 

4 
7 
491 
344 

9 583 8 395 2 190 1 883 7 393 6 512 
11 255 9 878 2 695 2 315 8 56o 7 563 
12 801 10 790 3 615 2 871 9 186 7 919 
10 368 8 885 3 050 2 496 7 318 6 389 

14 807 8 910 14 807 8 910 
12 157 6 708 12 157 6 708 
13 222 6 942 3 511 1 631 9 711 5 311 
13 361 6 8o6 3 445 1 567 9 916 5 239 

11 750 6 142 1 998 873 9 752 5 269 
7 693 4 142 1 406 671 6 287 3 471 

696 364 - 696 364 
1 88o 1 212 - 1 88o 1 212 
2 123 1 419 7 2 116 1 413 
2 547 1 786 15 12 2 532 1 774 
3 833 2 764 3 3 3 83o 2 761 
4 516 3 079 4 516 3 079 

6 671 4 872 6 583 4 804 2 1 86 67 
6 787 4 889 6 739 4 851 48 38 
6 420 4 618 56 39 6 321 4 547 43 32 
6 556 4 534 564 305 5 962 4 208 30 21 
7 925 5 412 2 395 1 466 5 497 3 928 33 18 
14 484 9 678 3 971 2 453 5 290 3 749 2 5 174 3 448 47 28 

15 529 5 476 - 14 866 5 205 8 3 655 268 
17 753 6 692 - 16 964 6 364 1 785 327 
21 109 8 492 5 4 20 208 8 120 896 368 
25 587 lo 916 441 148 24 153 10 350 993 418 
29 678 13 384 1 520 659 27 179 12 330 979 395 
32 461 15 001 2 125 929 29 360 13 672 7 969 399 

1 403 240 1 403 240 
1 818 261 1 818 261 
2 630 
3 
268 

393 

487 

2 
3 
610 
251 

384 
481 17 6 

20 9 

5 634 723 575 55 5 035 659 24 9 
6 612 914 1 083 128 5 508 777 21 9 

1 004 452 65 22 692 300 234 122 13 8 
1 203 582 100 45 832 382 245 141 26 14 
1 363 627 218 99 861 382 260 134 24 12 
1 624 822 352 181 891 393 348 230 33 18 

44 536 24 353 - 22 852 10 249 10 4 20 933 13 765 741 335 

49 345 27 106 - - 25 521 11 476 4 1 22 987 15 264 833 365

56 091 30 711 5 834 3 585 29 831 13 351 - 19 454 13 358 972 417 

63 777 34 989 7 260 4 392 34 198 15 421 17 6 21 253 14 717 1 049 453 

72 984 39 842 10 324 6 026 38 572 17 299 24 9 23 028 16 083 1 036 425 

77 758 42 521 11 987 6 858 41 049 18 591 30 10 23 643 16 617 1 049 445 

- 

1) In Wintersemester 1970/71und1971/72 einechl.derl4hrarteetudenten die nicht nach Grund- und 
verden konnten. - 2) Gründungssemester der Fernuniversität, WS 1975/76. 

Hauptschule aufgeschlüsselt 

1.4 Deutsche Lehramtsstudenten nach der Art der angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart, 
W1ntersemester 1970/71 - 1975/76 

Art der angestrebten 
Lehramtsprüfung 

Wintereemester 

Lehramt an der 1970/71 
Grund.chule 1) 1971/72 
einschi. Lehramt für 1972/73 
die Primarstufe • • • • 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Lehramt an der 1970/71 
Hauptschule • • 1971/72 

1972/73 
1973/74 
1974/75 
1975/76 

L.hrallt an der 1970/71 
Sonderschule 1971/72 
einschi. Lehramt für 1972/73 
Sonderpädagogik • • • 1973/74 

1974/75 
1975/76 

L.hramt an der 1970/71 
Realschule 1971/72 
einschi. Lehrallt für 1972/73 
die Sekundarstufe I • • 1973/74 

1974/75 
1975/76 

Lehramt alII 1970/71 
Gll1nasiuM 1971/72 
einschi. Lehramt für 1972/73 
die SekundarstUfe 11 1973/74 
(ohne berufliche Fach- 1974/75 
riChtung) • • • • • • • 1975/76 

Lehralll t an 1970/71 
berufsbildenden Schulen 1971/72 
einacb1. Lebramt rUr 1972/73 
die Sekundaretufe 11 1973/74 
(mit beruflicher Fach- 1974/75 
richtung) ••••••• 1975/76 

Ergänzungs-, 1970/71 
Erweiterunge- und 1971/72 
Zusatzprüfungen • 1972/73 

1973/74 
1974/75 
1975/76 

Insgesamt 1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1975/76 

studenten 
insgesallt 

Gesamt
hochschulen, 

Fern- ) 
univerllität 2 

Universitäten, 
Technische 
Hochschule, 

Sporthochschule 

zu- weib- zu- weib- zu-
..... n lich sa".n lich sallmen 

5430 4 491 
8 950 7 344 
9 583 8 395 2 190 1 883 

11 255 9 878 2 695 2 315 
12 801 10 790 3 615 2 871 
10 368 8 885 :; 050 2 496 

14 807 8 910 
12 157 6 708 
13 222 6 942 3511 1 631 
13 361 6 806 3 445 1 567 
11 750 6 142 1 998 873 
7 693 4 142 1 406 671 

696 364 
1 880 1 212 
2 123 1 419 7 6 
2 547 1 786 15 12 
3 833 2 764 3 3 
4 516 3 079 

6671 4872 6 58:; 4 804 
6 787 4 889 6 739 4 851 
6 420 4 618 56 39 6 321 4 547 
6 556 4 534 564 305 5 962 4 208 
7 925 5 412 2 395 1 466 5 497 3 928 

14 484 9 678 3971 2 453 5 290 3 749 

15529 5 476 - 14 866 5 205 
17 753 6 692 - 16 964 6 364 
21 109 8 492 5 4 20 208 8120 
25 587 10 916 441 148 24 153 10 350 
29 678 13 384 1 520 659 27 179 12 3:;0 
32 461 15 001 2 125 929 29 360 13672 

1 403 240 1 403 240 
1 818 261 1 818 261 
2 630 393 2 610 :;84 
:; 268 487 3 251 481 
5 634 723 575 55 5 035 659 
6 612 914 1 083 128 5 508 777 

1 004 452 65 22 692 300 
1 203 582 100 45 832 382 
1 363 627 218 99 861 382 
1 624 822 352 181 891 393 

44 536 24 353 - 22 852 10 249 

49 345 27 106 - 25 521 11 476 

56091 30 711 5 834 3 585 29 831 13 351 

63 777 34 989 7 260 4 392 34 198 15 421 

72 984 39 842 10 324 6 026 38 5'72 17 299 

77 758 42 521 11 987 6 858 41 049 18 591 

davon 8.11 

Theologischen 
und 

Kirchlichen 
Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst- und 
Musik

hochschulen 

weib- zu- weib- zu- weib-
n lich aamBen lich sammen lich 

5430 4 491 
8 950 7 344 
7 393 6 512 
8 560 7 563 
9 186 7 919 
7 318 6 389 

14 807 8 910 
12 157 6 708 
9711 5 311 
9 916 5 239 
9 752 5 269 
6 287 3 471 

696 364 
1 880 1 212 
2 116 1 413 
2 532 1 774 
38:;0 2 761 
4 516 3 079 

2 1 86 67 
48 38 
43 32 
:;0 21 
33 18 

2 5 174 3 448 47 28 

8 3 655 268 
4 1 785 327 

896 368 
993 418 
979 395 

7 1 969 399 

20 9 
17 6 
24 9 
21 9 

234 122 13 8 
245 141 26 14 
260 134 24 12 
348 230 33 18 

10 4 20 933 13 765 741 335 
4 1 22 987 15 264 833 365 

19 454 13 358 972 417 

17 6 21 253 14 717 1 0'+9 453 

24 9 23 028 16083 1 036 '+25 

30 10 23 643 16 617 1 049 44; 

1) I. WintereeIlester 1970/71 lind 1971/72 einechi. der Lehramt"stlldenten die nicht nach Grund- und Hauptschule aufgeschlüsselt 
werden kOllllten. - 2) GrÜndungsse.ester der Fernuniversität, WS 1975/76. 
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1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung nach Geschlecht sowie 

Lfd. 
Nr. 

Jahr1)

Schüler mit 
bestandener Reifeprüfung2) Studienanfänger 

insgesamt 

davon 

Oseanthochschul%R. 
rerauniversität, ' 

Universitäten, 
Technische Hochschule, 

Sporthochschule 

männlich weiblich ZUNIOUlen 

aännlichlvoiblichlsusammen männlichlwoiblichisusameon eännlichlweiblich SUMM» 

1 1950 5 654 3 171 8 825 4 960 1 192 6 152 4 495 1 039 5 534 

2 1951 5 504 2 935 8 439 5 532 1 271 6 803 5 115 1 123 6 238 

3 1952 5 013 2 489 7 502 5 048 1 201 6 249 4 638 1 079 5 717 

4 1953 4 750 2 239 6 989 4 906 1 145 6 051 4 515 1 018 5 533 

5 1954 5 098 2 529 7 627 4 637 1 230 5 867 4 265 1 115 5 380 

6 1955 6 572 3 470 10 042 5 723 1 582 7 305 5 301 1 454 6 755 

7 1956 7 099 3 799 10 898 7 051 1 905 8 956 6 598 1 761 8 359 

8 1957 7 186 3 984 11 170 5 872 1 757 7 629 5 439 1 616 7 055 

9 1958 7 640 4 402 12 042 6 438 1 946 8 384 5 988 1 761 7 749 

10 1959 8 343 5 008 13 351 6 903 2 309 9 212 6 403 2 156 8 559 

11 1960 8 734 5 472 14 206 8 281 2 582 10 863 7 803 2 440 10 243 

12 1961 8 868 5 436 14 304 9 525 3 099 12 624 9 094 2 933 12 027 

13 1962 8 827 5 487 14 314 9 563 3 218 12 781 9 127 3 056 12 183 

14 1963 9 010 5 738 14 748 9 218 3 246 12 464 8 761 3 074 11 835 

15 1964 9 264 5 983 15 247 8 206 2 968 11 174 7 754 2 765 10 519 

16 1965 8 147 5 041 13 188 7 337 2 592 9 929 6 892 2 417 9 309 

17 1966
4) 

17 932 11 481 29 413 10 663 4 908 15 571 10 088 4 649 14 737 

18 1967 11 164 7 244 18 408 8 583 3 908 12 491 8 092 3 706 11 798 

19 1968 12 448 8 374 20 822 13 370 7 895 21 265 11 088 3 884 14 972 

20 1969 12 721 8 707 21 428 15 619 8 666 24 285 12 711 3 959 16 670 

21 1970 13 426 9 599 23 025 13 782 10 187 23 969 15 11 186 4 

398

584 

22 1971 20 374 12 258 32 632 22 320 13 241 35 561 17 012 

23 1972 25 569 14 670 40 239 28 237 16 371 44 608 3 613 1 637 5 250 12 407 6 679 19 086 

24 1973 28 252 17 302 45 554 28 088 17 579 45 667 4 853 2 152 7 005 11 572 7 086 18 658 

25 1974 30 742 19 942 50 684 26 941 18 751 45 692 4 581 3 146 7 727 11 673 7 539 19 212 

26 1975 31 115 20 970 52 085 27 692 17 255 44 947 4 383 2 508 6 891 13 053 7 538 20 591 

1) Bei Studienanfängern Soneer eeeee tor und nachfolgendes Wintersenester. - 2) Einschl. Reifeprüfungen en nbendgyanasion und 
Jahr der Yernuniversität in Jahre 1975. - 4) Reifeprüfung EndodenNornalschulJahres 1965/66 und deal. Kursschuljahres 1966. 

1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung nach Geschlecht sowie 

davon 
Schüler .it 2 

beetandener Reifeprüfung ) Studienantlllnger Univer.itiiten, Lfd. Jahr 1) in·c e ... t G .... 
lIr. F.r.univereitKt T.ch.i.ch. Hoch.chu1., 

Sporthochechule 

aännlich weiblich zll .... en 
.u ..... n aäDll1iChlw.iblichlzu ..... n IÜ.J1n1ichlveib1ichl·u .... en 

1 1950 5 65'+ } 171 8 825 '+ 960 1 192 6 152 - - - '+ 495 1 039 5 53'+ 

2 1951 5504 2 935 8 '+39 5 532 1 271 6 803 - - - 5 115 1 123 6 238 

3 1952 5 013 2 489 7 502 5 048 1 201 6 2'+9 - - - '+638 1 079 5 717 

'+ 195} "750 2 239 6 989 4 906 1 1'+5 6 051 - - - 4 515 1 018 5 533 

5 1954 5 098 2529 7627 4 637 1 230 5 867 - - - 4 265 1 115 5 380 

6 1955 6572 3 "70 10 042 5 723 1 582 7 305 - - - 5 301 1 454 6 755 

7 1956 7 099 3 799 10 898 7 051 1 905 8 956 - - - 6 598 1 761 8 359 

8 1957 7 186 398" 11 170 5872 1 757 7 629 - - - 5 "39 1 616 7055 

9 1958 7640 ,. "02 12 0'+2 6 438 1 946 8 384 - - - 5 988 1 761 7 749 

10 1959 8 343 5 008 13 351 6 903 2309 9 212 - - - 6 '+03 2 156 8 559 

11 1960 8 73" 5"72 1'+ 206 8 281 2 582 10 863 - - - 7 803 2440 10 2"3 

12 1961 8 868 5 '+36 14 304 9 525 3099 12 62" - - - 9 094 2 933 12 027 

13 1962 8 827 5 487 14 314 9 563 3 218 12781 - - - 9127 3056 12 183 

14 1963 9 010 5738 1'+ 748 9 218 3 246 12 464 - - - 8 761 3 074 11 835 

15 1964 9 264 5 983 15 247 8 206 2 968 11 174 - - - 7 754 2 765 10 519 

16 1965 8 147 5041 13 188 7 337 2 592 9 929 - - - 6 892 2 417 9 309 

17 1966") 17 932 11 '+81 29 "13 10 663 ,. 908 15 571 - - - 10 088 4 649 14 737 

18 1967 11 164 7 2'+4 18 408 8 583 3908 12491 - - - 8 092 3 706 11 798 

19 1968 12 4'+8 8 37" 20 822 13 370 7 895 21 265 - - - 11 088 3 884 14972 

20 1969 12 721 8 707 21 428 15 619 8 666 2'+ 285 - - - 12 711 ;; 959 16 670 

21 1970 13426 9 599 23 025 13782 10 187 23969 - - - 11 186 4 398 15 584 

22 1911 20 37'+ 12258 32 632 22 320 13 241 35 561 - - - 11 785 5 227 17 012 

23 1972 25 569 14 670 40 239 28 237 16 371 44 608 3 613 1 637 5 250 12 407 6 679 19 086 

2" 1973 28 252 17 302 '+5 554 28 088 17 579 "5 667 4 853 2 152 7 005 11 572 7 086 18 658 

25 197'+ 30 742 19 9'+2 50 684 26 9"1 18 751 45 692 4 581 3146 7 727 11 673 7 539 19 212 

26 1975 31 115 20 970 52 085 27 692 17 255 44 947 4 383 2 508 6 891 13 053 7538 20 591 

1) Bei Stlldienanfilncern So ... r ••• e.ter und nachfolg.nde. Wi.t.ree.e.ter. - 2) Ei •• chl. Reifeprüfung.n an Abendgymna.ien und 
jahr der FernUJ1herd tät i. Jahre 1975. - '+) Reiteprütuillg IlI!.de da. lIonal.chuljahre. 1965/66 und d .. l. Kurz.chuljahre. 1966. 
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deutsche Studienanfänger nach Geschlecht und Hochschulart 1950 - 1975 

an 

Theologiachem und 
Kirchlichem 
Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

metelichlweiblichl susammen männlich weiblich' zusagen 

260 

256 

241 

18 

21 

14 

278 

277 

255 

196 8 204 

190 17 207 

239 16 255 

247 25 272 

223 32 255 

240 27 267 

277 32 309 

259 23 282 

235 27 262 

252 24 276 

235 20 255 

245 18 263 

195 16 211 

318 45 363 

268 31 299 

276 36 312 1 761 3 829 5 590

196 26 222 2 361 4 456 6 817 

151 34 185 2 135 5 551 7 686 

129 29 158 2 310 5 280 7 590 

150 26 176 1 933 4 445 6 378 

169 54 223 1 660 4 755 6 415 

201 79 280 1 467 4 776 6 243 

226 92 318 1 262 3 516 4 778 

Kunst- und Musik-
hochschulen Fachhochschulen 

männlich I weiblich ZUMNMZU sännlichlweiblich zusamaan 

Lfd. 
Nr. 

205 135 340 

161 127 288 

169 108 277 

195 119 314 

182 98 280 

183 112 295 

206 119 325 

210 109 319 

210 158 368 

223 121 344 

219 119 338 

196 139 335 

184 138 322 

222 152 374

207 185 392 

250 159 409 

257 214 471 

223 171 394 

245 146 391 

351 225 576 

310 204 514 

281 179 460 7 8155) 2 5265) 10 3415) 

550 421 971 9 584 3 163 12 747 

336 243 579 9 498 3 289 12 787 

• 

• 

299 213 512 8 720 2 998 11 718 

334 255 589 8 434 3 346 11 780 

Kollegs, ab 1971 auch einschl. Abschlüsse an Fachoberschulen und 
5) Nur Winter . eeeee ter. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Höheren Handelsschulen. Gymnasialer Zweig. - 3) Gründungs-
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deutsche Studienanfänger nach Geschlecht und Hochschulart 1950 - 1975 

an 

Theologischen und Pädagogischen Kunst- und Husik- Ud. Kirchlichen Fachhochschulen 
Hochschulen Hochschulen hochschulen Nr. 

aänn1ichlweiblich! zusamaen männlich ! weib1ich I zus .. aen männlich ! weiblich ! zusamllen männlich! wei bliCh! zusamIDen 

260 18 278 · · · 205 135 340 - - - 1 

256 21 277 · · · 161 127 288 - - - 2 

241 14 255 · · · 169 108 277 - - - 3 

196 8 204 · · · 195 119 314 - - - 4 

190 17 207 · · · 182 98 280 - - - 5 

239 16 255 · · · 183 112 295 - - - 6 

247 25 272 · · · 206 119 325 - - - 7 

223 32 255 · · · 210 109 319 - - - 8 

240 2? 267 · · · 210 158 768 - - - 9 

277 32 309 · · 223 121 344 - - - 10 

259 23 282 · · · 219 119 338 - - - 11 

235 27 262 · · 196 139 335 - - - 12 

252 24 276 · · · 184 138 322 - - - 13 

235 20 255 · · · 222 152 374 - - - 14 

245 18 263 · · · 207 185 392 - - - 15 

195 16 211 · · · 250 159 409 - - - 16 

318 45 363 · · · 257 214 471 - - - 17 

268 31 299 · · · 223 171 394 - - - 18 

276 36 312 1 761 3829 5 590 245 146 391 - - - 19 

196 26 222 2 361 4 456 6 817 351 225 576 - - - 20 

151 34 185 2 135 5 551 7 686 310 204 514 - - - 21 

129 29 158 2 310 5 280 7 590 281 179 460 7 8155 ) 2 5265) 10 3415) 22 

150 26 176 1 933 4 445 6 378 550 421 971 9 584 3 163 12 747 23 

169 54 223 1 660 4 755 6 415 336 243 579 9 498 3 289 12 787 24 

201 79 280 1 467 4 776 6 243 299 213 512 8 720 2 998 11 718 25 

226 92 318 1 262 3 516 4 778 334 255 589 8 434 3 346 11 780 26 

Kollega, ab 1971 auch einschl. Abschlüsse an Fachoberschulen und Boheren Handelsschulen, Gymnasialer Zweig. - 3) Gründungs-
5) Nur WinterseIDester. 
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen und deutsche Studenten mit 

Lfd. 
Nr. 

Geburtsjahr 

1971 1972 1973 

Deutsche 
Be-

völkerung 
an 

1.1.1971 

Deutschs 
Studenten 

im 
WS 1970/71 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Be-

völkerung 
an 

1.1.1972 

Deutsche 
Studenten 

in 
VS 1971/72

1) 

Anteil 
der 

Studenten 
en der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Be-

völkerung 
an 

1.1.1973 

Deutsche 
Studenten 

in 
WS 1972/73

2) 

Anteil 
der 

Studenten 
en der 
Be-

völkerung 

E zusassen 

V . weiblich 

1 

2 

3 

4 

5 

1959 
w 

1958 
w 

1957 
w 

1956 
w 

1955 
w 

232 
113 

225 
109 

495 
433 

340 
814 

48 
23 

367 
135 

0,0 
0,0 

0,2 
0,1 

6 1954 226 726 5 724 2,5 
w .1» 110 642 2 952 2,7 

7 1953 215 605 14 482 6,7 
w 106 082 8 192 7,7 

8 1952 215 259 9 645 4,5 212 445 19 913 9,4 
w 105 609 5 754 5,4 105 061 9 652 9,2 

9 1951 208 636 8 558 4,1 205 785 12 706 6.2 203 955 22 352 11,0 
w 102 142 5 078 5,0 101 922 6 960 6,8 101 353 8 672 8,6 

10 1950 206 349 12 387 6.0 204 878 14 853 7,2 203 878 23 090 11,3 
w 101 859 6 398 6,3 101 526 6 539 6,4 101 014 6 836 6.8 

11 1949 208 369 14 659 7,0 207 900 15 092 7,3 206 864 21 876 10,6 
w 103 085 6 172 6,0 102 906 5 325 5.2 102 305 5 132 5,0 

12 1948 193 191 12 548" 6,5 192 914 12 420 6,4 192 191 17 141 8,9 
w 96 454 4 121 4,3 96 289 3 413 3,5 95 805 3 360 3,5 

13 1947 178 876 10 503 5,9 178 650 10 197 5.7 177 872 12 889 7,2 
w 90 037 2 746 3,0 89 894 2 360 2.6 89 509 2 274 2,5 

14 1946 169 996 8 527 5,0 169 855 7 983 4,7 169 183 9 165 5,4 
w 85 853 1 777 2.1 85 720 1 613 1,9 85 447 1 555 1,8 

15 1945 144 676 6 031 4,2 144 653 5 370 3,7 144 213 5 651 3,9 
w 73 694 1 136 1,5 73 713 966 1,3 73 556 994 1,4 

16 1944 197 204 6 878 3.5 197 480 5 901 3.0 197 017 5 866 3,0 
w 99 892 1 012 1,0 99 997 925 0,9 99 806 989 1,0 

17 1943 201 375 5 246 2,6 201 797 4 468 2,2 201 448 4 426 2,2 
w 101 455 778 0.8 101 627 763 0,8 101 434 860 0,8 

18 1942 197 887 3 182 1,6 198 154 2 832 1,4 197 811 2 854 1,4 
w 99 363 502 0,5 99 418 523 0.5 99 331 622 0,6 

19 1941 243 944 2 728 1,1 243 921 2 615 1,1 
w 122 158 444 0,4 122 065 610 0.5 

20 Uhrig, z 14 070 573 11 974 0,1 14 108 280 14 122 0,1 12 920 661 9 336 0,1 
Geburtsjahre w 7 499 569 3 961 0,1 7 521 989 4 696 0,1 6 938 906 3 047 0,0 

21 Insgesamt t 16 221 076 103 221 0,6 16 225 605 115 589 0,7 16 171 625 177 795 1,1 

8 575 561 34 125 0,4 8 58o 610 39 837 0,5 8 555 563 55 905 0,7 

*) Eine Auswertungderdeutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Bordrhein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswertung 
rhein-Westfalen - WS 1970/71 • 111 892 (ohne PH Bremen), WS 1971/72 - 124 922 (ohne PH Bremen), WS 1972/73, 1973/74, 1974/75 
biet mit Studienort in Nordrhein-Westfalen - WS 1970/71 - 103 221, bis 1971/72 = 115 589, WS 1972/73 . 177 795, WS 1973/74 
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen und deutsche Studenten mit 

1971 1912 1973 
Geburtsjabr 

Ltd. --- Deutsche Anteil Deutache Anteil Deutsche Anten 
NI'. Be- Deutsche der Be- Deutsche der Be- Deut sc be der 

z " zusellmen völkerung StudenteIl Studelltell völkerullg Studelltell Studelltell völkerung Stadtllhn Studenten 
w '" weiblich ill an der i. ) all der 1. ) all der e. VS 1970/71 Be- e. VS 1971/72 1 e. VS 1972/73 2 Be-1.1.1971 völkerung 1.1.1972 vilikerung 1.1.1973 vl:l1kerung 

1 1959 z - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

2 1958 z - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

3 1957 z - - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

4 1956 z - - - - - - 232 495 48 0,0 

" - - - - - - 113 433 23 0,0 

5 1955 z - - - - - 225 31t<l 367 0,2 
w - - - - - 109 814 135 0,1 

6 1954 z - - - - - - 226 726 5 724 2,5 

" - - - - - - 110 642 2 952 2,7 

7 1953 z - - - - - - 215 605 14 482 6,7 
w - - - - - - 106 082 8 192 7,7 

8 1952 z - - - 215 259 9 645 4.5 212 445 19 913 9.4 
w - - - 105 609 5 754 5,4 105 061 9 652 9,2 

9 1951 z 208 636 8 558 4,1 205 785 12 706 6,2 203 955 22 352 11,0 
w 102 142 5 078 5,0 101 922 6 960 6,8 101 353 8612 8,6 

10 1950 z 206 349 12 387 6,0 204 878 14 853 7.2 203 878 23 090 11,3 
w 101 859 6 398 6,3 101 526 6 539 6,4 101 014 6 836 6,8 

11 1949 z 208 369 14 659 7,0 207 900 15 092 7.3 206 864 21 876 10,6 
w 103 085 6 172 6,0 102 906 5 325 5,2 102 305 5 132 5.0 

12 1948 z 193 191 12 548' , 6,5 192 914 12 420 6,4 192 191 17 141 8,9 
w 96 454 4 121 4,3 96 289 3 413 3,5 95 805 3 360 3.5 

13 1947 z 178 876 10 503 5.9 178 650 10 197 5,7 177 872 12 889 7,2 
w 90 037 2 746 3,0 89 894 2 360 2,6 89 509 2 274 2.5 

14 1946 z 169 996 8 527 5,0 169 855 798' 1+,7 169 183 9 165 5,1+ 
w 85 853 1 777 2,1 85 720 1 613 1,9 85 447 1 555 1.8 

15 1945 z 144 676 6 031 4,2 144 653 5 370 3,7 144 213 5 651 3,9 
w 73 694 1 136 1.5 73 713 966 1,3 73 556 994 1,4 

16 1944 z 197 204 6 878 3.5 197 480 5 901 3,0 197 017 5 866 3,0 
w 99 892 1 012 1,0 99 997 925 0.9 99 806 989 1,0 

17 1943 z 201 375 5 246 2,6 201 797 4 468 2,2 201 448 4 426 2,2 
w 101 455 778 0,8 101 627 763 0,8 101 434 860 0,8 

18 1942 z 197 887 3 182 1,6 198 154 2 832 1,4 197 811 2 854 1,4 
w 99 363 502 0.5 99 418 523 0.5 99 331 622 0,6 

19 1941 z 243 944 2 728 1,1 - - - 243 921 2 615 1.1 
w 122 158 444 0,4 - - - 122 065 610 0.5 

20 Ubrige z 14 070 573 11 974 0,1 14 108 280 14 122 0,1 12 920 661 9 336 0,1 
Geburtsjahre w 7 499 569 3 961 0,1 7 521 989 4 696 0,1 6 938 906 3 047 0,0 

21 Insgesallt 11 16 221 076 103 221 0,6 16 225 605 115589 0,7 16 171 625 177 795 1,1 

w 8 575 561 34 125 0,4 8 580 610 39 837 0,5 8 555 563 55 905 0,7 

.) Eille Aus"ertungderdeutschen Studenten lIit Beimet"ohnsitz in Nordrhein-West!slen er!olgt nicht. Eine derartige Auswertung 
rhein-West!a1en - WS 1970/71 • 111 892 (ohne PB Brellen), WS 1971/72 • 124 922 (obne PB Bremen), WS 1972/73, 1973/74, 1974/75 
biet lIit Studtenort in Nordrhein-West!alen - WS 1970/71 • 103 221, VS 1971/72 = 115 589. VS 1972/73 • 177 795, VS 1973/74 = 
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Studienort in Nordrhein=blestfalens) 1971 - 1976 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1974 1975 1976 

Lfd. 
Nr. 

Deutsche 
Be-

völkerung 
am 

1.1.1974 

Deutsche 
Studenten 

i■ 
WS 1973/74 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Be-

völkerung 
an

1.1.1975 

Deutsche 
Studenten 

in 
WS 1974/75 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Be-

völkerung 
a• 

1.1.1976 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1975/76 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

♦ölkerung 

254 553 63 0,0 1 
123 984 28 0,0 

243 593 50 0,0 243 439 258 0,1 2 
118 438 26 0,0 118 426 89 0,1 

241 372 55 0,0 240 977 269 0,1 240 340 3 804 1,6 3 
117 160 26 0,0 117 019 106 0,1 116 866 1 936 1,7 

232 239 314 0,1 231 375 4 345 1,9 230 236 14 674 6,4 4 
113 280 95 0.1 113 096 2 384 2,1 112 853 9 029 8,o 

224 273 4 969 2,2 222 291 15 649 7,0 220 139 24 429 11,1 5 
109 494 2 603 2,4 109 108 10 147 9,3 108 749 13 445 12,4 

224 770 15 697 7,0 221 983 24 105 10.9 220 510 30 603 13,9 6 
110 099 9 611 8,7 109 742 12 931 11,8 109 387 13 630 12,5 

212 789 22 423 10,5 210 713 28 276 13,4 210 056 30 828 14,7 7 
105 598 11 336 10,7 105 110 11 791 11,2 104 822 11 271 10,8 

210 713 25 596 12,1 209 569 27 897 13,3 209 127 27 830 13,3 8 
104 512 10 222 9,8 103 916 9 249 8.9 103 627 8 288 8,0 

203 140 24 631 12,1 202 533 24 494 12,1 202 112 23 008 11,4 9 
100 883 7 880 7.8 100 421 6 742 6,7 100 157 5 844 5,8 

203 267 23 365 11,5 202 715 21 949 10,8 202 440 19 428 9,6 10 
100 643 5 901 5.9 100 207 5 046 5,0 100 011 4 221 4.2 

205 755 20 536 10,0 204 985 18 109 8,8 204 853 15 534 7,6 11 
101 683 4 379 4,3 101 305 3 676 3,6 101 190 3 110 3,1 

191 349 15 218 8,0 190 801 12 976 6,8 190 679 10 973 5,8 12 
95 452 2 850 3,0 95 141 2 383 2,5 95 126 2 157 2.3 

177 089 11 011 6,2 176 643 9 170 5.2 176 671 7 641 4,3 13 
89 098 1 960 2,2 88 826 1 710 1,9 88 798 1 512 1,7 

168 593 7 560 4.5 168 187 6 340 3,8 168 101 5 259 3,1 14 
85 156 1 361 1,6 84 932 1 257 1,5 84 920 1 121 1,3 

143 774 4 558 3.2 143 550 3 849 2,7 143 634 3 317 2,3 15 
73 435 883 1,2 73 274 822 1,1 73 287 750 1,0 

196 357 4 883 2.5 196 070 4 209 2,1 195 893 3 630 1.9 16 
99 554 973 1,0 99 339 916 0,9 99 169 887 0,9 

200 979 3 788 1,9 200 671 3 333 1,7 200 581 2 849 1,4 17 
101 175 869 0,9 101 006 816 0,8 100 951 768 0,8 

197 523 2 560 1,3 197 147 2 302 1,2 197 083 2 025 1.0 18 
99 113 640 0.6 98 932 597 0,6 98 823 581 0,6 

243 342 2 327 1,0 242 836 2 086 0,9 242 722 1 900 0,8 19 
121 854 614 0,5 121 599 582 0,5 121 510 578 0,5 

12 616 103 8 765 0,1 12 309 888 8 001 0,1 11 987 315 7 184 0,1 20 
6 789 246 3 109 0.0 6 637 972 2 946 0,0 6 477 622 2 754 0,0 

16 093 427 198 256 1,2 16 016 527 217 409 1,4 15 940 484 235 237 1,5 21 

8 517 435 65 312 0,8 8 479 383 74 127 0,9 8 440 278 81 999 1,0 

würde etwas höhere Anteilswerte ergeben. denn die Zahl der deutschen Studenten im Bundesgebiet mit Reimetwohnsitz in Nord-
und 1975/76 liegen noch nicht vor - war in den letzten Jahren höher als die Zahl der deutschen Studenten aus dem Bundenge-
198 256, 08 1974/75 ■ 217 409, 08 1975/76 235 237. - 1) Ohne Fachhochschulen. - 2) Einschl. Gesamt- und Fachhochschulen. 
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Studienort in Nordrhein-Westfa1en*) 1971 - 1976 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1974 1975 1976 

Deutsche Anteil Deutscbe Anteil Deutscbe Anteil Lid. 
Be- Deutsche der Be- Deutscbe der Be- Deutsche der lir. 

villkerung Studenten Studenten völkerung Studenten Studenten vö1kerung Studenten Studenten 
i. an der illl an der illl an der 

8111 
WS 1913/74 Be- alll ws 1974/75 Be- 8111 WS 1975/76 Be-1.1.1974 vö1kerung 1.1.1975 vö1kerung 1.1.1976 vö1kerung 

- - - - - - 254 553 63 0,0 1 - - - - - - 123 984 28 0,0 

- - - 243 593 50 0,0 243 4:;9 258 0,1 2 
- - - 118 438 26 0,0 118 426 89 0,1 

241 :;72 55 0,0 240 977 269 0,1 240 :;40 :; 804 1,6 :; 
117 160 26 0,0 117 019 106 0,1 116 866 1 936 1,7 

2:;2 239 314 0,1 231 375 4 345 1,9 2:;0 2:;6 14 674 6,4 4 
113 280 95 0,1 11:; 096 2 384 2,1 112 853 9 029 8,0 

224 273 4 969 2,2 222 291 15 649 7,0 220 139 24 429 11,1 5 
109 494 2 603 2,4 109 108 10 147 9,3 108 749 13 445 12,4 

224 770 15 697 7,0 221 983 24 105 10,9 220 510 30 603 13,9 6 
110099 9 611 8,7 109 742 12 931 11,8 109 387 13 630 12,5 

212 789 22 423 10,5 210 713 28 276 13,4 210 056 30 828 14,7 7 
105 598 11 336 10,7 105 110 11 791 11,2 104 822 11 271 10,8 

210 713 25 596 12,1 209 569 27 897 1:;,:; 209 127 27 8:;0 1:;,3 8 
104 512 10 222 9,8 103 916 9 249 8,9 10:; 627 8 288 8,0 

203 140 24 631 12,1 202 533 24 494 12,1 202 112 2:; 008 11,4 9 
10088:; 7 880 7,8 100 421 6 742 6,7 100 157 5 844 5,8 

20:; 267 23 365 11.5 202 715 21 949 10,8 202 440 19 428 9,6 10 
100 64:; 5 901 5,9 100 207 5 046 5.0 100 Oll 4 221 4,2 

205 755 20 536 10,0 204 985 18 109 8,8 204 853 15534 7,6 11 
101 683 4 :;79 4.:; 101 305 3 676 :;,6 101 190 3 110 :;,1 

191 :;49 15 218 8,0 190 801 12 976 6,8 190 679 10 97:; 5,8 12 
95 452 2 850 :;,0 95 141 2 383 2,5 95 126 2 157 2,:; 

177 089 11 Oll 6,2 176 643 9 170 5,2 176 671 7 641 4,3 13 
89 098 1 960 2,2 88 826 1 710 1,9 88 798 1 512 1,7 

168 593 7 560 4,5 168 187 6 340 3,8 168 101 5 259 3,1 14 
85 156 1 :;61 1,6 84 9:;2 1 257 1,5 84 920 1 121 1,3 

143 774 4 558 3,2 143 550 3 849 2,7 143 634 3 317 2,3 15 
73 435 883 1,2 73 274 822 1,1 73 287 750 1,0 

196 357 4 883 2.5 196 070 4 209 2,1 195 893 3 630 1,9 16 
99 554 973 1.0 99 3:;9 916 0,9 99 169 887 0.9 

200 979 3 788 1.9 200 671 3 333 1,7 200 581 2 849 1,4 17 
101 175 869 0,9 101 006 816 0,8 100 951 768 0,8 

197 523 2 560 1.3 197 147 2 302 1.2 197 083 2 025 1,0 18 
99113 640 0,6 98 932 597 0,6 98 823 581 0,6 

243 342 2 327 1,0 242 836 2 086 0,9 242 722 1 900 0.8 19 
121 854 614 0,5 121 599 582 0.5 121 510 578 0,5 

12 616 10:; 8 765 0,1 12 309 888 8001 0,1 11 987 :;15 7 184 0.1 20 
6 789 246 3 109 0,0 6 6:;7 912 2 946 0,0 6 477 622 2 754 0,0 

16 093 427 198 256 1,2 16 016 527 217 409 1,4 15 940 484 235 237 1,5 21 

8 517 435 65 :;12 0,8 8 479 38:; 74 127 0.9 8 440 278 81 999 1,0 

wUrde etwas höhere Antei1swerte ergeben, denn die Zahl der deutschen Studenten im Bundesgebiet mit Heimatwobnsitz in Nord
und 1975/76 liegen noch nicht vor - war in den letzten Jahren höher als die Zahl der deutschen Studenten aus dem Bundeage-
198 256, ws 1974/75 a 217 409, ws 1975/76 • 235 237. - 1) Ohne Fachhochschulen. - 2) Einsehl. Gesamt- und Fachhochschulen. 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein—Westfalen nach Hochschulart 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulart 

Studenten 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl' % 

Wintersemester 

1 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 71 335 100 414 0,6 195 0,3 4 524 6.3 363 0.5 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen  511 100 15 2,9 1 0,2 56 11,0 3 0,6 

3 Pädagogische Hochschulen  20 421 100 31 0,1 14 0,1 510 2,5 15 0.1 
4 Kunst- und Musikhochschulen  1 435 100 18 1,3 12 0,8 69 4,8 4 0,3 

zusammen 93 702 100 478 0,5 222 0,2 5 159 5,5 385 0,4 

Wintersemester 

6 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 78 765 100 360 0,4 176 0.2 4 657 5,9 331 0,4 

7 Theologische und Kirchliche Hochschulen  422 100 7 1,7 - 57 13,5 3 0,7 
8 Pädagogische Hochschulen  22 360 100 26 0,1 14 0,1 572 2,6 18 0,1 
9 Kunst- und Musikhochschulen  1 674 100 11 0,7 11 0,7 66 3,9 2 0,1 

10 zusammen 103 221 100 404 0,4 201 0,2 5 352 5,2 354 0,3 

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 86 509 100 412 0,5 201 0.2 4 812 5,6 354 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen  389 100 5 1.3 - 45 11,6 2 0,5 
13 Pädagogische Hochschulen  26 795 100 47 0,2 20 0,1 727 2,7 32 0,1 
14 Kunst- und Musikhochschulen  1 896 100 15 0,8 12 0,6 78 4,1 6 0,3 
15 Fachhochschulen  40 642 100 277 0,7 90 0,2 2 232 5,5 105 0,2 

16 zusammen 156 231 100 756 0,5 323 0,2 7 894 5,0 499 0,3 

Wintersemester 

17 Gesamthochschulen  21 010 100 105 0,5 27 0,1 717 3.4 31 0,1 
18 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 96 377 100 457 0.5 219 0,2 5 288 5,5 413 0,4 
19 Theologische und Kirchliche Hochschulen  395 100 6 1,5 2 0,5 51 12,9 2 0.5 
20 Pädagogische Hochschulen  23 466 100 53 0.2 20 0,1 822 3,5 34 0,1 
21 Kunst- und Musikhochschulen  3 213 100 21 0,7 18 0,6 114 3,5 9 0,3 
22 Fachhochschulen  33 334 100 169 0,5 82 0,2 1 891 5,7 78 0,2 

23 zusammen 177 795 100 811 0,5 368 0,2 8 883 5.0 567 0,3 

Wintersemester 

24 Gesamthochschulen  24 239 100 84 0,4 25 0,1 683 2,8 34 0,1 
25 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 105 809 100 496 0,5 245 0,2 5 696 5,4 478 0,4 
26 Theologische und Kirchliche Hochschulen  458 100 10 2,2 1 0,2 66 14,4 - -
27 Pädagogische Hochschulen  25 759 100 86 0,3 26 0,1 1 029 4,0 63 0,2 
28 Kunst- und Musikhochschulen  3 372 100 26 0,8 26 o,8 120 3,6 11 0.3 
29 Fachhochschulen  38 619 100 148 0,4 87 0,2 1 982 5,1 91 0,2 

30 zusammen 198 256 100 85o 0,4 410 0,2 9 576 4,8 677 0,4 

Wintersemester 

31 Gesamthochschulen  28 488 100 89 0,3 27 0,1 751 2,6 40 0,2 

32 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 115 474 100 559 0,5 283 0,2 6 085 5,3 538 0,5 
33 Theologische und Kirchliche Hochschulen  578 100 4 0,7 4 0,7 80 13,9 3 0,5 
34 Pädagogische Hochschulen  27 593 100 94 0,3 39 0,1 1 206 4,4 79 0,3 

35 Kunst- und Musikhochschulen  3 440 loo 26 0,8 28 o,8 129 3,7 13 0,4 
36 Fachhochschulen  41 836 100 124 0.3 81 0,2 2 016 4,8 105 0,3 

37 zusammen 217 409 100 896 0,4 462 0,2 10 267 4,7 778 0,4 

Wintersemester 

38 Gesamthochschulen, Fernuniversität  31 348 100 93 0,3 34 0,1 871 2,8 49 0,2 

39 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 126 322 100 610 0,5 280 0,2 6 338 5,0 571 0,5 
40 Theologische und Kirchliche Hochschulen  707 100 7 1.0 3 0,4 83 11,7 5 0,7 
41 Pädagogische Hochschulen  28 840 100 81 0,3 39 0,1 1 290 4,5 81 0,3 
42 Kunst- und Musikhochschulen  3 582 100 30 0,8 21 0,6 147 4,1 17 0,5 
43 Fachhochschulen  44 438 100 110 0,3 79 0,2 2 061 4,6 107 0.2 

44 zusammen 235 237 100 931 0,4 456 0,2 10 790 4,6 830 0,4 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

davon 

Studenten 
Lfd. 

Hochechulart insgesamt Schlesvig- Hamburg Niedersachsen Bremen Nr. Holstein 

Anzahl I • Anzahl I • Anzahl I " Anzahl I " Anzahl I , 

Wintersemester 

1 Universitäten. Techn. Hochschule. Sporthochschule 71 335 100 414 0.6 195 0,3 4 524 6.3 363 0.5 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen 511 100 15 2,9 1 0,2 56 11,0 3 0,6 
:; Pädagogische Hochschulen · · . · · 20 421 100 31 0,1 14 0,1 510 2,5 15 0,1 
4 Kunst- und Musikhochschulen · . . . . · · · . . · 1 435 100 18 1,3 12 0,8 69 4,8 4 0,3 

5 zusammen 93 702 100 478 0,5 222 0.2 5 159 5.5 385 0,4 

Wintersemester 

6 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 78 765 100 360 0.4 176 0,2 4 657 5.9 331 0.4 
7 Theologische und Kirchliche Hochschulen • 422 100 7 1,7 57 13,5 :; 0,7 
8 Pädagogische Hochschulen · · · · 22 360 100 26 0,1 14 0,1 572 2,6 18 0,1 
9 Kunst- und Musikhochschulen · · . . . · · · · · 1 674 100 11 0,7 11 0,7 66 3.9 2 0,1 

10 zussmmen 103 221 100 404 0,4 201 0,2 5 352 5,2 354 0,3 

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 86 509 100 412 0,5 201 0,2 4 812 5,6 354 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen 389 100 5 1,3 45 11,6 2 0,5 
13 Pädagogische Hochschulen 26 795 100 47 0,2 20 0.1 727 2,7 32 0,1 
14 Kunst- und Musikhochachulen 1 896 100 15 0,8 12 0,6 78 4,1 6 0,3 
15 Fachhochschulen • · · · 40 642 100 277 0,7 90 0,2 2 232 5,5 105 0,2 

16 zusammen 156 231 100 756 0,5 323 0,2 7 894 5,0 499 0.3 

Wintersemester 

17 Gesamthochschulen • · · · · · . · · . . . 21 010 100 105 0.5 27 0,1 717 3.4 31 0,1 
18 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthocbschule 96 377 100 457 0,5 219 0,2 5 288 5,5 413 0,4 
19 Theologische und Kirchliche Hochschulen 395 100 6 1,; 2 0.; ;1 12,9 2 0,; 
20 Pädagogische Hochschulen 23 466 100 53 0,2 20 0,1 822 3,5 34 0,1 
21 Kunst- und Musikhochschulen • 3 213 100 21 0,7 18 0,6 114 3,; 9 0,3 
22 Fachhochschulen • · · · . 33 334 100 169 0,5 82 0,2 1 891 ;,7 78 0,2 

23 ZUSAmmen 177 795 100 8n 0,5 368 0,2 8 883 5,0 567 0.3 

Wintersemester 

24 Gesamthochschulen • · · · . . · . . · · · . · . 24 239 100 84 0,4 25 0,1 683 2,8 :;4 0,1 
25 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 105 809 100 496 0,5 245 0,2 5 696 5,4 478 0,4 
26 Theologische und Kirchliche Hochschulen 458 100 10 2,2 1 0.2 66 14.4 
27 Pädagogische Hochschulen 25 759 100 86 0,3 26 0,1 1 029 4,0 63 0,2 
28 Kunet- und Musikhochschulen 3 372 100 26 0,8 26 0.8 120 3,6 11 0,3 
29 Fachhochschulen • • · · · · 38 619 100 148 0,4 87 0,2 1 982 5,1 91 0,2 

30 zusammen 198 2;6 100 850 0,4 410 0,2 9 576 4.8 677 0,4 

W'intersemester 

31 Gesamthochschulen , · · . . · . . · · . . . · 28 488 100 89 0,3 27 0,1 751 2,6 40 0,2 
32 Univsrsitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 115 474 100 559 0,5 283 0,2 6 085 5.3 538 0.5 
33 Theologischo und Kirchliche Hochschulen 578 100 4 0,7 4 0,7 80 13.9 3 0,; 
34 Pädagogische Hochschulen 27 593 100 94 0,3 39 0,1 1 206 4,4 79 0.3 
35 Kunst- und Musikhochschulen 3 440 100 26 0,8 28 0,8 129 3.7 13 0,4 
36 Fachhochschulen • · · · · . 41 836 100 124 0,3 81 0,2 2 016 4.8 105 0,3 

37 zusaMmen 217 409 100 896 0,4 462 0,2 10 267 4,t 778 0,4 

Wintersemester 

38 Gesamthochschulen. Fernuniversität · · · . . . 31 :;48 100 93 0,3 34 0,1 871 2,8 49 0,2 
39 Universitäten, Techn. HOChschule, Sporthochschule 126 322 100 610 0,5 280 0.2 6 338 5,0 571 0,5 
40 Theologische und Kirchliche Hochschulen • 707 100 7 1,0 3 0,4 83 11,7 5 0,7 
41 Pädagogische Hochschulen 28 840 100 81 0,3 39 0,1 1 290 4,5 81 0,3 
42 Kunst- und Musikhochschulen 3 582 100 :;0 0,8 21 0,6 147 4,1 17 0,5 
43 Fachhochschulen • · · . .. . 44 4:;8 100 110 0,3 79 0,2 2 061 4,6 107 0,2 

44 zusammen 23; 237 100 931 0,4 456 0.2 10 790 4,6 8:;0 0,4 
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und Bundesland den Heimatwohneitzee 1969 — 1975 

mit Heinatwohneitz in (in) 

Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 
Rheinland-
Pfalz 

Baden-
Württemberg 

Bayern Saarland 
Berlin 
(West) 

Nicht 
Bundes-
republik 

Deutschland 

Ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

Anzahl I % Anzahlt % 
Anzahlt 

% Anzahl [ % 
Anzahlt 

% Anzahl I % Anzahl I % Anzahlt % Anzahlt % 

1969/70 

59 241 83.1 909 1.3 3 034 4,3 1 142 1,6 672 0,9 243 0,3 311 0,4 229 0,3 58 0,1 1 
313 61,3 44 8,6 31 6,1 19 3.7 3 0,6 12 2,3 14 2,7 - 2 

18 922 92,7 71 0,3 676 3,3 66 0,3 50 0,2 13 0,1 21 0,1 17 0,1 15 0,1 3 
1 147 79,9 43 3.0 37 2,6 43 3,0 33 2,3 8 0,6 15 1,0 5 0,3 1 0,1 4 

79 623 85,0 1 067 1,1 3 778 4.0 1 270 1,4 758 0,8 276 0,3 361 0,4 251 0,3 74 0,1 5 

1970/71 

66 736 84,7 1 014 1,3 3 012 3,8 1 069 1,4 607 0,8 225 0,3 316 (1).: 49 F 204 0,3 58 0,1 6 
261 61,9 36 8,5 16 3,8 21 5.0 3 0,7 9 2,1 1 0,2 - 7 

20 631 92,3 85 0.4 793 3,5 84 0,4 38 0,2 29 0,1 31 0.1 13 o,o 26 0,1 8 
1 402 83,7 41 2,4 46 2,7 44 2,6 26 1,6 7 0.4 11 0.7 6 0,4 1 0,1 9 

89 030 86,2 1 176 1,1 3 867 3.7 1 218 1,2 674 0,7 270 0,3 366 0,4 224 0.2 85 0,1 10 

1971/72 

73 312 84.8 1 091 1,3 3 644 4.2 1 162 1,3 692 0,8 290 0.3 294 0,3 194 0,2 51 0,1 11 
267 68,6 23 5.9 15 3,9 12 3,1 - 8 2,0 12 3,1 - - - 12 

24 601 91,8 133 0,5 936 3,5 112 0,4 69 0,2 27 0,1 47 0.2 18 0,1 26 0,1 13 
1 571 82,9 45 2,4 58 3,1 53 2,8 35 1,8 3 0,2 16 0,8 3 0,2 1 0,0 14 
35 305 86,9 771 1,9 769 1,9 359 0.9 337 0,8 77 0,2 78 0,2 46 0,1 196 0,5 15 

135 056 86,4 2 063 1,3 5 422 3,5 1 698 1,2 1 133 0,7 405 0,2 447 0,3 261 0,2 274 0,2 16 

1972/73 

18 629 88,7 634 3,0 517 2,5 122 0,6 101 0.5 23 0,1 48 0,2 14 0,1 42 0,2 17 
81 464 84,5 1 192 1,2 4 302 4,5 1 298 1,3 800 0,8 350 1

 
, 335 0,4 20?. 0 50 0,1 18 

264 66,8 24 6,1 16 4,0 11 2,8 2 0,5 
2 

1,5 9 2,3 0,3 1 0,3 19 
21 221 90,4 112 0,5 850 3,6 115 0,5 82 0,3 40 0,2 39 0,2 42 0,2 36 0,2 20 
2 741 85.3 61 1,9 84 2,6 76 2,4 43 1,3 8 0,2 20 0,6 12 0,4 6 0,2 21
29 393 88,2 281 0,8 528 1,6 286 0,9 231 0,7 73 0,2 90 0,3 63 0,2 169 0,5 22 

153 712 86,4 2 304 1,3 6 297 3,5 1 908 1,1 1 259 0.7 500 0.3 541 0,3 341 0,2 304 0,2 23 

1973/74 

21 870 90,2 621 2,6 527 2,2 128 0,5 124 0,5 31 0,1 65 0,3 18 0,1 29 0,1 24 
89 581 84,7 1 275 1,2 4 717 4,5 1 374 1,3 905 0,9 376 0,3 367 0,3 284 0,3 15 0,0 25 

306 66,8 29 6,3 22 4,8 14 3,1 1 0,2 2 0,5 6 1,3 - 1 0,2 26 
23 086 
2 878 

89,6 
85.3 

169 
58 

0,7 
1,7 

936 
96 

3,6 
2,8 

131 
77 

0,5 41 
2,3 36 

0,3 
8 

0,2 
 0,2 

54 
22 

0,2 
0,7 

38 
13 

0,2 
0,4 

13 
1 

0,1 
0,0 

27 
28 

34 587 89,6 304 0.8 585 1,5 330 0,9 251 0,7 75 0,2 93 0,2 75 0,2 11 0,0 29 

172 308 86,9 2 456 1,3 6 883 3.5 2 054 1,0 1 404 0,7 533 0,3 607 0,3 428 0,2 70 0,0 30 

1974/75 

25 919 91,0 607 2,1 605 2,1 169 0,6 134 0,5 46 0,2 68 0,2 23 0,1 10 0,0 31 
98 072 84,9 1 327 1,1 5 089 4,4 1 412 1,2 926 0,8 427 0,4 414 0,4 319 0,3 23 0,0 32 

373 64,5 45 7,8 28 4,8 21 3,6 1 0,2 9 1,6 10 1,7 - - - 33 
24 677 89.4 181 0,7 895 3,2 152 0,6 88 0,3 50 0,2 59 0,2 51 0,2 22 0,1 34 
2 919 84,9 67 1,9 93 2,7 89 2,6 32 0,9 10 0,3 19 0,6 15 0,4 - - 35 
37 755 90,3 286 0,7 630 1,5 311 0,7 248 0,6 84 0,2 90 0,2 92 0,2 14 0,0 36 

189 715 87,3 2 513 1,1 7 340 3,4 2 154 1,0 1 429 0,7 626 0,3 66o 0,3 500 0,2 69 0,0 37 

1975/76 

28 245 90,1 677 2,2 707 2,3 264 0,8 228 0,7 74 0,2 75 0,2 21 0,1 10 0,0 38 
107 665 85,2 1 452 1,2 5 481 4,3 1 539 1,2 1 028 o,8 504 0,4 483 0,4 348 0,3 23 0,0 39 

465 65,8 71 10,1 33 4,7 18 2,6 3 0.4 8 1,1 10 1,4 1 0,1 - - 40 
25 906 89,8 197 0,7 821 2,8 162 0,6 96 0,3 44 0.2 53 0,2 64 0,2 6 0,0 41 

2 998 83,7 65 1,8 122 3.4 95 2,7 42 1,2 11 0,3 18 0,5 16 0,4 - - 42 
40 134 90,3 304 0,7 783 1,8 299 0,7 238 0,5 103 0,2 87 0,2 117 0,3 16 0,0 43 

205 413 87,3 2 766 1,2 7 947 3,4 2 377 1,0 1 635 0,7 744 0,3 726 0,3 567 0,2 55 0.0 44 

und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1969 - 1975 

mit Heimatwohnaitz in (im) 

N ordrhe in- Hellllen Rheinland-
Welltfalen Pfalz 

Anzahl I 'MO Anzahl I 

1969/70 

59 2i!1 
313 

18 922 
1 147 

83,1 909 
61,3 i!/t 
92,7 71 
79,9 43 

79 623 85,0 1 067 

1970/71 

66 736 8i!,7 
261 61,9 

20 631 92,3 
1 402 83,7 

1 014 
36 
85 
41 

89 030 86,2 1 176 

1971/72 

73 312 84,8 1 091 
267 68,6 23 

24 601 91,8 133 
1 571 82,9 45 

35 305 86,9 771 

135 056 86,4 2 063 

1972/73 

18 629 88,7 634 
81 464 84,5 1 192 

26i! 66,8 24 
21 221 90,4 112 

2 741 85.3 61 
29 393 88,2 281 

153 712 86,4 2 304 

1973/74 

21 870 90,2 
89 581 84,7 

306 66,8 
23 086 89,6 
2 878 85,3 

34 587 89,6 

172 308 86,9 

1974/75 

25 919 91,0 
98 072 84,9 

373 64,5 
24 677 89,4 

2 919 84,9 
37 755 90,3 

189 715 87,3 

1975/76 

28 245 90,1 
107 665 85,2 

465 65,8 
25 906 89,8 
2 998 83,7 

40 134 90,3 

205 413 87,3 

621 
1 275 

29 
169 

58 

2 456 

607 
1 327 

45 
181 

67 
286 

2 513 

677 
1 452 

71 
197 

65 
304 

2 766 

,; 

1,3 
8,6 
0,3 
3,0 

1,1 

Anzahl I " 

3 034 4,3 
31 6,1 

676 3,3 
37 2,6 

3 778 4,0 

1,3 3 012 3,8 
8,5 16 3,8 
0,4 793 3,5 
2,4 46 2,7 

1,1 3 867 3,7 

1.3 3 64i! 4.2 
5,9 15 3.9 
0,5 936 3,5 
2,4 58 3,1 
1,9 769 1,9 

1,3 5 422 3,5 

3,0 517 2,5 
1,2 4 302 4,5 
6,1 16 4,0 
0,5 850 3,6 
1,9 84 2,6 
0,8 528 1,6 

1,3 6 297 3,5 

2,6 527 2,2 
1,2 4 717 4,5 
6,3 22 4,8 
0,7 936 3,6 
1,7 96 2,8 
0.8 585 1,5 

1,3 6 883 3,5 

2,1 605 2,1 
1,1 5 089 4,4 
7,8 28 4,8 
0,7 895 3,2 
1,9 93 2,7 
0,7 630 1,5 

1,1 7 340 3,4 

2,2 
1,2 

10,1 
0,7 
1,8 
0,7 
1,2 

707 
5 481 

33 
821 
122 
783 

7 947 

2,3 
4,3 
4,7 
2,8 
3,4 
1,8 

3,4 

Baden-
Württe.berg 

Anzahl l 'MO 

1 142 1,6 
19 3,7 
66 0,3 
i!3 3,0 

1 270 1,i! 

1 069 1,4 
21 5,0 
8i! O,i! 
44 2,6 

1 218 1,2 

1 162 1,3 
12 3,1 

112 0,4 
53 2,8 

359 0,9 

1 698 1,2 

122 0,6 
1 298 1,3 

11 2,8 
115 0,5 

76 2,i! 
286 0,9 

1 908 1,1 

128 0,5 
1 374 1,3 

li! 3,1 
131 0,5 

7'7 2,3 
330 0,9 

2 054 1,0 

169 0,6 
1 412 1,2 

21 3,6 
152 0,6 

89 2,6 
311 0,7 

2 154 1,0 

264 
1 539 

18 
162 

95 
299 

2 377 

0,8 
1,2 
2,6 
0,6 
2,7 
0,7 

1,0 

Bayern 

Anzahl I " 

672 0,9 
3 0,6 

50 0,2 
33 2,3 

758 0,8 

607 0,8 
3 0,7 

38 0,2 
26 1,6 

674 0,7 

692 0,8 

69 0,2 
35 1,8 

337 0,8 

1 133 0,7 

101 0,5 
800 0,8 

2 0,5 
82 0,3 
43 1,3 

231 0,7 

1 259 0,7 

124 0,5 
905 0,9 

1 0,2 
87 0,3 
36 1,1 

251 0,7 

1 404 0,7 

134 
926 

1 
88 
32 

248 

1 429 

228 
1 028 

3 
96 
42 

238 

1 635 

0,5 
0,8 
0,2 
0,3 
0,9 
0.6 

0,7 

0,7 
0,8 
0,4 
0,;; 
1,2 
0,5 

0,7 

Saarland 

Anzahl I " 

243 
12 
13 
8 

276 

0,3 
2,3 
0,1 
0,6 

0,3 

225 0,3 
9 2,1 

29 0,1 
7 0,4 

270 0,3 

290 
8 

27 
3 

77 

405 

0,;; 
2,0 
0,1 
0,2 
0,2 

0,2 

2;; 0,1 
350 0,4 

6 1,5 
40 0,2 
8 0,2 

73 0,2 

500 0,3 

;;1 
376 

2 
41 
8 

75 

53;; 

46 
427 

9 
50 
10 
84 

626 

74 
504 

8 
44 
11 

10;; 

744 

0,1 
0,3 
0,5 
0,2 
0,2 
0,2 

0,3 

0,2 
0,4 
1,6 
0,2 
0,3 
0,2 

0,3 

0,2 
0,4 
1,1 
0,2 
0,3 
0,2 

0,3 

Berlin 
(Weet) 

Anzahl I " 

311 
14 
21 
15 

361 

316 
8 

31 
11 

366 

0,4 
2,7 
0,1 
1,0 

0,4 

0,4 
1,9 
0,1 
0,7 

0,4 

294 0,3 
12 3,1 
47 0,2 
16 0,8 
78 0,2 

447 0,3 

48 
335 

9 
;;9 
20 
90 

541 

65 
;;67 

6 
54 
22 
93 

607 

68 
414 

10 
59 
19 
90 

660 

75 
483 
10 
53 
18 
87 

726 

0,2 
0,4 
2,3 
0,2 
0.6 
0,;; 

0,3 

0.3 
0,3 
1,3 
0,2 
0,7 
0.2 

0,3 

0,2 
0,4 
1,7 
0,2 
0,6 
0,2 

0,3 

0,2 
0,4 
1,4 
0,2 
0,5 
0,2 

0.3 

Nicht 
Bundes-
republik 

Deutschland 

Anzahl I " 

229 

17 
5 

251 

204 
1 

13 
6 

224 

194 

18 
3 

46 

261 

0,3 

0,1 
0,3 

0,;; 

0,;; 
0,2 
0,0 
0,4 

0.2 

0,2 

0,1 
0,2 
0,1 

0,2 

14 0,1 
209 0,2 

1 0,3 
42 0,2 
12 0,4 
6;; 0,2 

;;41 0,2 

18 
284 

;;8 
13 
75 

428 

23 
;;19 

51 
15 
92 

500 

21 
;;48 

1 
64 
16 

117 

567 

0,1 
0,;; 

0,2 
0,4 
0,2 

0,2 

0,1 
0,;; 

0,2 
0,4 
0,2 

0.2 

0,1 
0,;; 
0,1 
0,2 
0,4 
0.3 

0,2 

Ohne 
Angabe 

Anzahl I 

15 
1 

74 

58 

26 
1 

85 

51 

26 
1 

196 

274 

42 
50 

1 

36 
6 

169 

304 

29 
15 

1 
1;; 

1 
11 

70 

10 
2;; 

22 

14 

69 

10 
2;; 

6 

16 

55 

" 

0,1 

0,1 
0,1 

0,1 

0,1 

0,1 
0,1 

0,1 

0,1 

0,1 
0,0 
0.5 

0,2 

0,2 
0,1 
0,3 
0,2 
0.2 
0.5 

0,2 

0,1 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

Lid. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
1;; 
14 
15 

16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 

2;; 

24 
25 
26 
27 
28 
29 

;;0 

31 
32 
33 
34 
35 
;;6 

37 

38 
39 
40 
41 
42 
43 

44 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulart 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Hemburg Niedersachsen Bremen 

Anzahl I % Anzahl' % Anzahlt % Anzahl I % Anzahlt % 

Wintersemester 

1 Univereitäten, Techn. Hochechule, Sporthochschule 12 185 100 47 0,4 20 0,2 663 5,4 51 0,4 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen  186 100 7 3,8 - - 32 17,2 1 0,5 
3 Pädagogische Hochschulen  5 536 100 4 0,1 4 0,1 138 2,5 1 0,0 
4 Kunst- und Musikhochschulen  189 100 2 1,1 12 6,3 1 0,5 - -

5 zusammen 18 096 100 60 0,3 36 0,2 834 4,6 53 0,3 

Wintersemester 

6 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 
7 
8 

Theologische und Kirchliche Hochschulen  
Pädagogische Hochschulen  

159 
5 347 

100 
100 

4 
5 

2,5 
0.1 

- 
3 0,1 

25 
148 

15,7 2 1,3 
2,8 3 0,1 

9 Kunst- und Musikhochschulen  276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4

10 zusammen 18 746 100 59 0.3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 14 591 100 45 0,3 12 0,0 743 5,1 55 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen  142 100 3 2,1 - - 23 16,2 2 1,4 
13 Pädagogische Hochschulen  6 337 100 11 0,2 2 0,0 214 3,4 9 0,1 
14 Kunst- und Musikhochschulen  291 100 4 1,4 - 12 4,1 2 0.7 
15 

16 

Fachhochschulen  

zusammen 

. 

21 361 

• 

100 63 

. 

0,3 14 0,1 992 

. 

4,6 68 0,3 

Wintersemester 

17 Gesamthochschulen  5 250 100 9 0,2 6 0.1 142 2,7 4 0,1 
18 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 870 100 71 0.4 16 0,1 971 5,7 98 0,6 
19 Theologische und Kirchliche Hochschulen  161 100 5 3.1 - 3o 18.7 1 0,6 
20 Pädagogische Hochschulen  5 112 100 14 0,3 2 0,0 240 4.7 13 0,3 
21 Kunst- und Musikhochschulen  437 100 2 0,5 1 0,2 16 3,7 4 0.9 
22 Fachhochschulen  8 464 100 29 0,3 15 0,2 454 5,4 17 0,2 

23 zusammen 36 294 100 130 0,4 40 0,1 1 853 5,1 137 0,4 

Wintersemester 

24 Gesamthochschulen  5 4i5 100 12 0.2 1 0,0 106 2,0 8 0.2 
25 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 420 100 68 0,4 9 0,1 885 5,4 103 0,6 
26 
27 

Theologische und Kirchliche Hochschulen  
Pädagogische Hochschulen  

185 
5 415 

100 
100 

6 
26 

3,2 
0,5 

- 
6 

- 
0,1 

34 
284 

18,4 -
5,2 28 0,5 

28 Kunst- und Musikhochschulen  396 100 1 0,2 4 1,0 11 2,8 - 
29 Fachhochschulen  9 179 100 19 0,2 10 0,1 310 3,4 26 0,3 

30 zumessen 37 010 100 132 0,3 30 0,1 1 630 4,4 165 0,4 

Wintersemester 

31 Gesamthochechulen  6 403 100 20 0,3 6 0,1 194 3,0 13 0,2 
32 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 850 100 78 0.5 22 0.1 959 5.7 110 0.7 
33 Theologische und Kirchliche Hochschulen  257 100 2 0,8 2 0,8 43 16.7 2 0,8 
34 Pädagogische Hochschulen  4 999 100 25 0,5 5 0.1 310 6,2 21 0,4 
35 Kunst- und Musikhochschulen  341 100 3 0,9 1 0,3 15 4,4 2 0,6 
36 Fachhochschulen  8 675 100 13 0,1 11 0,1 338 3,9 19 0,2 

37 zusammen 37 525 100 141 0.4 47 0.1 1 859 5,0 167 0,4 

Wintersemester 

38 Gesamthochschulen, Fernuniversität  6 251 100 17 0,3 6 0,1 195 3,1 10 0,2 
39 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 17 858 100 62 0,3 23 0,1 843 4,7 80 0,5 
40 Theologische und Kirchliche Hochschulen  292 100 5 1,7 - - 38 13,0 2 0,7 
41 Pädagogische Hochschulen  3 643 100 10 0,3 5 0,1 166 4,5 10 0,3 
42 Kunst- und Musikhochschulen  415 100 4 1,0 - - 17 4,1 1 0.2 
43 Fachhochschulen  9 308 100 10 0,1 11 0,1 421 4,5 21 0,2 

44 zusammen 37 767 100 108 0,3 45 0,1 1 680 4,5 124 0.3 

1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

davon 

Studien-

Lfd. anfänger Schleswig-
Nr. Hochschulart insgesamt Holstein Halllburg Niedersachsen Bremen 

Anzahl I " Anzahl I " Anzahl I " Anzahl I " Anzahl I " 
Wintersemester 

1 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 12 185 100 107 0,4 20 0,2 663 5,4 51 0,4 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen 186 100 7 3,8 32 17,2 1 0,5 
3 Pädagogische Hochschulen · · . . 5 536 100 4 0,1 4 0,1 138 2,5 1 0,0 
4 Kunst- und Musikhochschulen . · . . . · . · . · 189 100 2 1,1 12 6,3 1 0,5 

5 zusammen 18 096 100 60 0,3 36 0,2 834 4,6 53 0,3 

Wintersemester 

6 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 

7 Theologische und Kirchliche HochsChulen 159 100 4 2,5 25 15,7 2 1,3 
8 Pädagogische Hochschulen . . · · . · 5 347 100 5 0,1 3 0,1 148 2,8 3 0,1 
9 Kunst- und Musikhochschulen · · . . . · · · 276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4 

10 zusammen 18 746 100 59 0,3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 14 591 100 45 0,3 12 0,0 743 5,1 55 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen 142 100 3 2,1 23 16,2 2 1,4 
13 Pädagogische Hochschulen 6 337 100 11 0,2 2 0,0 214 3,4 9 0,1 
14 Kunst- und Musikhochschulen 291 100 4 1,4 12 4,1 2 0,7 
15 Fachhochschulen • · · · · . 
16 zusammen 21 361 100 63 0,3 14 0,1 992 4,6 68 0.3 

Wintersemester 

17 Gesamthochschulen • · . · . · '"' . .. .. .. . .. .. · 5 250 100 9 0,2 6 0,1 142 2,7 4 0,1 
18 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 870 100 71 O,q 16 0,1 971 5,7 98 0,6 
19 Theologische und Kirchliche Hochschulen 161 100 5 3,1 30 18.7 1 0,6 
20 Pädagogische Hochschulen 5 112 100 14 0,3 2 0,0 240 4,7 13 0.3 
21 Kunst- und Musikhochschulen 437 100 2 0.5 1 0,2 16 3,7 4 0,9 
22 Fachhochschulen • · · 8 464 100 29 0.3 15 0,2 454 5,4 17 0,2 

23 zusammen 36 294 100 130 0,4 40 0,1 1 853 5,1 137 0,4 

wintersemester 

24 Gesamthochschulen • · · · · . · '" . . .. · · 5 q15 100 12 0,2 1 0.0 106 2,0 8 0,2 
25 Univereitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 420 100 68 0,4 9 0.1 885 5,4 103 0,6 
26 Theologische und Kirchliche Hochschulen 185 100 6 3,2 34 18,4 
27 Pädagogische Hochschulen 5 415 100 26 0,5 6 0,1 284 5,2 28 0,5 
28 Kunst- und Musikhochschulen 396 100 1 0,2 4 1,0 11 2,8 
29 Fachhochschulen • · . · · 9 179 100 19 0,2 10 0,1 310 3,4 26 0,3 

}O zusammen 37 010 100 132 0,3 30 0,1 1 630 4,4 165 0,4 

Wintersemester 

31 Gesamthochschulen • · · . · · . . . . . . · . . · 6 403 100 20 0,3 6 0,1 194 3,0 13 0,2 
32 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 850 100 78 0,5 22 0,1 959 5,7 110 0,7 
33 Theologische und Kirchliche Hochschulen 257 100 2 0,8 2 0,8 43 16.7 2 0,8 
34 Pädagogische Hochschulen 4 999 100 25 0,5 5 0,1 310 6,2 21 0,4 
35 Kunst- und Musikhochschulen 341 100 3 0,9 1 0,3 15 4,4 2 0,6 
36 Fachhochschulen • • · . · · . 8 675 100 13 0,1 11 0,1 338 3,9 19 0,2 

37 zusammen 37 525 100 141 0,4 47 0,1 1 859 5,0 167 0,4 

.... intersemester 

38 Gesamthochschulen, Fernuniversität . . . · . . · 6 251 100 17 0,3 6 0,1 195 3,1 10 0,2 
39 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 17 858 100 62 0,3 2} 0,1 843 4,7 80 0,5 
40 Theologische und Kirchliche Hochschulen 292 100 5 1,7 38 1},0 2 0,7 
41 Pädagogische Hochschulen 3 643 100 10 0,3 5 0,1 166 4,5 10 0,3 
42 KUDst- und Musikhochschulen 415 100 4 1,0 17 4,1 1 0,2 

43 Fachhochschulen • · · · 9 308 100 10 0,1 11 0,1 421 4,5 21 0,2 

44 zusammen 37 767 100 108 0,3 45 0,1 1 680 4,5 124 0.3 
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und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1969 - 1975 

nit Beiaatuohnsitz in (in) 

Nordrhein-
Westfalen 

Rheinland-
Pfalz 

Baden-
WUrttenberg 

Bayern Saarland 
Berlin 
(West) 

Nicht 
Bundes-
republik 

Deutschland 

Ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

Anzahl I % Anzahl' % Anzahl I 9‘ Anzahl I Anzahlt Anzahl 91‘ Anzahl' Anzahlt % Anzahl' % 

1969/70 

10 294 84,5 127 1,0 667 5,5 136 1,1 81 0,7 43 0,4 16 0,1 31 0,3 9 0,0 1 
95 51,1 19 10,2 15 8,1 9 4,8 1 0,5 5 2,7 2 1,1 - 2 

5 119 92,5 10 0,2 219 3,9 15 0,3 12 0,2 3 0,0 - 5 0.1 6 0,1 3 
156 82.5 2 1,1 5 2,6 3 1,6 4 2,1 2 1,1 2 1,1 4 

15 664 86,6 158 0,9 906 5,0 163 0,9 98 0,5 53 0,3 18 0,1 38 0,2 15 0,1 5 

1970/71 

11 123 85.8 146 1,1 606 4,7 144 1,1 62 0,5 40 0,3 23 0,2 27 0,2 11 0.1 6 
88 55.5 19 12,0 3 1,9 12 7,6 1 0,6 4 2,5 - 1 0,6 - 7 

4 881 91,3 24 0,4 228 4,2 21 0,4 10 0,2 8 0.1 4 0,1 1 0,0 11 0.2 8 
234 84,8 3 1.0 11 4,0 7 2.5 5 1,8 2 0,7 - - - 1 0,4 9 

16 326 87,1 192 1,0 848 4,5 184 1,0 78 0,4 54 0,3 27 0,2 29 0,2 23 0,1 10 

1971/72 

12 460 85,4 142 1,0 781 5,4 110 0,8 87 0,6 50 0,3 36 0,2 55 0,4 15 0,1 11 
87 61,3 8 5,6 6 4,3 8 5,6 - 2 1.4 3 2,1 - 12 

5 780 91,2 33 0,5 225 3,6 25 0,4 14 0.2 5 0,1 2 0,0 6 0,1 11 0,2 13 
237 81,4 6 2,0 14 4,8 10 3,4 3 1,0 1 0,4 1 0,4 1 0,4 14 
. . . . . . . . . . . . 15 

18 564 86,9 189 0.9 1 026 4,8 153 0,7 104 0.5 58 0,3 42 0,2 61 0,3 27 0.1 16 

1972/73 

4 779 91,0 143 2,7 116 2,2 20 0,4 10 0,2 3 0.1 7 0,1 2 0,0 9 0,2 17 
14 259 84,5 180 1,1 905 5,4 147 0,9 97 0,6 61 0,3 20 0,1 30 0,2 15 0,1 18 

91 56,5 15 9,3 7 4,4 9 5,6 1 0,6 1 0,6 - 1 0.6 - - 19 
4 590 89,8 23 0,4 169 3,3 25 0,5 11 0,2 7 0,1 3 0,1 14 0,3 1 0,0 20 
369 84,5 8 1.8 15 3.4 11 2,5 7 1,6 1 0,2 - 3 0,7 - - 21 

7 612 89,9 67 0.8 117 1,4 58 0.7 36 0,4 19 0,2 23 0,3 13 0,2 4 0,0 22 

31 700 87,3 436 1,2 1 329 3,7 270 0,7 162 0,4 92 0.3 53 0,1 63 0.2 29 0,1 23 

1973/74 

5 054 93,3 86 1,6 89 1.6 20 0,4 14 0,3 6 0,1 10 0,2 2 0,0 7 0,1 24 
14 009 85,3 157 1,0 788 4,8 132 0,8 118 0,7 63 0,4 38 0,2 48 0,3 2 0,0 25 

110 59,5 15 8,1 12 6,5 6 3,2 - - 2 1,1 - - - 26 
4 780 88,3 42 0,8 191 3,5 22 0,4 14 0,3 11 0,2 4 0,1 7 0,1 27 
338 85,4 8 2,0 17 4,3 9 2,3 5 1,3 1 0,2 - 1 0,2 1 0,3 28 

8 492 92,5 55 0,6 126 1,4 55 0,6 37 0,4 21 0,2 7 0,1 20 0,2 1 0,0 29 

32 783 88,6 363 1,0 1 223 5.5 244 0,7 188 0,5 104 0,3 59 0,2 78 0,2 11 0,0 30 

1974/75 

5 865 91,6 84 1,3 146 2,3 24 0,4 21 0,3 17 0,3 8 0,1 5 0,1 31 
14 524 86,2 124 0.7 699 4,1 113 0,7 78 0.5 59 0,4 38 0,2 38 0,2 8 0,0 32 

142 55,2 28 10,9 20 7,8 12 4,7 - - 6 2.3 - - 33 
4 425 88,5 33 0,7 139 2,8 15 0,3 10 0,2 7 0,2 2 0,0 5 0,1 2 0,0 34 
284 83,3 9 2,6 12 3,5 9 2,6 2 0,6 1 0,3 1 0,3 2 0,6 35 

7 951 91,7 50 0,6 160 1,8 46 0,5 42 0,5 16 0,2 14 0,2 14 0,2 1 0,0 36 

33 191 88,4 328 0,9 1 176 3,1 219 0,6 153 0,4 106 0,3 63 0,2 64 0,2 11 0.0 37 

1975/76 

5 534 88,5 147 2,3 176 2,8 79 1,3 68 1.1 10 0,2 5 0,1 3 0,0 1 0,0 38 
15 405 86,3 176 1,0 759 4,3 178 1,0 146 0,8 87 0,5 43 0,2 40 0,2 16 0,1 39 

177 60,6 42 14,4 14 4,8 8 2,8 2 0,7 3 1,0 - - 1 0,3 - 40 
3 305 90,7 28 o,8 79 2,2 14 0,4 11 0.3 3 0,1 3 0,1 8 0.2 1 0,0 41 
352 84,8 5 1,2 12 2,9 12 2,9 8 2.0 - - 1 0,2 3 0,7 - 42 

8 442 90,7 69 0,7 224 2,4 23 0,3 25 0,3 32 0,3 8 0,1 15 0,2 7 0,1 43 

33 215 87,9 467 1.2 1 264 3,3 314 o,8 260 0,7 135 0,4 60 0,2 70 0,2 25 0,1 44 

und Bundesland des 1969 - 1975 

mit Heimatvohnsitz in (i.) 

Nordrhein-
Welltra1en 

Anzahl I " 

1969/70 

10 29/0 
95 

5 119 
156 

15 664 

1970/71 

11 123 
88 

4 881 
234 

16 326 

1971/72 

12 460 
87 

5 780 
237 

84.5 
51.1 
92.5 
82.5 

86.6 

85.8 
55.3 
91.3 
8/0.8 

87.1 

85.4 
61.3 
91.2 
81./0 

Hessen 

Anzahl I " 

127 
19 
10 

2 

158 

1,0 
10,2 
0,2 
1,1 

0,9 

146 1.1 
19 12,0 
24 0,4 
3 1,0 

192 1,0 

142 
8 

33 
6 

1,0 
5,6 
0,5 
2,0 

Rheinland-
Pfalz 

Anzahl I " 

667 5,5 
15 8,1 

219 3,9 
5 2,6 

906 5,0 

606 4,7 
3 1.9 

228 4,2 
11 4,0 

848 4.5 

781 5,4 
6 4,3 

225 3,6 
14 4,8 

18 564 86,9 189 0,9 1 026 4,8 

1972/73 

4 779 
14 259 

91 
4 590 

369 
7 612 

31 700 

1973/74 

5 054 
14009 

110 
4 780 

.n8 
8 492 

32 783 

1974/75 

5 865 
14 524 

142 
4 425 

284 
7 951 

33 191 

1975/76 

5 534 
15 405 

177 
3 305 

352 
8 442 

33 215 

91.0 
84.5 
56.5 
89.8 
84.5 
89.9 
87.3 

93.3 
85.3 
59.5 
88,3 
85,4 
92,5 
88.6 

91,6 
86,2 
55.2 
88.5 
83,3 
91.7 

88,4 

88,5 
86,3 
60,6 
90,7 
84,8 
90,7 

87,9 

143 
180 

15 
23 

8 
67 

436 

86 
157 
15 
42 
8 

55 
363 

84 
124 

28 
33 
9 

50 

328 

147 
176 

42 
28 

5 
69 

467 

2,7 116 2,2 
1,1 905 5,4 
9,3 7 4,4 
0,4 169 3,3 
1,8 15 3,4 
0,8 117 1,4 

1,2 1 329 3.7 

1.6 89 1.6 
1.0 788 4,8 
8,1 12 6.5 
0,8 191 3,5 
2.0 17 4,3 
0,6 126 1,4 

1,0 1 223 3.3 

1,3 
0,7 

10,9 
0,7 
2,6 
0,6 

0,9 

2,3 
1,0 

14,4 
0,8 
1,2 
0,7 

1,2 

146 2,3 
699 4,1 

20 7,8 
139 2,8 
12 3,5 

160 1,8 

1 176 3,1 

176 
759 
14 
79 
12 

224 

1 264 

2,8 
4,3 
4,8 
2,2 
2,9 
2,4 

3,3 

Baden-
WUrtte.berg 

Anzahl I " 

136 
9 

15 
3 

163 

144 
12 
21 

7 

184 

1,1 
4,8 
0,3 
1,6 

0,9 

1,1 
7,6 
0,4 
2.5 

1,0 

110 0,8 
8 5,6 

25 0,4 
10 3,4 

153 0,7 

20 0,4 
147 0,9 

9 5,6 
25 0.5 
11 2,5 
58 0.7 

270 0.7 

20 0,4 
132 0,8 

6 3,2 
22 0,4 

9 2,3 
55 0,6 

244 0.7 

24 
113 
12 
15 

9 
46 

219 

79 
178 

8 
14 
12 
23 

314 

0,4 
0,7 
4,7 
0,3 
2,6 
0,5 

0,6 

1,3 
1,0 
2,8 
0,4 
2,9 
0,3 

0,8 

Bayern 

Anzahl I 

81 
1 

12 
4 

98 

62 
1 

10 
5 

78 

87 

14 
3 

" 

0,7 
0,5 
0,2 
2,1 

0,5 

0,5 
0,6 
0,2 
1,8 

0,4 

0,6 

0.2 
1.0 

104 0,5 

10 0,2 
97 0,6 

1 0,6 
11 0,2 

7 1,6 
36 0.4 

162 0,4 

14 0.3 
118 0.7 

14 0,3 
5 1,3 

37 0,4 
188 0,5 

21 
78 

10 
2 

42 

153 

68 
146 

2 
11 
8 

25 

260 

0,3 
0,5 

0,2 
0,6 
0,5 

0.4 

1,1 
0,8 
0,7 
0,3 
2,0 
0,3 

0,7 

Saarland 

Anzahl I " 

43 
5 
3 
2 

53 

40 
4 
8 
2 

54 

50 
2 

5 
1 

0,4 
2,7 
0,0 
1,1 

0,3 

0.3 
2,5 
0,1 
0,7 

0,3 

0,3 
1,4 
0,1 
0,4 

58 0.3 

3 0,1 
61 0,3 

1 0.6 
7 0.1 
1 0,2 

19 0.2 

92 0.3 

6 0,1 
63 0.4 

2 1,1 
11 0,2 
1 0,2 

21 0,2 

104 0,3 

17 
59 

6 

7 
1 

16 

106 

10 
87 
3 
3 

32 

135 

0,3 
0,4 
2,3 
0,2 
0,3 
0,2 

0,3 

0,2 
0,5 
1,0 
0,1 

0,3 

0,4 

Barlin 
(West) 

Anzahl I 

16 
2 

18 

23 

4 

27 

36 
3 
2 
1 

42 

7 
20 

3 

23 

53 

10 
38 

4 

7 

59 

8 
38 

2 
1 

14 

63 

5 
43 

3 
1 
8 

60 

" 

0,1 
1,1 

0,1 

0,2 

0,1 

0,2 

0,2 
2,1 
0,0 
0,4 

0,2 

0,1 
0,1 

0,1 

0,3 

0,1 

0,2 

0,2 

0,1 

0,1 

0,2 

0,1 
0,2 

0,0 
0,3 
0,2 

0,2 

0,1 

0,2 

0,1 
0,2 
0,1 

0,2 

Nicht 
BundeIl-
republik 

Deutllchland 

Anzahl I 

31 

:5 
2 

38 

27 
1 
1 

29 

55 

6 

61 

2 
30 

1 
14 

3 
13 
63 

2 
48 

7 
1 

20 

78 

5 
38 

5 
2 

14 

64 

3 
40 

1 
8 
3 

15 

70 

" 

0,3 

0,1 

1,1 

0,2 

0.2 
0,6 
0,0 

0.2 

0,4 

0,1 

0,3 

0,0 
0,2 
0,6 
0,3 
0,7 
0.2 

0,2 

0,0 
0,3 

0,1 
0,2 
0,2 

0,2 

0,1 
0,2 

0,1 
0,6 
0,2 

0,2 

0,0 
0,2 
0,3 
0,2 
0,7 
0,2 

0,2 

Ohne Lid. 
Angabe Nr. 

Anzahl I 

9 

6 

1:5 

11 

11 
1 

23 

15 

11 
1 

27 

9 
1:5 

1 

4 

29 

7 
2 

1 
1 

11 

8 

2 

1 

11 

1 
16 

1 

7 

25 

" 

0,0 

0,1 

0,1 

0,1 

0,2 
0,4 

0.1 

0,1 

0,2 

0,4 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 

0,1 16 

0,2 17 
0,1 18 

19 
0,0 20 

21 
0,0 22 

0,1 23 

0,1 
0,0 

0,3 
0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 
0,1 

0,0 

0.1 

0,1 

24 
25 
26 
27 
28 
29 

30 

31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 

38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
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1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976.nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Hr. 

Kreis 

Deutsche 
Bevölkerung 

es 
1.1.1976 

Deutsche 
Studenten 

davon 

Gesamthoch 

Duisburg Essen 

Paderborn 

Anzahl 
Standort 
Paderborn 

Abteilung 
Röster 

Abteilung 
Neschede 

Abteilung 
Soest 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  219 705 6 163 2,8 7 8 5 1 1 

2 Bielefeld  294 154 4 171 1,4 1 21 101 12 1 

3 Bochum  394 851 6 529 1,7 37 607 15 3 

4 Bonn  260 652 7 796 3,0 6 22 6 1 2 2 

5 Bottrop  186 875 2 026 1,1 42 537 9 3 4 1 

6 Dortmund  589 304 7 869 1.3 16 173 26 4 6 10 

7 DUaseldorf 592 412 8 336 1,4 223 241 6 2 2 2 

8 Duisburg  534 611 5 623 1,1 1 899 204 7 1 6 2 

9 Essee  647 928 8 24o 1,3 96 2 850 9 2 5 4 

10 Oeleemkircbem . . 299 182 3 131 1.1 27 632 11 2 5 1 

11 Hagen  209 817 2 627 1.3 2 38 6 2 3 2 

12 Hamm  161 032 1 606 1.0 4 25 31 2 11 82 

13 Kerne  176 611 2 044 1,2 20 164 6 2 3 2 

14 Köln  900 871 16 225 1,8 28 50 6 10 9 

15 Krefeld  208 185 2 620 1,3 139 48 5 1 1 

16 Leverkusen 149 851 1 896 1.3 4 17 3 1 2 

17 Mönchengladbach . 240 501 2 936 1,2 23 27 5 1 

18 Mnbeim a.d.Ruhr 178 456 2 397 1,3 571 288 7 1 1 

19 MUnster  254 101 8 194 3,2 7 21 20 2 8 12 

20 Oberhausen 220 588 2 403 1,1 525 292 3 2 2 

21 Remscheid  115 600 1 090 0,9 3 7 1 1 

22 Solingen  153 257 1 535 1,0 2 12 2 2 

23 Wuppertal  371 747 4 142 1.1 4 53 8 2 1 

Kreise 

24 Aachen  270 002 3 227 1,2 2 16 3 1 

25 Borken  275 950 2 910 1,1 83 83 24 1 11 6 

26 Coeefeld  158 970 2 181 1,4 1 27 12 3 • 7 9 

27 DUres  224 936 2 793 1.2 7 9 3 1 - 4 

28 Essepe-Ruhr-Kreis . 329 049 4 141 1.3 10 200 14 1 4 2 

29 Erftkreis  328 819 3 341 1,0 4 20 5 3 5 

30 Euskirchen 149 808 1 495 1.0 3 7 3 1 

31 Gütersloh  259 004 2 412 0,9 5 8 162 27 11 9 

32 Reissbarg  195 185 2 041 1,1 13 15 4 2 3 

33 Herford  223 271 2 096 0,9 2 13 50 5 5 2 

34 Rochaduarlandkraia 257 020 3 175 1,2 13 53 273 35 196 43 

35 Röster  138 868 1 416 1,0 14 440 142 7 5 

36 Kleve  235 636 2 464 1,1 160 55 8 2 1 8 
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1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.197S'nach Kreisen Bowie deutsche Studenten im 

davon 

Deutache Geaamthoch Deutsche Studenten 
Lid. Kreis Bevölkerung Paderborn lir. am 

1.1.19'76 Duisburg Essen 
Anzahl 

" 
Standort Abteilung Abteilung Abteilung 
Paderborn Höxter Heschede Soeat 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen · · . · · · 219 705 6 163 2,8 '7 8 5 1 - 1 

2 Bielefeld • · · · · 294 154 4 1'71 1,4 1 21 101 12 1 -

3 Bochull · . . · · . 394 851 6 529 1,7 3'7 607 15 - 3 -
4 Bonn · · . · . · . 260 652 7 796 3,0 6 22 6 1 2 2 

5 Bottrop · · . . · . 186 8'75 2 026 1,1 42 537 9 3 4 1 

6 Dort mund · . . · · 589 304 '7 869 1,3 16 173 26 4 6 10 

'7 OOaseldorf · . . · 592 412 8 336 1,4 223 241 6 2 2 2 

8 Duisburg · · · · · 534 611 5 623 1,1 1 899 204 7 1 6 2 

9 Essen. · · . · · . 647 928 8 240 1,3 96 2 850 9 2 5 4 

10 Geisenkirchen · · . 299 182 3 131 1,1 2'7 632 11 2 5 1 

11 Bagen · . · · . . . 209 81'7 2 627 1,3 2 38 6 2 3 2 

12 Hamlll · .. · . · . 161 032 1606 1,0 4 25 31 2 11 82 

13 Heme · . · .. · · 176 611 2 044 1,2 20 164 6 2 3 2 

14 Köln · · . . · · . 9008'71 16 225 1,8 28 50 6 - 10 9 

15 Krefeld • · . · · · 208 185 2 620 1,3 139 48 5 1 - 1 

16 Leverkusen · · . · 149 851 1 896 1,3 4 17 3 - 1 2 

17 Hönchengladbach · . 240 501 2 936 1,2 23 27 5 - 1 -
18 MUlhe1m a.d.Ruhr · 178 456 2 39'7 1.3 5'71 288 7 - 1 1 

19 MUnster • • • · · . 254 101 8 194 3,2 7 21 20 2 8 12 

20 Oberhausen · · · . 220 588 2 403 1,1 525 292 3 - 2 2 

21 Remscheid · . · · . 115 600 1 090 0,9 3 7 1 - 1 -
22 Solingen · · · · · 153 257 1 535 1,0 2 12 2 - - 2 

23 liuppertal · · · · 371 747 4 142 1,1 4 53 8 - 2 1 

Kreise 

24 Aachen · . · . · . 270002 3 227 1,2 2 16 3 - - 1 

25 Borken · . . · · . 275 950 2 910 1,1 83 83 24 1 11 6 

26 Coesfeld · . · · . 158 970 2 181 1.4 1 27 12 3 7 9 

27 OOren • · · . · · . 224 936 2 793 1,2 7 9 3 1 - 4 

28 Ennepe-Ruhr-Kreia · 329 049 4 141 1.3 10 200 14 1 4 2 

29 Erftkreia • · · . · 328 819 3 341 1,0 4 20 5 - 3 5 

30 Euakirchen · · · . 149 808 1 495 1,0 3 7 3 - - 1 

31 Gütersloh • · . · . 259 004 2 412 0,9 5 8 162 27 11 9 

32 Heinabe!'g • · · · . 195 185 2 041 1,1 13 15 4 - 2 3 

33 Herford • • · · . . 223 271 2 096 0,9 2 13 50 5 5 2 

34 Bochaauer1andkreia 257 020 3 175 1,2 13 53 273 35 196 43 

35 Höxter · · · · · · 138 868 1 416 1,0 - 14 440 142 7 5 

36 Kleve • · . . · · . 235 636 2 464 1,1 160 55 8 2 1 8 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule 

Siegen 

Standort 
Siegen 

Abteilung 
Gummersbach 

Wuppertal 

Fern-
universität 

Hagen 

Universität 

Bielefeld Bochum Bonn Dortmund DUsseldorf 

-I.

Köln NUnater 

Lfd. 
Nr. 

11 3 15 4 9 17 314 3 10 221 41 1 

14 11 8 1 193 132 58 15 17 67 405 2 

17 4 66 11 10 3 447 104 117 42 71 179 3 

35 30 33 12 13 60 5 192 8 18 233 55 4 

7 4 12 6 12 390 69 

1

35 16 47 248 5 

01535 4 44 28 32 1 846 127 36 69 674 6 

17 8 190 25 37 296 776 34 1 746 1 191 229 7 

22 3 36 13 45 687 341 65 268 313 300 8 

28 7 51 20 26 2 257 298 134 180 255 452 9 

16 3 20 5 10 966 57 66 19 50 263 10 

10 4 75 10 14 456 124 138 14 76 213 11 

13 7 4 23 84 33 64 6 37 557 12 

16 2 17 5 3 775 36 63 14 29 100 13 

39 58 102 23 15 100 960 7 51 7 920 81 14 

7 24 7 12 90 241 14 211 357 90 15 

9 8 125 6 4 18 120 11 35 728 36 16 

13 22 8 5 51 248 13 202 399 58 17 

9 1 14 4 2 500 134 26 68 93 142 18 

18 15 6 31 78 61 32 12 41 5 002 19 

10 2 7 5 12 451 124 33 62 105 186 20 

4 7 343 7 4 89 89 6 18 173 45 21 

5 2 378 6 10 41 145 10 104 315 51 22 

11 13 1 699 23 17 523 250 30 142 354 171 23 

5 6 9 8 1 8 69 1 15 186 16 24 

31 8 28 4 21 126 102 58 27 59 781 25 

12 • 1 12 1 13 93 36 39 14 19 811 26 

15 1 12 8 2 10 238 5 19 372 25 27 

20 7 347 11 9 1 364 91 149 30 101 191 28 

19 13 24 5 4 10 297 17 18 1 313 13 29 

10 5 11 5 3 4 414 4 7 227 9 30 

8 1 14 6 314 47 61 13 10 41 450 31 

8 2 12 1 3 11 141 7 37 170 32 32 

8 5 9 5 357 59 51 10 9 37 298 33 

171 4 32 7 29 264 179 87 23 145 452 34 

13 1 6 1 39 63 47 9 7 41 185 35 

14 21 6 25 82 330 15 85 203 266 36 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westtalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule 
Universität Lfd. Siegen Fern- Nr. uniyersität 

Standort Abteilung Wuppertal Hagen 

Siegen Gummersbaeh Bielefe1d Bochum Bonn Dort mund Düsse1dorf Köln Münster 

11 3 15 4 9 17 314 3 10 221 41 1 

14 - 11 8 1 193 132 58 15 17 67 405 2 

17 4 66 11 10 3 447 104 117 42 71 179 3 

35 30 33 12 13 60 5 192 8 18 233 55 4 

7 4 12 6 12 390 69 35 16 47 248 5 

35 4 44 28 32 1 846 127 1 015 36 69 674 6 

17 8 190 25 37 296 776 34 1 746 1 191 229 7 

22 3 36 13 45 687 341 65 268 313 300 8 

28 7 51 20 26 2 257 298 134 180 255 452 9 

16 3 20 5 10 966 57 66 19 50 263 10 

10 4 75 10 14 456 124 1:;8 14 76 213 11 

13 - 7 4 23 84 33 64 6 37 557 12 

16 2 17 5 3 775 36 63 14 29 100 13 

39 58 102 23 15 100 960 7 51 7 920 81 14 

7 - 24 7 12 90 241 14 211 357 90 15 

9 8 125 6 4 18 120 11 35 728 36 16 

13 - 22 8 5 51 248 13 202 399 58 17 

9 1 14 4 2 500 134 26 68 93 142 18 

18 - 15 6 31 78 61 32 12 41 5 002 19 

10 2 7 5 12 451 124 33 62 105 186 20 

4 7 343 7 4 89 89 6 18 173 45 21 

5 2 378 6 10 41 145 10 104 315 51 22 

11 13 1 699 23 17 523 250 30 142 354 171 23 . 

5 6 9 8 1 8 69 1 15 186 16 24 

31 8 28 4 21 126 102 58 27 59 781 25 

12 1 12 1 13 93 36 39 14 19 811 26 

15 1 12 8 2 10 238 5 19 372 25 27 

20 7 347 11 9 1 364 91 149 30 101 191 28 

19 13 24 5 4 10 297 17 18 1 313 13 29 

10 5 11 5 3 4 414 4 7 227 9 30 

8 1 14 6 314 47 61 13 10 41 450 31 

8 2 12 1 3 11 141 7 37 170 32 32 

8 5 9 5 357 59 51 10 9 37 298 33 

171 4 32 7 29 264 179 87 23 145 452 34 

13 1 6 1 39 63 47 9 7 41 185 35 

14 - 21 6 25 82 330 15 85 203 266 36 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1976 

Deutsche 
Studenten 

davon 

Gesamthoch 

Duisburg Kamen 

Paderborn 

Anzahl Standort 
Paderborn 

Abteilung 
Nöxter 

Abteilung 
Meachede 

Abteilung 
Soest 

noch: Kreise 

37 Lippe  308 682 2 959 1,0 1 12 227 11 9 

38 Mettmann  393 171 4 320 1,1 72 283 9 1 1 2 

39 Minden-Lübbecke . 280 059 2 216 o,8 6 12 63 1 5 4 

40 Märkischer Kreis 395 001 4 121 1,0 5 55 26 3 22 18 

41 Neuss  364 820 4 412 1,2 44 43 6 1 2 7 

42 Oberberg. Kreis . 224 855 2 327 1,0 5 16 5 1 1 1 

43 Olpe  116 260 1 219 1,1 2 11 3 4 

44 Paderborn  202 281 2 611 1,3 2 16 1 212 68 10 25 

45 Recklinghausen . . 526 828 6 307 1,2 48 487 31 10 11 5 

46 Rhein.-Berg. Kreis 224 93o 3 193 1,4 5 15 5 2 3 

47 Rhein-Sieg-Kreis  409 952 5 66o 1,4 12 28 5 1 5 6 

48 Siegen  275 019 2 771 1,0 3 12 4 2 -

49 Soest  252 64o 2 978 1,2 8 22 466 33 37 176 

50 Steinfurt  358 079 4 004 1,1 4 31 19 7 11 3 

51 Unna  347 694 3 542 1,0 5 56 34 5 15 36 

52 Viersen  246 036 2 579 1,1 58 29 5 2 1 7 

53 Warendorf  227 678 2 658 1,2 1 17 102 9 22 57 

54 Wesel  379 690 4 24o 1,1 921 159 12 6 1 7 

55 Ohne Kreisangabe 5 - 1 - 

56 Nordrhein-Westfalen 15 940 484 205 413 1,3 5 191 8 161 3 534 413 476 603 

57 Schleswig-Holstein 931 5 19 17 4 3 

58 Hamburg  456 1 5 3 1 

59 Niedersachsen . . . 10 790 49 134 299 45 40 25 

60 Bremen  830 4 13 11 1 2 

61 Messen  2 766 9 51 83 19 17 13 

62 Rheinland-Pfalz . . 7 947 33 66 18 2 3 1 

63 Baden-Württemberg  2 377 15 88 17 1 2 2 

64 Bayern  1 635 16 52 17 1 10 2 

65 Saarland  744 5 13 8 2 

66 Berlin (West) . . . 726 9 14 12 1 1 - 

67 Nicht Bundesgebiet 567 1 5 3 1 - 

68 Ohne Angabe . . . . 55 2 - 1 

69 Inegesamt 235 237 5 338 8 621 4 024 483 557 652 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Deutsche Gesamthoch Deutsche Studenten 
Lfd. Kreis Bevölkerung Paderborn Nr. am 

1.1.1976 Duisburg Essen 
Anzahl % Stendort Abteilung Abteilung Abteilung 

Paderborn Höxter M .. schade Soest 

noch: Kreise 

37 Lippe • · . · . · · 308 682 2 959 1,0 1 12 227 11 - 9 

38 Mettmenn · · · · . 393 171 4 320 1,1 72 283 9 1 1 2 

39 Minden-Lübbecke · · 280 059 2 216 0,8 6 12 63 1 5 4 

40 Märkischer Kreis · 395 001 4 121 1,0 5 55 26 3 22 18 

41 NeuBs • · · · · · · 364 820 4 412 1,2 44 43 6 1 2 7 

42 Oberberg. Kreis · · 224 855 2 327 1,0 5 16 5 1 1 1 

43 01pe . · · . . · 116 260 1 219 1,1 2 11 3 - 4 -

44 Pederborn · . · · . 202 281 2611 1,3 2 16 1 212 68 10 25 

45 Recklinghausen · · 526 828 6 307 1,2 48 487 31 10 11 5 

46 Rhein.-Berg. Kreis 224 930 3 193 1,4 5 15 5 - 2 3 

47 Rhein-Sieg-Kreis · 409 952 5 660 1,4 12 28 5 1 5 6 

48 Siegen · · . · · · 275 019 2 771 1,0 3 12 4 - 2 -
49 Soest • · · · · · . 252 640 2 978 1,2 8 22 466 33 37 176 

50 Stainiurt · · · . · 358 079 4 004 1,1 4 31 19 7 11 3 

51 Unne . · · · . · · 347 694 3 542 1,0 5 56 34 5 15 36 

52 Viersen · · · . · · 246 036 2 579 1,1 58 29 5 2 1 7 

53 Warendorf • · · · · 227 678 2 658 1,2 1 17 102 9 22 57 

54 Wese1 • · · · . · · 379 690 4 240 1,1 921 159 12 6 1 7 

55 Ohne Kreisangabe · - 5 - - - 1 - - -

56 Nordrhein-Westfa1en 15 940 484 205 413 1,3 5 191 8 161 3 534 413 476 603 

57 Sch1eswig-Holstein 931 · 5 19 17 - 4 3 

58 Hamburg • · . · · · 456 · 1 5 :; - 1 -
59 Niedersachsen · · . · 10 790 · 49 134 299 45 40 25 

60 Bremen · . · · · . · 8:;0 · 4 13 11 - 1 2 

61 Hessen · · · · · . · 2 766 · 9 51 8:; 19 17 13 

62 Rheinlsnd-Pfalz · · · 7 947 · 33 66 18 2 3 1 

63 Baden-Württemberg • · 2 377 · 15 88 17 1 2 2 

64 Bsyern · . · . · · · 1 635 · 16 52 17 1 10 2 

65 Saarland · · . · . · 744 · 5 13 8 - 2 -
66 Berlin (West) · · 726 · 9 14 12 1 1 -
67 Nicht Bundesgebiet 567 · 1 5 3 1 - -

68 Ohne Angabe • · · · · 55 · - - 2 - - 1 

69 Insgesamt · 235 237 · 5 338 8 621 4 024 483 557 652 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein—Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule 

Siegen 

Stendort 
Siegen 

Abteilung 
Gummersbach 

Wuppertal 

Peru-
universität 

Ragen 

Universität 

Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Düsseldorf Köln Münster 

Lfd. 
Nr. 

16 15 4 397 90 63 29 7 50 341 37 

14 8 571 9 19 365 149 41 490 578 188 38 

19 1 7 3 265 57 55 17 22 47 358 39 

121 53 73 14 27 354 218 181 35 174 558 40 

13 3 52 13 14 66 318 20 515 897 93 41 

164 247 168 6 18 85 296 17 23 377 57 42 

358 39 5 3 4 58 132 17 19 98 132 43 

20 lo 4 115 136 74 20 11 62 257 44 

42 7 58 15 46 1 318 166 183 35 84 969 45 

20 52 169 6 7 33 277 13 37 1 146 46 46 

84 102 38 17 11 23 2 797 8 16 408 37 47 

1 746 11 10 1 9 78 200 22 20 95 107 48 

55 2 29 18 85 155 97 103 27 91 624 49 

29 4 8 2 24 79 59 26 5 41 1 643 50 

40 8 33 11 33 344 78 326 10 67 752 51 

8 2 23 6 6 45 345 7 144 290 98 52 

19 3 9 2 53 80 42 39 14 51 937 53 

20 5 35 11 30 416 332 27 111 245 373 54 

2 1 55 

3 488 764 5 156 459 3 524 19 277 17 655 3 449 5 133 20 860 20 677 56 

17 1 18 9 36 54 123 28 27 76 151 57 

9 5 10 8 22 56 14 8 36 

122 23 93 41 425 396 603 116 138 436 3 687 

:: 

4 7 7 35 32 42 22 18 37 330 60 

385 18 30 52 52 155 349 47 63 244 203 61 

479 21 48 36 39 126 3 125 71 67 816 165 62 

41 3 31 64 51 171 341 42 91 285 225 63 

45 5 19 61 31 109 223 35 55 186 149 64 

29 5 12 3 23 141 6 15 66 33 65 

14 15 9 29 86 74 11 29 102 84 66 

1 1 5 4 7 12 39 9 4 45 36 67 

3 3 1 20 1 2 68 

4 637 839 5 433 764 4 26o 20 463 22 771 3 851 5 648 23 189 25 817 69 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westtalen nach Helmatkrels und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule 
Universität Lid. 

Siegen Fern- Nr. unhersität 

Standort Abteilung Wuppertal Hagen 

Siegen Gummerabaeh Bielefeld Boehum Bonn Dortmund Düs8s1dorf Köln MUnster 

16 - 15 4 397 90 63 29 7 50 341 37 

14 8 571 9 19 365 149 41 490 578 188 38 

19 1 7 3 265 57 55 17 22 47 358 39 

121 53 73 14 27 354 218 181 35 174 558 40 

13 3 52 13 14 66 318 20 515 897 93 41 

164 247 168 6 18 85 296 17 23 377 57 42 

358 39 5 3 4 58 132 17 19 98 132 43 

20 - 10 4 115 136 74 20 11 62 257 44 

42 7 58 15 46 1 318 166 183 35 84 969 45 

20 52 169 6 7 33 277 13 37 1 146 46 46 

84 102 38 17 11 23 2 797 8 16 408 37 47 

1 746 11 10 1 9 78 200 22 20 95 107 48 

55 2 29 18 85 155 97 103 27 91 624 49 

29 4 8 2 24 79 59 26 5 41 1 643 50 

40 8 33 11 33 344 78 326 10 67 752 51 

8 2 23 6 6 45 345 7 144 290 98 52 

19 3 9 2 53 80 42 39 14 51 937 53 

20 5 35 11 30 416 332 27 111 245 373 54 

- - - - 2 - - - - 1 - 55 

:; 488 764 5 156 459 3 524 19 277 17 655 3 449 5 133 20 860 20 677 56 

17 1 18 9 36 54 123 28 27 76 151 57 

9 - 5 10 8 22 56 14 8 36 75 58 

122 23 93 41 425 396 603 116 138 436 3 687 59 

4 - 7 7 35 32 42 22 18 37 330 60 

385 18 30 52 52 155 349 47 63 244 203 61 

479 21 48 36 39 126 3 125 71 67 816 165 62 

41 3 31 64 51 171 341 42 91 285 225 63 

45 5 19 61 31 109 223 35 55 186 149 64 

29 - 5 12 3 23 141 6 15 66 33 65 

14 - 15 9 29 86 74 11 29 102 84 66 

1 1 5 4 7 12 39 9 4 45 36 67 

:; 3 1 - 20 - - 1 - - 2 68 

4 637 839 5 433 764 4 260 20 463 22 771 :; 851 5 648 23 189 25 817 69 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten i■ 

Lfd. 

Nr. 

davon 

Kreis Technischen 
Hochschule 

Aachen 

Sport-
hochschule 

Köln 

Theologischen 

Fakultät 
Paderborn 

Kirchlichen 

Hochechule 

Pädagogischen 

Rhein 

Bethel Wuppertal 
Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Bonn 

Abteilung 

Köln 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  3 487 9 713 6 8 

2 Bielefeld  70 14 2 25 2 5 4 2 

3 Bochum  115 7 2 3 9 10 6 

4 Bonn  220 24 1 12 970 15 

5 Bottrop  92 10 1 1 6 7 9 

6 Dortmund  154 9 5 9 2 8 17 10 

7 Düsseldorf . . . 532 69 1 6 34 31 56 

8 Duisburg  316 34 9 29 44 17 

9 Essen  349 35 1 7 25 27 16 

10 Gelsenkirchen . . 91 16 2 1 12 11 6 

11 Hagen  87 8 5 2 3 5 6 

12 Hamm  71 3 4 2 5 3 3 

13 Herne  34 2 2 1 1 1 

14 Köln  707 312 9 30 124 1 740 

15 Krefeld  310 21 3 39 27 19 

16 Leverkusen . . . 145 32 5 15 144 

17 Mönchengladbach . 569 19 10 98 15 39 

18 Mülheim a.d.Ruhr 127 10 1 19 11 12 5 

19 Münster  85 8 1 2 1 10 11 5 

20 Oberhausen 139 11 4 13 16 9 

21 Remscheid  91 15 - 3 8 13 16 

22 Solingen  82 23 - 3 6 7 23 

23 Wuppertal  179 24 2 27 4 15 10 

Kreise 

24 Aachen  1 455 7 - - 1 427 7 2 

25 Borken  146 16 1 18 23 11 

26 Coeefeld  68 9 1 1 3 4 

27 DUren  881 30 1 1 236 17 44 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 115 14 2 2 8 2 6 11 

29 Erftkreia  179 64 6 19 40 304 

30 Euskirchen 94 23 50 112 60 

31 Gütersloh  92 8 10 9 1 5 4 6 

32 Heineberg  685 13 2 1 270 10 13 

33 Herford  38 5 20 5 7 3 

34 Bocheauerlandkreie 181 13 12 1 3 11 45 33 

35 Höxter  43 6 8 4 - 2 4 8 

36 Kleve  236 13 3 60 51 46 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

dayon 

Kirchlichen Pädagogischen 

Lfd. 
Kreis Technischen Sport- Theologischen Hochschule Rhein 

Nr. Hochschule hochschule Fakultät 
Aachen Köln Paderborn Abteilung Abteilung Abteilung 

Bethel lIuppertal Aachen Bonn Köln 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen · · · · · 3 487 9 - - - 713 6 8 

2 Bie1efe1d • · · · · 70 14 2 25 2 5 4 2 

3 Bochum · · · · · · 115 7 - 2 3 9 10 6 

4 Bonn · · · · · · · 220 24 - - 1 12 970 15 

5 Bottrop · · · · · · 92 10 - 1 1 6 7 9 

6 DortIlIund · · · · · 154 9 5 9 2 8 17 10 

7 Düsseldorf · · · 532 69 1 - 6 34 31 56 

8 Duisburg · · · · · 316 34 - - 9 29 44 17 

9 Essen • · · · · · 349 35 1 - 7 25 27 16 

10 Ge1senkirchen · · · 91 16 - 2 1 12 11 6 

11 Hagen · · · · · · · 87 8 5 - 2 3 5 6 

12 Hamm · · · · · · · 71 3 4 2 - 5 3 3 

13 Herne · · · · · 34 2 2 - - 1 1 1 

14 Köln · · · · · · · 707 312 - - 9 30 124 1 740 

15 Krefeld • · · · · 310 21 - - 3 39 27 19 

16 Leverkusen · · · 145 32 - - - 5 15 144 

17 Mönchengladbach • · 569 19 - - 10 98 15 39 

18 Mülheim a.d.Ruhr · 127 10 - 1 19 11 12 5 

19 Münster • · · · · · 85 8 1 2 1 10 11 5 

20 Oberheusen · · · 139 11 - - 4 13 16 9 

21 Remscheid · · · · 91 15 - - 3 8 13 16 

22 Solingen · · · · 82 23 - - 3 6 7 23 

23 Wuppertal · · · · 179 24 - 2 27 4 15 10 

Kreise 

24 Aachen · · · · · · 1 455 7 - - 1 427 7 2 

25 Borken · · · · · · 146 16 - 1 - 18 23 11 

26 Coesfe1d · · · · 68 9 1 1 - 3 - 4 

27 Düren • · · · · · 881 30 1 - 1 236 17 44 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis · 115 14 2 2 8 2 6 11 

29 Erftkreis • · · · · 179 64 - - 6 19 40 304 

30 Euskirchen · · · · 94 23 - - - 50 112 60 

31 Gütersloh · · · · · 92 8 10 9 1 5 4 6 

32 Heinsberg · · · · · 685 13 2 - 1 270 10 13 

33 Herford • · · · · · 38 5 - 20 - 5 7 3 

34 Hochsauerlsndkreis 181 13 12 1 3 11 45 33 

35 Hö:xter · · · · · · 43 6 8 4 - 2 4 8 

36 Kleve • · · · · · 236 13 - - 3 60 51 46 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein—Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule 
Kunstakademie 

lind Ruhr Westfalen-Lippe 

Abteilung 
Neuss 

Neilpäd. 
Abteilung 

Köln 

Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Bogen 

Neilpäd. 
Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
NUnster 

Difeeeldorf 
Institut für 

Kunsterziehung 
NUneter 

94 5 - 5 16 1 1 

2 13 4 1 31 733 41 2 6 2 

1 12 333 12 129 3 20 16 3 3 

3 86 2 3 2 1 21 1 4 

12 10 23 15 9 5 

3 19 1 229 18 363 4 43 12 4 6 

593 123 6 1 10 27 175 5 7 

11 61 8 28 23 15 2 8 

7 45 10 2 143 2 34 40 1 9 

13 38 3 40 3 46 13 10 

1 6 31 374 43 3 26 5 11 

1 5 43 9 14 8 134 1 2 12 

2 158 4 59 2 10 5 6 13 

15 539 2 2 4 2 10 55 5 14 

136 43 2 8 10 12 3 15 

3 39 1 3 3 6 2 16 

270 67 - 1 17 2 17 

7 13 4 1 23 6 11 1 18 

1 21 8 3 74 5 1 258 4 48 19 

6 16 3 1 23 1 22 12 4 20 

6 17 2 1 3 1 5 5 21 

5 29 4 4 1 4 7 10 22 

6 42 4 8 11 1 13 25 23 

1 45 3 1 7 24 

10 23 18 1 48 7 274 7 6 25 

18 14 1 39 3 319 3 5 26 

2 67 5 1 3 5 27 

1 18 195 141 97 4 20 5 2 28 

26 83 2 2 4 1 6 29 

3 48 1 1 1 3 1 30 

3 11 7 27 239 51 4 31 

29 40 2 1 2 - 3 5 32 

2 7 3 22 357 15 3 7 33 

13 34 99 21 50 9 69 3 2 34 

1 10 3 5 26 18 25 1 2 35 

117 61 7 3 14 1 55 8 36 
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Winter semester 1975/76 in Nordrhein-Westtalen nach He1matkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Hochschule 
Kunstakedemie Lfd. 

land Ruhr Westfalen-Lippe Nr. 

Abteilung Heilpäd. Abteilung Abteilung Hellpäd. Abteilung Abteilung 
Institut für 

Neuss Abteilung Dort.und Hagen Abteilung Bielefeld Münster Düaae1dorf Kunsterziehung 

Köln Dortlllund Münster 

- 94 - - 5 - 5 16 1 1 

2 l} 4 1 31 733 41 2 6 2 

1 12 333 12 129 :3 20 16 3 3 

3 86 2 - 3 2 1 21 1 4 

- 12 10 - 23 - 15 9 - 5 

3 19 1 229 18 363 4 43 12 4 6 

593 123 6 1 10 - 27 175 5 7 

11 61 8 - 28 - 23 15 2 8 

7 45 10 2 143 2 34 40 1 9 

- 13 38 3 40 3 46 13 - 10 

1 6 31 374 43 :3 26 5 - 11 

1 5 43 9 14 8 134 1 2 12 

- 2 158 4 59 2 10 5 6 13 

15 539 2 2 4 2 10 55 5 14 

136 43 2 - 8 - 10 12 3 15 

3 39 - 1 3 - 3 6 2 16 

270 67 - - 1 - - 17 2 17 

7 13 4 1 23 - 6 11 1 18 

1 21 8 3 74 5 1 258 4 48 19 

6 16 3 1 23 1 22 12 4 20 

6 17 2 1 3 1 5 5 - 21 

5 29 4 4 1 4 7 10 - 22 

6 42 4 8 11 1 13 25 - 23 

1 45 - - 3 - 1 7 - 24 

10 23 18 1 48 7 274 7 6 25 

- 18 14 1 39 3 319 3 5 26 

2 67 - - 5 1 3 5 - 27 

1 18 195 141 97 4 20 5 2 28 

26 83 2 2 4 1 - 6 - 29 

3 48 - 1 1 - 1 3 1 30 

3 11 7 - 27 239 51 - 4 31 

29 40 2 1 2 - 3 5 - 32 

2 7 3 - 22 357 15 3 7 33 

13 34 99 21 50 9 69 3 2 34 

1 10 3 5 26 18 25 1 2 35 

117 61 7 3 14 1 55 8 - 36 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

davon 

Kreis Technischen 
Hochschule 

Aachen 

Sport-
hochschule 

Köln 

Theologischen 
Fakultät 
Paderborn 

Kirchlichen 
Hochschule 

Pädagogischen 

Rhein 

Bethel Wuppertal 
Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Bonn 

Abteilung 
Köln 

noch: Kreise 

37 Lippe  62 4 2 13 2 2 7 6 

38 Mettnann  272 42 1 12 17 33 49 

39 Minden-Löbbecke . . 38 8 9 4 2 11 9 

40 Märkischer Kreis  230 19 5 8 6 19 25 26 

41 Neuss  419 54 1 8 45 36 52 

42 Oberberg. Kreis .  279 30 2 12 10 82 86 

43 Olpe  97 14 9 6 26 12 

44 Paderborn  76 2 19 8 4 1 

45 Recklinghausen . . 222 15 3 5 16 18 11 

46 Rhein.-Berg. Kreis 208 65 2 2 8 15 275 

47 Rhein-Sieg-Kreis . 195 34 - 1 20 690 76 

48 Siegen  162 13 3 7 9 6 15 7 

49 Soest  113 10 15 2 - 11 33 11 

50 Steinfurt  151 5 4 1 13 5 14 

51 Unna  47 14 4 1 4 5 9 13 

52 Vierren  384 28 2 87 29 39 

53 Warendorf  94 6 1 12 16 9 

54 Wesel  451 26 1 7 54 45 27 

55 Ohne Kreisangabe . 

56 Nordrhein-Westfalen 15 765 1 325 117 136 212 2 535 2 816 3 433 

57 Behlesvirdeletein 92 23 7 - 4 10 5 

58 Rauburg  45 16 3 3 5 5 

59 Niedereacheen . .  448 89 7 64 12 40 53 61 

60 43 12 3 2 8 3 5 

61 Neesen  290 49 46 25 15 28 37 

62 Rheinland-Pfals . . 987 85 12 21 54 438 122 

63 Baden-Wörttemberg  263 70 13 5 25 27 26 

64 Bayern  211 29 1 1 1 9 24 12 

65 Saarland  208 9 1 7 9 12 4 

66 Berlin (West) . . . 51 17 6 2 2 4 11 7 

67 Nicht Bundesgebiet 193 3 1 42 7 2 

68 Ohne Angabe . . . . - 1 1 

69 Inegesast 18 596 1 727 131 289 287 2 749 3 435 3 719 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten 1m 

davon 

Kirchlichen 
Pädegogiachen 

Lfd. Kreis Technischen Sport- Theologischen Hochschule Rhein 
Nr. Hochschule hochschule Fakultät 

Aachen Köln Paderborn Abteilung Abteilung Abteilung 
Bethe1 Wuppertal Aachen Bonn Köln 

noch: Kreise 

37 Lippe • · · · · · 62 4 2 13 2 2 7 6 

38 Mettlllsnn · · · · . 272 42 1 - 12 17 33 49 

39 Minden-Lübbecke • · 38 8 - 9 4 2 11 9 

40 Märkischer Kreis · 230 19 5 8 6 19 25 26 

41 Neusa • • · . . · · 419 54 1 - 8 45 36 52 

42 Oberberg. Kreis · · 279 30 - 2 12 10 82 86 

43 01pe . . · . · . 97 14 9 - - 6 26 12 

44 Paderborn · · · · · 76 2 19 - - 8 4 1 

45 aecklinghausen · · 222 15 - 3 5 16 18 11 

46 Rhein.-Berg. Kreis 208 65 - 2 2 8 15 275 

47 Rhein-Sieg-Kreis · 195 34 - - 1 20 690 76 

48 Siegen · · · . · · 162 13 3 7 9 6 15 7 

49 Boest • · · · . · · 113 10 15 2 - 11 33 11 

50 Steinfurt • · · · . 151 5 - 4 1 13 5 14 

51 Unna . . · . · · · 47 14 4 1 4 5 9 13 

52 Viersen · · . · . · 384 28 - - 2 87 29 39 

53 Warendorf · . · . · 94 6 1 - - 12 16 9 

54 Wese1 • · · . · · . 451 26 - 1 7 54 45 27 

55 Ohne Kreisangabe · - - - - - - - -

56 Nordrhein-Westfalen 15 765 1 325 117 136 212 2 535 2 816 3 433 

57 Schlesvig-Holetetn 92 23 - 7 - 4 10 5 

58 Hamburg •••• · · 45 16 - 3 - 3 5 5 

59 Niedersachsen · · · 448 89 7 64 12 40 53 61 

60 Bremen · . · . · · 43 12 - 3 2 8 3 5 

61 Hessen · . · . . . 290 49 - 46 25 15 28 37 

62 Rheinland-Pfalz · · 987 85 - 12 21 54 438 122 

63 Baden-WUrtteaberg · 263 70 - 13 5 25 27 26 

64 Balern · . · · · · 211 29 1 1 1 9 24 12 

65 Saarland · . · . · 208 9 - 1 7 9 12 4 

66 BerHn (West) · · · 51 17 6 2 2 4 11 7 

67 Nicht Bundesgebiet 193 3 - 1 - 42 7 2 

68 Ohne Angabe • · · · - - - - - 1 1 -

69 Insgesamt 18 596 1 727 131 289 287 2 749 3 435 3 719 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Lfd. 

Nr. 

Hochschule 
Kunstakademie 

länd Ruhr Weetfelen-Lippe 

Abteilung 
Neues 

Reilpäd. 
Abteilung 

Köln 

Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Ragen 

Beilpäd. 
Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
Münster 

Düsseldorf 
Institut für 

Kunsterziehung 
Münster 

1 15 2 1 41 301 37 3 4 37 

8o 84 7 2 16 2 20 30 3 38 

5 7 5 3 28 302 45 2 3 39 

4 24 92 259 65 5 51 8 4 4o 

638 85 1 8 6 31 2 41 

3 45 2 4 4 2 3 6 42 

1 11 5 2 16 4 10 3 43 

1 20 4 1 28 20 36 3 1 44 

7 30 271 6 118 4 213 9 5 45 

3 77 2 3 2 1 4 8 46 

7 96 1 1 5 3 6 12 47 

1 27 2 3 13 5 5 3 1 48 

8 25 77 14 54 45 106 6 5 49 

5 9 4 1 41 17 555 5 11 50 

4 10 367 20 62 11 108 3 1 51 

192 61 2 2 1 6 14 - 52 

2 3o 11 3 24 32 289 4 12 53 

17 67 13 5 26 6 81 11 5 54 

1 55 

2 264 2 506 3 118 950 1 933 2 175 4 176 704 182 56 

4 9 4 2 13 10 20 4 3 57 

2 5 4 1 10 4 2 58 

27 75 22 18 85 206 703 22 40 59 

1 5 2 11 14 32 6 6o 

8 53 7 3 10 16 20 10 2 61 

16 148 10 16 12 28 3 62 

9 18 11 7 9 29 22 2 63 

10 10 9 9 4 9 3 64 

1 13 2 1 65 

4 7 5 1 4 10 1 66 

6 2 1 1 67 

••• 
68 

2 352 2 852 3 194 978 2 090 2 452 5 019 800 69 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochscbule 

studierten an der 

Hochschule Kunstakademie Lfd. 
land Ruhr Westfalen-Lippe Nr. 

Abteilung Heilpäd. Abteilung Abteilung HeUpäd. Abteilung Abteilung 
Institut für 

Neuss Abteilung Dortmund Hagen Abteilung Bielefeld Münster Wsseldorf Kunsterziehung 

Köln Dort mund Münster 

1 15 2 1 41 '01 '7 3 4 37 

80 84 7 2 16 2 20 '0 
, 38 

5 7 5 , 28 '02 45 2 3 '9 

4 24 92 259 65 5 51 8 4 40 

638 85 - 1 8 - 6 31 2 41 

, 45 2 4 4 2 , 6 - 42 

1 11 5 2 16 4 10 3 - 4, 

1 20 4 1 28 20 36 3 1 44 

7 30 271 6 118 4 21' 9 5 45 

3 77 2 , 2 1 I; 8 - 46 

7 96 1 1 5 3 6 12 - 47 

1 27 2 3 l' 5 5 , 1 48 

8 25 77 14 54 45 106 6 5 49 

5 9 4 1 41 17 555 5 11 50 

4 10 367 20 62 11 108 3 1 51 

192 61 2 - 2 1 6 14 - 52 

2 '0 11 3 24 32 289 4 12 53 

17 67 l' 5 26 6 81 11 5 54 

- 1 - - - -. - - - 55 

2 264 2 506 3 118 950 1 933 2 175 4 176 704 182 56 

4 9 4 2 13 10 20 4 3 57 

2 5 4 - 1 10 4 2 - 58 

27 75 22 18 85 206 703 22 40 59 

1 5 2 - 11 14 32 - 6 60 

8 53 7 3 10 16 20 10 2 61 

16 148 10 2 16 3 12 28 , 62 

9 18 11 1 7 9 29 22 2 63 

10 10 9 - 9 4 9 3 - 64 

1 13 1 - 1 1 2 1 - 65 

4 7 5 1 - 4 10 1 - 66 

6 2 1 1 2 - 1 3 - 67 

- 1 - - 2 - 1 - - 68 

2 352 2 852 3 194 978 2 090 2 452 5 019 800 238 69 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 

Nr. 
Kreis 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe 

Musik-
hochschule 

Köln 

Grenzland-

Institut 

Aachen 

Robert-
Schumann-
Institut 

Düsseldorf 

Institut 

Wuppertal 

Folkwang 

Hochschule 
Essen 

Institut 
Duisburg 

Musik-

akademie 

Detmold 

Institut 
Dortmund 

Institut 

Münster 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  10 44 5 - 1 2 - 1 

2 Bielefeld  1 2 22 2 4 

3 Bochum  5 1 21 - 7 10 2 

4 Bonn  31 4 5 2 2 

5 Bottrop  2 1 2 10 1 

6 Dortmund  12 6 1 2 45 - 

7 Düsseldorf 16 1 78 1 17 1 - 2 

8 Duisburg  15 1 6 1 12 30 3 2 1 

9 Essen  11 5 1 110 2 5 1 

10 Gelsenkirchen 3 - 3 11 1 2 3 1 

11 Hagen  6 - 1 2 7 - 2 4 1 

12 Hamm  1 - - 1 4 3 3 

13 Herne  1 1 - 5 - 4 

14 Köln  138 7 9 1 1 4 1 

15 Krefeld  7 12 - 1 4 2 1 

16 Leverkusen 16 - 5 3 

17 Mönchengladbach . . 7 5 14 1 5 1 -

18 Mülheim a.d.Ruhr . 3 - 3 14 6 1 1 

19 Münster  7 2 3 - 6 7 45 

20 Oberhausen 4 4 - 12 8 5 - 

21 Remscheid  7 - 1 9 1 - 1 - 

22 Solingen  8 2 7 8 1 2 - 1 

23 Wuppertal  10 - 9 67 5 1 3 - 2 

Kreise 

24 Aachen  8 4o 4 - 1 -

25 Borken  4 2 2 - 5 4 7 

26 Coesfeld  2 - - 2 1 1 7 

27 Düren  21 11 - 1 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis . 1 - 6 10 - 3 10 

29 Erftkreis  29 5 - - 

30 Euskirchen 11 1 - 1 - 1 

31 Gütersloh  4 - 2 - 2 1 2 

32 Heinsberg  2 18 4 1 - - - -

33 Herford  2 - - - 11 1 

34 Hochsauerlandkreis 9 1 1 - 7 9 2 

35 Höxter  2 - - 4 

36 Kleve  7 - 3 - 6 3 2 1 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Lfd. 
Kreis Rheinland Ruhr Weatfalen-Lippe Nr. 

Musik- Grenzland- Robert- Folkwang Musik-Schumann- Institut Institut Institut Institut hochschule Institut Institut Wuppertal Hochschule Duisburg akademie Dortmund Münster Köln Aachen Düsseldorf Essen Detmold 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen · · · · · · 10 44 5 - 1 - 2 - 1 

2 Bielefeld · · · · - - - - 1 2 22 2 4 

3 Bochum · · · · · · 5 - - 1 21 - 7 10 2 

4 Bonn · · · · · · · 31 4 5 - 2 - 2 - -
5 Bottrop · · · · · · 2 - 1 2 10 - 1 - -
6 Dortmund · · · · · 12 - - - 6 1 2 45 -

7 Düsseldorf · · · · 16 1 78 1 17 1 - - 2 

8 Duisburg · · · · · 15 1 6 1 12 30 3 2 1 

9 Essen · · · · · · · 11 - 5 1 110 2 5 1 -
10 Gelsenkirchen · · · 3 - 3 - 11 1 2 3 1 

11 Hagen · · · · · · · 6 - 1 2 7 - 2 4 1 

12 Hamm · · · · · · · 1 - - - 1 - 4 3 3 

13 Herne · · · · · · · 1 - 1 - 5 - - 4 -
14 Köln · · · · · · 138 7 9 1 1 - 4 1 -
15 Krefeld · · · · · · 7 - 12 - 1 4 2 - 1 

16 Leverkusen · · · · 16 - 5 - 3 - - - -
17 Mönchengladbach · · 7 5 14 1 5 1 - - -
18 Mülheim a.d.Ruhr · 3 - 3 - 14 6 1 - 1 

19 Münster · · · · · 7 - 2 - 3 - 6 7 45 

20 Oberhausen · · · · 4 - 4 - 12 8 5 - -

21 Remscheid · · · · · 7 - 1 9 1 - 1 - -
22 Solingen · · · · · 8 2 7 8 1 2 - - 1 

23 Wuppertal · · · · 10 - 9 67 5 1 3 - 2 

Kreise 

24 Aachen · · · · · 8 40 4 - 1 - - - -
25 Borken · · · · 4 - 2 - 2 - 5 4 7 

26 Coesfeld · · · · · 2 - - - 2 1 - 1 7 

27 Düren . · · · · · · 21 11 - - 1 - - - -

28 Ennepe-Ruhr-Kreis · 1 - - 6 10 - 3 10 -
29 Erftkreis · · · 29 - 5 - - - - - -

30 Euskirchen · · · · 11 1 - - 1 - 1 - -

31 Gütersloh · · · · 4 - - - 2 - 2 1 2 

32 Heinsberg · · · · · 2 18 4 1 - - - - -

33 Herford · · · · · 2 - - - - - 11 - 1 

34 Hochsauerlandkreis 9 - 1 - 1 - 7 9 2 

35 Höxter · · · · · 2 - - - - - 4 - -
36 Kleve . · · · 7 - 3 - 6 3 2 - 1 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein4destfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

etudierten an der 

Fachhochschule 

Aachen Bielefeld Bochum 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Jülich 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
Minden 

Abteilung 
Bochum 

Abteilung 
Gelsenkirchen 

Dortmund Düsseldorf 

Hagen 

Abteilung 
Hegen 

Abteilung 
Iserlohn 

Lfd. 
Nr. 

781 50 1 2 9 18 2 1 

9 1 840 12 16 17 2 2 2 

5 3 2 558 23 173 11 36 8 3 

38 17 1 - 4 3 20 9 4 

6 1 3 1 73 110 20 17 8 2 5 

9 2 9 52 1 283 14 149 22 6 

31 22 5 1 4 11 1 042 5 1 7 

28 12 4 1 34 7 16 224 3 1 8 

20 7 1 3 145 47 91 118 25 13 9 

6 2 3 1 165 237 54 16 14 5 10 

6 3 3 - 6 1 88, 5 601 30 11 

2 2 10 1 11 2 80 7 26 3 12 

5 2 1 222 36 94 10 12 1 13 

75 59 3 9 7 69 3 2 14 

27 3 4 5 1 2 91 1 15 

20 20 1 1 - 54 4 16 

72 24 1 3 4 118 4 - 17 

4 4 2 33 2 13 71 5 4 18 

8 5 23 1 17 1 37 10 10 - 19 

8 2 5 47 12 17 50 5 4 20 

9 1 1 5 1 15 11 1 21 

8 3 1 1 3 115 2 4 22 

12 2 - 2 31 10 67 77 6 23 

621 74 1 16 1 24 

24 2 28 1 60 49 29 64 24 8 25 

4 2 9 2 29 2 68 11 8 6 26 

290 197 1 3 13 3 27 

7 5 1 164 1 232 15 338 12 28 

48 98 2 4 1 10 31 4 29 

63 13 1 2 2 14 5 3 30 

11 2 502 8 4 9 9 7 31 

199 54 1 - 4 26 2 32 

2 2 432 45 4 6 3 1 6 33 

24 2 15 3 19 3 95 29 100 10 34 

12 3 42 5 1 10 15 3 1 35 

49 6 2 1 22 2 8 67 5 1 36 

Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Fachhochschule 

Aachen Bielefeld Bochum Hagen 
Lfd. 
Nr. 

Abteilung Abteilung Abteilung AbteiluDg Abteilung AbteiluDS 
Dortmund Düsse1dorf Abteilung Abteilung 

AscheD JUlich Sielefeld MindeD Bochum Gelsenkirchen Hagen Iser10hn 

781 50 1 - 2 - 9 18 2 - 1 

9 1 840 12 - - 16 17 2 2 2 

5 3 2 - 558 23 173 11 36 8 3 

38 17 1 - 4 - 3 20 9 - 4 

6 1 3 1 73 110 20 17 8 2 5 

9 2 9 - 52 - 1 283 14 149 22 6 

31 22 5 1 4 - 11 1 042 5 1 7 

28 12 4 1 34 7 16 224 3 1 8 

20 7 1 3 145 47 91 118 25 13 9 

6 2 3 1 165 237 54 16 14 5 10 

6 3 3 - 6 1 88, 5 601 30 11 

2 2 10 1 11 2 80 7 26 3 12 

5 2 1 - 222 36 94 10 12 1 13 

75 59 3 - 9 - 7 69 3 2 14 

27 3 4 - 5 1 2 91 - 1 15 

20 20 1 - 1 - - 54 4 - 16 

72 24 1 - :; - 4 118 4 - 17 

4 4 2 - 33 2 13 71 5 4 18 

8 5 23 1 17 1 37 10 10 - 19 

8 2 5 - 47 12 17 50 5 4 20 

9 1 1 - 5 - 1 15 11 1 21 

8 3 1 - 1 - 3 115 2 4 22 

12 2 - 2 31 - 10 67 77 6 23 

621 74 1 - - - - 16 - 1 24 

24 2 28 1 60 49 29 64 24 8 25 

4 2 9 2 29 2 68 11 8 6 26 

290 197 1 - - - 3 13 3 - 27 

7 5 - 1 164 1 232 15 338 12 28 

48 98 2 - 4 1 10 31 4 - 29 

63 13 - 1 2 - 2 14 5 3 30 

11 2 502 8 4 - 9 9 7 - 31 

199 54 1 - - - 4 26 2 - 32 

2 2 432 45 4 - 6 3 1 6 33 

24 2 15 3 19 3 95 29 100 10 34 

12 3 42 - 5 1 10 15 3 1 35 

49 6 2 1 22 2 8 67 5 1 36 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe 

Muiik-
hochschule 

Köln 

Grenzland-
Institut 
Aachen 

Robert-
Schumann- 
Institut 

Düsseldorf 

Institut 
Wuppertal 

Folkwang 
Hochschule 

Sesen 

Institut 
Duisburg 

Musik-
akademie 
Detmold 

Institut 
Dortmund 

Institut 
Münster 

noch: Kreise 

37 Lippe  1 1 50 2 

38 Mettmann  9 1 27 9 22 4 2 

39 Minden-Lübbecke . . 1 3 5 - 1 

40 Märkischer Kreis . 8 - 1 4 1 3 17 1 

41 Neuss  17 1 38 3 2 1 

42 Oberberg. Kreis .  12 2 1 1 

43 Olpe  3 1 - -

44 Paderborn  1 - 1 1 13 3 2 

45 Recklinghausen 7 1 2 1 11 6 24 4 

46 Rhein.-Berg. Kreis 30 2 3 6 2 2 

47 Rhein-Sieg-Kreis . 40 4 1 - 1 - 3 

48 Siegen  8 1 1 2 

49 Soest  3 9 7 3 

50 Steinfurt  3 - 1 2 2 23 

51 Unna  4 7 - 5 10 7 

52 Viersen  9 8 6 1 3 1 

53 Warendorf  3 3 3 1 6 

54 Wesel  13 6 14 20 2 2 

55 Ohne Kreisangabe . 

56 Nordrhein-Westfalen 594 143 280 124 353 88 219 173 138 

57 Schlesvig-Holstein 4 9 10 

58 Hemburg  6 3 6 4 

59 Niedereachsen . . . 16 1 3 7 4 41 13 

60 Bremen  4 i 1 4 1 

61 Hessen  15 2 11 23 2 

62 Rheinland-Pfalz . . 53 5 6 1 10 14 2 

63 Baden-Württemberg  27 8 12 1 21 1 1 

64 Bayern  14 1 4 3 16 1 

65 Saarland  4 1 3 2 

66 Berlin (West) . . . 6 2 2 2 5 

67 Nicht Bundesgebiet 3 1 1 5 2 1 

68 Ohne Angabe . . . . 

69 Inegesamt 746 153 309 125 417 95 364 179 156 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Lfd. Kreis Rheinland Ruhr Weatfalen-Lippe Nr. 

Musik- Grenzland- Robert- Folkwang Muaik-Schumann- Institut Institut Institut Institut hochschul. Institut Institut Wuppertal Hochschule Duisburg akademie Dortllund Münster Köln Aaehen Düsseldorf Essen Detllold 

noch: Kreise 

37 Lippe . · · · · · · 1 - - - 1 - 50 - 2 

38 Mettmann · · · · · 9 1 27 9 22 4 2 - -
39 Minden-Lübbecke · · 1 - - - 3 - 5 - 1 

40 Märkischer Kreis · 8 - 1 4 1 - 3 17 1 

41 Neuas • · · · · · 17 1 38 3 2 - - - 1 

42 Oberberg. Kreis • · 12 - 2 - 1 - 1 - -
43 01pe · · · · · · 3 - - - - - 1 - -
44 Paderborn • · · · · 1 - 1 - 1 - 13 3 2 

45 Recklinghausen · 7 1 2 1 11 - 6 24 4 

46 Rhein.-Berg. Kreis 30 2 3 6 2 - 2 - -
47 Rhein-Sieg-Kreis · 40 4 1 - 1 - 3 - -
48 Siegen · · · · · 8 - 1 - 1 - - - 2 

49 Soest · · · · · 3 - - - - - 9 7 3 

50 Steinfurt · · · · 3 - - - 1 - 2 2 23 

51 Unne . · · · · · · 4 - - - 7 - 5 10 7 

52 Viersen • · · · · · 9 - 8 - 6 1 3 1 

53 Werendorf · · · · 3 - - - 3 - 3 1 6 

54 liesel • · · · · · · 13 - 6 - 14 20 2 2 -
55 Ohne Kreisangabe · - - - - - - - - -

56 Nordrhein-Westfalen 594 143 280 124 353 88 219 173 138 

57 Seh1eswig-Ho1stein 4 - - - 9 - 10 - -

58 Hemburg • · · · · 6 - 3 - 6 - 4 - -

59 Niedersachsen · · 16 1 3 - 7 4 41 - 13 

60 Bremen · · · · · 4 1 1 - - - 4 - 1 

61 Hessen · · · · · 15 - 2 - 11 - 23 2 

62 Rheinlend-Pfalz · · 53 5 6 1 10 - 14 2 -
63 Baden-Württemberg · 27 - 8 - 12 1 21 1 1 

64 Bayern · · · · · · 14 1 4 - 3 - 16 1 -
65 Saarland · · · · · 4 1 - - 3 2 - -

66 Ber1in (West) · · · 6 - 2 - 2 2 5 - -

67 Nicht Bundesgebiet 3 1 - - 1 - 5 2 1 

68 Ohne Angabe • · · · - - - - - - - - -

69 Insgesamt 746 153 309 125 417 95 364 179 156 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Fachhochschule 

Aachen Bielefeld Bochum 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Jülich 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
Minden 

Abteilung 
Bochum 

Abteilung 
Gelsenkirchen 

Dortmund DMeseldorf 

Hagen 

Abteilung 
Hagen 

Abteilung 
Imerlohn 

Lfd. 
Nr. 

8 5 262 11 lo 8 11 4 3 

19 9 4 2 15 1 9 444 20 2 

11 8 334 177 3 lo 21 6 6 

26 8 12 1 10 172 27 554 280 

40 24 3 5 9 368 4 1 

12 8 1 4 5 14 29 2 

8 4 - 4 6 12 25 3 

3 1 68 2 8 15 10 4 1 

19 11 13 1 411 223 414 26 31 8 

26 11 10 5 40 4 3 

42 35 1 7 1 2 33 8 1 

12 6 1 3 2 21 14 26 1 

10 1 36 5 12 1 85 19 35 7 

11 1 56 11 17 30 16 6 8 

5 4 6 1 35 508 11 131 50 

68 6 2 1 3 92 3 

8 2 131 9 18 30 10 9 9 

39 6 6 - 32 22 21 110 10 7 

2 910 853 2 899 308 2 345 786 3 861 3 770 2 419 553 

6 10 7 3 1 

1 11 

3 8 3 1 

3 6 

70 45 282 128 37 3 66 67 21 28 

27 13 16 

93 43 8 2 

30 7 9 1 

18 11 11 2 

9 3 

2 3 6 

54 3 2 1 

1 

4 7 2 1 

1 1 22 21 8 4 

9 2 26 66 12 2 

4 1 17 25 6 

4 12 18 4 1 

2 8 14 

1 1 11 9 2 

1 5 5 1 3 

5 1 

3 237 996 3 263 446 2 405 795 4 043 4 017 2 478 593 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

55 

Winter semester 1975/76 in Nordrhein-Weatfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Fachhochschule 

.lachen Bielefeld BochulII Bagen Lt'd. 
Nr. 

Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Dortmund DUeseldorf Abteilung Abteilung 

.lachen JUlich Bie1efeld Minden BochulII Gelsenkirchen Hagen lserlohn 

8 5 262 11 10 - 8 11 4 3 37 

19 9 4 2 15 1 9 444 20 2 38 

11 8 334 177 3 - 10 21 6 6 39 

26 8 12 1 10 - 172 27 554 280 40 

40 24 3 - 5 - 9 368 4 1 41 

12 8 1 - 4 - 5 14 29 2 42 

8 - 4 - 4 - 6 12 25 3 43 

3 1 68 2 8 - 15 10 4 1 44 

19 11 13 1 411 223 414 26 31 8 45 

26 11 - - 10 - 5 40 4 3 46 

42 35 1 - 7 1 2 33 8 1 47 

12 6 1 .3 2 - 21 14 26 1 48 

10 1 36 5 12 1 85 19 35 7 49 

11 1 56 11 17 - 30 16 6 8 50 

5 4 6 1 35 - 508 11 131 50 51 

68 6 2 - 1 - 3 92 - 3 52 

8 2 131 9 18 - 30 10 9 9 53 

39 6 6 - 32 22 21 110 10 7 54 

- - - - - - - - - - 55 

2 910 853 2 899 308 2 345 786 3 861 3 770 2 419 553 56 

6 10 7 3 1 - 3 8 3 1 57 

6 1 11 - - - 3 6 - - 58 

70 45 282 128 37 3 66 67 21 28 59 

12 4 11 1 1 - 4 7 2 1 60 

27 13 16 - 1 1 22 21 8 4 61 

93 43 8 2 9 2 26 66 12 2 62 

30 7 9 1 4 1 17 25 6 - 63 

18 11 11 2 4 - 12 18 4 1 64 

9 3 - - 2 - 8 14 - - 65 

2 3 6 - 1 1 11 9 2 - 66 

54 3 2 1 - 1 5 5 1 3 67 

- - 1 - - - 5 1 - - 68 

.3 237 996 3 263 446 2 405 795 4 043 4 017 2 478 593 69 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung an 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten in 

Lfd. 
Nr. 

davon 

Fachhochschule 

Kreis 

Köln 

Lippe Miauter Niederrhein 

Bergbau 
Bochum Abteilung 

Detmold 
Abteilung 

Lage 
Abteilung 
Lemgo 

Abteilung 
Münster 

Abteilung 
Steinfurt 

Abteilung 
Krefeld 

Abteilung 
Mönchen-
gladbach 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  64 2 4 4 34 1 

2 Bielefeld  21 24 75 25 23 11 4 17 

3 Bochum  25 3 2 5 14 18 11 11 26 

4 Bonn  483 2 5 8 10 19 

5 Bottrop  14 4 3 4 18 4 14 5 46 

6 Dortmund  34 3 4 4 36 26 3 12 45 

7 Düsseldorf 114 3 2 6 3 2 77 42 

8 Duisburg  48 1 6 11 5 185 78 14 

9 Essen  43 8 1 11 21 3 41 21 21 

10 Gelsenkirchen 13 2 4 17 2 15 14 46 

11 Hagen  12 4 1 12 3 7 7 

12 Benn  9 3 1 10 84 15 1 16 

13 Herne  10 3 7 12 1 7 4 39 

14 Köln  2 370 4 3 8 4 1 30 56 1 

15 Krefeld  48 1 3 2 353 156 

16 Leverkusen 188 3 2 - 3 10 1 

17 Mönchengladbach . . 59 7 1 2 108 300 

18 Mülheim a.d.Ruhr  16 1 1 3 3 1 24 14 3 

19 Münster  15 4 4 5 783 184 2 12 1 

20 Oberhausen . . .  17 4 7 7 1 34 11 22 

21 Remscheid  24 1 1 1 1 1 5 1 

22 Solingen  42 1 4 2 7 13 

23 Wuppertal  62 2 3 8 4 28 13 2 

Kreise 

24 Aachen  44 1 2 1 38 

25 Borken  28 15 3 26 212 126 18 51 

26 Coesfeld  11 8 3 9 254 98 3 5 1 

27 Dören  109 4 40 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis  38 5 11 9 6 13 8 8 

29 Erftkreie  490 1 1 4 2 2 23 

30 Euskirchen 205 4 6 1 10 

31 Gütersloh  26 15 31 21 35 11 1 12 

32 Beinsberg  24 1 2 12 120 

33 Herford  14 10 30 49 15 12 2 16 

34 Bochsauerlandkreis 37 9 7 13 68 10 3 23 3 

35 Höxter  8 8 4 49 14 3 1 10 

36 Kleve  35 2 2 8 17 4 110 106 

56 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung sm 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Fachhochschule 

Lfd. Kreis Lippe Münster Niederrhein 
Nr. 

Köln Abteilung Bergbau 

Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung BochulII 

Detmold Lage Lemgo Münster Stein furt Krefeld 
Mönchen-
glsdbllch 

Kreisfreie Städte 

1 A!lehen · · · · 64 - - 2. 4 - 4 34 1 

2. Bie1efeld · · · · · 2.1 2.4 75 25 23 11 4 17 -
3 Bochum · · · · · · 25 3 2 5 14 18 11 11 26 

4 Bonn · · · · · · · 483 2 - 5 8 - 10 19 -
5 Bottrop • · · · · · 14 4 :; 4 18 4 14 5 46 

6 DortIlIund · · · · · 34 3 4 4 36 26 3 12 45 

7 Düsse1dorf · · · · 114 3 2 6 :; 2 77 42 -
8 Duisburg · · · · · 48 1 - 6 11 5 185 78 14 

9 Essen • · · · · · · 43 8 1 11 21 3 41 21 21 

10 Ge1senkirchen · · · 13 2 - 4 17 2 15 14 46 

11 Bagen · · · · · · · 12 4 - 1 12 3 7 ? -
12 HSIIIIII · · · · · · · 9 3 1 10 84 15 - 1 16 

13 Herne • · · · · · · 10 3 - ? 12 1 7 4 39 

14 Köln · · · · · · 2 370 4 3 8 4 1 30 56 1 

15 Krefe1d · · · · · 48 - 1 3 2 - 353 156 -

16 Leverkusen · · · · 188 3 - 2 - 3 10 1 -

17 Möncheng111dbach · · 59 7 - 1 2 - 108 300 -
18 Mü1heilll a.d.Ruhr · 16 1 1 3 3 1 24 14 3 

19 Münster · · · · · · 15 4 4 5 783 184 2 12 1 

20 Oberhausen · · · · 17 4 - 7 7 1 34 11 22 

21 Relllscheid · · · · · 24 1 1 1 1 - 1 5 1 

22 Solingen · · · · · 42 1 - 4 2 - 7 13 -
23 l/upperta1 · · · · · 62 2 - 3 8 4 28 13 2. 

Kreise 

24 Aaehen · · · · · · 44 - 1 2 - 1 - 38 -
25 Borken · · · · · · 28 15 :; 26 212 126 18 51 -

26 Coesfe1d · · · · · 11 8 :; 9 254 98 3 5 1 

27 Düren • · · · · · · 109 - - - - - 4 40 -
28 Ennepe-Ruhr-Kreis · 38 5 - 11 9 6 13 8 8 

29 Erftkreis • · · · · 490 1 1 4 2 - 2 23 -

30 Euskirchen · · · · 205 - 4 6 - - 1 10 -

31 Güters10b • · · · · 26 15 31 21 35 11 1 12 -
'2 Heinsberg • · · · · 24 1 - - 2 - 12 120 -

33 Berford • · · · · · 14 10 30 49 15 12 2 16 -

34 Hochsauer1andkreis 37 9 7 13 68 10 3 2' 3 

35 Höxter · · · · · · 8 8 4 49 14 3 1 10 -

'6 Kleve • · · · · · · 35 2 2 8 17 4 110 106 -
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

etudierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Rheinischen 
Fachhochschule 

Köln 

Evangelischen Fachhochschule 
Rheinland-Westfalen-Lippe 

Katholischen Fachhochschule 
Nordrhein-Westfalen 

Abteilung 
Bochum 

Abteilung 
Düsseldorf 

Abteilung 
Düsseldorf-
Kaisereverth 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Köln 

Abteilung 
MUneter 

Abteilung 
Paderborn 

5 1 - 1 106 1 1 

3 6 11 - 8 2 

120 5 5 1 1 2 4 3 

20 2 1 7 1 13 4 

8 2 4 6 5 

2 17 12 2 2 2 5 6 

3 5 125 15 5 2 7 

1 7 5 33 6 7 4 2 8 

1 12 7 12 3 3 9 9 

24 4 1 1 3 4 6 10 

10 3 1 3 3 3 11 

3 2 4 7 4 12 

16 2 1 I. 3 13 

182 2 1 6 3 143 8 14 

1 6 3 5 1 15 

17 1 2 3 16 1 16 

1 4 7 3 3 17 

5 9 31 3 3 2 18 

1 3 84 3 19 

1 1 8 1 5 20 

1 1 1 2 2 2 21 

1 2 1 3 22 

8 4 19 12 1 23 

7 1 63 2 24 

- 3 - 1 4 5 34 9 25 

3 2 1 - 1 3 22 5 26 

18 1 1 42 12 2 27 

19 8 6 1 4 1 5 28 

37 1 2 1 39 29 

14 1 1 11 14 1 30 

2 5 1 2 - 2 21 31 

2 2 29 1 32 

2 5 4 3 33 

1 2 3 2 1 1 5 53 34 

1 1 2 1 1 29 35 

2 1 5 6 10 13 2 36 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrbein-Westtalen nacb Heimatkreis und besucbter Hocbscbule 

studierten an der 

Evangelischen Fachhochschule Katholischen Fachhochschule 

Rheinischen Rhsinland-Westfalen-Lippe Nordrhein-Westfalen Lfd. 

Fachhochschule Nr. 

Köln Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Düseeldorf-Boehum Düsseldorf Kaiserswerth Aaohen Köln Milnster Paderborn 

5 1 - 1 106 1 - - 1 

- 3 6 11 - - - 8 2 

- 120 5 5 1 1 2 4 3 

20 2 1 7 1 13 - - 4 

- 8 - - - 2 4 6 5 

2 17 12 2 - 2 2 5 6 

3 - 5 125 - 15 5 2 7 

1 7 5 33 6 7 4 2 8 

1 12 7 12 - 3 3 9 9 

- 24 4 1 1 3 4 6 10 

- 10 3 1 - 3 3 3 11 

- 3 2 4 - - 7 4 12 

- 16 2 1 - - 1 3 13 

182 2 1 6 3 143 - 8 14 

- - 1 6 3 5 - 1 15 

17 1 2 3 - 16 - 1 16 

- - 1 4 7 3 - 3 17 

- 5 9 31 3 3 - 2 18 

- 1 - 3 - - 84 3 19 

- 1 1 8 1 5 - - 20 

1 1 1 2 2 2 - - 21 

1 - - 2 1 3 - - 22 

- 8 4 19 - 12 1 - 23 

7 - - 1 63 - - 2 24 

- 3 - 1 4 5 34 9 25 

3 2 1 - 1 3 22 5 26 

18 - 1 1 42 12 - 2 27 

- 19 8 6 1 4 1 5 28 

37 - 1 2 1 39 - - 29 

14 - 1 1 11 14 - 1 30 

2 5 1 2 - - 2 21 31 

2 - - 2 29 1 - - 32 

- 2 5 4 - - - 3 33 

1 2 3 2 1 1 5 53 34 

1 1 2 - - 1 1 29 35 

- 2 1 5 6 10 13 2 36 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

davon 

Fachhochschule 

Köln 

Lippe Münster Niederrhein 

Bergbau 
Bochum Abteilung 

Detmold 
Abteilung 

Lage 
Abteilung 
Lemgo 

Abteilung 
Muster 

 Abteilung 
Steinfurt 

Abteilung 
Krefeld 

Abteilung 
Mönchen-
gladbach 

noch: Kreise 

37 Lippe  27 82 147 497 27 7 4 6 

38 Mettmann  82 4 5 7 11 2 36 24 2 

39 Minden-Lübbecke . 11 19 8 112 16 10 1 14 

40 Märkischer Kreis  59 7 7 54 15 9 6 

41 Neuss  154 2 3 6 2 71 106 

42 Oberberg. Kreis .  123 2 2 1 5 11 1 

43 Olpe  20 5 1 1 8 1 1 1 

44 Paderborn  16 17 10 28 16 4 4 8 1 

45 Recklinghausen 63 16 3 21 136 61 21 22 185 

46 Rhein.-Berg. Kreis 435 4 8 1 4 5 10 -

47 Rhein-Sieg-Kreis  622 6 2 4 6 6 12 

48 Siegen  34 4 4 7 2 5 

49 Soest  24 8 7 17 40 9 2 12 

50 Steinfurt  27 14 14 20 518 325 5 13 1 

51 Unna  16 6 2 8 85 31 5 10 28 

52 Viersen  48 3 9 5 196 159 

53 Warendorf  21 14 17 18 260 26 5 7 5 

54 Wesel  58 4 8 27 12 160 55 16 

55 Ohne Kreisangabe . 

56 Nordrhein-Westfalen 6 640 375 403 1 096 2 926 1 069 1 681 1 789 536 

57 Schleswig-Holstein 11 14 8 8 7 2 8 4 

58 Hamburg  14 10 1 8 3 1 8 

59 Niedersachsen . . . 139 68 64 437 209 165 43 70 11 

60 Bremen  17 2 1 10 10 8 9 2 

61 Ressen  49 16 1 34 17 3 7 22 

62 Rheinland-Pfalz . . 244 7 5 15 17 3 18 55 1 

63 Baden-Württemberg . 53 32 6 14 13 8 12 29 1 

64 Bayern  49 20 3 17 8 7 13 26 

65 Saarland  28 2 1 3 3 8 

66 Berlin (West) . . . 16 4 3 7 4 3 9 

67 Nicht Bundesgebiet 16 1 1 1 2 2 10 3 1 

68 Ohne Angabe . . . . 3 1 1 1 1 1 

69 Insgesamt 7 279 546 499 1 645 3 223 1 271 1 809 2 026 550 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1976 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Fachhochschule 

Lid. Kreis Lippe Münster Niederrhein Nr. 

Köln Abteilung Bergbau 
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung BochulII 

Detmo1d Lage Lemgo Münstar Stelnfurt Krefe1d Hönchen-
gladbach 

noch: Kreise 

37 Lippe • · · · · · · 27 82 147 497 27 7 4 6 -
38 Mettmann · · · · · 82 4 5 7 11 2 36 24 2 

39 Minden-Lübbecke • · 11 19 8 112 16 10 1 14 -

40 Märkischer Kreis · 59 7 - 7 54 15 9 6 -
41 Neuss • · · · · · · 154 2 3 6 2 - 71 106 -
42 Oberberg. Kreis · · 123 2 - 2 - 1 5 11 1 

43 01pe . · · · · · 20 5 1 1 8 - 1 1 1 

44 Paderborn · · · · 16 17 10 28 16 4 4 8 1 

45 Recklinghausen · 63 16 3 21 136 61 21 22 185 

46 Rhein.-Berg. Kreis 435 4 - 8 1 4 5 10 -
47 Rhein-Sieg-Kreis · 622 6 2 4 6 - 6 12 -
48 Siegen · · · · · 34 4 - 4 7 2 - 5 -
49 Soest • · · · · 24 8 7 17 40 9 2 12 -
50 Steinfurt · · · · 27 14 14 20 518 325 5 13 1 

51 linna . · · · · · · 16 6 2 8 85 31 5 10 28 

52 Viersen · · · · · · 48 - - 3 9 5 196 159 -

53 Warendorf • · · · · 21 14 17 18 260 26 5 7 5 

54 Wesel • · · · · · · 58 4 - 8 27 12 160 55 16 

55 Ohne Kreisangabe · - - - - - - - - -
56 Nordrhein-Westfalen 6 640 375 403 1 096 2 926 1 069 1 681 1 789 536 

57 Schleswig-Holstein 11 14 8 8 7 2 8 4 -

58 Hamburg • · · · · 14 10 1 8 3 - 1 8 -

59 Niedersachsen • · 139 68 64 437 209 165 43 70 11 

60 Bremen · · · · · 17 2 1 10 10 8 9 2 -
61 Heesen · · · · · · 49 16 1 34 17 3 7 22 -

62 RheinllUld-Pfalz · 244 7 5 15 17 3 18 55 1 

63 Baden-Württemberg • 53 32 6 14 13 8 12 29 1 

64 Bayern · · · · · 49 20 3 17 8 7 13 26 -

65 Saarland · · · · · 28 - 2 1 3 - 3 8 -

66 Berlin(West) · · · 16 - 4 3 7 4 :3 9 -

67 Nicht Bundesgebiet 16 1 1 1 2 2 10 3 1 

68 Ohne Angabe · · · · 3 1 - 1 1 - 1 1 -

69 Insgesamt 7 279 546 499 1 645 3 223 1 271 1 809 2 026 550 
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Wintersemester 1975/76 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an de r 

Lfd. 
Nr. Rheinischen 

Fachhochschule 
Köln 

Evangelischen Fachhochschule 
Rheinland-Westfalen-Lippe 

Katholischen Fachhochschule 
Nordrhein-Westfalen 

Abteilung 
Bochum 

Abteilung 
Düsseldorf 

Abteilung 
Düsseldorf-
Kai th 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Köln 

Abteilung 
Münster 

Abteilung 
Paderborn 

5 1 1 4 37 

5 3 3 48 2 12 1 4 38

5 4 1 6 39 

2 7 10 5 2 6 7 13 40 

11 5 14 6 22 1 41 

11 - 1 7 3 12 - 42 

- 1 1 2 1 1 8 43 

2 1 5 1 99 44 

1 41 13 4 3 3 20 13 45 

33 1 - 2 1 33 1 46 

33 3 3 5 33 1 47 

3 2 - 3 1 5 48 

6 1 1 8 47 49 

1 1 3 - - 36 3 50 

1 6 6 3 1 2 7 5 51 

- 6 17 5 2 3 52 

2 2 1 1 23 12 53 

1 2 4 9 4 8 7 2 54 

- 55 

417 352 153 430 347 475 312 429 56 

1 3 1 1 57 

1 2 - - 3 1 58 

7 6 4 13 3 12 35 28 59 

1 1 1 2 6o 

4 4 10 2 12 1 9 61 

58 2 9 16 20 40 4 6 62 

2 1 12 5 8 1 2 63 

1 2 1 5 2 1 2 64 

3 2 1 8 4 1 3 65 

2 3 1 66 

3 2 - 67 

1 68 

494 370 173 495 390 553 359 483 69 
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1975/76 in Nordrhein-We8tfa1en nach Heimatkrei8 und be8uchter Hochschule 

etudierten an der 

Evangelischen Fachhochschule Katholischen Fachhochschule 

RheinisChen 
Rheinlend-Westfalen-Lippe Nordrhein-Westfalen Lfd. 

Fachhochschule 
Nr. 

Köln Abteilung Abteilung 
Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung 

I>i.Isseldorf-
Bochull I>i.Isseldorf Ka1serswerth Aachen Köln MUnater Paderborn 

- - - 5 1 1 - 4 37 

5 3 3 48 2 12 1 4 38 

- - 5 4 - - 1 6 39 

2 7 10 5 2 6 7 13 40 

11 - 5 14 6 22 - 1 41 

11 - 1 7 3 12 - - 42 

- - 1 1 2 1 1 8 43 

- 2 - 1 5 1 - 99 44 

1 41 13 4 3 3 20 13 45 

33 1 - 2 1 33 - 1 46 

33 - 3 3 5 33 - 1 47 

1 3 2 - - 3 1 5 48 

- 6 1 1 - - 8 47 49 

- 1 1 3 - - 36 3 50 

1 6 6 3 1 2 7 5 51 

- - - 6 17 5 2 3 52 

- 2 2 - 1 1 23 12 53 

1 2 4 9 4 8 7 2 54 

- - - - - - - - 55 

417 352 153 430 347 475 312 429 56 

1 3 - 1 - 1 - - 57 

1 2 - - - - 3 1 58 

7 6 4 13 3 12 35 28 59 

- - - 1 1 - 1 2 60 

4 - 4 10 2 12 1 9 61 

58 2 9 16 20 40 4 6 62 

2 1 - 12 5 8 1 2 63 

1 2 1 5 2 1 - 2 64 

3 - 2 1 8 4 1 3 65 

- 2 - 3 - - 1 - 66 

- - - 3 2 - - - 67 

- - - - - - - 1 68 

494 370 173 495 390 553 359 483 69 





2. Deutsche Studenten im Wintersemester 1975/76 2. Deutsche Studenten im Wintersemester 1975/76 
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2.1 Deutsche Studenten*) nach der Fachgruppe dee 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Bochschul eeeee ter 
b) . Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

1O 

11 

12 

Evangelische Theologie . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Katholische Theologie . . a) zusammen 
weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik 

Geschichte 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

et) zusammen 
weiblich 

b) zu eeeee n 
weiblich 

Allgemeine Philologie . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Germanistik 

Anglistik 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Romanistik   a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sozial- und Politik- a) zusammen 
wiseenechaften   weiblich 

b) ausammen 
weiblich 

Gesanthochechulen, 

303 57 11 43 15 44 22 
182 45 7 32 1O 35 13 

303 71 25 49 24 50 28 
182 51 1O 32 13 36 16 

288 72 13 42 13 42 15 
171 51 7 33 5 31 8 

288 87 17 53 16 47 21 
171 56 7 34 6 33 1O 

16 4 1 
4 2 

16 7 1 1 1 1 
4 3 

8 1 1 1 
2 1 1 

8 2 1 1 1 1 
2 1 1 

878 59 4 49 23 58 31 
365 33 1 22 12 27 1O 

878 111 9 70 43 84 48 
365 56 3 35 22 40 15 

434 45 18 61 27 69 27 
192 26 8 39 7 35 1O 

434 53 29 73 32 74 37 
192 30 14 40 8 37 12 

55 43 2 3 1 
39 34 1 1 1 

55 50 1 2 
39 37 1 1 

2 993 359 152 713 160 483 121 
1 809 253 82 473 82 328 77 

2 993 410 276 796 205 485 163 
1 809 283 129 495 108 329 92 

1 359 294 36 359 47 222 48 
877 197 24 251 23 149 32 

1 359 324 50 367 67 231 59 
877 216 30 249 40 153 37 

265 78 7 81 7 35 2 
205 59 5 69 3 29 1 

265 80 2O 89 11 35 6 
205 60 15 73 6 30 4 

4 960 1 11O 44 736 75 656 318 
676 225 1O 133 14 88 2O 

4 960 1 558 56 789 55 836 352 
676 282 5 130 8 1O2 25 

657 94 17 143 65 74 11 
231 41 7 60 35 34 4 

657 137 74 207 96 81 7 
231 47 12 69 45 38 2 

•) Einschl. Besucher des Studienkollege und der Studenten i■ Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 

2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

d."ol1 
Fachgruppe 

LU. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

Gesamthochschulen, 

1 Evangelischs Theologie • • a) zusallllllen 303 57 11 43 15 44 22 
weiblich 182 45 7 32 10 35 13 

b) zusammen 303 71 25 49 24 50 28 
weiblich 182 51 10 32 13 36 16 

2 Katholische Theologie sJ zusammen 288 72 13 42 13 42 15 
weiblich 171 51 7 33 5 31 8 

b) ZUBallllllen 288 87 17 53 16 47 21 
weiblich 171 56 7 34 6 33 10 

3 Philosophie · . .. . . . . a) zusallllllen 16 4 1 
weiblich 4 2 

b) zusammen 16 7 1 1 1 1 
weiblich 4 3 

4 Psychologie · .. .. .. . . . a) zusammen 8 1 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 8 2 1 1 1 1 
weiblich 2 1 1 

5 Pädagogik .. . .. .. .. .. .. .. a) zusammen 878 59 4 49 23 58 31 
weiblich 365 33 1 22 12 27 10 

b) ZUSalllJllen 878 111 9 70 43 84 48 
weiblich 365 56 3 35 22 40 15 

6 Geachichte • • • • • • • • a) zussmmen 434 45 18 61 27 69 27 
weiblich 192 26 8 39 7 35 10 

b) zusammen 434 53 29 73 32 74 37 
weiblich 192 30 14 40 8 37 12 

7 Allgemeine Philologie . . al ZUsammen 55 43 2 3 1 
weiblich 39 34 1 1 1 

b) ZUsammen 55 50 1 2 
weiblich 39 37 1 1 

8 Germaniatik · . . .. .. . .. a) zusammen 2 993 359 152 713 160 483 121 
weiblich 1 809 253 82 473 82 328 77 

b) zusammen 2 993 410 276 796 205 485 163 
weiblich 1 809 283 129 495 108 329 92 

9 Anglistik . . . .. .. .. .. a) ZUIIIUlllllen 1 359 294 36 359 47 222 48 
weiblich 877 197 24 251 23 149 32 

b) zusammen 1 359 324 50 367 67 231 59 
weiblich 877 216 30 249 40 153 37 

10 Romanistik • • • • . .. . .. a) zusammen 265 78 7 81 7 35 2 
weiblich 205 59 5 69 3 29 1 

b) zusammen 265 80 20 89 11 35 6 
weiblich 205 60 15 73 6 30 4 

11 Wirtschaftswissenscharten a) zussmmen I; 960 1 110 44 736 75 656 318 
weiblich 676 225 10 133 14 88 20 

b) zusammen 4 960 1 558 56 789 55 836 352 
weiblich 676 282 5 130 8 102 25 

12 Sozial- und Politik- a) zusallllllen 657 94 17 143 65 74 11 
wissenschsften • • • weiblioh 231 41 7 60 35 :;4 4 

b) zusallllllen 657 137 74 207 96 81 7 
weiblioh 231 47 12 69 45 :;8 2 

.) EinschI. Besucher des StudienkOllegs und der Studenten i. Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie nochschalert 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9- 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höheren 

Fernuniversität 

43 10 16 13 10 2 6 3 1 7 1 
19 5 3 4 4 1 1 1 2 
34 5 6 5 6 
15 3 1 2 3 

47 12 15 6 2 3 3 2 1 2 
29 1 3 2 1 
34 5 6 1 1 
21 2 1 1 

1 1 1 
1 

1 
1 

1 2 3 

3 1 1 
1 

1 1 1 - - 1 1 4 

1 - 1 

90 37 110 51 66 50 6o 47 44 31 68 5 
43 18 52 24 31 21 22 14 16 8 11 

98 65 88 65 52 42 37 28 17 9 12 
48 24 33 22 19 18 13 7 7 1 2 

73 29 27 14 11 8 8 2 6 2 7 6 
35 8 5 6 4 3 3 1 1 1 

68 25 16 9 7 2 2 3 3 1 
30 7 4 4 3 1 2 

1 1 1 1 1 i 7 
1 1 

1 - 1 

319 133 243 86 8o 38 34 24 19 6 23 8 
240 58 105 36 27 15 11 9 4 2 7 

363 84 106 36 32 14 9 1 9 1 3 
232 45 55 14 13 8 3 2 1 

145 28 65 27 26 16 15 12 6 5 8 9 
100 17 33 11 12 8 7 7 2 2 2 

137 33 40 20 12 10 6 2 1 
88 23 18 9 6 6 2 

10 5 16 4 7 1 3 4 1 2 2 10 
9 3 10 1 7 1 2 2 1 1 2 

8 2 3 2 2 1 4 2 
6 3 1 2 1 2 2 

813 296 43o 208 136 39 37 20 12 9 21 11 
95 27 41 4 8 2 4 1 4 

706 258 193 86 35 13 11 3 6 2 1 
79 21 19 1 1 2 - 1 

39 50 67 27 14 13 11 8 8 5 11 12 
12 4 7 5 7 3 2 3 3 1 3 

9 8 11. 6 5 5 3 2 2 
2 2 3 2 4 1 2 1 1 
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Geschlecht, I1ochschul- und Fachsemester sowie llochschulart 

im ...... Semester 

Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

Fernuniversität 

43 10 16 13 10 2 6 3 1 7 1 
19 5 3 4 4 1 1 1 2 
34 5 6 5 6 
15 3 1 2 3 

47 12 15 6 2 3 3 2 1 2 
29 1 3 2 1 

34 5 6 1 1 
21 2 1 1 

1 1 1 1 1 2 4 3 
1 1 

3 1 1 
1 

1 1 1 1 1 4 

1 1 

90 37 110 51 66 50 60 47 44 31 68 5 
4'" 18 52 24 31 21 22 14 16 8 11 -' 

98 65 88 65 52 42 37 28 17 9 12 
48 24 33 22 19 18 13 7 7 1 2 

73 29 27 14 11 8 8 2 6 2 7 6 
35 8 5 6 4 3 3 1 1 1 
68 25 16 9 7 2 2 3 3 1 
30 7 4 4 3 1 2 

1 1 1 1 1 1 7 
1 1 

1 1 

319 133 243 86 80 38 34 24 19 6 23 8 
240 58 105 36 27 15 11 9 4 2 7 
363 84 106 36 32 14 9 1 9 1 3 
232 45 55 14 13 8 3 2 1 

145 28 65 27 26 16 15 12 6 5 8 9 
100 17 33 11 12 8 7 7 2 2 2 
137 33 40 20 12 10 6 2 1 
88 23 18 9 6 6 2 

10 5 16 4 7 1 3 4 1 2 2 10 
9 3 10 1 7 1 2 2 1 1 2 
8 2 3 2 2 1 4 2 
6 3 1 2 1 2 2 

813 296 430 208 136 39 37 20 12 9 21 11 
95 27 41 4 8 2 4 1 4 

706 258 193 86 35 13 11 3 6 2 1 
79 21 19 1 1 2 1 

39 50 67 27 14 13 11 8 8 5 11 12 
12 4 7 5 7 3 2 '. 3 1 3 
9 8 11 6 5 5 3 4 2 2 
2 2 3 2 4 1 2 1 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe dem- 1. Studienfachs, 

Ltd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5- 6. 
a) = Hochschul eeeee 
b) = Facheemester 

noch: Gesamthochschulen, 

13 Sozialwesen  a) zu aaaaa n 1 083 250 8o 243 73 178 108 . 
weiblich 605 154 32 155 34 109 51 

b) zueammen 1 083 261 86 252 76 176 109 
weiblich 605 156 34 158 35 108 52 

14 Mathematik  a) zusammen 1 756 508 36 480 54 267 39 
weiblich 738 198 10 233 9 133 17 

b) zusammen 1 756 613 49 503 64 267 53 
weiblich 738 223 16 228 14 131 25 

15 Informatik  a) zusammen 176 50 3 41 5 27 8 
weiblich 3 1 - 2 - 

b) zusammen 176 51 3 46 4 30 7 
weiblich 3 1 - 2 - 

16 Physik  a) zusammen 590 158 14 118 11 65 16 
weiblich 45 17 2 12 1 3 

b) zusammen 590 187 19 161 14 84 24 
weiblich 45 20 3 12 3 1 

17 Chemie  a) zusammen 690 163 9 154 24 106 49 
weiblich 185 51 3 41 6 38 8 

b) zusammen 690 206 8 168 28 134 56 
weiblich 185 59 5 40 10 41 lo 

18 Biologie  a) zusammen 807 141 24 200 34 168 32 
weiblich 597 108 15 173 23 131 25 

b) zusammen 807 151 38 209 51 164 41 
weiblich 597 113 24 175 33 130 24 

19 Geographie  a) zusammen 612 58 21 168 33 148 36 
weiblich 405 39 14 137 21 94 17 

b) zusammen 612 60 28 170 45 152 46 
weiblich 405 40 16 139 29 92 20 

20 Landwirtschaft  a) zusammen 189 64 2 47 2 56 3 
weiblich 27 11 11 5 

b) zusammen 189 75 45 2 55 1 
weiblich 27 14 8 5 

21 Haushalte- und a) zusammen 81 16 3 11 2 18 6 
Ernährungswissenechaften . weiblich 77 16 3 11 2 17 6 

b) zusammen 81 17 3 14 8 17 8 
weiblich 77 17 3 14 8 16 8 

22 Allgemeine Medizin . . .  a) zusammen 
weiblich 

655 
165 

39 
14 

2 
1 

5 
1 

2 66 
17 

17 
3 

b) zusammen 655 68 3 105 20 
weiblich 165 19 26 6 

23 Architektur  a) zusammen 1 561 259 57 255 99 252 136 
weiblich 347 73 16 64 29 53 29 

b) zusammen 1 561 290 64 258 116 251 144 
weiblich 347 81 13 66 32 5o 31 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester inagesamt 

1. 2. :;. 4. 5. 6. b) = Fachselllester 

noch: Gesamthochschulen, 

13 Sozialwesen · · · . . a) zusamlllen 1 08:; 250 80 243 73 178 108 . 
weiblich 605 154 32 155 34 109 51 

b) ZUsammen 1 08:; 261 86 252 76 176 109 
weiblich 605 156 34 158 35 108 52 

14 Mathematik • · · . . · . a) zusammen 1 756 508 36 480 54 267 39 
weiblich 738 198 10 233 9 133 17 

b) zusammen 1 756 613 49 503 64 267 53 
weiblich 738 223 16 228 14 131 25 

15 Informatik • · . · ... . . . a) zusammen 176 50 3 41 5 27 8 
weiblich 3 1 2 

b) zusammen 176 51 3 46 4 30 7 
weiblich 3 1 2 

16 Physik • . ... ... ... ... · . . a) zusammen 590 158 14 118 11 65 16 
weiblich 45 17 2 12 1 :; 

b) zusammen 590 187 19 161 14 84 24 
weiblich 45 20 3 12 :; 1 

17 Chemie • • • • • • • · . . a) zusalllmen 690 163 9 154 24 106 49 
weiblich 185 51 " 41 6 38 8 .-' 

b) zusammen 690 206 8 168 28 134 56 
weiblich 185 59 5 40 10 41 10 

18 Biologie • • • • • • · a) zusammen 807 141 24 200 34 168 32 
weiblich 597 108 15 17:; 23 131 25 

b) zusammen 807 151 38 209 51 164 41 
weiblich 597 113 24 175 33 130 24 

19 Geographie • · . · .. . ... 8.) zusammen 612 58 21 168 33 148 36 
weiblich 405 39 14 137 21 94 17 

b) zusammen 612 60 28 170 45 152 46 
weiblich 405 40 16 139 29 92 20 

20 Landwirtschaft • · . . · . a) zusammen 189 64 2 47 2 56 :; 
weiblich 27 11 11 5 

b) zusammen 189 75 45 2 55 1 
weiblich 27 14 8 5 

21 Haushalts- und a) ZUsammen 81 16 :; 11 2 18 6 
Ernährungswissenschatten weiblich 77 16 :; 11 2 17 6 

b) zusammen 81 17 3 14 8 17 8 
weiblich 77 17 :; 14 8 16 8 

22 Allgemeine Medizin • • • • a) zusammen 655 39 2 5 2 66 17 
weiblich 165 14 1 1 17 3 

b) zussmmen 655 68 3 105 20 
weiblich 165 19 26 6 

23 Architektur · . · . . · . a) zusammen 1 561 259 57 255 99 252 136 
weiblich 347 73 16 64 29 53 29 

b) zusammen 1 561 290 64 258 116 251 144 
weiblich 347 81 13 66 32 50 31 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester Bowie Hochschulart 

in Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Fernuniversität 

117 14 11 3 2 3 1 13 

61 4 3 2 

111 9 3 
58 3 1. 

183 26 46 29 21 8 18 9 9 7 16 14 

101 10 8 3 6 1 2 3 2 1 1 

143 20 14 5 3 5 6 3 4 2 2 
86 6 5 1 1 1 1 

27 4 5 4 1 1 15 

27 2 3 2 1 
•M,

49 17 59 24 19 8 13 4 4 2 9 16 

6 2 - - - 1 1 

65 9 13 2 4 5 1 1 1 

5 - - - 1 

76 25 30 16 11 6 8 6 4 1 2 17 
18 5 5 4 3 1 1 1 

53 12 9 3 4 2 2 4 1 

16 1 2 1 

103 
77 

14 
6 

32 
18 

19 
8 

8 
3 

10 
3 

6 
2 

8 
2 

3 
1 

1 
1 

4 
1 

18 

108 11 19 5 6 4 

74 4 12 2 4 2 

82 9 18 9 11 8 4 6 1 19 
56 5 9 4 3 3 1 1 1 

77 13 8 2 7 2 1. 1 

57 5 4 1 1 1 

11 2 1 1 20 

10 1 

6 
5 

4 
3 

6 
5 

4 
4 

- 3 
3 

1 
1 

1 
1 

21 

7 3 4 
6 2 3 

116 26 107 23 83 29 65 21 24 7 23 22 
41 7 26 4 16 2 20 4 4 1 4 

155 
48 

29 
7 

92 
21 

20 
4 

95 
17 

27 
6 

28 
9 

4 
1 

5 4 
1 

246 
53 

69 
12 

79 
11 

34 
2 

25 
2 

19 21 
1 

4 
1 

5 1 
1 

23 

227 68 72 28 14 14 14 1 
52 10 10 1 1 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ......... Semeeter 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1:;. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

Fernuniversität 

117 14 11 3 2 3 1 1:; 
61 4 3 2 

111 9 3 
58 3 1 

183 26 46 29 21 8 18 9 9 7 16 14 
101 10 8 3 6 1 2 3 2 1 1 
143 20 14 5 3 5 6 3 4 2 2 
86 6 5 1 1 1 1 

27 4 5 4 1 1 15 

27 2 3 2 1 

49 17 59 24 19 8 13 4 4 2 9 16 
6 2 1 1 

65 9 13 2 4 5 1 1 1 
5 1 

76 25 30 16 11 6 8 6 4 1 2 17 
18 5 5 4 3 1 1 1 

53 12 9 3 4 2 2 4 1 
16 1 2 1 

103 14 32 19 8 10 6 8 :; 1 4 18 
77 6 18 8 3 3 2 2 1 1 1 

108 11 19 5 6 4 
74 4 12 2 4 2 

82 9 18 9 11 8 4 6 1 19 
56 5 9 4 3 3 1 1 1 

77 13 8 2 7 2 1 1 
57 5 4 1 1 1 

11 2 1 1 20 

10 1 

6 4 6 4 3 1 1 21 
;; 3 5 4 3 1 1 

7 3 4 
6 2 3 

116 26 107 23 8:; 29 65 21 24 7 23 22 
41 7 26 4 16 2 20 4 4 1 4 

155 29 92 20 95 27 28 4 5 4 
48 7 21 ,. 17 6 9 1 1 

246 69 79 34 25 19 21 4 5 1 23 
53 12 11 2 2 1 1 1 

227 68 72 28 14 14 14 1 
52 10 10 1 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5- 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Gesamthochschulen, 

24 Bauingenieurwesen . . .  a) zusammen 1 230 272 16 231 62 241 86 
weiblich 86 28 23 5 16 4 

b) zusammen 1 230 314 14 262 58 237 84 

weiblich 86 32 1 24 5 15 5 

25 Vermessungswesen  a) zusammen 

weiblich 

323 

33 

92 
12 

3 
- 

48 

2 

26 

2 

52 

5 

62 
8 

b) zusammen 323 100 3 49 24 51 61 

weiblich 33 13 - 1 2 5 9 

26 Maschinenbau  a) zusammen 2 761 603 26 481 86 463 173 
weiblich 54 12 1 10 2 12 -

b) zueammen 2 761 722 29 559 102 459 287 

weiblich 54 14 12 2 13 2 

27 Elektrotechnik  a) zusammen 2 944 588 21 448 183 549 199 

weiblich 21 4 1 4 1 5 2 

b) zusammen 2 944 672 12 472 180 545 425 

weiblich 21 4 1 4 1 5 2 

28 Berg- und Hüttenwesen . . et) zusammen 176 39 5 17 12 37 11 

weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 176 41 7 21 12 35 9 
weiblich 3 1 1 1 

29 Verfahrenstechnik . . .  a) zusammen 356 39 3 49 30 80 46 

weiblich 7 1 2 2 1 

b) zusammen 356 41 3 49 30 82 47 

weiblich 7 2 1 2 1 

30 Kunsterziehung  a) zusammen 88o 258 37 17o 31 111 22 

weiblich 621 214 25 146 24 73 12 

b) zusammen 88o 291 75 200 41 118 26 
weiblich 621 23o 42 159 28 73 13 

31 Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 1 148 219 46 167 47 192 78 
weiblich 493 113 20 88 29 100 28 

b) zusammen 1 148 265 55 170 66 188 86 

weiblich 493 133 22 85 34 101 30 

32 Musikerziehung  a) zusammen 290 75 12 68 14 46 9 
weiblich 191 62 8 47 4 32 5 

b) zusammen 290 91 16 65 13 51 13 

weiblich 191 71 9 42 3 35 8 

33 Leibeserziehung  a) zusammen 824 144 30 157 48 16o 36 

weiblich 404 93 17 93 19 82 15 

b) zusammen 824 157 43 191 61 164 52 
weiblich 404 99 20 92 24 79 20 

34 Insgesamt a) zusammen 31 348 6 251 754 5 790 1 310 4 967 1 767 
weiblich 9 86o 2 187 321 2 367 405 1 685 407 

b) zusammen 31 348 7 563 1 114 6 361 1 548 5 289 2 322 

weiblich 9 86o 2 462 436 2 421 518 1 729 480 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs. 

davon 
Faehgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hoeheehulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

noch: Gesamthochschulen, 

24 Beuingenieurwesen e) zusammen 1 230 272 16 231 62 241 86 
weiblich 86 28 23 5 16 4 

b) zusammen 1 230 314 14 262 58 237 84 
weiblich 86 32 1 24 5 15 5 

25 Vermeesungswesen • • • • . a) ZUsamman 323 92 3 48 26 52 62 
weiblich 33 12 2 2 5 8 

b) zusammen 323 100 3 49 24 51 61 
weiblich 33 13 1 2 5 9 

26 Maschinenbau • • • ,. ,. . . a) zusammen 2 761 603 26 481 86 463 173 
weiblich 54 12 1 10 2 12 

b) zusammen 2 761 722 29 559 102 459 287 
weiblich 54 14 12 2 13 2 

27 Elektrotechnik • • • . . . a) zusammen 2 944 588 21 448 183 549 199 
weiblich 21 4 1 4 1 5 2 

b) zusammen 2 944 672 12 472 180 545 425 
weiblich 21 4 1 4 1 5 2 

28 Berg- und HUttenwesen a) zusammen 176 39 5 17 12 37 11 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 176 41 7 21 12 35 9 
weiblich 3 1 1 1 

29 Verfahrenstechnik . . . . a) zusammen 356 39 3 49 30 80 46 
weiblich 7 1 2 2 1 

b) zusammen 356 41 3 49 30 82 47 
weiblich 7 2 1 2 1 

30 Kunsterziehung • • • • • • ,.) ZUsammen 880 258 37 170 31 111 22 
weiblich 621 214 25 146 24 73 12 

b) zusammen 880 291 75 200 41 118 26 
weiblich 621 230 42 159 28 73 13 

31 Kunst, Design, Werken a) zusammen 1 148 219 46 167 47 192 78 
weiblich 493 113 20 88 29 100 28 

b) zusammen 1 148 265 55 170 66 188 86 
weiblich 493 133 22 85 34 101 30 

32 Musikerziehuttg • • • • • • a) zusammen 290 75 12 68 14 46 9 
weiblich 191 62 8 47 4 32 5 

b) zusammen 290 91 16 65 13 51 13 
weiblich 191 71 9 42 3 35 8 

33 Leibeserziehung . . . a) zusammen 824 144 30 157 48 160 36 
weiblich 404 93 17 93 19 82 15 

b) zusammen 824 157 43 191 61 164 52 
weiblich 404 99 20 92 24 79 20 

34 Insgesamt ,.) zusammen 31 348 6 251 754 5 790 1 310 4 967 1 767 
weiblich 9 860 2 187 321 2 367 405 1 685 407 

b) zusammen 31 348 7 563 1 114 6 361 1 548 5 289 2 322 
weiblich 9 860 2 462 436 2 421 518 1 729 480 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

ia Sonnst er 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9- 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
hdheren 

Fernuniversität 

157 36 48 25 20 12 14 3 2 4 1 24 

4 - 5 1 

138 34 32 18 14 11 11 1 1 1 

2 - 2 

18 6 5 5 3 1 2 25 

2 1 1 

18 5 6 3 1 1 1 
2 1 

396 153 155 87 64 37 22 7 1 3 4 26 

11 2 2 1 - - 1 

287 82 92 59 42 24 14 1 1 1 

10 1 - - - 

485 130 151 79 59 23 16 3 5 3 2 27 

2 1 1 

345 89 86 56 40 12 5 1 2 1 1 

2 1 1 

28 9 8 5 3 1 1 28 
- - 

26 9 8 5 2 1 
- - 

63 11 15 8 4 2 6 29 

1 

60 12 15 7 5 2 3 MO. 

1 

100 34 57 17 14 11 11 3 2 1 1 30 

67 14 19 6 6 8 6 1 

94 15 15 3 2 

57 7 9 1 2 

141 76 75 38 33 13 11 5 2 5 31 

50 22 25 6 7 3 1 1 

132 71 53 29 15 9 4 3 2 
46 16 18 4 2 2 

35 9 7 4 5 2 3 1 32 

21 5 3 1 1 1 1 

28 7 4 1 1 

17 5 1 

131 16 43 23 13 10 5 2 1 1 4 33 

64 4 11 3 1 1 - 1 

112 17 19 3 2 1 1 1 

55 5 9 1 

4 152 1 288 1 951 894 753 380 401 201 171 93 225 34 

1 221 244 410 145 148 80 87 51 36 21 45 

3 685 
1 114 

1 002 
201 

1 037 
234 

481 
71 

400 
73 

207 
50 

171 
36 

59 
15 

56 
11 

22 
3 

31 
6 
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Geschlecht, Hocbschul- und Fachsemester sowie Hochscbulart 

1. . ....... s •••• t.r 
Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 1,5. 16. 17. und Ifr. 
höher.n 

Fernuniversität 

157 36 48 2,5 20 12 14 3 2 4 1 24 

4 ,5 1 

138 34 32 18 14 11 11 1 1 1 

2 2 

18 6 ,5 5 3 1 2 25 

2 1 1 

18 5 6 3 1 1 1 
2 1 

396 153 1,55 87 64 37 22 7 1 3 4 26 

11 2 2 1 1 

287 82 92 59 42 24 14 1 1 1 

10 1 

485 130 151 79 59 23 16 3 5 3 2 27 

2 1 1 

345 89 86 56 40 12 5 1 2 1 1 

2 1 1 

28 9 8 5 3 1 1 28 

26 9 8 5 2 1 

63 11 1,5 8 4 2 6 29 
1 

60 12 15 7 5 2 3 
1 

100 34 57 17 14 11 11 3 2 1 1 30 

67 14 19 6 6 8 6 1 

94 15 15 3 2 
57 7 9 1 2 

141 76 75 38 33 13 11 5 2 ;; 31 

50 22 25 6 7 3 1 1 

132 71 53 29 15 9 4 3 2 
46 16 18 4 2 2 

35 9 7 4 5 2 3 1 32 

21 5 3 1 1 1 1 

28 7 4 1 1 
17 5 1 

131 16 43 23 13 10 5 2 1 1 4 33 
64 4 11 3 1 1 1 

112 17 19 3 2 1 1 1 

55 5 9 1 

4 152 1 288 1 951 894 753 380 401 201 171 93 225 34 

1 221 244 410 145 148 80 87 51 36 21 45 

3 68,5 1 002 1 037 481 400 207 171 ,59 56 22 31 

1 114 201 234 71 73 50 36 15 11 3 6 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. la) • Nochachul 00000 
b) ■ Fach ter 

Universitäten, Technische 

1 Evangelieche Theologie . . a) zusammen 957 216 22 115 12 106 13 
weiblich 262 84 6 27 4 33 3 

b) zusammen 957 252 53 126 24 104 23 
weiblich 262 98 16 33 5 31 8 

2 Katholische Theologie .  a) zu eeeeee 1 608 414 30 231 20 115 33 
weiblich 450 166 10 75 4 36 5 

b) zusammen 1 608 465 73 254 46 115 40 
weiblich 450 184 24 80 9 27 7 

3 Philosophie  a) zusammen 1 603 547 61 134 24 82 30 
weiblich 551 265 14 50 1 20 11 

b) zusammen 1 603 677 103 148 56 83 38 
weiblich 551 311 32 53 8 19 10 

Psychologie  a) zusammen 2 702 199 39 200 29 236 54
weiblich 1 286 105 23 122 11 137 23 

b) zusammen 2 702 443 47 450 31 357 64 
weiblich 1 286 223 19 235 14 203 25 

5 Pädagogik  a) zusammen 2 350 87 26 112 65 346 91 
weiblich 1 211 48 4 67 23 222 42 

b) zusammen 2 350 125 51 134 140 432 184 
weiblich 1 211 70 18 76 52 263 81 

6 Geschichte  a) zusammen 3 316 406 97 356 67 367 58 
weiblich 1 220 186 30 169 14 159 13 

b) zusammen 3 316 452 266 488 163 363 112 
weiblich 1 220 200 80 189 43 140 43 

7 Aunstyl haftliche a) zusammen 2 199 639 69 264 45 162 42 
Fächer  weiblich 1 204 424 37 160 19 97 16 

b) zusammen 2 199 800 155 296 99 162 52 
weiblich 1 204 500 81 168 41 88 24 

8 Sonstige Geistes- a) zusammen 748 114 37 114 32 66 18 
wiseenschaften  weiblich 280 59 11 52 12 27 5 

b) zusammen 748 153 64 115 45 65 37 
weiblich 280 74 23 52 15 28 11 

9 Allgemeine Philologie .  a) zusammen 459 111 6 67 9 55 10 
weiblich 231 68 1 43 4 32 5 

b) zusammen 459 136 12 77 23 53 15 
weiblich 231 81 3 48 11 33 5 

10 Alte Sprachen  a) zusammen 417 150 15 58 2 36 2 
weiblich 147 74 2 26 12 

b) zusammen 417 166 24 56 7 32 3 
weiblich 147 82 5 23 3 10 

11 Germanistik  a) zusammen 9 215 1 190 189 1 342 219 1 212 188 
weiblich 4 697 693 57 795 64 700 69 

b) zusammen 9 215 1 278 400 1 432 397 1 237 306 
weiblich 4 697 733 156 809 166 688 133 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten-) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Facbgruppe 

Ud. - Studenten 
lir. a) • Hocbecbulsemester insgesamt 1- 2. 3. 4. 5. 6. b) • Fachsemester 

Universitäten, Technische 

1 Evangelische Theologie • • a) zusammen 957 216 22 115 12 106 13 
weiblich 262 84 6 27 4 33 3 

b) zusammen 957 252 53 126 24 104 23 
weiblich 262 98 16 33 5 31 8 

2 Katholiache Theologie a) zueammen 1 608 414 30 231 20 115 33 
weiblich 450 166 10 75 4 36 5 

b) zusammen 1 60S 465 73 254 46 115 40 
weiblich 450 184 24 80 9 27 7 

3 Philosophie . . . . . . . a) zusammen 1 603 547 61 134 24 82 30 
weiblich 551 265 14 50 1 20 11 

b) ZIUlammen 1 603 677 103 148 56 83 38 
weiblich 551 311 32 53 8 19 10 

4 Psychologie . . .. .. . . . a) zusaJUlen 2 702 199 39 ZOO 29 236 54 
weiblich 1 286 105 23 122 11 137 23 

b) zusammen 2 702 443 47 450 31 357 64 
weiblich 1 286 223 19 235 14 203 25 

5 Pädagogik . . . . .. .. .. .. a) zusammen 2 350 87 26 112 65 346 91 
weiblich 1 211 48 4 67 23 222 42 

b) zusammen 2 350 125 51 134 140 432 184 
weiblich 1 211 70 18 76 52 263 81 

6 Geschichte • • .. • • .. • • a) ZUSammen 3 316 406 97 356 67 367 58 
weiblich 1220 186 30 169 14 159 13 

b) zusammen 3 316 452 266 488 163 363 112 
weiblich 1 220 200 80 189 43 140 43 

7 Kunstwissenschaft1iche a) zusammen 2 199 639 69 264 45 162 42 
Yacher • • • • • • • • weiblich 1 204 424 37 160 19 97 16 

b) zusammen 2 199 800 155 296 99 162 52 
weiblich 1 204 500 81 168 41 88 24 

8 Sonstige Geistes- a} zueamllen 748 114 37 114 32 66 1S 
wissenschaften • • weiblich 280 59 11 52 12 27 5 

b) zusamllen 748 153 64 115 45 65 37 
weiblicb 280 74 23 52 15 28 11 

9 Allgemeine Philologie . . a) zusauen 459 111 6 67 9 55 10 
weiblich 231 68 1 43 4 32 5 

b) zusauen 459 136 12 77 23 53 15 
weiblich 231 81 3 48 11 33 5 

10 Alte Sprachen . .. .. .. . .. a) zuaauen 417 150 15 58 2 36 2 
weiblich 147 74 2 26 12 

b) zusamIllen 417 166 24 56 7 32 3 
weiblich 147 82 5 23 3 10 

11 Germanistik .. .. .. .. . .. .. s) zusamlllen 9 215 1 190 189 1 342 219 1 212 188 
weiblich 4 697 693 57 795 64 700 69 

b) zusammen 9 215 1 278 400 1 432 397 1 237 306 
weiblich 4 697 733 156 809 166 688 133 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

i■ Seeester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

85 38 75 29 81 20 37 17 27 10 54 1 
24 12 21 7 16 6 5 3 2 2 7 

85 19 68 20 66 12 33 16 13 3 40 
20 2 15 8 9 4 5 2 1 5 

166 43 126 30 112 34 53 21 44 19 117 2 
41 10 18 5 18 7 7 3 9 9 27 

159 33 114 27 79 22 42 15 37 15 72 
39 8 16 6 11 4 6 3 7 5 14 

113 32 71 33 73 34 72 42 71 20 164 3 
36 10 15 15 21 9 15 6 20 6 37 

95 
25 

35 
7 

70 
13 

27 
8 

52 
13 

31 
11 

35 
7 

25 
4 

30 
6 

13 
2 

85 

22 

251 77 270 97 261 72 164 130 176 74 373 4 
127 38 132 54 119 34 75 51 73 32 130 

269 46 202 85 183 53 85 71 109 34 173 
140 20 96 46 83 19 36 26 38 13 50 

415 81 283 86 186 70 105 60 89 55 193 5 
235 31 168 41 101 39 49 24 43 17 57 

424 149 294 88 103 50 41 26 35 21 53 
240 62 167 38 59 23 15 14 16 3 14 

316 133 372 155 237 95 185 70 104 57 241 6 
127 34 140 40 83 16 70 18 31 11 79 

294 111 245 103 180 94 130 51 63 47 154 
114 28 107 35 68 22 53 9 26 10 53 

132 55 132 62 113 44 89 45 67 53 186 7 
74 24 69 37 50 13 43 21 28 22 70 

97 
52 

63 
27 

90 
46 

36 
18 

73 
37 

36 
14 

51 
25 

28 
8 

35 
21 

26 
8 

100 
46 

54 15 62 26 43 18 23 15 30 11 70 8 
20 9 22 8 11 5 6 4 11 3 15 

48 21 51 22 26 12 18 9 17 9 36 
14 7 16 9 5 1 7 2 6 2 8 

37 10 25 7 20 5 19 12 15 7 44 9 
18 4 13 2 10 3 8 2 4 2 12 

38 11 26 8 15 3 13 5 7 6 11 
16 4 12 2 4 5 1 3 - 3 

19 5 18 3 17 4 12 11 11 8 46 10 
7 2 6 3 1 2 3 9 

16 5 13 3 11 8 10 10 11 3 39 
5 2 4 1 1 1 1 2 7 

1 206 250 940 240 68o 187 416 169 222 112 453 11 
689 102 505 92 367 60 177 57 87 29 154 

1 135 314 766 227 570 159 308 131 163 93 299 
667 138 412 87 296 44 128 48 66 18 108 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ......... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

85 38 75 29 81 20 37 17 27 10 54 1 
24 12 21 7 16 6 5 3 2 2 7 
85 19 68 20 66 12 33 16 13 3 40 
20 2 15 8 9 4 5 2 1 5 

166 43 126 30 112 34 53 21 44 19 117 2 
41 10 18 5 18 7 7 :; 9 9 27 

159 33 114 27 79 22 42 15 37 15 72 
39 8 16 6 11 4 6 3 7 5 14 

32 71 33 73 :;4 72 42 71 20 164 3 
10 15 15 21 9 15 6 20 6 37 

95 35 70 27 31 35 25 ;0 13 85 
25 7 I; 8 11 7 4 6 2 22 

251 77 270 97 261 72 164 130 176 74 373 4 
127 38 132 54 119 :;4 75 51 73 32 130 

269 46 202 85 183 53 85 71 109 34 173 
140 20 96 46 83 19 36 26 38 13 50 

415 81 283 86 186 70 105 60 89 55 193 5 
235 31 168 41 101 39 49 24 43 17 57 
424 149 294 88 103 50 41 26 35 21 53 
240 62 167 38 59 23 15 14 16 3 14 

316 133 372 155 237 95 185 70 104 57 241 6 
127 34 140 40 83 16 70 18 31 11 79 
294 111 245 103 180 94 130 51 63 47 154 
114 28 107 35 68 22 53 9 26 10 53 

132 55 132 62 113 44 89 45 67 53 186 7 
74 24 69 37 50 13 43 21 28 22 70 

97 63 90 36 73 36 51 28 35 26 100 
52 27 46 18 37 14 25 8 21 8 46 

54 15 62 26 43 18 23 l5 30 11 70 8 
20 9 22 8 11 5 6 4 11 3 15 
48 21 51 22 26 12 18 9 17 9 36 
14 7 16 9 5 1 7 2 6 2 8 

37 10 25 7 20 5 19 12 15 7 44 9 
18 4 13 2 10 3 8 2 4 2 12 

38 11 26 8 15 3 13 5 7 6 11 
16 4 12 2 4 5 1 3 3 

19 5 18 3 17 4 12 11 11 8 46 10 
7 2 6 3 1 2 .. 9 -' 

16 5 13 3 11 8 10 10 11 3 39 
5 2 4 1 1 1 1 2 7 

1 206 250 940 240 680 187 416 169 222 112 453 11 
689 102 505 92 367 60 177 57 87 29 154 

1 135 314 766 227 570 159 308 131 163 93 299 
667 138 412 87 296 44 128 48 66 18 108 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

e) • Rochechulaementer 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Universitäten, Technische 

12 Anglistik  a) zueammen 6 352 751 157 834 107 874 131 
weiblich 3 814 500 64 585 39 611 66 

b) zusammen 6 352 799 247 859 216 878 211 
weiblich 3 814 526 111 597 100 600 105 

13 Romanistik  a) zusammen 3 953 474 81 596 65 489 62 
weiblich 2 782 350 53 484 4o 371 33 

b) zusammen 3 953 503 167 631 117 484 120 
weiblich 2 782 369 110 496 72 360 75 

14 Slawistik  a) zusammen 426 102 15 32 10 49 4 
weiblich 248 67 7 25 4 34 1 

b) zusammen 426 121 26 41 19 53 12 
weiblich 248 78 12 25 10 35 6 

15 Ostasiatische Philologie . a) zusammen 214 53 8 15 10 16 8 
weiblich 93 30 4 6 6 9 3 

b) zusammen 214 76 12 22 14 18 8 
weiblich 93 37 7 8 9 8 5 

16 Sonstige Sprach- a) zusammen 186 31 9 14 3 8 5 
wissenschaften  weiblich 95 17 5 9 2 4 2 

b) zusammen 186 52 18 20 6 16 10 
weiblich 95 27 9 12 4 10 4 

17 Rechtswiesenschaft . . . . a) zusammen 14 855 2 176 472 2 541 418 1 869 328 
weiblich 3 470 644 84 920 49 553 47 

b) zusammen 14 855 2 361 707 2 677 589 1 842 477 
weiblich 3 470 678 156 913 110 512 90 

18 Wirtschaftswissenschaften e) zusammen 12 762 1 328 292 1 185 313 1 222 295 
weiblich 2 119 355 56 328 38 285 43 

b) zusammen 12 762 1 692 664 1 523 681 1 365 539 
weiblich 2 119 405 118 349 86 264 79 

19 Sozial- und Politik- a) zusammen 4 791 416 104 403 75 483 98 
wissenschaften  weiblich 1 532 198 34 171 15 220 25 

b) zusammen 4 791 558 349 696 373 575 235 
weiblich 1 532 234 93 221 61 232 65 

20 Pharmazie  a) zusammen 1 346 103 85 120 105 144 106 
weiblich 626 53 33 64 54 74 47 

b) zusammen 1 346 133 158 151 143 133 152 
weiblich 626 64 75 72 80 60 72 

21 Mathematik  a) zusammen 9 149 1 572 149 1 252 117 1 148 108 
weiblich 2 582 583 28 488 13 414 16 

b) zusammen 9 149 1 673 237 1 315 138 1 178 135 
weiblich 2 582 604 49 496 20 413 30 

22 Informatik  a) zusammen 967 196 15 155 19 173 19 
weiblich 148 39 5 23 5 30 2 

b) zusammen 967 229 19 175 44 192 31 
weiblich 148 43 6 23 6 30 3 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschu1semeeter insgesamt 

1- 4. 6. b) = Fachsemester 2. 3. 5. 

noch: Universitäten, Technische 

12 Anglistik · . . . . · . a) zUSammen 6 352 751 157 834 107 874 131 
weiblich 3 814 500 64 585 39 611 66 

b) zusammen 6 352 799 247 859 216 878 211 
weiblich 3 814 526 111 597 100 600 105 

13 Romanistik • . . . . ... a) zusammen 3 953 474 81 596 65 489 62 
weiblich 2 782 350 53 484 40 371 33 

b) zusammen 3 953 503 167 631 117 484 120 
weiblich 2 782 369 110 496 72 360 75 

14 81aliistik · .. · . a) zusammen 426 102 15 32 10 49 4 
weiblich 248 67 7 25 4 34 1 

b) zusammen 426 121 26 41 19 53 12 
weiblich 248 78 12 25 10 35 6 

15 Ostasiatische Philologie • a) zusammen 214 53 8 15 10 16 8 
weiblich 93 30 4 6 6 9 3 

b) ZUSammen 214 76 12 22 14 18 8 
weiblich 93 37 7 8 9 8 5 

16 Sonstige Sprach- a) zusammen 186 31 9 14 3 8 5 
wissenschaften • . · . weiblich 95 17 5 9 2 4 2 

b) zusammen 186 52 18 20 6 16 10 
weiblich 95 27 9 12 4 10 4 

17 Rechtswissenschaft • · . a) zusammen 14 855 2 176 472 2 541 418 1 869 328 
weiblich 3 470 644 84 920 49 553 47 

b) zusammen 14 855 2 361 707 2 677 589 1 842 477 
weiblich 3 470 678 156 913 110 512 90 

18 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 12 762 1 328 292 1 185 313 1 295 
weiblich 2 119 355 56 328 38 43 

b) 12 762 1 692 664 1 523 681 1 365 539 
weiblich 2 119 405 118 349 86 264 79 

19 80zial- und Politik- a) ZUsammen 4 791 416 104 403 75 483 98 
wissenschaften • • · weiblich 1 532 198 34 171 15 220 25 

b) zusammen 4 791 558 349 696 373 575 235 
weiblich 1 532 234 93 221 61 232 65 

20 Pharmazie · . . . . · . a) zusammen 1 346 103 85 120 105 144 106 
weiblich 626 53 33 64 54 74 47 

b) zusammen 1 346 1"" 158 151 143 133 152 
weiblich 626 64 75 72 80 60 72 

21 Mathematik • • • • • ... a) zusammen 9 149 1 572 149 1 252 117 1 148 108 
weiblich 2 582 583 28 488 13 414 16 

b) zusammen 9 149 1 673 237 1 315 138 1 178 135 
weiblich 2 582 604 49 496 20 413 30 

22 Informatik • . . . · . a) zusammen 967 196 15 155 19 173 19 
weiblich 148 39 5 2"' 5 30 2 

b) zusammen 967 19 175 44 192 31 
weiblich 148 6 23 6 30 3 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochechul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

920 173 725 190 496 16o 300 128 154 50 202 12 
589 85 480 71 292 61 165 37 74 16 79 

890 235 638 191 431 147 252 95 105 33 125 
584 113 426 79 253 56 133 18 58 10 45 

490 107 469 106 287 92 206 89 107 50 183 13 
351 66 346 63 232 60 122 38 56 23 94 

461 161 400 105 248 101 168 74 65 34 114 

339 107 302 66 191 58 95 32 38 14 58 

41 13 33 8 15 13 27 9 12 5 38 14 

25 6 16 4 10 9 16 7 2 12 

34 15 23 5 13 11 17 2 12 3 19 
20 4 14 4 8 6 ii 1 5 2 7 

13 4 12 9 6 10 6 11 6 27 15 
11 4 5 4 2 2 7 

13 3 7 3 9 3 6 2 4 14 

5 2 1 1 3 1 1 5 

16 6 15 7 15 6 8 2 10 2 29 16 
6 1 8 4 5 3 5 1 6 2 15 

13 1 13 5 5 2 2 3 5 1 14 

5 1 7 1 2 1 2 1 3 6 

1 777 339 1 254 345 975 337 621 328 353 147 575 17 
409 49 252 40 176 36 84 16 46 8 57 

1 631 354 1 092 360 853 301 555 277 278 126 375 
364 55 225 39 144 32 70 9 34 6 33 

1 430 492 1 196 567 964 407 717 408 487 262 1 197 18 
315 39 214 57 127 35 79 21 32 19 76 

1 362 586 1 009 486 719 362 426 267 281 151 649 

276 56 162 43 101 28 52 16 24 9 51 

553 223 627 275 377 165 249 148 156 89 350 19 
222 37 187 40 108 40 67 21 48 15 84 

558 205 402 150 223 89 99 68 6o 43 108 
212 38 147 31 81 25 28 l0 20 7 27 

189 135 130 49 50 23 24 15 18 15 35 23 
io8 69 5o 19 22 6 9 7 5 3 3 

164 124 73 29 23 12 9 12 9 8 13 
85 62 22 10 5 2 4 7 3 2 1 

1 153 126 983 146 830 165 544 178 256 106 316 21 

331 19 258 22 218 21 89 6 31 15 30 

1 164 118 955 133 815 130 534 132 217 73 202 
326 17 249 22 199 17 84 5 24 11 16 

123 17 103 24 48 14 16 9 13 6 17 22 

18 13 3 4 - 1 2 1 2 

144 10 69 9 33 3 3 2 2 2 
20 1 11 - 3 - 1 - 1 
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Geschlecht, 1I0chschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ..... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

920 173 725 190 496 160 300 128 154 50 202 12 
589 85 480 71 292 61 165 37 74 16 79 
890 235 638 191 431 147 252 95 105 33 125 
584 113 426 79 253 56 133 18 58 10 45 

490 107 469 106 287 92 206 89 107 50 183 13 
351 66 346 63 232 60 122 38 56 23 94 

461 161 400 105 248 101 168 74 65 34 114 
339 107 302 66 191 58 95 32 38 14 58 

41 13 33 8 15 13 27 9 12 5 38 14 
25 6 16 4 10 9 16 3 7 2 12 

34 15 23 5 13 11 17 2 12 -: 19 
20 4 14 4 8 6 11 1 5 2 7 

13 4 12 9 6 10 6 11 6 27 15 
11 4 5 4 2 2 7 

13 3 7 3 9 3 6 2 4 14 
5 2 1 1 3 1 1 5 

16 6 15 7 15 6 8 2 10 2 29 16 
6 1 8 4 5 3 5 1 6 2 15 

13 1 13 5 5 2 2 3 5 1 14 
5 1 7 1 2 1 2 1 3 6 

1 777 339 1 254 345 975 337 621 328 353 147 575 17 
409 49 252 40 176 36 84 16 46 8 57 

1 631 354 1 092 360 853 301 555 277 278 126 375 
364 55 225 39 144 32 70 9 34 6 33 

1 4,0 492 1 196 567 964 407 717 408 487 262 1 197 18 
315 39 214 57 127 35 79 21 32 19 76 

1 362 586 1 009 486 719 362 426 267 281 151 649 
276 56 162 43 101 28 52 16 24 9 51 

553 223 627 275 377 165 249 148 156 89 350 19 
222 37 187 40 108 40 67 21 48 15 84 

558 205 402 150 89 99 68 60 43 108 
212 38 147 31 25 28 10 20 7 27 

189 135 130 49 50 23 24 15 18 15 35 20 
108 69 50 19 22 6 9 7 5 3 3 

164 124 73 29 23 12 9 12 9 8 13 
85 62 22 10 5 2 4 7 3 2 1 

1 153 126 983 146 830 165 544 178 256 106 316 21 
331 19 258 22 218 21 89 6 31 15 30 

1 164 118 955 133 815 130 534 132 217 73 202 
326 17 249 22 199 17 84 5 24 11 16 

123 17 103 24 48 14 16 9 13 6 17 22 
18 13 3 4 1 2 1 2 

144 10 69 9 33 3 3 2 2 2 

20 1 11 .. 1 1 .ß 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschuleernester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische 

23 Astronomie  a) zusammen 81 20 1 11 11 2 
weiblich 10 8 1 

b) zusammen 81 25 2 10 1 12 1 
weiblich 10 8 1 

24 Physik  a) zusammen 4 030 615 97 406 48 369 61 
weiblich 369 76 5 68 1 41 3 

b) zusammen 4 030 688 140 469 87 387 67 
weiblich 369 81 12 71 5 38 4 

25 Chemie  a) zusammen 5 612 991 131 711 107 534 136 
weiblich 1 553 354 39 274 32 193 58 

b) zusammen 5 612 1 082 195 749 156 547 186 
weiblich 1 553 373 54 297 50 191 79 

26 Biologie  a) zusammen 3 907 438 51 525 78 533 67 
weiblich 1 845 194 11 286 20 301 24 

b) zusammen 3 907 570 48 623 100 548 74 
weiblich 1 845 240 15 335 40 299 38 

27 Geographie  a) zusammen 2 228 151 48 321 34 210 38 
weiblich 913 75 9 157 9 104 13 

b) zusammen 2 228 187 95 350 109 231 90 
weiblich 913 86 24 156 31 109 25 

28 Geowissenschaften . . . . a) zusammen 1 936 828 80 241 47 175 30 
weiblich 595 334 12 92 6 51 8 

b) zusammen 1 936 913 133 252 53 160 35 
weiblich 595 352 27 89 7 42 8 

29 Landwirtschaft  a) zusammen 876 233 62 167 32 113 17 
weiblich 315 103 17 89 10 42 5 

b) zusammen 876 256 81 176 28 111 21 
weiblich 315 108 26 85 9 39 7 

30 Haushalte- und a) zusammen 578 110 6 87 7 82 6 
Brnihrungswi haften . weiblich 482 86 5 71 5 59 3 

b) zusammen 578 129 1 106 84 5 
weiblich 482 101 1 88 58 5 

31 Allgemeine Medizin . . . . a) zusammen 9 284 752 288 798 337 897 305 
weiblich 2 668 303 78 267 83 318 78 

b) zusammen 9 284 1 089 636 1 038 597 903 521 
weiblich 2 668 398 179 273 181 283 150 

32 Zahnmedizin  a) zusammen 1 364 115 43 125 50 117 50 
weiblich 229 21 9 24 9 26 6 

b) zusammen 1 364 162 70 154 79 142 77 
weiblich 229 29 15 25 15 29 14 

33 Architektur  a) zusammen 1 187 57 7 96 15 93 14 
weiblich 236 16 2 39 3 33 3 

b) zusammen 1 187 155 4 164 6 183 6 
weiblich 236 33 52 35 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten» nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs. 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) " Hochschulsemester insgesamt 

1- 3. 4. ;. 6. b) '" Fschsemester 2. 

noch: Universitäten. Technische 

23 Astronomie • • . . · . s) t.U8awmen 81 20 1 11 11 2 
weiblich 10 8 1 

b) Zusammen 81 25 2 10 1 12 1 
weiblich 10 8 1 

24 Physik. . . . . . . a) zusammen 4030 615 97 406 48 369 61 
weiblich 369 76 5 68 1 41 3 

b) zusammen 4030 688 140 469 87 387 67 
weiblich 369 81 12 71 5 38 4 

25 Chemie ••••• . . · . s) 5 612 991 131 711 107 534 136 
weiblich 1 553 354 39 274 32 193 58 

b) zusammen 5 612 1 082 19; 749 156 547 186 
weiblich 1 553 373 54 297 50 191 79 

26 Biologie • · . . • • *' .... a) zusammen 3 907 438 51 525 78 533 67 
weiblich 1 845 194 11 286 20 301 24 

b) ZUsammen 3 907 570 48 623 100 548 74 
weiblich 1 84; 240 15 335 40 299 38 

27 Geographie • • .... .... . .... · . a) zusammen 2 228 1;1 48 321 34 210 38 
weiblich 913 75 9 157 9 104 13 

b) zusammen 2 228 187 95 350 109 231 90 
weiblich 913 86 24 156 31 109 2; 

28 Geowissenschaften a) zusammen 1 936 828 80 241 47 175 30 
weiblich 595 334 12 92 6 51 8 

b) zusammen 1 936 133 252 53 160 35 
weiblich 595 27 89 7 42 8 

29 Landwirtschaft • • • • • • a) zusammen 876 233 62 167 32 113 17 
weiblich 31; 103 17 89 10 42 ; 

b) zusammen 876 256 81 176 28 111 21 
weiblich 315 108 26 85 9 39 7 

30 Hauahalta- und s) Zusammen 578 110 6 87 7 82 6 
Ernährungawiasenschaften weiblich 482 86 ; 71 5 59 3 

b) zusammen 578 129 1 106 84 5 
weiblich 482 101 1 88 58 5 

31 Allgemeine Medizin • • • . a) zusammen 9 284 752 288 798 337 897 305 
weiblieh 2 668 303 78 267 83 318 78 

b) zusammen 9 284 1 089 636 1 038 597 903 521 
weiblich 2 668 398 179 273 181 283 150 

32 Zahnmedizin · . . . . · . a) zusammen 1 364 115 43 125 50 117 50 
weiblich 229 21 9 24 9 26 6 

b) zusammen 364 162 70 1;4 79 142 77 
weiblich 229 29 15 25 15 29 14 

33 Architektur · . . . . . . a) ZUsammen 1 187 57 7 96 15 93 14 
weiblich 236 16 2 39 3 33 3 

b) zusammen 1 187 155 4 164 6 183 6 
weiblich 236 33 52 35 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Seeenter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

12 1 6 3 3 2 1 8 23 
- - - 1 

10 1 6 2 3 3 1 4 

- 1 - 

423 78 405 96 291 87 292 134 187 79 362 24 

52 6 44 2 20 1 18 2 8 1 21 

443 87 374 62 248 90 257 112 151 63 305 
54 6 40 2 19 18 3 2 1 13 

616 114 483 118 363 112 329 159 220 101 387 25 
213 23 118 22 86 15 54 5 24 7 36 

573 125 453 109 346 97 277 147 174 88 308 
176 28 100 21 79 14 40 3 17 4 27 

509 
262 

63 
23 

460 
234 

58 
24 

286 
152 

93 
26 

242 
114 

93 
20 

148 
64 

72 
21 

191 
69 

26 

443 59 442 65 271 96 174 87 119 50 138 

215 29 221 26 136 28 75 24 55 11 58 

259 52 237 76 217 75 144 71 107 42 146 27 

127 17 103 21 87 19 66 14 40 8 44 

246 77 186 71 169 85 104 54 68 25 81 
120 34 92 24 68 23 50 10 26 4 31 

158 32 81 20 62 21 43 18 32 11 57 28 

41 7 18 2 6 7 6 5 

139 26 54 17 44 15 30 14 16 8 27 
34 6 13 2 4 1 4 3 3 

45 14 44 15 35 18 25 16 12 10 18 29 

17 4 8 3 8 1 2 2 4 

35 18 34 14 31 16 22 12 9 8 4 

17 4 5 2 9 2 2 

128 
111 

9 
8 

63 
58 

4 
4 

29 
28 

11 
9 

22 
21 

5 
5 

1 8 
8 

30 

136 2 52 3 26 8 14 2 7 3 
120 2 48 3 26 6 13 1 7 3 

951 398 1 o18 407 869 373 633 291 358 144 465 31 

303 85 301 72 262 79 187 43 88 26 95 

814 603 806 522 638 411 298 126 120 32 130 
258 157 245 127 168 95 80 24 29 3 18 

142 51 137 71 135 50 89 42 55 15 77 32 
45 8 18 3 20 8 15 2 8 3 4 

149 70 116 82 122 38 46 11 16 5 25 

41 8 11 3 20 6 9 1 1 2 

114 66 163 53 122 63 101 38 49 21 115 33 

30 12 37 6 14 8 12 1 9 2 9 

192 28 148 15 117 5 41 13 30 7 73 

41 5 31 2 18 1 9 3 6 

Geschlecbt, HocbBchul- und FachBemester Bowie HochBchulart 

i. . .... Sem •• ter 

Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Kr. 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

12 1 6 3 3 2 1 8 23 
1 

10 1 6 2 3 3 1 4 
1 

423 78 405 96 291 87 292 134 187 79 362 24 
52 6 44 2 20 1 18 2 8 1 21 

443 87 374 62 248 90 257 112 151 63 305 
54 6 40 2 19 18 3 2 1 13 

616 114 483 118 363 112 329 159 220 101 387 25 
213 23 118 22 86 15 54 5 24 7 36 

573 125 453 109 :;46 97 277 147 174 88 308 
176 28 100 21 79 14 40 3 17 4 27 

509 63 460 58 286 93 242 93 148 72 191 26 
262 23 234 24 152 26 114 20 64 21 69 
443 59 442 65 271 96 174 87 119 50 138 
215 29 221 26 136 28 75 24 55 11 58 

259 52 237 76 217 75 144 71 107 42 146 27 
127 17 103 21 87 19 66 14 40 8 44 

246 77 186 71 169 85 104 54 68 25 81 
120 34 92 24 68 23 50 10 26 4 31 

158 32 81 20 62 21 43 18 32 11 57 28 
41 7 18 2 6 7 6 5 

139 26 54 17 44 15 30 14 16 8 27 
34 6 13 2 4 1 4 3 3 

45 14 44 15 35 18 25 16 12 10 18 29 
17 4 8 3 8 1 2 2 4 

35 18 34 14 31 16 22 12 9 8 4 
17 4 5 2 9 2 2 

128 9 6:; 4 29 11 22 5 1 8 30 
111 8 59 4 28 9 21 5 8 

136 2 52 :; 26 8 14 2 7 3 
120 2 48 :; 26 6 13 1 7 3 

951 398 1 018 407 869 373 633 291 358 144 465 31 
303 85 301 72 262 79 187 43 88 26 95 
814 603 806 522 638 411 298 126 120 32 130 
258 157 245 127 168 95 80 24 29 3 18 

142 51 137 71 135 50 89 42 55 15 77 32 
45 8 18 3 20 8 15 2 8 3 4 

149 70 116 82 122 38 46 11 16 5 25 
41 8 11 3 20 6 9 1 1 2 

114 66 163 53 122 63 101 38 49 21 115 33 
30 12 37 6 14 8 12 1 9 2 9 

192 28 148 15 117 5 41 13 30 7 73 
41 5 31 2 18 1 9 3 6 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
e) • Hochschulsemester 
b) • Fach ter 

noch: Universitäten, Technische 

34 Raumplanung  a) zusammen 459 58 6 77 7 54 9 
weiblich 59 8 1 13 2 10 1 

b) zusammen 459 100 7 97 7 77 5 
weiblich 59 11 2 17 1. 9 

35 Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 1 967 309 15 284 18 314 17 
weiblich 151 35 3 30 1 26 

b) zusammen 1 967 383 6 347 12 362 14 
weiblich 151 46 32 2 30 

36 Vermessung  a) zusammen 512 110 5 91 10 82 2 
weiblich 32 10 13 6 

b) zusammen 512 120 8 110 11 91 5 
weiblich 32 11 14 1 3 

37 Maschinenbau  e) zusammen 4 597 780 22 526 30 415 28 
weiblich 124 34 23 13 1 

b) zusammen 4 597 948 116 713 93 586 82 
weiblich 124 39 5 34 3 15 1 

38 Elektrotechnik  a) zusammen 3 219 541 21 413 26 338 25 
weiblich 44 12 7 1 3 

b) zusammen 3 219 667 22 493 68 470 41 
weiblich 44 13 9 2 3 1 

39 Berg- und Hüttenwesen . . e) zusammen 743 151 27 70 11 46 9 
weiblich 38 14 1 6 4 

b) zusammen 743 190 34 91 22 54 11 
weiblich 38 16 2 6 - 3 

40 Kunsterziehung  a) zueammen 139 22 3 20 11 1 
weiblich 93 16 3 12 8 1 

b) zusammen 139 34 19 36 11 11 
weiblich 93 26 13 23 9 8 4 

41 Leibeserziehung  a) zusammen 3 028 302 146 373 154 390 108 
weiblich 998 91 33 169 35 151 29 

b) sueammen 3 028 417 292 389 294 368 183 
weiblich 998 115 77 148 59 133 56 

42 Studienkolleg. a) zusammen 3 3 
0rundkureue Deutsch . . . weiblich 1 1 

b) zueammen 3 3 
weiblich 1 1 

43 Insgesamt a) zusammen 126 325 17 861 3 037 15 482 2 777 14 042 2 628 
weiblich 39 803 6 799 796 6 329 638 5 470 710 

b) zusammen 126 325 21 262 5 761 18 053 5 105 15 064 4 233 
weiblich 39 803 7 708 1 655 6 732 1 340 5 382 1 273 

Anmerkung 8. 62 

noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. al * Hochschulsemester insgesamt 

1- 2. 3. 4. 6. bl • Fachsemester 5. 

noch: Universitäten, Technische 

34 Raumplanung .. . . .. . .. . al zusammen 459 58 6 77 7 54 9 
weiblich 59 8 1 13 2 10 1 

b) zusammen 459 100 7 97 7 77 5 
weiblich 59 11 2 17 1 9 

35 Bauingenieurwesen al zusammen 1 967 309 15 284 18 314 17 
weiblich 151 35 3 30 1 26 

bl zusammen 1 967 383 6 347 12 362 14 
weiblich 151 46 32 2 30 

36 Vermessungsvesen .. • • • .. al zusammen 512 110 5 91 10 82 2 
weiblich 32 10 13 6 

b) zuaallimen 512 120 8 110 11 91 5 
weiblich 32 11 14 1 3 

37 Maschinenbau • • • • • • . al zusammen 4 597 780 22 526 30 415 28 
weiblich 12'+ 34 23 13 1 

bl zusammen '+ 597 948 116 713 93 586 82 
weiblich 124 39 5 34 3 15 1 

38 Elektrotechnik • • • • • • al zusammen 3 219 5'+1 21 413 26 338 25 
weiblich 44 12 7 1 3 

b) zusammen 3 219 667 22 493 68 470 41 
weiblich '+4 13 9 2 3 1 

39 Berg- und Hüttenwesen . . al zusammen 743 151 27 70 11 46 9 
weiblich 38 1'+ 1 6 '+ 

b) ZUBalIUIlen 743 190 34 91 22 54 11 
weiblich 38 16 2 6 3 

40 Kunsterziehung • • • • • al zueallUllen 139 22 3 20 11 1 
weiblich 93 16 3 12 8 1 

b) zusammen 139 34 19 36 11 11 5 
weiblich 93 26 13 23 9 8 4 

'+1 Leibeserziehung .. ... .. ... " al zusaftlllen 3028 302 146 373 154 390 108 
weiblich 998 91 33 169 35 151 29 

bl zusammen 3028 '+17 292 389 294 368 183 
weiblich 998 115 77 148 59 133 56 

42 Studienkolleg, sl zusammen 3 3 
Grundkursus Deutsch weiblich 1 1 

bl zusammen 3 3 
weiblich 1 1 

43 Insgeeamt al zusallllDen 126 325 17 861 3037 15 482 2 777 14 042 2 628 
weiblich 39 803 6 799 796 6 329 638 5 470 710 

b) zusammen 126 325 21 262 5 761 18 053 5 105 15 06'+ 4 233 
weiblich 39 803 7 708 1 655 6 732 1 3'+0 5 382 1 273 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Seeester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9- 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

40 14 44 13 66 11 24 5 13 6 12 34 
9 1 4 1 9 

32 2 42 5 69 3 13 
7 - 3 9 

304 34 206 40 158 29 95 15 56 18 55 35 
23 1 17 2 9 1 2 1 

318 14 195 12 141 6 73 8 31 8 37 
20 13 6 2 

58 11 53 13 35 11 11 7 6 2 5 36 
1 1 1 

53 3 58 4 31 3 6 1 4 1 3 
1 2 

481 99 481 121 48o 145 388 132 207 55 207 37 
14 1 16 3 10 2 3 1 2 1 

610 92 476 49 334 44 185 20 111 19 119 
15 1 7 - 2 - - 2 

331 54 277 75 308 69 315 72 159 39 156 38 
3 2 3 5 1 2 1 4 

397 58 309 32 220 30 197 13 97 15 90 
4 1 3 3 1 1 3 

70 13 62 17 62 20 54 14 21 15 81 39 
2 2 1 2 2 1 3 

52 20 59 32 62 19 26 6 8 5 52 
3 1 1 2 1 1 2 

7 12 19 9 13 4 6 6 1 3 2 40 
7 8 10 8 8 3 1 5 1 2 

8 4 5 1 4 1 
2 2 2 1 3 

400 108 316 118 214 79 118 48 70 31 53 41 
178 24 104 18 72 13 40 4 18 7 12 

343 133 197 85 127 52 53 28 33 14 20 
156 37 86 21 52 14 26 1 9 1 7 

42 

14 547 3 597 12 476 3 812 9 637 3 242 6 830 3 073 4 140 1 829 7 315 43 

5 221 877 4 034 815 2 795 655 1 642 443 893 315 1 371 

14 087 4 041 10 632 3 304 7 733 2 659 4 656 1 975 2 552 1 092 4 116 
4 852 1 081 3 393 789 2 200 559 1 099 285 555 147 753 

Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ••••• Semester 

7. 8. 9. 

Hochschule und Sporthochschule 

40 
9 

32 
7 

304 
23 

318 
20 

58 
1 

53 
1 

481 
14 

610 
15 

331 
3 

397 
4 

70 
2 

52 
3 

7 
7 

8 
2 

400 
178 

343 
156 

14 547 
5 221 

14 087 
4 852 

14 
1 

2 

34 
1 

14 

11 

3 

99 
1 

92 
1 

54 
2 

58 
1 

13 

20 

12 
8 

4 
2 

108 
24 

133 
37 

3 597 
877 

4 041 
1 081 

44 
4 

42 
3 

206 
17 

195 
13 

53 
1 

58 
2 

481 
16 

476 
7 

277 
3 

309 
3 

62 
2 

59 
1 

19 
10 

5 
2 

316 
104 

197 
86 

12 476 
4 034 

10 632 
3 393 

10. 

13 
1 

5 

40 
2 

12 

13 

4 

121 
3 

49 

75 

32 

17 

32 
1 

9 
8 

1 
1 

118 
18 

85 
21 

3 812 
815 

3 304 
789 

11. 

66 
9 

69 
9 

158 
9 

141 
6 

35 

31 

480 
10 

334 
2 

308 
5 

220 
3 

62 
1 

62 
2 

13 
8 

4 
3 

214 
72 

127 
52 

9 637 
2 795 

7 733 
2 200 

12. 

11 

3 

29 
1 

6 

11 

3 

145 
2 

44 

69 
1 

30 

20 
2 

19 

4 
3 

79 
13 

52 
14 

3 242 
655 

2 659 
559 

13. 

24 

13 

95 
2 

73 
2 

11 
1 

6 

388 
3 

185 

315 
2 

197 
1 

54 
2 

26 
1 

6 
1 

118 
40 

53 
26 

6830 
1 642 

4 656 
1 099 

14. 

5 

15 

8 

7 

1 

132 
1 

20 

72 

13 

14 
1 

6 
1 

6 
5 

1 

48 
4 

28 
1 

3 073 
443 

1 975 
285 

15. 

13 

56 
1 

31 

6 

4 

207 
2 

111 
2 

159 

97 
1 

21 

8 

1 
1 

70 
18 

33 
9 

4 140 
893 

2 552 
555 

16. 

6 

18 

8 

2 

1 

55 
1 

19 

39 
1 

15 

15 

5 

3 
2 

31 
7 

14 
1 

1 829 
315 

1 092 
147 

17. und 
höheren 

12 

55 

37 

5 

3 

207 

119 

156 
4 

90 
3 

81 
3 

52 
2 

2 

53 
12 

20 
7 

7 315 
1 371 

4 116 
753 

75 

Lfd. 
Nr. 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Nochschul eeeee 
b) • Fach ter 

Theologische und 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 576 264 33 166 16 20 14 
weiblich 163 84 6 51 3 4 3 

b) zusammen 576 274 45 166 16 17 12 
weiblich 163 88 8 49 4 1 4 

2 Katholische Theologie . . a) zusammen 131 28 5 21 2 1 1 
weiblich 8 4 1 

b) zusammen 131 32 4 25 2 4 2 
weiblich 8 4 1 

3 Insgesamt a) zusammen 707 292 38 187 18 21 15 
weiblich 171 88 6 52 3 4 3 

b) zusammen 707 306 49 191 18 21 14 
weiblich 171 92 8 50 4 1 4 

Pädagogische 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 368 82 23 73 38 63 18 
weiblich 275 64 16 60 28 49 11 

b) zusammen 368 95 32 73 40 67 25 
weiblich 275 72 20 61 28 50 18 

2 Katholische Theologie .  a) zusammen 575 196 31 90 37 89 28 
weiblich 393 160 18 71 24 59 17 

b) zusammen 575 218 34 95 43 92 36 
weiblich 393 165 20 71 28 60 19 

3 Pädagogik  a) zusammen 5 187 102 64 159 99 298 127 
weiblich 2 915 55 31 87 47 187 70 

b) zusammen 5 187 485 205 278 230 460 283 
weiblich 2 915 318 92 145 105 265 145 

4 Sonderpädagogik  a) zusammen 4 542 234 222 1 137 167 717 121 
weiblich 3 085 98 143 924 85 576 56 

b) zusammen 4 542 421 495 1 313 300 896 210 
weiblich 3 085 197 299 1 014 180 667 109 

5 Geschichte  a) zusammen 1 018 92 65 131 118 237 86 
weiblich 527 56 33 88 72 123 40 

b) zusammen 1 018 121 78 145 136 240 115 
weiblich 527 63 41 91 78 119 50 

6 Germanistik  a) zusammen 3 962 548 261 884 242 946 255 
weiblich 3 154 455 188 756 177 809 192 

b) zusammen 3 962 622 335 879 327 939 310 
weiblich 3 154 507 240 744 228 798 226 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

Ud. 
Nr. 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

4 

.5 

6 

Fachgruppe ---
a) = Hochechu1eemester 
b) = Fachsemeater 

Evangelische Theologie • • a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Katholische Theologie a) zusammen 

weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

Evangelische Theologie • 

Katholische Theologie 

Pädagogik .. . . 

Sonderpädsgogik · .. ... ... .. 

Geschichte • .. · ... 

Germanistik · . . . 

b) zusammen 
weiblich 

a) ZUsammen 

weiblich 

b) zusSlllmen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zussmmen 
weiblich 

b) ZUsammen 
weiblich 

Anmerkung S. 62 

Studenten 
insgeaamt 

576 
163 

576 
163 

131 
8 

131 
8 

707 
171 

707 
171 

368 
275 

368 
275 

575 
393 

575 
393 

5 187 
2 915 

5 187 
2 915 

4 542 
3 085 

4 542 
3 085 

1 018 
527 

1 018 
527 

" 962 / 

3 154 

3 962 
3 154 

1. 

264 
84 

274 
88 

28 
4 

32 
4 

292 
88 

306 
92 

82 
64 

95 
72 

196 
160 

218 
165 

102 
55 

485 
318 

234 
98 

421 
197 

92 
56 

121 
63 

548 
455 

622 
507 

2. 

33 
6 

45 
8 

5 

4 

38 
6 

49 
8 

23 
16 

32 
20 

31 
18 

34 
20 

64 
;1 

205 
92 

222 
143 

495 
299 

65 
33 

78 
41 

261 
188 

335 
240 

1 

1 
1 

3. 

166 
51 

166 
49 

21 
1 

25 
1 

187 
52 

191 
50 

73 
60 

73 
61 

90 
71 

95 
71 

159 
87 

278 
145 

137 
924 

131 
88 

145 
91 

884 
756 

879 
744 

4. 

16 
3 

16 
4 

2 

2 

18 
3 

18 
4 

38 
28 

40 
28 

37 
24 

43 
28 

99 
47 

230 
105 

167 
85 

300 
180 

118 
72 

136 
78 

242 
177 

327 
228 

davon 

5. 6. 

Theologiscne und 

20 
4 

17 
1 

1 

4 

21 
4 

21 
1 

14 
3 

12 
4 

1 

2 

15 
3 

14 
4 

Pädagogische 

63 18 
49 11 

67 25 
50 18 

89 28 
59 17 

92 36 
60 19 

298 127 
187 70 

460 283 
265 145 

717 121 
576 56 

896 210 
667 109 

237 86 
123 40 

240 115 
119 50 

946 255 
809 192 

939 310 
798 226 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Ltd. 
Nr. . 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Kirchliche Hochschulen 

13 4 9 4 20 1 6 3 2 1 1 
6 2 1 - 2 1 

10 2 8 1 16 3 4 2 - 
4 2 1 1 1 

20 3 17 2 5 14 4 8 2 
1 2 

17 16 6 12 2 1 2 
2 1 

37 7 26 6 25 1 20 7 2 9 3 
6 2 1 2 2 2 

27 5 24 4 22 3 16 2 2 1 2 
4 2 1 1 3 1 

Hochschulen 

37 6 6 7 6 1 2 2 1 
31 4 3 4 1 1 1 2 

28 3 3 1 1 
22 2 1 1 

52 7 6 10 4 4 5 4 2 6 2 
30 2 4 3 2 1 2 

45 4 2 2 2 1 1 
25 1 2 1 1 

1 172 390 699 316 457 262 308 178 191 103 262 3 
858 204 433 164 251 122 154 66 79 34 73 

1 067 444 626 310 294 154 134 75 67 36 39 
733 211 364 139 166 67 8o 31 27 13 14 

627 239 499 170 162 67 53 43 24 21 39 4 
451 135 345 90 85 27 22 16 10 8 14 

472 126 246 26 29 6 1 1 
332 68 182 16 17 3 1 

152 27 24 12 25 3 6 11 5 6 18 5 
8o 7 8 6 3 2 3 1 3 2 

139 17 8 5 5 2 3 2 1 1 
68 7 3 1 1 3 1 1 

497 71 96 41 34 19 29 11 11 2 15 6 
386 46 65 24 19 11 13 3 5 1 4 

431 50 36 11 9 9 2 2 
344 29 23 3 4 6 1 1 

Geschlecht, Hocbschul- und Fachsemester sowie Hocbschulart 

im ...... Semel5ter 

7. 8. 

Kirchlicbe lIochscbulen 

13 
6 

10 
4 

20 

17 

33 
6 

27 
4 

Hocbschulen 

37 
31 

28 
22 

52 
30 

45 
25 

1 172 
858 

1 067 
733 

627 
451 

472 
332 

139 
68 

497 
;86 

4 
2 

2 
2 

3 

3 

7 
2 

5 
2 

6 
4 

;; 
2 

7 
2 

4 
1 

390 
204 

444 
211 

239 
135 

126 
68 

27 
7 

17 
7 

71 
46 

50 
29 

9. 

9 
1 

8 
1 

17 

16 

26 
1 

24 
1 

6 
3 

3 
1 

6 
4 

2 
2 

699 
433 

626 
364 

499 
345 

246 
182 

24 
8 

8 
3 

96 
65 

36 
2, 

10. 

4 

1 

2 

6 

7 
4 

1 
1 

10 
3 

2 
1 

316 
164 

170 
90 

26 
16 

12 
6 

5 
1 

41 
24 

11 

ll. 

20 
2 

16 
1 

5 

6 

25 
2 

22 
1 

6 
1 

1 

4 
2 

2 
1 

457 
251 

294 
166 

162 
85 

29 
17 

25 
3 

5 
1 

34 
19 

9 
4 

12. 

1 

3 

1 

3 

1 

4 

262 
122 

154 
67 

67 
27 

6 
3 

3 

2 

19 
11 

9 
6 

13. 

6 
1 

4 
1 

14 
1 

12 
2 

20 
2 

16 
3 

4 
1 

4 

308 
154 

134 
80 

53 
22 

1 
1 

6 
2 

;; 
3 

29 
13 

2 
1 

14. 15. 

2 

2 

4 

2 

7 2 

2 2 

2 
1 

5 4 
1 

1 1 

178 191 
66 79 

75 67 
31 27 

43 24 
16 10 

11 5 
3 1 

2 
1 

11 11 
3 5 

2 
1 

16. 

1 
1 

1 
1 

2 

103 
34 

36 
13 

21 
8 

6 
3 

1 

2 
1 

17. und 
höheren 

1 

8 
2 

2 

9 
2 

2 

2 
2 

6 
2 

262 
73 

39 
14 

39 
14 

1 

18 
2 

1 
1 

15 
4 

77 

Lid. 
Nr. 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

4 

5 

6 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten*) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 2 4. 5. 6. 

noch: Pädagogische 

7 Anglistik  a) zusammen 1 507 331 78 303 80 327 72 
weiblich 1 150 258 49 247 58 267 53 

b) zusammen 1 507 372 103 290 110 328 100 
weiblich 1 150 279 67 234 75 271 73 

8 Wirtschaftswiseenschaften e) zusammen 474 49 22 61 39 84 49 
weiblich 194 27 14 31 14 34 17 

b) zusammen 474 70 34 66 65 100 74 
weiblich 194 35 17 31 21 41 23 

9 Mathematik  a) zusammen 2 573 327 138 730 92 641 92 
weiblich 1 767 244 86 584 38 492 49 

b) zusammen 2 573 402 219 694 169 626 159 
weiblich 1 767 271 135 546 74 467 81 

10 Physik  a) zusammen 306 35 7 32 20 59 27 
weiblich 62 10 1 16 2 14 2 

b) zusammen 306 50 19 37 36 53 45 
weiblich 62 11 4 14 4 13 4 

11 Chemie  a) zusammen 410 58 30 51 28 83 32 
weiblich 229 38 19 34 17 50 15 

b) zusammen 410 67 35 60 49 83 45 
weiblich 229 40 21 38 26 49 23 

12 Biologie  a) zusammen 1 706 213 82 417 91 431 88 
weiblich 1 355 176 65 368 61 364 58 

b) zusammen 1 706 246 132 400 150 429 118 
weiblich 1 355 196 98 347 104 358 77 

13 Geographie  ei) zusammen 967 135 24 168 67 284 53 
weiblich 663 111 16 125 47 200 20 

b) zusammen 967 160 41 170 84 287 65 
weiblich 663 124 27 122 57 201 32 

14 Haushalts- und a) zusammen 198 33 14 27 10 50 6 
Ernährungswissenschaften  weiblich 194 32 12 26 10 50 6 

b) zusammen 198 41 17 31 22 53 7 
weiblich 194 40 15 30 22 53 7 

15 Kunsterziehung  a) zusammen 2 038 636 87 296 87 366 103 
weiblich 1 621 567 62 253 65 294 68 

b) zusammen 2 038 725 130 293 143 383 128 
weiblich 1 621 626 94 248 100 297 84 

16 Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 837 149 34 130 48 195 49 

weiblich 630 139 21 111 34 161 31 

b) zusammen 837 169 50 137 88 184 91 
weiblich 630 149 32 110 59 155 52 

Anmerkung 8. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. ,,) = Hochschulsemester insgesamt 

1- 2. 4. 6. b) = Fachsemester 3. 5. 

noch: Pädagogische 

7 Anglistik · . · . a) zusammen 1 507 331 78 303 80 327 72 
weiblich 1 150 258 49 247 58 267 53 

'0) ZUsammen 1 507 372 103 290 110 328 100 
weiblich 1 150 279 67 234 75 271 73 

8 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 474 49 22 61 39 84 49 
weiblich 194 27 14 31 14 34 17 

'0) ZUsammen 474 70 34 66 65 100 74 
weiblich 194 35 17 31 21 41 23 

9 Mathematik • . . . . . . a) zusammen 2 573 327 138 730 92 641 92 
weiblich 1 767 244 86 584 38 492 49 

'0) zusammen 2 573 402 219 694 169 626 159 
weiblich 1 767 271 135 546 74 467 81 

10 Physik •• · . · . . . aJ zusammen 306 35 7 32 20 59 27 
weiblich 62 10 1 16 2 14 2 

'0) zusammen 306 50 19 37 36 53 45 
weiblich 62 11 4 14 4 13 4 

11 Chemie • • · . . · . · . a) zusammen 410 58 30 51 28 83 32 
weiblich 229 38 19 34 17 50 15 

'0) zusammen 410 67 35 60 49 83 45 
weiblich 229 40 21 38 26 49 23 

12 Biologie •• . . · . . a) zusammen 1 706 213 82 417 91 4:;1 88 
weiblich 1 355 176 65 368 61 364 58 

'0) Zusammen 1 706 246 132 400 150 429 118 
weiblich 1 355 196 98 347 104 358 77 

13 Geographie • • • · . . . . a) ZUsammen 967 135 24 168 67 284 53 
weiblich 663 111 16 125 47 200 20 

'0) zusammen 967 160 41 170 84 287 65 
weiblich 663 124 27 122 57 201 32 

14 Haushalts- und al zusammen 198 33 14 27 10 50 6 
Ernährungswissenschaften weiblich 194 32 12 26 10 50 6 

b) zusammen 198 41 17 31 22 53 7 
weiblich 194 40 15 30 22 53 7 

15 Kunsterziehung • • • · . . a) zusammen 2 038 636 87 296 87 366 103 
weiblich 1 621 567 62 253 65 294 68 

b) zUSammen 2 038 725 130 293 143 383 128 
weiblich 1 621 626 94 248 100 297 84 

16 Kunst, Design, Werken a) :1;U6ammen 837 149 34 130 48 195 49 
weiblich 630 139 21 111 34 161 31 

'0) zusammen 837 169 50 137 88 184 91 
weiblich 630 149 32 110 59 155 52 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Ltd. 
Nr. 

. 8. 9. 10. 11.. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Hochschulen 

192 
153 

23 
14 

35 
23 

14 
9 

15 
9 

6 
2 

8 
1 

1 
1 

2 
2 

12 
1 

7 

167 13 16 4 
127 1O 9 2 

44 14 27 11 16 19 14 4 7 2 12 8 

19 5 9 2 8 9 3 1 1 

41 12 6 2 2 2 
16 6 1 1 2 

3 32 61 28 27 13 16 6 12 7 17 9 

219 18 13 6 3 1 3 1 

251 21 13 6 8 3 2 
178 3 5 2 3 1 

55 13 19 10 8 6 8 2 1 10 

13 1 1 1 1 

43 15 
11 1 

72 18 9 3 9 3 4 2 1 7 11 

37 5 7 1 1 1 1 1 2 

53 10 4 1 2 1 
26 3 2 1 

234 25 36 19 25 8 12 6 5 4 10 12 

192 12 19 11 13 2 9 1 2 2 

196 13 10 7 3 1 ••• 1 

159 7 6 2 1 

160 13 29 7 6 1 8 4 4 13 

105 5 16 4 4 1 5 1 2 1 

135 8 10 3 1 1 

91 2 5 2 

28 4 14 5 4 2 1 14 

28 4 14 5 4 2 1 

25 1 1 
25 1 1 

227 39 59 33 32 18 23 10 10 3 9 15 

177 24 35 20 20 8 12 4 7 2 3 

179 
139 

29 
19 

19 
7 

2 
1 

5 
4 

1 
1 

1 
1 

119 20 20 13 18 16 8 3 4 3 8 16 

81 7 9 11 11 7 2 2 1 2 

99 10 6 1 1 1 
63 4 5 1 .1» 

79 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester flowie lIochschulart 

im ....... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. llj. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

Hochschulen 

192 23 35 14 15 6 8 8 1 2 12 7 

153 14 23 9 9 2 1 3 1 2 1 

167 13 16 4 4 
127 10 9 2 3 

44 14 27 11 16 19 14 4 7 2 12 8 

19 5 9 2 8 9 ., 1 1 

41 12 6 2 2 2 

16 6 1 1 2 

3'·4 32 61 28 27 13 16 6 12 7 17 9 

219 7 18 13 6 3 3 1 3 1 

251 21 13 6 8 3 2 

178 3 5 2 3 1 1 

55 13 19 10 8 6 8 2 1 4 10 

13 1 1 1 1 

43 15 7 1 

11 1 

72 18 9 ., 9 3 4 2 1 7 11 

37 5 7 1 1 1 1 1 2 

53 10 4 1 2 1 

26 3 2 1 

234 25 36 19 25 8 12 6 5 4 10 12 

192 12 19 11 13 2 9 1 2 2 

196 13 10 7 3 1 1 

159 7 6 2 1 

160 13 29 7 6 1 8 4 4 4 13 

105 5 16 4 4 1 5 1 2 1 

135 8 10 3 1 1 1 1 

91 2 5 2 

28 4 14 5 4 2 1 14 

28 4 14 5 4 2 1 

25 1 1 
25 1 1 

227 39 59 33 32 18 23 10 10 3 9 15 

177 24 35 20 20 8 12 4 7 2 3 

179 29 19 2 5 1 1 

139 19 7 1 4 1 1 

119 20 20 13 18 16 8 ., 4 3 8 16 

81 7 9 11 11 7 2 2 1 2 

99 10 6 1 1 1 
6 7, 4 5 1 



8c 

.) 
noch: 2.1 Deutsche Studenten' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 

Nr. 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 4. 5. 6. 
e) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Pädagogische 

17 Musikerziehung  a) zusammen 600 153 23 104 34 128 24 
weiblich 390 114 14 81 16 95 10 

b) zusammen 600 177 37 100 44 126 30 
weiblich 390 120 23 75 21 89 13 

18 Leibeserziehung  a) zusammen 1 572 27o 78 329 102 387 82 
weiblich 931 198 31 228 30 246 39 

b) zueammen 1 572 306 108 325 147 369 117 
weiblich 931 215 44 218 51 235 51 

19 Insgesamt a) zusammen 28 84o 3 643 1 283 5 122 1 399 5 385 1 312 
weiblich 19 535 2 802 819 4 090 825 4 070 754

b) zusammen 28 840 4 747 2 104 5 386 2 183 5 715 1 958 
weiblich 19 535 3 428 1 289 4 139 1 261 4 188 1 087 

Kunst- und 

1 Kunstwissenschaftliche a) zusammen 54 1 3 
Fächer  weiblich 28 1 

b) zusammen 54 5 4 5 2 3 1 
weiblich 28 2 1 2 1 

2 Kunsterziehung  a) zusammen 707 52 9 46 25 92 32 
weiblich 298 27 20 7 37 13 

b) zusammen 707 93 9 65 42 125 50 
weiblich 298 42 2 30 11 51 19 

3 Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 287 19 3 21 12 26 23 
weiblich 85 3 2 lo 3 4 9 

b) zusammen 287 27 4 22 17 33 30 
weiblich 85 8 3 9 5 6 13 

Musikerziehung  a) zusammen 1 168 177 68 154 68 166 52 
weiblich 615 108 37 84 28 94 25 

b) zusammen 1 168 232 109 186 108 172 76 
weiblich 615 127 51 99 52 loo 39 

5 Musik  a) zusammen 1 366 166 99 138 69 101 68 
weiblich 441 52 26 50 20 35 25 

b) zusammen 1 366 234 152 173 111 125 81 
weiblich 441 79 46 62 41 41 30 

6 Insgesamt a) zusammen 3 582 415 179 360 174 388 175 
weiblich 1 467 191 68 164 58 170 72 

b) zusammen 3 582 591 278 451 280 458 238 

weiblich 1 467 258 103 202 110 199 101 

Anmerkung S. 62 

8c 

noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

17 

18 

19 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

Fschgruppe 
---

s) : Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Musikerziehung • · . s) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung , · s) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

wei blich 

Insgessmt a) zussmmen 
weiblich 

Kunstw1ssenschaftliche 
F"acher • , . . · · 

Kunsterziehung • · · 

Kunst, Design, Werken 

Musikerziehung • · . 

Musik . . . . . · . · 

Insgesamt 

b) zussmmen 
weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) ZUsammen 

weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

a) zUSammen 
weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusarrunen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) ZUBammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Anmerkung S. 62 

Studenten 
insg'H,smt 

600 
390 

600 
390 

1 572 
931 

1 572 
931 

28 840 
19 535 

28 840 
19 535 

54 
28 

54 
28 

707 
298 

707 
298 

287 
85 

287 
85 

1 168 
615 

1 168 
615 

1 366 
441 

1 366 
441 

3 582 
1 467 

3 582 
1 467 

1. 

153 
114 

177 
120 

270 
198 

306 
215 

3 643 
2 802 

1 
1 

5 
2 

52 
27 

93 
42 

19 
3 

27 
8 

177 
108 

232 
127 

166 
52 

234 

79 

415 
191 

591 
258 

2. 

23 
14 

37 
23 

78 
31 

108 
44 

1 283 
819 

2 104 
1 289 

4 
1 

9 
3 

9 
2 

3 
2 

4 , 

68 
37 

109 
51 

99 
26 

152 
46 

179 
68 

278 
10' 

>" 

104 
81 

100 
75 

329 
228 

325 
218 

5 122 
4 090 

5 386 
4 139 

1 

5 
2 

46 
20 

65 
30 

21 
l() 

22 
9 

154 
84 

186 
99 

1?8 
50 

17' 
62 

,60 
164 

451 
202 

4, 

34 
16 

44 
21 

102 
30 

147 
51 

1 399 
825 

2 183 
1 261 

2 
1 

25 
7 

42 
11 

12 
'; 

17 
5 

68 
28 

108 
52 

69 
20 

111 
41 

174 
58 

280 
110 

davon 

5, 6, 

noch: Pädagogische 

128 
95 

126 
89 

387 
246 

369 
235 

5 385 
4 070 

5 715 
4 188 

3 

3 
1 

92 
37 

125 
51 

26 
4 

3, 
6 

166 
94 

172 
100 

101 

35 

125 
41 

388 
170 

458 
199 

24 
10 

30 
13 

82 
39 

117 
51 

1 312 
754 

1 958 
1 087 

Kunst- und 

1 

32 
13 

50 
19 

9 

30 
1'1 

52 
25 

76 
39 

68 
25 

81 
30 

175 
72 

2,8 
101 
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Geschlecht, Hochachul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Hochschulen 

75 17 9 8 5 2 4 2 2 7 17 
43 4 5 2 1 1 1 2 

66 7 6 1 1 1 1 1 2 
39 2 6 1 

190 26 34 20 19 5 10 2 7 1 10 18 
115 9 16 5 8 3 1 1 1 

161 24 8 2 1 2 1 
101 10 4 1 1 

4 267 984 1 682 727 872 455 518 300 290 159 442 19 
3 018 495 1 030 374 447 196 232 103 117 55 108 

3 598 807 1 027 383 368 182 148 82 69 37 46 
2 499 386 626 170 203 8o 90 33 28 13 15 

Musikhochschulen 

2 4 4 16 8 6 2 4 2 1 1 
2 2 2 10 2 4 1 3 1 

6 3 2 16 5 1 1 
4 2 1 1O 2 1 1 

109 38 92 32 62 22 39 9 9 9 30 2 
53 17 37 9 33 9 11 3 5 2 12 

111 53 73 25 43 7 8 1 1 1 
59 20 28 7 24 2 3 

29 39 31 30 13 14 9 4 4 5 5 3 
8 11 8 10 4 8 1 2 2 

37 44 26 25 11 8 2 1 
10 11 4 9 3 4 

147 85 71 31 50 17 27 10 13 7 25 4 
77 35 32 i8 26 10 16 4 5 3 13 

117 75 48 14 22 2 3 2 1 1 
63 36 25 9 11 1 2 

112 136 109 61 65 40 41 46 41 24 50 5 
36 45 31 28 18 11 14 14 14 10 12 

113 124 89 37 49 19 19 10 15 4 11 
37 39 18 9 11 7 5 3 7 2 4 

397 300 307 158 206 101 122 71 71 47 111 6 
174 110 110 67 91 40 46 24 27 18 37 

378 302 239 103 141 41 31 14 19 6 12 
169 110 77 35 59 16 11 4 7 2 4 

Geschlecht, Hochschul- und Fachs.mester sowie lIochschulart 

1m •• 'O' •• Semester 

7. 8. 

lIochschulen 

75 
43 

66 
39 

190 
115 

161 
101 

4 267 
3 018 

3 598 
2 499 

17 
4 

7 
2 

26 
9 

24 
10 

984 
495 

807 

386 

109 
53 

111 
59 

29 
8 

37 
10 

147 
77 

117 
6" 

112 
;6 

113 
37 

'97 
174 

378 
169 

2 
2 

6 
4 

38 
17 

53 
20 

39 
11 

44 
11 

85 
35 

75 
36 

136 
45 

124 
39 

300 
llO 

302 
110 

9. 

9 
5 

6 
6 

34 
16 

8 
4 

1 682 
1 030 

1 027 

626 

4 
2 

3 
2 

92 
37 

73 
28 

31 
8 

26 
4 

71 
32 

48 
25 

109 
31 

89 
18 

307 
110 

239 
77 

10. 

8 
2 

1 

20 
5 

2 

727 
374 

383 
170 

4 
2 

2 
1 

32 
9 

25 
7 

30 
10 

25 
9 

31 
18 

14 
9 

61 
28 

37 
9 

158 
67 

103 

11. 

5 
1 

1 

19 
8 

1 
1 

872 
447 

368 
203 

16 
10 

16 
10 

62 
33 

4; 
24 

13 
4 

11 
3 

50 
26 

22 
11 

65 
18 

49 
11 

206 
91 

141 
59 

12. 

2 

1 
1 

5 

2 

455 
196 

182 
80 

8 
2 

5 
2 

22 
9 

7 
2 

14 
8 

8 
4 

17 
10 

2 
1 

40 
11 

19 
7 

101 
40 

41 
16 

13. 

3 
1 

1 
1 

10 
3 

1 
1 

518 
232 

148 
90 

6 
4 

1 

1 

39 
11 

8 
3 

9 
1 

27 
16 

3 
2 

41 
14 

19 
5 

122 
46 

31 
11 

14. 

4 
1 

1 

2 
1 

300 

103 

82 
33 

2 
1 

1 
1 

9 
3 

1 

4 

2 

10 
I; 

2 

46 
14 

10 
3 

71 
24 

14 
4 

15. 

2 
2 

7 
1 

290 
117 

69 
28 

4 
3 

9 
5 

1 

4 

2 

13 
5 

1 

41 
14 

15 
7 

71 
27 

19 
7 

16. 

2 
1 

1 

159 
55 

37 
13 

2 
1 

9 
2 

5 
2 

1 

7 
3 

1 

24 
10 

4 
2 

47 
18 

6 
2 

17. und 

höheren 

7 

2 

10 
1 

1 

442 
108 

46 
15 

1 

30 
12 

1 

5 

25 
13 

50 
12 

11 
4 

111 
37 

12 
4 

Lfd. 
Nr. 

17 

18 

19 

1 

2 

3 

I; 

5 

6 



82 

noch: 2.1 Deutsche Studenten" nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochechul 
b) Facheemeater 

Fachhoch 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 173 25 27 43 15 42 11 
weiblich 66 10 8 21 4 16 1 

b) zusammen 173 26 29 42 14 43 11 
weiblich 66 10 8 21 4 17 1 

2 Katholische Theologie . . a) zusammen 138 54 33 45 
weiblich 78 33 20 22 

b) zueammen 138 55 34 46 
weiblich 78 34 21 21 

3 Dolmetecher, Übersetzer  a) zusammen 740 223 55 106 74 91 52 
weiblich 578 174 45 77 54 71 38 

b) zusammen 740 249 59 104 79 91 62 
weiblich 578 190 49 72 57 71 51 

4 Wirtschaftewissenschaften a) zusammen 7 983 1 554 707 1 263 913 1 460 899 
weiblich 1 214 308 115 224 128 229 100 

b) zusammen 7 983 1 626 787 1 311 957 1 454 1 241 
weiblich 1 214 312 125 224 132 229 129 

5 Sozialwesen  a) zusammen 8 013 1 711 535 1 866 418 1 845 565 
weiblich 5 091 1 193 308 1 221 216 1 229 332 

b) zusammen 8 013 1 867 557 1 939 376 1 887 672 
weiblich 5 091 1 266 320 1 252 201 1 228 403 

6 Informatik  a) zusammen 212 56 29 52 16 34 12 
weiblich 35 6 9 6 4 7 2 

b) zusammen 212 62 40 44 16 34 8 

weiblich 35 7 13 3 4 8 

7 Physik  a) zusammen 468 63 21 66 29 90 39 
weiblich 28 6 7 1 3 4 

b) zusammen 468 71 23 61 36 87 133 
weiblich 28 7 3 3 1 3 10 

8 Chemie  a) zusammen 1 771 318 73 237 123 324 137 
weiblich 368 88 21 52 24 68 25 

b) zusammen 1 771 328 79 23% 134 330 315 
weiblich 368 91 22 52 25 71 47 

9 Haushalts- und a) zusammen 580 188 29 107 22 126 15 

Ernährungswiseenschaften  weiblich 520 157 28 93 20 119 12 

b) zusammen 580 199 23 106 22 123 15 
weiblich 520 164 23 93 20 117 12 

10 Architektur  a) zu aaaaa n 3 662 549 211 581 314 665 353 
weiblich 1 216 216 100 194 140 208 125 

b) zusammen 3 662 621 226 598 362 670 589 
weiblich 1 216 240 97 199 145 206 168 

Anmerkung S. 62 

82 

noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Yachgruppe 

Ud. --- Studenten 
!Ir. a) Hochechulsemeater inageaalllt 

l. 2. ;. 4. 5. 6. b) " Yachsemeater 

Fnchhoch 

1 Evangelische Theologie • . a) zusammen 173 25 27 4; 15 42 11 
weiblich 66 10 8 21 4 16 1 

b) ZUSammen 173 26 29 42 14 4; 11 
weiblich 66 10 8 21 4 17 1 

2 Katholische Theologie a) zUSammen 138 54 33 45 
weiblich 78 33 20 22 

b) zusammen 138 55 34 46 
weiblich 78 34 21 21 

3 Dolmetscher, Uberaetzer a) zusammen 740 223 55 106 74 91 52 
weiblich 578 174 45 77 54 71 38 

b) zusammen 740 249 59 104 79 91 62 
weiblich 578 190 49 72 57 71 51 

4 Wirtachaftswissenschaften a) zusammen 7 983 1 554 707 1 263 913 1 460 899 
weiblich 1 214 308 115 224 128 229 100 

b) Z-usammen 7 983 1 626 787 1 311 957 1 454 1 241 
weiblich 1 214 312 125 224 132 229 129 

5 sozia1weaen . · . . . . a) zusammen 8 013 1 711 535 1 866 418 1 845 565 
weiblich 5 091 1 193 308 1 221 216 1 229 332 

b) ZUsammen 8 013 1 867 557 1 939 376 1 887 672 
weiblich 5 091 1 266 320 1 252 201 1 228 403 

6 Informatik • . . · .. · a) zusammen 212 56 29 52 16 34 12 
weiblich 35 6 9 6 4 7 2 

b) zusammen 212 62 40 44 16 34 8 
weiblich 35 7 13 3 4 8 

7 Physik • • . . . . · . · a) zusammen 468 63 21 66 29 90 39 
weiblich 28 6 7 1 3 4 

b) zusammen 468 71 23 61 36 87 133 
weiblich 28 7 ;. 3 1 3 10 

8 Chemie • • • • · . · . . . .J zusammen 1 771 318 73 237 123 324 
weiblich 368 88 21 52 24 68 25 

bl ZUsammen 1 771 328 79 23' 134 330 315 
weiblich 368 91 22 52 25 71 47 

9 Hauahalts- und a) ZUßammen 580 188 29 107 22 126 15 
Ernährungawiasenschaften weiblich 520 157 28 93 20 119 12 

b) zusammen 580 199 2' 106 22 123 15 
weiblich 520 164 2.'; 93 20 117 12 

10 Arcbit .. ktur · . · . · al ZUsammen 3 662 549 211 581 314 665 }53 
weiblich 1 216 216 100 194 140 208 125 

b) zuee,mMen 3 662 621 226 598 362 670 589 
weiblich 1 216 240 97 199 145 206 168 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Höchschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

  Semeister 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höheren 

schulen 

1 1 1 
1 

6 1 1 
1 

5 1 2 

3 
2 

69 32 22 7 4 1 1 
57 26 21 1 1 2 

52 25 13 4 2 da,

47 22 13 4 2 

714 178 185 40 40 9 10 7 1 1 2 4 
8o 11. 11 1 2 1 1 

45o 78 72 10 11 3 5 
5'• 5 5 

774 142 72 21. 26 6 12 6 7 2 5 
47o 64 go 10 12 2 4 

594 82 22 7 4 1 4 1 
367 38 9 3 2 2 

9 2 1 6 
1 

8 

82 16 20 14 9 8 3 3 5 2 7 
6 1 

19 6 9 7 2 7 3 1 2 1 
1 

244 87 114 55 23 19 1.4 1 1 1 8 
13 2'. 6 2 1 

169 53 68 28 12 12 8 
35 9 14 2 

85 2 1 9 
84 1 1 

84 2 c 1 
84 1 5 

497 14' 165 72 25 26 12 6 2 4 10 
1%9 32 14 5 4 4 

325 91, 86 42 20 14 8 2 4 1 
lox 16 12 2 1 

Geschlecht, 1I0chschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ....... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. B. 14. 15. 16. 17. und /Ir. 
höher .. n 

schulen 

7 1 

5 1 

6 1 
4 1 

5 2 
3 

3 
2 

69 32 22 7 4 1 1 ? 
57 26 21 7 4 1 1 2 

52 25 13 4 2 
47 22 1) 4 2 

714 178 185 40 4e) 9 10 7 1 2 4 
80 14 11 1 ? 1 1 

4')0 78 72 10 11 
5', 5 5 

77 4 142 72 21 26 6 12 6 7 2 5 5 
470 64 7,0 10 12 2 4 

82 22 7 4 4 1 
38 9 2 2 

9 2 1 1 6 
1 

8 

82 16 20 14 9 8 '3 'i 2 7 
6 1 

19 6 9 7 2 7 2 1 
1 

244 87 114 55 19 14 1 1 8 
n 6 2 1 

169 ;3 68 28 12 12 1\ 2 
35 9 14 ;> 

S, ;> 9 
84 1 c , 

84 2 5 
84 1 

497 14 7 165 72 ".7 25 26 12 6 2 4 10 
1 ',9 32 14 '5 4 4 4 1 

,25 94 86 4;> ;>0 14 8 2 4 1 
10, ?? 16 12 2 ;> 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten" nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 

Nr. 

Fachgruppe 

e) s Hochechulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Fachhoch 

11 Bauingenieurwesen . . .  a) zusammen 2 594 624 111 506 143 460 158 
weiblich 203 65 9 45 7 41 6 

b) zusammen 2 594 646 124 525 178 459 361 
weiblich 203 67 9 47 lo 38 13 

12 Vermeseungawesen  a) zueammen 330 94 30 62 25 58 37 
weiblich 24 9 5 3 6 

6) zueammen 330 98 26 63 27 55 37 
weiblich 24 9 5 3 6 

13 Maschinenbau  a) zusammen 6 497 1 442 349 1 117 369 1 214 507 

weiblich '66 86 17 43 19 85 39 

b) zusammen 6 497 1 547 X98 1 109 515 1 151 1 224 
weiblich 366 88 18 44 24 84 52 

14 Elektrotechnik  a) zusammen 7 524 1 664 472 1 472 489 1 205 525 
weiblich 78 29 5 7 2 12 

b) zusammen 7 524 1 776 520 1 476 530 1 234 1 017 
weiblich 78 30 5 7 7 11 6 

15 Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 
weiblich 

45 26 2 lt) 2 

b) zusammen 
weiblich 

45 28 17. 4 

16 Verfahrenetechnik . . zueammen 869 195 4, 165 4' 151 46 

weiblich 30 7 7 1 6 2 

b) zusammen 869 201 56 165 52 145 81 

weiblich 7 8 1 5 4 

17 Fotographische Technik . . a) zusammen 256 69 37 27 2 -g 19 

weiblich 46 13 6 4 4 5 7 

b) zusammen 
weiblich 

256 
46 

87 
16 

42 
8 

72 27 

5 
22 

18 Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 2 583 453 119 375 166 !73 2u5 
weiblich 1 223 265 45 219 61 167 76 

b) zusammen 2 583 494 148 371 191 362 2u9 

weiblich 1 223 278 54 221 71 160 81 

19 Insgesamt a) zusammen 44 438 9 308 2 850 8 094 3 183 8 218 3 581 
weiblich 11 164 2 665 716 2 245 685 2 291 778 

b) zusammen 44 438 9 981 3 137 8 227 3 519 8 198 6 001 
weiblich 11 164 2 816 754 2 274 706 2 277 990 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Fachgruppe 
LU. ---
"r. a) .. Hochsehulsemester 

b) .. Faeheemester 

11 Bsuingenieurweeen a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

12 Vermeeeungewesen..... a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

13 Maschinenbau....... a) zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

14 Elektrotechnik...... .) zusammen 
weiblich 

15 Berg- und Hüttenwesen 

16 Verfahrene technik 

17 Fotographische Technik 

18 Kunst, Design, Werken 

19 Insgesamt 

Anmerkung S. 62 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

,,) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) 2.usammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

2 

2 

594 
203 

594 
203 

330 
24 

330 
24 

6 497 
766 

6 497 
366 

7 524 
78 

7 524 
78 

45 

869 
30 

869 
;.n 

256 
46 

256 
46 

2 583 
1 223 

2 583 
1 223 

44 438 
11 164 

44 438 
11 164 

1-

624 
65 

646 
67 

94 
9 

98 
9 

1 442 
86 

1 547 
88 

1 664 
29 

1 776 
30 

26 

28 

195 
7 

201 
7 

69 
13 

87 
16 

453 
265 

494 
278 

9 308 
2 665 

9 981 
2 816 

2. 

111 
9 

124 
9 

30 

26 

349 
17 

398 
18 

472 
5 

520 
5 

2 

4<; 

56 

37 
6 

42 
8 

119 
45 

148 
54 

2850 
716 

"5 137 
754 

3. 

506 
45 

525 
47 

62 
5 

5 

1 117 
43 

472 
7 

1 476 
7 

10 

165 
7 

165 
8 

? 

, (j 

219 

221 

8 094 
2 245 

8 
2 

4. 

143 
7 

178 
10 

25 

27 

369 
19 

515 
24 

489 
2 

530 
7 

4,1 

1 

52 
1 

27 
4 

166 
61 

191 
71 

3 183 
685 

3 519 
706 

5. 

noch: 

460 
41 

459 
38 

55 ., 

1 214 
85 

1 151 
84 

1 205 
12 

2 

151 
6 

14 5 
5 

n; 

:; 

?7 
S 

:-73 
167 

':1;62 

160 

8 218 
2 291 

8 198 
2 277 

davon 

6. 

Fachhoch 

158 
6 

361 
13 

37 
6 

37 
6 

507 
39 

1 224 
52 

525 
'; 

4 

4f, 

2 

81 
I; 

19 
7 

'" 
7 

76 

2;)9 
81 

:. 581 
778 

6 001 
990 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

schulen 

300 64 100 39 49 17 11. 2 5 4 1 11 

22 7 1 1 - 1 - - 

172 35 4 `-• 15 23 5 4 1 1 

16 1 ? - 

14 6 3 1 12 

1 

14 6 
1 

723 197 248 123 91 44 28 24 10 3 8 13 

52 8 10 1 2 1 2 1 

362 65 63 28 20 5 3 4 2 

40 6 8 1 1 

820 265 299 106 92 50 32 9 8 7 9 14 

16 2 1 1 - - 

563 142 136 47 41 30 6 1 4 1 

12 - - 

1 1 1 1 15 

102 28 33 13 26 10 6 6 3 1 1 16 

5 1 1 

79 15 26 6 22 9 5 5 1 1 

3 1 - 1 

18 5 5 3 1 1 2 1 2 17 

2 3 1 1 

12 2 1 

2 1 1 

340 175 165 82 55 28 18 10 7 4 8 18 

171 72 66 32 23 7 6 6 3 

327 206 134 66 33 15 14 7 2 

164 92 48 26 15 3 6 3 1 

4 804 1 342 1 440 577 455 217 163 82 52 28 44 19 

1 157 237 204 75 53 17 19 11 4 1 6 

3 219 811 683 262 191 102 58 20 18 8 3 

93" 197 122 48 24 7 11 3 1 1 

Geschlecht, Ilochschul- und Fachsemester sowie Ilochschulart 

im ..... 

7. 

schulen 

300 
22 

172 
16 

14 
1 

14 
1 

723 
52 

362 
40 

820 
16 

1 

102 
5 

79 

18 
2 

12 
2 

.340 
171 

4 804 
1 157 

219 
') 3 '. 

Semellter 

8. 

64 
2 

35 
1 

6 

6 

197 
8 

65 
6 

265 
2 

28 

15 

5 

;> 

1 

175 
72 

206 
92 

1 342 
237 

811 
197 

9. 

100 
3 

45 
2 

3 

248 
10 

63 
8 

299 
1 

136 

33 
1 

26 
1 

5 

165 
66 

n4 
48 

1 440 
204 

683 
122 

10. 

39 
1 

15 

1 

1 

123 
1 

28 

106 
1 

47 

13 

6 

3 
1 

82 
32 

66 
26 

577 
75 

11. 

49 
1 

23 

91 
2 

20 
1 

92 

41 

1 

26 
1 

22 
1 

55 
23 

33 
15 

455 
53 

191 
24 

12. 

17 

5 

44 
1 

50 

30 

10 

9 

1 
1 

1 
1 

28 
7 

15 
3 

217 
17 

102 
7 

13. 

11 
1 

4 

28 
2 

3 
1 

32 

6 

1 

6 

5 

1 

18 
6 

14 
6 

163 
19 

58 
11 

14. 

2 

24 
1 

4 

9 

1 

6 

5 

2 

10 
6 

7 
3 

82 
11 

20 
3 

15. 

5 

1 

10 

2 

8 

4 

3 

1 

1 

7 
4 

2 
1 

52 
4 

18 
1 

16. 

4 

1 

3 

1 

7 

1 

1 

1 

2 

4 

4 

28 
1 

8 

17. und 
höheren 

8 

9 

1 

8 
3 

44 
6 

3 
1 

85 

Lfd. 
Nr. 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten9) nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 3. 6. 
a) • Hochechul 
b) . Fach aaaaa ter 

Hochschulen 

Evangelische Theologie . . a) zusammen 2 377 644 116 440 96 275 78 
weiblich 948 287 43 191 49 137 31 

b) zusammen 2 377 718 184 456 118 281 99 
weiblich 948 319 62 196 54 135 47 

2 Katholische Theologie .  a) zusammen 2 740 764 79 417 72 292 77 
weiblich 1 100 414 35 200 33 148 30 

b) zusammen 2 740 857 128 461 107 304 99 
weiblich 1 100 443 51 207 43 141 36 

3 Philosophie  a) zusammen 1 619 551 61 135 24 82 30 
weiblich 555 267 14 50 1 20 11 

b) zusammen 1 619 684 104 149 57 83 39 
weiblich 555 314 32 53 8 19 10 

4 Psychologie  e) zusammen 2 710 200 39 201 29 237 54 
weiblich 1 288 105 23 123 11 138 23 

b) zusammen 2 710 445 48 451 31 358 65 
weiblich 1 288 223 19 236 14 204 25 

5 Pädagogik  a) zusammen 8 415 248 94 320 187 702 249 
weiblich 4 491 136 36 176 82 436 122 

b) zusammen 8 415 721 265 482 413 976 515 
weiblich 4 491 444 113 256 179 568 241 

6 Sonderpädagogik  a) zusammen 4 542 234 222 1 137 167 717 121 
weiblich 3 085 98 143 924 85 576 56 

b) zusammen 4 542 421 495 1 313 300 896 210 
weiblich 3 085 197 299 1 014 180 667 109 

7 Geschichte  a) zusammen 4 768 543 180 548 212 673 171 
weiblich 1 939 268 71 296 93 317 63 

b) zusammen 4 768 626 373 706 331 677 264 
weiblich 1 939 293 135 320 129 296 105 

8 Kunstwissenschaftliche a) zusammen 2 253 640 69 265 45 165 42 
Fächer  weiblich 1 232 425 37 160 19 97 16 

b) zusammen 2 253 805 159 301 101 165 53 
weiblich 1 232 502 82 170 42 89 24 

9 Sonstige Geietee- a) zusammen 748 114 37 114 32 66 18 
wi haften  weiblich 280 59 11 52 12 27 5 

b) zusammen 748 153 64 115 45 65 37 
weiblich 280 74 23 52 15 28 11 

10 Allgemeine Philologie .  a) zusammen 514 154 8 70 9 56 10 
weiblich 270 102 2 44 4 33 5 

b) zusammen 514 186 13 79 23 53 15 
weiblich 270 118 4 49 11 3' 5 

11 Alte Sprachen  a) zusammen 417 150 15 58 2 36 2 
weiblich 147 74 2 26 12 

b) zusammen 417 166 24 56 7 32 
weiblich 147 82 5 23 3 10 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe dea 1. 

davo. 
racbgruppe 

ted. - Studenten 
IIr. a) .. Rochachulaemeatar inageaallt 

1. 2. 4. 5. 6. b) • recbaelleater 

lIochachulen 

1 Evangeliaene Theologie • a) Zusammen 2 377 644 116 440 96 275 78 
weiblich 948 287 191 49 137 31 

b) zusalUllen 2 '718 184 456 118 281 99 
weiblich 948 319 62 196 54 47 

2 Katho1iaehe Theologie a) zusammen .2 740 764 79 417 72 292 77 
weiblich 1 100 414 35 200 33 148 30 

b) zusammen 2 740 857 128 461 107 304 99 
weiblich 1 100 51 207 43 141 36 

3 Philosophie · . a) zusammen 1 619 551 61 135 24 82 30 
weiblich 555 267 14 50 1 20 11 

b) zusammen 1 619 684 104 149 57 83 39 
weiblich 555 314 32 53 8 19 10 

4 Pllychologie . · · a) zusammen 2 '710 200 39 201 29 237 54 
weiblich 1 288 105 23 123 11 138 23 

b) zusammen 2 710 445 48 31 358 65 
weiblich 1 288 223 19 14 204 25 

5 Pädagogik . . . . · . . · a) zusammen 8 415 248 94 320 187 702 249 
weiblich 4 491 136 36 176 82 436 122 

b) ZUsammen 8 415 721 265 482 413 976 515 
weiblich 4 491 444 113 256 179 568 241 

6 Sonderpädagogik · · . a) Zusammen 4 542 234 222 1 137 167 717 121 
weiblich 3 085 98 143 924 85 576 56 

b) ZUsalllmell 4 542 421 495 1 313 300 896 210 
... eiblich 3 085 197 299 1 014 180 667 109 

7 Geachicht.. • • · · . . · a) zusammen 4 768 543 180 548 212 171 
..... iblich 1 939 268 71 296 93 317 63 

bl zusammen 4 768 626 373 706 331 677 264 
weiblich 1 939 293 135 320 l29 296 105 

8 KUllstwisaellschaftliche a) zusammen 2 253 640 69 265 45 165 42 
Fächer • . . · · weiblich 1 232 425 37 160 19 97 16 

b) zusammen 2 253 805 159 301 101 165 53 
weiblich 1 232 502 82 170 42 89 24 

9 Sonatige Geiatea- a) zuaalllmen 748 114 37 114 32 66 18 
wiaaellachaften • • weiblich 280 59 11 52 12 27 5 

b) zusammen 748 153 64 115 45 65 37 
weiblich 280 74 23 52 15 28 11 

10 Allgemeine Philologie a) ZUaamlllen 514 154 8 70 9 56 10 
weiblich 270 102 2 44 4 33 5 

b) zusammen 514 186 13 79 23 53 15 
wdblich 270 118 4 49 11 33 5 

11 Alt .. Sprachen . . · · . . al ZUsammen 417 150 15 58 2 36 2 
weiblich 147 74 2 26 12 

b) zusammen 417 166 24 56 7 32 3 
weiblich 147 82 5 23 3 10 

Alllllerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

is Seeenter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

185 59 107 54 117 24 53 23 32 10 64 1 

85 23 28 16 23 7 8 3 4 2 11 

163 29 86 28 89 15 37 16 15 3 40 

65 9 18 12 13 4 6 2 1 5 

290 65 165 48 123 41 74 30 50 21 132 2 

103 13 25 10 20 7 8 4 9 9 32 

258 45 138 33 87 23 54 18 38 16 74 

87 11 19 8 12 4 8 3 7 6 14 

114 32 72 34 73 35 72 4. 73 20 168 3 

36 10 15 16 21 10 15 6 20 6 37 

98 
25 

35 
7 

70 
13 

27 
8 

52 
13 

32 
12 

36 
7 

25 
4 

30 
6 

13 
2 

85 
22 

252 77 271 97 261 73 164 13o 177 75 373 4 

127 38 132 54 119 34 75 51 73 32 130 

270 46 202 85 183 53 85 71 109 35 173 

140 20 96 46 83 19 36 26 38 13 50 

1 677 508 1 092 453 709 382 473 285 324 189 523 5 

1 136 253 653 229 383 182 225 104 138 59 141 

1 589 658 1 008 463 449 246 212 129 119 66 104 

1 021 297 564 199 244 1.08 108 52 50 17 30 

627 239 499 170 162 67 53 43 24 21 39 6 

451 135 345 90 85 27 22 16 l0 8 14 

472 126 246 26 29 6 1 1 

332 68 182 16 17 3 1 

541 189 423 181 273 3.06 199 83 115 65 266 
82 

7 

242 49 153 52 90 19 75 22 32 15 

501 153 269 117 192 98 135 56 66 48 156 

212 42 114 40 72 23 58 10 26 10 54 

132 57 136 66 129 52 95 47 71 55 187 8 

74 26 71 39 6o 15 47 22 31 23 70 

97 
52 

69 
31 

93 
48 

38 
19 

89 
47 

41 
16 

52 
26 

29 
9 

35 
21 

26 
8 

100 
46 

54 15 62 26 43 18 23 15 30 11 70 9 

20 9 22 8 11 5 6 4 11 3 15 

48 21 51 22 26 12 18 9 17 9 36 
8 

14 7 16 9 5 1 7 2 6 2 

38 l0 26 8 21 6 19 13 15 7 44 10 

18 4 13 3 10 3 8 3 4 2 12 

39 11 26 8 15 4 13 5 7 6 11 
3 

16 4 12 2 5 1 3 

19 
7 

5 
2 

18 
6 

3 17 
3 

4 12 
1 

11 
2 

11 
3 

8 46 
9 

11 

16 
5 

5 
2 

13 3 il 
1 

8 
1 

10 
1 

10 
1 

11 
2 

3 39 
7 
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Geschlecht. Hochschul- und Fachsemester sowie Hochachulart 

1. ...... S".".ter 
Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

insgesamt 

185 59 107 54 117 24 53 23 32 10 64 1 

85 23 28 16 23 7 8 3 4 2 11 

163 29 86 28 89 15 37 16 15 3 40 

65 9 18 12 13 " 6 2 1 5 

290 65 165 48 123 41 74 30 50 21 132 2 

103 13 25 10 20 7 8 4 9 9 32 

258 1+5 138 33 87 23 54 18 38 16 74 

87 11 19 8 12 4 8 3 7 6 14 

114 32 72 34 73 35 72 4, 73 20 168 3 

36 10 15 16 21 10 15 6 20 6 37 

98 35 70 27 52 32 36 25 30 13 8, 

25 7 13 8 13 12 7 4 6 2 22 

252 77 271 97 261 73 164 130 177 75 373 4 

127 38 132 54 119 34 75 51 73 32 130 

270 46 202 85 183 53 85 71 109 35 173 

140 20 96 46 83 19 36 26 38 13 50 

1 677 508 1092 453 709 3B2 473 285 324 189 523 5 

1 136 253 653 229 383 182 225 104 138 59 141 

1 ,89 6,8 1 008 463 449 246 212 129 119 66 104 

1 021 297 ,64 199 244 108 loB 52 50 17 30 

627 239 499 170 162 67 53 43 24 21 39 6 

451 135 345 90 8, 27 22 16 10 B 14 

472 126 246 26 29 6 1 1 

332 68 1B2 16 17 3 1 

541 189 423 181 273 106 199 83 115 65 266 7 

242 49 153 52 90 19 75 22 32 15 82 

501 153 269 117 192 98 135 56 66 48 156 

212 42 114 40 72 23 58 10 26 10 51+ 

132 57 136 66 129 52 95 47 71 55 187 8 

74 26 71 39 60 15 47 22 31 23 70 

97 69 93 38 89 41 52 29 35 26 100 

52 31 48 19 47 16 26 9 21 8 46 

54 15 62 26 43 18 23 15 30 11 70 9 

20 9 22 8 11 5 6 4 11 3 15 

48 21 51 22 26 12 18 9 17 9 36 

14 7 16 9 5 1 7 2 6 2 8 

38 10 26 8 21 6 19 13 15 7 44 10 

18 4 13 3 10 3 8 3 4 2 12 

39 11 26 B 15 4 13 5 7 6 11 

16 4 12 2 4 5 1 3 3 

19 5 IB 3 17 4 12 11 11 8 46 11 

7 2 6 3 1 2 3 9 

16 5 13 3 11 8 10 10 11 3 39 

5 2 4 1 1 1 1 2 7 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
inegentunt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) Hochschul eeeee 
b) = Facheemeeter 

noch: Hochschulen 

12 Gersanistik  a) zusammen 16 170 2 097 602 2 939 621 2 641 564 
weiblich 9 660 1 401 327 2 024 323 1 837 338 

b) zusammen 16 170 2 310 1 011 3 107 929 661 779 
weiblich 9 660 1 523 525 2 048 451 

13 Anglistik  a) zusammen 9 218 1 376 271 1 496 234 1 423 251 
weiblich 5 841 955 137 1 083 120 1 027 151 

b) zusammen 9 218 1 495 400 1 516 393 1 437 370 
weiblich 5 841 1 021 208 1 080 215 1 024 215 

14 Romanistik  a) zusammen 4 218 552 88 677 72 524 64 
weiblich 2 987 409 58 553 43 400 34 

b) zueammen 4 218 583 187 720 128 519 126 
weiblich 2 987 429 125 569 78 390 79 

15 Slawistik  a) zusammen 426 102 15 32 10 49 4 
weiblich 248 67 7 25 4 34 1 

b) zusammen 426 121 26 41 19 53 12 
weiblich 248 78 12 25 10 35 6 

16 Ostasiatische Philologie . a) zusammen 214 53 8 15 10 16 8 
weiblich 93 30 4 6 6 9 3 

b) zusammen 214 76 12 22 14 18 8 
weiblich 93 37 7 8 9 8 5 

17 Sonstige Sprach- a) zusammen 186 31 9 14 3 8 5 
wiseenschaften  weiblich 95 17 5 9 2 4 2 

b) zusammen 186 52 18 20 6 16 10 
weiblich 95 27 9 12 4 10 4 

18 Dolmetscher. Ubersetzer . a) zusammen 740 223 55 106 74 91 52 
weiblich 578 174 45 77 54 71 38 

b) zusammen 740 249 59 104 79 91 62 
weiblich 578 190 49 72 57 71 51 

19 Rechtswissenschaft . . . . a) zusammen 14 855 2 176 472 2 541 418 1 869 328 
weiblich 3 470 644 84 920 49 553 47 

b) zusammen 14 855 2 361 707 2 677 589 1 842 477 
weiblich 3 470 678 156 913 110 512 90 

20 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 26 179 4 041 1 065 3 245 1 340 3 422 1 561 
weiblich 4 203 915 195 716 194 636 180 

b) zusammen 26 179 4 946 1 541 3 689 1 758 3 755 2 206 
weiblich 4 203 1 034 265 734 247 636 256 

21 Sozial- und Politik- a) zusammen 5 448 510 121 546 140 557 109 
wi haften  weiblich 1 763 239 41 231 50 254 29 

b) zusammen 5 448 695 423 903 469 656 242 
weiblich 1 763 281 105 290 106 270 67 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten$) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fllchgruppe 

Lfd. --- Studenten 
NI". "l = Hochschulsemester insgesamt 

1- 2. 3. 4. 6. 
b) = 

5. 

noch: Hoehschulen 

12 GermaniBtik . . · a) zusammen 16 170 2 097 602 2 939 621 2 641 564 
weiblich 9 660 1 401 327 2024 323 1 837 338 

b) zusam.men 16 170 2 :no 1011 3 107 929 2 661 779 
weiblich 9 660 1 523 525 2 048 502 1 815 451 

1:'; Anglistik . . . . . · · a) ZUsammf!n 9 218 1 376 271 1 496 234 1 423 251 
weiblich 5 841 955 137 1 083 120 1 027 151 

b) zusammen 9 218 1 1t95 400 1 516 393 1 437 370 
weiblich 5 841 1 021 208 1 080 215 1 024 215 

14 Romanistik • • • • • . . · a) zusammen 4 218 552 88 677 72 524 64 
weiblich 2 987 409 58 553 43 400 34 

b) Zusammen 4 218 583 187 720 128 519 126 
weiblich 2 987 429 125 569 78 390 79 

15 Slawistik · . a) zusammen 426 102 15 32 10 49 4 
weiblich 248 67 7 25 4 34 1 

b) zueammen 426 121 26 41 19 53 12 
weiblich 248 78 12 25 10 35 6 

16 Oetasiatische Philologie • a) Zusammen 214 53 8 15 10 16 8 
weiblich 93 30 4 6 6 9 :; 

b) ZUsammen 214 76 12 22 14 18 8 
weiblich 93 37 7 8 9 8 5 

17 Sonstige Sprach- a) zusammen 186 31 9 14 3 8 5 
wiesenschaften • . . · . weiblich 95 17 5 9 2 4 2 

b) zusammen 186 52 18 20 6 16 10 
weiblich 95 27 9 12 4 10 4 

18 Do1metacber. Ubersetzer a) zusammen 740 223 55 106 74 91 52 
weiblich 578 174 45 77 54 71 38 

b) zusammen 740 249 59 104 79 91 62 
weiblich 578 190 49 72 57 71 51 

19 Rechtswissenechaft • • · ,,) ZUsammen 14 855 2 176 472 2 541 418 1 869 328 
weiblich 3 470 644 84 920 49 553 47 

b) zusammen 14 855 2 361 707 2 677 589 1 842 477 
weiblicn 3 470 678 156 913 110 512 90 

20 Wirtschaftswiesenschsften ,,) zUsammen 26 179 4 041 1 065 3 245 1 340 3 422 1 561 
weiblich 4 203 915 195 716 194 636 180 

b) zusammen 26 179 4 946 1 541 3 689 1 758 ; 755 2 206 
weiblich 4 203 1 034 265 734 247 6;6 256 

21 Sozi81- und POlitik- a) zusammen 5 448 510 121 546 140 557 109 
wiseenschllften • . . weiblich 1 763 239 41 231 50 254 29 

b) ZUsammen 5 448 695 423 903 469 656 242 
weiblich 1 763 281 105 290 106 270 67 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hoehschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

2 022 454 1 279 367 794 244 479 204 252 120 491 12 
1 315 206 675 152 413 86 201 69 96 32 165 

1 929 448 908 274 611 182 319 134 172 94 302 
1 243 212 490 104 313 58 132 49 68 18 109 

1 257 224 825 231 537 182 323 148 161 57 222 13 
842 116 536 91 313 71 173 47 77 20 82 

1 194 281. 694 215 447 157 258 97 105 33 126 
799 146 453 90 262 62 133 20 58 10 45 

500 112 485 110 294 93 209 93 108 52 185 14 

360 69 356 64 239 61 124 40 57 24 96 

469 163 403 107 250 101 169 78 65 36 114 

345 107 305 67 193 58 96 34 38 16 58 

41 13 33 8 15 13 27 9 12 5 38 15 
25 6 16 4 10 9 16 3 7 2 12 

34 
20 

15 
4 

23 
14 

5 
4 

13 
8 

11 
6 

17 
11 

2 
1 

12 
5 

3 
2 

19 
7 

13 4 12 9 6 10 6 13. 6 27 16 
11 4 5 4 2 2 7 

13 3 7 3 9 3 6 2 4 14 

5 2 1 1 3 1 1 5 

16 6 15 7 15 6 8 2 10 2 29 17 
6 1 8 4 5 3 5 1 6 2 15 

13 1 13 5 5 2 2 3 5 1 14 

5 1 7 1 2 1 2 1 3 6 

69 32 22 7 4 1 1 3 18 

57 26 21 7 4 1 1 2 

52 25 15 4 2 
47 22 13 4 2 

1 777 339 1 254 345 975 337 621 328 353 147 575 19 
409 49 252 40 176 36 84 16 46 8 57 

1 631 354 1 092 360 853 301 555 277 278 126 375 
364 55 225 39 144 32 70 9 34 6 33 

3 001 980 1 838 826 1 156 474 778 439 507 274 1 232 20 

509 85 275 64 145 47 87 22 32 20 81 

2 539 934 1 280 584 767 380 440 270 287 153 650 
424 88 187 44 103 32 52 16 24 9 52 

592 273 694 302 391 178 260 156 164 94 361 21 
234 41 194 45 115 43 69 24 51 16 87 

567 213 413 156 228 94 102 68 64 45 110 
214 40 150 33 85 26 30 10 21 7 28 
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Geschlecht, 1I0chschul- und Fachsemester sowie 1I0chachulart 

im ........ Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und NI'. 
höheren 

insgesamt 

2 022 454 1 279 367 794 244 479 204 252 120 491 12 
1 315 206 675 152 413 86 201 69 96 32 165 

1 929 448 908 274 611 182 319 134 172 94 302 
1 243 212 490 104 313 58 132 49 68 18 109 

1 257 224 825 231 537 182 323 148 161 57 222 13 
842 116 536 91 313 71 173 47 77 20 82 

1 194 281 694 215 447 157 258 97 105 33 126 
799 146 453 90 262 62 133 20 58 10 45 

500 112 485 110 294 93 209 93 108 52 185 14 
360 69 356 64 239 61 124 40 57 24 96 

469 163 403 107 250 101 169 78 65 36 114 
345 107 305 67 193 58 96 34 38 16 58 

41 13 33 8 15 13 27 9 12 5 38 15 
25 6 16 4 10 9 16 3 7 2 12 

34 15 23 5 13 11 17 2 12 3 19 
20 4 14 4 8 6 11 1 5 2 7 

13 4 12 9 6 10 6 11 6 27 16 
11 4 5 4 2 2 7 

13 3 7 3 9 3 6 2 4 14 
5 2 1 1 3 1 1 5 

16 6 15 7 15 6 8 2 10 2 29 17 
6 1 8 4 5 3 5 1 6 2 15 

13 1 13 5 5 2 2 3 5 1 14 
5 1 7 1 2 1 2 1 3 6 

69 32 22 7 4 1 1 3 18 
57 26 21 7 4 1 1 2 

52 25 13 4 2 
47 22 13 4 2 

1 777 339 1 254 345 975 337 621 328 353 147 575 19 
409 49 252 40 176 36 84 16 46 8 57 

1 631 1 092 360 853 301 277 278 126 375 
364 225 39 144 32 9 34 6 33 

3 001 980 1 838 826 1 156 474 778 439 507 274 1 232 20 
509 85 275 64 145 47 87 22 32 20 81 

2 539 934 1 280 584 767 380 440 270 287 153 650 
424 88 187 44 103 32 52 16 24 9 52 

592 273 694 302 391 178 260 156 164 94 361 21 
234 41 194 45 115 43 69 24 51 16 87 

567 213 413 156 94 102 68 64 45 110 
214 40 150 33 26 30 10 21 7 28 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten" nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs. 

Lfd. 
Nr: 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) • Hochechuleemeeter 
b) • Facheemeeter 

noch: Hochschulen 

22 Sozialwesen  a) zumessen 9 096 1 961 615 2 109 491 2 023 673 
weiblich 5 696 1 347 340 1 376 250 1 3'8 383 

b) zueammen 9 096 2 128 643 2 191 452 2 063 781 
weiblich 5 696 1 422 354 1 410 236 1 336 455 

23 Pharmazie  a)  1 346 103 85 120 105 144 106 
weiblich 626 53 33 64 54 74 47 

b) zusammen 1 346 133 158 151 143 133 152 
weiblich 626 64 75 72 80 6o 72 

24 Mathematik  a)  13 478 2 407 323 2 462 263 2 056 239 
weiblich 5 087 1 025 124 1 305 60 1 039 82 

b) zusammen 13 478 2 688 505 2 512 371 2 071 347 
weiblich 5 087 1 098 200 1 270 108 1 011 136 

25 Informatik  a) zusammen 1 355 302 47 248 40 234 39 
weiblich 186 46 14 31 9 37 4 

b) zusammen 1 355 342 62 265 64 256 46 
weiblich 186 51 19 28 10 38 3 

26 Astronomie  a) zusammen 81 20 1 11 11 2 
weiblich 10 8 1 -

b) zusammen 81 25 2 10 1 12 1 
weiblich 10 8 1 

27 Physik  a) zusammen 5 394 871 139 622 108 583 143 
weiblich 504 109 8 103 5 61 9 

b) zusammen 5 394 996 201 728 173 611 269 
weiblich 504 119 22 100 10 57 19 

28 Chemie  a) zusammen 8 483 1 530 243 1 153 282 1 047 354 
weiblich 2 335 531 82 401 79 349 106 

b) zusammen 8 483 1 683 317 1 210 367 1 094 602 
weiblich 2 335 563 102 427 111 352 159 

29 Biologie  a) zusammen 6 420 792 157 1 142 203 1 132 187 
weiblich 3 797 478 91 827 104 796 107 

b) zusammen 6 420 967 218 1 232 301 1 141 233 
weiblich 3 797 549 137 857 177 787 139 

30 Geographie  a) zu eeeee n 3 807 344 93 657 134 642 127 
weiblich 1 981 225 39 419 77 398 50 

b) zusammen 3 807 407 164 690 238 670 201 
weiblich 1 981 250 67 417 117 402 77 

31 Geowissenschaften . a) zusammen 1 936 828 80 241 47 175 30 
weiblich 595 334 12 92 6 51 8 

b) zusammen 1 936 913 133 252 53 160 35 
weiblich 595 352 27 89 7 42 8 

Anmerkung S. 62 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davoll 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
al • Hochschulaemester inagesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
b) • Fachsemeeter 

noch: Hochschulen 

22 Sozialwesen · . · · al zu.ammen 9 096 1 961 615 2 109 491 2 023 673 
weiblich 5 696 1 347 340 1 376 250 1 3'8 383 

b) 9 096 2 128 643 2 191 452 2 063 781 
weiblich 5 696 1 422 354 1 410 236 1 336 455 

23 Pharmazie . · . · · . . a) ZUSQmmen 1 346 103 85 120 105 144 106 
weiblich 626 53 33 64 54 74 47 

b) zusammen 1 346 133 158 151 143 133 152 
weiblich 626 64 75 72 80 60 72 

24 Mathematik • · . . · . · . a} Zusammell 13 478 2 407 323 2 462 263 2056 239 
weiblich 5 087 1 025 124 1 305 60 1 039 82 

b) Zualillllllen 13 478 2 688 505 2 512 371 2071 347 
weiblich 5 087 1 098 200 1 270 108 1011 136 

25 Informatik • · · . · · a) zusammen 1 355 302 47 248 40 234 39 
weiblich 186 46 14 31 9 37 4 

b) zusammen 1 355 342 62 265 64 256 46 
weiblich 186 51 19 28 10 38 3 

26 Astronomie • · . . . · . · Q) zusammt!n 81 20 1 11 11 2 
weiblich 10 8 1 

b) zUSammen 81 25 2 10 1 12 1 
weiblich 10 8 1 

27 Physik • . . . · · . a) zusammen 5 394 871 139 622 108 58; 14; 
weiblich 504 109 8 103 5 61 9 

b) ZUsammen 5 394 996 201 728 173 611 269 
weiblich 504 119 22 100 10 57 19 

28 Chemie • • . . · .. . . · . a) zusammen 8 483 1 530 243 1 153 282 1 047 354 
weiblich 2 335 531 82 401 79 349 106 

b} zusammell 8 483 1 683 317 1 210 367 1 094 602 
weiblich 2 335 563 102 427 111 352 159 

29 Biologie • • · . . · · a) ZUSammen 6 420 792 157 1 142 203 1 132 187 
weiblich 3 797 478 91 827 104 796 107 

b) Zusammen 6 420 967 218 1 232 301 1 141 233 
weiblich 3 797 549 137 857 177 787 139 

30 Geographie • • · . · .. .. ,. a) zusammen 3 807 344 93 657 134 642 127 
weiblich 1 981 225 39 419 77 398 50 

b) zUsammen 3 807 407 164 690 2}8 670 201 
weiblich 1 981 250 67 417 117 402 77 

31 Geowissenschaften Q) ZUsammen 1 936 828 80 241 47 175 30 
weiblich 595 334 12 92 6 51 8 

b) zueammen 1 936 913 133 252 53 160 35 
weiblich 595 352 27 89 7 42 8 

Aruoerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachnenenter sowie Hochschulart 

in Seeester 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

891 156 83 24 28 9 13 6 7 2 5 22 

531 68 33 12 12 2 4 

705 91 25 7 4 1 4 1 
425 41 10 3 2 2 

189 135 130 49 50 23 24 15 18 15 35 23 

108 69 50 19 22 6 9 7 5 3 3 

164 124 73 29 23 12 9 12 9 8 13 
85 62 22 10 5 2 4 7 3 2 1 

1 670 184 1 090 203 878 186 578 193 277 120 349 24 
651 36 284 38 230 25 94 10 36 17 31 

1 558 159 982 144 826 138 542 135 221 75 204 

590 26 259 24 203 18 86 6 25 11 16 

159 
19 

21 110 
13 

28 
3 

50 
4 

15 16 
1 

10 
2 

13 
1 

6 17 
2 

25 

179 
20 

12 
1 

72 
11 

11 34 

3 
3 3 

1 
2 2 2 

1 

12 1 6 3 3 2 - 1 8 26 
1 

10 1 6 2 3 3 1 4 

1 

609 124 503 144 327 109 316 143 194 82 377 27 

77 9 46 2 21 3 18 2 8 1 22 

570 117 403 71 254 98 265 114 154 64 306 

70 7 41 2 19 18 4 2 1 13 

1 008 244 636 192 406 140 355 167 226 103 397 28 
311 46 155 33 92 17 56 5 25 8 39 

848 200 534 141 364 112 287 151 176 88 309 

253 41 118 23 80 14 40 4 17 4 27 

846 102 528 96 319 111 260 107 156 77 205 29 

531 41 271 43 168 31 125 23 67 24 70 

747 
448 

83 
40 

471 
239 

77 
30 

274 
136 

102 
32 

179 
78 

87 
24 

119 
55 

50 
11 

139 
58 

501 74 284 92 234 84 152 79 117 42 151 30 

288 27 128 29 94 23 71 16 43 8 46 

458 98 204 76 177 88 106 54 69 25 82 

268 41 101 27 69 24 50 10 26 4 31 

158 32 81 20 62 21 43 18 32 11 57 31 

41 7 18 2 6 7 6 5 

139 
34 

26 
6 

54 
13 

17 
2 

44 
4 

15 
1 

30 
4 

14 16 
3 

8 27 
3 
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Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ........ Sem "ster 

Lid. 

7. 8. 9. 10. ll. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höher"D. 

insgesamt 

891 156 83 24 28 9 13 6 7 2 5 22 
531 68 33 12 12 2 4 

705 91 25 7 4 1 4 1 
425 41 10 3 2 2 

189 135 130 49 50 23 24 15 18 15 35 23 
108 69 50 19 22 6 9 7 5 3 3 

164 124 73 29 23 12 9 12 9 8 13 
85 62 22 10 5 2 4 7 3 2 1 

1 670 184 1 090 203 878 186 578 193 277 120 349 24 
651 36 284 38 230 25 94 10 36 17 31 

1 558 159 982 144 826 138 542 n5 221 75 204 
590 26 259 24 203 18 86 6 25 11 16 

159 21 110 28 50 15 16 10 13 6 17 25 
19 13 3 4 1 2 1 2 

179 12 72 11 34 3 3 2 2 2 
20 1 11 :; 1 1 

12 1 6 3 3 2 1 8 26 
1 

10 1 6 2 3 3 1 4 
1 

609 124 503 144 327 109 316 143 194 82 377 27 
77 9 46 2 21 :; 18 2 8 1 22 

570 117 403 n 254 98 265 114 154 64 306 
70 7 41 2 19 18 4 2 1 13 

1 008 244 636 192 406 140 167 226 103 397 28 
311 46 155 33 92 17 5 25 8 39 

848 200 534 141 364 112 287 151 176 88 309 
253 41 118 23 80 14 40 4 17 4 27 

846 102 528 96 319 111 260 107 156 77 205 29 
531 41 271 43 168 31 125 23 67 24 70 

747 83 471 77 274 102 179 87 119 50 139 
448 40 239 30 136 32 78 24 55 11 58 

5°1 74 284 92 234 84 152 79 117 42 151 30 
288 27 128 29 94 23 71 16 43 8 46 

458 98 204 76 177 88 106 54 69 25 82 
268 41 101 27 69 24 50 10 26 4 31 

158 32 81 20 62 21 43 18 32 11 57 31 
41 7 18 2 6 7 6 5 

139 26 54 17 44 15 30 14 16 8 27 
34 6 13 2 4 1 4 3 3 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
inegeaast 

davon 

1. 2. 3. 4. 5- 6. 
ai = Hochachulisenester 
b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen 

32 Landwirtschaft  a) zusammen 1 065 297 64 214 34 169 20 
weiblich 342 114 17 100 10 47 5 

b) zusammen 1 065 331 81 221 30 166 22 
weiblich 342 122 26 93 9 44 7 

33 Haushalte- und a) zusammen 1 437 347 52 232 41 276 33 
Ernihrungewiseenechaften . weiblich 1 273 291 48 201 37 245 27 

b) zusammen 1 437 386 44 257 52 277 35 
weiblich 1 273 322 42 225 50 244 32 

34 Allgemeine Medizin . . .  a) zusammen 9 939 791 290 803 339 963 322 
weiblich 2 833 317 79 268 83 335 81 

b) zusammen 9 939 1 157 636 1 038 600 1 008 541 
weiblich 2 833 417 179 273 181 309 156 

35 Zahnmedizin  a) zusammen 1 364 115 43 125 50 117 50 
weiblich 229 21 9 24 9 26 6 

b) zusammen 1 364 162 70 154 79 142 77 
weiblich 229 29 15 25 15 29 14 

36 Architektur  e)  6 410 865 275 932 428 1 010 503 
weiblich 1 799 305 118 297 172 294 157 

b) zusammen 6 410 1 066 294 1 020 484 1 104 739 
weiblich 1 799 354 110 317 177 291 199 

37 Raumplanung  a) zusammen 459 58 6 77 7 54 9 
weiblich 59 8 1 13 2 10 1 

b) zusameen 459 100 7 97 7 77 5 
weiblich 59 11 2 17 1 9 

Bauingenieurwesen . . . a) zusammen 5 791 1 205 142 1 021 223 1 015 261 
weiblich 440 128 12 98 13 83 10 

b) zusammen 5 791 1 343 144 1 134 248 1 058 459 
weiblich 440 145 10 103 17 83 18 

39 Vermessung  a) zusammen 1 165 296 38 201 61 192 101 
weiblich 89 31 20 2 14 14 

b) zusammen 1 165 318 37 222 62 197 103 
weiblich 89 33 20 3 11 15 

40 Maschinenbau  a) zusammen 13 855 2 825 397 2 124 485 2 092 708 
weiblich 544 132 18 76 21 110 40 

b) zusammen 13 855 3 217 543 2 381 710 2 196 1 593 
weiblich 544 141 23 90 29 112 55 

41 Elektrotechnik  a) zusammen 13 687 2 793 514 2 333 698 2 092 749 
weiblich 143 45 6 18 4 20 5 

b) zusammen 13 687 3 115 554 2 441 178 2 249 1 483 
weiblich 143 47 6 20 10 19 9 

Anmerkung S. 62 

noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Facngrupp .. 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) '" Hochecnulaem .. et .. r inageeamt L 2. ;;. 4. 6. b) '" Fachsemester 5· 

noch: Hochschulen 

32 • . · · s) zusammen 1 065 297 64 214 34 169 20 
342 114 17 100 10 47 5 

b) zusammen 1 065 331 81 221 30 166 22 
weiblich 342 122 26 93 9 44 7 

.33 Hauehalte- und a) zusammen 1 437 347 52 232 41 276 33 
Ernährungewissenschaften weiblich 1 273 291 48 201 37 245 27 

b) zusammen 1 437 386 44 257 52 277 35 
1 273 322 42 225 50 244 32 

34 Allgemeine Medizin • • · a) zusammen 9 939 791 290 803 339 963 322 
weiblich 2 833 317 79 268 83 335 81 

b) :tusammen 9 939 1 157 636 1 038 600 1 008 541 
weiblich 2 833 417 179 273 181 309 156 

35 Zahnmedizin . . . . . · a) zusammen 1 364 115 43 125 50 117 50 
weiblich 229 21 9 24 9 26 6 

b) zusammen 1 364 162 70 154 79 142 77 
weiblich 229 29 15 25 15 29 14 

36 Architektur . . · . . a) zusammen 6 410 865 275 932 428 1 010 503 
weiblich 1 799 305 118 297 172 294 157 

b) ZUsammen 6 410 1 066 294 1 020 484 1 104 739 
weiblich 1 799 354 110 317 177 291 199 

37 Raumplanung 
" " " " · . · a) ZU8ammen 459 58 6 77 7 54 9 

weiblich 59 8 I 13 2 10 1 

b) zusammen 459 100 7 97 7 77 5 
weiblich 59 11 2 17 1 9 

38 Bauingenieurwesen a) zusammen 5 791 1 205 142 1 021 223 1 015 261 
weiblich 440 128 12 98 13 83 10 

b) zusammen 5 791 1 343 144 1 134 248 1 058 459 
w .. iblich 440 145 10 103 17 83 18 

39 Vermea8ungsw8een " " • . . a) ZUSammen 1 165 296 38 201 61 192 101 
weiblich 89 31 20 2 14 14 

b) zusammen 1 165 318 37 222 62 197 103 
weiblich 89 33 20 3 11 15 

40 Haschin .. nbau • . . . · . a) ZU8ammen 13 855 2 825 397 2 124 485 2 092 708 
weiblich 544 132 18 76 21 110 40 

b) zusammen 13 855 3 217 543 2 381 710 2 196 1 593 
w .. iblich 544 141 23 90 29 112 55 

41 Elektrotechnik • . . · . · ,.) Zusammen 13 687 2 793 514 2 333 698 2092 749 
weiblich 143 45 6 18 4 20 5 

b) ZU$ammen 13 687 3 115 554 2 441 778 2 249 48" 
weiblich 143 47 6 20 10 19 9 

Anmerkung S. 62 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

56 14 46 15 36 18 25 16 12 11 18 32 
17 4 8 3 8 1 2 2 - 4 

45 18 35 14 31 16 22 12 9 8 4 
17 4 5 2 9 2 2 - 

247 19 88 13 34 16 23 1 5 2 8 33 
228 16 83 13 33 14 22 1 5 1 8 

252 8 62 3 27 8 14 2 7 3 

235 6 57 3 27 6 13 1 7 3 

1 067 424 1 125 430 952 402 698 312 382 151 488 34 
344 92 327 76 278 81 207 47 92 27 99 

969 632 898 542 733 438 326 130 125 32 134 
306 164 266 131 185 101 89 25 29 3 19 

142 51 137 71 135 50 89 42 55 15 77 35 
45 8 18 3 20 8 15 2 8 3 4 

149 70 116 82 122 38 46 11 16 5 25 
41 8 11 3 20 6 9 1 1 2 

857 278 407 159 184 107 148 54 60 23 120 36 
222 56 78 22 21 12 17 6 9 2 11 

744 190 306 85 151 33 63 16 34 7 74 
196 37 57 15 20 4 12 3 7 

40 14 44 13 66 11 24 5 13 6 12 37 
9 1 4 1 9 

32 2 42 5 69 3 13 
7 3 9 

761 134 354 104 227 58 120 20 63 26 57 38 
49 3 25 4 10 1 3 1 

628 83 272 45 178 22 88 8 33 10 38 
38 1 17 6 2 

90 23 61 19 38 12 13 7 6 2 5 39 
4 1 2 1 

85 14 67 8 32 4 7 1 4 1 3 
4 1 2 

1 600 449 884 331 635 226 438 163 218 61 219 40 

77 11 28 5 12 3 5 3 2 1 

1 259 239 631 136 396 73 202 25 114 20 120 
65 8 15 3 - 1 - 2 

1 636 449 727 26o 459 142 363 84 172 49 167 41 

21 5 4 1 6 1 2 1 4 

1 305 289 531 135 301 72 208 15 103 17 91 
18 2 3 4 1 1 3 
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Geschlecht, Hoch.chul- und Fach.em.ster Bowie lIochschulart 

i. . .... s •••• t.r 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. ulld Nr. 
höhereIl 

insgesamt 

56 14 46 15 36 18 25 16 12 11 18 32 
17 4 8 3 8 1 2 2 4 

45 18 35 14 31 16 22 12 9 8 4 
17 4 5 2 9 2 2 

247 19 88 13 34 16 23 1 5 2 8 33 
228 16 83 13 33 14 22 1 5 1 8 

252 8 62 3 27 8 14 2 7 3 
235 6 57 3 27 6 13 1 7 3 

1 067 424 1 125 430 952 402 698 312 382 151 488 34 
:;44 92 327 16 278 81 207 47 92 27 99 

969 632 898 542 733 4:;8 326 1:;0 125 32 134 
:;06 164 266 131 185 101 89 25 29 3 19 

142 51 137 71 135 50 89 42 55 15 77 35 
45 8 18 3 20 8 15 2 8 3 4 

149 70 116 82 122 38 46 11 16 5 25 
41 8 11 3 20 6 9 1 1 2 

857 278 407 159 184 107 148 54 60 23 120 :;6 

222 56 78 22 21 12 17 6 9 2 11 

744 190 306 85 151 33 63 16 34 7 74 
196 37 57 15 20 4 12 3 7 

40 14 44 13 66 11 24 5 13 6 12 37 
9 1 4 1 9 

32 2 42 5 69 3 13 
7 3 9 

761 134 354 104 227 58 120 20 63 26 57 38 
49 3 25 4 10 1 3 1 

628 83 272 45 178 22 88 8 33 10 38 
38 1 17 6 2 

90 23 61 19 38 12 13 7 6 2 5 39 
4 1 2 1 

85 14 67 8 32 4 7 1 4 1 3 
4 1 2 

1 600 449 884 331 635 226 438 163 218 61 219 40 
77 11 28 5 12 3 5 3 2 1 

1 259 239 631 136 396 73 202 25 114 20 120 
65 8 15 3 1 2 

1 636 449 727 260 459 142 363 84 172 49 167 41 
21 5 4 1 6 1 2 1 4 

1 305 289 531 135 301 72 208 15 103 17 91 
18 2 3 4 1 1 :; 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Bochechul 
b) Fach ter 

noch: Hochschulen 

42 Berg- und Hü a) zusammen 964 216 34 97 23 85 21 
weiblich 41 14 2 6 1 4 1 

b) zusammen 964 259 41 125 34 89 24 
weiblich 41 16 3 7 1 

43 Verfahrenetechnik (FH) . . a) zusammen 1 225 234 46 214 70 231 92 
weiblich 37 8 7 3 8 3 

b) zusammen 1 225 242 59 214 82 227 128 
weiblich 37 9 8 2 7 5 

44 Fotographische Technik .  a) zusammen 256 69 ' 37 33 27 33 19 
weiblich 46 13 6 4 4 5 7 

b) zusammen 256 87 42 33 30 27 22 
weiblich 46 16 8 2 4 5 7 

45 Kunsterziehung  a) zusammen 3 764 968 136 532 143 580 158 
weiblich 2 633 824 93 431 96 412 94 

b) zusammen 3 764 1 143 233 594 237 637 209 
reiblieb 2 633 924 151 460 148 429 120 

46 Kunet, Design, Werken .  a) zusammen 4 855 840 202 693 273 786 355 
weiblich 2 431 520 88 428 127 432 144 

b) zusammen 4 855 955 257 700 362 767 416 
weiblich 2 431 568 111 425 169 422 176 

47 Musikerziehung  a) ausassen 2 058 405 103 326 116 340 85 
weiblich 1 196 284 59 212 48 221 40 

b) zusammen 2 o58 500 162 351 165 349 119 
weiblich 1 196 318 83 216 76 224 60 

48 Musik  ■) zusammen 1 366 166 99 138 69 101 68 
weiblich 441 52 26 50 20 35 25 

b) zusammen 1 366 234 152 173 111 125 81 
weiblich 441 79 46 62 41 41 30 

49 Leib iebung  a)  5 424 716 254 859 304 937 226 
weiblich 2 333 382 81 490 84 479 83 

b) zusammen 5 424 880 443 905 502 901 352 
weiblich 2 333 429 141 458 134 447 127 

50 Studienkolleg, a) zusammen 3 3 
0rundkureue Deutsch . . . weiblich 1 1 

b) zusammen 3 3 
weiblich 1 1 

51 Insgesamt a) zusammen 235 240 37 770 8 141 35 035 8 861 33 021 9 478 

weiblich 82 000 14 732 2 726 15 247 2 614 13 690 2 724 

b) zusammen 235 240 44 450 12 443 38 669 12 653 34 745 14 766 
weiblich 82 000 16 764 4 245 15 818 3 939 13 776 3 935 

Anmerkung S. 62 

noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe de. 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

Fachgruppe 
---

a) = Hochschulse.eater 
b) • Fachsemester 

Berg- und Hüttenves.n al lIuaa ••• n 
veiblich 

bl IIU •• llllen 
veiblich 

Verf.hren.technik (FH) • • a) lIuaallllen 
weiblich 

b) lIu •••• en 
weiblich 

Fotographieche Technik • • al ZU •• llllllen 
weiblich 

b) lIusallllllen 
weiblich 

Kunaterlliehung • • • • • • al zusalllll.n 
weiblich 

b) IIUSlUlIlIIen 
weiblich 

Kunst, Design, Werken . . al zu.amlllen 
weiblich 

b) zuaalllllen 
weiblich 

Musikerziehung • • • • • • al zu.ammen 
weiblich 

b) ZUSammen 

weiblich 

Mueik . .. . .. .. .. .. .. .. .. a) zueallllllen 
veiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Lei beeerlli ehung .. .. .. .. .. al zuealllllan 
weiblich 

b) zueamllen 
weiblich 

Studienkolleg, a) zusammen 
Grundkuraus Deutsch weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

Inegessmt a) zusammen 
weiblich 

b) zusemmen 
weiblich 

Allllerkung S. 62 

Studenten 
inag •••• t 

964 
41 

964 
41 

1 225 
37 

1 225 
37 

256 
46 

256 
46 

3 764 
2 633 

3 764 
2 633 

4 855 
2 431 

4855 
2 431 

2058 
1 196 

2 058 
1 196 

1 366 
441 

1 366 
441 

5 424 
2 333 

5 42" 
2 333 

3 
1 

3 
1 

235 240 
82 000 

235 240 
82 000 

1. 

216 
14 

259 
16 

234 
8 

242 
9 

69 
13 

87 
16 

968 
824 

1 143 
924 

840 
520 

955 
568 

405 
284 

500 
318 

166 
52 

234 
79 

716 
382 

880 
429 

3 
1 

3 
1 

37 770 
14 732 

44 450 
16 764 

, 

2. 

34 
2 

41 
3 

46 

59 

37 
6 

42 
8 

136 
93 

233 
151 

202 
88 

257 
111 

103 
59 

162 
8; 

99 
26 

152 
46 

254 
81 

443 
141 

8 141 
2 726 

12 44; 
4 245 

97 
6 

125 
7 

214 
7 

214 
8 

33 
4 

33 
2 

532 
431 

594 
460 

693 
428 

700 
425 

326 
212 

351 
216 

138 
50 

173 
62 

859 
490 

905 
458 

35 035 
15 247 

38 669 
15 818 

4. 

23 
1 

34 
1 

70 
3 

82 
2 

27 
4 

30 
4 

143 
96 

237 
148 

273 
127 

362 
169 

116 
48 

165 
76 

69 
20 

111 
41 

)04 
8" 

502 
134 

8 861 
2 614 

12 653 
3 939 

daTon 

5. 6. 

noch: Hochschulen 

85 
4 

89 
-; 

231 
8 

227 
7 

33 
5 

27 
5 

580 
412 

637 
429 

786 
432 

767 
422 

340 
221 

349 
224 

101 
35 

125 
41 

937 
479 

901 
447 

33 021 
13 690 

34 745 
13 776 

21 
1 

24 

92 
3 

128 
5 

19 
7 

22 
7 

158 
94 

209 
120 

355 
144 

416 
176 

85 
40 

119 
60 

68 
25 

81 
30 

226 
83 

352 
127 

9 478 
2 724 

14 766 
:3 935 
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Geschlecht, Hoehsehul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

in  Seeester 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11.. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

99 23 70 22 66 21 56 14 21 15 81 42 

2 2 1 2 2 1 3 

78 29 67 37 64 20 26 6 8 5 52 
3 1 1 2 1 1 2 

165 39 48 21 30 12 12 6 3 1 1 43 

5 1 1 1 

139 27 41 13 27 11 8 5 1 1 
3 1 1 1 

18 5 5 3 1 1 2 1 2 44 

2 3 1 1 

12 2 1 - - -
2 1 1 - 

443 123 227 91 121 55 79 28 22 16 42 45 
304 63 101 43 67 28 30 13 13 6 15 

392 101 112 31 52 7 11 2 2 1 

257 48 46 10 31 2 6 1 

629 310 291 163 119 71 46 22 17 12 26 46 
310 112 108 59 45 25 9 9 6 3 6 

595 331 219 120 60 32 19 11 6 5 
283 123 75 39 21. 9 6 3 1 

257 111 87 43 60 21 33 14 16 9 32 47 

141 44 40 21 28 10 18 5 8 4 13 

211 89 58 16 23 4 4 3 1 1 2 
119 43 32 9 11 2 3 

112 • 136 109 61 65 4o 41 46 41 24 50 48 

36 45 31 28 18 11 14 14 14 10 12 

113 124 89 37 49 19 19 1O 15 4 11 

37 39 18 9 11 7 5 3 7 2 4 

721 150 393 161 246 94 133 52 78 33 67 49 

357 37 131 26 80 14 44 5 19 7 14 

616 174 224 90 130 55 55 28 33 14 22 

312 52 99 22 53 14 27 1 9 1 7 

50 

28 200 7 518 17 882 6 174 11 948 4 396 8 054 3 734 4 726 2 156 8 146 51 

10 797 1 965 5 789 1 476 3 536 988 2 028 632 1 077 410 1 569 

24 994 6 968 13 642 4 537 8 855 3 194 5 080 2 152 2 716 1 166 4 210 

9 571 1 977 4 453 1 113 2 560 712 1 250 340 602 166 779 

Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

1m ......... Sellellt"r 

7. 

insgesamt 

99 
2 

78 
3 

165 
5 

139 
:; 

18 
2 

12 
2 

443 
304 

392 
257 

629 
:310 

595 
283 

257 
141 

211 
119 

112 
36 

113 
37 

721 
357 

616 
312 

28 200 
10 797 

24 994 
9 571 

8. 

23 

29 

39 

27 

5 
3 

2 
1 

123 
6:; 

101 
48 

310 
112 

331 
123 

111 
44 

89 
4; 

' 136 
45 

124 
39 

150 
37 

174 
52 

7 518 
1 965 

6 968 
1977 

9. 

70 
2 

67 
1 

48 
1 

41 
1 

5 

227 
101 

112 
46 

291 
108 

219 
75 

87 
40 

58 
32 

109 
31 

89 
18 

393 
131 

224 
99 

17 882 
5 789 

13 642 
4 453 

10. 

22 

37 
1 

21 
1 

13 
1 

3 
1 

91 
43 

31 
10 

163 
59 

120 
39 

43 
21 

16 
9 

61 
28 

37 
9 

161 
26 

90 
22 

6 174 
1 476 

4 537 
1 113 

11. 

66 
1 

64 
2 

30 
1 

27 
1 

121 
67 

52 
31 

119 
45 

60 
21 

60 
28 

23 
11 

65 
18 

49 
11 

246 
80 

130 
53 

11 948 
3 536 

8 855 
2 560 

12. 

21 
2 

20 

12 

11 

1 
1 

1 
1 

55 
28 

7 
2 

71 
25 

32 
9 

21 
10 

4 
2 

40 
11 

19 
7 

94 
14 

55 
14 

4 396 
988 

3 194 
712 

13. 

56 
2 

26 
1 

12 

8 

1 

79 
:;0 

11 
6 

46 
9 

19 
6 

33 
18 

4 
:; 

41 
14 

19 
5 

133 
44 

55 
27 

8 054 
2 028 

5 080 
1 250 

14. 

14 
1 

6 
1 

6 

5 

2 

28 
13 

2 

22 
9 

11 
.., 

14 
5 

3 

46 
14 

10 
3 

52 
5 

28 
1 

3 734 
632 

2 152 
340 

15. 

21 

8 

:; 

1 

1 

22 
13 

2 
1 

17 
6 

6 
1 

16 
8 

1 

41 
14 

15 
7 

78 
19 

33 
9 

4 726 
1077 

2 716 
602 

16. 

15 

5 

1 

1 

2 

16 
6 

12 
:; 

5 

9 
4 

1 

24 
10 

4 
2 

33 
7 

14 
1 

2 156 
410 

1 166 
166 

17. und 
höheren 

81 
3 

52 
2 

1 

42 
15 

1 

26 
6 

;2 
13 

2 

50 
12 

11 
4 

67 
14 

22 
7 

8 146 
1 569 

4 210 
779 

95 

L!d. 
NI'. 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 
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2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

tu-

sassen 

darunter 
Lehramt10

zu-

OllOOOD 

darunter 

Lehramt') 
zu-

sassen 
darunter 
Lehrsee)

tu-

sassen 

darunter 
Lehramt')

zu-

sammen 

darunter 
Lehrame)

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie  

davon 

849 821 303 301 396 387 148 132 2 1 

Evangelische Theologie  802 774 303 301 350 341 147 131 2 1 
Lernbereich Evangelische Theologie  47 47 46 46 1 1 

Katholische Theologie  
davon 

900 871 288 287 479 473 126 111 7 

Katholische Theologie  845 816 288 287 425 419 125 110 7 
Lernbereich Katholische Theologie . 55 55 - 54 54 1 1 

Philosophie  194 157 16 15 141 133 3o 9 7 

Psychologie  364 104 8 7 182 85 61 11 113 1 

Pädagogik  

davon 

1 483 127 878 2 513 83 79 39 13 3 

Betriebliches Ausbildung  . . . 8 1 6 1 
Bildungsforschung  2 - 1 - 1 - -
Erwachsenenbildung  135 1 1 123 9 1 2 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) . 991 112 871 2 84 77 35 32 1 1 
Medienpädagogik  8 - 1 4 3 - 
Schulpädagogik  152 13 1 132 5 15 6 4 2 
Sonderpädagogische Einrichtungen . . 8 - - 5 2 1 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit . . 148 1 2 131 1 13 2 
Vorschulerziehung  31 - - 27 2 2 

Geschichte  1 729 1 666 434 431 1 022 1 005 259 227 14 3 

Allgemeine Philologie  

davon 

68 63 55 5o 13 13 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  68 63 55 5o 13 13 

Germanistik  
davon 

5 485 5 346 2 993 2 936 2 115 2 093 371 317 6 

Deutsch  4 626 4 555 2 936 2 936 1 319 1 302 366 317 5 
Germanistik  68 - 57 5 - 5 - 1 
Lernbereich Sprache  791 791 - 791 791 

Anglistik  
davon 

1 900 1 873 1 359 1 345 474 473 66 55 1 

Anglistik  18 - 14 1 - 2 - 1 
Englisch  1 882 1 873 1 345 1 345 473 473 64 55 

Romanistik  414 401 265 252 147 147 2 2 
davon . 

Franzhotach  401 401 252 252 147 147 2 2 
Romanistik  13 - 13 - .. - -

Wirtschaft ee i eeeee chaften  
davon 

5 389 885 4 96o 488 304 287 124 110 1 

Wirtschaftswissenschaft  5 125 701 4 817 423 253 236 54 42 1 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 186 184 65 65 51 51 70 68 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudium  78 78 

Sozial- und Politikwissenschaften 

davon 

1 495 775 657 242 594 512 126 17 118 4 

Politikwissenschaft  240 174 116 111 72 55 26 5 26 3 
Soziologie  181 15 51 11 49 81 1 
Sozialwi haft  1 074 586 541 131 471 446 51 9 11 

Sozial 
davon 

1 121 1 1 083 32 1 5 1 

Sozialarbeit  459 455 3 - 1 -
Sozialpädagogik  662 1 628 29 1 4 1 

Gesellschaftelehre  
davon 

183 183 183 183 

Lernbereich Gesellschaftslehre . 183 183 183 183 

Naturwiesenschaften (Allgemein) . 

davon 
91 91 91 91 

Lernbereich Naturwissenschaften 91 91 91 91 

1) Studenten. die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramtsprüfung (einschl. Zusatz-, Ergänzung.- oder Erweite 

Faehgruppe/Studienfach 

Evallge1iacha Theologie • • 
davon 
EvalIgelische Theologie • 
Lernbereich Evangelische 

Katholische Theologie 
davon 

Theologie 

Katholiache Theologie ••••• 
Lernbareich Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik 
davon 
Betriebliches Ausbildungswesen • 
Bildungsforachullg 
Erwachsenenbildung • • • • 
Erziehungswissenscha!t (Pädagogik) 
Medienpädagogik ••••••• • 
Schulpädagogik • • • • • • • • • 
Sonderpädagogiache Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Geschichte 

Allgemeine Philologie 
davon 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 

Ger.anistik 
davon 
Deutsch 
Germanistik 
Lerllbereich Sprache 

Anglistik 
davon 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik 
dsvon 
FranzBsisch 
Ro.anisUk • 

Wirtschaftswissenschaften 
davon 
Wirtschaftswissenschaft 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbauatudium ••• • • • • • • 

Sozial- und Politikwissenschaften 
davon 
Politikwissenschart 
Soziologie • • • • 
Sozialwissenschsft 

Sozialwesen 
davon 
Soziahrbei t • • 
SOZialpädagogik 

Gesellschaftslehre 
davon 
Lernbereich Gesellschaftslehre 

NaturwisBenscha!ten (Allgemein) 
davon 
Lernbereich Naturwissenschaften 

2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

8e1egungen 
insgeaalllt 1. Studienfach 2. 

zu- darunter zu- darunter zu
saUan Lehralllt 1J sa •• all Lahra.t l ) sa •• all 

GesamthoChSChulen, Fernuniversität 

849 

802 
47 

900 

845 
55 

194 

364 

1 483 

8 
2 

135 
991 

8 
152 

8 
148 

31 

1 729 

68 

68 

5 485 

4 626 
68 

791 

1 900 

18 
1 882 

414 

401 
13 

5 389 

5 125 
186 

78 

1 495 

240 
181 

1 074 

1 121 

459 
662 

183 

183 

91 

91 

821 

774 
47 

871 

816 
55 

157 

104 

127 

1 
112 

13 

1 

1 666 

30'1 

303 

288 

288 

16 

8 

878 

1 
1 
1 

871 
1 
1 

2 

434 

55 

55 

5 )46 2 993 

4 555 2 936 
57 

791 

1 873 1 359 

14 
1 873 1 345 

401 

401 252 
13 

885 4 960 

701 4 817 
184 65 

775 

174 
15 

586 

1 

1 

183 

91 

91 

78 

657 

116 

541 

1 083 

455 
628 

301 

301 

287 

287 

15 

7 

2 

2 

50 

50 

396 

350 
46 

479 

425 
54 

141 

182 

513 

6 
1 

123 
84 

4 
132 

5 
131 

27 

1 022 

13 

13 

2 936 2 115 

2 936 1 319 
5 

791 

1 345 474 

1 
1 345 473 

252 

252 

488 

423 
65 

242 

111 

131 

147 

147 

304 

253 
51 

591; 

72 
51 

471 

32 

3 
29 

183 

91 

91 

davon 

341 
46 

473 

419 
54 

133 

77 

5 

1 

1 005 

13 

13 

2 093 

1 302 

791 

473 

473 

147 

147 

236 
51 

512 

55 
11 

446 

1 

1 

183 

183 

91 

91 

148 

147 
1 

126 

125 
1 

61 

79 

9 
35 

3 
15 

2 
13 

2 

259 

371 

366 
5 

66 

2 
64 

2 

2 

124 

54 
70 

126 

26 
49 
51 

5 

1 

4 

4. Studienfach 

darunter zu- darunter 
n Lehrs.t l ) 8a •• en Lehr •• tl) 

132 

131 
1 

111 

110 
1 

9 

11 

1 

32 

6 

227 

317 

317 

55 

55 

2 

2 

.. 

2 

2 

7 

7 

7 

113 

13 

1 

2 
1 

4 
1 
2 
2 

14 

6 

5 
1 

1 

1 

110 1 

42 1 
68 

17 

5 

9 

118 

26 
81 
11 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

2 

3 

4 

3 
1 

1) Studenten, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramteprüfung (einechl. Zueatz-. Ergänzungs- oder Erweite 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sassen 
darunter 
Lehrwatt)

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt" eamsen 

zu - darunter 
Lehramt)

ZU• darunter 
Lehramt; 

11U. darunter 

Lehramt;,

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Mathematik  

davon 
2 808 2 230 1 756 1 197 892 883 157 15o 3 

Lernbereich Mathematik  296 296 - - 296 296 
Mathematik  2 512 1 934 1 756 1 197 596 587 157 150 3 

Informatik  189 15 176 4 13 11 

Physik  952 610 590 275 312 291 48 43 2 1 

Chemie  

davon 
909 456 690 245 179 174 4o 37 

Allgemeine Chemie  75 - 74 1 
Chemie  792 449 574 238 178 174 40 37 
Chemietechnik  7 7 7 7 
Textilchemie  35 - 35 -

Biologie  
davon 

1 466 1 457 807 807 493 493 165 157 1 

Biologie  1 424 1 415 766 766 492 492 165 157 1 
Biotechnik  42 42 41 41 1 1 - 

Geographie  1 714 1 696 612 611 65o 644 449 440 3 1 

Landwirtschaft  189 189 

Nauehalts- und Ernährunge-
wissenschaften  282 281 81 80 130 13o 71 71 

Allgemeine Medizin  655 655 

Architektur  
davon 

1 567 2 1 561 - 6 2 

Allgemeine Architektur  1 021 2 1 017 4 2 
Innenarchitektur  131 131 - -
Landespflege  254 254 - -
Städtebau und Landesplanung . 161 159 2 - 

Bauingenieurwesen  
davon 

1 232 5 1 230 4 2 1 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 545 544 1 
Baubetrieb  5o 50 
Beuingenieu eeeee n/Ingenieurbau . . . 492 5 491 4 1 1 
Verkehrsbau  79 79 
Waseerbau und W irtschaft . 66 66 

Vermessung 323 323 

Maschinenbau  
davon 

2 795 134 2 761 103 34 31 

Allgemeiner Maschinenbau  143 8 133 10 8 
Fertigungstechnik  531 25 520 14 11 11 
Holz- und Kunetatofftechnik . . 50 - 50 
Konstruktionetechnik  561 - 561 -
Maschinenbau  1 044 32 1 039 28 5 4 
Metalltechnik  68 68 61 61 7 7 
Produktionstechnik  178 - 178 
Schiffetechnik  35 35 - 
Sicherheitstechnik  e 87 87 
Textiltechnik  
Wirtechafte— und Betriebetechnik  : 

43 
55 1 

43 
54 1 1 

Elektrotechnik  
davon 

2 961 57 2 944 4o 17 17 

Allgemeine Elektrotechnik  926 13 913 13 13 
Elektrotechnik  816 42 814 40 2 2 
Elektrische Energietechnik  405 - 405 

Informationsverarbeitung  284 284 
Nachrichtentechnik  530 2 528 2 2 

Berg- und Hüttenwesen  
davon 

176 176 

Gießereitechnik  26 26 ••• 

Glaetechnik/Keranik  2 2 
Büttenkunde/Werketofferzeugung 1 1 
Hüttentechnik  123 123 
Steine und Erden  

rungeprüfung) angegeben haben. 

24 24 

und 4. Studienfach und Hochachulart 

FachgruppejStudienfach 

Ma thema Hk ••• • 
d.von 
Lernbereich Mathematik 
Mathematik • 

Inforlllatik 

Physik • 

Che .. ie • 
d.von 
Aligellleine Chemie 
Chelllie • 
Chelllietechnik 
Textilchelllie 

Biologie • 
davon 
Biologie • 
Biotechnik 

Geographie • • 

Landliirtschaft 

Haushalts- und Ernährungs
wissenschaften 

Allge .. eine Medizin 

Architektur 
davon 
Allgemeine Architektur 
Innenarchitektur •• 
Landespflege • • • • 
Städtebau und Landesplanung 

Bauingenieurliesen 
davon 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 
Baubetrieb • • • •• • • • 
Bauingenieurwesenjlngenieurbau 
Verkahrabau •• • • • 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 

Verme&8ungswesen 

Maschin .. nbau • 
davon 
Allg .... einer Maschinenbau 
Fertigungatechnik 
Holz- und Kunatstotttechnik 
Konstruktionstechnik 
Maechinenbau • • 
Metall technik 
Produktionetechnik 
Schiffstechnik •• 
Sieherheitetechnik 
Textiltechnik 
Wirtschafts- und Betriebsteehnik 

Elektrotechnik 
davon 
Allgemeine Elektroteehnik 
Elektrotechnik • • 
Elektrieche Energietechnik 
Inforllletionsverarbeitung 
Nachrichtentechnik • 

Berg- und Hüttenwesen 
davon 
Gießereitechnik 
Glastechnik/Keramik 
HüttenkundejWerkatofferzeugung 
Hüttentechnik 
Steine und Erden • • • • • • 

rungsprüfung) angegeben haben. 

davon 

Belegungen 
inllgesa .. t 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

.1 darunter 
aamlllen Lehramt l ) 

Idarunter 
aumen Lehramt 1 ) 

zu- 1 darunter 
a ...... n Lehr.llltl) 

zu- 1 darunter 
sam .. en Lehramt') 

noch: Gesamthochschulen, fernuniversität 

2 808 

296 
2 512 

189 

952 

909 

75 
792-

7 
35 

1 466 

1 424 
42 

1 714 

189 

655 

1 567 

1 021 
131 
254 
161 

1 232 

545 
50 

492 
79 
66 

323 

2 795 

143 
531 

50 
561 

1 044 
68 

178 
35 
87 
43 
55 

2 961 

926 
816 
405 
284 
530 

176 

26 
2 
1 

123 
24 

2230 

296 
1 934 

15 

610 

456 

449 
7 

1 457 

1 415 
42 

1 696 

2 

2 

5 

5 

1 756 

1 756 

176 

590 

690 

74 
574 

7 
35 

807 

766 
41 

612 

189 

81 

655 

1 561 

1 017 
131 
254 
159 

1 230 

544 
50 

491 
79 
66 

323 

134 2 761 

8 133 
25 520 

50 
561 

32 1 039 
68 61 

178 
35 
87 
4:; 

1 54 

57 

13 
42 

2 

2 944 

913 
814 
40 5 
284 
528 

176 

26 
2 
1 

123 
24 

1 197 

1 197 

275 

245 

2:;8 
7 

807 

766 
41 

611 

80 

4 

4 

103 

14 

28 
61 

40 

40 

892 

296 
596 

13 

312 

179 

1 

178 

493 

492 
1 

650 

130 

6 

4 

2 

2 

1 

1 

10 
11 

5 
7 

1 

17 

13 
2 

2 

11 

291 

174 

174 

493 

492 
1 

644 

130 

2 

2 

1 

1 

31 

8 
11 

4 
7 

1 

17 

13 
2 

2 

157 

157 

48 

40 

40 

449 

71 

150 

150 

43 

37 

37 

157 

157 

440 

71 

'17 

4. Studienfach 

.1 darunter 
sa .. men Lehralllt ' I 

:; 

3 

2 1 

1 

1 

3 1 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgeeeet 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu - 

44101MOU 

darunter 
Lehramt))

zu - 

illOMARen 

derunter 
Lehrast))

zu- darunter 
Lehraetl)

zu-

OSSMID 

darunter 
Lehreet0

zu-
Mn« 

darunter 
Lehramt))

Verfahrenstechnik  
davon 
Allgemeine Verfahrenstechnik . . . . 

Drucktechnik  
Farben-, Lack- und Kunststofftechnik 

Kerntechnik  

Kunsterziehung 

Kunst, Deeign, Werken 

davon 
Gestaltungstechnik 

Industriedesign  
Lernbereich Gestaltung 

Produktdesign  
Textilgestaltung  
Visuelle Kosnunikation 
Werken (Musisch)  
Werken (Technisch)  

Musikerziehung  

Leibeeerziehung  

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Insgesamt 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

356 

98 
199 
35 
24 

356 

98 
199 
35 
24 

•M• 

2 076 2 039 880 878 1 030 1 022 165 138 1 1 

1 737 854 1 148 276 456 452 130 

71 71 57 57 14 14 
144 144 - - 

152 152 - 152 152 
84 - 84 -
365 362 133 133 156 156 
644 - 644 -
6 5 1 1 3 3 

271 264 85 85 131 127 

73 

2 

55 

569 560 290 290 222 220 57 

126 3 

73 3 

1 
52 

50 

1 364 1 337 824 821 456 448 84 68 

45 985 25 097 31 348 11 987 11 578 10 785 2 763 2 310 296 15 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

davon 
Altkatholische Theologie 
Katholische Theologie  

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik  
davon 
Entwicklungs- und Erziehunge-

psychologie  
Erziehungswiesenschaft (Pädagogik)  

Geschichte  
davon 
Geschichte 
Ur- und Frühgeschichte 

Kunstwissenschaftliche Fächer . . .  

davon 
Archäologie  
Kunstgeachichte/Kunstwiesenschaft  
Musikgeschichte/Musikwissenechaft  
Theaterwissenschaft  

Sonstige Geisteswissenschaften . . .  
davon 

Publizistik  
Religionewissenschaft  

Völkerkunde  
Volkskunde  

1 503 663 957 250 422 329 111 

2 827 1 649 1 608 643 994 '847 212 

8 1 6 - 2 1 
2 819 1 648 1 602 643 992 846 212 

6 630 3 489 1 603 593 3 338 1 941 1 447 782 242 173 

3 491 175 2 702 52 551 68 217 

8 795 5 339 2 350 234 3 875 3 064 2 356 1 893 214 148 

75 13 9 

154 13 

154 13 

51 21 

5 

5 

4 

4o 10 6 5 18 2 13 2 3 1 
8 755 5 329 2 344 229 3 857 3 062 2 343 1 891 211 147 

9 038 7 033 3 316 2 561 4 963 4 142 

8 864 7 026 3 279 2 561 4 912 4 140 
174 7 37 51 2 

700 

615 
85 

306 59 

301 58 
5 1 

24 

24 

5 422 1 576 2 199 287 2 043 808 1 111 451 69 30 

827 42 207 1 441 9 
3 241 1 148 1 388 216 1 184 626 
706 297 340 70 241 161 
648 89 264 177 12 

2 042 252 748 

1 161 192 412 
8o 8 34 
648 41 261 
153 11 41 

3 681 64 

3 

435 
29 

180 
37 

44 
6 
12 
2 

167 
623 
114 
207 

27 
286 
61 
77 

556 165 

283 135 
17 2 
186 20 
70 8 

12 
46 
11 

5 
20 
5 

57 20 

31 13 

21 6 
5 1 

Anmerkung S. 96 
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Fachgruppe/Studianfach 

Verfahrene technik 
davon 
Allgemeine Verfahrenetechnik 
Drucktechnik • • • • • • 
Farben-, Lack- und Kunetstofftechnik 
Kerntechnik • • • • • • • • • 

Kunsterziehung 

Kunst, Design, Werken 
davon 
Geetaltungetechnik • 
Induetriedesign 
Lernbereich Geetaltung 
Produktdesign 
Text11geetaltung ••• 
Vieuel1e Ko.munikation • 
Werken (Mueisch) • 
Werken (T.chnisch) 

Musikerziehung • 

Leibuerziehung 

Be1.gungen 
1nsge ••• t 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

d.von 

1. Studienfach 2. Studienf.ch 3. Studienf.ch 4. Studienf.ch 

unt.r zu- darunter zu- darunter zu- d.runt.r zu- darunter 
hr.mt 1 ) .a .. en L.hr •• t l ) e •••• n L.hramt l ) s .... n L.hramt l ) ..... n L.hr •• t l ) 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

356 

98 
199 

35 
24 

2 076 2 039 

1 737 

71 
144 
152 

84 
365 
644 

6 
271 

152 

362 

5 
264 

569 560 

1 364 1 337 

356 

98 
199 

24 

880 

1 148 

57 
144 

84 
133 
644 

1 
85 

290 

878 

276 

57 

133 

1 
85 

290 

821 

1 030 1 022 

456 

14 

222 

452 

14 

152 

156 

3 
127 

220 

448 

130 

73 

2 

55 

57 

84 

138 

126 

73 

1 

52 

68 

1 1 

3 

3 

Insgesamt 45 985 25 097 31 348 11 987 11 578 10 785 2 763 2 310 296 15 

Universitäten, Technische HochsChule und Sporthochschule 

Evangelisch. Theologie 

Katholische Theologie 
davon 
Altkatholische Theologie 
Katholi.che Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik 
davon 
Entwicklungs- und Erziehungs
p.ychologie • • • • • 
Erziehungswissenechaft (Pädagogik) 

Geschichte • • • • • • • 
davon 
G.schichte • • • • • • 
Ur- und Frühgeschichte 

Kunstwi.senechaftliche Fächer 
dsvon 
Archäologie 
Kunstgeschichte/Kunstwi.senschaft 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft 
Th •• terwisaenschaft 

Sonstige Geisteswiss.nschaften 
davon 
Publizistik ••• • • 
R.ligionswissenschaft 
Völkerkund. 
Volkskunde 

Anmel:,kung s. 96 

1 

2 827 

8 
2 819 

6630 

3 491 

8 795 

40 
8 755 

9 038 

8 864 
174 

5 422 

827 
3 241 

706 
648 

2 042 

1 161 
80 

648 
153 

66; 

1 649 

1 
1 648 

3 489 

175 

5 339 

10 
5 329 

7 033 

7 026 
7 

1 576 

42 
1 148 

297 
89 

252 

192 
8 

41 
11 

957 

1 608 

6 
1 602 

1 603 

2 702 

2 350 

6 
2 344 

3 316 

3 279 
37 

2 199 

207 
1 388 

340 
264 

748 

412 
34 

261 
41 

250 

643 

643 

593 

52 

234 

5 
229 

2 561 

2 561 

287 

1 
216 
70 

3 

994 

2 
992 

551 

875 

18 
3857 

4 963 

4 912 
51 

2043 

441 
1 184 

241 
177 

681 

435 
29 

180 
37 

"S47 

1 
846 

1 941 

68 

3 064 

2 
3 062 

4 142 

4 140 
2 

808 

9 
626 
161 

12 

64 

44 
6 

12 
2 

111 

212 

212 

1 447 

217 

2 356 

13 
2 343 

700 

615 
85 

1111 

167 
623 
114 
207 

556 

283 
17 

186 
70 

75 

154 

154 

182 

51 

1 893 

2 
1891 

306 

301 
5 

451 

21 
286 
61 
77 

165 

135 
2 

20 
8 

13 

13 

21 

214 

3 
211 

59 

58 
1 

69 

12 
46 
11 

57 

31 

21 
5 

9 

5 

5 

173 

4 

148 

1 
147 

24 

24 

30 

5 
20 ., 

20 

13 

6 
1 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sammen 

darunter 
LehramtW 

zu-

8118940 

darunter 
Lehrase)

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt' 

zu-

sassen 

darunter 
Uhraue)

zu-
44111ZOB 

darunter 
Lehrast'' 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Philologie  
davon 

1 208 543 459 209 413 176 302 139 34 19 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwi haft  399 119 87 7 156 38 134 63 22 11 
Allgemeine und vergleichende 

Literaturwissenschaft  334 264 179 140 105 86 48 36 2 2 
Kommunikationswissenschaft  164 13 72 - 52 5 36 6 4 2 
Linguistik  271 142 118 62 86 47 61 29 6 4 
Phonetik und sprachliche 

Kommunikation  40 5 3 14 23 5 

Alte Sprachen  
davon 

985 802 417 374 451 357 109 67 8 4 

Griechisch  123 101 25 25 63 57 34 18 1 1 
Hebräisch  2 1 - - 1 - - 1 1 
Klassische Philologie/Altphilologie 

Latein  
77 
765 696 

39 
349 

- 

349 
28 
353 

- 

299 
9 
59 46 

1 
4 2 

Mittellatein  18 4 4 - 6 1 7 3 1 

Germanistik  
davon 

13 379 10 960 9 215 8 016 3 559 2 667 556 258 49 19 

Deutsch  11 004 10 869 8 006 8 006 2 730 2 631 243 215 25 17 
Germanistik  
Niederländisch  

2 209 96
71 

1 181 
10 

- 
10 

763 
49 

- 
33 

249 
35 

- 
26 

16 
2 2 

Schwedisch  13 5 - - 4 2 5 3 4 -
Skandinavistik  57 15 18 13 1 24 14 2 

Anglistik  

davon 

8 866 8 156 6 352 5 983 2 288 2 028 205 131 21 14 

Amerikanistik  14 1 5 7 1 
Anglistik  633 - 368 206 53 6 
Englisch  8 219 8 156 5 983 5 983 2 077 2 028 145 131 14 14 

Romanistik  
davon 

7 541 6 594 3 953 3 552 3 060 2 691 482 324 46 27 

Franzöeiech  5 750 5 668 3 410 3 410 2 170 2 115 153 131 17 12 
Italienisch  235 180 29 22 127 104 76 51 3 3 
Portugiesisch  8 7 - - 3 3 4 4 1 
Romanistik  716 - 394 - 248 - 68 - 6 
Spanisch  832 739 120 120 512 469 181 138 19 12 

Slawistik  

davon 

1 000 655 426 238 477 364 86 48 11 5 

Polnisch  5 5 1 1 2 2 1 1 1 1 
Russisch  685 650 237 237 391 362 51 47 6 4 
Slawistik  310 188 84 34 4 

Ostasiatische Philologie  

davon 

418 27 214 127 7 66 17 11 3 

Japanologie  67 3 16 34 2 15 2 1 
Koreanistik  7 3 2 2 1 3 2 - 
Ostasienwissenschaften  146 7 98 26 1 19 5 3 1 
Sinologie/Chineeiech  198 14 98 65 3 29 10 6 1 

Sonstige Sprachwissenschaften 

davon 

467 33 186 139 10 126 21 16 2 

Ägyptologie  60 3 16 20 23 3 1 -
Afrikanistik  30 - 8 15 7 - 
arablecharabiatik  35 4 13 9 1 13 3 
Baltistik  4 - - 2 2 -

Byzantinistik  12 5 4 3 1 5 4 
Finnisch  7 1 1 2 2 1 2 
Indologie  52 2 22 16 11 2 3 
Ielamwi haft  26 - 12 5 8 - 1 
Judaistik  34 3 13 12 1 8 1 1 1 
0rientalistik  195 15 95 49 7 44 7 7 1 

Semitietik  12 - 2 6 3 - 1 

Rechtewieeenachaft  15 488 219 14 855 73 510 109 106 33 17 4 

und 4. Studienfach und lIochschulart 

davon 
Bel .. gung .. n 
in .. g .... amt 1. Studi .. nfach 2. Studi .. nfach 3. Studi .. nfach 

Fachgruppe/Studienfach 

zu- ,I darunter 
samIDelI Lehramt!) 

zu- Idarunt .. r 
s .. mllen Lehramt l ) 

zu- /darunter 
sammell Lehramt 1 ) 

zu- -jdarunt .. r 
•• mmell Lehr •• tl J 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgelleine Philologie 
davon 
Allgemeine und vergleichende 
Spr.chwissellsch.ft • • • • • 
Allgemeine und vergleichende 
Liter.turwissellsch.ft 
Kommunik.tionswi .... nschaft 
Lillguistik • • • • • • • 
Phon.tik und .. prachlich .. 
Kommunik.tion • • • • • 

Alte Spr .. chen 
d.von 
Griechisch 
Hebräisch •• • • • • • • • • 
K1 ... sische Philologie/Altphilologie 
Latein •• 
Mittellatein •••••••••••• 

Germanistik 
davon 
Deuteeh 
Germ .. ni .. tik 
Niederländisch 
Schwedisch • • 
Skendinavistik 

Anglistik 
davon 
Amerikanietik 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik 
davon 

Franr;osisch 
Italienisch 
Portugieeisch 
Romanistik 
Spanisch 

Slawistik 
davon 
Polnisch • 
llul!aiech 
Slawi"tik 

O"tasiatische Philologie 
davon 
Japanologie •• • • • 
Koreantstik ••••• 
O"ta"ienwiesenechaften 
Sinologie/Chine .. iech • 

Sonetige SprachwiBeenBchaften 
davon 
Ägyptologie 
Afrikonistik 
Arabisch/Arabistik 
Baltistik 
Byzantinistik 
Finnisch • • • 
Indologie 
Ie1amwi6senschaft 
Judaistik 
Orientalistik 
Semi tistik • • 

Rechtswissenschaft 

1 208 

399 

334 
164 
271 

40 

123 
2 

77 
765 

18 

119 

264 
13 

142 

5 

802 

101 
1 

696 
4 

13 379 10 960 

11 004 10 869 
2 209 

96 71 
13 5 
57 15 

8 866 

14 
633 

8 219 

7 541 

5 750 
235 

8 
716 
832 

1 000 

5 
685 
310 

418 

67 
7 

146 
198 

467 

60 
30 
35 
4 

12 
7 

52 
26 
34 

195 
12 

8 156 

8 156 

6 594 

5 668 
180 

7 

739 

655 

5 
650 

27 

3 
3 
7 

14 

33 

4 

5 
1 

2 

3 
15 

87 

179 
72 

118 

3 

417 

25 

39 
349 

4 

9 215 

8 006 
1 181 

10 

18 

6 352 

1 
368 

5 983 

3 953 

3 410 
29 

394 
120 

426 

1 
237 
188 

214 

16 
2 

98 
98 

186 

16 
8 

13 

4 
1 

22 
12 
13 
95 

2 

15 488 219 14 855 

209 

7 

140 

62 

374 

25 

8 016 

8 006 

10 

5 983 

5 983 

3 552 

3 410 
22 

120 

238 

1 

237 

73 

413 

105 
52 
86 

14 

451 

63 
1 

28 

3 559 

2730 
763 

49 
4 

13 

2 288 

5 
206 

2077 

3 060 

2 170 
127 

3 
248 
512 

477 

2 
391 
84 

127 

34 
2 

26 
65 

139 

20 
15 

9 
2 

3 
2 

16 
5 

12 
49 

6 

510 

176 

38 

86 
5 

47 

357 

57 

299 
1 

2 667 

2 631 

33 
2 
1 

2 028 

2028 

2 691 

2 115 
104 

3 

469 

364 

7 

2 
1 
1 
3 

10 

1 

1 

1 

7 

109 

302 

134 

48 
36 
61 

23 

109 

34 

9 
59 

7 

556 

243 
249 

35 
5 

24 

205 

7 
53 

145 

482 

153 
76 

4 
68 

181 

86 

1 
51 
34 

66 

15 
3 

19 
29 

126 

23 
7 

13 
2 

5 
2 

11 
8 
8 

44 
3 

106 

139 

63 

36 
6 

29 

5 

67 

18 

46 
3 

215 

26 
3 

14 

131 

131 

324 

131 
51 

4 

138 

48 

1 
47 

17 

2 
5 

10 

21 

3 

3 

4 
1 
2 

1 
7 

33 
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4. Studi .. nfach 

zu- ,I darunt.r 
••• mell Lehramt l

) 

22 

2 
I; 

6 

8 

1 
1 
1 
4 
1 

49 

25 
16 

2 
4 
2 

21 

1 
6 

14 

46 

17 
3 
1 
6 

19 

11 

1 
6 
4 

11 

2 

3 
6 

16 

1 

2 
3 
1 
1 

7 
1 

17 

19 

11 

2 
2 
4 

4 

1 

1 

2 

19 

17 

2 

14 

14 

27 

12 
3 

12 

5 

1 
4 

3 

1 

1 
1 

2 

1 
1 

I; 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

massen 

darunter 
Lehrasts  

zu- darunter 
Lehramt

zu-
sammen 

derunter 
Lehramt0

zu-

massen 

darunter 
Lehramt')

au-

sassen 

darunter 
Lehrast')

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Wirtschaftswiseenschaften  
davon 

16 112 2 461 12 762 1 511 2 827 749 474 182 49 19 

Betriebswirtachaftslehre  5 709 221 5 084 165 572 46 47 8 6 2 
Operations Research  
Spezielle Wirtschaftslehre  

51 
187 

- 
125 

42 
57 

- 
57 

9 
90 

- 
50 

- 
32 

- 
15 

- 
8 

-
3 

Volkswirtschaftslehre  4 140 216 3 053 117 932 74 145 19 10 6 
Volkswirtschaft, sozialw. Richtung . 488 6 418 - 58 4 11 2 1 -
Warenlehre  58 48 15 15 32 27 9 6 2 
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) 66o 297 418 131 127 91 105 68 lo 7 
Wirtschaftswissenschaft  3 349 1 186 2 489 797 763 344 93 44 4 1 
Wirtechaftewiesenschaftliches 
Aufbaustudium  565 1 525 - 39 1 1 - 
Wirtschafte- und Sozialgeographie . 90 73 31 30 42 36 11 7 6 
Wirtschafte- und Sozialgeschichte . 151 134 74 73 59 50 17 11 1 
Wirtschafte- und Sozialwissenschaft 664 154 556 126 104 27 3 1 1 

Sozial- und Politikwissenschaft 
davon 

12 163 6 458 4 791 2 244 5 742 3 478 1 529 692 101 44 

Politikwissenschaft  1 993 916 718 338 826 374 425 194 24 10 
Soziologie  3 176 382 1 390 85 1 301 198 456 91 29 8 
Sozialwi haft  6 994 5 160 2 683 1 821 3 615 2 906 648 407 48 26 

Pharmazie  1 361 1 1 346 13 2 1 - 

Mathematik  
davon 

11 307 6 098 9 149 4 602 2 000 1 394 152 100 6 2 

Angewandte Mathematik  

Mathematik  10 
24 
989 

18 
6 080 8 

9 
868 4 

9 
593 1 

11 
968 1 

7 
387 

4 
147 

2 

98 i 
- 

2 

Statistik  294 - 272 - 21 - 1 

Informatik  1 387 81 967 18 353 57 54 4 13 2 

Aetronomie  183 14 81 1 86 8 15 4 1 1 

Physik  6 487 2 532 4 030 954 2 346 1 514 105 59 6 5 

Chemie  
davon 

6 861 2 298 5 612 1 359 1 173 906 72 31 4 2 

Allgemeine Chemie  34 34 33 33 1 1 - -
Biochemie  
Chemie  6 

31 
428 

17 
z 209 5 

3 
228 1 

1 
298 1 

22 
133 

12 
883 

6 
63 

4 - 

26 
- 
4 2 

Kunststoffchemie  7 7 7 7 _ - - 
Lebensmittelchemie  336 9 328 7 6 1 2 1 -

Phyeikaliache Chemie  12 9 - 11 9 1 - 

Textilchemie  13 13 13 13 - - -

Biologie  4 764 2 784 3 907 2 128 779 604 75 5o 3 2 

Geographie  6 807 6 177 2 228 1 829 4 332 4 165 232 170 15 13 

Geowiesenschaften  
davon 

2 396 117 1 936 14 335 51 115 47 10 5 

Geologie  1 488 99 1 166 10 224 45 91 41 7 3 
Geophysik  197 1 170 22 - 5 1 -
Meteorologie  280 264 12 - 4 - -

Mineralogie  431 17 336 4 77 6 15 5 3 2 

Landwirtschaft  894 5 876 12 6 5 

Raushalte- und Ernährungs-

wissenschaften  649 157 578 96 69 59 2 2 

Allgemeine Medizin  9 504 15 9 284 194 5 23 8 3 2 

Zahnmedizin  1 401 2 1 364 35 1 2 1 

Architektur  1 208 104 1 187 100 17 1 3 2 1 1 

Raumplanung  461 459 2 

Bauingenieurwesen  
davon 

1 983 44 1 967 39 13 4 1 1 2 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 13 13 12 12 1 1 ••• 

Bauingenieurwesen/Ingenieurbau . . . 1 384 29 1 374 26 9 2 1 1 
Bauplanung  59 1 58 - 1 1 

Bauproduktion  39 - 39 -
Konstruktiver Ingenieurbau  488 1 484 1 2 2 

Anmerkung S. 96 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Faehgruppe/Studienfacb 

Belegungen 
inagesast 1. Studienfach 2. 

darunter zu- darunter zu
Lehrastl) sass.n Lehralllt l sa_en 

davon 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Wirtschaftswiesenschaften 
davon 
Betriebswirtschsftslehre 
Operationa Research 
Spezielle Wirtschaftslehre 
VolkswirtSChaftslehre 
Volkswirtschaft, sozialw. Richtung 
Waren lehre • • • • • • • • • • • • • 
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) 
Wirtschaftswissenschaft ••••• 
wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudium ••••••••• 
Wirtschafts- und Sozialgeographie 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaft 

Sozial- und POlitikwissenechaft 
davon 
Politikwissenschaft 
Soziologie • • • • 
Sozialwissenschaft 

Pharmazie 

Mathematik 
davon 
Angewandte Mathematik 
lIathelllatik • 
Statistik 

Informatik • 

Astronomie 

Physik. 

Chemie • 
davon 
Allgemeine Chemie 
Biochemie 
Chemie • • 
Kunststoffchemie • • 
Lebensmittelchemie 
Physikalische Chemie 
Textilchemie 

Biologie • • 

Geographie 

Geowissenschaften 
davon 
Geologie • • 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

LandwirtSChaft 

Raushalts- und Ernährunga
... issenachatten 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Architektur 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 
davon 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 
Bauingenieurwesen/lngenieurbau 
Bauplanung • • • • • • • • 
Bauproduktion • • • • • • 
Konstruktiver Ingenieurbau 

Anmerkung S. 96 

16 112 

5 709 
51 

187 
4 140 

488 
58 

660 
3 349 

565 
90 

151 
664 

12 163 

1 993 
3 176 
6 994 

1 361 

11 307 

24 
10 989 

294 

1 387 

183 

6 487 

6 861 

34 
31 

6 428 
7 

336 
12 
I; 

4 764 

6 807 

2 396 

1 488 
197 
280 
431 

649 

9 504 

1 401 

1 208 

461 

1 983 

13 
1 384 

59 
39 

488 

2 461 

221 

125 
216 

6 
48 

297 
1 186 

1 

73 
134 
154 

6 458 

916 
382 

5 160 

1 

6 098 

18 
6 080 

81 

14 

2 532 

2 298 

34 
17 

2 209 
7 
9 
9 

13 

2 784 

6 177 

117 

99 
1 

17 

5 

157 

15 

2 

104 

44 

13 
29 

1 

1 

12 762 

5 084 
42 
57 

3 053 
418 

15 
418 

2 489 

525 
31 
74 

556 

4 791 

718 
1 390 
2 683 

1 ;46 

9 149 

9 
8 868 

272 

967 

81 

4030 

5 612 

33 
3 

5 228 
7 

328 

13 

3 907 

2 228 

1 936 

1 166 
170 
264 
336 

876 

578 

9 284 

1 364 

1 187 

459 

12 
1 374 

58 
39 

484 

1 511 

165 

57 
117 

15 
131 
797 

30 
73 

126 

2 244 

3,8 
85 

1 821 

4 602 

9 
4 593 

18 

1 

954 

1 359 

33 
1 

1 298 
7 
7 

13 

2 128 

1 829 

14 

10 

4 

96 

100 

39 

12 
26 

1 

2 827 

572 
9 

90 
932 

58 
32 

127 
763 

39 
42 
59 

104 

5 742 

826 
1 301 
3 615 

13 

2 000 

11 
1 968 

21 

353 

86 

2 346 

1 173 

1 
22 

1 133 

6 
11 

779 

4 332 

335 

224 
22 
12 
77 

12 

69 

194 

35 

17 

2 

13 

1 
9 
1 

2 

749 

46 

50 
74 

4 
27 
91 

344 

36 
50 
27 

3 478 

374 
198 

2 906 

1 394 

7 
1 387 

57 

8 

1 514 

906 

1 
12 

88; 

1 

9 

604 

4 165 

51 

45 

6 

59 

5 

1 

1 

1 
2 
1 

32 
145 

11 
9 

105 
93 

1 
11 

17 
3 

1 529 

425 
456 
648 

2 

152 

4 
147 

1 

54 

15 

105 

?2 

6 
63 

2 
1 

75 
232 

115 

91 
5 
I; 

15 

6 

2 

23 

3 

1 

1 

14. S1cuclie'nfach 

darunter zu- darunter 
Lehrallltl) 8.smen Lshramt l ) 

8 

15 
19 

2 
6 

68 
44 

1 

7 
11 

1 

692 

194 
91 

407 

1 

100 

2 
98 

4 

59 

31 

4 
26 

1 

50 
170 

47 

41 
1 

5 

5 

2 

8 

2 

1 

1 

49 

6 

8 
10 

1 
2 

10 
4 

6 
1 
1 

101 

24 
29 
48 

6 

6 

13 

1 

6 

4 

3 
15 

10 

7 

3 

3 

2 

1 

2 

2 

19 

3 
6 

7 
1 

44 

10 
8 

26 

2 

2 

1 

5 

2 

2 

2 

13 

5 

3 

2 

2 

1 

1 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sammen 

darunter 
Lehramt" 

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt" 

zu-
sauen 

darunter 
Lehramt" 

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt° 

zu- darunter 
Lehramel 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

V g 518 21 512 19 2 3 1 1 1 

Maschinenbau  
davon 

4 799 1 026 4 597 846 171 152 31 28 

Arbeitswirtechaftelehre  222 221 64 64 140 140 18 1? -
Chemietechnik  313 9 313 9 - - 
Fertigungstechnik  909 550 902 547 7 3 -
Flugzeugbau  61 - 61 - - -
Fördertechnik  53 - 53 -
Grundlagen dee Maschinenbaus . . 77 - 77 
Kraftfahrzeugbau  225 163 218 158 7 5 
Kunststofftechnik  82 - 81 1 - - 

Maschinenbau  2 547 25 2 519 10 15 4 13 11 -
Reaktortechnik  
Schiffetechnik   : 

Textiltechnik  

44 
15 
47 

- 
- 
44 

44 
15 
47 

- 

4; 

-
- 

Verfahrenetechnik  119 - 119 
Wärme-. Kraft- und Arbeitemaschinen 
Wärmetechnik/Thermodynamik  

47 
38 

- 
14 

47 
37 1; 1 

- 

Elektrotechnik  
davon 

3 307 632 3 219 620 83 10 4 2 1 

Allgemeine Elektrotechnik  267 - 267 - - -
Elektrotechnik  2 148 230 2 069 221 75 8 3 1 1 
Elektrische Energietechnik  207 115 205 114 2 1 
Festkörperelektronik  
Informationeverarbeitung   

Nachrichtentechnik  

1? 
90 
554 

- 
- 

287 

17 
90 
547 

- 
- 

285 

- 
- - 
6 1 

- 
1 1 

Reaktortechnik  24 - 24 - - - -

Berg- und Hüttenideeen  

davon 
757 13 743 11 12 - 2 2 

Aufbereitung und Veredelung 5 4 1 - 
Bergbau (bie Vordiplom)  155 151 4 
Bergbau (nach Vordiplom)  37 1 36 1 1 
Bergbautechnik/Bergtechnik  6 6 6 6 
Brennstoffingenieurweeen  44 44 - -
Eieenhüttenkunde  91 91 - 
Gießereikunde  21 21 
Hüttenkunde/Verketofferzeugung . . 298 6 290 5 7 1 1 
Industrieofenbau  31 31 
Markscheid    . 23 - 23 
Metallhüttenkunde  18 - 18 
Metallkunde  14 - 14 -
Veriornungekunde  14 14 - - - - 

Kunsterziehung  597 587 139 139 346 342 107 102 5 4 

Leibeeerziehung  5 828 4 083 3 028 1 451 2 565 2 433 223 188 12 11 

Insgesamt 190 834 83 875 126 322 41 049 51 398 35 605 11 978 6 596 1 136 625 

Theologische und Kirchliche nochschulen 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

576 

131 

28 576 28 

2 131 2 

Philosophie  27 - 27 

Inegesaat 734 30 707 30 27 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  
davon 

1 352 1 258 368 368 438 416 506 467 40 7 

Evangelische Theologie  1 317 1 223 368 368 403 381 506 467 40 7 
Lernbereich Evangelische Theologie 35 35 - - 35 35 - - - 

Katholische Theologie  
davon 

2 255 2 081 575 575 757 719 826 775 97 12 

Katholische Theologie  2 182 2 oo8 575 575 685 647 825 774 97 12 

Lernbereich Katholische Theologie 73 73 - - 72 72 1 1 - 

Philosophie  247 3 - 56 1 172 2 19 

Psychologie  2 270 26 282 4 1 686 14 302 8 
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und 4. Studienfach und lIochschulart 

davon 
Belegungen 
ineg .. eamt 1. Studi .. nfach 2. Studi .. nfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe/Studienfach 

zu- Jdarunter 
eam.en L.hramt l

) 
zu- L / darunte.l 

••••• n L.hra.tl 
I .l zu- L / darunter 

...... n Lehramtl) 
zu- /darunter 

ea .... n Lehralltl) 
zu- '/ darunter 

s •• II.n L.hr.lIIt1 J 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Verlll.ssungeweeen • 518 21 512 19 2 3 1 1 1 

Maechinenbau • 4 799 1 026 4 597 846 171 152 31 28 
davon 
Arbeitswirtechaftslehre 222 221 64 64 140 140 18 17 
ehemietechnik 313 9 313 9 
Fertigungstechnik 909 550 902 547 7 3 
Flugzeugbau 61 61 
Fördertechnik 53 53 
Grundlagen des Maechinenbaue 77 77 
Kraftfahrz.ugbau • 225 163 218 158 7 5 
Kunetetofftechnik 82 81 1 
Maschinenbau • 2 547 25 2 519 10 15 4 13 11 
Reaktorteohnik • · · 44 44 
Schiffstechnik • · 15 15 
Textiltechnik 47 44 47 44 
Verfahrenst.chnik 119 119 
Wärme-, Kraft- und Arb.itemaschinen 47 47 
Wärmetechnik/Thermodynemik 38 14 37 14 1 

Elektrotechnik • · · . . · 3 307 632 3 219 620 83 10 4 2 1 
davon 
Allg.lIIa!ne Elsktrotechnik 267 267 
Elektrotechnik • . . · 2 148 230 2 069 221 75 8 3 1 1 
Elektrische Energietechnik 207 115 205 114 2 1 
Festkörperelektronik • . 17 17 
Informationeverarbeitung 90 90 
Nachrichtentechnik • 554 287 547 285 6 1 1 1 
Reaktortechnik • · · 24 24 

Berg- und Hüttenwesen 757 13 743 11 12 2 2 
davon 
Aufbereitung und Veredelung 5 4 1 
Bergbau (bie Vordiploml · 155 151 4 
Bergbau (nach Vordip1oml 37 1 36 1 1 
Bergbautechnik/Bergtechnik 6 6 6 6 
Brennetoffingenieurwesen • 44 44 
Eisenhüttenkunde • · · 91 91 
Gießereikunde . · · · 21 21 
Hüttenkunde/Werkstoffarzeugung 298 6 290 5 7 1 1 
Industrieofenbau • 31 31 
Markecheidewesen • 23 23 
Metallhüttankunde 18 18 
Metallkunde 14 14 
Verformungskunde • 14 14 

Kunsterziehung • 597 587 139 139 346 342 107 102 5 4 

Leibeeerziehung 5 828 4 083 3 028 I 451 2 565 2 433 223 188 12 11 

Insgeealllt 190 834 83 875 126 322 41 049 51 398 35 605 11 978 6 596 1 136 625 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 576 28 576 28 

Katholische Theologie 131 2 131 2 

Philosophie . · · 27 27 

Insgesamt 734 30 707 30 27 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie • · . · . 1 "52 1 258 368 368 438 416 506 467 40 7 
davon 
Evangelische Theologie • · I 317 1 223 368 368 '<03 381 506 467 40 7 
Lernbereieh Evangelieche Theologie 35 35 35 35 

Katholieche Theologie · . · . . 2 255 2 081 575 575 757 719 826 775 97 12 
davon 
Katholische Theologie · . · . 2 182 2 008 575 575 685 647 825 774 97 12 
Lernbereich Katholieche Theologie 73 73 72 72 1 1 

Phi losophie 247 3 56 1 172 2 19 

P"ycho1ogie 2 270 26 282 4 1 686 14 302 8 



102 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu- darunter 
Lehramtl)

zu- darunter 
sassen I Lehramt')

ZU - 

OZUZIOU 

darunter 
Lehramt')

zu- darunter 
Lehramt° 

ZU-

IMUMOU 

darunter 
Lehramt" 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Pädagogik  
davon 

9 313 54 5 187 

Betriebliches Ausbildung  . . . 47 2 - 
Bildungeforschung  47 - 
Erwacheenenbildung  761 3 1 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) . 5 193 25 5 164 - 
Medienpädagogik  120 - - 
Schulpädagogik  1 579 15 13 - 
Sonderpädagogische Einrichtungen . . 411 9 6 - 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit . . 768 - 3 - 
Vorschulerziehung  387 - - 

Sonderpädagogik  

davon 
9 098 8 943 4 542 4 533 

Blindenpädagogik  50 50 42 42 
Erziehungsachwierigenpädagogik 1 664 1 628 653 651 
Gehörlosenpädagogik  133 121 103 103 
Geistigbehindertenpädagogik 1 057 1 030 665 663 
Körperbehindertenpädagogik  1 092 1 082 685 684 
Lernbehindertenpädagogik  * 3 352 3 312 1 954 1 950 
Schwerhörigenpädagogik  180 171 81 81 
Sehbehindertenpädagogik  * 72 72 45 45 
Sprachheilpädagogik  1 498 1 477 314 314 

Geschichte  4 100 3 591 1 018 1 018 

Germanistik  

davon 
11 690 10 897 3 962 3 962 

Deutsch  11 141 10 348 3 962 3 962 
Lernbereich Sprache  549 549 - - 

Anglistik  
davon 

2 715 2 544 1 507 1 507 

Englisch  2 715 2 544 1 507 1 507 

Wirtschaftewiesenschaften  
davon 

2 096 1 895 474 474 

Wirtschafte- und Arbeitslehre 2 096 1 895 474 474 

Sozial- und Politikwissenschaften . 

davon 

. 2 466 157 - - 

Politikwissenschaft  301 17 
Soziologie  2 165 140 

Gesellschaftelehre  
davon 

199 199 

Lernbereich Gesellschaftslehre . . . 199 199 

Naturwissenschaften (Allgemein) . . 
davon 

. 116 116 

Lernbereich Naturwissenschaften . . 116 116 

Mathematik  
davon 

7 123 6 749 2 573 2 573 

Lernbereich Mathematik  377 377 - 
Mathematik  6 746 6 372 2 573 2 573 

Physik  1 282 1 204 306 306 

Chemie  1 083 1 017 410 410 

Biologie  3 852 3 607 1 706 1 706 

Geographie  4 562 4 341 967 966 

Hauehalte- und Ernährungs-

wiseenechaften  
davon 

704 674 198 198 

Ernährung und Hauewirtschaft 704 674 198 198 

Kunsterziehung  5 774 5 344 2 038 2 038 

Kunst, Design, Werken  

davon 

3 196 3 053 837 837 

Lernbereich Gestaltung  173 173 - - 
Textilgestaltung  1 935 1 87o 531 531 
Werken (Musisch)  280 263 83 83 
Werken (Technisch)  808 747 223 223 

Musikerziehung  1 446 1 329 600 600 

Leibeserziehung  3 336 3 139 1 572 1 572 

Insgesamt 8o 275 62 221 28 840 23 643 

Anmerkung S. 96 

3 679 17 262 23 185 14 

45 2 1 1 
4o - 5 - 2 
707 2 35 1 18 
10 7 12 11 7 7 
105 - 7 - 8 

1 330 4 131 8 105 3 
362 2 27 3 16 4 
720 29 16 
360 15 12 

4 420 4 381 53 28 83 1 

8 8 -
972 967 13 10 26 
21 18 3 - 6 
368 360 12 7 12 
396 395 7 3 4 

1 366 1 358 7 4 25 
92 89 3 1 4 
26 26 1 1 - 

1 171 1 160 7 2 6 1 

1 328 1 224 1 555 1 337 199 12 

4 82o 4 645 2 515 2 283 393 7 

4 271 4 096 2 515 2 283 393 7 
549 549 - - - -

748 701 372 330 88 6 

748 701 372 330 88 6 

647 603 875 812 100 6 

647 603 875 812 100 6 

353 127 1 680 20 433 10 

6o 6 199 10 42 1 
293 121 1 481 10 391 9 

199 199 

199 199 

116 116 

116 116 

2 967 2 861 1 419 1 309 164 6 

377 377 - - - - 
2 590 2 484 1 419 1 309 164 6 

609 594 336 304 31 

405 390 232 215 36 2 

1 041 976 991 923 114 2 

1 541 1 503 1 930 1 867 124 5 

238 228 251 246 17 2 

238 228 251 246 17 2 

1 431 1 368 2 081 1 932 224 6 

1 015 985 1 262 1 226 82 5 

173 173 - - 
554 545 806 793 44 1 
47 46 140 132 10 2 
241 221 316 301 28 2 

375 338 416 385 55 6 

903 839 765 720 96 8 

28 368 23 235 20 185 15 218 2 882 125 
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fachgruppe/Studienfach 

Pädagogik • • • • • • • • • • • • 
davon 
BetrieblicheIl AUllbildungswesen 
Bi1dungsforschung 
Erwachsenenbildung • • • • • 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) 
Medienpädagogik •••••••• 
Schulpädagogik • • • • • • • • • 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik •• • • • • • • 
davon 
Blindenpädagogik • • • • • • • 
Erziehungsschwierigenpädagogik • 
Gehörlosenpädagogik 
Ge1stigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagoglk 
Lernbehindertenpädagogik • 
Schwerhörigenpädagogik • • 
Sehbehlndertenpädagogik 
Sprachhellpädagogik 

Geschichte • 

Germanistik 
davon 
Deutsch 
Lernbareich Sprache 

Anglistik 
davon 
Englisch 

Wirtschaftswissenschaften 
davon 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 

Sozia1- und Politikwissenschaften 
davon 
Politikwissenschaft 
Soziologie • • • 

Gesellschaftslehre • • 
davon 
Lernbereich Gesellschaftslehre 

Naturwissenschaften (Allgemein) 
davon 

Lernbereich Naturwissenschaften 

Mathematik • • • • • • • 
davon 
Lernbereich Mathematik 
Mathematik 

Physik • 

Chemie • 

Biologie • 

Geographie • 

Hausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaften 

davon 
Ernährung und Hauswirtschaft 

Kunsterziehung 

Kunst, Design, Werken 
davon 
Lernbereich Gestaltung 
Textilgestaltung • 
Werken (Musisch) • 
Werken (Technisch) 

Musikerziehung • 

Leibeserziehung 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

dayon 
Belegungen 
insgesamt 

1. Studienf'ach 2. Studienfach 3. Studienf'ach 4. Studienf'ach 

zu- I darunter 
semmen Lehramt 1 ) 

zu- LI darunter 
lIammen Lehramt 1 ) 

zu- 1 darunter 
samman Lehramt l ) 

zu- I darunter 
sammen Lehramt 1) 

zu- ,I darunter 
sammen Lehramt l ) 

noch: Pädagogische Hochschulen 

9 313 

47 
47 

761 
5 193 

120 
1 579 

411 
768 
387 

9 098 

50 
1 664 

133 
1 057 
1092 
3 352 

180 
'72 

1 498 

4 100 

11 690 

11 141 
549 

2 '715 

2 '715 

2 096 

2 096 
2 466 

301 
2 165 

199 

199 
116 

116 

7 123 

377 
6 746 

1 282 

1 083 

3852 

4 562 

704 

704 

5 774 

3 196 

173 
1 935 

280 
808 

1 446 

3 336 

54 

2 

3 
25 

15 
9 

8 943 

50 
1 628 

121 
1030 
1 082 
3 312 

171 
'72 

1 4'77 

3 591 
10 897 

10 348 
549 

2 544 

2 544 

1 895 

1 895 

157 

17 
140 

199 

199 

116 

116 

6 749 

377 
6 3'72 

1 204 

1 017 

3 607 

4 341 

674 

674 

5 344 

3 053 

173 
1 870 

263 
747 

1 329 

3 139 

5 187 

1 
5 164 

13 
6 
3 

4 542 

42 
653 
103 
665 
685 

1 954 
81 
45 

314 

1 018 

3 962 

3 962 

1 507 

1 507 

474 

474 

2 573 

2 573 

306 

410 

1 706 

967 

198 

198 

2 038 

837 

531 
83 

223 

600 

1572 

4 533 

42 
651 
103 
663 
684 

1 950 
81 
45 

314 

1 018 

3 962 

3 962 

1 507 

2 573 

2 573 

306 

410 

1 706 

966 

198 

198 

2 038 

837 

531 
83 

223 

600 

1 572 

3 679 

45 
40 

707 
10 

105 
1 330 

362 
720 
360 

4420 

8 
972 

21 
368 
396 

1 366 
92 
26 

1 1'71 

1 328 

4820 

4 2'71 
549 

748 

748 

647 

647 

353 

60 
293 

199 

199 

116 

116 

2 967 

3'7'7 
2 590 

609 

405 

1 041 

1 541 

238 

238 

1 431 

1 015 

173 
554 

47 
241 

375 

903 

17 

2 

2 
7 

4 
2 

4 381 

8 
967 

18 
360 
395 

1 358 
89 
26 

1 160 

1 224 

4 645 

4 096 
549 

701 

701 

603 

603 

127 

262 

1 
5 

35 
12 
7 

131 
27 
29 
15 

53 

13 
3 

12 
7 
7 
3 
1 
7 

1 555 

2 515 

2 515 

3'72 

3'72 

875 

875 

1 680 

6 199 
121 1 481 

199 

199 

116 

116 

2 861 

3'7'7 
2 484 

594 

390 

976 

1 503 

228 

228 

1 368 

985 

173 
545 
46 

221 

338 

839 

1 419 

1 419 

336 

232 

991 

1930 

251 

251 

2 081 

1 262 

806 
140 
316 

416 

765 

23 

1 
11 

8 
3 

28 

10 

7 
3 
4 
1 
1 
2 

1 337 

2 283 

2 283 

330 

300 

812 

812 

20 

10 
10 

1 309 

1 309 

304 

215 

923 

1 867 

246 

246 

1 932 

1 226 

793 
132 
301 

385 

720 

1 
2 

18 
'7 
8 

105 
16 
16 
12 

83 

26 
6 

12 
4 

25 
4 

6 

199 

393 

393 

88 

88 
100 

100 

433 

42 
391 

164 

164 

31 

36 

114 

124 

17 

17 

224 

82 

44 
10 
28 

55 

96 

14 

7 

3 
4 

1 

1 

12 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

10 

1 
9 

6 

6 

2 

2 

5 

2 

2 

6 

5 

1 
2 
2 

6 

8 

Insgesamt 80 275 62 221 28 840 23 643 28 368 23 235 20 185 15 218 2 882 125 

Anmerkung S. 96 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. fitudienfach 4. Studienfach 

zu-

ameeen 

darunter 
Lehramt0 

ZU. 

sailleen 

darunter 
Lehramts) 

zu-
samaen 

darunter 
Lehramts) 

ZW. 

4419•410 
darunter 
Lehrsatt)

ZU•• 
saaMen 

darunter 

Lehrast)

Kunst— und Musikhochschulen 

Kunatwi haftliche Fächer . . . 
davon 

199 142 54 44 131 89 14 9 

Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft 146 134 44 41 93 84 9 9 
Husikgeechichte/Musikwiesenschaft 53 8 10 3 38 5 5 

Kunsterziehung  713 700 707 698 6 2 

Kunst, Design, Werken  
davon 

330 36 287 30 25 13 11 

Angewandte Kunst  23 1 22 1 1 
Baukunst  16 16 - - 
Bildende Kunst  249 28 217 21 19 11 9 
Fil■ und Fernsehen  42 7 32 8 5 2 2 

Musikerziehung  1 225 307 1 168 307 56 1 

Musik  
davon 

1 477 10 1 366 94 8 16 2 1 

Darstellende Kunet  245 2 237 8 2 
Dirigieren  37 1 26 9 1 2 
Instrumentalmusik  932 3 866 54 1 12 2 
Kirchenmusik  159 3 153 6 3 
Komposition  62 1 42 17 1 2 1 
Tonmeister  42 42 

Insgesamt 3 944 1 195 3 582 1 049 317 124 44 22 1 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie  

davon 

173 173 

Evangelische Religionspädagogik .  173 173 

Katholische Theologie  

davon 

138 138 

Katholische Religionspädagogik . .  138 138 ••• 

Dolmetscher, Übersetzer  
davon 

1 376 740 605 31 

Dolmetscher Englisch  158 144 14 ••• 

Dolmetscher Französisch  97 52 44 1 ••• 

Dolmetscher Italienisch  2 - 1 1 
Dolmetscher Bussiech  5 3 2 
Dolmetscher Spanisch  87 4 73 10 

Ubereetzer Englisch  494 441 - 53 
Übersetzer Französisch  250 - 92 158 
Übersetzer Italienisch  4 2 2 
Ubereetzer Russisch  8 3 5 
Übersetzer Spanisch  271 7 254 10 

Wirtschaftswissenschaften  
davon 

7 984 7 983 1 

Versicherungswirtschaft  386 386 
Wirtschaftewissenschaft  7 472 7 472 
Wirtechaftewieeenschaftliches 
Aufbaustudium  126 125 1 

Sozialwesen  
davon 

8 064 - 8 013 51 

Heilpädagogik  70 - 64 6 
Sozialarbeit  3 648 - 3 627 21 
Sozialpädagogik  4 346 - 4 322 24 

Informatik  212 212 

Physik  
davon 

468 468 

Physikalische Technik  468 468 
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und 4. Studienfach und Hochachulart 

davon 
Be1egungen 
In.ge.amt 1. Studienfach 2. Studienfach }. studienf.eh 4. Studienfach Fachgruppe/Studienfach 

zu- I darunter 
•••• en Lehr •• t l ) 

.. u- 1 darunter 
.auen Lehramtl) 

zu- Idarunter 
..... n Lehraat l ) 

zu- .1 darunter 
... m.n Lehramt l ) 

zu- Id.runter 
lI.alDen Lehr •• tl) 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kun.tvieeen.chaftliehe Fächer 199 142 54 44 131 89 14 9 
davon 
Kunlltgeechichte/Kunetvielleneehaft 146 134 44 41 93 84 9 9 
Mueikgellchichte/Mu.ikvilillen.ehaft 53 8 10 } :;8 5 5 

Kunllhrziehung 713 700 707 698 6 2 

Kun.t, De.ign, Werken }30 36 287 30 25 13 11 
davon 
Angewandte Kunet • • 23 1 22 1 1 
Baukunst . . . . . . 16 16 
Bildende Kunst • • 249 28 217 21 19 11 9 
Film und Fernsehen • 42 7 32 8 5 2 2 

MU.ikerziehung 1 225 307 1 168 307 56 1 

Musik 1 477 10 1 366 94 8 16 2 1 
davon 
Darstellende Kunet 245 2 237 8 2 
Dirigieren • 37 1 26 9 1 2 
Instrumentalmueik 932 3 866 54 1 12 2 
Kirchenmusik 159 3 153 6 3 
Komposition 62 1 42 17 1 2 1 
Tonm.ieter • 42 42 

Insgeeamt 3 944 1 195 3 582 1 049 317 124 44 22 1 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie • · . . . . 173 173 
davon 
Evangelische Religionepädagogik 173 173 

Katholische Theologie . · . . . 138 138 
davon 
Katholische Religionspädagogik 138 138 

Dolmetscher, Ubereetzer 1 376 740 605 31 
davon 
Dolmetscher Englisch • · 158 144 14 
Dolmetscher Französillch 97 52 44 1 
Dolmetscher Italienisch 2 1 1 
Dolmetscher Russisch 5 3 2 
Dolmetscher Spaniseh • · 87 4 73 10 
Ubersetzer Englisch • · 494 441 53 
Ubersetzer Fran .. ösillch 250 92 158 
Ubersetzer Italienisch 4 2 2 
Ubereetzer Ruseiseh 8 3 5 
Uberaetzer Spanisch • 271 7 254 10 

Wirtschaftewiseenechaften 7 984 7 983 1 
davon 
Vereieherungevirtschaft 386 386 
Wirtschaftewilleenllchaft 7472 7472 
WirtechsftswieBenschaft1ichee 
Aufbaustudium 126 125 1 

Sozialwesen 8 064 8 013 51 
davon 
Heilpädagogik 70 64 6 
Sozialarbeit . . 3 648 3 627 21 
Sozialpädagogik 4 346 4 322 24 

Informatik 212 212 

Phyeik • . . 468 468 
davon 
Phyeikslische Technik 468 468 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

I. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

Oneeen 

darunter 

Lehramt') 
zu-

sammen 

darunter 
Lehramt2

zu-

sammen 
darunter 
Lehramtl.) 

tu - 

BOMMOD 

darunter 
Lehramt')

zu-

sauen 

darunter 
LehramtO 

noch: Fachhochschulen 

Chemie  
davon 

1 772 1 771 1 

Allgemeine Chemie  1 260 1 260 
Lebensmitteltechnologie  416 416 •••• 

Textilchemie  96 95 1 

Haushalts- und Ernährungs-

wiesenschaften  
davon 

580 580 gib 

Ernährung und Hauswirtschaft . . .  ‚I» 580 580 

Architektur  
davon 

3 672 3 662 10 

Allgemeine Architektur  2 765 2 760 5 
Innenarchitektur  724 720 4 

Städtebau und Landesplanung . . .  183 182 1 

Bauingenieurwesen  
davon 

2 601 2 594 7 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 1 934 1 932 2 
Baubetrieb  262 260 2 
Stahlbau  69 69 - 

Verkehrsbau  205 202 3 
W bau und W irtschaft . . . 131 131 

Vermessung 330 330 

Maschinenbau  
davon 

6 506 6 497 9 

Bekleidungstechnik  212 212 
Fertigungstechnik  1 919 1 919 
Flugzeugbau  229 229 AN. 

Konstruktionstechnik  2 555 2 554 1 
Kraftfahrzeugbau  342 342 

Landmaschinenbau  96 - 96 
Maschinentechnik des Bergbaus 98 97 1 

Textiltechnik  177 175 2 
Triebwerkbau  112 - 112 
Versorgungetechnik 
(0es-Heizungstechnik)  558 558 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 208 203 5 

Elektrotechnik  
davon 

7 530 7 524 6 •RI 

Allgemeine Elektrotechnik  3 763 3 758 5 
Elektrische Energietechnik  748 747 1 
Informationsverarbeitung  720 720 
Nachrichtentechnik  2 243 2 243 
Tontechnik  56 56 

Berg- und Hüttenwesen  
davon 

50 45 5 

Bergbautechnik/Bergtechnik  50 45 5 

Verfahrenstechnik  

davon 
873 869 4 IRR 

Allgemeine Verfahrenstechnik . . . . 564 564 
Farben-, Lack- und Kunststofftechnik 81 79 
Kerntechnik  137 135 2 

Werkatofftechnik  91 91 

Fotographische Technik  256 256 

Kunst, Design, Werken  

davon 
2 590 2 583 7 

Freie Kunst  502 501 1 on. 

Industriedesign  128 127 1 

Produktdesign  570 570 
Visuelle Kommunikation  1 390 1 385 5 

Insgesamt 45 175 44 438 706 31 

Anmerkung S. 96 
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Fachgruppll/Studlllnfach 

Chellie ••• 
davon 
Allgemeine Chemie 
Lebenamitteltechnologie 
Textilchemie • • • • • • 

Hauahalta- und Ernährunga
.. iaaenachaften •• ••• 

davon 
Ernährung und Hauawirtachaft 

Architektur 
davon 
Allgemeine Architektur 
Innenarchitektur •• 
Städtebau und Landesplanung 

Bauingenieur .. eaen 
davon 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 
Baubetrieb • 
Stahlbau • • • •• ••• •• 
Verkehrsbau •• • •••• 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 

Ver.eaaunga .. eaen 

Maachinenbau • • 
davon 
Bekleidungatecbnik • • 
Fertigungatechnik 
Flugseugbau 
Konatruktionstechnik 
Kraftfahrr.eugbau 
Landmaschtnenbau 
Maachinentechnik dea Bergbaus 
Textil technik 
Trieb .. erkbau • • 
Versorgungstechnik 
(Ga.-Heizungstechnik) 
Wirtachafts- und Betrieb.technik 

Elektrotechnik 
davon 
Allgemeine Elektrotechnik 
Elektri.che Energietechnik 
Information.verarbeitung 
Nachrichtentechnik 
Tontechnik • • • • • 

Berg- und Hüttenwesen 
davon 
Bergbautechnik/Bergtechnik 

Verfahrenetechnik 
davon 
Allgemeine Verfahrenstechnik 
Farben-, Lack- und Kunetetofftechnik 
Kerntechnik 
Werkstoff technik • 

Fotographische Technik 

kunst, Design, Werken 
davon 
Freie kunst 
Industriedesign 
Produktdesign 
Visuelle Kommunikation 

Anmerkung S. 96 

Insgesamt 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Belegunglln 
lnageaallt 

1. Studienfach 

r.u- I darunter 
.all.en Lebra.t ll 

r.u- Idarunter 
••••• n Lehra .. t l ] 

noch: Fachhochschulen 

1 772 

1 260 
"16 

96 

580 

580 

2 601 

1 93" 
262 
69 

205 
131 

330 

6 506 

212 
1 919 

229 
2 555 

342 
96 
98 

177 
112 

558 
208 

7 530 

3 763 
748 
720 

2 243 
56 

50 

50 

873 

564 
81 

137 
91 

256 

2 590 

502 
128 
570 

1 390 

45 175 

1771 

1 260 
"16 

95 

580 

580 

3 662 

2 760 
720 
182 

2 59" 

1 932 
260 

69 
202 
131 

330 

6 "97 

212 
1 919 

229 
2 554 

342 
96 
97 

175 
112 

558 
203 

7 524 

3 758 
747 
720 

2 243 
56 

45 

45 

869 

56 .. 
79 

135 
91 

256 

2 583 

501 
127 
570 

1 :85 

44 438 

davon 

2. Studienfach 

zu- Idarunter 
aa ... n Lehralltl] 

1 

1 

10 

5 
4 
1 

7 

2 

2 

3 

9 

1 

1 
2 

5 

6 

5 
1 

5 

5 

.. 

2 
2 

7 

1 
1 

5 

706 

3. Studienfach 

zu- Idarunter 
.a .... en Lehrallt!) 

31 

... Studientach 

zu- I darunter 
.a ... n Lehralltl) 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
sassen 

darunter 
Lehramt)) 

zu-
sannen 

darunter zu 

Lehrame) sawen 
darunter 
Lehramt)) 

zu-
sammen 

darunter 
Lehrame)  

ZU darunter 
Lehramtl. 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  
davon 

4 453 2 770 2 377 947 1 256 1 132 765 674 55 17 

Evangelische Theologie  4 198 2 688 2 204 947 1 175 1 051 764 673 55 17 
Evangelische Religionspädagogik . . 173 - 173 - - - - - - 
Lernbereich Evangelische Theologie . 82 82 - - 81 81 1 1 

Katholische Theologie  
davon 

6 251 4 603 2 740 1 507 2 230 2 039 1 164 1 040 117 17 

Altkatholische Theologie  8 1 6 2 1 
Katholische Theologie  5 977 4 474 2 596 1 507 2 102 1 912 1 162 1 038 117 17 
Katholische Religionspädagogik . . . 138 - 138 - - - - - - 
Lernbereich Katholische Theologie . 128 128 - 126 126 2 2 

Philosophie  7 098 3 649 1 619 608 3 562 2 075 1 649 793 268 173 

Psychologie  6 125 305 2 710 59 1 015 157 1 964 76 436 13 

Pädagogik  
davon 

19 591 5 520 8 415 236 8 067 3 164 2 697 1 955 412 165 

Betriebliches Ausbildung 55 2 1 51 2 1 2 
Bildungsforschung  49 1 41 5 - 2 
Entwicklunga- und Ersiehungs-
perchologie  40 10 6 5 18 2 13 2 3 1 
Erwachsenenbildung  896 4 2 - 830 2 44 2 20 - 
Erziehungswi haft (Pädagogik) . 14 939 5 466 8 379 231 3 951 3 146 2 390 1 934 219 155 
Medienpädagogik  128 - 1 - 109 - 10 - 8 -
Schulpädagogik  1 731 28 14 - 1 462 9 146 14 109 5 
Sonderpädagogische Einrichtungen . . 419 9 6 367 2 29 3 17 4 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit . . 916 1 5 851 1 42 - 18 -
Vorschulerziehung  418 - - 387 - 17 14 

Sonderpädagogik  
davon 

9 098 8 943 4 542 4 533 4 420 4 381 53 28 83 1 

Blindenpädagogik  50 50 42 42 8 8 - -
Erziehungsachwierigenpidagogik . 1 664 1 628 653 651 972 967 13 10 26 
Gehörlosenpädagogik  133 121 103 103 21 18 3 6 
Geistigbehindertenpädagogik 1 057 1 030 665 663 368 36o 12 7 12 
Körperbehindertenpädagogik  1 092 1 082 685 684 396 395 7 3 4 
Lernbehindertenpädagogik  3 352 3 312 1 954 1 950 1 366 1 358 7 4 25 -
Schwerhörigenpädagogik  180 171 81 81 92 89 3 1 4 
Sehbehindertenpädagogik  72 72 45 45 26 26 1 1 - 
Sprachheilpädagogik  1 498 1 477 314 314 1 171 1 160 7 2 6 1 

Geschichte  
davon 

14 867 12 290 4 768 4 010 7 313 6 371 2 514 1 870 272 39 

Geschichte  14 693 12 283 4 731 4 010 7 262 6 369 2 429 1 865 271 39 
Ur- und FrUhgeachichte  174 7 37 51 2 85 5 1 

Kunetwiseenschaftliche Fächer . . . 
davon 

5 621 1 718 2 253 331 2 174 897 1 125 460 69 30 

Archäologie  827 42 207 1 441 9 167 27 12 5 
Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft . 3 387 1 282 1 432 257 1 277 710 632 295 46 20 
Mueikgeechichte/Musikwi haft . 759 305 350 73 279 166 119 61 11 5 
Theaterwiesenechaft  648 89 264 - 177 12 207 77 

Sonstige Geisteswissenschaften . 
davon 

2 042 252 748 3 681 64 556 165 57 20 

Publizistik  1 161 192 412 435 44 283 135 31 13 
Religionswissenschaft  8o 8 34 29 6 17 2 - 
Völkerkunde  648 41 261 3 180 12 186 20 21 6 
Volkskunde  153 11 41 37 2 70 8 5 1 

Allgemeine Philologie  
davon 

1 276 606 514 259 426 189 302 139 34 19 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft  399 119 87 7 156 38 134 63 22 11 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  402 327 234 190 118 99 48 36 2 2 
Kommunikationswissenechaft  164 13 72 - 52 5 36 6 4 2 
Linguistik  271 142 118 62 86 47 61 29 6 4 
Phonetik und sprachliche 
Kommunikation  40 5 3 14 23 5 

und 4. Studienfach und Jlochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Evangelische Theologie • • • • • • 
davon 
Evangelische Theologie • • • • • 
Evangelische Religionapädagogik 
Lsrnberaich Evangeliache Theologie 

Katholische Theologie 
davon 
Altkatholische Theologie 
Katholische Theologie 
Katholiache Religionapädagogik 
Lernbereich Katholische Theologie 

PhilosopJ:!ie 

Psychologie 

Pädagogik 
davon 
Betriebliches Ausbildungswesen 
Bildungsforschung •• • • • • 
Entwicklungs- und Erziehungs
psychologie ••••••• • • • 
Erwachsenenbildung • • • • 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) 
Medienpädagogik • • • • • • • • 
Schulpädagogik • • • • • • • • • 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik 
davon 
Blindenpädagogik • 
Erziehungsschwierigenpädagogik 
Gehörlosenpädagogik • • • • • 
Geistigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik • 
Sehbehindertenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 

Geschichte • • • • • • • 
davon 
Geschichte • • • • • • 
Ur- und Frühgeschichte 

Kunstwisaenschaftliche Fächer 
davon 

Archäologie •••••••• 
KunstgeschiChte/Kunstwissenschaft 
MusikgeschiChte/Musikwissenschaft 
Theaterwiseenschaft 

Sonstige Geisteswissenschaften 
davon 

Publizistik 
Religionswissenschaft 
Völkerkunde 
Volkskunde • • • • • 

Allgemeine Philologie 
davon 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft • • • • • 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft • 
Linguistik • • • • • • • 
Phonetik und sprachliche 
Kommunikation ••••• 

Selegungen 
inllgee.mt 

1. Studienfach 

zu- Idarunter 
s.lIIlIIen Lehr.atl) 

:tu- I I darun ter 
saaaen Lehramt ll 

Hochschulen insgesamt 

4 453 

4 198 
173 

82 

6 251 

8 
5 977 

138 
128 

7 098 

6 125 

19 591 

55 
49 

40 
896 

14 939 
128 

1 731 
419 
916 
418 

9 098 

50 
1 664 

133 
1 057 
1 092 
3 352 

180 
72 

1 498 

14 867 

14 693 
174 

5 621 

827 
3 387 

759 
6"8 

2 042 

1 161 
80 

648 
153 

1 276 

399 

402 
161t 
271 

40 

2 770 

2 688 

82 

4 603 

1 
4 474 

128 

3 649 

305 

5 520 

2 

10 
4 

5 466 

28 
9 
1 

8 943 

50 
1 628 

121 
1 030 
1 082 
3 312 

171 
72 

1 477 

12 290 

12 283 
7 

1 718 

42 
1 282 

305 
89 

252 

192 
8 

41 
11 

606 

119 

327 
13 

142 

5 

2 377 

2 204 
173 

2 740 

6 
2 596 

138 

1 619 

2 710 

8 415 

1 
1 

6 
2 

8 379 
1 

14 
6 
5 

4 542 

42 
653 
103 
665 
685 

1 954 
81 
45 

314 

4 768 

4 731 
37 

2 253 

207 
1 432 

350 
264 

748 

412 
34 

261 
41 

514 

87 

234 
72 

118 

3 

1 507 

1 507 

608 

59 

236 

5 

231 

4 533 

42 
651 
103 
663 
684 

1 950 
81 
45 

314 

4 010 

4 010 

331 

1 
257 
73 

3 

3 

259 

7 

190 

62 

daVOD 

2. Studienfech 

:tu- I darunter 
sauen Lehramt l ) 

1 256 

1 175 

81 

2 230 

2 
2 102 

126 

3 562 

1 015 

8 067 

51 
41 

18 
830 

3 951 
109 

1 462 
367 
851 
387 

4420 

8 
972 

21 
368 
396 

1 366 
92 
26 

1 171 

7 313 

7 262 
51 

" 174 

441 
1 277 

279 
177 

681 

435 
29 

180 
37 

426 

156 

118 
52 
86 

14 

1 132 

1 051 

81 

2039 

1 
1 912 

126 

2 075 

157 

3 164 

2 

2 

2 
3 146 

9 
2 
1 

4 381 

8 
967 

18 
360 
395 

1 358 
89 
26 

1 160 

6 371 

6 369 
2 

897 

9 
710 
166 

12 

64 

44 
6 

12 
2 

189 

38 

99 
5 

47 

3. Studienfach 

zu- I darunter 
ea_en Lehramt l ) 

765 

764 

1 

1 164 

1 162 

1 649 

1 964 

2 697 

1 
5 

13 
44 

2 390 
10 

146 
29 
42 
17 

53 

13 
3 

12 
7 
7 
3 
1 

7 

2 514 

2 429 
85 

1 125 

167 
632 
119 
207 

556 

283 
17 

186 
70 

302 

134 

48 
36 
61 

23 

674 

673 

1 

1 040 

1038 

2 

793 

76 

1 955 

2 
2 

1 934 

14 
3 

28 

10 

7 
3 
4 
1 
1 
2 

1 870 

1 865 
5 

460 

27 
295 
61 
77 

165 

135 
2 

20 
8 

139 

36 
6 

29 

5 

105 

4. Studien!ech 

zu- I darunter 
lI.eeen Lehraatl. 

55 

55 

117 

117 

268 

412 

2 
2 

3 
20 

219 
8 

109 
17 
18 
14 

26 
6 

12 
4 

25 
4 

6 

272 

271 
1 

69 

12 
46 
11 

57 

31 

21 
5 

34 

22 

2 
4 
6 

17 

17 

17 

17 

173 

1 

155 

5 
4 

1 

1 

39 

39 

30 

5 
20 
5 

20 

13 

6 
1 

19 

11 

2 
2 
4 



106 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
inegesast 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu- darunter 
Lehramt1; 

zu- darunter 
sassen Lehramt° 

1 

au-

sassen 
darunter 
Lehramt° 

zu- darunter 
Lehramt°  

ZU- darunter 
Lehramt° 

noch: Hochschulen insgesamt 

Alte Sprachen  
davon 

985 802 417 374 451 357 109 67 8 4 

Griechisch  123 101 25 25 63 57 34 18 1 1 
Hebräisch  2 1 - - 1 - - 1 1 
Klassische Philologie/Altphilologie 77 - 39 - 28 9 - 1 
Latein  765 696 349 349 353 299 59 46 4 2 
Mittellatein  18 4 4 - 6 1 7 3 1 - 

Germanistik  
davon 

30 554 27 203 16 170 14 914 10 494 9 405 3 442 2 858 448 26 

Deutsch  26 771 25 772 14 904 14 904 8 320 8 029 3 124 2 815 423 24 
Germanistik  2 277 - 1 238 - 768 254 - 17 -
Lernbereich Sprache  1 340 1 340 - - 1 340 1 340 - - - 

Niederländisch  96 71 10 10 49 33 35 26 2 2 

Schwedisch  13 5 - - 4 2 5 3 4 
Skandinavistik  57 15 18 13 1 24 14 2 

Anglistik  
davon 

13 481 12 573 9 218 8 835 3 510 3 202 643 516 110 20 

Amerikanistik  14 - 1 - 5 7 1 
Anglistik  651 - 382 - 207 55 7 
Englisch  12 816 12 573 8 835 8 835 3 298 3 202 581 516 102 20 

Romanistik  

davon 
7 955 6 995 4 218 3 804 3 207 2 838 484 326 46 27 

Französisch  6 151 6 069 3 662 3 662 2 317 2 262 155 133 17 12 
Italienisch  235 18o 29 22 127 104 76 51 3 3 
Portugiesisch  8 7 - - 3 3 4 4 1 
Romanistik  729 - 407 248 - 68 - 6 

Spanisch  832 739 120 120 512 469 181 138 19 12 

Slawistik  

davon 

1 000 655 426 238 477 364 86 48 11 5 

Polnisch  5 5 1 1 2 2 1 1 1 1 
Russisch  685 650 237 237 391 362 51 47 6 4 

Slawistik  310 188 84 34 4 

Ostasiatische Philologie  

davon 

418 27 214 127 7 66 17 11 3 

Japanologie  67 3 16 - 34 2 15 2 1 
Koreanistik  7 3 2 2 1 3 2 - 

Oetasienwiseenschaften  146 7 98 26 1 19 5 3 1 
Sinologie/Chinesisch  198 14 98 65 3 29 10 6 1 

Sonstige Sprachwissenschaften 

davon 

467 33 186 139 10 126 21 16 2 

Ägyptologie  60 3 16 20 23 3 1 
Afrikanistik  30 - 8 - 15 7 - 
Arabiach/Arabistik  35 4 13 9 1 13 3 
Baltietik  4 - - 2 - 2 - -
Byzantinistik  12 5 4 3 1 5 4 -
Finnisch  7 1 1 2 2 1 2 
Indologie  52 2 22 16 11 2 3 
Islamwiesenschaft  26 - 12 5 8 - 1 
Judaistik  34 3 13 12 1 8 1 1 1 
Orientalietik  195 15 95 49 7 44 7 7 1 
Semitistik  12 2 6 3 - 1 

Dolmetscher, Ubereetzer  

davon 

1 376 740 605 gl 

Dolmetscher Englisch  158 - 144 14 -

Dolmetscher Französisch  97 - 52 44 1 
Dolmetscher Italienisch  2 - - 1 1 
Dolmetscher Russisch  5 - - 3 2 
Dolmetscher Spanisch  87 4 73 10 

Obersetzer Englisch  494 - 441 53 
Hbereetzer Französisch  250 92 158 
übersetzer Italienisch  4 - 2 2 
Übersetzer Russisch  8 3 5 
Obersetzer Spanisch  271 - 7 254 10 

Rechtewiesenschaft  15 488 219 14 855 73 510 109 106 33 17 4 

Anmerkung S. 96 
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Fachgruppe/Studienfach 

Alte Sprachen 
davon 
Griechisch 
Hebräisch • • • • • •• • 
Klasaische Philologie/Altphilologie 
Latein •• 
Mi ttella tein 

G"rmaniatik 
davon 
Deutsch 
Germanistik 
Lernbereich Sprache 
Niederländisch 
Schwedisch • • 
Skandinavi s Hk 

Anglistik 
davon 
Amerikanistik 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik • 
davon 
Französisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Romanistik 
Spanisch 

Slawistik 
davon 
Polnisch 
Russisch 
Slawistik 

Ostasiatische Philologie 
davon 
Japanologie •••••• 
Koreanistik • • • • • 
Ostasienwissenschaften • 
Sinologie/Chinesisch • 

Sonstige Sprachwissenschaften 
davon 
ÄgyptOlogie 
Afriksnistik 
Arabisch/Arabistik 
Balt1stik 
Byzantinistik 
Finnisch ••• 
Indologie 
Islamwissenschaft 
Judaistik 
Ori"ntalistik 
S",1li tistik 

Dolm"tscher, Ubersetzer 
davon 
Dolmetscher Englisch • • 
Dolmetscher Französisch 
Dolmetscher Ite1ieniech 
Dolmetecher Rueeiech • • 
Dolmetscher Spsnisch • • 
Ubersetzer Englisch. • 
Ubersetzer Französisch 
Ubersetzer Italienisch 
Ubersetzer Russisch 
Ubersetzer Spaniach 

Rechtswissenschaft 

Anmerkung S. 96 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2 •• 3. 

davon 
Belegungen 
fnsgessllSt 1. Studienfach 2. 

zu- darunter zu- darunter zu
sallUlen Lehramt li sallllllen Lehralllt l sallllen 

123 
2 

77 
765 

18 

30 554 

26 771 
2 277 
1 340 

96 
13 
57 

noch: Hochschulen insgesamt 

802 

101 
1 

696 
4 

27 203 

25 772 

1 340 
71 

5 
15 

417 

25 

39 
349 

4 

16 170 

14 904 
1 238 

10 

18 

374 

25 

14 914 

14 904 

10 

451 

63 
1 

28 
353 

6 

10 494 

8 320 
768 

1 340 
49 

4 
13 

357 

57 

299 
1 

9 405 

8 029 

1 340 
33 

2 
1 

13 481 12 573 

14 

9 218 8 835 3 510 3 202 

651 
12 816 12 573 

7 955 

6 151 
235 

8 
729 
832 

1 000 

5 
685 
310 

418 

67 
7 

146 
198 

467 

60 
30 
35 
4 

12 
7 

52 
26 
34 

195 
12 

1 376 

158 
97 

2 

5 
87 

494 
250 

4 
8 

271 

6 995 

6 069 
180 

7 

739 

655 

5 
650 

27 

3 
3 
7 

14 

33 

3 

4 

5 
1 
2 

3 
15 

1 

382 
8 835 8 835 

4 218 

3 662 
29 

407 
120 

426 

1 

237 
188 

214 

16 
2 

98 
98 

186 

16 
8 

13 

4 
1 

22 
12 
l' 
95 

2 

740 

144 
52 

I; 

441 
92 

7 

3 804 

3 662 
22 

120 

238 

1 

237 

15 488 219 14 855 73 

5 
207 

3 298 3 202 

3 207 

2 317 
127 

3 
248 
512 

477 

2 
391 
84 

127 

139 

20 
15 

9 
2 

3 
2 

16 
5 

12 
49 

6 

605 

14 
44 

1 

3 
73 
53 

158 
2 

3 
25 4 

510 

2 838 

2 262 
104 

3 

469 

364 

7 

2 
1 
1 
3 

10 

1 

1 

1 

7 

109 

109 

34 

9 
59 
7 

3 442 

3 124 
254 

35 
5 

24 

643 

7 
55 

581 

484 

155 
76 

4 
68 

181 

86 

1 
51 
34 

66 

15 
3 

19 
29 

126 

23 
7 

13 
2 
5 
2 

11 
8 
8 

44 
3 

1 
1 
2 

10 

2 
5 

10 

106 

67 

18 

46 
3 

2 858 

2815 

26 
3 

14 

516 

516 

326 

133 
51 

4 

138 

48 

1 

47 

17 

2 

5 
10 

21 

3 

3 

4 
1 
2 

1 

7 

33 

8 

1 
1 
1 
4 
1 

448 

423 
17 

2 
4 
2 

110 

1 

7 
102 

46 

17 
3 
1 
6 

19 

11 

1 
6 
4 

11 

2 

3 
6 

16 

1 

2 
3 
1 
1 

7 
1 

17 

darunter 
Lebramt 1 ) 

4 

1 
1 

2 

26 

24 

2 

27 

12 
3 

12 

5 

1 
4 

3 

1 

1 
1 

2 

1 
1 

4 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
slUIROU 

darunter 
Lehramt') 

zu-
sall002 

darunter 
Lehramt')

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt') 

zu-

sammen 

darunter 
Lehramt') 

zu-
841MBOU 

darunter 
Lehramt",

noch: Hochschulen insgesamt 

Wirtschaftewieeenechaften  
davon 

31 581 5 241 26 179 2 473 3 779 1 639 1 473 1 104 150 25 

Betriebswirtechaftelehre  5 709 221 5 084 165 572 46 47 8 6 2 
Operations Research  51 - 42 - 9 - - - - 
Spezielle Wirtschaftelehre  187 125 57 57 90 50 32 15 8 3 
Versicherungewirtschaft  386 - 386 - - - - - 
Volkewirtschaftslehre  4 140 216 3 053 117 932 74 145 19 10 6 
Volkewirteehaft, sozialw. Richtung . 488 6 418 - 58 4 11 2 1 -
Warenlehre  58 48 15 15 32 27 9 6 2 -
Wirtschaftspädagogik (Handelelehrer) 660 297 418 131 127 91 105 68 10 7 
Wirtechaftewiesenschaft  15 946 1 887 14 778 1 220 1 016 580 147 86 5 1 
Wirtschafte- und Arbeitelehre . .  2 282 2 079 539 539 698 654 945 880 100 6 
Wirtschaftswissenschaftlichen 
Aufbaustudium  769 1 728 - 40 - 1 1 
Wirtschafte- und Sozialgeographie . 90 73 31 30 42 36 11 7 6 
Wirtschafte— und Sozialgeschichte . 151 134 74 73 59 50 17 11 1 
Wirtschafte- und Sozialwiesenschaft 664 154 556 126 104 27 3 1 1 

Sozial- und Politikwissenschaften 
davon 

16 124 7 390 5 448 2 486 6 689 4 117 3 335 729 652 58 

Politikwissenschaft  2 534 1 107 834 449 958 435 650 209 92 14 
Soziologie  5 522 537 1 390 85 1 645 330 1 986 104 501 18 
Sozialwiesenschaft  8 068 5 746 3 224 1 952 4 086 3 352 699 416 59 26 

Sozialwesen  
davon 

9 185 1 9 096 83 1 5 1 

Heilpädagogik  70 64 6 
Sozialarbeit  4 107 4 082 24 1 
Sozialpädagogik  5 008 1 4 950 53 1 4 1 

Geeellschaftelehre  
davon 

382 382 382 382 

Lernbereich Geselleehaftslehre . . . 382 382 382 382 

Naturwiesenschaften (Allgemein) . 
davon 

207 207 207 207 

Lernbereich Naturwissenschaften 207 207 207 207 

Phermazie  1 361 1 1 346 13 2 1 

Mathematik  
davon 

21 238 15 077 13 478 8 372 5 859 5 138 1 728 1 559 173 8 

Angewandte Mathematik  24 18 9 9 11 7 4 2 
Lernbereich Mathematik  
Mathematik  20 

673 
247 14 

673 
386 13 197 8 

- 
363 5 

673 
154 4 

673 
458 1 

- 
723 1 557 173 i 

Statistik  294 - 272 - 21 1 

Informatik  1 788 96 1 355 22 366 68 54 4 13 2 

Astronomie  183 14 8i 1 86 8 15 4 1 1 

Physik  
davon

9 189 4 346 5 394 1 535 3 267 2 399 489 406 39 6 

Physik  8 721 4 346 4 926 1 535 3 267 2 399 489 406 39 6 
Physikalische Technik  468 - 468 - - - - - - 

Chemie  
davon 

10 625 3 771 8 483 2 014 1 758 1 470 344 283 40 4

Allgemeine Chemie  1 369 34 1 367 33 2 1 - 
Biochemie  31 17 3 1 22 12 6 4 
Chemie  
Chemietechnik  

8 303 
7 

3 675 
7 

6 212 
7 

1 946 
7 

1 716 
- 

1 447 335 
- 

278 40 4 

Kunstetoffchemie  7 7 7 7 - 

Lebensmittelchemie  336 9 328 7 6 1 2 1 
Lebenemitteltechnologie  416 - 416 - - 

Physikalische Chemie  12 9 - - 11 9 1 
Textilchemie  144 13 143 13 1 

Biologie  
davon 

10 082 7 848 6 420 4 641 2 313 2 073 1 231 1 130 118 4 

Biologie  10 040 7 806 6 379 4 600 2 312 2 072 1 231 1 130 118 4 

Biotechnik  42 42 41 41 1 1 - 

Geographie  13 083 12 214 3 807 3 406 6 523 6 312 2 611 2 477 142 19 

und 4. Studienfach und Hoehschulart 

Fachgruppe!Studienfach 

Wirtschaft.wia.enacharten 
davon 
Betri .. bswirtschaftslehre • 
Operationa R ..... reh 
Sp.zielle Wirt.chaftal .. hre 
Veraicherungswirtachaft 
Volkswirtschaftslehre 
Volksvirtschaft, aozialv. Richtung 
Warenl.hre • • • • • • • • • • • • • 
Wirtachaftepädagogik (Handelslehrer) 
Wirtschaftsvisa.nachaft 
Wirt.chafta- und Arbeitalehre 
Wirtschaftswiaa.nschaftlich.s 
Aufbauatudium ••••••• 
Wirtaehafta- und Sozialgeographie 
Wirtachafta- und Sozialgeschichte 
Wirtschafte- und Sozialwiss.nachaft 

Sozia1- und Po1itikvisaenachaften 
davon 
Politikvisssnachaft 
Soziologie • • • • 
Sozialwissenschaft 

Sozia1wes .. n 
davon 
Hei Ipädagogik 
Sozialarbei t • 
Sozialpädagogik 

Gesellschaftslehre 
davon 
Lernbereicb GesellSChaftslehre 

Naturwissenschaften (Allge .. ein) 
davon 
Lernbereich Naturvies .. nschaften 

Pharmazie 

"'athematik 
davon 
Angewandt .. Mathematik 
Lernbereicb Math .... atik 
Math .... atik 
Statistik 

Informatik 

Astronomie 

Physik • • • 
davon 
Physik • 
Phyeikalieeh .. Technik 

Chemi.. • • • 
davon 
Allgemeine Chemie 
Bioche .. ie 
Ch .... ie • • 
Chemietechnik 
Kunetstoffchemie • 
L .. bensmittelchemie 
Lebenemitte1technologie 
Phyaikalische Chemie 
Textilchemie 

Biologie • • 
davon 
Biologie • 
Biotechnik 

Geographie • 

davon 
B .. legungen 
insgesa .. t 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

zu- ]darunter 
sa .... en Lehramt l ) 

zu- : I darunter 
aammen Lehramtl) 

zu- ,I darunter 
aam .. en Lehramt l ) 

zu- 1 darun ter 
sammen Lehra .. t 1 ) 

noch: Hochschulen insgesamt 

31 581 

5 ?09 
51 

18? 
386 

4 140 
488 

58 
660 

15 946 
2 282 

769 
90 

151 
664 

16 124 

2 534 
5 522 
8 068 

?O 
4 107 
5 008 

20? 

2fJ7 

1 361 

21 238 

24 
673 

20 247 
294 

1 788 

183 

9 189 

8 721 
468 

10 625 

1 369 
31 

8 303 
7 
? 

336 
416 
12 

144 

10 082 

10 040 
42 

13 083 

5 241 

221 

125 

216 
6 

48 
29? 

1 887 
20?9 

1 

?3 
134 
154 

7 390 

1 10? 
53? 

5 ?46 

1 

1 

20? 

20? 

1 

15 077 

18 
673 

14 386 

96 

14 

4 346 

4 346 

3 771 

34 
17 

3 6?5 
7 
? 
9 

9 
13 

? 848 

7 806 
42 

12 214 

26 1?9 

5 084 
42 
57 

386 
3 053 

418 
15 

418 
14 7?8 

539 

728 
31 
74 

556 

5 448 

834 
1 390 
3 224 

9 096 

64 
4 082 
4 950 

1 346 

13 478 

9 

13 19? 
272 

1 355 

81 

5 394 

4 926 
468 

8 483 

1 367 
3 

6 212 
? 
7 

328 
416 

143 

6 420 

6 3?9 
41 

3 8C7 

2 4?3 

165 

57 

117 

15 
131 

1 22fJ 

539 

30 
73 

126 

2 486 

449 
85 

1 952 

8 372 

9 

8 363 

22 

1 

1 535 

1 535 

2 014 

33 
1 

1 946 
? 
7 
'I 

13 

4 641 

4 600 
41 

3 406 

3 ??9 

572 
9 

90 

932 
58 
32 

127 
1 016 

698 

40 
42 
59 

104 

6 689 

958 
1 645 
4 086 

83 

6 
24 
53 

20? 

207 

13 

5 859 

11 

673 
5 154 

21 

366 

86 

3 267 

3 267 

1 ?58 

2 
22 

1 716 

6 

11 
1 

2 313 

2 312 
1 

6 523 

1 639 

46 

50 

?4 
4 

27 
91 

580 
654 

36 
50 
27 

4 117 

435 
330 

3 352 

1 

207 

20? 

5 138 

7 
6?3 

4 458 

68 

8 

2 399 

2 399 

1 4?0 

1 
12 

1 447 

1 

9 

2 073 

2072 
1 

6 312 

1 4?3 

4? 

32 

145 
11 

9 
105 
14? 
945 

1 
11 
17 

3 

3 335 

650 
1 986 

699 

5 

1 

4 

2 

1 728 

4 

1 723 
1 

54 

15 

489 

489 

6 
335 

2 

1 

1 231 

1 231 

2611 

1 104 

8 

15 

19 
2 
6 

68 
86 

880 

1 

? 
11 

1 

729 

2fJ9 
104 
416 

1 

1 559 

2 

1 557 

4 

406 

406 

4 
2?8 

1 

1 130 

1 130 

2 477 

10? 

4. Studienfach 

zu- 1 darunter 
sammen Lehra .. t li 

150 

6 

8 

10 
1 
2 

10 
5 

100 

6 
1 
1 

652 

92 
501 

59 

1 

1 

173 

1?3 

13 

1 

39 

39 

40 

40 

118 

118 

142 

25 

2 

3 

6 

? 
1 
6 

58 

14 
18 
26 

8 

8 

2 

1 

6 

6 

4 

4 

4 

4 

19 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
sammen 

darunter 
Lehramts>

zu-

Namen 

darunter 
Lehramts

MU-

14MBOU 

darunter 
Lehramts

ZU-

sauen 

darunter 
Lehramts

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt ° 

noch: Hochschulen insgesamt 

Geowiseenechaften  

davon 
2 396 117 1 936 14 335 51 115 47 lo 5 

Geologie  1 488 99 1 166 10 224 45 91 41 7 3 
Geophysik  197 1 170 22 - 5 1 -
Meteorologie  280 - 264 12 - 4 - -
Mineralogie  431 17 336 4 77 6 15 5 3 2 

Landwirtschaft  1 083 5 1 065 12 6 5 

Haushalte- und Ernährunge-

wiseenschaften  

davon 
2 215 1 112 1 437 374 437 417 324 319 17 2 

Ernährung und Hauswirtschaft 1 566 955 859 278 368 358 322 317 17 2 
Haushalte- und Ernährunge-
wiesenschaften  649 157 578 96 69 59 2 2 

Allgemeine Medizin  10 159 15 9 939 194 5 23 8 3 2 

Zahnmedizin  1 401 2 1 364 35 1 2 1 

Architektur  
davon 

6 447 106 6 410 100 33 3 3 2 1 1 

Allgemeine Architektur  3 786 2 3 777 9 2 
Architektur  
I hitektur   : 

1 208 
855 

104 1 187 
851 

loo 17 
4 

1 3 2 1 1 

Landespflege  254 254 
Städtebau und Landesplanung 344 341 

Raumplanung  461 459 2 

Bauingenieurwesen  
davon 

5 816 49 5 791 43 22 5 1 1 2 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 2 492 13 2 488 12 4 1 
Baubetrieb  312 - 310 2 
Bauingenieurweeen/Ingenieurbau . . . 1 876 34 1 865 3o 10 3 1 1 
Bauplanung  59 1 58 1 1 
Bauproduktion  39 - 39 
Konstruktiver Ingenieurbau  488 1 484 1 2 2 

Stahlbau  69 - 69 -
Verkehrsbau  

Wasserbau und W teehaft . . : 

284 
197 

281 
197 

3 
- - 

 g 1 171 21 1 165 19 2 3 1 1 1 

Maschinenbau  
davon 

14 loo 1 160 13 855 949 214 183 31 28 

Allgemeiner Maschinenbau  

Arbeitewirtschaftslehre  

143 
222 

8 
221 

133 
64 

- 
64 

lo 
140 

8 
140 18 17 

Bekleidungstechnik  212 - 212 - - 

Chemietechnik  313 9 313 9 - -
Fertigungstechnik  3 359 575 3 341 561 18 14 - -
Flugzeugbau  290 - 290 - - -
Fördertechnik  53 53 
Grundlagen des Maschinenbaus 77 77 
Holz- und Kunststofftechnik . . 5o - 50 
Konstruktionstechnik  3 116 - 3 115 1 -
Kraftfahrzeugbau  567 163 56o 158 7 5 
Kunststofftechnik  82 - 81 1 -
Landsaschinenbau  96 - 96 
Maschinenbau  3 591 57 3 558 38 20 8 13 11 
Maschinentechnik des Bergbaus • 
Metalltechnik  

98 
68 68 

97 
61 61 

1 
7 7 

Produktionetechnik  178 - 178 
Reaktortechnik  44 44 
Schiffetechnik  5o - 5o -
Sicherheitstechnik  87 - 87 -
Textiltechnik (TH)  47 44 47 44 
Textiltechnik (FH)  220 - 218 - 2 
Triebwerkbau  112 112 
Verfahrenstechnik  119 119 
Versorgungstechnik 

(Gas-Heizungstechnik)  558 558 
Wärme-, Kraft- und Arbeitemaschinen 47 47 
Wärmetechnik/Thermodynamik  38 14 37 14 1 
Wirtschafte- und Betriebstechnik . . 263 1 257 6 1 

Anmerkung S. 96 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach de. 1., 2., 3. 

davon 
Belegungen 
inegellamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfacb Fachgruppe/Studi.nfach 

zu- I darunter 
aa_en Lebra .. tl) 

zu- Idarunter 
ea ..... n Lebra .. t l 

zu- .1 darunter 
aa_en Lehra .. t l 

zu- Idarunter 
aa •• en Lehramt l

) 

zU- I darunter 
a ••• en Lebraatl) 

noch: Hochschulen insgesamt 

Geowiaaenechaften 2 396 117 1 936 14 335 51 115 47 10 5 
davon 
Geologie • . 1 488 99 1 166 10 224 45 91 41 7 3 
Geophyaik 197 1 170 22 5 1 
Meteorologie 280 264 12 4 
Mineralogie 431 17 336 4 77 6 15 5 3 2 

Landwirtschaft 1 083 5 1 065 12 6 5 

Haushalte- und Ernährunge-
wiesenecbarten . · · · · . 2 215 1 112 1 437 374 437 417 324 319 17 2 

davon 
Ernährung und Hau5wirtscbaft • • 1 566 955 859 278 368 358 322 317 17 2 
Hausbaltll- und Ernährungs-
wissenscbaften • 649 157 578 96 69 59 2 2 

Allgemeine Medizin 10 159 15 9 939 194 5 23 8 3 2 

Zabnmedizin 1 401 2 1 364 35 1 2 1 

Arcbitektur 6 447 106 6 410 100 33 3 3 2 1 1 
davon 
Allgemeine Architektur :3 786 2 3 777 9 2 
Arcbitektur 1 208 104 1 187 100 17 1 3 2 1 1 
Innenarchitektur • 855 851 4 
Landespflege • · · · 254 254 
Städtebau und Landesplanung 344 341 3 

Raumplanung 461 459 2 

Bauingenieurwesen 5 816 49 5 791 43 22 5 1 1 2 
davon 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 2 492 13 2 488 12 4 1 
Baubetrieb • .. .. . . . . . . .. 312 310 2 
Bauingenieurwesen/lngenieurbau 1 876 34 1 865 30 10 3 1 1 
Bauplanung • · · 59 1 58 1 1 
Bauproduktion · · · · 39 39 
Konstruktiver Ingenieurbau 488 1 484 1 2 2 
Stahlbau • . · · · · 69 69 
Verkehrsbau · · · · . 284 281 3 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 197 197 

Vermesaungswesen 1 171 21 1 165 19 2 3 1 1 1 

Maschinenbau • . · 14 100 1 160 13 855 949 214 183 31 28 
davon 
Allgemeiner Maschinenbau 143 8 133 10 8 
Arbeitswirtschaftslehre 222 221 64 64 140 140 18 17 
Bekleidungstechnik 212 212 
Cbe .. ietechnik 313 9 313 9 
Fertigungstechnik 3 359 575 3 341 561 18 14 
Flugzeugbau 290 290 
Flirdertecbnik 53 53 
Grundlagen des Mascbinenbaus 77 77 
Rolz- und Kunatstofftechnik 50 50 
Konstruktionstechnik 3 116 3 115 1 
Kraftfahrzeugbau • 567 163 560 158 7 5 
Kunststofftecbnik 82 81 1 
Landmaschinenbau 96 96 
Maschinenbau • 3 591 57 3 558 38 20 8 13 11 
Maecbinentechnik de. Bergbaus 98 97 1 

Meta11tecbnik 68 68 61 61 7 7 
Produktionstechnik 178 178 
Reaktortacbnik • 44 44 
Schiffstechnik • · 50 50 
Sicherheitatechnik • 87 87 
Textiltechnik (TB) 47 44 47 44 
Textiltechnik (FH) 220 218 2 
Triebwerkb .. u • · 112 112 
Verfahrenstechnik 119 119 
Veraorgungstechnik 
(Gaa-Heizungstecbnik) 558 558 
Wärme-. Kraft- und Arbeits .... schinen 47 47 
Wärmetechnik/Thermodynamik • . . . 38 14 37 14 1 
Wirtschafts- und Betriebstechnik • . 263 1 257 6 1 

Anmerkung S. 96 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
inegesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu- darunter 
Lehramt"  

zu - darunter 
Lehramt"  

zu- darunter 
Lehramt.;  

zu- darunter 
Lehramt')

zu-

sammen 
darunter 
Lehramt" 

noch: Hochschulen insgesamt 

Elektrotechnik  
davon 

13 798 689 13 687 660 106 27 4 2 1 

Allgemeine Elektrotechnik  4 956 13 4 938 18 13 -
Elektrotechnik  2 964 272 2 883 261 77 10 3 1 1 
Elektrische Energietechnik  1 360 115 1 357 114 3 1 - -
Festkörperelektronik  17 - 17 - -
Informationsverarbeitung  1 094 - 1 094 - 
Nachrichtentechnik  3 327 289 3 318 285 8 3 1 1 
Reaktortechnik  24 - 24 - 
Tontechnik  56 56 

Berg- und Hüttenwesen  
davon 

983 13 964 11 17 2 2 

Aufbereitung und Veredelung 5 4 1 
Bergbau (bis Vordiplom)  155 151 4 
Bergbau (nach Vordiplom)  37 1 36 - 1 1 -
Bergbautechnik/Bergtechnik  56 6 51 6 5 
Brennstoffingenieurwenen  44 44 - 
Eisenhüttenkunde  91 91 
Gießereikunde  21 21 -
Gießereitechnik  26 26 -
Glastechnik/Keramik  
Hüttenkunde/Werkstofferzeugung   . 

2 
299 6 

2 
291 5 7 1 1 

Hüttentechnik  123 123 
Induatrieofenbau   e 31 31 -
Markscheidewesen  23 23 - -
Metallhüttenkunde  18 18 - -
Metallkunde  14 14 - 
Steine und Erden  24 24 -
Verformungekunde  14 14 - 

Verfahrenetechnik (FH)  
davon 

1 229 1 225 4 

Allgemeine Verfahrenstechnik . . . 662 662 - -
Drucktechnik  199 199 -
Farben-, Lack- und Kunststofftechnik 116 114 2 -
Kerntechnik  161 159 2 - -
Werkstofftechnik  91 91 

Fotographische Technik  256 256 - 

Kunsterziehung  9 160 8 670 3 764 3 753 2 813 2 734 2 353 2 172 230 11 

Kunst, Design, Werken  
davon 

7 853 3 943 4 855 1 113 1 508 1 462 1 405 1 363 85 5 

Angewandte Kunst  23 1 22 - 1 1 
Baukunst  16 - 16 - - - - 
Bildende Kunst  249 28 217 21 19 11 9 
Film und Ferneehen  42 7 32 - 8 5 2 2 
Freie Kunst  502 - 501 1 - -
Gestaltungstechnik  71 71 57 57 14 14 
Industriedesign  272 - 271 1 -
Lernbereich Gestaltung  325 325 - - 325 325 - - 
Produktdesign  654 - 654 - - - - - - -
Textilgestaltung  2 300 2 232 664 664 710 701 879 866 47 1 
Visuelle Kommunikation  2 034 - 2 029 5 - - - 
Werken (Musisch)  286 268 84 84 50 49 142 133 10 2 
Werken (Technisch)  1 079 1 011 308 308 372 348 371 353 28 2 

Musikerziehung  3 240 2 196 2 058 1 197 653 558 474 435 55 6 

Musik  

davon 

1 477 10 1 366 - 94 8 16 2 1 

Darstellende Kunst  245 2 237 8 2 - 
Dirigieren  37 1 26 - 9 1 2 
Instrumentalmusik  932 3 866 54 1 12 2 
Kirchenmusik  159 3 153 - 6 3 -
Komposition  62 1 42 - 17 1 2 1 
Tonmeister  42 - 42 - - 

Leibeserziehung  10 528 8 559 5 424 3 844 3 924 3 720 1 072 976 108 19 

Insgesamt 366 947 172 418 235 237 77 758 9? 394 69 749 35 001 24 146 4 315 765 

10'1 

und 4. Studienfach und lIochschulart 

davon 
Belegungen 
insges,ullt 

l. Studienfach 2. Studienfach ,. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe/Studienfach 

:l.U- Idarunter 
sammen Lehramt l ) 

zu- I darunter 
samIlIen Lehramt l 

zu- I darunter 
sammen 

zu- I darunter 
Sammen Lehramt") 

:l.U- I darunter 
sa.men Lehramt 11 

noch: Hochschulen insgesamt 

Elektrotechnik · · · 13 798 689 13 687 660 106 27 4 2 1 
davon 
Allgemeine Elektrotechnik 4 956 13 4 938 18 13 
Elektrotechnik • · . · 2 964 272 2 883 261 77 10 3 1 1 
Elektrische Energietechnik 1 .360 115 1 357 114 7 1 j 

Festkörperelektronik . 17 17 
Informationsverarbeitung 1 094 1 094 
Nachrichtentechnik 3 ;'27 289 3 318 285 8 3 1 1 
Reaktorteehnik 24 24 
Tontechnik • · · 56 56 

Berg- und Hüttenwesen 983 I;' 964 11 17 2 2 
davon 
Aufbereitung und Veredelung 5 4 1 
Bergbau (bis Vordiplom) 155 151 4 
Bergbau (nach Vordiplom) · 37 1 36 1 1 
Bergbautechnik/Bergtechnik 56 6 51 6 5 
Brennstoffingenieurwesen 44 44 
Eisenhüttenkunde • 91 91 
Gießereikunde · · 21 21 
Oießereitechnik 26 26 
Glastechnik/Keraillik 2 2 
Hüttenkunde/Werkstofferzeugung 299 6 291 5 7 1 1 
Hüttentechnik 123 123 
Industrieofenbau • 31 31 
Markscheideweeen • 23 23 
Metallhüttenkunde 18 18 
Metallkunde 14 14 
Steine und Erden • 24 24 
Verformungskunde 14 14 

Verfahrenetechnik (FH) 1 229 1 225 4 
devon 
Allgemeine Verfahrenstechnik 662 662 
Orucktechnik • · . · . 199 199 
Farben-, Lack- und Kunetstofftechnik 116 114 2 
Kerntechnik 161 159 2 
Werkstoff technik · 91 91 

Fotographieche Technik 256 256 

Kunsterziehung 9 160 8 670 3 764 3 753 2 813 2 734 2 353 2 172 230 11 

Kunst t Oe'eign, Werken 7 853 3 943 4 855 1 113 1 508 1 462 405 1 363 85 5 
davon 

Angewandt .. Kunst 23 1 22 1 1 
Baukunst . · · 16 16 
Bildende Kunst · 249 28 217 21 19 11 9 
Film und Fernsehen 42 7 32 8 5 2 2 
Freie Kunst 502 501 1 
Gestaltungstechnik • 71 71 57 57 14 14 
Industriedesign 272 271 1 
Lernbereich Gestaltung 325 325 325 
Produktdesign 654 
Textilgesteltung • · 2 )00 2 232 664 664 710 701 879 866 47 1 
Visuelle Kommunikation 2 034 2 029 5 
Werken Olueisch) 286 268 84 84 50 49 142 1)3 10 2 
Werken (Technisch) 1 079 1 Oll )08 308 372 348 371 353 28 2 

Muaikerzi ehung 3 240 2 196 2 058 1 197 653 558 474 4:5 55 6 

Musik 1 477 10 1 366 94 8 16 2 1 
davon 
O"rstellend .. Kunst 245 2 237 8 2 
Dirigieren • 37 1 26 9 1 2 
Instrumentalmusik 932 3 866 54 1 12 2 
Kirchenmusik • 159 3 6 3 
Komposition 62 1 17 1 2 1 
Tonmeister • . 42 42 

Leibeserziehung 10 528 8 559 5 424 3 844 3 924 3 720 072 976 108 19 

Insgesemt 7,66 947 172 418 235 237 77 758 92 394 69 749 35 001 24 146 4 315 765 
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2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt ' anstreben, nach dem 1., 2., 3. 

Studienfech 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu- darunter 
weiblich 

zu-
sassen 

darunter 
weiblich  

zu- darunter 
weiblich  

zu- darunter 
weiblich  

tu- darunter 
weiblich 

Lehramt an der Grundschule einschl. Lehramt für die Primarstufe 

Evangelische Theologie  650 557 246 212 157 131 244 213 3 1 
Lernbereich Evangelische Theologie • 82 68 - - 81 67 1 1 
Katholische Theologie   

: 
959 793 294 231 243 206 419 355 3 1 

Lernbereich Katholische Theologie . . 128 106 - - 126 104 2 2 
Geschichte  1 238 954 265 188 385 304 586 460 2 2 

Deutsch  5 864 5 066 2 824 2 487 2 339 1 993 701 586 
Lernbereich Sprache  1 340 1 194 - - 1 340 1 194 - -
Englisch  590 518 283 245 178 160 129 113 

Wirtschafts- und Arbeitelehre . . . 300 214 56 35 42 33 199 145 3 1 
Lernbereich Gesellschaftslehre . . . 382 298 - - 382 298 - 

Lernbereich Naturwissenschaften . . 207 178 - 207 178 -
Lernbereich Mathematik  673 592 - - 673 592 - - 
Mathematik  3 206 2 770 1 303 1 134 1 354 1 166 547 469 2 1 
Physik  258 156 42 11 91 56 125 89 - 
Chemie  211 165 55 42 79 64 76 58 1 1 
Biologie  2 110 1 915 1 046 947 528 483 535 484 1 1 
Geographie/Erdkunde  3 050 2 613 853 719 872 746 1 321 1 145 4 3 

Ernährung und Hauswirtschaft  220 218 63 63 20 20 136 134 1 1 

Kunsterziehung  2 328 2 070 1 170 1 026 356 320 799 723 3 1 

Lernbereich Gestaltung  325 293 - - 325 293 - - - 
Textilgestaltung  982 981 353 352 113 113 516 516 
Werken (Musisch)  124 108 49 43 17 14 58 51 
Werken (Technisch)  190 96 60 22 40 22 90 52 

Musikerziehung  672 539 427 338 114 88 131 113 -

Leib hung  1 433 1 147 979 790 227 182 225 173 2 2 

Sonstige Fächer  84 53 - - 37 25 33 19 14 9 

Insgesamt 27 606 23 662 10 368 8 885 lo 326 8 852 6 873 5 901 39 24 

Lehramt an der Hauptschule 

Evangelische Theologie  560 307 131 71 162 91 262 141 5 4 
Katholische Theologie  808 430 175 87 244 133 381 207 8 3 
Geschichte  2 182 1 039 694 304 687 360 792 370 9 5 

Deutsch  4 423 2 589 1 301 842 2 130 1 205 990 541 2 1 
Englisch  1 425 988 827 6o5 398 254 197 127 3 2 

Wirtschafte- und Arbeitelehre 

Mathematik  

1 

2 

235 

749 

553 313 112 276 

1 339 960 494 1 156 

134 

541 

644 

632 

307 

304 

2 

1 

- 

Physik  
Chemie  

768 
615 

182 212 32 346 

303 238 111 218 
82 
121 

209 
158 

68 
71 

1 
1 

Biologie  
Geographie/Erdkunde  

1 
1 
382 
843 

908 658 444 416 
934 419 184 573 

282 
301 

308 
849 

182 
447 2 2 

Ernährung und Rauswirtschaft  319 306 104 103 77 73 137 129 1 1 

Kunsterziehung  1 346 898 495 289 318 229 532 379 1 1 

Textilgestaltung  447 442 123 122 86 85 238 235 
Werken (Musisch)  
Werken (Technisch)  

89 
491 

51 30 17 14 
75 154 15 112 

5 
18 

45 
224 

29 
42 i 

- 

Musikerziehung  338 156 159 58 78 40 96 55 5 3 

Leibeserziehung  1 320 512 700 252 295 137 324 123 1 -

Sonstige Fächer  142 63 - 67 24 62 33 13 6 

Insgesamt 22 482 12 075 7 693 4 142 7 653 4 115 7 o80 3 790 56 28 

Lehramt an der Sonderschule einschl. Lehramt für Sonderpädagogik 

Evangelische Theologie  68 42 - - - - 68 42 
Katholische Theologie  70 50 1 - 2 2 66 47 1 1 
Blindenpädagogik  50 35 42 28 8 7 - -
Erziehungsschwierigenpädagogik . 1 620 1 008 645 409 965 591 10 8 
Gehörlosenpädagogik  121 93 103 79 18 14 - -
Geistigbehindertenpädagogik  1 021 682 654 434 360 243 7 5 

*) Ohne Studenten, die als nächste angestrebte Lehramtsprüfung eine Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung angegeben 
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Deutsche Studenten, die ein Lehramt-) anstreben, nach dem 1., 2., 3. 

dAvon 
Be1 .. gungen 
insgesAlllt I 1. Studienfach 2. Studienfaeh dienfAch StudienfAch 

zu- ,I dArunter 
SBIIIIII .. n .... iblich 

zu- Idarunter 
SAlllmen .. eiblich 

zu- I darunter 
SBlIIlIIen .. eiblich 

zu- I dArunter 
lIallllllen weiblich 

Lehramt an der Grundschule einsChi. Lehramt fUr die Primarstufe 

EVRngelische Theologie ••••••• 
Lernbereich Evangelisehe Theologie 
Katholische Theologie •••••• 
Lernbereieh Katholisehe Theologie 
Gesehichte • • • • • 

Deutsch • • • • • • 
Lernbereieh Sprache 
Englisch •••••• 

Wirtschafts- und Arbeitslehre 
Lernbereich Gesellsehaftslehre 

Lernbereieh Naturwissenschaften 
Lernbereich Mathematik 
r,athematik 
Physik • • • • • • • 
Chemie • • • • • • • 
Biologie • • • • • • 
Geographie/Erdkunde 

Ernährung und Haus .. irtsehaft 

Kunsterziehung • • • • • 

Lernbereich Gestaltung 
Textilgestaltung • 
Werken (Musisch) • 
Werken (Technisch) 

Musikerziehung • 

Leibeserziehung 

Sonstige Fächer 

Evangelische Theologie 
Ketholische Theologie 
Geschichte 

Deutsch 
Englisch •• 

Wirtschsfte- und Arbeitslehre 

Mathematik 
Physik ••• 
Chemie • • • 
Biologie • • 
Geographie/Erdkunde 

Insgesamt 

Ernährung und Hsuswirtschaft • 

Kunsterziehung • • 

Textilgestsltung •• 
Werken (Musisch) • 
Werken (Technisch) 

Musikerziehung • 

Leibeserzhhung 

Sonstige Fiicher 

Insgesamt 

650 
82 

959 
128 

1 238 

5 864 
1 340 

590 

300 
382 

207 
673 

3 206 
258 
211 

2 110 
3 050 

220 

2 328 

325 
982 
124 
190 

672 

1 433 

84 

793 
106 
954 

5 066 
1 194 

518 

214 
298 

178 
592 

2 770 
156 
165 

1 915 
2 613 

218 

2 070 

293 
981 
108 

96 

539 

1 147 

53 

246 

294 

265 

2 824 

283 

56 

1 303 
42 
55 

1 046 
853 

63 

1 170 

353 
49 
60 

427 

979 

212 

231 

188 

2 487 

245 

35 

1 134 
11 
42 

947 
719 

63 

1 026 

352 
43 
22 

338 

790 

157 
81 

243 
126 
385 

2 339 
1 340 

178 

42 
382 

207 
673 

1 354 
91 
79 

528 
872 

20 

356 

325 
113 
17 
40 

114 

227 

37 

27 606 23 662 10 368 8 885 10 326 

560 
808 

2 182 

4 423 
1 425 

1 235 

2 749 
768 
615 

1 382 
1 843 

;19 

1 346 
447 

89 
491 

338 

1 320 

142 

22 482 

Lehramt an der Hauptschule 

307 
430 
039 

2 589 
988 

553 

1 339 
182 
303 
908 
934 

306 

898 
442 

51 
75 

156 

512 

63 

12 075 

131 
175 
694 

1 301 
827 

313 

960 
212 
238 
658 
419 

104 

495 

123 
30 

154 

159 

700 

7 693 

71 
87 

304 

842 
605 

ll2 

494 
32 

111 
444 
184 

103 

289 
122 
17 
15 

58 

252 

4 142 

162 
244 
687 

2 130 
398 

276 

1 156 
346 
218 
416 
573 

77 

318 

86 
14 

112 

78 

295 
67 

7 653 

131 
67 

206 
104 
304 

1 993 
1 194 

160 

33 
298 

178 
592 

1 166 
56 
64 

483 
746 

20 

320 

293 
113 

14 
22 

88 

182 

25 

244 
1 

419 
2 

586 

701 

129 

199 

547 
125 

76 
535 

1 321 

136 

799 

516 
58 
90 

131 

225 

33 

8 852 6 873 

91 
133 
360 

1 205 
254 

134 

541 
82 

121 
282 
301 

73 
229 

85 
5 

18 

40 

137 

24 

4 115 

262 
381 
792 

990 
197 

644 

632 
209 
158 
308 
849 

137 

532 
238 

45 
224 

96 

324 

62 

7 080 

Lehramt an der Sonderschule einschl. Lehramt fiir Sonderpädagogik 

Evsngelische Theologie • • • • • 
Katholische Theologie 
Blindenpädagogik • • • • • • • 
ErziehungsBch .. ierigenpädagogik • 
Gehörlosenpädagogik 
Geistigbehindertenpädagogik 

68 
70 
50 

1 620 
121 

1 021 

42 
50 
35 

1 008 
93 

682 

1 
42 

645 
103 
654 

28 
409 
79 

434 

2 
8 

965 
18 

360 

;> 

7 
591 
14 

243 

68 
66 

10 

7 

213 
1 

355 
2 

460 

586 

113 

145 

469 
89 
58 

484 
1 145 

134 

723 

516 
51 
52 

113 

173 

19 

5 901 

141 
207 
370 

541 
127 

307 

304 
68 
71 

182 
447 

129 

379 

235 
29 
42 

55 

123 

33 

3 790 

42 
47 

8 

5 

4. Studienfach 

zu- I dArunter 
S8111111en .... iblich 

3 

3 

2 

3 

2 

1 
1 
4 

1 

3 

2 

14 

39 

5 
8 
9 

2 

3 

2 

1 
1 
1 

2 

1 

1 

1 

5 

1 

13 

56 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 
1 
3 
1 

1 

2 

9 

24 

4 
3 
5 

1 
2 

2 

1 

1 

3 

6 

28 

1 

.) Ohne Studenten, die als nachste angestrebte LehramtsprUfung eine Zusatz-. Ergänzungs- oder angegeben 
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und 4. Studienfach. Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZU 

SIMMOU 

darunter 
weiblich  

zu- darunter 
weiblich  

zu- darunter 
weiblich 

zu-
sannen 

darunter 
weiblich 

ZU 

OOMMen 

darunter 
weiblich 

noch: Lehramt an der Sonderschule einschl. Lehramt für Sonderpädagogik 

Körperbehindertenpädagogik  1 082 795 684 511 395 282 3 2 
Lernbehindertenpädagogik  3 306 2 184 1 946 1 262 1 356 920 4 2 
Schwerhörigenpädagogik  169 135 80 68 89 67 - 
Sehbehindertenpädagogik  70 49 45 31 24 17 1 1 
Sprachheilpädagogik  1 455 1 105 292 239 1 160 864 2 1 1 1 
Geschichte  176 92 1 - 9 4 163 87 3 1 

Deutsch  918 718 8 7 19 13 886 695 5 3 
Englisch  52 37 - 2 2 47 34 3 1 

Wirtschafte- und Arbeitslehre 32 12 1 30 12 1 

Mathematik  275 202 4 3 4 3 264 195 3 1 
Physik  8 - 8 - - 
Chemie  15 10 1 14 10 - 
Biologie  227 171 2 2 5 5 219 163 1 1 
Geographie/Erdkunde  127 80 1 - 126 8o - 

Ernährung und Nauewirtschaft  42 39 - 42 39 

Kunsterziehung  734 549 3 3 22 17 706 527 3 2 

Textilgestaltung  107 106 2 2 104 103 1 1 
Werken (Musisch)  34 23 1 2 2 29 20 2 1 
Werken (Technisch)  35 8 1 - 33 8 1 

Musikerziehung  206 145 1 1 5 4 199 139 1 1 

Leibeserziehung  242 124 4 2 6 2 227 119 5 1 

Sonstige Fächer  37 23 10 4 18 12 9 7 

Insgesamt 12 299 8 517 4 516 3 079 4 467 3 065 3 276 2 351 40 22 

Lehramt an der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

Evangelische Theologie  673 468 283 192 372 266 17 10 1 
Katholische Theologie  1 168 778 457 299 670 448 41 31 
Philosophie  120 58 27 12 61 27 21 10 11 9 
Psychologie  9 5 1 1 5 2 2 1 1 1 
Geschichte  2 171 1 242 685 368 1 451 854 35 20 
Kunatgeschichte/Kunetwissenschaft 79 63 7 4 55 45 17 14 
Musikgeschichte/Muaikwissenechaft 18 9 1 13 7 3 1 1 1 
Völkerkunde  2 1 - 1 1 1 - 

Griechisch  3 2 - 3 2 - -
Latein  17 11 10 7 6 4 1 - 
Deutsch  3 963 2 786 2 847 1 995 1 091 775 24 15 1 1 
Niederländisch  14 8 2 1 7 4 5 3 
Englisch  3 371 2 534 2 507 1 878 842 642 21 14 1 
Französisch  1 150 992 632 548 503 433 14 10 1 1 
Italienisch  3 3 - 2 2 1 1 - 

Portugiesisch  1 1 - - - 1 1 - 
Spanisch  28 21 5 2 14 11 9 8 
Russisch  10 6 3 1 5 3 1 1 1 1 

Wirtschaftewissenschaft  178 77 75 29 100 47 3 1 
Wirtschafts- und Arbeitslehre . . . . 484 246 151 66 329 180 4 - -
Wirtschafts- und Sozialwissenschaft . 2 - 2 - - - - - 

Politikwissenschaft  20 11 - - 14 8 5 3 1 
Soziologie  148 85 11 8 131 73 6 4 
Sozialwissenschaft  816 544 180 120 609 405 23 16 4 3 

Angewandte Mathematik  3 3 2 2 1 1 - 
Mathematik  2 301 1 348 1 753 1 030 528 311 20 7 
Physik  629 192 206 46 416 143 6 3 1 
Chemie  653 380 326 182 319 195 8 3 
Biologie  1 479 1 058 951 692 516 359 11 7 1 
Geographie/Erdkunde  2 233 1 389 639 394 1 565 977 28 17 1 1 

Ernährung und Hauswirtschaft  358 342 98 93 259 248 1 1 
Haushalts- und Ernährungswiesenacharten 51 51 26 26 25 25 - - -

Kunsterziehung  2 541 2 014 1 162 897 1 350 1 092 29 25 

Textilgestaltung  684 657 180 175 497 476 7 6 
Werken (Musisch)  18 11 4 2 14 9 - 
Werken (Technisch)  

haben. 

239 52 82 19 153 32 4 1 

und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

dBvon 

Be1egungen 
insgeBamt 

1- Studienfsch 2. Studienfach 3. Studienfach Studienfach 

I" zu- ,I darunter 
smlllen ... eiblich 

zu- I1 darunter 
sammen weiblich 

zu- ,I darunter 
sammen weiblich 

zu- 1 darunter 
aammen weiblich 

noch: Lehramt an der Sonderschule einsehl. Lehramt für Sonderpädagogik 

Körperbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädsgogik 
Schwsrhörigenpädagogik • • 
Sehbehindertenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 
Geschichte • 

Deutsch 
Englisch. 

Wirtschafts- und Arbeitslehre 

Msthematik 
Physik •• 
Chemie • • 
Biologie • • 
Geographie/Erdkunde 

Ernährung und Hauswirtschsft • 

Kunsterziehung • 

TextilgeBtaltung 
Werken (Musisch) • 
Werken (Technisch) • 

Musikerziehung • 

Leibeserziehung 

Sonstige Flicher 

Insgesamt 

1 082 
3 306 

169 
70 

1 455 
176 

918 
52 

32 

275 
8 

15 
227 
127 

42 

795 
2 184 

135 
49 

1 105 
92 

718 
37 

12 

202 

10 
171 

80 

39 

684 
1 946 

80 
45 

292 
1 

8 

I; 

2 

734 549 3 

107 106 
34 23 1 
35 8 

206 145 1 

242 124 4 

37 23 

12 299 8 517 4 516 

511 
1 262 

68 
31 

239 

7 

3 

2 

395 
356 

89 
24 

1 160 
9 

19 
2 

1 

I; 

1 

5 
1 

3 22 

2 
2 
1 

1 5 

2 6 

10 

3 079 4 467 

282 
920 

67 
17 

864 
I; 

13 
2 

5 

3 
4 

1 
2 

163 

886 
47 

30 

264 
8 

14 
219 
126 

42 

17 706 

2 104 
2 29 

33 

4 199 

2 227 

4 18 

3 065 3 276 

Lehramt an der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

Evangelische Theologie 
Katholische Theologie 
Philoaophie ••••• 
Psychologie • • • • • • 
Geschichte • • • • • • 
Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft 
MusikgeSChichte/Musikwissenschaft 
Völkerkunde 

Griechisch • • 
Latein ...... 
Deutsch 
Niederländisch 
Englisch • • • 
Französisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Spanisch ••• 
Russisch ••• 

Wirtschaftewisaenschaft 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 
Wirtschsfts- und Sozialwissenschaft 
Politikwissenschaft 
Soziologie • • • .. • • 

•• 

Angewandte Mathematik 
Mathematik 
Physik ••••••• 
Chemie • • • • • • • • 
Biologie • • • • • • 
Geographie/Erdkunde 

Ernährung und Hauswirtschaft 
HauRha1ta-und Ern6hrungswissenschaften 

Kunst"rziehung • 

Textllgesta1tung 
Werken (Musisch) 
Werken (Technisch) 

haben. 

673 
1 168 

120 
9 

2171 
79 
18 

2 

3 
17 

3 963 
14 

3 371 
1 150 

3 
1 

28 
10 

178 
484 

2 
20 

148 
816 

3 
2 301 

629 
653 

1 479 
2 233 

358 
51 

2 541 

684 
18 

239 

468 
778 

58 
5 

1 242 
63 

9 
1 

2 
11 

2 786 
8 

2 534 
992 

3 
1 

21 
6 

77 
246 

3 
1 348 

192 
380 

1 058 
1 389 

342 
51 

2 014 

657 
11 

52 

283 
457 

27 
1 

685 
7 
1 

10 
2 847 

2 
2 507 

632 

5 
3 

75 
151 

2 

11 
180 

2 
1 753 

206 
326 
951 
639 

98 
26 

162 

180 
4 

82 

192 
299 

12 
1 

368 
4 

7 
1 995 

1 

1 878 
548 

2 
1 

29 
66 

8 
120 

2 
030 

46 
182 
692 
394 

93 
26 

897 

175 
2 

19 

372 
670 

61 
5 

1 451 
55 
13 

1 

3 
6 

1 091 
7 

842 
503 

2 

14 
5 

100 
329 

14 
131 
609 

1 
528 
416 
319 
516 

1 565 

259 
25 

1 350 

497 
14 

153 

266 
448 

27 
2 

854 
45 

7 
1 

2 
4 

775 
4 

642 
433 

2 

11 
3 

47 
180 

8 
73 

405 

1 
311 
143 
195 
359 
977 

248 
25 

1 092 

476 
9 

32 

17 
41 
21 

2 

35 
17 

3 
1 

1 

24 
5 

21 
14 

1 
1 

9 
1 

3 
4 

5 
6 

23 

20 
6 
8 

11 
28 

1 

29 

7 

4 

2 
2 

1 
1 

87 

695 
34 

12 

195 

10 
163 

80 

39 

527 

103 
20 

8 

139 

119 

12 

2 351 

10 
31 
10 

1 
20 
14 

1 

15 
3 

14 
10 

1 
1 
8 
1 

1 

3 
4 

16 

7 
3 
3 
7 

17 

1 

25 

6 

1 

111 

4. Studienfach 

zu- 1 darunter 
semmen weiblich 

1 
3 

5 
3 

1 

3 

1 

3 

1 
2 
1 

1 

5 

9 

40 

1 

11 
1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

4 

1 

1 
1 

1 
1 

3 
1 

1 

1 

2 

1 
1 

1 

1 

7 

22 

9 
1 

1 

1 

1 

1 

3 

1 
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) 
noch: 2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt ' anstreben, nach dem 1., 2., 3. 

Studienfach 

Belegungen 

insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sammen 

darunter 

weiblich 

zu-
sammen 

darunter 

weiblich 

zu-

sammen 

darunter 

weiblich 

zu-

sammen 

darunter 

weiblich 

zu-

sammen 

darunter 

weiblich 

noch: Lehramt an 

Musikerziehung  

Leibeserziehung  

Sonstige Fächer  

Insgesamt 

Lehramt am 

der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

616 386 298 181 312 201 6 4 

1 98o 981 871 408 1 080 561 29 12 

691 482 - - 166 116 511 355 

28 924 19 297 14 484 9 678 13 485 8 985 915 605 

Gymnasium einschl. Lehramt für die Sekundarstufe II 
(ohne berufliche Fachrichtung) 

-

-

14 

40 

11 

29 

Evangelische Theologie  471 249 136 54 266 163 65 29 4 3 
Katholische Theologie  1 153 510 400 164 636 304 114 42 3 -
Philosophie  3 417 1 272 549 180 1 958 722 751 300 159 70 

Psychologie  165 78 16 7 105 51 40 18 4 2 

Entwicklungs- und Erziehungspsychologie 9 3 4 2 2 1 2 - 1 -

Erziehungswissenschaft (Pädagogik) . . 3 866 1 997 212 107 2 399 1 335 1 133 501 122 54 

Geschichte  5 828 2 347 1 979 732 3 561 1 506 263 100 25 9 

Archäologie  39 21 1 - 8 4 26 16 4 1 

Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft . . 1 126 714 212 133 627 419 267 153 20 9 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft . . 261 107 58 22 143 62 56 22 4 1 

Völkerkunde  37 20 2 1 10 7 19 9 6 3 
Volkskunde  9 6 - - 2 2 6 3 1 1 

Allgemeine und vergleichende 

Sprachwissenschaft  111 56 7 5 32 18 61 28 11 5 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  319 196 186 115 99 64 32 17 2 -

Linguistik  138 69 60 27 47 28 27 11 4 3 
Griechisch  95 24 25 5 53 14 16 4 1 1 

Latein  665 250 332 122 287 108 44 19 2 1 

Deutsch  9 543 4 671 7 274 3 529 2 070 1 045 185 91 14 6 

Niederländisch  51 17 6 3 24 8 20 6 1 -

Schwedisch  5 2 - - 2 1 3 1 - -

Englisch  6 681 3 766 5 012 2 781 1 563 932 94 47 12 6 

Französisch  4 753 3 251 2 935 2 025 1 698 1 161 110 59 10 6 

Italienisch  169 122 20 15 99 73 47 33 3 1 

Portugiesisch  5 2 - - 2 - 3 2 - -

Spanisch  647 456 86 56 429 324 120 72 12 4 

Polnisch  2 2 - - 1 1 - 1 1 

Russisch  622 367 224 136 349 208 46 23 3 - 

Rechtswissenschaft  69 25 14 5 25 8 26 11 4 1 

Betriebswirtschaftslehre  19 5 3 - 9 3 6 2 1 -

Volkswirtschaftslehre  59 11 10 1 35 5 10 2 4 3 
Wirtschaftswissenschaft  572 178 265 77 281 95 25 6 1 -

Wirtschafts- und Arbeitslehre . . . . 2 - - 2 - - - -

Wirtschafts- und Sozialwissenschaft . 27 4 20 4 7 - - - - 

Politikwissenschaft ,  381 127 29 8 181 69 162 47 9 3 
Soziologie  309 132 51 16 175 82 76 32 7 2 

Sozialwissenschaft  3 789 1 558 1 034 404 2 403 1 033 332 117 20 4 

Angewandte Mathematik  14 3 7 1 5 1 2 1 -

Mathematik  4 997 1 724 4 o81 1 445 862 259 52 19 2 1 

Informatik  50 15 5 1 43 14 2 - - -

Astronomie  

Physik  2 
13 
005 

2 
352 726 

1 - 
97 1 

8 
236 

1 
244 

4 

39 
1 
lo 

- - 
1 

Biochemie  15 2 1 - 11 2 3 - -

Chemie  1 991 810 1 206 462 763 336 20 11 2 1 

Physikalische Chemie  5 - - 5 - - - -

Biologie  2 431 1 204 1 823 915 56o 261 47 28 1 -

Geographie/Erdkunde  4 552 1 860 1 298 484 3 113 1 327 129 45 12 4 

Geologie  87 33 10 4 40 14 34 15 3 -

Mineralogie  15 8 3 1 6 3 4 3 2 1 

Ernährung und Hauswirtschaft  1 1 - - 1 1 - -

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 104 100 68 64 34 34 2 2 

Kunsterziehung  1 402 778 779 352 538 375 81 49 4 2 

Textilgestaltung  2 2 2 2 

Werken (Musisch)  1 1 1 1 

Werken (Technisch)  34 4 5 29 4 

Anmerkung S. 110 
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noch: ::!.:> Deutsche Studenten, die ein Lehramt') anstreben, nach dem 1., 2., 3. 

davon 

Belegungen 
insgesamt 

l. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 
Studienfach 

zu- I darunter 
sammen weiblich 

zu- ,I darunter 
semmen weiblich 

zu- Idarunter 
semmen weiblich 

zu- ,I darunter 
Bammen weiblich 

zu- ,I darunter 
sammen weiblich 

noch: Lehramt an der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

Musikerziehung • 616 386 298 181 312 201 6 4 

Leibeserziehung 1 980 981 an 408 1 080 561 29 12 

Sonstige Fächer 691 482 166 116 511 355 14 11 

Insgessmt 28 924 19 297 14 484 9 678 13 485 8 985 915 605 40 29 

Lehramt am Gymnasium einschl. Lehramt fiir die Sekundarstufe 
(ohne berufliche Fnchrichtung) 

II 

Evangelische Theologie 471 249 136 54 266 163 65 29 4 3 
Katholische Theologie 1 153 510 400 164 636 304 114 42 3 
Philosophie · · 3 417 1 272 549 180 1 958 722 751 300 159 70 
Psychologie · . · . 165 78 16 7 105 51 40 18 4 2 
Entwicklungs- und Erziehungspsychologie 9 3 4 2 2 1 2 1 
Erziehungswissenschaft (Pädsgogik) 3 866 1 997 212 107 2 399 1 335 1 133 501 122 54 
Geschichte · · · . . . 5 828 2 347 1 979 732 3 561 1 506 263 100 25 9 
Archäologie · · . · · . . . 39 21 1 8 4 26 16 4 1 
Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft 1 126 714 212 133 627 419 267 153 20 9 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft 261 107 58 22 143 62 56 22 4 1 
Völkerkunde 37 20 2 1 10 7 19 9 6 3 
Volkskunde 9 6 2 2 6 3 1 1 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft · . . · 111 56 7 5 32 18 61 28 11 5 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 319 196 186 115 99 64 32 17 2 
Linguistik 138 69 60 27 47 28 27 11 4 3 
Griechisch 95 24 25 5 53 14 16 4 1 1 
Latein • 665 250 332 122 287 108 44 19 2 1 
Deutsch 9 543 4671 7 274 3 529 2 070 1 045 185 91 14 6 
Niederländisch 51 17 6 3 24 8 20 6 1 
Schwedisch 5 2 2 1 3 1 
Englisch. · 6 681 3 766 5 012 2 781 1 563 932 94 47 12 6 
Französisch 4 753 3 251 2 935 2 025 1 698 1 161 110 59 10 6 
Italienisch 169 122 20 15 99 73 47 33 3 1 
Portugiesisch 5 2 2 3 2 
Spanisch 647 456 86 56 429 324 120 72 12 4 
Polnisch 2 2 1 1 1 1 
Russisch 622 367 224 136 349 208 46 23 3 

Rechtswissenschaft 69 25 14 5 25 8 26 11 4 1 

Betriebswirtschaftslehre 19 5 3 9 3 6 2 1 
Volkswirtschaftslehre 59 11 10 1 35 5 10 2 4 3 
Wirtschaftswissenschaft 572 178 265 77 281 25 6 1 
Wirtschefts- und Arbeitslehre 2 2 
Wirtschefts- und Sozialwissenschaft 27 4 20 4 7 
Politikwissenschaft 381 127 29 8 181 69 162 47 9 3 
Soziologie • · . · 309 132 51 16 175 82 76 32 7 2 
Sozialwissenschaft . 3 789 1 558 1 034 404 2 403 1 033 332 117 20 4 

Angewandte Mathematik 14 3 7 1 5 1 2 1 
Mathematik 4 997 1 724 4 081 1 445 862 259 52 19 2 1 
Informatik 50 15 5 1 43 14 2 
Astronomie 13 2 1 8 1 4 1 
Physik • · 2 005 352 726 97 236 244 39 10 4 1 
Biochemie 15 2 1 11 2 3 
Chemie . · 1 991 810 1 206 462 763 336 20 11 2 1 
Physikalische Chemie 5 5 
Biologie · . · . 2 431 1 204 1 823 915 560 261 47 28 1 
Geographie/Erdkunde 4 552 1 860 1 298 484 3 113 1 327 129 45 12 4 
Geologie · · 87 33 10 4 40 14 34 15 3 
Mineralogie 15 8 3 1 6 3 4 3 2 1 

Ernährung und Hauswirtschaft 1 1 1 1 
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 104 100 68 64 34 34 2 2 

Kunsterziehung • 1 402 778 779 352 538 3'15 81 49 4 2 

Textilgestsltung 2 2 2 2 
Werken (Musisch) 1 1 1 1 
Werken (Technisch) 34 4 5 29 4 

Anmerkung S. 110 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

da•on 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sauen 

darunter 
weiblich 

zu- darunter 

weiblich 
zu- darunter 

weiblich 
zu- darunter 

weiblich 
zu- darunter 

weiblich 

noch: Lehramt am Gymnasium einschl. Lehramt für die Sekundarstufe II 
(ohne berufliche Fachrichtung) 

Musikerziehung  

Leibeserziehung  

Sonstige Fächer  

Insgesamt 

Lehramt an berufsbildenden 

332 140 291 121 39 19 2 

3 081 931 995 318 1 939 565 137 45 

437 156 - 120 36 293 113 

66 983 30 741 32 461 15 001 28 945 13 355 5 038 2 165 

Schulen einschl. Lehramt für die Sekundarstufe II 
(mit beruflicher Fachrichtung) 

10 

24 

539 

3 

7 

220 

Evangelische Theologie  210 37 111 24 84 10 11 2 4 1 
Katholische Theologie  253 51 138 34 101 17 13 - 1 
Psychologie  88 22 38 11 36 9 14 2 
Geschichte  530 93 286 45 227 46 17 2 

Deutsch  656 167 331 66 301 97 22 4 2 
Englisch  315 89 104 33 185 49 25 7 1 
Französisch  84 45 34 21 43 21 6 2 1 1 
Spanisch  45 10 17 3 23 7 5 
Bueeiech  11 8 5 3 6 5 - 

Rechtewiseenechaft  147 19 59 4 82 14 6 1 -

Betriebswirtschaftslehre  199 36 159 33 37 3 2 1 
Spezielle Wirtschaftelehre  119 13 55 5 47 8 14 3 
Volkswirtschaftslehre  146 35 103 26 32 8 9 - 2 1 
Warenlehre  45 15 14 4 25 11 6 - -
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) . 285 41 128 16 89 11 62 14 6 
Wirtschaftswi haft  1 042 157 864 142 158 13 20 2 -
Wirtschafte- und Sozialgeographie . . 71 6 29 2 35 4 7 - 

Wirtschafte- und Sozialgeschichte . . 132 27 72 10 49 15 11 2 
Wirtschafte- und Sozialwiseenschaft . 125 7 104 7 20 - 1 -
Politikwissenschaft  655 27 408 16 223 10 24 1 

Soziologie  24 9 8 3 10 4 6 2 
Sozialwissenschaft  1 036 226 677 185 307 37 51 4 1 

Mathematik  687 40 143 17 509 21 35 2 
Informatik  44 - 17 - 23 - 2 - 2 

Physik  594 8 295 4 282 4 17 
Allgemeine Chemie  33 4 32 4 1 - -
Chemie  128 25 82 16 46 9 
Chemietechnik  16 3 16 3 - -

Kunatetoffchemie  6 2 6 2 
Lebensmittelchemie  8 6 7 5 - 1 1 

Textilchemie  13 6 13 6 - - 

Biologie  54 20 27 11 27 9 
Biotechnik  42 19 41 18 1 1 

Geographie/Erdkunde  234 41 67 4 151 33 16 4 

Architektur  100 18 99 18 1 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 13 2 12 2 1 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau 32 1 30 1 2 
Konstruktiver Ingenieurbau  1 - 1 - - 
Vermessungswesen  19 - 19 - - 
Arbeitewirtechaftelehre  221 19 64 11 140 7 17 1 -
Fertigungstechnik  573 5 561 5 12 -
Kraftfahrzeugbau  162 - 157 - 5 
Maschinenbau  56 2 38 1 7 11 1 
Metalltechnik  68 - 61 - 7 
Textiltechnik  44 20 44 20 - -
Wärmetechnik/Thermodynamik  14 1 14 1 -
Elektrotechnik  266 5 258 5 8 

Elektrische Energietechnik  115 1 114 1 1 -
Nachrichtentechnik  288 4 284 4 3 1 -

Bergbautechnik/Bergtechnik  6 - 6 - - -

BUttenkunde/Werketofferzeugung 5 - 5 - - - 

Kunsterziehung  258 84 100 31 139 49 19 4 

Gestaltungstechnik  71 35 57 27 14 8 - - 

Musikerziehung  10 1 3 - 7 1 - 

Leibeserziehung  378 11 195 4 149 7 33 1 

Sonstige Fächer  939 159 - 627 88 297 70 15 1 

Insgesamt 11 716 1 682 6 612 914 4 283 636 781 128 40 4 

113 

und 4. Studienfach. Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtspnifung 

davon 
Belegungen 

Studienfach j 4. Studienfach insge".mt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

zu- I darunter 
SAmmen weiblich 

zu- ]darunter 
sammen weiblich 

zu- 1 darunter 
Bammen weiblich 

zu- 1 .1 darunter 
aammen weiblich "Ammen weiblich 

Musikerziehung • 

Leibeserziehung 

Sonl!ltige Fächer 

lIoch: Lehramt am Gymnasium einschl. Lehramt fUr die ::Iekundarstufe 11 
(ohne berufliche Fachrichtung) 

332 

3081 

437 

140 

931 

156 

291 

995 

121 

318 

39 

1 939 

120 

19 

565 

36 

2 

137 

293 

InsgeSAmt 66 983 30 741 32 461 15 001 28 945 13 355 5 038 

45 

113 

2 165 

Lehramt an berufsbildenden Schulen einsehl. Lehramt fUr die Sekundarstufe II 
(mit beruflicher Fnehrichtung) 

Evangelische Theologie 
Katholische Theologie 
Psychologie 
Geschichte 

Deutsch 
Englisch 
Französisch 
Spanisch • • • 
Russisch •• 

Rechtswissenschaft 

Betriebswirtschaftslehre 
Spezielle Wirtl!lchaftslehre • 
Volkl!lwirtschaftslehre 
Warenlehre • • • • • • • • • •• • 
Virtschaftspädagogik (Handelslehrer) 
Wirtschaftswissenschaft ••• • 
Wirtschafts- und Sozial geographie 
Wirt schaf te- und Sozialgeschichte 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaft 
Politikwissenschaft 
Soziologie • • • • 
Sozialwissenschaft • 

Msthematik 
Informatik 
Physik •• 
Allgemeine Chemie 
Chemie •• 
Chemietechnik 
Kunststoffehemie • 
Lebensmittelchemie 
Textilchemie • • 
Biologie • • • • • 
Biotechnik • • • 
Geographie/Erdkunde 

Architektur ••• ••• 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechn1k 
Sauingenieurwesen/lngenieurbau 
Konstruktiver Ingenieurbau 
VermesBungswesen • • • 
Arbeitswirtschsfta1ehre 
Fertigungstechnik 
Kraftfahrzeugbau 
Maschinenbau • • 
Metalltechnik 
T"xt il technik 

Elektrotechnik • • • 
Elektrische Energietechnik 
Nachrichtentechnik • 
Sergbautechnik/Bergtechnik 
Hüttenkunde/Werkstofferzeugung 

Kunsterziehung • 

Oesta1tungstechnik 

Hueik"rziehung • 

Leibeserziehung 

Sonstige Fächer 

Insgesamt 

210 37 
253 51 

88 22 
530 93 

656 167 
315 89 

84 45 
45 10 
11 8 

147 19 

199 36 
119 13 
146 35 

45 15 
285 41 

1 042 157 
71 6 

132 27 
125 7 
655 27 

24 9 
1 036 226 

687 40 
44 

594 8 
33 4 

128 25 
16 3 

6 2 
8 6 

13 6 
54 20 
42 19 

234 41 

100 18 
13 2 
32 1 

1 
19 

221 19 
573 5 
162 

56 2 
68 
44 20 
14 1 

266 5 
115 1 
288 4 

6 
5 

258 84 

71 35 

10 1 

378 11 

939 159 

11 716 1 682 

111 
138 

38 
286 

331 
104 
34 
17 

5 

59 
159 

55 
103 
14 

128 
864 

29 
72 

104 
408 

8 
677 

143 
17 

295 
32 
82 
16 

6 
7 

13 
27 
41 
67 

99 
12 
30 

1 
19 
64 

561 
157 

38 
61 
44 
14 

258 
114 
284 

6 
5 

100 

57 

3 

195 

6 612 

24 
34 
11 
45 

66 
33 
21 
3 
3 

4 

33 
5 

26 
4 

16 
142 

2 
10 

7 
16 

3 
185 

17 

4 
4 

16 
3 
2 
5 
6 

11 
18 

4 

18 
2 
1 

11 
5 

1 

20 
1 
5 
1 
4 

31 

27 

4 

914 

84 
101 

36 
227 

301 
185 

43 
23 

6 

82 

37 
47 
32 
25 
89 

158 
35 
49 
20 

223 
10 

307 

509 
23 

282 
1 

46 

27 
1 

151 

1 
1 

2 

140 
12 

5 
7 
7 

8 
1 

3 

139 

14 

7 

149 

627 

10 
17 

9 
46 

97 
49 
21 

7 
5 

14 

3 
8 
8 

11 
11 

13 
4 

15 

10 
4 

37 

21 

4 

9 

9 
1 

33 

7 

49 

8 

1 

7 

88 

11 
13 
14 
17 

22 
25 
6 
5 

6 

2 
14 

9 
6 

62 
20 
7 

11 
1 

24 
6 

51 

35 
2 

17 

1 

16 

17 

11 

1 

19 

33 

297 

2 

2 
2 

4 
7 
2 

1 

14 
2 

2 

1 
2 
4 

2 

1 

4 

1 

1 

4 

70 

128 

10 

24 

539 

4 
1 

2 
1 
1 

1 

3 
2 

6 

1 

2 

1 

15 

40 

3 

? 

220 

1 

1 

1 

1 

4 



114 

2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter AbschlUßprüfung nach de■ 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) • Hochschuleerneeter 
b) • Fach ter 

1 Geieteswi haften . . a) zusammen 
weiblich 

684 
225 

Gesamthochschulen, 

1 7 
1 

b) zusammen 684 62 30 50 23 37 40 
weiblich 225 27 4 17 11 13 11 

2 Sprachwiesenschaften . . 14) zusammen 662 2 3 
weiblich 280 1 1 

b) zusammen 662 41 92 90 19 27 36 
weiblich 280 25 36 33 9 12 12 

3 Wirtschafte- und a) zusammen 1 186 • 9 18 
sozialwissenschaften . . weiblich 102 1 3 

b) zusammen 1 186 198 87 113 15 198 81 
weiblich 102 16 5 7 3 22 7 

Naturwissenschaften . . . a) zusammen 438 3 
weiblich 97 1 

b) zusammen 438 68 12 84 19 39 19 
weiblich 97 12 5 10 9 5 3 

5 Landwirtschaft, 
Haushalts- und s) zusammen 18 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 15 

b) zu aaaaaa 18 1 1 2 5 1 2 
weiblich 15 1 2 5 2 

6 Medizin  a) zusammen 40 • 

weiblich 9 

b) zu aaaaaa 40 11 6 1 
weiblich 9 2 1 1 

7 Ingenieurwiensnschaften  a) zusammen 276 3 
weiblich 6 1 

b) zusammen 276 103 26 63 30 14 10 
weiblich 6 2 2 2 

8 Kunst und Musik  a) zusammen 203 1 
weiblich 86 1 

b) zusammen 203 53 30 33 8 30 4 
weiblich 86 24 9 16 4 9 2 

9 Leibeserziehung  a) zusammen 84 1 
weiblich 13 

b) zusammen 84 6 3 39 8 4 6 
weiblich 13 4 1 1 1 1 

10 Inegeeamt a) zusaMMen 3 591 • 13 36 
weiblich 833 • 2 8 

b) zusammen 3 591 543 281 474 127 356 199 
weiblich 833 112 61 88 42 62 41 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

2.4 Deutsche Studenten mit bereit. abgelegter AbschlUßprüfung nach de. 

Studiengebiet 

.) • Hocnscnu1semeater 
b) " fllcnse.,ester 

Geisteswissenschaften • 11) ZU8ammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sprachwiesenschsften a) :tus"mmen 
weiblich 

b) zussmmen 
weiblich 

Wirtschafts- und s) :tueammen 
So:tia1wissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Naturwissenschaften • · · a) zusammen 
weiblich 

b) :tUBsmmen 
weiblich 

Landwirtschaft. 
Hausha1ts- und a) zueammen 
Ernährungswissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

MSdizin • • • . . . · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Ingenieurvissenschaften • a) zusammen 
veiblicn 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst und Musik • . · · a) zusammen 

weiblich 

b) :tusammen 
weiblich 

Leibeser:tiehung • . · a) zusammen 
weiblich 

b) ZUSanunen 

wdb1ich 

Insgesamt a) 
weiblich 

b) ZUSRmmen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

684 
225 

684 
225 

662 
280 

662 
280 

1 186 
102 

1 186 
102 

438 
97 

438 
97 

18 
15 

18 
15 

40 
9 

40 
9 

276 
6 

276 
6 

203 
86 

203 
86 

84 
13 

84 
13 

3 591 
833 

3 591 
833 

1-

62 
27 

41 
25 

198 
16 

68 
12 

1 

11 
2 

103 
2 

53 
24 

6 
4 

543 
112 

2. 

30 
4 

92 
36 

87 
5 

12 
5 

1 
1 

26 

30 
9 

3 
1 

281 
61 

3. 

50 
17 

90 
33 

113 
7 

84 
10 

2 
2 

63 
2 

33 
16 

39 
1 

'+74 
88 

4. 

23 
11 

19 
9 

15 
3 

19 
9 

5 
5 

30 

8 
4 

8 
1 

127 
'+2 

davon 

5. 6. 

Gesamthochschulen, 

1 

37 
13 

2 
1 

27 
12 

9 
1 

198 
22 

39 
5 

1 

1 

6 
1 

14 

30 
9 

4 

13 
'2 

356 
62 

7 
1 

40 
11 

3 
1 

36 
12 

18 
3 

81 
7 

3 
1 

19 
3 

2 
2 

1 
1 

3 
1 

10 
2 

1 
1 

4 
2 

1 

6 
1 

36 
8 

199 
41 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemoster sowie Hochschulart 

im ..... Semester 

Lfd. 

8 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Fernuniversität 

73 55 98 68 66 49 64 50 48 28 77 
35 17 30 29 26 22 18 14 15 7 11 

65 56 60 62 54 38 37 29 19 9 13 
28 13 16 22 18 16 12 7 7 1 2 

62 88 202 8o 83 36 33 32 17 5 19 
37 36 80 31 34 17 14 16 3 2 8 

112 55 72 35 39 18 7 5 8 3 3 
38 28 35 13 19 11 1 3 2 2 1 

275 171 295 170 108 44 36 18 14 7 21 
31 11 17 7 11 5 5 2 2 2 5 

194 91 82 48 31 17 13 3 9 3 3 
19 4 3 3 5 3 2 1 2 

82 34 103 73 39 27 22 12 17 6 20 4 

30 10 16 10 9 7 3 3 3 1 4 

107 17 22 7 11 8 11 3 6 3 2 
26 6 9 2 2 k 1 2 1 

2 6 1 2 1 
2 5 2 1 

4 

3 

4 2 2 2 2 3 6 4 8 6 
1 1 1 2 

8 4 3 1 1 
3 1 

81 60 55 33 15 8 3 3 2 6 7 
1 1 1 2 

14 1 5 4 1 

38 35 56 19 19 13 15 4 2 1 
23 14 19 6 9 9 4 1 

28 8 4 1 2 1 1 
12 6 2 1 1 

12 3 23 18 11 2 9 
5 1 3 1 1 1 

6 4 4 2 
1 2 1 1 

627 448 840 467 344 187 190 124 107 55 153 10 
162 91 172 89 90 63 50 38 23 14 31 

536 236 256 160 142 84 70 41 43 19 24 

129 59 69 42 45 35 1? 12 11 3 5 

Studiengebiet des 1. Studienfachs, lIochscbul- und Facbsemcster sowie I10chscbulart 

im ......... Semester 

7. 8. 

Fernuniversität 

73 
35 

65 
28 

62 
37 

112 
38 

275 
31 

194 
19 

82 
30 

107 
26 

2 
2 

4 
1 

8 
3 

81 

14 

38 
23 

28 
12 

12 
5 

6 
1 

627 
162 

536 
129 

55 
17 

56 
13 

88 
36 

55 
28 

171 
11 

91 
4 

34 
10 

17 
6 

2 
2 

4 

60 

35 
14 

8 
6 

3 
1 

4 
2 

448 
91 

236 
59 

9. 

98 
30 

60 
16 

202 
80 

72 
35 

295 
17 

82 
3 

103 
16 

22 
9 

6 
5 

4 
3 

2 
1 

3 

55 
1 

5 

56 
19 

I; 

2 

23 
3 

4 
1 

840 
172 

256 
69 

10. 

68 
29 

62 
22 

80 
31 

35 
13 

170 
7 

48 
3 

73 
10 

7 
2 

4 
I; 

2 

1 
1 

33 
1 

4 

19 
6 

1 

18 
1 

2 
1 

467 
8'1 

160 
42 

ll. 

66 
26 

54 
18 

83 
34 

39 
19 

108 
11 

31 
5 

39 
9 

11 
2 

1 

2 

3 

15 
1 

1 

19 
9 

2 
1 

11 

1 

344 
90 

142 
45 

12. 

49 
22 

38 
16 

36 
17 

18 
11 

44 
5 

17 
3 

27 
7 

8 
4 

2 
2 

2 

2 
1 

7 

13 
9 

1 

7 
1 

187 
63 

84 
35 

13. 

64 
18 

37 
12 

33 
14 

7 
1 

36 
5 

13 
2 

22 
3 

11 
1 

1 
1 

7 
4 

8 

1 

15 
4 

1 
1 

4 
1 

190 
50 

70 
17 

14. 

50 
14 

29 
7 

32 
16 

5 
3 

18 
2 

3 

12 
3 

3 
2 

3 

1 

3 
2 

4 
1 

2 

124 
38 

41 
12 

15. 

48 
15 

19 
7 

17 
3 

8 
2 

14 
2 

9 
1 

17 
3 

6 
1 

6 

3 

1 

2 

107 
23 

43 
11 

16. 

28 
7 

9 
1 

5 
2 

3 
2 

7 
2 

3 

6 
1 

3 

1 
1 

4 
1 

2 

1 

1 

1 

55 
14 

19 
3 

17. und 
höheren 

77 
11 

13 
2 

19 
8 

3 
1 

21 
5 

3 
2 

20 
4 

2 

8 
2 

6 

2 

2 
1 

1 

153 
31 

24 
5 

115 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

I; 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach de■ 

Lfd. 

Nr. 

Studiengebiet 

a) = Hochschulsemester 

b) = Fschsemester 

Studenten 

insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Universitäten, Technische 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusammen 3 508 7 15 
weiblich 1 287 4 6 

b) zusammen 3 508 434 300 401 194 232 142 
weiblich 1 287 183 99 148 53 101 55 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 2 243 1 12 

weiblich 1 172 ••• •••• 6 

b) zusammen 2 243 128 163 187 123 129 66 

weiblich 1 172 72 74 74 60 55 40 

3 Rechtswissenschaft . . a) zueammen 743 1 3 
weiblich 97 

b) zusammen 743 83 80 121 49 54 31 

weiblich 97 12 14 13 5 9 4 

4 Wirtschafte- und a) zusammen 4 674 9 18 

Sozialwissenschaften . . weiblich 610 1 1 

b) zu aaaaaa 4 674 323 428 570 479 300 204 

weiblich 610 56 66 80 41 38 22 

5 Naturwissenschaften . . . a) zusammen 3 794 4 9 
weiblich 766 2 2 

b) zusammen 3 794 181 119 207 139 159 84 

weiblich 766 34 17 42 25 33 22 

6 Landwirtschaft, 

Haushalts- und a) zusammen 179 MR,

Ernährungswissenschaften weiblich 64 

b) zusammen 179 12 3 19 2 4 1 

weiblich 64 4 1 12 1 

7 Medizin  a) zusammen 

weiblich 
970 
249 - - 

- 

- 

1 

b) zusammen 970 115 68 111 66 96 58 
weiblich 249 28 18 26 22 21 20 

8 Ingenieurwissenschaften  e) zusammen 2 763 2 9 
weiblich 89 

b) zusammen 2 763 344 89 273 106 408 88 

weiblich 89 22 5 14 1 6 2 

9 Kunst und Musik  a) zusammen 62 'MP 

weiblich 42 

b) zusammen 62 8 14 18 7 1 2 
weiblich 42 7 8 13 6 1 1 

10 Leibeserziehung  a) zusammen 489 1 
weiblich 99 1 

b) zusammen 489 47 44 79 72 35 20 

weiblich 99 10 1 10 6 4 5 

11. Insgesamt a) zusammen 19 425 24 68 

weiblich 4 475 7 16 

b) zusammen 19 425 1 675 1 308 1 986 1 237 1 418 696 

weiblich 4 475 428 303 432 219 269 171 

116 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

'+ 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

noch: 2.4 lleutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dea 

Studiengebiet 

s) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemest .. r 

Geisteswissenschaften . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sprachwissenschaften a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Rechtswissenschaft a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Wirtschafts- und a} zueammen 
Sozialwissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Naturwissenschaften • . s) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Landwirtschaft, 
Hausha1ts- und s) zUsammen 
Ernährungswissenschaft .. n weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Medizin . . . · . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Ingenieurw1ssenschsften • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst und Kusik • · . . . a) zusammen 
weiblich 

bl zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung. · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) ZUSammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

3 508 
1 287 

3 508 
1 287 

2 243 
1 172 

2 243 
1 172 

74; 
97 

743 
97 

4 674 
610 

4 674 
610 

3 794 
766 

3 794 
766 

179 
64 

179 
64 

970 
249 

970 
249 

2 763 
89 

2 763 
89 

62 
42 

62 
42 

489 
99 

489 
99 

19 425 
4 475 

19 425 
4 475 

1-

434 
183 

128 
72 

83 
12 

323 
56 

181 
34 

12 
4 

115 
28 

344 
22 

8 
7 

47 
10 

1 675 
428 

2. 

300 
99 

163 
74 

80 
14 

428 
66 

119 
17 

3 
1 

68 
18 

89 
5 

14 
8 

44 
1 

1 308 
303 

401 
148 

187 
74 

121 
13 

570 
80 

207 
42 

19 
12 

111 
26 

273 
14 

18 
13 

79 
10 

1 986 
432 

davon 

4. 5. 6. 

Universitäten, Technische 

194 
53 

123 
60 

49 
5 

479 
41 

139 
25 

2 

66 
22 

106 
1 

7 
6 

72 
6 

1 237 
219 

7 
4 

232 
101 

1 

129 
55 

1 

54 
9 

9 
1 

300 
38 

4 
2 

159 
33 

4 
1 

96 
21 

2 

408 
6 

1 
1 

35 
4 

24 
7 

1 418 
269 

15 
6 

142 
55 

12 
6 

66 
40 

3 

31 
4 

18 
1 

204 
22 

9 
2 

84 
22 

1 

1 

58 
20 

9 

88 
2 

2 
1 

1 
1 

20 
5 

68 
16 

696 
171 
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Studiengebiet dee 1. Studienfache, Hochechul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i■ Seeester 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Hochschule und Sporthochschule 

174 221 376 257 350 203 325 206 332 187 855 1 
83 85 149 105 130 79 122 81 129 70 244 

187 143 170 129 184 125 166 102 164 78 357 
88 55 67 57 70 48 57 33 57 23 93 

73 95 248 133 236 140 305 155 190 126 529 2 
43 58 137 69 164 74 174 75 108 44 220 

124 85 143 76 139 91 193 99 132 78 287 

77 48 101 50 96 53 106 48 77 18 123 

59 
9 

61 
9 

112 
14 

55 
8 

70 
7 

52 
7 

78 
11 

61 
7 

43 
5 

29 
2 

119 
18 

3 

38 30 31 22 42 28 49 27 21 17 20 
8 3 6 4 6 2 4 2 2 2 1 

216 275 505 450 446 289 507 310 390 218 1 041 
46 36 77 45 65 44 74 29 50 25 117 

303 224 236 164 189 167 194 155 188 113 437 
48 20 34 16 37 21 32 13 22 12 52 

114 110 330 213 337 199 520 273 517 246 922 5 
32 23 64 40 111 44 143 29 106 27 143 

224 134 205 119 217 162 382 220 385 190 667 
51 35 42 36 74 38 100 26 76 17 98 

7 3 23 8 33 16 34 13 13 8 21 6 

2 2 13 3 13 6 12 1 3 9 

3 2 8 10 29 14 31 13 14 7 7 

3 1 3 3 12 5 10 1 5 3 

27 34 67 55 67 51 129 75 127 65 272 7 
11 7 20 15 19 11 39 19 38 10 60 

64 60 37 34 26 36 50 41 52 12 44 

18 16 8 10 5 10 15 7 14 2 9 

211 
7 

151 
11 

276 
17 

192 
8 

386 
13 

190 
8 

430 
8 

175 
2 

279 
3 

90 
2 

372 
10 

8 

451 
14 

88 
1 

217 
2 

33 
1 

143 
7 

29 95 
3 

24 
1 

129 
2 

33 213 
8 

1 
1 

10 
7 

14 
9 

9 
8 

10 
6 

3 
2 

4 
1 

5 
5 

1 
1 

3 
2 

2 9 

4 3 2 1 2 
1 2 1 1 1 

19 
6 

40 
6 

99 
17 

67 
8 

76 
18 

43 
5 

50 
17 

19 
3 

34 
7 

15 
7 

26 
4 

10 

50 29 32 16 24 12 9 8 6 2 4 

16 9 13 2 11 3 5 1 1 1 1 

901 1 000 2 050 1 439 2 011 1 186 2 382 1 292 1 926 987 4 159 11 
240 244 517 309 546 280 601 251 450 189 825 

1 448 798 1 081 604 995 664 1 169 689 1 091 530 2 036 
324 190 277 180 319 180 332 132 256 75 388 

Studiengebiet des 1. StudienfaChs. Hochschu1- und Fachsemester sowie lIochschu1art 

11. ..... Semester 

7. 

lIochschule 

174 
83 

187 
88 

73 
43 

124 
77 

59 
9 

38 
8 

216 
46 

303 
48 

114 
32 

224 
51 

7 
2 

3 
3 

27 
11 

64 
18 

211 
7 

451 
14 

1 
1 

4 
1 

19 
6 

50 
16 

901 
240 

1 448 
324 

8. 9. 

und Sporthochschu1e 

221 
85 

143 
55 

95 
58 

85 
48 

61 
9 

30 
3 

275 
36 

224 
20 

110 
23 

134 
35 

3 
2 

2 
1 

34 
7 

60 
16 

151 
11 

88 
1 

10 
7 

3 
2 

40 
6 

29 
9 

1 000 
244 

798 
190 

376 
149 

170 
67 

248 
137 

143 
101 

112 
14 

31 
6 

505 
77 

236 
34 

330 
64 

205 
42 

23 
13 

8 
3 

67 
20 

37 
8 

276 
17 

217 
2 

14 
9 

2 
1 

99 
17 

32 
13 

2 050 
517 

1 081 
277 

10. 

257 
105 

129 
57 

133 
69 

76 
50 

55 
8 

22 
4 

450 
45 

164 
16 

213 
40 

119 
36 

8 
3 

10 
3 

55 
15 

34 
10 

192 
8 

33 
1 

9 
8 

1 
1 

67 
8 

16 
2 

1 439 
309 

604 
IBo 

11. 

350 
130 

184 
70 

236 
164 

139 
96 

70 
7 

42 
6 

446 
65 

189 
37 

337 
111 

217 
74 

33 
13 

29 
12 

67 
19 

26 
5 

386 
13 

143 
7 

10 
6 

2 
1 

76 
18 

24 
11 

2 Oll 
546 

995 
319 

12. 

203 
79 

125 
48 

140 
74 

91 
53 

52 
7 

28 
2 

289 
44 

167 
21 

199 
44 

162 
38 

16 
6 

14 
5 

51 
11 

36 
10 

190 
8 

29 

3 
2 

43 
5 

12 
3 

1 186 
280 

664 
180 

13. 

325 
122 

166 
57 

305 
174 

193 
106 

78 
11 

49 
4 

507 
74 

194 
32 

520 
143 

382 
100 

34 
12 

31 
10 

129 
39 

50 
15 

430 
8 

95 
3 

4 
1 

50 
17 

9 
5 

2 382 
601 

1 169 
332 

14. 

206 
81 

102 
33 

155 
75 

99 
48 

61 
7 

27 
2 

310 
29 

155 
13 

273 
29 

220 
26 

13 
1 

13 
1 

75 
19 

41 
7 

175 
2 

24 
1 

5 
5 

19 
3 
8 
1 

1 292 
251 

689 
132 

15. 

332 
129 

164 
57 

190 
108 

132 
77 

43 
5 

21 
2 

390 
50 

188 
22 

517 
106 

385 
76 

13 
3 

14 
5 

127 
38 

52 
14 

279 
3 

129 
2 

1 
1 

34 
7 

6 
1 

1 926 
450 

1 091 
256 

16. 

187 
70 

78 
23 

126 
44 

78 
18 

29 
2 

17 
2 

2111 
25 

113 
12 

246 
27 

190 
17 

8 

7 

65 
10 

12 
2 

90 
2 

33 

3 
2 

15 
7 

2 
1 

987 
189 

530 
75 

17. und 
höheren 

855 
244 

357 
93 

529 
220 

287 
123 

119 
18 

20 
1 

1 041 
117 

437 
52 

922 
143 

667 
98 

21 
9 

7 
3 

272 
60 

44 
9 

372 
10 

213 
8 

2 

26 
4 

4 
1 

4 159 
825 

2 036 
388 

11"1 

Lfd. 

Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5- 6. a) ■ Hochechuleemeeter 
b) ■ Fachsemester 

1 Geieteewissenschaften . a) zueammen 
weiblich 

49 
6 

Theologische und 

b) zusammen 49 3 4 6 2 5 
weiblich 6 1 1 

2 Insgesamt a) zusammen 49 
weiblich 6 

b) zusammen 49 3 4 6 2 5 
weiblich 6 1 1 

Pädagogische 

1 Geisteswissenschaften . . a) zueammen 4 096 14 41 
weiblich 2 252 8 19 

b) zusammen 4 096 432 254 318 178 36o 221 
weiblich 2 252 260 118 176 92 191 100 

2 Sprachwi haften . . a) zusammen 178 1 3 
weiblich 133 1 

b) zusammen 178 24 18 18 12 8 11 
weiblich 133 15 13 17 9 5 6 

3 Wirtschafts- und n) zusammen 55 2 
Sozialwissenschaften . . weiblich 24 1 

b) zusammen 55 8 1 5 1 11 11 
weiblich 24 5 1 7 3 

Naturwissenschaften . . . a) zu aaaaa n 285 1 3 
weiblich 155 - - 

b) zu aaaaa n 285 30 18 23 19 26 25 
weiblich 155 14 6 12 9 15 10 

5 Landwirtschaft, 
Haushalts- und •) zueammen 31 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 31 1 

b) zusammen 31 3 3 4 4 5 3 
weiblich 31 3 3 4 4 5 3 

6 Kunst und Musik  a) zueammen 248 5 
weiblich 142 4 

b) zueammen 248 55 19 21 36 30 25 
weiblich 142 29 13 13 18 20 14 

7 Leibeserziehung  0) zusammen 66 1 
weiblich 33 1 

b) zusammen 66 8 3 2 5 12 2 
weiblich 33 5 2 7 1 

8 Insgesamt e) zueammen 4 959 17 55 

weiblich 2 770 9 26 

b) zusammen 4 959 560 316 391 255 452 298 

weiblich 2 770 331 153 223 134 250 137 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

? 

8 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengebi .. t 

8) • Hochachu1semester 
b) " Fachsemester 

Geisteswissenschaften. • .} zusammen 
weiblich 

b) zussmmen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
w"iblich 

Geisteswissenschaft"n • . 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • . . 

Landwirtschaft, 
Hausha1ts- und 
Ernährungswissenschaften 

Kunst und Musik • . 

Leibeserziehung • . . . 

b) zussmmen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

,,) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

,,) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zussmmen 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

49 
6 

49 
6 

49 
6 

49 
6 

4 096 
2 252 

4 096 
2 252 

178 
133 

178 
133 

55 
24 

55 
24 

285 
155 

285 
155 

31 
31 

31 
31 

248 
142 

248 
142 

66 
33 

66 
33 

4 959 
2 770 

4 959 
2 770 

1. 

3 
1 

3 
1 

432 
260 

24 
15 

8 
5 

30 
14 

3 
3 

55 
29 

8 
5 

560 
331 

2. 

4 

4 

254 
118 

18 
13 

1 

18 
6 

3 
3 

19 
13 

3 

316 
153 

3. 

6 
1 

6 
1 

;18 
176 

18 
17 

5 
1 

23 
12 

4 
4 

21 
13 

2 

391 
223 

4. 

2 

2 

178 
92 

12 
9 

1 

19 
9 

4 
4 

36 
18 

5 
2 

255 
134 

davon 

5. 6. 

Theologische und 

5 

5 

Pädagogische 

14 
8 

;60 
191 

1 

8 
5 

11 
7 

1 

26 
15 

5 
5 

30 
20 

1 
1 

12 
? 

17 
9 

452 
250 

41 
19 

221 
100 

3 
1 

11 
6 

2 
1 

11 
3 

3 

25 
10 

1 
1 

3 
3 

5 
4 

25 
14 

2 
1 

55 
26 

298 
137 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsenester sowie Hochschulart 

in dezenter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Kirchliche Hochschulen 

6 4 3 3 8 13 6 6 1 
2 2 1 • 1 

1 2 1 2 8 1 10 2 2 
1 1 2 • 

6 3 3 8 13 6 6 2 
2 2 1 1 

1 2 1 2 8 1 10 •2 2 
1 1 2 

Hochschulen 

794 413 688 363 455 267 315 191 185 107 263 1 
591 218 428 196 247 125 154 75 78 37 76 

661 349 439 233 222 122 114 65 59 32 37 
464 168 252 110 125 54 66 27 24 12 13 

68 26 28 14 12 7 5 5 3 2 2 
57 18 26 10 7 le 3 2 3 1 1 
62 10 7 2 3 1 1 1 
51 9 5 1 1 1 - - 

7 4 8 2 11 11 7 1 2 3 
4 3 2 7 6 1 

7 5 4 1 1 
3 3 1 1 

97 17 45 30 31 17 20 5 10 3 6 4 
67 7 25 19 18 4 9 1 4 1 

101 12 16 7 5 2 1 
70 5 8 4 2 

8 3 8 5 4 2 5 
8 3 8 5 4 2 

8 1 
8 1 

45 
31 

22 
9 

38 
25 

33 
20 

31 
18 

28 
12 

16 
8 

9 
3 

9 
6 

5 
3 

7 
3 

6 

38 10 8 2 1 1 1 1 
23 4 5 1 1 1 

18 8 8 10 8 3 4 2 7 
10 4 6 4 5 2 1 

18 9. 3 1 1 1 1 
8 5 3 1 1 

1 037 493 823 457 552 335 367 210 210 117 286 8 
768 262 520 254 306 153 177 81 91 42 81 

895 396 477 246 232 127 118 67 60 32 37 
627 195 274 115 130 56 68 27 25 12 13 

Stud1engeb1et des 1. Studienfachs, Hoch8chul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

i ....... Seile. tel' 

7. 8. 

Kirchliche Hochschulen 

6 
2 

1 
1 

6 
2 

1 

1 

Hochschulen 

794 
591 

661 
464 

68 
57 
62 
51 

7 
4 

7 
3 

97 
67 

101 
70 

8 
8 

8 
8 

45 
31 

38 
23 

18 
10 

18 
8 

1 037 
768 

895 
627 

4 

2 

4 

2 

413 
218 

349 
168 

26 
18 

10 
9 

4 
3 

5 
3 

17 
7 

12 
5 

3 
.3 

1 
1 

22 
9 

10 
4 

8 
4 

9. 
5 

493 
262 

396 
195 

9. 

3 

1 

3 

1 

688 
428 

439 
252 

28 
26 

7 
5 

8 
2 

4 
1 

45 
25 
16 

8 

8 
8 

38 
25 

8 
5 

8 
6 

3 
3 

823 
520 

477 
274 

10. 

3 

2 

.3 

363 
196 

233 
110 

14 
10 

2 
1 

2 

1 

30 
19 

7 
4 

5 
5 

33 
20 

2 

10 
4 

1 

457 
254 

246 
115 

11. 

8 
2 

8 
1 

8 
2 

8 
1 

455 
247 

222 
125 

12 
7 

3 
1 

11 
7 

1 
1 

31 
18 

5 
2 

4 
4 

31 
18 

8 
5 

1 
1 

552 
306 

232 
130 

12. 

1 

1 

267 
125 

122 
54 

7 
4 

1 
1 

11 
6 

17 
4 

2 

2 
2 

28 
12 

1 
1 

3 

1 

335 
153 

127 
56 

13. 

13 
1 

10 
2 

13 
1 

10 
2 

315 
154 

114 
66 

5 
3 

1 

7 
1 

20 
9 
1 

16 
8 

1 
1 

4 
2 

1 
1 

367 
177 

118 
68 

14. 

6 

2 

6 

2 

191 
75 

65 
27 

5 
2 

1 

5 
1 

9 
3 
1 

210 
81 

67 
27 

15. 

185 
78 

59 
24 

3 
3 

1 

10 
4 

9 
6 

1 
1 

2 

210 
91 

60 
25 

16. 

107 
37 

32 
12 

2 
1 

3 
1 

5 
3 

117 
42 

32 
12 

17. 
höheren 

6 
1 

2 

6 
1 

2 

263 
76 

37 
13 

4 
1 

2 

6 

7 
3 

4 
1 

286 
81 

37 
13 

119 

Ud. 
IIr. 

1 

2 

1 

2 

3 

5 

6 

7 

8 
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noch: 2.4 Deutsche Studontan mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studenten 
insgeaast 

davon 

2 3. 4. 6. 
a) s Rochechuleeeleater 
b) = Fachsemester 

1 Geieteerieeenachelten . . a) zueammen 
weiblich 

27 
16 

Kunst- und 

b) zueammen 27 3 3 3 1 
weiblich 16 1 2 1 

2 Kunst und Musik  a)  635 6 12 

weiblich 260 1 6 

b) zueammen 635 61 54 77 53 68 64 

weiblich 260 29 21 34 28 27 31 

3 Inegeeamt a) zueammen 662 6 12 

weiblich 276 1 6 

b) zusammen 662 64 57 55 69 65 

weiblich 276 30 21 29 28 31 

Fachhoch 

Geisteswissenschaften . a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 1 

2 SprachwieeenaChaften ei zusammen 6 

weiblich 5 
b) zueammen 6 1 

weiblich 5 1 

3 Wirtschafte- und a) zusammen 235 1 
Sozialwiesenschaften weiblich 54 1 

b) zueammen 235 65 42 69 12 17 
weiblich 54 11 13 13 4 5 

4 Naturwissenschaften . ZUOMMMO6 

weiblich 

b) zueammen 
weiblich 

1 

5 Ingenieurwissenschaften a) zusammen 45 

weiblich 8 

b) zusammen 45 8 3 8 6 5 
weiblich 1 1 1 

6 Kunst und Musik  zueammen 68 

weiblich 28 

zusammen 68 2 2 

weiblich 28 2 

7 Inegeeliet zusammen 357 1 1 
weiblich 96 1 1 

b) zusammen 357 75 47 83 23 26 11 

weiblich 96 13 14 19 6 8 2 

120 

Lrd. 
IIr. 

1 

2 

1 

2 

3 

'+ 

5 

6 

7 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengebiet 

a) • Hoch.chul ••••• ter 
b) • Fach ...... t.r 

Geisteswissenschatten • · a) zusammen 
weiblich 

b) zusamm.n 
weiblich 

Kun.t und Musik • . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) ZIUUI.IIIII1.n 
weiblich 

Insgessmt a) zusa .. men 
weiblich 

Geisteswiss.nschstten • · 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwisa.nschaften • . · 

Ing.ni.urwisaanachaft.n • 

Kunst und Musik • . . . 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblieh 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
w.iblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusl!lmmen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

.l zusammen 

weiblieh 

b} zuaammeD 
weiblich 

a) zusamm.n 
weiblieh 

b) zusammen 

weiblich 

a) zueammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt s) zuaammen 
w.iblich 

b) zusammen 
weiblich 

Student.n 
insge.a .. t 

27 
16 

27 
16 

635 
260 

635 
260 

662 
276 

662 
276 

2 
1 

2 
1 

6 
5 
6 
5 

235 
54 

235 
54 

1 

1 

45 
8 

45 
8 

68 
28 

68 
28 

357 
96 

357 
96 

1. 

3 
1 

61 
29 

64 
30 

1 
1 

65 
11 

8 
1 

1 

75 
13 

2. 

3 

54 
21 

57 
21 

42 
13 

3 
1 

2 

47 
14 

3. 

3 
2 

77 
34 

1 
1 

2 
1 

69 
13 

9 
2 

2 
2 

83 
19 

4. 

2 
1 

53 
28 

55 
29 

12 
4 

1 

8 
1 

2 
1 

23 
6 

5. 

1 
1 

6 
1 

68 
27 

6 
1 

69 
28 

1 

1 
1 

1 
1 

17 
5 

6 
1 

1 
1 

1 
1 

26 
8 

davon 

6. 

Kunst- und 

1 

12 
6 

64 
31 

12 
6 

65 
31 

Fachhoch 

5 

5 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

11 
2 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs. Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

is Senester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Musikhochschulen 

1 1 9 5 5 1 2 2 1 1 
1 - 6 1 le 1 2 1 

1 1 1 9 1 1 
1 1 1 6 1 1 

29 46 75 56 64 51 73 49 47 36 91 2 
14 21 32 27 33 22 26 18 13 15 32 

66 53 43 15 33 10 12 7 10 3 6 
27 21 11 6 10 5 2 1 4 2 1 

29 46 76 57 73 56 78 50 49 38 92 3 
14 21 33 27 39 23 30 19 15 16 32 

66 54 44 16 42 11 12 8 10 3 6 
27 

schulen 

1 

22 12 

1 

7 16 6 2 2 4 2 1 

1 
1 

2 1 2 1 2 
2 1 1 1 

1 1 
1 1 

52 33 63 32 31 6 9 2 2 3 
15 9 11 7 9 1 1 

6 3 1 8 4 1 2 
2 - 3 2 1 

&NI 

db. 

1 

5 6 9 5 6 5 3 1 1 5 
1 1 2 2 1 1 

1 1 2 1 1 
1 

3 2 6 13 14 7 8 4 3 3 4 6 

3 2 2 3 6 1 4 2 2 - 2 

3 1 4 14 15 5 9 1. 1 3 
3 1 1 4 6 1 5 2 - 

63 42 81 51 51 18 20 9 9 3 8 7 
21 13 15 12 17 3 6 2 2 3 

11 6 7 22 19 7 11 4 2 3 
6 2 1 7 8 2 6 2 

Studiengebiet des 1. StudienfaClh •• 1I0chschul- und Fachsemester sowie 1I0chschulart 

im ..... Semellter 

7. 8. 

Musikhochschulen 

29 
14 

66 
27 

29 
14 

66 
27 

schulen 

1 
1 

2 
2 

1 
1 

52 
15 

6 
2 

5 

1 

3 
3 

3 
3 

63 
21 

11 
(, 

1 
1 

46 
21 

53 
21 

46 
21 

54 
22 

1 
1 

1 
1 

:33 
9 

3 

6 
1 

1 

2 
2 

1 
1 

42 
13 

(, 

2 

9. 

1 
1 

1 
1 

75 
32 

43 
11 

76 
:33 

44 
12 

1 

2 
1 

63 
11 

1 

9 
1 

2 

6 
2 

4 
1 

81 
15 

7 
1 

10. 

1 

1 
1 

56 
27 

15 
6 

57 
27 

16 
7 

32 
7 

8 
3 

1 

5 
2 

13 
3 

14 
4 

51 
12 

22 
7 

11. 

9 
6 

9 
6 

64 
33 

33 
10 

73 
39 

42 
16 

31 
9 

4 
2 

6 
2 

14 
6 

15 
6 

51 
17 

19 
8 

12. 

5 
1 

1 
1 

51 
22 

10 
5 

56 
23 

11 
6 

6 
1 

1 

5 
1 

1 
1 

7 
1 

5 
1 

18 
3 

7 
2 

1:3. 

5 
4 

73 
26 

12 
2 

78 
:30 

12 
2 

9 
1 

2 
1 

3 
1 

8 
4 

9 
5 

20 
6 

11 
6 

14. 

1 
1 

1 
1 

49 
18 

7 
1 

50 
19 

8 
2 

4 

1 

4 
2 

4 
2 

9 
2 

4 
2 

15. 

2 
2 

47 
13 

10 
4 

49 
15 

10 
4 

2 

4 

1 

3 
2 

1 

9 
2 

2 

16. 

2 
1 

36 
15 

3 
2 

38 
16 

3 
2 

3 

3 

3 

3 

17. und 

höhl!ren 

1 

91 
32 

6 
1 

92 
32 

6 
1 

1 
1 

2 

1 

4 
2 

8 
3 

121 

Lfd. 

Nr. 

1 

2 

3 

1 

2 

4 

5 

6 

7 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschul 
b) = Facheemeeter 

1 Geisteewi haften . . a) zusammen 
weiblich 

8366 
3 787 

Hochschulen 

22 63 
12 26 

b) zusammen 8 366 934 591 779 399 636 404 
weiblich 3 787 472 221 345 157 306 166 

2 Sprachwiseenschaften . . a) zusammen 3089 4 18 
weiblich 1 590 1 8 

b) zusammen 3 089 194 273 297 154 165 113 
weiblich 1 590 113 123 125 78 73 58 

3 Rechtswiesenschaft . . . a) zusammen 743 1 3 
weiblich 97 - - -

b) zusammen 743 83 80 121 49 54 31 
weiblich 97 12 14 13 5 9 4 

4 Wirtschafte- und a) zusammen 6 150 19 38 
Sozialwi haften . . weiblich 790 3 5 

b) zusammen 6 150 594 558 757 507 526 301 
weiblich 790 88 84 101 48 72 32 

5 Naturwissenschaften . . . a) zusammen 4 518 5 15 
weiblich 1 018 2 3 

b) zueammen 4 518 279 149 314 178 224 128 
weiblich 1 018 6o 28 64 43 53 35 

6 Landwirtschaft. a) zusammen 228 1 1 
Haushalts- und weiblich 110 1 
Ernährungewissenschaften b) zu aaaaa n 228 16 7 25 11 10 6 

weiblich 110 7 5 18 9 6 5 

7 Medizin  a) zusammen 1 010 1 
weiblich 258 

b) zusammen 1 010 126 68 111 66 102 59 
weiblich 258 30 18 26 22 22 21 

8 Ingenieurwi haften . a) zu aaaaa n 3 084 2 12 
weiblich 103 1 

b) zu aaaaa n 3 084 455 118 345 144 428 103 
weiblich 103 25 6 18 2 7 5 

9 Kunst und Musik  a) zusammen 1 216 6 19 
weiblich 558 1 12 

b) zusammen 1 216 178 119 151 1o6 130 96 
weiblich 558 89 51 78 57 58 49 

10 Leibeeerziehung  a) zusammen 639 1 2 
weiblich 145 - 1 1 

b) zusammen 639 61 50 120 85 51 28 
weiblich 145 19 2 11 9 11 7 

11 Insgesamt a) zusammen 29 043 61 172 
weiblich 8 456 20 57 

b) zu aaaaa n 29 043 2 920 2 013 3 020 1 699 2 326 1 269 
weiblich 8 456 915 552 799 43o 617 382 

122 

Lid. 
lir. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengabiet 

a) -Hochschuleemester 
b) = Fachee .. "ster 

Geisteswissenschsften • a) ZUS,"lIlIIen 
weiblich 

'0) zusallmen 
weiblich 

Sprach wissen ac heften e) zusamlllen 
weiblich 

b) zusamlllen 
weiblich 

Rechtswissenschaft a) zusammen 
weiblich 

'0) zusammen 
weiblich 

Wirtschafta- und a) zusammen 
Sozialwissenschaften wsiblich 

b) zusammen 
wsiblich 

Naturwissenschaften • · . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Landwirtschaft, al zusammen 
Sausha1ts- und weiblich 
Ernährungewiasenschaften '0) zusammen 

weiblich 

Medizin • . . . . . · . al ZUsammen 
weiblich 

b) zusaalillen 

weiblich 

Ingenieurwissenechaften • a) zusatnmen 

weiblich 

'0) ZUsaannen 

weiblich 

Kunst und Mueik • • • · . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Leibeserziehung • • . . a) zusammen 
weiblich 

'0) z.usammen 
weiblich 

Insgesamt a) ZUsammen 
weiblich 

'0) zusammen 
weiblich 

Studenten 
ineg"eamt 

8 366 
3 787 

8 366 
3 787 

3 089 
1 590 

3 089 
1 590 

743 
97 

743 
97 

6 150 
790 

6 150 
790 

4 518 
1 018 

4 518 
1 018 

228 
110 

228 
110 

1 010 
258 

1 010 
258 

3 084 
103 

3084 
103 

1 216 
558 

1 216 
558 

639 
145 

639 
145 

29 043 
8 456 

29 043 
8 456 

1-

934 
472 

194 
113 

83 
12 

594 
88 

279 
60 

16 
7 

126 
30 

455 
25 

178 
89 

61 
19 

2920 
915 

2. 

591 
221 

273 
123 

80 
14 

558 
84 

149 
28 

7 
5 

68 
18 

118 
6 

119 
51 

50 
2 

2 013 
552 

3. 

779 
345 

297 
125 

121 
13 

757 
101 

314 
64 

25 
18 

111 
26 

345 
18 

151 
78 

120 
11 

3 020 
799 

4. 

399 
157 

154 
78 

49 
5 

507 
48 

178 
43 

11 
9 

66 
22 

144 
2 

106 
57 

85 
9 

1 699 
430 

devon 

5. 6. 

Hochschulen 

22 
12 

636 
306 

4 
1 

165 
73 

1 

54 
9 

19 
3 

526 
72 

5 
2 

224 
53 

1 

10 
6 

102 
22 

2 

428 
7 

6 
1 

130 
58 

1 
1 

51 
11 

61 
20 

2 326 
617 

63 
26 

404 
166 

18 
8 

113 
58 

3 

31 
4 

38 
5 

301 
32 

15 
3 

128 
35 

1 
1 

6 
5 

1 

59 
21 

12 
1 

103 
5 

19 
12 

96 
49 

2 
1 

28 
7 

172 
57 

1 269 
382 
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Studiengebiet den 1. Studienfachs, Hocheabul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Senester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

inegesa■t 

1 048 
712 

914 
581 

693 
320 

551 
237 

1 167 
608 

671 
336 

692 
330 

427 
190 

888 
411 

477 
220 

524 
227 

287 
119 

722 
299 

327 
137 

454 
171 

199 
68 

567 
224 

242 
88 

324 
115 

119 
36 

1 202 
332 

409 
108 

1 

205 210 480 227 331 183 343 192 210 133 553 2 
139 113 244 110 205 95 191 93 114 47 230 

299 151 222 113 181 110 201 105 140 81 290 
167 86 141 64 116 65 107 51 79 20 124 

59 61 112 55 70 52 78 61 43 29 119 3 
9 9 14 8 7 7 11 7 5 2 18 

38 30 31 22 42 28 49 27 21 17 20 
8 3 6 4 6 2 4 2 2 2 1 

550 483 871 654 596 350 559 332 407 225 1 066 
96 59 107 59 92 56 81 31 52 27 122 

510 323 323 221 225 185 209 158 197 116 440 
72 27 38 22 45 24 35 13 23 12 54 

293 161 478 317 407 243 562 290 544 255 948 5 
129 40 105 69 138 55 155 33 113 29 147 

432 163 243 133 233 172 394 223 391 193 669 
147 46 59 42 78 42 101 28 77 17 98 

15 8 37 17 38 20 35 13 13 9 21 6 
10 7 26 12 17 10 13 1 3 1 9 

13 3 12 10 29 14 31 13 14 7 7 
13 2 6 3 12 5 10 1 5 3 

31 34 69 57 69 53 136 78 133 69 280 7 
12 7 21 15 19 11 43 19 38 11 62 

72 
21 

64 
16 

40 
8 

35 
11 

29 
5 

38 
11 

50 
15 

42 
7 

52 
14 

12 
2 

44 
9 

297 217 340 230 407 202 441 179 286 92 379 8 
7 12 19 11 16 9 9 4 3 2 10 

466 90 224 37 144 30 96 24 131 34 215 
14 1 2 1 7 1 3 1 2 8 

116 115 189 130 138 102 116 71 62 48 104 9 
72 53 87 64 72 46 43 29 22 20 37 

139 75 61 33 52 17 23 12 12 6 6 
66 34 20 11 18 7 9 3 5 2 1 

49 51 130 95 95 53 58 21 36 16 32 10 
21 11 26 13 23 6 20 3 7 7 6 

74 42 39 19 26 13 10 8 6 2 5 
25 16 17 3 12 3 6 1 1 1 1 

2 663 2 033 3 873 2 474 3 039 1 782 3 050 1 691 2 301 1 200 4 704 11 
1 207 631 1 257 691 1 000 522 865 391 581 261 973 

2 957 1 492 1 866 1 050 1 438 894 1 390 811 1 206 587 2 105 
1 114 468 633 351 519 279 427 175 296 92 407 

Studiengebiet des 1. Studienfachs. Hochsanul- und Fachseaester sowie Hochachulart 

1 ....... s .... st.r 

7. 8. 

insgesamt 

1 048 
712 

91'+ 
581 

205 
139 

299 
167 

59 
9 

38 
8 

550 
96 

510 
72 

293 
129 

432 
147 

15 
10 

13 
13 

31 
12 

72 
21 

297 
'7 

466 
14 

116 
72 

139 
66 

49 
21 

74 
25 

2 663 
1 207 

2 957 
1 114 

693 
320 

551 
237 

210 
113 

151 
86 

61 
9 

30 
3 

483 
59 

323 
27 

161 
40 

163 
46 

8 
7 

3 
2 

34 
7 

64 
16 

217 
12 

90 
1 

115 
53 

75 
34 

51 
11 

42 
16 

2 033 
631 

1 492 
468 

9. 

1 167 
608 

671 
336 

480 
24'+ 

222 
1'+1 

112 
14 

31 
6 

871 
107 

323 
38 

478 
105 

243 
59 

37 
26 

12 
6 

69 
21 

40 
8 

340 
19 

224 
2 

189 
87 

61 
20 

130 
26 

39 
17 

3 873 
1 257 

1 866 
633 

10. 

692 
330 

427 
190 

227 
110 

113 
64 

55 
8 

22 
4 

654 
59 

221 
22 

317 
69 

133 
42 

17 
12 

10 
3 

57 
15 

35 
11 

230 
11 

37 
1 

130 
64 

33 
11 

95 
13 

19 
3 

2 474 
691 

1 050 
351 

11. 

888 
'+11 

'+77 
220 

331 
205 

181 
116 

70 
7 

42 
6 

596 
92 

225 
45 

407 
138 

233 
78 

38 
17 

29 
12 

69 
19 

29 
5 

407 
16 

144 
7 

138 
72 

52 
18 

95 
23 

26 
12 

3 039 
1 000 

1 438 
519 

12. 

524 
227 

287 
119 

183 
95 

110 
65 

52 
7 

28 
2 

350 
56 

185 
24 

243 
55 

172 
42 

20 
10 

14 
5 

53 
11 

38 
11 

202 
9 

30 
1 

102 
46 

17 
7 

53 
6 

13 
3 

1 782 
522 

894 
279 

13. 

722 
299 

327 
137 

343 
191 

201 
107 

78 
11 

49 
'+ 

559 
81 

209 
35 

562 
155 

394 
101 

35 
13 

31 
10 

136 
43 

50 
15 

441 
9 

96 
3 

116 
43 

23 
9 

58 
20 

10 
6 

:; 050 
865 

1 390 
427 

14. 

454 
171 

199 
68 

192 
93 

105 
51 

61 
7 

27 
2 

332 
31 

158 
13 

290 
33 

223 
28 

13 
1 

13 
1 

78 
19 
42 
7 

179 
4 

24 
1 

71 
29 
12 

3 

21 
3 
8 
1 

1 691 
391 

811 
175 

15. 

567 
224 

242 
88 

210 
114 

140 
79 

43 
5 

21 
2 

407 
52 

197 
23 

544 
113 

391 
77 

13 
3 

14 
5 

133 
38 

52 
14 

286 
:; 

131 
2 

62 
22 

12 
5 

36 
7 
6 
1 

2 301 
581 

1 206 
296 

16. 

324 
115 

119 
36 

133 
47 

81 
20 

29 
2 

17 
2 

225 
27 

116 
12 

255 
29 

193 
17 

9 
1 

7 

69 
11 

12 
2 

92 
2 

34 

48 
20 

6 
2 

16 
7 

2 
1 

1 200 
261 

587 
92 

17. und 
höheren 

1 202 
332 

'+09 
108 

553 
230 

290 
124 

119 
18 

20 
1 

1 066 
122 

440 
54 

948 
147 

669 
98 

21 
9 

7 
3 

280 
62 

44 
9 

379 
10 

215 
8 

104 
37 
6 
1 

32 
6 

5 
1 

4 704 
973 

2 105 
407 

12; 

Lid. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angeetrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
inegesamt 

insgeaast 
Diplom, 
Staate-
OMBellb 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 

Promotion  2 2 - - 2 

L Grundschule  41 2 1 1 

L Primarstufe  57 1 1 

L Hauptschule  46 5 1 3 1 
L Sekundarstufe I . . . . 106 17 7 8 1 1 
L Sekundarstufe II . . . • 1 1 - 1 

L Berufebildende Schulen . 
E Realschule  

38 
9 

33 
9 

33 
8
-

- 
- 
1 -

_ 

E Gymnasium  3 3 - 3 

LIUMBRIP11 303 73 1 44 19 1 1 - 1 6 

Katholische Theologie 

Promotion  1 1 1 •••• 

L Grundschule  40 
L Primarstufe  51 _ 

L Hauptschule  38 2 1 1 
L Sekundarstufe I . 121 17 2 5 9 1 
L Sekundarstufe II . . . 4 2 1 1 
L Berufsbildende Schulen • 29 27 27 
E Hauptschule  1 1 1 
E Realschule  3 3 2 1 

ZU:bannen 288 53 3 34 12 1 3 

Philosophie 

Promotion  1 1 1 
L Sekundarstufe I 5 1 1 
L Sekundarstufe II 8 6 1 1 1 1 2 
E Gymnasium  2 2 1 1 

ZUORIND 16 10 2 1 2 1 2 2 

Psychologie 

Promotion  1 1 1 
L Sekundarstufe I . . . . 1 • 

L Sekundarstufe II . . . . 4 
L Berufsbildende Schulen . 1 1 1 
E Gymnasium  1 1 1 

zusammen 8 3 1 1 1 

Pädagogik 

Diplom Langzeitstudius . . 746 332 18 89 194 5 4 4 18 
Promotion  130 130 32 3 61 3 3 9 4 15 
L Sekundarstufe II . . . . 2 2 - 2 

zusammen 878 464 50 92 257 3 8 13 8 33 

Geschichte 

Promotion  3 3 1 1 1 • 

L Grundschule  41 • 

L Primarstufe  28 
L Hauptschule  126 2 2 - 
L Sekundarstufe I . . . . 181 26 2 5 16 1 • 2 
L Sekundarstufe II . . . . 12 8 1 1 4 2 • 

L Berufsbildende Schulen . 14 13 13 
E Hauptschule  2 2 - 2 
E Realschule  21 21 19 2 
E Gymnasium  6 6 3 2 1 

zusammen 434 81 3 21 45 8 1 3 

1) Bedeutung der Abkürzungen: L Lehramt; E . Ergänzung. -, Erweiterunge- oder Zusatzprüfung für ein Lehramt. 
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2.5 Deut.che Studenten nach der Fachgruppe de. 1. Studienfach., 

darunter .it .bg.l.gt.r 4b.chluBprUfUDg. 
ulild __ r 

r.chgrupp. lAhraat Stud.nt.1il 
iug •••• t Diploa. Gradu- Grarlcf- Ubrig. 

Angestrebte nächste Ab.ChlUBprUfUngl) ilUSg .... t St •• t.- !eruDg ulild Sond.r I.al- G,.._- berufa- 4bachluB-
.zaa.n Haupt- .cbul. achule aiuB bilde Mt prUfUngen 

achul. Schulelil 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 

Proaotion • · 2 2 2 
L Grund.chule 41 2 1 1 
L Prim.rstufe 57 1 1 
L Hauptschule 46 5 1 3 1 
L Sekuudar.tufe I 106 17 7 8 1 1 
L Sekundar.tufe 11 • 1 1 1 
L Beruf.bildende Schulen }8 33 33 
E Real.chule • 9 9 8 1 
E GYllna.iuB · · · · . 3 3 3 

zusa_en 303 73 1 44 19 1 1 1 6 

K.tholische Theologie 

Prollotion • 1 1 1 
L Grund.chule 40 
L Pri_rstufe 51 
L Haupt.chule · · . . · }8 2 1 1 
L Sekundar.tufe I 121 17 2 5 9 1 
L Sekundar.tufe 11 • 4 2 1 1 
L aeruf.bildende Schulen • 29 27 27 
E Haupt.chule 1 1 1 
E Realschule · . · · · . . 3 3 2 1 

zu.auen 288 53 3 34 12 1 3 

Philosophie 

Prollotion . · · · . 1 1 1 
L Sekundarstufe I 5 1 1 
L Sekundarstufe 11 • • 8 6 1 1 1 1 2 
E G,.._s1u. 2 2 1 1 

zusa_sn 16 10 2 1 2 1 2 2 

Psychologie 

ProlIlotion . · · · · . 1 1 1 
L Sekundarstufe I 1 
L Sekundarstufs 11 • · · 4 
L Berufsbildende Schulen • 1 1 1 
E G,..nasiulII · · . · . 1 1 1 

zusa_en 8 3 1 1 1 

Pädagogik 

Diploll Langzeitstudiue 746 332 18 89 194 5 4 4 18 
ProlIlotion • · · · . 130 130 32 3 61 3 3 9 4 15 
L Sekundarstufe 11 • · 2 2 2 

zusallllllen 8?8 464 50 92 257 3 8 13 8 33 

Geschichte 

Proaotion 3 3 1 1 1 
L Grundschule 41 
L Pri ... rstu!e 28 
L Hauptschule 126 2 2 
L Sekundarstufe I 181 26 2 5 16 1 2 
L Sskundarstufe 11 12 8 1 1 4 2 
L Berufabildende Schulen • 14 13 13 
E Hauptschule 2 2 2 
E Realschule 21 21 19 2 
E GymnasiulII 6 6 3 2 1 

zusalllllen 434 81 3 21 45 8 1 3 

1) Bedeutung der Abkürzungen: L = Lehralllt; E • Ergänzunge-. Erve1teruDgs- oder Zusatzprüfung für ein Lehramt. 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
ezamen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 
Ubrige 

Abachluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abachlußprüfung
1) 

Grund-
und 

Haupt-

,schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-

bildende 
Schulen 

Allgemeine Philologie 

Magister  
Promotion  

noch: Gesamthochschulen, 

1 
4 

Fernuniversität 

L Sekundarstufe II 49 4 

E Gymnasium  1 

zusammen 55 5 1 3 1 

Germanistik 

Magister  2 1 1 
Promotion  55 22 1 1 5 11 4 
L Grundschule  409 3 1 2 
L Primarstufe  350 9 8 - ••• 1 
L Hauptschule  273 7 2 3 1 1 
L Sekundarstufe I . . . . 899 8o 1 15 59 1 1 3 
L Sekundarstufe II . . . . 736 134 7 31 ‚im 75 15 1 5 
L Berufsbildende Schulen . 144 132 1 131 
E Hauptschule  4 4 - 4 
E Realschule  55 55 1 52 2 
E Gymnasium  66 66 48 11 3 

zusammen 2 993 513 13 191 244 29 16 1 19 

Anglistik 

Promotion  14 9 2 - 1 4 1 1 
L Grundschule  75 1 - 1 - 
L Primarstufe  36 - - - 
L Hauptschule  129 3 1 1 1 
L Sekundarstufe I . . . 583 12 - 2 9 1 
L Sekundarstufe II . . . 466 38 2 3 am 17 12 4 
L Berufsbildende Schulen . 24 20 - 19 1 
E Hauptschule  1 1 1 
E Realschule  13 13 - 10 2 1 
E Gymnasium  18 18 1 9 5 3 

zusammen 1 359 115 6 26 48 19 9 1 6 

Roaanietik 

Promotion  
L Sekundarstufe I . . .  

13 
93 

2 
2 

1 
- 

1 
2 

L Sekundarstufe II . . . . 144 lo 1 1 5 - 2 1 
L Berufsbildende Schulen . 3 3 3 - 
E Realschule  8 8 6 - 2 
E Gymnasium  4 4 1 - 3 - 

zumassen 265 29 1 4 12 1 7 1 3 

Wirtschafteviseenechaften 

Diplom Langzeitstudium 3 665 614 8 554 3 49 
Diplom Kurzzeitstudium 452 25 21 2 2 
Promotion  44 44 35 2 - 5 2 
L Grundschule  7 - 
L Primarstufe  2 - 
L Hauptschule  35 2 2 
L Sekundarstufe I . . . . 93 19 2 7 9 1 
L Sekundarstufe II . . . . 129 35 2 15 18 ••• 

L Berufebildende Schulen . 213 167 2 161 te 
E Realschule  3 3 3 
E Gymnasium  6 6 1 5 
Graduierung  311 79 78 1 

zusammen 4 96o 994 5o 840 4o 5 59 
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angestrebter und bereit. mit Erfolg abgelegter Abschlußprütung 80wie Hochachulart 

darunter .it bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgrupp. Lehra.t Studenten DiplOll, Obrige inegesa.t Oradu- Grund-
Ang.str.bte nächste Ab.ChlUßprüfungl) i_g.sa.t staate- ierung und Sonder- a.al- 0,..114- berufs- Ab.chluß-

e:u..sn Haupt- .chule echule eiu. bild.nde prüfungen 

schule Schulen 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Allge.ein. Philologie 

Hagteter 1 
PrOilotion • 4 
L S.kundar.tufe 11 49 4 1 3 
E G,..nasiu. 1 1 1 

zus •••• n 55 5 1 3 1 

Germanistik 

Magister 2 1 1 
Promotion 55 22 1 1 5 11 4 
L Grundschule 409 3 1 2 
L PrilBllrStU!e 350 9 8 1 
L Hauptschule 273 7 2 3 1 1 
L Sekundarstufe 1 899 80 1 15 59 1 1 3 
L Sekundarstufe 11 736 134 7 31 75 15 1 5 
L Berufebildende Schul.n • 144 132 1 131 
E Hauptschule 4 4 4 
E Realschule 55 55 1 52 2 
E G,..nasiulI 66 66 48 11 4 3 

zus&lllllen 2 993 513 13 191 244 29 16 1 19 

Anglietik 

PrOlllotion 14 9 2 1 4 1 1 
L Grundschul. 75 1 1 
L Primarstufe 36 
L Hauptechule 129 3 1 1 I 
L Sekundarstufe I 583 12 2 9 1 
L S.kundar.tufe 11 466 38 2 , 17 12 4 
L B.rufebild.nde Schulen 24 20 19 I 
E Hauptschule I 1 1 
E R.alschule • 13 13 10 2 1 
E G,.lIInaeiu. 18 18 1 9 5 3 

zUS&IIImen 1 359 115 6 26 48 19 9 1 6 

Romanistik 

Pro.otion . . . . . . . . . U 2 1 1 
L Sel<undar8tu!e I 93 2 2 
L S.kundaretufe 11 • • • 144 10 1 1 5 2 1 
L B.rufebild.nde Schulen 3 3 3 
E Realechule 8 8 6 2 
E GyanasiulD 4 4 1 3 

zu"a .... n 265 29 1 4 12 1 7 1 3 

Wirt"chaft"wlssenechaften 

Diplo. Langzeitatudium 3 665 614 8 554 3 1+9 
Diplom Kurzzeitatudiu. 452 25 21 2 2 
Pro.otion •• . 44 44 35 2 5 2 
L Grundschule 7 
L Primarstufe 2 
L Hauptechule 35 2 2 
L Sekundarstufe I 93 19 2 7 9 1 
L Sekundarstufe 11 129 35 2 15 18 
L Berufsbildende Schulen 213 167 2 161 4 
E Realschule 3 3 3 
E Gyanasiu. 6 6 1 5 
Graduierung • • 311 79 78 1 

zusa •• en 4 960 994 50 840 40 5 59 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
inegesamt 

insgesamt 
Diplom. 
Staate-
OZ&ZIOZI 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Ihrige 
Abschluß-
prüfungen 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom Langzeitstudium . . 
Diplom Kurzzeitstudium . . 
Magister  
Promotion  
L Sekundarstufe I . .   . 
L Sekundarstufe II . .   . 
L Berufsbildende Schulen . 
E Realschule  
E Gymnasium  
Graduierung  

zumassen 

Sozialwesen 

Graduierung  

zusammen 

Mathematik 

Diplom Langzeitstudium . . 
Diplom Kurzzeitstudium . . 
Promotion  
L Grundschule  
L Primarstufe  
L Hauptschule  
L Sekundarstufe I . .   . 
L Sekundarstufe II . .   . 
L Berufebildende Schulen . 
E Realschule  
• Gymnaeius  

Informatik 

Physik 

1111811•1141,1 

L Berufsbildende Schulen . 
Graduierung  

zusaamem 

Diplom Langzeitstudium 
Diplom Kurzzeitstudium 
Promotion  
L Grundschule  
L Primarstufe  
L Hauptschule  
L Sekundaretufe I . . 
L Sekundarstufe II . . . . 
L Berufsbildende Schulen . 
• Realschule  
• Gymnasium  
Graduierung  

zusammen 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

375 24 13 6 
14 - -
2 1 1 
23 21 12 6 
6o 10 1 4 4 

59 17 2 3 3 
115 108 1 106 - 

3 3 3 
5 5 3 
1 - - 

657 189 16 126 26 

1 083 3 3 

1 083 3 3 

3 

1 

5 1 

1 

7 5 

01 

•• 

515 14 1 9 2 2 

34 - 
10 10 9 - 1 
143 2 2 
161 2 2 
139 2 1 
426 14 1 3 lo 
277 19 3 3 8 - 3 1 

35 31 31 
12 12 - 12 
4 4 2 

1 756 110 14 51 34 

4 4 4 
172 

176 4 4 

275 11 

32 1 

7 7 
11 1 
3 
42 5 
62 11 
63 10 

79 77 
7 7 
8 8 
1 -

590 138 

1 10 
1 

3 1 

2 9 
1 5 3 

76 
- 6 

7 94 27 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

2 

3 6 

- 2 

1 

1 
1 

1 4 

1 

1 

2 

2 

2 

2 
1 

1 

1 

2 

1 
1 

2 

1 

5 

Anmerkung 5.124 
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i'achgruppe 

Ange.trebte nÄch.t. AbeChlußPrUfung 1) 

Sozial- und Politikvi •• enschaften 

Diploa Langzeit.tudiu. 
Diploa Kurzzeit.tudiu. 
Magister . . · . . Promot ion • . · . . . L Sekundarstufe I 
L Sekundarstufe 11 
L Berufsbildende Schulen • 
E Re .. lschule 
E a;yan •• ium 
Graduierung • · 

zuaam.en 

Sozi.lv.sen 

Graduterung 

zusammen 

Mathe.atik 

Diplo. Langzeitatudium 
Diplom Kurzzeitstudium 
Promotion •• · L GrundschUle 
L Primaratufe 
L Hauptschule 
L Sekundar.tuf. I 
L Sekundarstufe 11 
L Berufsbildend. Schulen • 
E R.al.chule • 
J: G;yanaaium 

zusammen 

Infol'll .. tik 

Phy.ik 

L Beruf.bildende Schulen • 
Graduierung • • • • • • • • 

Diplom Langzeitstudtu. 
Diplom Xurzzeltstudiua 
Promotion •• · L Grundschule 
L Primar.tufe 
L Hauptschule 
L Sekundarstufe I 
L S.kundarstufe 11 • • 
L Beruf.bild.nd. Schul.n 
E Realschul. • 
E G;yanasium 
araduierung • 

zusamm.n 

Anmerkung S. 124 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs. 

darunter mit b.r.it •• rfolgreich abgelegter Ab.chluBprUfUng. Ulld zw.r 

Studenten Diplom, 1n.g ..... t Gr .. du- Grund-ineges.mt Staats- tenns ulld Sonder-
eltamen Haupt- • cbule 

scbule 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

375 
14 

2 
23 
60 
59 

115 
3 
5 
1 

657 

1 083 

1 083 

1 

515 
34 
10 

143 
161 
139 
426 
277 

35 
12 

4 

756 

4 
172 

176 

275 
32 
7 

11 
3 

42 
62 
63 
79 
7 
8 
1 

590 

24 

1 
21 
10 
17 

108 
3 
5 

189 

3 

3 

14 

10 
2 
2 
2 

14 
19 
31 
12 

4 

110 

4 

4 

11 
1 
7 
1 

5 
11 
10 
77 
7 
8 

138 

12 
1 
2 
1 

16 

1 

9 

1 
3 

14 

1 
1 

3 

1 

1 

7 

13 

4 
3 

106 

126 

3 

3 

9 

2 
2 
1 
3 
3 

31 

51 

4 

4 

10 

1 
2 
5 

76 

94 

6 

1 
6 
4 
3 

3 
3 

26 

2 

10 
8 

12 
2 

34 

1 

1 
9 
3 

6 
7 

27 

Lehra.t 
Ubrige 

aeel- a,.n .. - beru!e- Ab.cbluß-

schule .iu • bildende prüfungen 
Schulen 

3 2 

1 2 
1 
5 1 1 2 

1 

1 1 

7 5 2 7 

2 

1 

1 

3 1 1 

2 

3 6 2 

2 1 
1 

2 

1 
1 

1 
1 

1 4 5 



127 

angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abachlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung')

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
ezamen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Chemie 

Diplom Langzeitstudium 300 8 - 7 - 1 
Diplom Kurzzeitstudium 
Promotion  
L Grundschule  

29 
7 
8 

1 
7 

- 
5 

1 - - 
- 

- 
- 
- 

1 1 

L Primarstufe  3 - - - - - -
L Hauptschule  27 - - - - 
L Sekundarstufe I . . . . 79 10 2 6 2 
L Sekundarstufe II . . . . 101 24 16 5 - 1 1 1 
L Berufsbildende Schulen . 14 10 10 
E Realschule  7 7 7 
E Gymnasium  6 6 4 - 1 1 
Graduierung  109 • • 

Zusammen 690 73 5 36 22 1 4 5 

Biologie 

L Grundschule  150 4 1 1 • • 2 
L Primarstufe  195 4 1 3 • 

L Hauptschule  114 3 - - 2 - 1 
L Sekundarstufe I . . . . 268 20 4 10 - 1 5 
L Sekundarstufe II . . . . 12 5 2 1 1 1 
L Berufsbildende Schulen . 55 16 1 15 eN. 

E Realschule  12 12 - - 12 
E Gymnasium  1 1 1 

zusammen 807 65 5 24 25 1 1 9 

Geographie 

Promotion  1 1 - 1 -
L Grundschule  140 1 • • 1 
L Primarstufe  211 6 1 4 - 1 
L Hauptschule  115 - - - - - 
L Sekundarstufe I . . 115 12 2 2 8 
L Sekundarstufe II . . . . 7 6 3 2 1 
L Berufsbildende Schulen . 
E Realschule  

1 
20 

- 
20 

- 
- 18 

- 
1 1 

E Gymnasium  2 2 - 2 - - 

zusammen 612 48 3 6 31 2 2 4 

Landwirtschaft 

Graduierung  189 2 1 1 

zusammen 189 2 1 • 1 

Haushalte- und Ernährungs-
wissenschaften 

L Grundschule  17 2 1 1 
L Primarstufe  12 - - • 

L Hauptschule  12 3 - 3 • 

L Sekundarstufe I 34 6 4 2 ••• 

E Hauptschule  1 1 - 1 
E Realschule  
E Gymnasium  

3 
1 

3 
1 

- 
- 

3 
1 

Graduierung  1 - 

zusammen 81 16 1 8 6 ••• 1 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen  652 37 21 6 1 2 4 3 
Promotion  3 3 3 

zusammen 655 40 24 6 1 2 4 3 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter IDit bereite erfolgreich abgelegter AbechlußprUfung, und zwar 

racbgrupp. L.braat Studenten DiplOID, tlbrig. 

nächet. Ab.ChlußprüfUng l ) 
in.gellamt insg •••• t Staate- Gradu- Grund- berufe- Abllchluß-Angeetrebte terung und Sonder- aeal- G,..ne- bild.nd. prüfung.n exaa.n Haupt- .chul. IIchule lIiu. 

.chul. Schulen 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Cheaie 

Diplom Langzeitatudiu. '00 8 7 1 
DiplOID KurzzeitetudiuID 29 1 1 
Promotion • . . 7 7 5 1 1 
L Grundachule 8 
L Prim.rstufe , 
L Hauptschul. 27 
L Sekundarstufe I 79 10 2 6 2 
L Sekundaretufe 11 101 16 5 1 1 1 
L Berufebildende Schulen • 10 10 
E Realechule • 7 7 7 
E G;ranaaium 6 6 4 1 1 
Graduierung • 109 

zusaIDmen 690 73 5 36 22 1 4 5 

Biologie 

L Grundechu1e 150 4 1 1 2 
L Primarlltufe 195 4 I , 
L Hauptachule 114 3 2 1 
L Sekundarlltufe I 268 20 4 10 1 5 
L Sekundarlltuf. 11 12 5 2 1 I 1 
L Berufllbildende Schulen • 55 16 1 15 
E Realechule • 12 12 12 
E G,.IDn.llium · . . . . 1 1 1 

zusamIDen 807 65 5 25 1 1 9 

Geographie 

Proaotion 1 1 1 
L Grund.chule 1 1 
L Prilllaretu!e 211 6 1 1 
L Hauptschule 115 
L Sekundarstufe I 115 12 2 2 8 
L Sekundarstufe 11 • 7 6 3 2 1 
L Berufsbildende Schulen 1 
E Realechule 20 20 18 1 1 
E G,..naeium · . . . . 2 2 2 

zusammen 612 48 3 6 31 2 2 

Landwirtschaft 

Graduierung · . . . 189 2 1 1 

zusammen 189 2 1 1 

Hausbalte- und Ernährungs-
wlssenechaften 

L Grundschule 17 2 I 1 
L Primarstufe 12 
L Hauptschule 12 3 3 
L Sekundar.tufe I 34 6 4 2 
E Hauptschule I 1 1 

E Realschule • 3 , 3 
E Gymna.iulI 1 1 I 
Graduierung • 1 

zusammen 81 16 I 8 6 I 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen 652 37 21 6 1 2 4 3 
Promotion • . 3 , , 

z.usammen 655 24 6 1 2 I; :5 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Architektur 

Graduierung  1 561 15 1 10 1 1 2 

zusammen 1 561 15 1 10 1 1 2 

Bauingenieurwesen 

Diplom Langzeitstudium . . 415 18 1 17 -
Diplom Kurzzeitstudium . . 72 1 1 
L Berufebildende Schulen . 4 3 3 
Graduierung  739 5 5 

zusammen 1 230 27 1 26 

Vermessung 

Graduierung  323 

ZU BBBBB 11 323 

Maschinenbau 

Diplom Langzeitetudiu■ . . 874 73 3 70 
Diplom Kurzzeitstudium . . 228 23 5 17 - 1 

Promotion  1 1 1 -
L Berufsbildende Schulen . 103 72 - 72 
Graduierung  1 555 3 2 1 

zusammen 2 761 172 9 161 1 

Elektrotechnik 

Diplom Langzeitstudium . . 595 20 20 
Diplom Kurzzeitstudium . . 175 1 1 
Promotion  6 6 6 
L Berufsbildende Schulen . 40 29 29 
Graduierung  2 128 3 3 

zusammen 2 944 59 6 53 

Berg- und Hüttenwesen 

Graduierung  176 1 1 

zusammen 176 1 1 

Verfahrenetechnik 

Graduierung  356 2 2 

zueaaaen 356 2 2 

Kunsterziehung 

Promotion  2 
L Grundschule  112 2 2 
L Primaretuis  192 2 2 
L Hauptschule  8o 9 8 1 
L Sekundarstufe I . . . . 397 36 1 17 12 1 5 
L Sekundarstufe II . . . . 29 17 2 13 2 
L Berufsbildende Schulen . 55 54 54 
E Realschule  11 11 10 1 
E Gymnasium  2 2 2 

zusammen 880 133 3 96 26 1 1 6 

Anmerkung S. 124 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter .it bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehrut Studenten Diploll. Ubrige 

nächste AbSChlUßprüfungl) 
insg.sallt insg.sa .. t Staats- Oradu- Grv.nd- b.rufs- Abschluß-Angelltr.bte esuen 1erung und Sond.r- i.a!- 01lll118- bildend. prüfung.n 

Haupt- schul. schul. siu. Schulen schule 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Archit.ktur 

Graduierung · · . · . 1 561 15 1 10 1 1 2 

zusa .... n 1 561 15 1 10 1 1 2 

Bauingenieurw.s.n 

Diplo. Langz.itstudiu. 415 18 1 17 
Diplom Kurzzeitstudiu. 72 1 1 
L B.rv.fabildend. Schul.n • 4 3 3 
Gr.dui.rung • • · · · . . · 739 5 5 

zusammen 1 230 27 1 26 

V.rmessungawesen 

Gradui.rung · · · · · 323 

zusa •• en 323 

Maschinenbau 

Dipl0. Langzaitetudiu. 874 73 3 70 
Dipl0. Kurzz.itetudiua 228 23 5 17 1 
Pro.otion • . . . 1 1 1 
L Berufsbildsnde Schulen • 103 72 72 
Gradui.rung • · · · . . · . 1 555 3 2 1 

zus •••• n 2 761 172 9 161 1 1 

Elektrotechnik 

Diplom Langzeitstudlulll 595 20 20 
Diplo. Kurzzsitstudium 175 1 1 
Pro.otion • · · 6 6 6 
L Berufsbildende Schulen 40 29 29 
Graduierung • · · · . · · 2 128 3 3 

zusammen 2 944 59 6 53 

Berg- und lfüttenwesen 

Graduierung · · · · . 176 1 1 

zusam.en 176 1 1 

Verfahrenst.chnik 

Graduierung · · · . · 356 2 2 

zusammen 356 2 2 

Kunsterziehung 

Promotion 2 
L Grundschul. 112 2 2 
L Prll1arstuf. 192 2 2 
L Hauptschul. 80 9 8 1 
L S.kundarstufe I 397 36 1 17 12 1 5 
L Sekundarstufe 11 • 29 17 2 l} 2 
L Berufsbild.nde Schulen • 55 54 54 
E Realschule • 11 11 10 1 
E G1lIInaeium · · . · · 2 2 2 

zusammen 880 133 3 96 26 1 1 6 

AllIIIerkung S. 124 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
wasen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-
bildende 
Schulen 

Ubrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule  48 - - - - - -
L Primarstufe  44 1 1 - - - -
L Hauptschule  49 1 1 -
L Sekundarstufe I . . 69 9 1 4 4 -
L Sekundarstufe II . . . . 5 5 5 - - - -
L Berufsbildende Schulen . 57 19 - 17 2 -
E Grundschule  2 2 - 2 
E Realschule  2 2 - 2 
Graduierung  872 11 2 6 1 1 - 1 

ZUMUM1012 1 148 50 3 34 11 1 1 

Musikerziehung 

L Grundschule  57 
L Primarstufe  77 1 1 - -
L Hauptschule  30 -
L Sekundarstufe I . . 110 7 3 2 - 1 1 
L Sekundarstufe II . . . . 9 5 1 3 1 
L Berufsbildende Schulen . 3 3 3 -
E Hauptschule  1 1 1 -
E Realschule  3 3 2 1 

zusammen 290 20 1 7 5 4 2 

Leibeserziehung 

Promotion  2 2 2 -
L Grundschule  128 2 1 - 1 
L Primarstufe  201 1 1 
L Hauptschule  131 2 2 
L Sekundarstufe I . . . . 269 11 2 3 4 2 
L Sekundarstufe II . . . . 8 3 2 - - 1 
L Berufsbildende Schulen . 52 51 50 1 
E Grundschule  1 1 - - 1 
E Realschule  8 8 8 
E Gymnasium  3 3 1 1 1 
Sonstige  1 - 

ZUO1111Men 824 84 6 57 14 1 1 5 

Insgesamt 

Diplom Langzeitstudium 7 76o 1 114 32 789 205 5 lo 4 69 

Diplom Kurzzeitstudium 1 036 52 6 41 2 - - 3 

Magister  5 2 - 1 1 - - -

Staatsexamen  652 37 21 6 1 2 4 3 

Promotion  330 273 114 6 75 4 5 35 6 28 

L Grundschule  1 427 20 2 10 - 8 

L Primarstufe  1 623 27 2 22 - 3 

L Hauptschule  1 406 46 5 28 4 - - 9 

L Sekundarstufe I . . . 3 971 320 15 90 181 1 4 3 2 24 

L Sekundarstufe II . . . 2 125 351 28 101 147 45 9 1 20 

L Berufsbildende Schulen . 1 083 873 5 858 3 - 7 

E Grundschul♦  3 3 - - 3 -

IS Hauptschule  10 10 10 - -

E Realschule  200 200 1 183 14 1 - 1 

E Gymnasium  139 139 2 - 91 22 18 - 6 

Graduierung  9 577 124 3 111 1 2 1 2 4 

Sonstige  1 - 

zusammen 31 348 3 591 236 2 063 907 5 99 81 15 185 
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ancestrebter und bereits .it ErfolC abgelecter AbBChluBprürunc Bowie llochBchulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

I'achgruppe LehrUlt Studenten D1ploa, Ubrige 

nächste AbsChlUßPrütungl) 
insgesamt blageaaat Staats- Gradu- Grund- beruts- Abschluß-Angestrebte ierung uDd Sonder- aeal- G"ana- bildende prüfungen exaaeu Haupt- schule schule siulII 

schule Schuleu 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Kunst, DIlsign. Werken 

L Grundschule 48 
L Priorstute 44 1 1 
L Hauptachule 49 1 1 
L Sekundal'stufe I 69 9 1 4 4 
L Sekundarstufe 11 5 5 5 
L Berufsbildende Schulen 57 19 17 2 
Jl Grundschule 2 2 2 
E Realschule • 2 2 2 
Graduierung • • 872 11 2 6 1 1 1 

zusamlllen 1 148 50 3 34 11 1 1 

Musikerziehung 

L Grundschule 57 
L Pri .. rstufe 77 1 1 
L Hauptschule 30 
L Sekundarstufe I 110 7 :; 2 1 1 
L Sekundarstufe 11 • 9 5 1 :; 1 
L Berufsbildende Schulen • 3 3 :; 
:I Hauptschule 1 1 1 
E Realschule • • ,; 3 2 1 

zusa.en 290 20 1 7 5 4 2 1 

Leibeserziehung 

Promotion 2 2 2 
L Grundschule 128 2 1 1 
L Primaretufe 201 1 1 
L Hauptschule 151 2 2 
L Sekundarstufe I 269 11 2 3 4 2 
L Sekundarstufe 11 • 8 :; 2 1 
L Berufsbildende Schulen 52 51 50 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Realschule • 8 8 8 
E GYlllnasium :; 3 1 1 1 
Sonstige 1 

zuaamlllen 824 84 6 57 14 1 1 5 

lugesamt 

Diplom LangzeitstudiulII 7 760 1 114 32 789 205 5 10 4 69 
Diploa Kurzzeitstudiua 1 036 52 6 41 2 3 
Magister 5 2 1 1 

Staatsexamen 652 37 21 6 1 2 4 :; 
Proaotion ••• 330 273 114 6 75 4 5 35 6 28 

L Grundschule 1 427 20 2 10 8 

L Primarstufe 1 623 27 2 22 3 
L Hauptschule 1 406 46 5 28 4 9 
L Sekundarstufe I 3 971 320 15 90 181 1 4 ,; 2 24 

L Sekundar8tufe 11 2 125 351 28 101 147 45 9 1 20 

L BerufBbildende Schulen 1 083 873 5 858 :; 7 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 10 10 10 

E Realschule 200 200 1 183 14 1 1 

E G,.anasium 139 139 2 91 22 18 6 

Graduierung 9 577 124 3 111 1 2 1 2 4 

Sonstige 1 

zusammen 31 348 3 591 236 2 063 907 5 99 81 15 1B5 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
ineseeset 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-
«MR« 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Saupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 

Diplom  56 8 2 3 3 
Magister  9 1 - 1 
Kirchliche Prüfung 602 39 7 10 6 3 3 10 
Promotion  40 36 4 1 5 26 
L Realschule  40 7 - 5 2 
L Sekundarstufe I 10 
L Gymnasium  92 7 1 5 1 
L Sekundarstufe II . . . . 36 4 3 1 -
L Berufsbildende Schulen . 52 30 1 27 - 1 1 

E Realschule  3 3 - 2 - 1 
lt Gymnasium  13 13 10 2 1 
E Berufsbildende Schulen  4 4 2 1 1 

susaaen 957 152 16 44 15 2 22 10 1 42 

Katholische Theologie 

Diplom  579 34 3 3 6 3 4 15 
Lizentiatenprüfung 6 1 - - - 1 
Kirchliche Prüfung 263 14 2 5 1 5 1 
Promotion  117 108 41 1 3 - 20 1 42 
L Realschule  75 17 4 - 10 1 2 
L Sekundarstufe I 33 2 - 1 1 
L Gymnasium  254 43 lo 11 14 5 3 
L Sekundarstufe II . . . . 
L Berufebildende Schulen . 

142 
109 

3 
65 

1 
7 48 

1 
4 1 

1 
1 

-
4 

E Realschule  9 9 4 4 1 
E Gymnasium  18 18 - 3 7 7 1 
E Berufsbildende Schulen . 3 3 2 1 - 

zusammen 1 608 317 68 59 45 1 32 41 1 70 

Philosophie 

Magister  602 70 27 28 3 4 1 7 
Promotion  408 153 41 8 6 4 59 1 34 
L Realschule  8 - - - 
L Sekundarstufe I 14 2 2 - 
L Gymnasium  390 57 7 4 6 11 10 1 18 
L Sekundarstufe II . . 151 10 3 3 1 1 1 1 
E Realschule  
E Gymnasium  

1 
29 

1 
29 1 

- - 1 
2 19 1 

ZUMURIROU 1 603 322 81 43 22 19 93 3 61 

Psychologie 

Diplom  2 381 608 127 196 137 5 19 46 4 74 
Magister  15 3 1 - 1 1 
Promotion  254 243 234 - 2 1 1 1 4 
L Gymnasium  9 2 - - 1 1 - 
L Sekundarstufe II . . . . 3 - - - 
L Berufsbildende Schulen . 37 35 - 34 - - 1 
E Gymnasium  2 2 1 1 
lt Berufsbildende Schulen . 1 1 - 1 

ZUSRRINDU 2 702 894 362 231 141 6 20 49 5 80 

Pädagogik 

Diplom  1 693 322 46 151 49 1 18 21 2 34
Magister  213 44 13 11 9 2 2 1 6 
Promotion  210 179 53 8 27 3 6 47 10 25 
L Gymnasium  202 54 22 6 4 7 9 1 5 
L Sekundarstufe II . 12 5 2 1 - - 1 1 
E Gymnasium  20 20 - 2 - 1 15 1 1 

zusammen 2 350 624 136 177 91 4 34 95 15 72 

Anmerkung S. 124 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter ait ber.it • • rfolgreich abg.legter AbachluBprUfung. und • .,ar 

V.chgruppe 
Lehraat Studenten Diplo •• Ubrige 

näch.te AbSChluBprüfUngl) 
iug.ea.t in.g •••• t Staat.- Gradu- Grund- berufe- AbachluB-Ang •• trabte en.en ierung '>lld Sonder- Real- G,..na- bildende prUfungen Haupt- schule schule siu. Schulen echule 

Universitäten, Technische lJochschule und Sporthochschu1e 

!yangeli.ch. Theologie 

Diplo. 56 8 2 3 3 
Magister 9 1 1 
Kirchliche PrUfung 602 39 7 10 6 3 3 10 
Proaotion • • • • • 40 36 4 1 5 26 
L Real.chule • • · 40 7 5 2 
L S.kundar.tute I 10 
L Gyana.iu. 92 7 1 5 1 
L Sekundarstufe 11 36 4 3 1 
L Beruf.bildende Schulen • 52 30 1 27 1 1 
E Real.chul. • • · ., . . . 3 3 2 1 
E Gyanasiu. · . . ., ., 13 13 10 2 1 
E Berufsbildende Schulen • 4 4 2 1 1 

zus ...... n 957 152 16 44 15 2 22 10 1 42 

Katholi.ch. Th.ologi. 

Diploa 579 34 3 3 6 3 4 15 
LizentiatenprUfung 6 1 1 
Kirchliche PrUfung 263 14 2 5 1 5 1 
Proaotion • • • • • 117 108 41 1 3 20 1 42 
L Realschuls • • • 75 17 4 10 1 2 
L S.kundar.tufe I 33 2 1 1 
L Gyanalliua 254 43 10 11 14 5 3 
L Sekundar.tufe 11 • 142 3 1 1 1 
L Beruf.bi1d.nde Schulen 109 65 7 48 4 1 1 4 
E Realschule • • 9 9 4 4 1 
E Gyanaei um · . . . . 18 18 3 7 7 1 
E Berufsbildende Schulen • 3 3 2 1 

zusamlllen 1 608 317 68 .59 45 1 32 41 1 70 

Philosophie 

Magister . . . . · 602 70 27 28 3 4 1 7 
ProlBotion . . . . . 408 153 41 8 6 4 59 1 34 
L Real.chul. • • • 8 
L Sekundarstute I 14 2 2 
L Gymna.iulII 390 57 7 4 6 11 10 1 18 
L Sekundar.tufe 11 • 151 10 3 3 1 1 1 1 
E Realschule 1 1 1 
E GymnasiulII 29 29 1 6 2 19 1 

zusa.aen 1 60' 322 81 43 22 19 93 3 61 

Psychologie 

Diplol11 2 }SI 608 127 196 137 5 19 46 4 74 
Kagister 15 3 1 1 1 
ProlIlotion •• 254 243 234 2 1 1 1 4 
L Gyanalli UIII 9 2 1 1 
L Sekundarstufe 11 3 
L Berufsbildende Schulen 37 35 34 1 
E G:f1IInasiulII ., . . . . 2 2 1 1 
E Berufsbildende Schulen • 1 1 1 

ZU8a.lllen 2 702 894 362 231 141 6 20 49 5 80 

Pädagogik 

DiplOID 1 693 322 46 151 49 1 18 21 2 34 
Magister 213 44 13 11 9 2 2 1 6 
Prollot ion • • 210 179 53 8 27 3 6 47 10 25 
L Gymnasium 202 54 22 6 4 7 9 1 5 
L Sekundarstufe 11 12 5 2 1 1 1 
E GymnasiulII 20 20 2 1 15 1 1 

zusammen 2 350 624 136 177 91 4 34 95 15 72 

ADlllerkung S. 124 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate
ezaeen 

-
Gradu-

ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna - 
eine 

berufe-
bildende 
Schulen 

Übrige 
Abschluß-

prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geschichte 

Magieter  401 29 13 9 1 1 - - 5 
Promotion  354 180 22 10 6 10O 1 41 
L Realschule  228 26 2 5 13 2 - 4 
L Sekundarstufe I . . 29 2 1 - 1 
L Gymnasium  1 68o 161 19 13 22 59 26 22 
L Sekundarstufe II . . . . 287 10 2 3 3 - 2 
L Berufsbildende Schulen . 272 251 3 246 - 1 1 
E Realschule  5 5 4 1 - - -
E Gymnasium  58 58 2 12 19 19 6 
E Berufsbildende Schulen . 2 2 1 - 1 

zusammen 3 316 724 62 276 65 91 146 2 82 

}tunetwissenschaftliche Fächer 

Magister  935 106 21 57 9 3 4 1 11 
Promotion  977 201 29 40 18 7 62 45 
L Realschule  7 5 1 1 2 1 
L Gymnasium  185 28 4 7 3 8 1 5 
L Sekundarstufe II 59 5 4 1 - - 
E Realschule  2 2 - - - 2 
E Gymnasium  34 34 3 11 20 

zusammen 2 199 381 58 109 44 20 88 1 61 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Magister  488 39 6 23 1 1 2 1 5 
Promotion  257 53 9 12 2 2 6 22 
L Gymnasium  2 1 - 1 
E Gymnasium  1 1 1 -

zusammen 748 94 15 35 3 3 9 1 28 

Allgemeine Philologie 

Magister  154 19 3 5 3 4 4 
Promotion   a 96 49 11 1 2 15 20 
L Gymnasium  159 9 3 2 2 1 1 
L Sekundarstufe II . . 45 2 1 1 - 
E Gymnasium  5 5 - 1 1 3 

zusammen 459 84 14 8 8 - 4 24 1 25 

Alte Sprachen 

Magister  19 1 1 - 
Promotion  24 11 1 - 8 2 
L Realschule  4 - - - 
L Sekundarstufe I 6 - - 
L Gymnasium  225 14 2 2 1 3 6 
L Sekundarstufe II 132 2 1 - 1 
E Gymnasium  7 7 - 1 4 1 1 

zusammen 417 35 4 1 2 2 15 1 10 

Germanistik 

Magister  711 32 4 9 5 1 3 2 1 7 
Promotion  488 262 13 3 7 12 190 2 35 
L Realschule  977 89 12 6 52 - 4 2 - 13 
L Sekundarstufe I . . 183 3 1 2 - - - -
L Gymnasium  5 612 298 35 25 73 81 41 1 42 
L Sekunderstufe II . . . . 932 34 14 15 2 - 1 2 
L Berufsbildende Schulen . 187 155 8 142 1 - 1 3 

1,31 

angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, Ubrig. 

näChste AbSChlußprüfung l ) 
insgesamt insgesamt Staats- Gradu- Grund- berufa- Abscb1uß-Angestrebte 18rung und Sonder- Real- Gymna- bildende prüfungen .xa •• n Haupt- schule schule sium 

schule Schulen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Gescbichte 

Magister · · · · 401 29 13 9 1 1 5 
Promotion · · · . 354 180 22 10 6 100 1 41 
L Realschule • · · 228 26 2 5 13 2 4 
L Sekundarstufe 1 29 2 1 1 
L GYlllnasiulI 1 680 161 19 13 22 59 26 22 
L Sekundarstufe 11 287 10 2 3 3 2 
L Berufsbildende Schulen 272 251 3 246 1 1 
E Realscnule • • 5 5 4 1 
E GYllnasiulI 58 58 2 12 19 19 6 
E Berufsbildende Scbulen 2 2 1 1 

zuaalUlen 3 316 '724 62 276 65 91 146 2 82 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

Magister 935 106 21 57 9 :; 4 1 11 
ProlIlotion • · · · · · 977 201 29 40 18 7 62 45 
L Realschule • · · 7 5 1 1 2 1 
L GYlllnasium 185 28 4 7 :; 8 1 5 
L Sekundarstufe 11 • 59 5 4 1 
E Realschule 2 2 2 
E Gymnasium 34 34 3 11 20 

zusamlllen 2 199 381 58 109 44 20 88 1 61 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Magister 488 39 6 23 1 1 2 1 5 
ProlIlotion • · 257 53 9 12 2 2 6 22 
L GYllllUlsium 2 1 I 
E GYlllnasium 1 1 I 

zusammen 748 94 15 35 3 3 9 1 28 

Allgellleine Philologie 

Magister 154 19 3 5 3 4 4 
ProlIlotion • · · · · 96 49 11 1 2 15 20 
L GYlllnaslulII 159 9 3 2 2 1 1 
L Sekundarstufe 11 45 2 1 1 
E GYllnasiulII 5 5 1 1 3 

z'Usammen 459 84 14 8 8 4 24 1 25 

Alte Sprachen 

Magister · · · · 19 1 1 
Promotion · . · · . 24 11 1 8 2 
L Rea1sehule • · · 4 
L Sekundarstufe 1 6 
L GymnasiulII 225 14 2 2 1 3 6 
L Sekundarstufe II 132 2 1 1 
E GYllln&sium 7 '7 1 4 1 1 

zusammen 417 35 4 1 2 2 15 1 10 

Germanistik 

Magister · · · . · 711 32 4 9 5 1 3 2 1 7 
ProlIlotion · · · · · 488 262 13 3 7 12 190 2 35 
L Realscltule • · 977 89 12 6 52 4 2 13 
L Sekundarstufe I 183 3 1 2 
L GYlllnasium 5 612 298 35 25 73 81 41 1 42 
L Sekundarstufe 11 • 932 34 14 15 2 1 2 
L Berufsbildende Schulen 187 155 8 142 1 1 :; 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abechlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-

examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 

Schulen 

Ubrige 
Abschluß-

prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

noch: Germanistik 

E Realschule  
E Gymnasium  
E Herufabildende Schulen . 

zueammen 

22 
87 

16 

9 215 

22 
87 

16 

998 

1 

2 

75 200 

13 
22 

190 1 

7 
19 

1 

129 

- 
40 
2 

278 

- 
1 
10 

16 

1 

5 
1 

109 

Anglistik 

Magister  226 17 7 3 1 - - 5 - 1 

Promotion  142 114 13 2 - 3 87 - 9 
L Realschule  1 123 54 8 10 18 11 3 4 

L Sekundarstufe I . 
L Gymnasium  

174 

3 913 
3 

234 
- 
42 

2 
22 

- 
34 

- 
- 

- 
94 18 - 

1 
24 

L Sekundarstufe II . . . . 633 19 2 13 2 - - - 2 

L Berufsbildende Schulen . 80 54 4 49 1 - - -
E Realschule  8 8 1 2 5 
E Gymnasium  47 47 - 7 17 22 1 
E Berufsbildende Schulen . 5 5 1 - - 1 3 
Sonstige  1 1 1 - 

zusammen 6 352 556 77 100 67 130 137 3 42 

Romanistik 

Magister  246 19 5 4 1 2 5 2 
Promotion  155 99 12 2 1 62 2 20 

L Realschule  480 28 10 3 7 5 3 
L Sekundarstufe I 64 - - - - - -
L Gymneeius  2 494 170 30 19 9 56 32 2 22 
L Sekundarstufe II . . . . 403 11 2 4 1 2 - 2 
L Berufsbildende Schulen . 48 32 3 27 - 1 1 - -
E Realschule  7 7 - - 3 - 2 2 - -
E Gymnasium  52 52 1 2 15 34 
E Berufsbildende Schulen . 4 4 1 - 3 

zusammen 3 953 422 64 59 23 84 136 7 49 

Slawistik 

Magister  129 8 5 2 - ••• 1 
Promotion  59 20 3 6 11 
L Realschule  2 - 

L Sekundarstufe I 1 
L Gymnasium  172 17 3 1 1 3 9 
L Sekundarstufe II . . . . 52 1 1 
L Berufsbildende Schulen . 5 3 2 1 

Realschule  1 1 1 
Gymnasium,  

811811111011111 

5 

426 

5 

55 11 7 1 

4 

13 

1 

2 21 

Ostasiatische Philologie 

Magister  127 20 13 3 
Promotion  87 24 13 4 7 

zu eeeee n 214 44 26 3 4 - 11 

Sonstige Sprachwissenschaften 

Magister  102 21 8 3 3 1 2 4 
Promotion  84 28 9 4 1 3 1 10 

zusammen 186 49 17 7 3 1 1 5 1 14 

Anmerkung S. 124 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Facbgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abachlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehraat Studenten Diplolll, Ubrige 

nächste Abschlußprüfungl} 
insgesallt insgesallt Staate- Gradu- Grund- berura- Abachluß-Ange .. trebte 

examen 
ierung und Sonder- Raal- G,.lIna- bildende prll fungen 

Haupt- achule schule s1um Schulen 
schule 

noch: Universitäten. Technische Jlocbscbu1e und Sporthochscbu1e 

noch: Gel"1llanistik 

E Realschule · · · . 22 22 1 13 7 1 
E G)'1Illaaium 87 87 22 19 40 I 5 
E Berufsbildende Schulen 16 16 2 1 2 10 1 

ZU8allllllell 9 215 998 75 200 190 1 129 278 16 109 

Angli .. Uk 

Magister · · · · · 226 17 7 3 1 5 1 
Promotion · · . · · 142 114 13 2 3 87 9 
L Realschule • · · · 1 123 54 8 10 18 11 3 4 
L Sekundarstufe I 174 3 2 1 
L G)'1InasiulI 3 913 234 42 22 34 94 18 24 
L Sekundarstufe 11 • 633 19 2 13 2 2 
L Berufsbildende Schulen 80 54 4 49 1 
E RealSChule • · 8 8 1 2 5 
E G)'1Inasium · . · · . 47 47 7 17 22 1 
E Berufsbildende Schulen 5 5 1 1 3 
Sonetige 1 1 1 

20usalllllen 6 352 556 77 100 67 130 137 3 42 

Romanistik 

Magister · · · · · 246 19 5 4 1 2 5 2 
Promotion · · · · 155 99 12 2 1 62 2 20 
L Realschule • · · · 480 28 10 3 7 5 3 
L Sekundarstufe I. · 64 
L Gymnasium 2 494 170 30 19 9 56 32 2 22 
L Sekundarstufe 11 403 11 2 4 1 2 2 
L Berufsbildende Schulen 48 32 3 27 1 1 
E Realschule •• · · · . . 7 7 3 2 2 
E Gymnasiulll 52 52 1 2 15 34 
E Berufsbildende Schulen 4 4 1 3 

zusammen 3 953 422 64 59 23 84 136 7 49 

Slawistik 

Magi .. ter · · · · · . 129 8 5 2 1 
ProlIlotion · · · · . . 59 20 3 6 11 
L Real .. chule • · . · 2 
L Sekundarstufe I 1 
L Gymn .... iulll 172 17 3 I 1 3 9 
L Sekundar .. tufe 11 • 52 1 I 
L Beruf .. bildende Schulen 5 3 2 1 
E Realschule 1 1 1 
E Gymn .... iulll · · · . 5 5 4 1 

zuaallllllen 426 55 11 '1 1 13 2 21 

O .. tasiatiache Philologie 

Magiater 127 20 13 , 4 
PrOlllotion • · · 87 24 13 4 '1 

zusammen 214 44 26 3 4 11 

Sonstige Sprachwiaaenschaften 

Magister 102 21 8 3 3 1 2 4 
ProlIlotion • · . · 84 28 9 4 1 3 1 10 

2ou .. allllllen 186 49 17 7 3 1 1 5 1 14 

Anmerkung S. 124 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter ■it bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 
Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abechlußprilfung
1) 

Studenten 

insgesamt 
insgesamt 

Diplom, 

Staats-

examen 

Gradu-

ierung 

Lehramt 

Grund-

und 

Haupt-

schule 

Sonder-

schule 

Real-

schule 

Gymna-

sium 

berufe-

bildende 

Schulen 

Dbrige 

Abschluß-

präfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtswissenschaft 

Staatsexamen  14 585 491 132 285 13 3 2 8 48 
Promotion  197 197 193 2 2 

L Gymnasium  12 1 - 1 

L Sekundarstufe II . . . . 2 - -
L Berufebildende Schulen  59 54 1 53 

zusammen 14 855 743 326 338 14 3 2 10 50 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom  10 265 1 294 607 584 9 1 8 11 74 
Magister  40 34 30 4 
Promotion  946 946 904 5 5 19 13 
L Realschule  1 - -
L Sekundarstufe I . . 3 - - - 

L Gymnasium  97 15 5 3 1 1 3 2 
L Sekundarstufe II . . . . 72 35 4 29 2 
L Berufebildende Schulen . 1 315 723 35 671 3 2 12 
E Gymnasium  3 3 - - 3 
E Berufsbildende Schulen . 20 20 5 7 1 5 2 

zusammen 12 762 3 070 1 590 1 299 15 4 20 35 107 

Sozial- und Politikwismanachaften 

Diplom  1 573 249 31 163 17 6 12 4 16 
Magister  526 77 25 31 2 - 3 - 16 
Promotion  447 307 197 7 8 3 27 15 50 
L Realschule  119 22 3 3 9 2 - 5 
L Sekundarstufe I . 12 4 - 3 - - 1 -
L Gymnasium  952 120 32 29 19 16 11 13 
L Sekundarstufe II . . . . 103 17 1 14 1 1 -
L Berufsbildende Schulen . 978 727 25 684 6 - 12 
E Realschule  3 3 - - - 2 - 1 
E Gymnasium  

E Berufsbildende Schulen . 
59 
18 

59 
18 

7 
2 

- 
4 

12 
3 

6 
- 

33 
1 

1 
8 

-

Sonstige  1. 1 1 - - - 

zusammen 4 791 1 604 324 938 77 36 88 28 113 

Pharmazie 

Staatsexamen  1 235 31 8 9 1 1 12 
Promotion  111 111 109 2 

zusammen 1 346 142 117 9 1 1 14 

Mathematik 

Diplom  4 306 130 24 75 6 2 6 17 
Promotion  240 236 207 - - 24 1 4 
L Realschule  47o 13 1 7 3 1 1 -
L Sekundarstufe I . . . . 147 3 1 - 1 - 1 
L Gymnasium  3 135 138 18 21 12 41 32 1 13 
L Sekundarstufe II . . . . 676 12 1 7 - - 1 2 1 
L Berufsbildende Schulen . 108 90 - 89 - - 1 -
E Realschule  5 5 2 - 1 1 1 - 
E Gymnasium  57 57 2 9 6 38 2 
E Berufsbildende Schulen 4 4 1 - - - 3 -
Sonstige   

: 

1 1 - 1 

zusammen 9 149 689 257 199 32 52 105 6 38 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung 80wie lIoch8chulart 

darunter .it bereits erfolgreich .bgelegter Abschlußprüfung, und zvar 

J'.chgruppe lAhraat Studenten Diploa, Ubrlg. insg.sa.t Gradu- Grun4-
Ang.strebt. nächst. AbsChlUßprüfungi) insg •••• t Staats- ierung und Sonder- R.a1- Gymna- b.rufs- Abscbluß-

.x .... n Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

scbule Scbulen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtsvlssen8chaft 

Staatsexamen 14 585 491 132 285 13 :; 2 8 48 
PrOlioti on • • 197 197 193 2 2 
L G;ranaaiua 12 1 1 
L Sekundarstufe 11 2 
L Berufsbildende Schulen 59 54 1 53 

zusatllllen 14 855 743 326 338 14 3 2 10 50 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplo. .. .. . .. . 10 265 1 294 607 584 9 1 8 11 74 
Magister 40 34 30 4 
Promotion •• 946 946 904 5 5 19 13 
L Realscbule 1 
L Sekundarstufe I 3 
L Gymnasium 97 15 5 :; 1 1 :; 2 
L S.kundarstufe 11 • 72 35 4 29 2 
L Berufsbildende Scbulen • 1 315 723 35 671 3 2 12 
E Gymnasium · . . . . 3 3 3 
E Berufsbildende Schulen • 20 20 5 7 1 5 2 

zusam.en 12 762 3 070 1 590 1 299 15 4 20 35 107 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom 1 573 249 31 163 17 6 12 4 16 
H.gister 526 77 25 31 2 3 16 
Promotion ••• 447 307 197 7 8 3 27 15 50 
L Realschule • 119 22 3 3 9 2 5 
L Sekundarstufe I 12 4 3 1 
L Gymnasiu. 952 120 32 29 19 16 11 13 
L Sekundarstufe 11 103 17 1 14 1 1 
L Berufsbildende Scbulen • 978 727 25 684 6 12 
E Realschule • • · . .. .. . 3 3 2 1 
E Gy-anasium · . . . . 59 59 7 12 6 33 1 
E Berufsbildende Schulen 18 18 2 4 3 1 8 
Sonstige 1 1 1 

zusammen 4 791 1 604 324 938 ?? 36 88 28 113 

Pharmazie 

Staatsexamen 1 235 31 8 9 1 1 12 
Promotion •• 111 111 109 2 

zusammen 1 346 142 117 9 1 1 14 

Mathematik 

Diplom . . . · . . 4 306 130 24 75 6 2 6 17 
Promotion • . . · . . 240 236 207 24 1 4 
L Realschule • · . 470 13 1 7 3 1 1 
L Sekundaretufe I 147 3 1 1 1 
L Gymnaeiu. 3 135 138 18 21 12 41 32 1 13 
L Sekund.retute 11 676 12 1 7 1 2 1 
L Berufebildende Schulen 108 90 89 1 
E Rea1echu1a • · 5 5 2 1 1 1 
E Gymnasium 57 57 2 9 6 }8 2 
E Berufabi1dende Schulen 4 4 1 3 
Sonetige 1 1 1 

zusammen 9 149 689 257 199 32 52 105 6 38 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Angestrebte 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 

Staats-

examen 

Gradu-

ierung 

Lehrast 
übriger 

Abschluß-

prüfungen 
nächete Abschlußprüfung

1) 
Grund-

und 
Haupt-

schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
eium 

berufe-

bildende 

Schulen 

Informatik 

Astronomie 

noch: Universitäten, 

Diplom  
Promotion  

L Gymnasium  

L Berufsbildende Schulen . 

zusammen 

Diplom  
Promotion  

L Gymnasium  

939 
10 

5 
13 

967 

68 
12 
1 

Technische Hochschule und Sporthochschule 

56 2 50 2 1 
10 8 1 -
1 1 -
12 12 

79 11 63 2 1 

3 1 2 
8 5 
_ _ 

1 

1 

2 

zusammen 81 11 6 2 2 1 

Physik 

Diplom  2 720 129 29 83 - 1 7 2 7 
Promotion  356 356 338 - - 10 8 
L Realschule  38 6 - 1 3 1 1 
L Sekundarstufe I . 10 2 - 2 
L Gymnasium  512 39 9 8 5 9 4 14 

L Sekundarstufe II . . . . 151 14 2 12 -
L Berufsbildende Schulen . 216 200 - 200 

Gymnasium  25 25 3 21 1 
E Berufsbildende Schulen . 2 2 1 1 

zueammen 4 030 773 381 305 10 10 43 3 21 

Chemie 

Diplom  3 429 131 23 97 1 3 4 3 
Staatsexamen  307 16 7 3 - 2 4 
Promotion  517 517 497 2 11 1 6 
L Realschule  72 6 2 1 2 1 -
L Sekundarstufe I 30 2 - 1 1 
L Gymnasium  886 88 5 37 7 18 18 3 
L Sekundarstufe II . . . . 220 23 - 19 1 2 1 
L Berufsbildende Schulen . 133 95 91 1 - 1 2 
E Gymnasium  

E Berufsbildende Schulen : 
15 
3 

15 
3 

- 
- 

3 
- - 

12 
3 

zumessen 5 612 896 534 251 15 23 49 • 5 19 

Biologie 

Diplom  1 494 47 8 11 12 - 4 7 - 5 
Promotion  285 285 199 - - 76 1 9 
L Realschule  188 17 5 2 6 - 3 - - 1 
L Sekundarstufe I 69 3 1 1 - 1 
L Gymnasium  1 590 157 25 10 21 24 52 - 25 
L Sekundarstufe II . . . . 221 13 3 6 1 1 2 

L Berufsbildende Schulen . 13 4 1 2 1 - -
E Realschule  

E Gymnasium  

1 
46 

1 
46 1 

- 
7 

- 1 
31 - 

- 
2 

zusammen 3 907 573 243 32 48 36 169 1 44 

Geographie 

Diplom  304 26 3 8 5 - 2 5 1 2 
Promotion  95 95 20 2 3 1 6 55 3 5 
L Realschule  337 36 7 10 14 1 1 - 3 
L Sekundarstufe I 

L Gymnasium  1 191 185 38 7 32 1 79 13 15 

Anmerkung S. 124 

noch: Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten 
inagesamt Diplom, Gradu- Grund-

Ubrige 

nächste AbSChlUßprüfungi) insgesamt Staats- berufs- Abschluß-
Angestrebte examen ierung und Sonder- Real- GYllna- bildende prüfungen 

lIaupt- schule schule sium 
schule 

Schulen 

noch: Universitäten, Technische lIochschu1e und Sporthochschu1e 

Informatik 

Diplom 939 56 2 50 2 I 1 
Promotion • · 10 10 8 1 1 
L Gymnasium 5 1 I 

L Berufsbildende Schulen • 13 12 12 

zusammen 967 79 11 63 2 1 1 1 

Astronomie 

Diplom 68 3 1 2 
Promotion • · · 12 8 5 2 I 

L Gymnasium 1 

zusammen 81 11 6 2 2 1 

Physik 

Diplom 2 720 129 29 83 1 7 2 7 
Promotion • · 356 356 338 10 8 
L Realschule • 38 6 1 3 1 I 

L Sekundarstufe I 10 2 2 
L Gymnasium 512 39 9 8 5 9 4 4 
L Sekundarstufe 11 • 151 14 2 12 
L Berufsbildende Schulen 216 200 200 
E Gymnasium 25 25 3 21 I 
E Berufsbildende Schulen • 2 2 I 1 

zusamllen 4 030 773 381 305 10 10 43 3 21 

Chemie 

Diplom 3 429 23 97 1 3 4 3 
Staatsexamen 307 7 3 2 4 
Promotion • · 517 517 497 2 11 1 6 
L Realschule • 72 6 2 1 2 1 
L Sekundarstufe I 30 2 1 1 
L Gymnasium 886 88 5 37 7 18 18 3 
L Sekundarstufe 11 • 220 23 19 1 2 1 
L Berufsbildende Sehulen • 133 95 91 1 1 2 
E Gymnasium 15 15 3 12 
E Berufsbildende Schulen 3 3 3 

zusammen 5 612 896 534 251 15 23 49 5 19 

Biologie 

Diplom 1 494 47 8 11 12 4 7 5 
Promotion • · 285 285 199 76 1 9 
L Realschule 188 17 5 2 6 3 1 
L Sekundarstufe I 69 3 1 1 1 
L Gymnasium 1 590 157 25 10 21 24 52 25 
L Sekundarstufe 11 221 13 3 6 1 1 2 
L Berufsbildende Schulen 13 4 1 2 1 
E Realschule 1 1 1 
E Gymnasium . . . . . 46 46 1 7 5 31 2 

zusammen 3 907 573 243 32 48 36 169 44 

Geographie 

Diplom 304 26 3 8 5 2 ;, 1 2 
Promotion • • · 95 95 20 2 3 1 6 55 3 5 
L Realschule 337 36 7 10 14 1 1 3 
L Sekundarstu fe I 53 3 2 1 
L Gymnasium 1 191 185 38 7 32 1 79 13 15 

Anmerkung S. 124 



135 

angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung1) 

Studenten 
insgesamt 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Raupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-
bildende 
Schulen 

Ubrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

aochs Geographie 

L Sekundarstufe II . . . . 100 7 1 3 2 - 1 - 
L Berufsbildende Schulen . 
E Realschule  

66 
11 

63 
11 

62 
8 - 

- 
1 

- 
1 

- 
- 

1 
1 

E Gymnasium  71 71 2 13 - 27 27 - 2 

ZUSaMagen 2 228 497 71 94 78 3 117 101 4 29 

Geowissenschaften 

Diplom  1 859 69 13 47 2 - - 3 1 3 
Promotion  63 63 61 - - 1 1 
L Gymnasium  7 1 1 
L Sekundarstufe II . 6 - 
E Gymnasium  1 1 - - - - 1 

zusammen 1 936 134 74 47 3 - 5 2 3 

Landwirtschaft 

Diplom  768 19 1 14 2 1 1 
Promotion  108 108 105 1 2 

zusammen 876 127 106 14 2 1 1 3 

Raushalte- und Ernährungs-
wissenschaften 

Diplom  
Promotion  

453 
29 

15 
29 28 

12 2 1 
1 

L Realschule  24 4 2 2 
L Sekundarstufe I 2 1 1 
L Gymnasium  49 1 1 
L Sekundarstufe II 19 
E Realschule  1 1 - 1 
E Gymnasium  1 1 - - 1 

zusammen 578 52 28 15 3 2 1 3 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen  9 106 671 365 114 37 2 17 38 1 97 
Promotion  178 178 167 2 1 1 7 

zusammen 9 284 849 532 116 37 2 18 39 1 104 

Zahnmedizin 

Staatsexamen  318 75 23 34 4 2 2 10 
Promotion  46 46 45 1 

zusammen 1 364 121 68 34 4 2 2 11 

Architektur 

Diplom  1 026 301 11 284 1 1 4 
Promotion  61 61 58 - 2 1 
L Berufebildende Schulen . 99 51 48 3 
E Berufsbildende Schulen . 1 1 - 1 

zusammen 1 187 414 69 332 1 7 5 

Raumplanung 

Diplom  448 62 3 57 1 1 
Promotion  11 9 8 1 

zusammen 459 71 11 58 1 
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angestrebter und bereits Mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Faohgruppe Lehramt Studenten Diplom, Ubrige 

nächste AbschlußprüfUng1) 
insgesamt insgesamt Staats- Gradu- Grund- berufs- Abschluß-Angestrebte ierung und Sonder- Res1- G71II1lA- bildende prüfungen exa.en Haupt- schule schule sium 

schule Schuhn 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

noch: Geographie 

L Sekundarstufe 11 • . . 100 7 1 3 2 1 
L Berufsbildende Schulen 66 63 62 1 
E Realschule • 11 11 8 1 1 1 
E G71IIDlu,ium . . . . . 71 71 2 l} 27 27 2 

zusammen 2 228 497 71 94 78 3 117 101 4 29 

Geowissenschaften 

Diplom 1 859 69 13 lt7 2 3 1 3 
Promotion • · 63 63 61 1 1 
L G71IInasium 7 1 1 
L Sekundaretuf. 11 6 
E Gymnasium 1 1 1 

zusammen 1 936 134 74 47 3 5 2 3 

Landwirtschaft 

Diplom 768 19 1 14 2 1 1 
Promotion 108 108 105 1 2 

zusammen 876 127 106 14 2 1 1 3 

Hausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaften 

Diplom lt53 15 12 2 1 
Promotion • · 29 29 28 1 
L RealBchule 24 4 2 2 
L Sekundarstufe I 2 1 1 
L Gymnasium 49 1 1 
L Sekundarstufe 11 19 
E Realschule 1 1 1 
E Gymnasium 1 1 1 

zusam.um 578 52 28 15 3 2 1 3 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen 9 106 671 365 114 37 2 17 38 1 97 
Promotion • · 178 178 167 2 1 1 7 

zusllmmen 9 284 849 532 116 37 2 18 39 1 104 

Zahnmedizin 

Staatsexamen 1 318 75 23 34 4 2 2 10 
Promotion • · lt6 46 lt5 1 

zusammen 1 364 121 68 34 4 2 2 11 

Architektur 

Dip1o1ll · . . 1 026 301 11 284 1 1 4 
ProlIlotion •• . . 61 61 58 ;2 1 
L Berufsbildende Schulen 99 51 48 3 
E Berufsbildende Schulen. 1 1 1 

zusammen 1 187 414 69 332 1 7 5 

Raumplanung 

Diplom lt48 62 3 57 1 1 
Promotion 11 9 8 1 

zus&aunen lt59 71 11 58 1 1 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-
exasen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna - 
eium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Ubrige 
Abschluß-
prüfengen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Bauingenieurwesen 

Diplom  

Promotion  
L Berufsbildende Schulen  

zusammen 

1 913 
15 
39 

1 967 

168 
15 
14 

197 

10 
13 

23 

153 
1 
14 

168 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

Vermessung 

Diplom  481 13 13 

Promotion  12 12 12 

L Berufsbildende Schulen  19 15 15 

zusammen 512 40 12 28 

Maschinenbau 

Diplom  3 663 623 26 589 1 7 

Promotion  88 88 84 1 2 1 

L Berufsbildende Schulen . 845 563 5 550 2 2 4 

E Berufsbildende Schulen . 1 1 - 1 

zusammen 4 597 1 275 115 1 140 2 6 12 

Elektrotechnik 

Diplom  2 542 297 19 274 1 1 2 

Promotion  
L Berufsbildende Schulen . 

57 
616 

57 
281 

55 
2 

. 

276 1 
2 
2 

E Berufebildende Schulen . 4 4 - 4 

zusammen 3 219 639 76 554 1 1 5 2 

Berg- und Büttenwesen 

Diplom  679 68 22 45 

Promotion  53 53 52 1 

L Berufebildende Schulen  11 6 2 4 

zusammen 743 127 76 49 1 1 

Kunsterziehung 

L Realschule  1 - . 

L Sekundarstufe I . . . . 
L Gymnasium  

3
57 17 • 8 8 1 -

L Sekundarstufe II . . . . 33 8 5 2 1 

L Berufebildende Schulen . 45 37 1 35 1 

zusammen 139 62 1 48 10 - 1 1 1 

Leibeeerziehung 

Diplom  
Promotion  

1 526 
38 

112 
38 

12 
26 

36 29 
1 

3 7 
1 

12 
8 

2 
1 

11 
1 

L Realschule  184 25 1 1 17 3 1 2 

L Sekundarstufe I . . . . 69 3 1 1 1 -

L Gymnasium  873 85 8 6 29 21 10 11 

L Sekundarstufe II . . . 114 9 1 2 3 2 1 

L Berufebildende Schulen . 143 140 3 136 - 1 -

E Realschule  24 24 1 15 5 3 

E Gymnasium  40 4o - 9 13 15 - 3 

E Berufsbildende Schulen . 4 4 - 1 - 1 2 -

Sonstige  13 9 8 1 

zusammen 3 028 489 61 183 104 3 53 47 5 33 

Anmerkung S. 124 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehraat Studenten 

nächste Abschlußprüfung l ) 
insgesa.t Diplom, Gradu- Grulld-

Ubr1ge 

Ange.trebte 
ill.ge.amt Staate- ierung und Sonder- Real- G::rmns-

berufe- Abschluß-
exa.en 

Baupt- .chule schule .1ulI 
bildelIde prUfungen 

.cllule 
Schulen 

noch: Universitäten, Technische lIochschu1e und Sporthochschu1e 

Bauingenieurwesen 

Diploll · . . · · 1 913 168 10 153 1 1 3 
Promotion •• · . · · · . . 15 15 13 1 1 
L Berufsbildende Schulen • 39 14 14 

zusamm.en 1 967 197 23 168 1 1 1 3 

Vermessungswesen 

Diplom · . . · · · · · · · 481 13 13 
Promotion •• · · · . · · · 12 12 12 
L Berufsbildende Schulen • 19 15 15 

zusammen 512 40 12 28 

Maschinenbau 

Diplom · . . · . · · · · · 3 663 623 26 589 1 7 
Promotion •• · · · · · · · 88 88 84 1 " 1 
L Berufsbildende Schulen • 845 563 5 550 2 2 4 

E Berufsbildende Schulen 1 1 1 

zusammen 4 597 1 275 115 1 140 " 
6 12 

Elektrotechnik 

Diplom · . . . · · · · · . 2 542 297 19 274 1 1 " Promotion •• · . · · . · . 57 57 55 2 

L Berufsbildende Schulen • 616 281 2 276 1 2 
E Berufsbildende Schulen. 4 4 4 

zusammen 3 219 639 76 554 1 1 5 2 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom · · · . . 679 68 22 45 1 
Promotion • · · · · . 53 53 52 1 

L Berufsbildende Schulen 11 6 2 4 

zusammen 743 127 76 49 1 1 

Kunsterziehung 

L Realschule 1 

L Sekundarstufe I , 
L Gymnasium 57 17 8 8 1 

L Sekundarstufe 11 33 8 5 2 1 
L Berufsbildende Schulen • 45 37 1 35 1 

zusammen 139 62 1 48 10 1 1 1 

Leibeserziehung 

Diplom 1 526 112 12 36 29 3 7 12 2 11 

Promotion • . . . 38 38 26 1 1 8 1 1 

L Realschule • 184 25 1 1 17 3 1 ? 

L Sekundarstufe I 69 3 1 1 1 

L Gymnasium 873 85 8 6 29 21 10 11 

L Sekundarstufe 11 114 9 1 2 3 2 1 

L Berufsbildende Schulen 143 140 3 136 
E RealSChule • . 24 24 1 15 5 3 

E Gymnasium 40 40 9 13 15 3 
E Berufsbildende Schulen • 4 4 1 1 ;> 

Sonstige . . . . . 13 9 8 

zusammen 3 028 489 61 183 104 53 47 5 33 

Anmerkung S. 124 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 

Diplom, 
Staate-

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Insgesamt 

Diplom  45 165 4 784 1 023 2 950 282 11 68 135 30 285 

Magister  4 945 540 180 190 39 1 13 54 5 78 

Lizentiatenprüfung 6 1 - - - - - 1 

Kirchliche Prüfung 865 53 9 15 7 3 8 - 11 

Staatsexamen  26 551 1 284 535 445 55 5 21 51 1 171 

Promotion  7 727 5 585 3 899 101 91 6 53 900 68 467 

L Realschule  4 378 355 56 52 161 1 37 10 - 38 

L Sekundarstufe I 912 33 5 1? 9 1 3 - 3 

L Gymnasium  24 756 1 945 315 227 304 2 550 293 7 245 

L Sekundarstufe II 4 604 244 24 145 37 17 6 1 16 

L Berufebildende Schulen 5 508 3 700 101 3 517 17 2 6 5 11 41 

E Realschule  103 103 5 1 52 31 5 9 

E Gymnasium  696 696 23 1 118 149 373 5 27 

E Berufsbildende Schulen 92 9? 14 21 5 3 5 41 3 

Sonstige  16 12 9 - - - 2 1 

zusammen 126 322 19 425 6 198 7 675 1 177 28 952 1 830 169 1 396 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 

Kirchliche Prüfung . . . . 548 17 2 7 3 2 3 
L Gymnasium  4 
L Sekundarstufe II . . . . 3 
L Berufsbildende Schulen . 21 

zusammen 576 17 2 7 3 2 3 

Katholische Theologie 

Lizentiatenprüfung 1 
Kirchliche Prüfung 109 11 1 3 3 3 1 
Promotion  5 5 5 
L Realschule  2 2 
Sonstige  14 14 1 13 

zusammen 131 32 2 3 3 3 21 

Insgesamt 

Lizentiatenprüfung . 1 -

Kichliche Prüfung  657 28 3 lo 6 - 5 4 

Promotion  5 5 5 

L Realschule  2 2 - - 2 

L Gymnasium  4 -

L Sekundarstufe II . 3 

L Berufsbildende Schulen 21 

Sonstige  14 14 1 13 

zusammen 707 49 4 10 6 5 24 
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angestrebter und bereits mit Ertolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und r;var 

Fachgruppe Lehramt 
Studenten Diplom, Ubrise insgessmt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste Abschlußprüfung l ) insgesamt Staata- ierung und Sonder- Seal- G7mna-
'beruh- Abschluß-

examen Haupt- schule schule aium bildende prUfunsen 

schule 
Schulen 

noch: Universitäten, Technische lIochschule und Sporthochschule 

Insgesamt 

Diplom . . . . . . 45 165 4 784 1 023 2 950 282 11 68 135 30 285 

Magister . . . . . . 4 943 540 180 190 39 1 13 34 5 78 

LizentiatenprUfung 6 I 1 

Kirchliche Prüfung 865 53 9 15 7 3 8 11 

Staatsexamen 26 551 1 284 535 445 55 5 21 51 1 171 

Promotion ••• 7 727 5 585 3 899 101 91 6 53 900 68 467 

L RealsChule • 4 378 355 56 52 161 1 37 10 38 
L Sekundarstufe I 912 33 5 12 9 1 3 3 
L Gymnasium 24 756 1 943 315 227 304 2 550 293 7 245 

L Sekundarstufe 11 • 4 604 244 24 143 37 17 6 1 16 

L Berufsbildende Schulen 5 508 3 700 101 3 517 17 2 6 5 11 41 

E Realschule • • · . . . . 103 103 5 1 52 31 5 9 

E Gymnasium · . . . . 696 696 23 1 118 149 373 5 2? 

E Berufsbildende Schulen • 92 92 14 21 5 :; 5 41 3 
sonstige · . . . . 16 12 9 2 1 

zusammen 126 322 19 425 6 198 7 675 1 177 28 952 1 830 169 1 396 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 

Kirchliche Prüfung 548 17 2 7 3 2 :; 
L Gymnasium 4 
L Sekundarstufe 11 3 
L Berufsbildende Schulen • 21 

zusammen 576 17 2 7 3 2 J 

Katholische Theologie 

LizentiatenprUfung 1 
Kirchliche Prüfung 109 11 1 3 3 3 1 

Promotion • • 5 5 5 
L Realschule • 2 " 

2 
Sonstige 14 14 1 13 

zusammen 131 32 2 3 3 '.5 21 

Insgesamt 

Lir;entiatenprüfung 1 

Kichliche Prüfung 657 28 3 10 6 5 4 

Promotion • . . 5 5 5 
L Realschule • 2 2 2 

L Gymnasium 4 

L SekundarBtufe 11 3 
L Berufsbildende Schulen • 21 

Sonstige · . . . . 14 14 1 13 

zusammen 707 49 4 10 6 5 24 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe dem 1. Studienrachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abechlußprlifung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate
.xam.n 

-
Gradu-

ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-
bildende 
Schulen 

Übrige 
Abschluß-

prüfungen 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie 

L Grundschule 124 1 
L Primaretufe  24 1 1 
L Hauptschule 85 4 4 

L Sekundarstufe 1 127 7 4 1 2 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 5 5 5 

zusammen 368 21 1 9 9 2 

Katholische Theologie 

L Grundechule 155 11 2 3 1 5 

L Primarstufe 48 
L Hauptschule 137 7 1 4 

L Sekundarstufe I 226 11 8 1 1 1 
L Sonderschule 1 

Grundschule 5 5 5 
E Hauptschule 3 3 3 

zusammen 575 37 3 11 11 1 1 10 

Pädagogik 

Diplom  4 188 1 947 73 228 1 433 67 19 15 3 109 

Promotion  997 997 222 1 590 62 26 36 10 50 

Sonstige  2 2 1 - 1 - - - 

zusammen 5 187 2 946 296 229 2 024 129 45 51 13 159 

Sonderpädagogik 

Promotion  9 9 4 1 2 2 

L Sonderschule 4 491 1 004 24 160 692 7 11 3 4 103 

E Sonderschule 42 42 1 3 36 2 

zusammen 4 542 1 055 29 160 696 45 11 3 4 107 

Geschichte 

L Grundschule 189 4 2 2 

L Primarstufe . 7 1 1 
L Hauptschule  568 13 3 5 1 4 

L Sekundarstufe I 247 13 1 9 2 1 

L Sonderschule 1 
E Hauptschule 6 6 6 

zusammen 1 018 37 6 16 9 6 

Germaniätik 

L Grundschule  1 653 21 5 9 1 6 

L Primarstufe  412 9 1 6 2 

L Hauptschule  1 028 21 4 12 4 01 1 

Anmerkung S. 124 

fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung l ) 

Evangelische Theologie 

L Grundschule 
L Primarstufe 
L Hauptschule 
L Sekundarstufe I 
E Grundschule 
E Hauptschule 

zusammen 

Katholische Theo1ugie 

L Grundschule 
L Prillarstufe 
L Hauptschule . . . . . . 

Pädagogik 

L Sekundarstufe I 
L Sonderschule • • 
E Grundschule 
E Hauptschule 

Diplom 
Promotion • 
Sonstige 

Sonderpädagogik 

Promotion 
L Sonderschule • . 
E Sonderschule • • 

Geschichte 

L Grundschule 
L Primsrstufe 
L Hauptschule 
L Sskundarstufe I 
L Sonderechule • 

zusalllmen 

zusam.men 

zusammen 

E Hauptschule . . . . . 
zusammen 

Germanistik 

L Grundschule 
L Primarstufe 
L Hauptschule 

Anmerkung S. 124 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studientachs, 

Studenten 
insgesamt 

124 
24 
85 

127 
3 
5 

368 

155 
48 

137 
226 

1 
5 
3 

575 

4 188 
997 

2 

5 187 

9 
4 491 

42 

4 542 

189 
7 

568 
247 

1 
6 

1 018 

1 653 
412 

1 028 

darunter mit bereit. erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, 

Diplom. 
insgeaallt Staats- Gradu- Grund-

ierung und exellen Haupt-
scbule 

Pädagogische Hochschulen 

1 
1 
4 
7 
3 
5 

21 

11 

7 
11 

5 
3 

37 

1 947 
997 

2 

2 946 

9 
1 004 

'*2 

1 055 

4 
1 

13 
13 

6 

37 

21 
9 

21 

1 

1 

2 

1 

3 

73 
222 

1 

296 

4 
24 

1 

29 

2 

3 
1 

6 

5 
1 
4 

1 
4 
4 

9 

3 

8 

11 

228 
1 

229 

160 

160 

2 

5 
9 

16 

9 
6 

12 

1 
3 
5 

9 

1 

1 
1 

5 
3 

11 

1 433 
590 

1 

2 024 

1 
692 

3 

696 

1 

" 
6 

9 

1 

4 

Bonder-
schule 

67 
62 

129 

2 
7 

36 

45 

Lehrallt 

Real-
schule 

19 
26 

45 

11 

11 

GJlIl11a-
siulll 

1 

1 

15 
36 

51 

3 

'3 

beruts-
bildende 
Schulen 

1 

1 

;; 
10 

13 

4 

4 

und zwar 

Ubr!ge 
Abschluß-
prüfungen 

2 

2 

:; 

4 
1 

10 

109 
50 

159 

2 
103 

2 

107 

1 
4 
1 

6 

6 
2 
1 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

noch: Germanistik 

noch: Pädagogische Hochschulen 

L Sekundarstufe I 790 25 2 17 3 1 2 
L Sonderschule 8 1 1 -
E Grundschule 21 21 21 
E Hauptschule 50 50 - 46 3 1 

zusammen 3 962 148 12 45 75 4 1 11 

Anglistik 

L Grundschule 159 -
L Primarstufe 13 - 
L Hauptschule 698 6 2 3 1 
L Sekundarstufe I 627 14 2 6 4 2 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 9 9 9 

21.18&20en 1 507 30 4 9 14 3 

Wirtschaftswissenschaften 

L Grundschule 46 2 2 
L Primarstufe 1 
L Hauptschule 278 24 4 18 1 1 
L Sekundarstufe I 131 11 2 7 2 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 15 15 15 

zusammen 474 55 6 27 19 3 

Mathematik 

L Grundschule 787 11 1 8 1 1 
L Primarstufe 21? 2 2 -
L Hauptschule 821 20 3 15 - 2 
L Sekundarstufe I 712 21 7 7 4 2 1 
L Sonderschule 4 - - - 
E Grundschule 7 7 3 4 
E Hauptschule 30 30 1 7 21 1 

zusammen 2 573 91 12 42 29 3 1 4 

Physik 

L Grundschule 27 1 1 
L Primarstufe 1 -
L Hauptschule 170 4 1 3 
L Sekundarstufe I 96 8 7 1 
E Grundschule 1 1 - 1 
E Hauptschule 11 11 11 

zusammen 306 25 1 11 13 

Chemie 

L Grundschule 41 1 1 
L Primarstufe 3 
L Hauptschule 211 4 4 - -
L Sekundarstufe I 145 8 7 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 9 9 9 

zusammen 410 23 12 11 
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angestrebter und bereits mit Ertolg abgelegter Abllchlußprüfullg lIowie lIochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehramt Studenten Diplom, Uhrige insgesamt insgesamt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste AbsChlußprüfung l } Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna- berufs- Abschluß-
examen Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

schule SChulen 

noch: Pädagogische lIochschulen 

noch: Germaniet ik 

L Sekundarstufe I 790 25 2 17 3 1 2 
L Sonderschule 8 1 1 
E Grundschule 21 21 21 
E Hauptschule 50 50 46 3 1 

zusammen 3 962 148 12 45 75 4 1 11 

Ang118tik 

L Grundschule 159 
L Primarstufe 13 
L Hauptschule 698 6 2 3 1 
L Sekundar8tufe I 627 14 2 6 4 2 
E Grundechule .. . . . . 1 1 1 
E Hauptschule 9 9 9 

zusammen 1 507 30 4 9 14 3 

Wirtschaftswissenschaften 

L Grundschule 46 2 2 
L Primarstufe 1 

L Hauptschule 278 24 4 18 1 1 
L Sekundarstufe I 131 11 2 7 2 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 15 15 15 

zusammen 474 55 6 27 19 3 

Mathematik 

L Grundschule 787 11 1 8 1 1 
L Primarstufe 21? 2 2 
L Hauptschule 8?1 20 3 15 2 
L Sekundarstufe I 712 21 7 7 4 2 1 
L Sonderschule 4 
E Grundschule 7 7 3 4 
E Hauptschule 30 30 1 7 21 1 

zusammen 2 573 91 12 42 29 3 1 4 

Physik 

L Grundschule 27 1 1 
L Primarstufe 1 
L Hauptschule 170 4 1 3 
L Sekundarstufe I 96 8 7 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 11 11 11 

zusammen 306 25 1 11 13 

Chemie 

L Grundschule 41 1 1 
L Primarstufe 3 
L Hauptschule 211 4 4 
L Sekundarstufe I 145 8 7 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 9 9 9 

zusammen 410 23 12 11 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
inegesamt 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Ihrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Biologie 

L Grundschule  553 7 1 6 
L Primarstufe  148 
L Hauptschule  . 544 32 10 15 4 1 2 
L Sekundarstufe 1 426 19 3 9 3 1 2 1 
L Sonderschule  . 2 
E Grundschule  8 8 8 
E Hauptschule  25 25 25 

zusammen 1 706 91 14 30 40 1 2 1 3 

Geographie 

Promotion  1 1 1 

L Grundschule  383 7 1 5 1 
L Primarstufe  119 1 1 
L Hauptschule  
L Sekundarstufe I 

304 
134 

9 
11 

1 
2 

4 
6 

4 
1 1 1 

E Grundschule  5 5 5 
E Hauptschule  21 21 1 20 

susasmen 967 55 5 16 31 1 2 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften 

L Grundschule  31 
L Primarstufe  3 
L Hauptschule  92 15 1 13 1 
L Sekundarstufe I 64 8 8 
E Hauptechule  8 8 8 •• 

zusammen 198 31 1 21 8 1 

Kuneterziehung 

L Grundschule  659 41 5 29 tlb 1 6 

L Primarstufe  207 3 3 
L Hauptschule  415 30 3 21 1 1 

L Sekundarstufe I 735 59 6 47 2 1 3 
L Sonderschule  3 
E Grundschule  5 5 5 
E Hauptschule  14 14 14 

zusammen 2 038 152 14 100 20 2 3 13 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule  334 15 14 1 
L Primarstufe  M 36 
L Hauptschule  . 258 28 25 3 
L Sekundarstufe I 197 11 10 1 
L Sonderschule  . 1 
E Grundschule  . 4 4 VI» 4 

E Hauptschule  . 7 7 7 

zusammen 837 65 49 1? 4 

Musikerziehung 

L Grundschule  222 2 
L Primarstufe  71 2 1 1 
L Hauptschule  129 9 3 2 7 2 

L Sekundarstufe I 168 9 5 2 1 1 

L Sonderschule  1 

E Grundschule  2 2 1 1 

E Hauptschule  7 7 7 

zusammen 600 31 5 9 12 1 4 

Anmerkung S. 124 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehralllt Studenten Diplom, Ubrige 

nächste AbSchlußprüfung l ) 
insgesamt insgesamt Staate- Gradu- Grund- berufs- Abschluß-Angestrebte 

examen 
ierung und Sonder- Real- Gymna- bildende prüfungen 

Haupt- schule schule dUIII Schulen schule 

noch: l'iidagogische lIochschulen 
Biologie 

L Grundschule 553 7 1 6 
L Primarstufe 148 
L Hauptschule 544 32 10 15 4 1 2 
L Sekundarstufe I 426 19 3 9 3 1 2 1 
L Sonderschule • 2 
E Grundschule . . . . . 8 8 8 
E Hauptschule 25 25 25 

zusammen 1 706 91 14 30 40 1 2 1 3 

Geographie 

Promotion . . . . . 1 1 1 
L Grundschule 383 7 1 5 1 
L Primarstufe 119 1 1 
L Hauptschule 304 9 1 4 4 
L Sekundarstufe I 134 11 2 6 1 1 1 
E Grundschule 5 5 5 
E Hauptschule 21 21 1 20 

zusammen 967 55 5 16 31 1 2 

Ilaushalt s- und Erniihrungs-
wissenschaften 

L Grundschule 31 
L Prilllarstufe 3 
L Hauptschule 92 15 1 13 1 
L Sekundarstufe I 64 8 8 
E Hauptschule 8 8 8 

zusammen 198 31 1 21 8 1 

Kunsterziehung 

L Grundschule 659 41 5 29 1 6 
L Prilllarstufe 207 3 3 
L Hauptschule 415 30 3 21 1 1 4 
L Sekundarstufe I 735 59 6 47 2 1 3 
L Sonderschule • 3 
E Grundschule 5 5 5 
E Hauptschule 14 14 14 

zusammen 2 038 152 14 100 20 ? 3 13 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule 334 15 14 1 
L Primarstufe 36 
L Hauptschule 258 28 25 3 
L Sekundarstufe I 197 11 10 1 
L Sonderschule • 1 

E Grundschule 4 4 4 
E Hauptschule 7 7 7 

zusammen 837 65 49 12 4 

Musikerziehung 

L Grundschule 222 ;> ? 
L Primarstufe ?l 2 1 1 
L Hauptschule 129 9 3 2 ;> 2 

L Sekundarstufe I 168 9 5 ? 1 1 

L Sonderschule • 1 
E Grundschule 2 ;> 1 
E Hauptschule 7 7 7 

zusammen 600 31 5 9 12 1 4 

Anmerkung S. 124 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 

Diplom, 

Staate-
Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Leibeserziehung 

L Grundschule  430 9 1 6 1 1 
L Primarstufe  220 2 - 1 1 

L Hauptschule  549 20 8 9 2 1 

L Sekunderstufe I 349 15 3 8 2 2 
L Sonderschule  4 - - 
E Grundschule  3 3 - 3 
E Hauptschule  17 17 1 - 16 

zueammen 1 572 66 13 24 25 4 

Insgesamt 

Diplom  4 188 1 947 73 228 1 433 67 19 15 3 109 

Promotion  1 007 1 007 226 1 592 64 26 36 10 52 

L Grundschule  5 793 133 19 87 4 - - 2 21 

L Primaratufe  1 525 21 2 14 1 - - 4 

L Hauptschule  6 287 246 44 150 23 - 3 26 

L Sekundarstufe I 5 174 250 28 164 27 2 7 3 19 

L Sonderschule  4 516 1 005 24 161 692 7 11 3 4 103 

E Grundschule  69 69 1 - 68 - -

E Hauptschule  237 237 3 229 - 3 2 

E Sonderschule  42 42 1 3 36 2 

Sonstige  2 2 1 1 - 

zusammen 28 840 4 959 422 805 3 073 174 61 63 25 336 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

L Realschule  1 1 - 1 
L Gymnasium  24 8 4 1 2 1 
L Sekundarstufe II . 3 
E Gymnasium  16 16 15 1 
Sonstige  10 2 2 

zusammen 54 27 2 4 1 2 16 2 

Kunsterziehung 

L Realschule  24 9 1 5 1 2 
L Sekundarstufe I . . 2 - 
L Gymnasium  621 120 12 61 13 12 1 1 20 
L Sekundarstufe II . . 39 3 3 
E Gymnasium  12 12 1 10 1 
Sonstige  9 - -

zusammen 707 144 13 69 14 13 11 1 23 

Kunst, Design, Werken 

Sonstige  287 38 4 20 3 1 3 7 

zusammen 287 38 4 20 3 1 3 7 

141 

angestrebter und bereit •• it Ertolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehramt Studenten Diplom, Ubrige insgesamt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste Abschlußprüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna- berufe- Abschluß-
eXamen Haupt- schule schul" sium bildende prUfungen 

schule 
Schulen 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Leibeserziehung 

L Grundschule · .. .. .. .. . 430 9 1 6 1 1 
L Primarstufe 220 2 1 1 
L Hauptschule 549 20 8 9 2 1 
L Sekundarstufe I 349 15 3 8 2 2 
L Sonderschule • 4 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptachule 17 17 1 16 

zusammen 1 572 66 13 24 25 4 

Insgesamt 

Diplom .. . .. .. . .. .. .. 4 188 1 947 73 228 1 433 67 19 15 3 109 

Promotion •• 1 007 1 007 226 1 592 64 26 36 10 52 

L Grundechule 5 79.3 133 19 87 4 2 21 

L Primarstufe 1 525 21 2 14 1 4 

L Hauptschule 6 287 246 44 150 23 3 26 

L Sekundarstufe I 5 174 250 28 164 27 2 7 3 19 

L Sonderschule • 4 516 1 005 24 161 692 7 11 3 4 10.3 

E Grundschule 69 69 1 68 

E HauptSChule 237 237 3 229 3 2 

E Sonderschule 42 42 1 3 .36 2 

Sonstige 2 2 1 1 

zusammen 28 840 4 959 422 805 .3 073 174 61 63 25 336 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstw1aaenscheft1iche Fächer 

L Real11ehu1e • · .. 1 1 1 
L GYlIUlallium 24 8 4 1 2 1 

L Sekundarstufe 11 • 3 
E Gymnasium .. .. " .... 16 16 15 1 
Sonstige 10 ? ? 

zusammen 54 27 2 4 1 2 16 2 

Kunsterziehung 

L Realschule 24 9 1 5 1 2 
L Sekundaretufe I 2 
L GYIIIlleeiulII 621 120 12 61 13 12 1 1 20 
L Sekundaratufe 11 • 39 3 3 
E Gymnasium 12 12 1 10 1 
Sonlltige . . . · . 9 

zusammen 707 1411 13 69 14 13 11 1 23 

Kunst, Design, Werken 

Sonstige . . . . . 287 38 4 20 :; 1 :; 7 

zusammen 287 38 4 20 3 1 3 7 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abechlußprüfung
1) 

Studenten 
inegesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund.. 
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Ubrige 
Abschluß-
prUfungen 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Musikerziehung 

L Realschule  
L Sekundarstufe I . . .  

16 
4 -

L Gymnasium  267 6 2 2 2 
L Sekundarstufe II . . . . • 15 
E Realschule  1 1 1 
E Gymnasium  4 4 4 
Musiklehrer  861 125 1 12 1 5 26 76 

zusammen 1 168 136 4 1 14 1 8 30 78 

Musik 

Diplom  
Künstlerische Reifeprüfung 

26 
991 

- 

211 12 i 9 5 29 3 145 
Konzertexamen  88 53 1 1 1 50 
Musiklehrer  47 9 1 8 
Kirchenmusikprüfung A . 75 22 5 17 
Kirchenmusikprüfung B . 76 8 1 2 1 4 
Kirchenmusikprüfung C . 4 - - 
Solistenreifeprüfung . 18 3 1 2 
Sonstige  41 11 5 6 

zusammen 1 366 317 15 13 12 5 37 3 232 

Insgesamt 

Diplom  26 - 

L Realschule  41 10 1 5 1 1 2 

L Sekundarstufe I . . . . 6 - 

L Gymnasium  912 154 12 65 16 16 2 1 22 

L Sekundarstufe II . . .  57 3 3 

E Realschule  1 1 1 - 

E Gymnasium  32 32 1 29 1 1 

Künstlerische Reifeprüfung 991 211 12 8 9 5 29 3 145 

Konzertexamen  88 53 1 1 1 5o 

Musiklehrer  908 134 4 1 12 1 5 27 84 

Kirchenmusikprüfung A . . . 75 72 5 - 17 

Kirchenmusikprüfung 8 . . . 76 8 1 2 1 - 4 

Kirchenmusikprüfung C . . . 4 - 

Solistenprüfung  18 3 1 2 

Sonstige  347 51 6 25 3 1 3 13 

zusammen 3 582 662 38 107 44 1 29 97 6 340 

Anmerkung S. 124 
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noch: 2.5 Deut.ehe Studenten nach d.r Fach«t"Upp. d •• 1. StudienfacH, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und IIwar 

r .. chgruppe 
Lehramt Studenten Diplom, Ubrige 

nächste AbschlußprUfung l ) 
insgesamt insge .... mt Sta .. ts- Gr .. du- Grund- berufs- AbschluJ.\-Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna- bildende prUfungen ex .. men Haupt- schule schule sium 

IIchule SChulen 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Musikerziehung 

L Realschule 16 
L Sekundarstufe ! 4 
L Gymnasium 267 6 2 2 2 
L Sekundarstufe 11 15 
E Realschule • 1 1 1 
E Gymnssium 4 4 4 
Musiklehrer • · 861 12; 4 1 12 1 5 26 76 

zusammen 1 168 136 4 1 14 1 8 30 78 

Musik 

Diplom · . . . . . . 26 
Künstleriache Reifeprüfung 991 211 12 8 9 5 29 3 145 
Konzert examen 88 53 1 1 1 50 
Mus1k1ehrer • 47 9 1 8 
Kirchenmusikprüfung A • 75 22 5 17 
Kirchenmusikprüfung B 76 8 1 2 1 4 
Kirchenmusikprüfung C 4 
Solistenreifeprüfung 18 3 1 2 
Sonstige 41 11 5 6 

zusammen 1 366 317 15 13 12 5 37 3 232 

Insgesamt 

Diplom ;>6 

L Realschule • . 41 10 1 5 1 1 2 

L Sekundarstufe I 6 

L Gymnasium · . . . . 912 134 12 65 16 16 2 1 22 

L Sekundarstufe 11 57 3 3 

E Realschule • 1 1 1 

E Gymnasium 32 32 1 29 1 1 

Künstlerische Reifeprüfung 991 211 12 8 9 5 29 3 14; 

Konzertexamen • 88 53 1 1 1 50 

Musiklehrer • · 908 134 4 1 12 1 5 27 84 

KirchenmusikprUfung A • 75 22 5 17 

KirchenmuaikprUfung B • 76 8 1 2 1 4 

Kirchenmusikprüfung C 4 

Soliatenprüfung • 18 3 1 2 

Sonstige 347 51 6 2; 3 1 3 13 

zusammen 3 582 662 38 107 44 1 29 97 6 340 

Anmerkung S. 124 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abachlußprüfung, und zwar 

rachgruppe 

Angestrebte nächste Abachlußprüfungi)

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
OX&Win 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-

schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 

Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Evangelische Theologie 

Graduierung  

zusammen 

Katholische Theologie 

Graduierung  

zusammen 

Dolmetscher, Übersetzer 

Graduierung  

zusammen 

Wirtschaftswissenschaften 

Graduierung  

zusammen 

Sozialwesen 

Graduierung  

zusammen 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Graduierung 

zusammen 

Graduierung  

=Mann« 

Graduierung  

zusammen 

Haushalte- und Ernährungs-

wissenschaften 

Graduierung  

Architektur 

Graduierung 

zusammen 

zusammen 

Fachhochschulen 

173 

173 

138 

138 

740 6 

74O 6 

7 983 143 

7 983 143 

1 1 

1 1 

1 1 

4 1 1 

142 

142 

1 

8 013 92 5 77 2 1 2 5 

8 013 92 5 77 2 1 2 5 

212 

212 

8.68 1 1 

1468 1 1 

1 771 

1 771 

580 

580 

3 66? 17 4 13 

3 66? 17 4 13 

angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, Ubr1ge 

nächste Abschlußprüfung l ) 
insgesamt insgesamt Staats- Grlldu- Grund- berute- Abschluß-

Angestrebte brung und Sonder- Resl- Gyl1nll- bildende prüfungen examen Haupt- schule schule sium 
schule Schulen 

FachhOchschulen 

Evangelische Theologie 

Graduierung • · · · · · 173 

zusammen 173 

Katholische Theologie 

Graduierung · · · · · 138 2 1 1 

zusammen 138 2 1 1 

Dolmetscher, Ubereetzer 

Grsduierung • · · · · · 740 6 4 1 1 

zusammen 740 6 4 1 1 

Wirtschaftswissenschaften 

Grsduierung • · · · · · · · 7 983 143 142 1 

zusammen 7 983 143 142 1 

Sozialwesen 

Uraduierung · · · · · 8 013 92 5 77 2 1 2 5 

zusammen 8 013 92 5 77 2 1 2 .5 

Informatik 

Graduierung · · · · · 212 

zusammen 212 

Physik 

Graduierung • · · · · · · · 468 1 1 

zusammen 468 1 1 

Chemie 

Graduierung • · · · · · · · 1 771 

zusammen 1 771 

Hauehalte- und Ernährungs-
"ieeenecharten 

Graduierung · · · · · 580 

zusammen 580 

Architektur 

Graduierung · · · · · 3 662 17 4 13 

zusammen 3 662 17 4 13 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 

insgesamt 
inegesamt 

Diplom, 

Staate-
Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Fachhochschulen 

Bauingenieurwesen 

Graduierung  

Vermessungswesen 

Graduierung  

Maschinenbau 

Graduierung  

Elektrotechnik 

Graduierung  

Berg- und BUtten eeeee 

Graduierung  

Verfahrenstechnik 

Graduierung  

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

2 394 

2 594

330 

330 

6 497 

6 497 

7324 

7324 

45 

45 

869 

869 

10 

10 

7 

7 

5 

5 

3 

3 

1 

1 

3 

3 

1 

1 

8 

8 

4 

4 

4 

4 

2 

2 

1 

1 

••• 

1 

1 

Fotographische Technik 

Graduierung  256 3 1 

zusammen 256 3 1 2 

Kunst, Design. Werken 

Graduierung  2 583 68 1 63 2 2 

zusammen 2 583 68 1 63 2 2 

Insgesamt 

Graduierung  44 438 357 17 321 6 1 3 9 

zusammen 44 438 357 17 321 6 1 3 

Anmerkung S. 124 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereita erfolgreich abgelegter AbschlußprUfung, und zwar 

Facbgruppe 
Lehra.t Studenten Diplom, tlbrige 

näcbste AbsCh1ußprUfung l ) 
insgesamt insgesamt Staats- Gradu- GrulI.d- berufs- Abachluß-Angestrebte terung und Sonder- Real- Gymna- bildende prUfungen exa.en aaupt- SChule schule sium 

schule Schulen 

noch: Fachhochschulen 

Bauingenieurvesen 

Graduierung · · · · · 2 594 10 1 8 1 

zusammen 2 594 10 1 8 1 

Ver.essungsvesen 

Graduierung · · · · · 330 

zusammen 330 

Maschinenbau 

Graduierung · · · · · 6 497 7 3 4 

zusammen 6 497 7 3 4 

Elektrotechnik 

Graduierung · · · · · 7 524 5 4 1 

zusammen 7 524 5 4 1 

Berg- und HUttenweaen 

Graduierung · · · · · 45 

zusam.en 45 

Verfahrenstechnik 

Graduierung · · · · · 869 3 1 2 

zusammen 869 3 1 2 

Fotographische Technik 

Graduierung • · · · · · 256 :; 1 ,2 

zusammen 256 :; 1 2 

Kunst, Design, Werken 

Graduierung · · · · · 2 583 68 1 63 ? 2 

zusammen 2 583 68 1 63 ? (' 

Insgesamt 

Graduierung • • • • • • • • 44 438 357 17 6 3 9 

zusammen 357 17 321 6 1 3 9 

An.erkung S. 124 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie liochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-

Gradu-
 ierung 

Lehramt 
Uhrig, 

Abschluß-
prüfnagen 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Insgesamt 

nochschulen insgesamt 

Diplom Langzeitstudium . 57 139 7 845 1 128 3 967 1 92o 78 92 160 37 463 

Diplom Kurzzeitstudium .  1 036 5? 6 41 2 3 

Magister  4 948 542 180 191 4o 1 13 34 5 78 

Lizentiatenprüfung . . . . 7 1 - 1 

Kirchliche Prüfung . . . . 1 522 81 12 25 13 8 8 - 15 

Staatsexamen  27 203 1 321 556 451 56 5 23 55 1 174 

Promotion  9 069 6 87o 4 239 108 758 74 84 971 84 552 

L Grundschule  7 220 153 21 97 4 2 29 

L Pr tufe  3 148 48 4 36 1 7 

L Hauptschule  7 693 292 49 178 27 3 35 

L Realschule  4 421 367 57 57 162 1 37 10 1 42 

L Sekundarstufe I . . .  10 063 603 48 266 217 1 7 13 5 46 

L Gymnasium  25 672 2 077 327 292 32o 2 566 295 8 267 

L Sekundarstufe II . . .  6 789 598 52 247 184 62 15 2 36 

L Sonderschule  4 516 1 005 24 161 692 7 11 3 4 103 

L Berufsbildende Schulen  6 612 4 573 106 4 375 20 2 6 5 11 48 

E Grundschule  72 7? 1 71 - 

E Hauptschule  247 247 3 239 3 2 

E Realschule  304 304 6 1 235 46 6 - 10 

E Gymnasium  867 867 25 1 209 172 42o 6 34 

E Sonderschule  42 42 1 3 36 2 

E Berufsbildende Schulen . 92 92 14 21 5 - 3 5 41 3 

Graduierung  54 015 481 20 432 7 1 5 1 2 13 

Künstlerische Reifeprüfung 991 211 12 8 9 5 29 3 145 

Konzertexamen  88 53 1 1 1 5o 

Musiklehrer  908 134 4 1 12 1 5 27 84 

Kirchenmusikprüfung A 75 22 5 17 

Kirchenmusikprüfung B 76 8 1 2 - 1 4 

Kirchenmusikprüfung C 4 - 

Solistenprüfung  18 3 1 - 2 

Sonstige  38o 79 17 25 4 1 5 27 

zusammen 235 737 29 043 6 915 10 981 5 213 209 1 149 2 071 215 2 290 

ange.trebter und bereit. _tt Erfolg abgelegter Absehlußprüfung sowie Uoehsehulart 

l"achgruppe 

Angestrebte nÄchste Abschlußprüfung l ) 

Insgesamt 

Diplom Langzeitstudium 

Diplom Kurzzeitstudium 

Magister 

Lizentiatenprüfung 

KirChliche Prüfung 

Staatsexamen 

Promotion • • 

L Grundschule 

L Primarstufe 

L Hauptschule 

L RealsChule. 

L Sekundarstufe I 

L Gymnasium 

L Sekundarstufe 11 • 

L Sonderschule. • 

L Berufsbildende Schulen • 

E GrundSChule 

E Hauptschule 

E Realschule. 

E Gymnaeium 

E Sonderachule. 

E Berufsbildende Schulen • 

Graduierung • 

Künstlerische Reifeprüfung 

Konzertexamen • 

Musiklehrer • 

Kirchenmusikprüfung A • 

Kirchenmusikprüfung B • 

Kirchenmusikprüfung C • 

Solistenprüfung • 

Sonstige 

Studenten 
insgesamt 

57 139 

1 036 

4 948 

7 

1 522 

27 203 

9 069 

7 220 

3 148 

7 693 

4 421 

10 063 

25 672 

6 789 

4 516 

6 612 

247 

304 

867 

42 

92 

54 015 

991 

88 

908 

75 

76 

4 

18 

380 

zusammen ?35 ?37 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, 

Diplom, 
insgesamt Staats-

Gradu- Grund-
ierung und examen 

Haupt-
schule 

lIochschulen insgesamt 

7 845 1 128 3 967 1 920 

5" 6 41 

180 191 

1 

81 12 25 

1 321 556 451 

6 870 4 "39 108 

153 

48 

292 

367 

603 

2 077 

598 

1 005 

4 573 

72 

247 

304 

867 

42 

92 

481 

211 

53 

134 

"2 

8 

3 

79 

21 97 

4 

49 178 

57 57 

48 266 

327 292 

52 247 

24 161 

106 4 375 

1 

3 

6 

25 

1 

14 

20 

12 

1 

4 

1 

1 

17 

1 

1 

21 

432 

8 

1 

25 

2 

40 

56 

758 

4 

1 

27 

162 

217 

320 

184 

692 

20 

71 

239 

"35 

209 

3 

5 

7 

9 

1 

12 

2 

29 043 6 915 10 981 5 213 

Sonder-
schule 

78 

1 

5 

74 

1 

1 

7 

2 

1 

1 

209 

Lehramt 

Resl-
schule 

92 

13 

8 

23 

84 

37 

7 

566 

62 

II 

6 

3 

46 

172 

:; 

5 

5 

1 

O,l11lls-
sium 

160 

8 

55 

971 

10 

13 

295 

15 

:; 

5 

2 

6 

420 

5 

1 

29 

1 

27 

5 

1 

5 

1 149 2 071 

berufs-

Schule 

37 

5 

1 

84 

2 

3 

1 

5 

8 

2 

4 

II 

6 

41 

2 

3 

215 

und IIwar 

IIbrige 
AbschluB-
prüfungen 

463 

3 

78 

1 

15 

174 

552 

29 

7 

35 

42 

46 

267 

103 

48 

10 

34 

2 

3 

13 

145 

50 

84 

17 

4 

2 

27 

2290 
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2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
inageeamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z ® zusammen 
w ■ weiblich 

Gesamthochschulen, 

1 Evangelieche Theologie  z 303 7 33 32 29 36 
w 182 6 29 27 24 28 

2 Katholische Theologie  z 288 12 35 38 35 25 
w 171 10 31 30 30 13 

3 Philosophie  z 16 1 2 1 
w 4 - 1 1 

4 Psychologie  z 8 1 
w 2 - 

5 Pädagogik  z 878 - 3 24 51 49 66 
w 365 2 23 34 22 24 

6 Geschichte  z 434 - 3 14 42 39 44 

w 192 - 3 13 33 23 26 

7 Allgemeine Philologie  z 55 6 20 14 6 2 
w 39 - 6 18 11 1 

8 Germanistik  z 2 993 1 45 241 431 462 370 

w 1 809 1 38 200 345 321 228 

9 Anglistik  z 1 359 63 201 265 233 162 
w 877 51 168 202 148 96 

10 Romanistik  z 265 16 63 59 44 28 
w 205 15 59 47 31 21 

11 Wirtschaftswissenschaften . . . . z 4 960 2 42 147 337 524 634 

w 676 1 16 64 99 109 84 

12 Sozial- und Politik & i eee naeheften z 657 5 31 78 79 107 

w 231 3 27 49 35 40 

13 Sozial  z 1 083 4 32 67 111 199 167 
w 605 3 24 57 83 126 90 

14 Mathematik  z 1 756 4 72 247 331 297 239 

w 738 2 44 161 195 132 77 

15 Informatik  z 176 3 3 10 22 34 35 
w 3 - 2 - -

16 Physik  z 590 4 13 50 64 90 78 

w 45 6 12 4 10 6 

17 Chemie  z 690 . 20 67 79 129 122 

w 185 12 35 31 40 21 

18 Biologie  z 807 35 105 154 160 109 

w 597 31 98 137 130 82 

19 Geographie  z 612 9 56 109 99 82 

w 405 8 46 97 82 53 

20 Landwirtschaft  z 189 2 4 14 39 41 25 

w 27 4 12 5 4 

21 Haushalts- und Ernährungs- 81 5 9 11 10 12 

wiseenechaften  w 77 5 9 11 10 12 

22 Allgemeine Medizin  z 655 7 13 24 55 82 

w 165 3 7 5 20 31 

1106 

2.6 Deutsche Studenten nach der Fachlruppe des 1. Studienfachs 

davon im 
Fachgruppa 

l..fd. Studenten 
!Ir. .. " zueammen insgeeamt unter 18 19 20 21 22 w " weiblich 18 

Gesamthochschulen. 

I Evangelische Theologie · · · · · z 303 7 33 32 29 36 

'" 
182 6 29 27 24 28 

2 Katholische Theologie · · · · · .. 288 12 35 38 35 25 
w 171 10 31 30 30 13 

3 Philosophie · · · · · · · · · z 16 1 2 1 
w 4 I 1 

4 Psychologie · · · · · · · · · · z 8 1 

'" 2 

5 Pädagogik · · · · · · · · · z 878 3 24 51 49 66 

'" 365 2 23 34 22 24 

6 Geschichte · · · · · · · · · · z 434 3 14 42 39 44 
w 192 3 13 33 23 26 

7 Allgemeine Philologie · · · · · z 55 6 20 14 6 2 

'" 39 6 18 11 1 

8 Germanistik. · · · · · · · · · · z 2 993 1 45 241 431 462 370 

'" 
1 809 1 38 200 345 321 228 

9 Anglistik · · · · · · · · · · · z 1 359 63 201 265 233 162 

'" 877 51 168 202 148 96 

10 Romanistik. · · · · · · · · · z 265 16 63 59 44 28 
w 205 15 59 47 31 21 

11 Wirtschaftswissenschsften · · . · z 10 960 2 102 147 337 524 634 
w 676 1 16 64 99 109 84 

12 Sozisl- und Politik.wissenachaften z 657 5 31 78 79 107 
w 231 3 27 109 35 40 

13 Sozialwesen · . · · · · · · z 1 083 10 32 67 111 199 167 

'" 605 3 24 57 83 126 90 

14 Mathematik · · · · · · · · · · · · z 1 756 4 72 247 331 297 239 
w 738 2 410 161 195 132 77 

15 Informatik. · · · · · · · · · z 176 3 3 10 22 34 35 
w 3 2 

16 Physik. . . · · · · · · · · · z 590 4 13 50 610 90 78 

'" 45 6 12 4 10 6 

17 Chemie • . · · · · . · · · z 690 20 67 79 129 122 
w 185 12 35 31 ioD 21 

18 Biologie • · · · · · · . · · · z 807 35 105 154 160 109 

'" 597 31 98 137 130 82 

19 Geographie · · · · · · · · · · z 612 9 56 109 99 82 

'" 405 8 46 97 82 53 

20 Landwirtschaft · · · · · z 189 2 10 14 39 101 25 
w 27 4 12 5 4 

21 Hsushslts- und Ernährungs- z 81 5 9 11 10 12 
wissenechaften · · · · · · w 77 5 9 11 10 12 

22 Allgemeine Medizin • · · · · · z 655 7 13 24 55 82 
w 165 3 7 5 20 31 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 31 

32 über 
32 

Fernuniversität 

25 15 21 24 13 11 10 5 5 4 33 1 
12 10 5 7 4 3 4 2 3 1 17 

21 24 15 14 6 8 4 7 9 4 31 2 
8 9 3 2 1 1 2 4 2 25 

1 2 1 1 1 1 5 3 
1 

1 1 1 2 2 4 
1 1 

73 69 71 72 48 45 31 33 38 26 179 5 
39 35 30 24 16 13 10 11 10 9 63 

27 43 42 28 28 20 14 14 17 8 51 6 
11 11 12 5 10 7 7 3 8 2 18 

2 1 1 1 2 — 7 
— 1 1 1 —

270 191 186 141e 115 87 53 58 45 42 252 8 
123 86 70 52 56 40 18 28 23 20 160 

95 69 66 34 31 16 13 21 10 10 70 9 
43 34 24 15 15 6 7 11 7 6 44 

11 
5 

7 
5 

4 
1 

5 
3 

3 
1 

5 
3 

1 2 4 
3 

4 
3 

9 
8 

10 

673 695 589 430 250 159 77 65 58 53 225 11 
67 54 45 30 24 12 8 3 11 7 42 

60 61 49 53 30 23 13 6 15 10 37 12 
12 13 10 10 5 5 1 4 4 2 11 

120 113 80 54 35 21 16 11 7 11 35 13 
51 42 33 25 14 10 7 7 4 4 25 

162 94 68 46 32 19 19 18 17 11 80 14 
36 18 17 9 7 5 2 2 1 5 25 

24 12 10 10 6 1 2 1 1 1 1 15 
1 

66 49 37 46 21 11 14 12 6 6 23 16 
1 2 2 1 1 

77 45 43 34 18 14 6 2 14 - 20 17 
13 6 5 4 3 2 3 - 10 

53 38 29 18 20 18 10 6 8 10 34 18 
33 23 11 2 6 8 7 3 - 6 20 

58 32 25 17 16 19 14 7 12 8 49 19 
23 16 12 5 9 6 5 3 5 11 31 

26 17 5 6 1 3 1 3 2 20 
1 1 

11 3 6 3 1 1 3 6 21 
10 1 5 3 1 1 3 6 

69 88 97 69 58 36 11 5 16 7 18 22 
21 25 21 7 10 6 3 6 

und Alter bei 8emesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Ud. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 über Ifr. 

32 

Fernuniversität 

25 15 21 24 13 11 10 5 5 4 33 1 
12 10 5 7 4 3 4 2 3 1 17 

21 24 15 14 6 8 4 7 9 4 31 2 
8 9 3 2 1 1 2 4 2 25 

1 2 1 1 1 1 5 3 
1 I 

1 1 1 2 2 4 
1 1 

73 69 71 72 48 45 31 33 38 26 179 5 
39 35 30 24 16 13 10 11 10 9 63 

27 43 42 28 28 20 14 14 17 8 51 6 
11 11 12 5 10 7 7 3 8 2 18 

2 1 1 1 2 7 
I 1 1 

:nO 191 186 144 115 87 53 58 45 42 252 8 
123 86 70 52 56 40 18 28 23 20 160 

95 69 66 34 31 16 13 21 10 10 70 9 
43 34 24 15 15 6 7 11 7 6 44 

11 7 4 5 3 5 1 2 4 4 9 10 
5 5 1 3 1 3 3 3 8 

673 695 589 430 250 159 77 65 58 53 225 11 
67 54 45 30 24 12 8 3 11 7 42 

60 61 49 53 30 23 13 6 15 10 37 12 
12 13 10 10 5 5 1 4 4 2 11 

120 113 80 54 35 21 16 11 7 11 35 13 
51 42 33 25 14 10 7 7 4 4 25 

162 94 68 46 32 19 19 18 17 11 80 14 
36 18 17 9 7 5 2 2 1 5 25 

24 12 10 10 6 1 2 1 1 1 1 15 
1 

66 1,9 37 46 21 11 14 12 6 6 23 16 
1 2 2 1 1 

77 45 1,3 34 18 14 6 2 14 20 17 
13 6 5 4 3 2 3 10 

53 38 29 18 20 18 10 6 8 10 31, 18 
33 23 11 2 6 8 7 3 6 20 

58 32 25 17 16 19 11, 7 12 8 49 19 
23 16 12 5 9 6 5 3 5 4 31 

26 17 5 6 1 3 1 3 2 20 
1 1 

11 3 6 3 1 1 :; 6 21 
10 1 5 3 1 1 3 6 

69 88 97 69 58 36 11 5 16 7 18 22 
21 25 21 7 10 6 3 6 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe dee 1. Studienfache 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon i■ 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
* ZU 444444 

w ■ weiblich 

noch: Gesamthochschulen, 

23 Architektur  z 1 561 6 42 83 170 251 296 
w 347 2 18 44 61 82 60 

24 Bauingenieurwesen  z 1 230 8 42 99 180 196 190 
w 86 1 11 19 23 12 9 

25 Vermessung  z 323 4 10 20 54 75 64 

w 33 1 2 3 13 5 5 

26 Maschinenbau  z 2 761 9 48 105 260 381 435 
w 54 - 3 7 6 14 13 

27 Elektrotechnik  z 2 944 16 54 130 284 465 454 

w 21 3 3 5 5 -

28 Berg- und Wittenwesen  z 176 3 3 9 14 23 30 
w 3 - - - 1 

29 Verfahrenstechnik  z 356 2 21 36 58 
w 7 1 1 2 

30 Kunsterziehung  z 880 40 142 168 107 93 
w 621 36 127 146 86 60 

31 Kunst, Design, Werken  z 1 148 7 33 79 136 185 156 

w 493 5 24 60 96 91 70 

32 Musikerziehung  z 290 23 42 58 40 33 
w 191 20 39 50 29 13 

33 Leibeserziehung  z 824 27 72 112 140 104 

w 404 24 64 85 86 52 

34 Insgesamt z 31 348 73 725 2 232 3 750 4 513 4 338 

w 9 860 16 424 1 431 1 939 1 711 1 219 

Universitäten, Technische 

1 Evangelische Theologie  z 957 1 44 114 121 113 100 

w 262 1 26 42 44 32 28 

2 Katholische Theologie  z 1 608 86 213 223 166 144 

w 450 50 99 86 42 30 

3 Philosophie  z 1 603 108 229 184 147 122 

w 551 69 136 66 49 27 

Psychologie  z 2 702 37 97 163 156 168 

w 1 286 28 65 110 92 79 

5 Pädagogik  z 2 350 1 15 46 137 307 386 

w 1 211 13 37 93 213 232 

6 Geschichte  z 3 316 3 61 206 327 380 339 
w 1 220 1 41 117 181 167 148 

7 Kunstwissenschaftliche Fächer . . z 2 199 1 109 310 273 230 188 

w 1 204 1 90 230 195 118 94 

8 Sonstige Geisteswissenschaften . . z 748 23 65 87 89 74 

w 280 14 38 49 35 28 

1108 

Fachgruppe 
Lfd. 
Nr. z :Je; ZU81!l1lllUtn 

.. s .... iblich 

23 Architektur · · · · z .. 
24 Bauingenieurwesen · · · · z 

w 

25 Vermessungswesen · · · · · · z 
w 

26 Maschinenbau • . · · · · · · z 
w 

27 Elektrotechnik · · · · . z 
w 

28 Berg- und Hlittenwesen · · · · · z 
w 

29 Verfahrenstechnik · · · · · · z 
w 

30 Kunsterziehung · · · · . z 
w 

'1 Kunst, Design. Werken · · · z 
w 

32 Musikerziehung • · · · · · · · z 
w 

33 Leibeserziehung · · · · · z .. 

Insgesamt z 

w 

1 E"sngelische Theologie · · · · z 
w 

2 Katholische Theologie · · · · · z 
w 

3 Pl1ilosophie · · · · · · · · z 
w 

4 Psychologie · · · · · · · · · z 
w 

5 Pädagogik · · . · · z 
w 

6 Gesctlichte . . · · · · z 
w 

7 Kunstwissenschaftliehe Fächer z 
w 

8 Sonstige Geisteswissenschaften :I: 

w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfach. 

Studenten 
insgesamt 

1 561 
'47 

1 2'0 
86 

323 

" 2 761 
54 

2 944 
21 

176 
3 

356 
7 

880 
621 

1 148 
493 

290 
191 

824 
404 

31 348 

9 860 

957 
262 

1 608 
450 

1 603 
551 

2 702 
1 286 

2 '50 
1 211 

3 '16 
1 220 

2 199 
1 204 

748 
280 

unter 
18 

6 
2 

8 
1 

4 
1 

9 

16 

, 

7 
5 

73 
16 

1 
1 

1 

3 
1 

1 
1 

18 

42 
18 

42 
11 

10 
2 

48 
3 

54 
3 

3 

40 
36 

33 
24 

2' 
20 

27 
24 

44 
26 

86 
50 

108 
69 

37 
28 

15 
13 

61 
41 

109 
90 

23 
14 

19 

8, 
44 

99 
19 

20 , 
105 

7 

1'0 
3 

9 

2 
1 

142 
127 

79 
60 

42 
39 

72 
64 

2 232 

1 431 

114 
42 

213 
99 

229 
136 

97 
65 

46 
37 

206 
117 

310 
230 

65 
38 

20 

noch: 

170 
61 

180 
23 

54 
13 

260 
6 

284 
5 

14 

21 
1 

168 
146 

136 
96 

58 
50 

112 
85 

, 750 

1 939 

d."Dn im 

21 22 

Gesamthochschulen, 

251 
82 

196 
12 

75 
5 

381 
14 

465 
5 

23 

36 
2 

107 
86 

185 
91 

40 
29 

140 
86 

4 513 

1 711 

296 
60 

190 
9 

64 
5 

435 
13 

454 

30 
1 

58 

93 
60 

156 
70 

3' 
13 

104 
52 

4 :n8 
1 219 

Universitäten, Technische 

121 113 100 
44 32 28 

223 166 144 
86 42 '0 

184 147 122 
66 49 27 

163 156 168 
110 92 79 

137 307 386 
93 213 232 

327 380 339 
181 167 148 

273 230 188 
195 118 94 

87 89 74 
49 35 28 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 

I.-

31 32 
über 
32 

Fernuniversität 

235 179 107 89 39 30 14 3 3 5 9 23 
36 14 11 7 2 4 1 1 1 3 

172 127 58 58 33 27 9 4 li 7 16 24 
5 2 1 - 2 - 1 

38 23 15 7 5 4 2 1 1 25 
1 2 1 - - 

423 365 270 169 92 65 40 17 14 18 50 26 
3 3 2 1 1 1 

460 388 265 173 113 53 24 18 15 15 17 27 
4 1 - - - 

30 33 11 10 5 2 2 1 28 
1 - 1 

63 52 43 32 18 12 3 4 7 3 2 29 
2 1 

57 41 47 43 30 22 15 15 9 9 42 30 
35 21 14 19 13 11 5 4 6 8 30 

123 124 90 77 38 16 12 21 13 8 30 31 
49 34 11 12 6 5 4 1 8 3 14 

18 18 9 15 3 5 4 3 2 2 15 32 
9 4 4 - 4 3 2 1 2 11 

104 63 46 44 29 22 14 4 13 7 23 33 
35 16 13 8 10 1 2 2 6 

3 648 3 082 2 405 1 826 1 136 776 447 371 366 292 1 368 34 
689 490 363 252 211 156 96 89 109 86 579 

Hochschule und Sporthochschule 

73 72 70 58 36 31 17 18 9 4 76 1 
21 15 13 6 3 6 4 2 1 18 

131 100 97 94 58 40 33 25 35 24 139 2 
24 12 11 14 8 7 11 6 4 3 43 

124 97 94 84 72 54 41 31 41 32 143 3 
31 17 26 26 14 12 7 6 7 14 44 

273 260 276 261 227 164 126 105 81 61 247 4 
136 124 120 113 81 68 50 42 38 25 115 

303 224 172 154 95 87 56 59 69 30 209 5 
156 103 83 57 34 33 22 18 25 7 85 

354 342 261 267 151 129 78 61 68 54 235 6 
126 98 81 66 31 33 17 15 17 15 66 

163 130 133 132 76 75 65 36 43 36 199 7 
81 56 65 53 33 28 22 13 18 15 92 

65 66 47 52 48 28 21 17 16 6 44 8 
19 16 16 15 14 9 5 4 2 2 14 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 24 

Fernuniversität 

235 
36 

172 
5 

38 
1 

423 
3 

460 
1+ 

30 
1 

63 
2 

57 
35 

123 
49 

18 
9 

104 
35 

3 648 

689 

179 
14 

127 
2 

23 
2 

365 
3 

388 
1 

33 

52 
1 

41 
21 

124 
34 

18 
4 

63 
16 

3 082 

490 

25 

107 
11 

58 

15 
1 

270 
2 

265 

11 

43 

47 
14 

90 
11 

9 
4 

46 
13 

2 405 

363 

Uochschule und Sporthochschule 

73 72 70 
21 15 13 

131 100 97 
24 12 11 

124 97 94 
31 17 26 

273 260 276 
136 124 120 

303 224 172 
156 103 83 

354 342 261 
126 98 81 

163 130 133 
81 56 65 

65 66 47 
19 16 16 

26 

89 
7 

58 
1 

7 

169 
1 

173 

10 
1 

32 

43 
19 

77 
12 

15 

44 
8 

1 826 

252 

58 
6 

94 
14 

84 
26 

261 
113 

154 
57 

267 
66 

132 
53 

52 
15 

27 

39 
2 

33 

5 

92 

113 

5 

18 

30 
13 

38 
6 

3 

29 
10 

1 136 

211 

36 
3 

58 
8 

72 
14 

227 
81 

95 
34 

151 
31 

76 
33 

48 
14 

28 

30 
1+ 

27 
2 

1+ 

65 
1 

53 

12 

22 
11 

16 
5 

5 
4 

22 
1 

776 

156 

31 
6 

40 
7 

54 
12 

164 
68 

87 
33 

129 
33 

75 
28 

28 
9 

29 

14 
1 

9 

40 
1 

24 

2 

3 

15 
5 

12 
4 

4 
3 

14 
2 

447 

96 

17 
4 

33 
11 

41 
7 

126 
50 

56 
22 

78 
17 

65 
22 

21 
5 

30 

3 
1 

4 

2 

17 

18 

2 

4 

15 
1+ 

21 
1 

3 
2 

4 

371 

89 

18 

25 
6 

31 
6 

105 
42 

59 
18 

61 
15 

36 
13 

17 
4 

31 

3 

4 

1 

14 

15 

7 

9 
6 

13 
8 

2 
1 

13 
2 

366 

109 

9 
2 

35 
4 

41 
7 

81 
38 

69 
25 

68 
17 

43 
18 

16 
2 

32 

5 
1 

7 
1 

18 

15 

3 

9 
8 

8 
3 

2 
2 

7 

292 
86 

4 
1 

24 
3 

32 
14 

61 
25 

30 
7 

54 
15 

36 
15 

6 
2 

Uber 
32 

9 
3 

16 

1 

50 

17 

1 

2 

42 
30 

30 
14 

15 
11 

23 
6 

1 368 

579 

76 
18 

139 
43 

143 
44 

247 
115 

209 
85 

235 
66 

199 
92 

44 
14 

Ud. 
Nr. 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon i■ 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z . zusammen 
w weiblich 

noch: Universitäten, Technische 

9 Allgemeine Philologie  z 459 12 63 67 54 46 
w 231 11 48 43 34 21 

10 Alte Sprachen  z 417 2 41 73 57 54 33 
w 147 1 23 45 26 21 7 

11 Germanistik  z 9 215 225 778 1 096 1 251 1 287 
w 4 697 162 587 732 732 685 

12 Anglistik  z 6 352 1 188 567 832 905 866 
w 3 814 1 158 456 626 608 575 

13 Romanistik  z 3 953 2 129 409 536 525 548 
w 2 782 2 113 354 433 398 407 

14 Slawistik  z 426 23 42 39 61 35 
w 248 18 38 26 34 23 

15 Ostasiatische Philologie  z 214 7 21 26 23 14 
w 93 7 13 16 14 8 

16 Sonstige Sprachwiesenachaften . . z 186 - 6 14 18 9 15 
w 95 3 8 11 4 7 

17 Rechtswissenschaft  z 14 855 6 367 1 172 1 852 2 057 1 883 
w 3 470 2 209 609 760 587 400 

18 Wirtschaftswissenschaften . . . . z 12.762 1 177 558 923 1 176 1 317 
w 2 119 1 85 242 336 310 318 

19 Sozial- und Politikwissenschaften z 4 791 8o 198 350 456 515 
v 1 532 55 119 187 213 211 

20 Pharmazie  z 1 346 1 18 38 44 45 112 
626 1 12 26 21 27 67 

21 Nathematik  z 9 149 13 380 877 1 244 1 257 1 130 
w 2 582 2 210 463 515 408 302 

22 Informatik  z 967 35 77 133 165 141 
w 148 15 25 33 21 20 

23 Astronomie  z 81 3 5 9 14 13 
w 10 2 3 3 1 

24 Physik  z 4 030 2 128 271 377 455 436 

369 31 62 59 46 51 

25 Chemie  z 5 612 2 213 498 598 696 685 
w 1 553 2 115 275 254 243 189 

26 Biologie  z 3 907 2 84 231 418 510 552 
1 845 1 66 169 269 279 254 

27 Geographie  z 2 228 1 22 124 189 229 265 
w 913 14 92 119 120 126 

28 Geowi aaaaa chaften  z 1 936 1 151 340 308 300 233 

595 1 93 181 121 86 46 

150 

Fachgruppe 
Ud. 
Nr. Z :I zusammen 

w = weiblich 

9 Allgemeine Philologie · · · . z 
w 

10 Alte Sprachen · · · · · · · z 
w 

11 Germanistik · · · · · · · · . · . z 
w 

12 Anglistik . · · · · · · · . · · z 
w 

13 Romanistik • · · · · · · · · z 
w 

14 Slawistik . · · · · . · · · · z 
w 

15 Ostesiatische Philologie • · · · · z 
w 

16 Sonatige Sprachwissenachaften · · z 
w 

17 Rechtswissenschaft........ z 
w 

18 Wirtschaftswissenschaften · · · · z 
w 

19 80zis1- und Politikwissenschaften z 
w 

20 Pharmazie · . · · · . · z 
w 

21 Mathematik • • · . · . . · · · · z 
w 

22 Informatik • • · · · · · · . · . z 
w 

23 Astronomie • · · · · . · · · . · z 
w 

24 Physik • . · · · · · · · · · · · z 
w 

25 Chemie • . · · · · · · . · · . · z 
w 

26 Biologie • · · · · · · . · . · z 
w 

27 Geographie • · · · · · · . · · z 
w 

28 Geowissenschaften · · · · · . · z 
w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

459 
231 

417 
147 

9 215 
4 697 

6 352 
3 814 

3 953 
2 782 

426 
248 

214 
93 

186 
95 

14 855 
3 470 

12 762 
2 119 

4 791 
1 532 

1 346 
626 

9 149 
2 582 

967 
148 

81 
10 

4 030 
369 

5 612 
1 553 

3 907 
1 845 

2 228 
913 

1 936 
595 

unter 
18 

2 
1 

1 
1 

2 
2 

6 
2 

1 
1 

1 
1 

13 
2 

2 

2 
2 

2 
1 

1 

1 
1 

18 

12 
11 

41 
23 

225 
162 

188 
158 

129 
113 

23 
18 

7 
7 

6 
3 

367 
209 

177 
85 

80 
55 

18 
12 

380 
210 

35 
15 

3 
2 

128 
31 

213 
115 

84 
66 

22 
14 

151 
93 

19 

noch: 

63 
48 

73 
45 

778 
587 

567 
456 

409 
354 

42 
38 

21 
13 

14 
8 

1172 
609 

558 
242 

198 
119 

38 
26 

877 
463 

77 
25 

5 
3 

271 
62 

498 
275 

231 
169 

124 
92 

340 
181 

20 21 

Universitäten, 

67 
43 

57 
26 

1 096 
732 

832 
626 

536 
433 

39 
26 

26 
16 

18 
11 

1 852 
760 

923 
336 

350 
187 

44 
21 

1 244 
515 

133 
33 

9 
3 

377 
59 

598 
254 

418 
269 

189 
119 

308 
121 

54 
34 

54 
21 

1 251 
732 

905 
608 

525 
398 

61 
34 

23 
14 

9 
4 

2 057 
587 

1 176 
310 

456 
213 

45 
27 

1 257 
408 

165 
21 

14 
1 

455 
46 

696 
243 

510 
279 

229 
120 

300 
86 

davon im 

22 

Technische 

46 
21 

33 
7 

1 287 
685 

866 
575 

548 
407 

35 
23 

14 
8 

15 
7 

1 883 
400 

1 317 
318 

515 
211 

112 
67 

1 130 
302 

141 
20 

13 

436 
51 

685 
189 

552 
254 

265 
126 

233 
46 
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und Alter bei Senesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter •on Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 2? 28 29 30 31 32 
über 
32 

Hochschule und Sporthochschule 

34 22 22 26 20 13 14 9 9 9 39 9 
8 9 11 9 4 6 5 2 4 3 13 

18 20 12 18 12 21 8 41 1 11 32 10 
2 3 3 1 4 1 1 3 6 

1 123 890 668 500 380 202 150 123 125 74 343 11 
525 399 246 169 119 52 55 35 46 26 127 

744 611 528 345 205 145 81 65 54 48 167 12 
443 319 230 109 73 44 33 22 21 21 75 

433 342 323 19? 126 81 57 45 39 24 137 13 
307 236 192 96 55 36 25 16 15 12 85 

42 36 27 25 17 9 5 4 10 9 42 14 
26 20 15 11 5 3 1 6 2 20 

19 9 15 10 5 9 9 8 6 5 28 15 
8 2 3 3 1 3 1 2 3 9 

14 20 13 13 3 8 4 2 7 7 33 16 
7 10 7 4 1 5 1 2 3 4 18 

1 642 1 360 1 269 936 628 465 270 215 224 127 382 17 
278 190 123 89 49 39 17 16 22 16 64 

1 339 1 248 1 179 1 075 815 647 436 351 360 264 896 18 
232 158 117 83 49 33 22 24 20 11 78 

474 440 389 407 286 247 151 109 130 97 462 19 
167 130 76 73 46 36 40 24 21 16 118 

166 147 222 174 132 74 46 41 27 17 42 20 
103 81 98 81 51 19 7 12 3 3 14 

1 065 964 704 546 340 196 106 69 66 44 148 21 
276 182 90 54 25 13 8 6 3 3 22 

130 87 68 43 29 17 8 12 6 2 14 22 
13 9 3 3 1 1 3 1 

8 8 6 1 4 1 2 3 2 1 1 23 
1 

405 381 362 336 219 174 109 78 71 59 167 24 
38 19 23 13 5 6 3 5 2 1 5 

637 530 449 363 257 197 109 98 94 39 147 25 
157 121 73 37 26 11 7 9 10 4 20 

484 399 340 275 201 129 69 62 42 28 81 26 
237 175 133 73 76 26 20 17 14 6 30 

251 
115 

247 
100 

215 
66 

200 
41 

130 
42 

88 
22 

60 
14 

41 
8 

29 
5 

24 
5 

113 
24 

27 

144 106 99 74 44 30 21 11 16 13 45 28 
23 9 12 7 3 1 1 4 7 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 24 25 

Hocbschule und Sporthochscbule 

34 
8 

18 
2 

1 123 
525 

744 
443 

433 
307 

42 
26 

19 
8 

14 
7 

1 642 
278 

1 339 
232 

474 
167 

166 
103 

1 065 
276 

130 
13 

8 

405 
38 

637 
157 

484 
237 

251 
115 

144 
23 

22 
9 

20 
3 

890 
399 

611 
319 

342 
236 

36 
20 

9 
2 

20 
10 

1 360 
190 

1 248 
158 

440 
130 

147 
81 

964 
182 

87 
9 

8 

381 
19 

530 
121 

399 
175 

247 
100 

106 
9 

22 
11 

12 

668 
246 

528 
230 

323 
192 

27 
15 

15 
3 

13 
7 

1 269 
123 

1 179 
117 

222 
98 

704 
90 

68 
3 

6 

362 
23 

449 
73 

340 
133 

215 
66 

99 
12 

26 

26 
9 

18 
3 

500 
169 

345 
109 

197 
96 

25 
11 

10 
3 

13 
4 

936 
89 

1 075 
83 

407 
73 

174 
81 

546 
54 

43 
3 

1 

336 
13 

363 
37 

275 
73 

200 
41 

74 
7 

27 

20 
4 

12 
1 

380 
119 

205 
73 

126 
55 

17 
5 

5 
1 

3 
1 

628 
49 

815 
49 

286 
46 

132 
51 

340 
25 

29 
1 

4 

219 
5 

257 
26 

201 
76 

130 
42 

44 
3 

28 

13 
6 

21 
4 

202 
52 

145 
44 

81 
36 

9 
3 

9 
3 

8 
5 

465 
39 

647 
33 

247 
36 

74 
19 

196 
13 

17 
1 

1 

174 
6 

197 
11 

129 
26 

88 
22 

30 
1 

29 

14 
5 

8 

150 
55 

81 
33 

57 
25 

5 
1 

9 
1 

4 
1 

270 
17 

436 
22 

151 
40 

46 
7 

106 
8 

8 

2 

109 
3 

109 
7 

69 
20 

60 
14 

21 
1 

30 

9 
2 

4 
1 

123 
35 

65 
22 

45 
16 

4 

8 
2 

2 
2 

215 
16 

351 
24 

109 
24 

41 
12 

69 
6 

12 
3 

3 

78 
5 

98 
9 

62 
17 

41 
8 

11 

31 

9 
4 

1 
1 

125 
46 

54 
21 

39 
15 

10 
6 

6 

7 
3 

224 
22 

360 
20 

130 
21 

27 
3 

66 
3 

6 

2 
1 

71 
2 

94 
10 

42 
14 

29 
5 

16 

32 

9 
3 

11 
3 

74 
26 

48 
21 

24 
12 

9 
2 

5 
3 

7 
4 

127 
16 

264 
11 

97 
16 

17 
3 

44 
3 

2 
1 

1 

59 
1 

39 
4 

28 
6 

24 
5 

13 
4 

über 
32 

39 
13 

32 
6 

343 
127 

167 
75 

137 
85 

42 
20 

28 
9 

33 
18 

382 
64 

462 
118 

42 
14 

148 
22 

14 

1 

167 
5 

147 
20 

81 
30 

113 
24 

45 
7 

151 

Lfd. 
Nr. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
2 zueammen 
w weiblich 

noch: Universitäten, Technische 

29 Landwirtschaft  z 876 42 112 157 140 108 
w 315 31 71 87 54 26 

30 Raushalts- und Ernährung.- z 578 21 70 77 104 99 
wiesenschaften  r 482 20 64 66 77 82 

31 Allgemeine Medizin  z 9 284 6 226 536 737 847 865 
w 2 668 1 112 228 287 320 299 

32 Zahnmedizin  z 1 364 1 20 52 96 113 96 
w 229 3 18 17 34 24 

33 Architektur  z 1 187 9 37 59 81 111 
w 236 - 6 22 31 28 39 

34 Raumplanung  z 459 8 27 42 53 55 
w 59 4 9 13 7 10 

35 Bauingenieurwesen  z 1 967 1 34 134 202 272 320 
w 151 1 12 29 27 28 27 

36 Vermessungswesen  z 512 5 32 64 89 77 
w 32 1 14 8 5 2 

37 Maschinenbau  z 4 597 3 107 282 416 450 431 
w 124 12 19 29 12 9 

38 Elektrotechnik  z 3 219 3 69 182 299 401 351 
w 44 5 10 1 5 6 

39 Berg- und HUttenwesen  z 743 1 24 58 67 76 67 

38 2 13 5 4 4 

40 Kunsterziehung  z 139 1 12 20 12 9 

93 9 14 11 7 

41 Leibeserziehung  z 3 028 30 133 325 424 449 
w 998 26 94 180 189 170 

42 Inegesamt z 126 322 55 3 368 9 303 13 192 14 892 14 685 

w 39 802 19 1 967 5 179 6 179 5 708 5 088 

Theologische und 

1 Evangelische Theologie  z 576 1 58 168 155 68 33 
w 163 1 29 58 47 8 4 

2 Katholische Theologie  z 131 2 16 19 7 11 
8 2 3 

3 Insgesamt z 707 1 60 184 174 75 44 

171 1 29 6o 5o 8 4 

152 

Fachgruppe 
Lfd. 
Nr. z =: zusammen 

w .. weiblich 

29 Lal1dwirtschaft • · · · · · . · . z 
w 

30 Hausha1ts- und Ernährungs- z 
wissenschaften · · · · . · w 

31 Allgemeine Medizin • · · · .. . . · z 
w 

32 Zahnmedizin · · · . · · · . · · . z 
w 

33 Architektur · · · . · · . . · · . z 
w 

34 Raumplanung · · · · · · · · . · · z 
w 

35 Bauingenieurwesen · · · · · · · z 
w 

36 Vermessungswesen • · · · · · · · . z 
w 

37 Maschinenbau • · · · · · · · . · . z 
w 

38 Elektrotechnik • · · · · . · · z 
w 

39 Berg- und Hüttenwesen · · · · · z 
w 

40 Kunsterziehung • · · · . · · · · z 
w 

41 Leibeserziehung · · . · · · · · z 
w 

42 Insgesamt z 

w 

1 Evangelische Theologie • • • · . · z 
w 

2 Katholische Theologie · · · · z 
w 

3 Insgesamt z 

w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

8'76 
315 

578 
4B2 

9 284 
2 668 

1 364 
229 

1 187 
236 

459 
59 

1 96'7 
151 

512 
32 

4 59'7 
124 

3 219 
44 

743 
38 

139 
93 

3 028 
998 

126 322 

39 802 

5'76 
16:; 

131 
8 

707 

171 

ul1ter 
1B 

6 
1 

1 

1 
1 

3 

3 

1 

55 
19 

1 
1 

1 

1 

1B 

42 
31 

21 
20 

226 
112 

20 
3 

9 
6 

8 
4 

34 
12 

5 
1 

10'7 
12 

69 
5 

24 
2 

1 

:;0 
26 

3 368 

1 967 

58 
29 

2 

60 

29 

19 

9 

5 

noch: 

112 
'71 

'70 
64 

536 
228 

52 
18 

37 
22 

2'7 
9 

134 
29 

32 
14 

282 
19 

182 
10 

58 
13 

12 
9 

133 
94 

303 

179 

168 
58 

16 
2 

184 

60 

daTOI1 im 

20 21 22 

Universitäten, Technische 

15'7 140 loB 
B'7 54 26 

'77 104 99 
66 '77 82 

737 847 865 
287 :;20 299 

96 113 96 
17 34 24 

59 81 111 
31 28 39 

42 53 55 
13 '7 10 

202 272 320 
27 28 27 

64 89 7'7 
8 5 2 

416 450 4:;1 
29 12 9 

299 401 :;51 
1 5 6 

67 76 67 
5 4 4 

20 12 9 
14 11 7 

325 424 449 
180 189 170 

13 192 14 892 14 685 

6 179 5 708 5 088 

Theologische und 

155 
47 

19 
3 

174 

50 

68 
8 

7 

75 
8 

33 
4 

11 

44 

4 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

Hochschule und Sporthochschule 

64 75 42 33 28 25 11 12 10 5 12 29 
16 14 5 2 2 3 1 2 1 

73 37 27 17 11 9 7 5 5 5 11 30 
58 30 23 14 9 9 6 5 4 5 10 

950 1 234 1 050 890 617 440 232 155 147 73 279 31 
287 331 241 170 91 79 36 34 34 15 103 

117 128 166 142 130 103 46 40 38 23 53 32 
27 28 23 21 11 7 4 1 2 3 6 

118 117 117 132 86 76 45 41 38 22 98 33 
30 17 15 20 6 6 3 2 2 3 6 

53 55 46 40 15 14 13 6 9 3 20 34 
5 7 4 

242 204 187 105 71 63 33 19 16 11 53 35 
8 11 3 3 1 1 

60 62 36 33 18 13 4 4 6 1 8 36 
1 1 

484 412 389 380 286 207 131 95 127 87 310 37 
10 6 8 6 2 3 1 1 1 5 

345 291 276 248 185 153 93 62 63 63 135 38 
5 3 1 1 1 2 1 3 

74 68 59 55 50 28 24 14 15 14 49 39 
1 1 3 1 2 1 1 

19 11 19 5 5 3 3 2 3 1 14 40 
16 10 9 2 3 3 1 1 7 

394 306 239 224 153 107 51 40 36 31 86 41 
115 84 48 29 20 12 4 5 7 4 11 

13 651 12 158 10 713 8 970 6 271 4 602 2 845 2 197 2 193 1 488 5 739 42 

4 138 3 156 2 316 1 576 995 678 457 358 361 262 1 365 

Kirchliche Hochschulen 

20 15 10 9 2 4 2 3 3 2 23 1 
3 1 1 1 1 1 8 

11 9 9 9 7 5 2 1 6 4 13 2 
3 

31 24 19 18 9 9 4 4 9 6 36 3 

3 1 1 1 1 1 11 

und Alter bei Se11lesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 24 25 

lIochschule und Sporthochschule 

64 75 42 
16 14 5 

73 37 27 
58 30 23 

950 1 234 1 050 
287 331 241 

117 128 166 
27 28 23 

118 117 117 
30 17 15 

53 55 46 
5 7 4 

242 204 187 
8 11 3 

60 62 36 
1 1 

484 412 389 
10 6 8 

345 291 276 
5 3 1 

74 68 59 
1 1 3 

19 11 19 
16 10 9 

394 306 239 
115 84 48 

13 651 12 158 10 713 

4 138 3 156 2 316 

Kirchliche Hochschulen 

20 
3 

11 

31 

3 

15 
1 

9 

24 

1 

10 
1 

9 

19 
1 

26 27 

33 28 
2 2 

17 11 
14 9 

890 617 
170 91 

142 130 
21 11 

132 86 
20 6 

40 15 

105 71 
3 

33 18 

380 286 
6 2 

248 185 
1 1 

55 50 

5 5 
2 3 

224 153 
29 20 

8 970 6271 

1 576 995 

9 2 

9 7 

9 

28 29 

25 11 
3 

9 7 
9 6 

440 232 
79 36 

103 46 
7 4 

76 45 
6 3 

14 13 

63 33 

13 4 

207 131 
3 

153 93 
2 

28 24 
1 2 

3 :3 
3 1 

107 51 
12 4 

4 602 2 845 

678 457 

4 2 

5 2 

9 4 

30 

12 
1 

5 
5 

155 
34 

40 
1 

41 
2 

6 

19 
1 

4 

95 
1 

62 

14 

2 

40 
5 

2 197 

358 

3 
1 

1 

4 

1 

31 

10 

5 
4 

147 
34 

38 
2 

38 
2 

9 

16 

6 

127 
1 

63 

15 
1 

:3 

36 
7 

2 193 

361 

3 
1 

6 

9 

1 

32 

5 
2 

5 
5 

73 
15 

23 
3 

22 
3 

3 

11 

1 

87 
1 

63 
1 

14 
1 

1 
1 

31 
4 

1 488 

262 

2 
1 

4 

6 

1 

über 
32 

12 
1 

11 
10 

279 
103 

53 
6 

98 
6 

20 

8 

310 
5 

135 
:3 

49 

14 
7 

86 
11 

5 739 

1 365 

23 
8 

13 
3 

36 

11 

153 

Ud. 
Nr. 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

1 

2 

3 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z . zusammen 
w weiblich 

Pädagogische 

1 Evangelische Theologie  z 368 1 17 43 56 47 26 
275 1 14 39 53 36 12 

2 Katholische Theologie  z 575 28 101 89 74 45 
393 27 86 74 56 26 

3 Pädagogik  z 5 187 16 55 144 404 588 
2 915 12 42 98 318 464 

4 Sonderpädagogik  4 542 3 15 333 810 766 562 
w 3 085 3 15 306 682 588 386 

Geschichte  z 1 018 6 32 86 120 114 
w 527 5 24 57 82 55 

6 Germanistik  z 3 962 1 73 330 674 711 504 
w 3 154 1 71 317 622 599 396 

7 Anglistik  z 1 507 53 205 300 252 201 
1 150 50 186 263 195 149 

8 Wirtschaftswissenschaften . . .  z 474 3 8 25 34 33 
194 3 4 19 20 18 

9 Nathematik  z 2 573 1 68 300 576 547 354 
1 767 67 272 515 415 219 

10 Physik  z 306 3 11 19 27 44 
62 2 7 11 11 12 

11 Chemie  410 6 24 42 45 56 
229 6 23 29 27 26 

12 Biologie  z 1 706 1 29 182 297 336 261 
w 1 355 1 29 171 267 299 213 

13 Geographie  z 967 23 77 146 164 143 
w 663 22 69 136 131 102 

14 Bauehalts- und Ernährungs- z 198 1 20 38 31 23 
wissenschaften  w 194 1 20 37 31 23 

15 Kunsterziehung  z 2 038 1 110 319 320 271 238 
v 1 621 1 104 296 297 221 184 

16 Knnst, Design, Werken  z 837 27 83 115 138 100 
w 630 27 82 112 127 85 

17 Musikerziehung  z 600 1 37 83 115 104 62 
w 390 1 33 78 81 70 39 

18 Leibeserziehung  1 572 45 184 264 240 211 
w 931 42 158 223 168 133 

19 Insgesamt z 28 840 9 560 2 390 4 116 4 311 3 565 

19 535 8 530 2 180 3 576 3 394 2 542 

Faehgruppe 
Lfd. 
Nr. z = zusammen 

w ., weiblich 

1 Evangelische Theologie • · · · · z 
w 

2 Katholische Theologie · . · · · z 
w 

3 Pädagogik . · · · · · · · · · · z 
w 

4 Sonderpädagogik · · · · · · · z 
w 

5 Geschichte • · . · · · · · z 
w 

6 Germanistik · · . · · . · · · · · z 

'" 

7 Anglistik · · · · · . · · · · z 
w 

8 Wirtschaftswissenschaften z .. 

9 Mathematik • · · · · · · · . . z 
w 

10 Physik • . · . · · · · · · · . . · z 

" 
11 Chemie • . · · · · . · · · · . · z .. 
12 Biologie • · · · . · . · · . . · · z .. 
13 Geographie • · · · . · · · · · · z 

" 

14 Haushalts- und Ernährungs- z 
wissenschaften. · . · · . .. 

15 Kunsterziehung • · · · · · . . · . z .. 
16 Kunst, Design, Werken · . · · · z .. 
17 Musikerziehung • · · · · . · · z .. 

18 Leibeserziehung · · · · · · . · z .. 

19 Insgesamt z 

" 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

368 
275 

575 
393 

5 187 
2 915 

4 542 
3 085 

1 018 
527 

3 962 
3 154 

1 507 
1 150 

474 
194 

2573 
1 767 

306 
62 

410 
229 

1 706 
1 355 

967 
663 

198 
194 

2 038 
1 621 

837 
630 

600 
390 

1 572 
931 

28 840 

19 535 

unter 
18 

1 
1 

3 
3 

1 
1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

9 

8 

18 

17 
14 

28 
27 

16 
12 

15 
15 

6 
5 

73 
71 

53 
50 

3 
3 

68 
67 

3 
2 

6 
6 

29 
29 

23 
22 

1 
1 

110 
104 

27 
27 

37 
33 

45 
42 

560 

530 

19 

43 
39 

101 
86 

55 
42 

333 
306 

32 
24 

330 
317 

205 
186 

8 
4 

300 
272 

11 
7 

24 
23 

182 
171 

77 
69 

20 
20 

319 
296 

83 
82 

83 
78 

184 
158 

2 390 
2 180 

20 

56 
53 

89 
74 

144 
98 

810 
682 

86 
57 

674 
622 

300 
263 

25 
19 

576 
515 

19 
11 

42 
29 

297 
267 

146 
136 

38 
37 

320 
297 

115 
112 

115 
81 

264 
223 

4 116 

3 576 

davon im 

21 22 

Pädagogische 

47 
36 

74 
56 

404 
318 

766 
588 

120 
82 

711 
599 

252 
195 

34 
20 

547 
415 

27 
11 

45 
27 

336 
299 

164 
131 

31 
31 

271 
221 

138 
127 

104 
70 

240 
168 

4 311 

3 394 

26 
12 

45 
26 

588 
464 

562 
386 

114 
55 

504 
396 

201 
149 

33 
18 

354 
219 

44 
12 

56 
26 

261 
213 

143 
102 

23 
23 

238 
184 

100 
85 

62 
39 

211 
133 
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und Alter bei Senesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 

32 

Hochschulen 

17 20 9 14 12 12 15 10 10 8 51 1 
14 13 4 7 8 7 8 6 6 4 43 

33 26 21 22 17 21 7 7 5 16 63 2 
18 7 9 8 6 11 4 5 2 10 44 

557 489 424 430 291 236 157 171 199 169 857 3 
363 283 231 219 122 106 67 76 76 74 364 

382 228 169 147 176 131 113 76 91 94 446 4 
225 123 94 78 104 73 60 39 37 54 218 

91 84 91 74 53 45 30 29 33 27 103 5 
36 35 42 35 21 25 10 12 15 14 59 

311 228 200 146 110 90 55 52 63 6o 354 6 
202 145 122 91 79 67 36 34 47 41 284 

116 67 53 46 23 20 21 23 26 17 84 7 
72 30 26 31 14 10 15 14 16 11 68 

41 37 49 54 36 30 20 28 16 17 43 8 
16 10 12 19 10 14 9 8 8 5 19 

200 113 91 59 59 35 28 27 25 19 71 9 
88 35 29 21 23 14 9 8 9 9 34 

35 32 33 21 14 5 7 10 8 6 31 10 
2 3 2 1 1 2 1 5 

54 38 28 22 22 14 7 5 6 3 38 11 
30 15 11 10 8 8 1 4 2 2 27 

145 114 63 69 40 34 19 15 14 15 72 12 
104 67 35 35 23 21 8 12 10 9 91 

104 56 46 27 24 23 15 13 16 22 68 13 
48 24 22 8 9 9 7 8 8 14 46 

15 14 7 6 3 4 6 4 8 18 14 
14 14 7 6 3 4 5 4 7 18 

152 104 107 80 57 44 28 25 37 32 113 15 
102 56 72 50 30 32 22 19 26 24 85 

76 45 30 36 30 28 12 17 17 16 67 16 
56 22 14 12 14 12 7 8 8 6 38 

42 32 28 19 16 6 7 4 8 4 32 17 
26 9 11 7 4 1 1 6 1 22 

152 123 76 71 38 35 25 19 24 19 46 18 
58 41 22 22 9 11 6 6 9 7 16 

2 523 1 850 1 525 1 343 1 021 813 566 537 602 552 2 557 19 

1 474 932 765 659 489 425 270 266 291 293 1 441 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hoehschulart 

Alter von ...... Jahren 

23 

Hochschulen 

17 
14 

33 
18 

557 
363 

382 
225 

91 
36 

311 
202 

116 
72 

41 
16 

200 
88 

35 
2 

54 
30 

145 
104 

104 
48 

15 
14 

152 
102 

76 
56 

42 
26 

152 
58 

2 523 
1 474 

24 

20 
13 

26 
7 

489 
283 

228 
123 

84 
35 

228 
145 

67 
30 

37 
10 

113 
35 

32 
3 

38 
15 

114 
67 

56 
24 

14 
14 

104 
56 

45 
22 

32 
9 

123 
41 

1 850 

932 

25 

9 
4 

21 
9 

424 
231 

169 
94 

91 
42 

200 
122 

53 
26 

49 
12 

91 
29 

33 
2 

28 
11 

63 
35 

46 
22 

7 
7 

107 
72 

30 
14 

28 
11 

76 
22 

1 525 

765 

26 

14 
7 

22 
8 

430 
219 

147 
78 

74 
35 

146 
91 

46 
31 

54 
19 

59 
21 

21 

22 
10 

69 
35 

27 
8 

6 
6 

80 
50 

36 
12 

19 
7 

71 
22 

27 

12 
8 

17 
6 

291 
122 

176 
104 

53 
21 

110 
79 

23 
14 

36 
10 

59 
23 

14 
2 

22 
8 

40 
23 

24 
9 

3 
3 

57 
30 

30 
14 

16 
4 

38 
9 

1 021 

489 

28 

12 
7 

21 
11 

236 
106 

U1 
73 

45 
25 

90 
67 

20 
10 

30 
14 

35 
14 

5 

14 
8 

34 
21 

23 
9 

4 
4 

44 
32 

28 
12 

6 
1 

35 
11 

813 

425 

29 

15 
8 

7 
4 

157 
67 

113 
60 

30 
10 

55 
36 

21 
15 

20 
9 

28 
9 

7 
1 

7 
1 

19 
8 

15 
7 

28 
22 

12 
7 

7 

25 
6 

566 

270 

30 

10 
6 

7 
5 

171 
76 

76 
39 

29 
12 

52 
34 

23 
14 

28 
8 

27 
8 

10 
1 

5 
4 

15 
12 

13 
8 

6 
5 

25 
19 

17 
8 

4 
1 

19 
6 

537 
266 

31 

10 
6 

5 
2 

199 
76 

91 
37 

33 
15 

63 
47 

26 
16 

16 
8 

25 
9 

8 
2 

6 
2 

14 
10 

16 
8 

4 
4 

37 
26 

17 
8 

8 
6 

24 
9 

602 

291 

32 

8 
4 

16 
10 

169 
74 

94 
54 

27 
14 

60 
41 

17 
11 

17 
5 

19 
9 

6 
1 

3 
2 

15 
9 

22 
14 

8 
7 

32 
24 

16 
6 

4 
1 

19 
7 

552 

293 

über 
32 

51 
43 

63 
44 

857 
364 

446 
218 

103 
59 

354 
284 

84 
68 

43 
19 

71 
34 

31 
5 

38 
27 

72 
51 

68 
46 

18 
18 

113 
85 

67 
38 

32 
22 

46 
16 

2 557 
1 441 

155 

Lfd. 

Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z = zusammen 
w = weiblich 

1 Kunetwisaenschaftliche Fächer . . z 54 
28 

1 1 
1 

Kunst- und 

2 
1 

2 Kunsterziehung  z 707 - 6 27 52 77 97 
w 298 6 16 30 40 39 

3 Kunst, Design, Werken  z 287 1 8 17 14 31 
w 85 3 9 4 8 

4 Mueikerziehung  z 1 168 42 84 146 178 190 152 
w 615 25 59 96 113 104 69 

5 Musik  z 1 366 104 85 113 143 122 136 
441 39 32 43 41 34 37 

6 Inegesamt z 3 582 146 177 294 391 403 418 

w 1 467 64 97 158 194 182 154 

Fachhoch 

1 Evangelische Theologie  z 173 8 25 27 37 28 
w 66 7 14 9 14 10 

2 Katholische Theologie  z 138 11 20 20 21 16 
78 9 17 14 14 9 

3 Dolmetscher, übersetzer  z 740 22 67 119 121 131 
w 578 20 64 110 94 97 

4 Wirtschaftewissenschaften . . . . z 7 983 31 107 278 619 1 156 1 526 
w 1 214 9 36 105 188 259 217 

5 Sozialwesen  z 8 013 41 240 565 960 1 286 1 193 
w 5 091 39 214 493 786 954 702 

6 Informatik  z 212 2 17 31 48 29 
35 7 11 7 2 

7 Physik  z 468 2 6 19 31 71 88 
28 5 5 5 10 

8 Chemie  z 1 771 7 43 113 202 273 289 
w 368 1 16 51 68 72 49 

9 Raushalte- und Ernährunge-
wiesenschaften w 

z 580 
520 

5 
4 

34 
32 

90 
89 

147 
136 

113 
110 

90 
76 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Fachgruppe 

z :; zusammen 
" = weiblich 

Kunst"issenschaft1iche Fächer z 

" 

Kunsterziehung • · . · . · · · z 
w 

Kunst, Design, Werken · · · · · z 

" 

Musikerziehung • . · · · · · z 
w 

Musik . . . . . . · · · · . · · z 
w 

Insgesamt z 

w 

Evangelische Theologie • · · · z 
w 

Katholische Theologie · . · · · z 
w 

DOlmetscher, Ubersetzer · · · · z 
w 

Wirtachaftswissenschaften z 
w 

Sozia1"esen · · . · · · · · . . z 
w 

Informstik • · . · · · . · · . . z 
w 

Physik ••• · · · · · · · · z 
w 

Chemie • . . · · . · . · · · . z 

" 

Haushalts- und Ernährungs- z 
wissenschaften · . · · · " 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

54 
28 

707 
298 

287 
85 

1 168 
615 

1 366 
441 

3 582 

1 467 

173 
66 

138 
78 

740 
578 

7 983 
1 214 

8 013 
.5 091 

212 
35 

468 
28 

1 771 
368 

580 
520 

unter 
18 

42 
25 

104 
39 

146 

64 

31 
9 

41 
39 

2 

7 
1 

5 
4 

18 

1 

6 
6 

1 

84 
59 

85 
32 

177 

97 

8 
7 

11 
9 

22 
20 

107 
36 

240 
214 

2 

6 

43 
16 

34 
32 

19 

27 
16 

8 
3 

146 
96 

113 
43 

294 

158 

25 
14 

20 
17 

67 
64 

278 
105 

565 
493 

17 
7 

19 
5 

113 
51 

90 
89 

20 

1 
1 

52 
30 

17 
9 

178 
113 

143 
41 

391 

194 

27 
9 

20 
14 

119 
110 

619 
188 

960 
786 

31 
11 

31 
5 

202 
68 

147 
136 

21 

1 

1 

77 
40 

14 
4 

190 
104 

122 
34 

403 

182 

37 
14 

21 
14 

121 
94 

156 
259 

286 
954 

48 
7 

71 
5 

273 
72 

113 
110 

davon im 

22 

Kunst- und 

2 
1 

97 
39 

31 
8 

152 
69 

136 
37 

418 

154 

Fachhoch 

28 
10 

16 
9 

131 
97 

1 526 
217 

1 193 
702 

29 
2 

88 
10 

289 
49 

90 
76 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Ltd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

Musikhochschulen 

5 12 10 10 3 4 2 2 2 1 
3 9 1 6 2 1 1 2 1 

98 91 53 54 28 37 17 15 11 6 38 2 
45 41 9 11 13 12 10 4 6 2 11. 

19 38 24 20 22 17 10 5 14 7 40 3 
6 4 7 7 4 7 5 1 6 2 12 

100 78 61 37 23 21 11 5 8 5 27 4 
35 31 21 11 8 14 3 4 3 19 

116 120 117 90 61 34 22 18 28 8 49 5 
33 41 34 26 22 9 7 6 16 2 19 

338 339 265 211 137 113 62 43 61 28 156 6 

122 

schulen 

23 

126 

13 

72 

1 

61 

2 

49 

2 

43 26 11 

1 

32 

2 

11 65 

4 1 
5 4 1 2 

14 11 5 3 4 4 1 1 1 6 2 
1 2 1 3 1 1 6 

87 64 39 26 22 10 8 7 2 4 11 3 
50 50 25 21 15 8 7 6 2 9 

1 372 1 082 740 433 222 137 76 60 41 33 70 
129 78 55 40 23 14 10 7 5 8 31 

1 066 748 524 350 230 178 93 92 87 67 293 5 
568 353 237 155 115 89 49 51 6o 41 185 

29 19 22 7 5 1 2 6 
3 4 - 1 

80 56 40 24 19 12 7 4 5 4 7 
2 1 

282 192 149 85 48 38 15 11 7 5 12 8 
44 26 17 11 6 1 2 1 3 

46 23 13 8 4 2 1 1 3 9 
38 17 8 4 3 1 1 1 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 24 

5 
3 

98 
45 

19 
6 

100 

35 

116 
33 

338 

122 

schulen 

23 
5 

14 

87 
50 

1 372 
129 

1 066 
568 

29 
3 

80 
2 

282 
44 

46 
38 

12 
9 

91 
41 

38 
4 

78 
31 

120 
41 

339 
126 

13 
4 

11 
1 

64 
50 

1 082 
78 

748 
353 

19 
4 

56 

192 
26 

23 
17 

25 

10 
1 

53 
9 

24 
7 

61 
21 

117 
34 

265 

72 

1 

5 
2 

39 
25 

740 
55 

524 
237 

22 

40 
1 

149 
17 

13 
8 

26 

10 
6 

54 
11 

20 
7 

37 
11 

90 
26 

211 

61 

2 

3 
1 

26 
21 

433 
40 

350 
155 

7 

24 

85 
11 

8 
4 

27 

3 
2 

28 
13 

22 
4 

23 
a 

61 
22 

137 
49 

2 

4 

22 
15 

222 
23 

230 
115 

5 

19 

48 
6 

28 

4 
1 

37 
12 

17 
7 

21 
14 

34 
9 

113 

43 

4 
3 

10 
8 

137 
14 

178 
89 

1 

12 

38 
1 

4 
3 

29 

2 
1 

17 
10 

10 
5 

11 
3 

22 
7 

62 

26 

1 
1 

8 
7 

76 
10 

93 
49 

7 

15 
2 

2 

30 

15 
4 

5 
1 

5 

18 
6 

43 

11 

1 
1 

1 
1 

7 
6 

60 
7 

92 
51 

I; 

11 

1 
1 

31 

11 
6 

14 
6 

8 
4 

28 
16 

61 

32 

2 

1 

2 

41 
5 

87 
60 

7 

32 

2 
2 

6 
2 

7 
2 

5 
3 

8 
2 

28 

11 

4 
2 

33 
8 

67 
41 

5 

5 
1 

1 
1 

über 
32 

2 
1 

38 
14 

40 
12 

27 
19 

49 
19 

156 

65 

4 
2 

6 
6 

11 
9 

70 
31 

293 
185 

2 
1 

4 

12 
3 

3 
1 

157 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

I; 

5 

6 

7 

8 

9 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z e zusammen 
w weiblich 

noch: Fachhoch 

10 Architektur  z 3 662 14 77 229 436 623 719 
w 1 216 6 47 139 231 259 247 

11 Bauingenieurwesen  z 2 594 36 125 230 338 425 398 
w 203 5 21 40 34 38 26 

12 Vermessung  z 330 1 9 30 57 84 61 
w 24 3 5 7 3 4 

13 Maschinenbau  z 6 497 44 139 242 596 923 1 038 
w 366 3 19 30 66 84 68 

14 Elektrotechnik  z 7 524 82 291 408 750 1 051 1 253 
w 78 2 11 10 13 19 13 

15 Berg- und Büttenwesen  z 45 5 4 8 11 3 
w - 

16 Verfahrenstechnik  z 869 3 19 41 91 117 160 
w 30 3 3 11 7 

17 Fotographische Technik  z 256 2 5 9 35 37 48 
w 46 1 1 4 8 11 6 

18 Kunst, Design, Werken  z 2 583 16 69 187 256 379 412 
w 1 223 12 53 133 183 225 181 

19 Insgesamt z 44 438 284 1 212 2 574 4 723 6 776 7 482 

11 164 82 489 1 209 1 872 2 179 1 724 

Hochschulen 

•1 Evangelische Theologie  z 2 377 3 134 383 391 294 223 
w 948 3 82 182 180 114 82 

2 Katholische Theologie  z 2 740 139 385 389 303 241 
w 1 100 96 235 207 142 78 

3 Philosophie  z 1 619 109 231 185 147 122 
555 69 137 67 49 27 

4 Psychologie  z 2 710 37 97 164 156 168 
1 288 28 65 110 92 79 

5 Pädagogik  z 8 415 1 34 125 332 760 1 040 
w 4 491 27 102 225 553 720 

6 Sonderpädagogik  z 4 542 3 15 333 810 766 562 
3 085 3 15 306 682 588 386 

7 Geschichte  z 4 768 3 70 252 455 539 497 
1 939 1 49 154 271 272 229 

8 Kunstwissenschaftliche Fächer . . z 2 253 1 110 310 274 230 190 
- w 1 232 1 90 230 196 118 95 

9 Sonstige Geisteswissenschaften . . z 748 23 65 87 89 74 
w 280 14 38 49 35 • 28 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

davon im 
Fachgruppe 

Lid. Studenten 
Nr. z := zusammen insgesamt unter 18 19 w '" weiblich 18 20 21 22 

noch: Fachhoch 

10 Architektur . . . · · · · · . z 3 662 14 77 229 436 623 719 
w 1 216 6 47 139 231 259 247 

11 Bauingenieurwesen · · · · · . . · z 2 594 36 125 230 338 425 398 
w 203 5 21 40 34 38 26 

12 Vermessungswesen • · · . · · . · · z 330 1 9 30 57 84 61 
w 24 3 5 7 3 4 

13 Maschinenbau • • . · . · . · · z 6 497 44 139 242 596 92} 1 0}8 
w }66 } 19 30 66 84 68 

14 Elektrotechnik • · · . . . · · z 7 524 82 291 408 750 1 051 1 253 
w 78 2 11 10 13 19 13 

15 Berg- und Hüttenwesen · · · · . z 45 5 4 8 11 3 
w 

16 Verfahrenstechnik · · . · z 869 3 19 41 91 117 160 .. 30 3 } 11 7 

17 Fotographische Technik • · · . · z 256 2 5 9 35 37 48 
w 46 1 1 4 8 11 6 

18 Kunst, Design, Werken · · · . · z 2 583 16 69 187 256 379 412 
w 1 223 12 53 133 183 225 181 

19 Insgesamt z 44 438 284 1 212 2 574 4 723 6 776 7 482 

w 11 164 82 489 1 209 1 872 2 179 1 724 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie • · · · z 2377 3 134 }83 391 294 223 
w 948 3 82 182 180 114 82 

2 Katholische Theologie · · · z 2 740 139 385 :;89 303 241 .. 1 100 96 235 207 142 78 

3 Philosophie · · · . · . · . · · z 1 619 109 231 185 147 122 
w 555 69 137 67 49 27 

4 Psychologie · · · · · · · · . · · z 2 710 37 97 164 156 168 
w 1 288 28 65 110 92 79 

5 Pädagogik . · . · · · · · · z 8 415 1 34 125 332 760 1 040 
w 4 491 27 102 225 553 720 

6 Sonderpädagogik · · · · · · · · . z 4 542 3 15 333 810 766 562 .. 3 085 3 15 306 682 588 386 

7 Geschichte • · · · · · · · . · z 4 768 3 70 252 455 539 497 
w 1 939 1 49 154 271 272 229 

8 Kunstwissenschaftliehe Fächer · · z 2 253 1 110 310 274 230 190 
w 1 232 1 90 230 196 118 95 

9 Sonstige Geisteswissenschaften • z 748 23 65 87 89 74 
w 280 14 38 49 35 . 28 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von  Jahren 

lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

schulen 

488 378 224 183 98 64 36 28 17 13 35 10 
123 62 29 25 15 8 4 5 3 3 10 

325 229 146 99 79 59 27 11 18 8 41 11 
13 9 5 3 2 2 1 2 2 

37 23 12 10 2 1 1 1 1 12 
1 1 

1 047 811 595 363 238 145 87 52 61 28 88 13 
47 18 7 13 3 - 4 1 2 1 

1 096 848 673 426 245 139 69 56 38 25 74 14 
1 4 3 - - 1 - .. - 1 

3 3 2 5 1 15 

129 107 75 40 32 14 11 7 9 4 10 16 
3 1 2 

21 32 27 14 8 7 2 2 2 5 17 
3 4 2 1 2 1 1 1 

346 251 230 155 85 54 24 17 21 17 64 18 
135 74 66 43 29 16 7 11 8 8 39 

6 491 4 890 3 517 2 233 1 339 867 459 351 305 213 722 19 

1 165 705 458 317 212 145 85 85 78 67 292 

insgesamt 

158 135 111 107 65 58 44 37 29 18 187 1 
55 43 23 20 15 16 16 7.0 12 7 88 

210 170 147 142 92 78 47 41 56 48 252 2 
50 29 25 25 14 22 17 14 10 15 121 

125 99 94 85 72 55 41 32 41 33 148 3 
31 18 26 26 14 13 7 6 7 14 44 

274 261 276 261 227 164 127 105 81 63 249 4 
136 124 120 113 81 68 51 42 38 25 116 

933 782 667 656 434 368 244 263 306 225 1 245 5 
558 421 344 300 172 152 99 105 111 90 512 

382 228 169 147 176 131 113 76 91 94 446 6 
225 123 94 78 104 73 60 39 37 54 218 

472 469 394 369 232 194 122 104 118 89 389 7 
173 144 135 106 62 65 34 30 40 31 143 

168 142 143 142 79 79 67 36 43 38 201 8 
84 65 66 59 35 29 23 13 18 17 93 

65 66 47 52 48 28 21 17 16 6 44 9 
19 16 16 15 14 9 5 4 2 2 14 

159 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lfd. 

2' 24 25 26 27 28 29 '0 '1 '2 
über Nr. 
32 

schulen 

488 378 224 183 98 64 36 28 17 13 35 10 
123 62 29 25 15 8 4 5 , 3 10 

325 229 146 99 79 59 27 11 18 8 41 11 
13 9 5 3 2 2 1 2 2 

37 23 12 10 2 1 1 1 1 12 
1 1 

1 047 811 595 36, 238 145 87 52 61 28 88 13 
47 18 7 13 3 4 1 2 1 

1 096 848 673 426 245 139 69 56 38 25 74 14 
1 4 3 1 1 

3 3 2 5 1 15 

129 107 75 40 32 14 11 7 9 4 10 16 
3 1 2 

21 '2 27 14 8 7 2 2 2 5 17 
3 4 2 1 2 1 1 1 

346 251 230 155 85 54 24 17 21 17 64 18 
135 74 66 4, 29 16 7 11 8 8 39 

6 491 4 890 3 517 2 233 1 339 867 459 351 305 213 722 19 

1 165 705 458 317 212 145 85 85 78 67 292 

insgesamt 

158 135 111 107 65 58 44 37 29 18 187 1 
55 43 23 20 15 16 16 10 12 7 88 

210 170 147 142 92 78 47 41 56 48 252 2 
50 29 25 25 14 22 17 14 10 15 121 

125 99 94 85 72 55 41 32 41 33 148 3 
31 18 26 26 14 13 7 6 7 14 44 

274 261 276 261 227 164 127 105 81 63 249 4 
136 124 120 113 81 68 51 42 38 25 116 

933 782 667 656 434 368 244 263 306 225 1 245 5 
558 421 344 300 172 152 99 105 111 90 512 

382 228 169 147 176 131 113 76 91 94 446 6 
225 123 94 78 104 73 60 39 37 54 218 

472 469 394 369 232 194 122 104 118 89 389 7 
173 144 135 106 62 65 34 30 40 31 143 

168 142 143 142 79 79 67 36 43 38 201 8 
84 65 66 59 35 29 23 13 18 17 93 

65 66 47 52 48 28 21 17 16 6 44 9 
19 16 16 15 14 9 5 4 2 2 14 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
inegesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z = zusammen 
w = weiblich 

noch: Hochschulen 

10 Allgemeine Philologie  z 514 18 83 81 60 48 
w 270 17 66 54 35 21 

11 Alte Sprachen  z 417 2 41 73 57 54 33 
w 147 1 23 45 26 21 7 

12 Germanistik  z 16 170 2 343 1 349 2 201 2 424 2 161 
w 9 660 2 271 1 104 1 699 1 652 1 309 

13 Anglistik  z 9 218 1 304 973 1 397 1 390 1 229 
w 5 841 1 259 810 1 091 951 820 

14 Romanistik  z 4 218 2 145 472 595 569 576 
w 2 987 2 128 413 480 429 428 

15 Slawistik  z 426 23 42 39 61 35 
w 248 18 38 26 34 23 

16 Ostasiatische Philologie  z 214 7 21 26 23 14 
w 93 7 13 16 14 8 

17 Sonstige Sprachwissenschaften .  z 186 6 14 18 9 15 
w 95 3 8 11 4 7 

18 Dolmetscher, Uhersetzer  z 740 22 67 119 121 131 
578 20 64 110 94 97 

19 Rechtswiseenschaft  14 855 6 367 1 172 1 852 2 057 1 883 
w 3 470 2 209 609 760 587 400 

20 Wirtachaftswiseenschaften . . . . z 26 179 34 329 991 1 904 2 890 3 510 
w 4 203 11 140 415 642 698 637 

21 Sozial- und Politikwissenschaften z 5 448 85 229 428 535 622 
w 1 763 58 146 236 248 251 

22 Sozialwesen  z 9 096 45 272 632 1 071 1 485 1 36o 
w 5 696 42 238 550 869 1 080 792 

23 Pharmazie  1 346 1 18 38 44 45 112 
w 626 1 12 26 21 27 67 

24 Nathematik  13 478 18 520 1 424 2 151 2 101 1 723 
w 5 087 4 321 896 1 225 955 598 

25 Informatik  1 355 3 40 104 186 247 205 
w 186 15 34 44 28 22 

26 Astronomie  81 3 5 9 14 13 
w 10 2 3 3 1 - 

27 Physik  5 394 8 150 351 491 643 646 
w 504 39 86 79 72 79 

28 Chemie  8 483 9 282 702 921 1 143 1 152 
w 2 335 3 149 384 382 382 285 

29 Biologie  6 420 3 148 518 869 1 006 922 
w 3 797 2 126 438 673 708 549 

30 Geographie  3 807 1 54 257 444 492 490 
w 1 981 44 207 352 333 281 

31 Geowisaenechaften  1 936 1 151 340 308 300 233 
w 595 1 93 181 121 86 46 
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Lfd. 
Nr. 

10 

Fachgruppe 

z = zusammen 
w = weiblich 

Allgemeine Philologie z 
w 

11 Alte Sprachen •• • • • • • • •• z 
w 

12 Germanist ik • • • • • • • • • •• z 
w 

Anglistik z 
w 

14 Romanistik............ z 
w 

15 Slawist ik • • • • • • • • • • •• z 
w 

16 Ostasiatische Philologie • • • •• z 
w 

17 Sonstige Sprechwissenschaften •• z 
w 

18 Dolmetscher, Ubersetzer • • • •• z 
w 

19 Rechtswissenschaft........ z 
w 

20 Wirtschaftswissenschaften • • •• z 
w 

21 50zia1- und Politikwissenschaften z 
w 

22 50zia1wesen 

23 Pharmazie 

24 Mathematik 

25 Informatik 

26 Astronomie 

27 Physik 

Chemie 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

29 Biologie............. z 
w 

30 Geographie • • • • • • • • z 
w 

31 Geowissenschaften 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

514 
270 

417 
147 

16 170 
9 660 

9 218 
5 841 

4 218 
2 987 

426 
248 

214 
93 

186 
95 

740 
578 

14 855 
3 470 

26 179 
4 203 

5 448 
1 763 

9 096 
5 696 

1 346 
626 

13 478 
5 087 

1 355 
186 

81 
10 

5 394 
504 

8 483 
2 335 

6 420 
3 797 

3 807 
1 981 

1 936 
595 

unter 
18 

2 
1 

2 
2 

1 
1 

2 
2 

6 
2 

34 
11 

45 
42 

1 

1 

18 
4 

3 

8 

9 
.3 

3 
2 

1 

1 
1 

18 

18 
17 

41 
23 

343 
271 

304 
259 

145 
128 

23 
18 

7 
7 

6 
3 

22 
20 

367 
209 

329 
140 

85 
58 

18 
12 

520 
321 

40 
15 

3 
2 

150 
39 

282 
149 

148 
126 

54 
44 

151 
93 

19 

83 
66 

73 
45 

1 349 
1 104 

973 
810 

472 
413 

42 
38 

21 
13 

14 
8 

67 
64 

1 172 
609 

991 
415 

229 
146 

632 
550 

38 
26 

1 424 
896 

104 
34 

5 
3 

351 
86 

702 
384 

518 
438 

257 
207 

340 
181 

20 

81 
54 

57 
26 

2 201 
1 699 

1 397 
1 091 

595 
480 

39 
26 

26 
16 

18 
11 

119 
110 

1 852 
760 

1 904 
642 

428 
236 

1 071 
869 

44 
21 

2 151 
1 225 

186 
44 

9 
3 

491 
79 

921 
382 

869 
673 

444 
352 

308 
121 

davon im 

21 22 

noch: Hochschulen 

60 
35 

54 
21 

2 424 
1 652 

1 390 
951 

569 
429 

61 
34 

23 
14 

9 
4 

121 
94 

2 057 
587 

2 890 
698 

535 
248 

1 485 
1 080 

45 
27 

2 101 
955 

247 
28 

14 
1 

643 
72 

1 143 
382 

1 006 
708 

492 
333 

300 
86 

48 
21 

33 
7 

2 161 
1 309 

1 229 
820 

576 
428 

35 
23 

14 
8 

15 
7 

131 
97 

1 883 
400 

3 510 
637 

622 
251 

1 360 
792 

112 
67 

1 723 
598 

205 
22 

13 

646 
79 

1 152 
285 

922 
549 

490 
281 

233 
46 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
Ulmer 
32 

insgesamt 

36 23 23 27 20 15 14 9 9 9 39 10 

8 10 12 9 4 7 5 2 4 3 13 

18 20 12 18 12 21 8 4 1 11 32 11 

2 3 3 1 4 1 1 3 

1 704 1 309 1 054 790 605 379 258 233 233 176 949 12 

850 630 438 312 254 159 109 97 116 87 571 

955 747 647 425 259 181 115 109 90 75 321 13 

558 383 280 155 102 60 55 47 44 38 187 

444 349 327 202 129 86 58 47 43 28 146 14 

312 241 193 99 56 39 25 16 18 15 93 

42 36 27 25 17 9 5 4 10 9 42 15 

26 20 15 11 5 3 1 6 2 20 

19 9 15 10 5 9 9 8 6 5 28 16 

8 2 3 3 1 3 1 2 3 9 

14 20 13 13 3 8 4 2 7 7 
3318 

17 

7 10 7 4 1 5 1 2 3 4

87 64 39 26 22 10 8 7 2 4 11 18 

50 50 25 21 15 8 7 6 2 9 

1 642 1 360 1 269 936 628 465 270 215 224 127 382 19 

278 190 123 89 49 39 17 16 22 16 64 

3 425 3 062 2 557 1 992 1 323 973 609 304 475 367 1 234 20 

444 300 229 172 106 73 49 42 44 31 170 

534 501 438 460 316 270 164 115 145 107 499 21 

179 143 86 83 51 41 41 28 25 18 129 

1 186 861 604 404 265 199 109 103 94 78 328 22 

619 395 270 180 129 99 56 58 64 45 210 

166 147 222 174 132 74 46 41 27 17 42 23 

103 81 98 81 51 19 7 12 3 3 14 

1 427 1 171 863 651 431 250 153 114 108 74 299 24 

400 235 136 84 55 32 19 16 13 17

183 118 100 60 40 19 10 13 7 3 17 25 

16 13 3 3 1 1 - 3 - 1 2 

8 8 6 1 4 1 2 3 2 1 1 26 

- - - - 1 

586 518 472 427 273 202 137 104 85 76 225 27 

43 24 28 13 7 6 4 7 4 2 11 

1 050 805 669 504 345 263 137 116 121 47 217 28 

244 168 106 62 43 20 12 13 15 7 60 

682 551 432 362 261 181 98 83 64 53 187 29 

374 265 179 110 105 55 35 32 24 21 101 

413 335 286 244 170 130 89 61 57 54 230 30 

186 140 100 54 60 37 26 19 18 23 101 

144 106 99 74 44 30 21 11 16 13 45 31 

23 9 12 7 3 1 1 - 4 7 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 

insgesamt 

36 
8 

18 
2 

1 704 
850 

955 
558 

444 
312 

42 
26 

19 
8 

14 
7 

87 
50 

1 642 
278 

3 425 
444 

534 
179 

1 186 
619 

166 
103 

1 427 
400 

183 
16 

8 

586 
43 

1 050 
244 

682 
374 

413 
186 

144 
23 

24 

23 
10 

20 
3 

1 309 
630 

36 
20 

9 
2 

20 
10 

64 
50 

1 360 
190 

3062 
300 

501 
143 

861 
395 

147 
81 

1171 
235 

118 
13 

8 

518 
24 

805 
168 

551 
265 

335 
140 

106 
9 

25 

23 
12 

12 

1 054 
438 

647 
280 

327 
193 

27 
15 

15 
3 

13 
7 

39 
25 

1 269 
123 

2 557 
229 

438 
86 

604 
270 

222 
98 

863 
136 

100 
3 

6 

472 
28 

669 
106 

432 
179 

286 
100 

99 
12 

26 

27 
9 

18 
3 

790 
312 

425 
155 

202 
99 

25 
11 

10 
3 

13 
4 

26 
21 

936 
89 

1 992 
172 

460 
83 

404 
180 

174 
81 

651 
84 

60 
3 

1 

427 
13 

504 
62 

362 
110 

244 
54 

74 
7 

27 

20 
4 

12 
1 

605 
254 

259 
102 

129 
56 

17 
5 

5 
1 

3 
1 

22 
15 

1 323 
106 

316 
51 

265 
129 

132 
51 

431 
55 

40 
1 

4 

273 
7 

345 
43 

261 
105 

170 
60 

44 
3 

28 

15 
7 

21 
4 

379 
159 

181 
60 

86 
39 

9 
3 

9 
3 

8 
5 

10 
8 

465 
39 

973 
73 

270 
41 

199 
99 

74 
19 

250 
32 

19 
1 

1 

202 
6 

263 
20 

181 
55 

130 
37 

30 
1 

29 

14 
5 

8 

258 
109 

115 
55 

58 
25 

5 
1 

9 
1 

4 
1 

8 
7 

270 
17 

609 
49 

164 
41 

109 
56 

46 
7 

153 
19 

10 

2 

137 
4 

137 
12 

98 
35 

89 
26 

21 
1 

30 

9 
2 

4 
1 

233 
97 

109 
47 

47 
16 

4 

8 
2 

2 
2 

7 
6 

215 
16 

504 
42 

115 
28 

103 
58 

41 
12 

114 
16 

13 
3 

3 

104 

7 

116 
13 

83 
32 

61 
19 

11 

31 

9 
4 

1 
1 

233 
116 

90 
44 

43 
18 

10 
6 

6 

7 
3 

2 

224 
22 

475 
44 

145 
25 

94 
64 

27 
3 

108 
13 

7 

2 
1 

85 
4 

121 
15 

64 
24 

57 
18 

16 

32 

9 
3 

11 
3 

176 
87 

75 
38 

28 
15 

9 
2 

5 
3 

7 
4 

4 
2 

127 
16 

367 
31 

107 
18 

17 
3 

74 
17 

3 
1 

1 

76 
2 

47 
7 

53 
21 

54 
23 

13 
4 

161 

Lfd. 
über Nr. 
32 

39 10 
13 

32 11 
6 

949 12 
571 

321 13 
187 

146 14 
93 

42 15 
20 

28 16 
9 

33 17 
18 

11 18 
9 

382 19 
64 

1 234 20 
170 

499 21 
129 

328 22 
210 

42 23 
14 

299 24 
81 

17 25 
2 

1 26 

225 27 
11 

217 28 
60 

187 29 
101 

230 30 
101 

45 31 
7 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studientacho 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon in 

unter 
18 18 19 20 21 22 

z e zusammen 
w = weiblich 

noch: Hochschulen 

32 Landwirtschaft  z 1 065 2 46 126 196 181 133 
w 342 31 75 99 59 30 

33 Haushalte- und Ernährungs- 1 437 5 61 189 273 258 224 
wissenechaften  1 273 4 58 182 250 228 193 

34 Allgemeine Medizin  9 939 6 233 549 761 902 947 
w 2 833 1 115 235 292 340 330 

35 Zahnmedizin  1 364 1 20 52 96 113 96 
w 229 3 18 17 34 24 

36 Architektur  6 410 20 128 349 665 955 1 126 
w 1 799 8 71 205 323 369 346 

37 Raumplanung  459 8 27 42 53 55 
w 59 4 9 13 7 10 

38 Bauingenieurwesen  5 791 45 201 463 720 893 908 
w 440 7 44 88 84 78 62 

39 Vermessung 1 165 5 24 82 175 248 202 
w 89 1 6 22 28 13 11 

40 Maschinenbau  13 855 56 294 629 1 272 1 754 1 904 
w 544 3 34 56 101 90 

41 Elektrotechnik  13 687 101 414 720 1 333 1 917 2 058 
w 143 2 19 23 19 29 19 

42 Berg- und BUtt 964 4 32 71 89 110 100 
w 41 2 13 5 4 5 

43 Verfahrenstechnik (FH)  1 225 3 19 43 112 153 218 
w 37 4 4 13 7 

44 Fotographische Technik  
w 

256 
46 

2 
1 

5 
1 

9 
4 

35 
8 

37 
11 

48 
6 

45 Kunsterziehung  3 764 1 157 500 560 467 437 
w 2 633 1 146 448 487 358 290 

46 Kunst, Design, Merken  4 855 23 130 357 524 716 699 
w 2 431 17 104 278 400 447 344 

47 Musikerziehung  2 058 43 144 271 351 334 247 
w 1 196 26 112 213 244 203 121 

48 Musik  1 366 104 85 113 143 122 136 
w 441 39 32 43 41 34 37 

49 Leibeserziehung  5 424 102 389 701 804 764 
w 2 333 92 316 488 443 355 

50 Insgesamt z 235 237 568 6 102 16 977 26 346 30 970 30 532 

w 81 999 190 3 536 10 217 13 810 13 182 10 731 

162 

Fachgruppe 
Lid. 
Hr. Z ,. zusammen 

v = weiblich 

32 Landvirtschaft • • . . . · . . z 
w 

33 Haushalts- und Ernährungs- z 
wissenschaften . . . . . . v 

34 Allgemeine Medizin • • • • '"' .. .. .. z 
v 

35 Zahnmedizin . . · . .. .. .. .. .. .. z 
v 

36 Architektur . · . .. .. .. .. .. .. . z 
w 

37 Raumplanung .. ... .. .. ... .. .. . · . . z 
v 

38 Bauingenieurvesen .. '"' .. .. .. .. .. .. z 
v 

39 Vermessungswesen .. ... .. .. .. .. · . . z 
w 

40 Maschinenbau • • .. . .. .. ... .. ... .. .. z 
v 

41 Elektrotechnik • • • • • .. .. .. . .. z 
v 

42 Berg- und Hüttenwesen .. .. . ... ... ... z 
v 

43 Verfahrenstechnik (FH) • • • · . . z 
w 

44 Fotographische Technik • • . '"' . ... z 
w 

45 Kunsterziehung • · . . . ... ... .. .. . z 
v 

46 Kunst, Design, Werken . ... ... .. ... z 
w 

47 Musikerziehung • · . .. .. .. .. .. ... z 
v 

48 Musik . . . .. .. .. .. . z 
v 

49 Leibeserziehung · . . z 
w 

50 Insgesamt z 

w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfach. 

Studenten 
insgesamt 

1 065 
342 

1 437 
1 273 

9 939 
2 833 

1 364 
229 

6 410 
1 799 

459 
59 

5 791 
440 

1 165 
89 

13 855 
544 

13 687 
143 

964 
41 

1 225 
37 

256 
46 

3 764 
2 633 

4 855 
2 431 

2 058 
1 196 

1 366 
441 

5 424 
2 333 

235 237 

81 999 

unter 
18 

2 

5 
4 

6 
1 

1 

20 
8 

45 
7 

5 
1 

56 
3 

101 
2 

4 

3 

2 
1 

1 
1 

23 
17 

43 
26 

104 
39 

568 

190 

18 

46 
31 

61 
58 

233 
115 

20 
3 

128 
71 

8 
4 

201 
44 

24 
6 

294 
34 

414 
19 

32 
2 

19 

5 
1 

157 
146 

130 
104 

144 
112 

85 
32 

102 
92 

6 102 

3 536 

19 

126 
75 

189 
182 

549 
235 

52 
18 

349 
205 

27 
9 

463 
88 

82 
22 

629 
56 

720 
23 

71 
13 

43 
4 

9 
4 

500 
448 

357 
278 

271 
213 

113 
43 

389 
316 

16 977 

10 217 

20 

196 
99 

273 
250 

761 
292 

96 
17 

665 
323 

42 
13 

720 
84 

175 
28 

1 272 
101 

1 333 
19 

89 
5 

112 
4 

35 
8 

560 
487 

524 
400 

351 
244 

143 
41 

701 
488 

26 346 

13 810 

davon im 

21 22 

noch: Hochschulen 

181 
59 

258 
228 

902 
340 

113 
34 

955 
369 

53 
7 

893 
78 

248 
13 

1 754 
110 

1 917 
29 

110 
4 

153 
13 

37 
11 

467 
358 

716 
447 

334 
203 

122 
34 

804 
443 

30 970 

13 182 

133 
30 

224 
193 

947 
:no 

96 
24 

1 126 
346 

55 
10 

908 
62 

202 
11 

1 904 
90 

2 058 
19 

100 
5 

218 
7 

48 
6 

437 
290 

699 
344 

247 
121 

136 
37 

764 
355 

30 532 
10 731 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

insgesamt 

90 92 47 39 29 28 12 15 10 5 14 32 
17 14 5 2 2 3 - 1 2 2 

145 77 53 34 14 18 9 13 12 14 38 33 
120 62 43 27 12 17 6 12 11 13 35 

1 019 1 322 1 147 959 675 476 243 160 163 80 297 34 
308 356 262 177 101 85 36 34 37 15 109 

117 128 166 142 130 103 46 40 38 23 53 35 
27 28 23 21 11 7 4 1 2 3 6 

841 674 448 404 223 170 95 72 58 40 142 36 
189 93 55 52 23 18 8 8 5 7 19 

53 55 46 40 15 14 13 6 9 3 20 37 
5 7 4 - - 

739 560 391 262 183 149 69 34 38 26 110 38 
26 22 8 7 2 4 - 2 3 3 

135 108 63 50 25 18 5 7 7 2 9 39 
3 4 1 - - 

1 954 1 588 1 254 912 616 417 258 164 202 133 448 40 
6o 27 17 20 5 1 8 2 3 1 6 

1 901 1 527 1 214 847 543 345 186 136 116 103 226 41 
10 8 4 1 1 3 - 1 4 

107 104 72 70 55 28 26 16 16 14 50 42 
2 1 3 1 1 2 1 1 - 

192 159 118 72 50 26 14 11 16 7 12 43 
5 1 1 2 - - 

21 32 27 14 8 7 2 2 2 5 44 

3 4 2 1 2 1 - 1 1 

326 247 226 182 120 106 63 57 60 48 
20 1.5198 128 104 82 59 58 38 27 38 35 136

564 458 374 288 175 115 58 60 65 48 201  46 
246 134 98 74 53 40 23 21 30 19 103

160 128 98 71 42 32 22 12 18 11 74 47 
70 44 36 18 12 19 6 3 11 6 52 

116 120 117 90 61 34 22 18 28 8 49 48 

33 41 34 26 22 9 7 6 16 2 19 

650 492 361 339 220 164 90 63 73 57 155 49 

208 141 83 59 39 24 12 11 18 11 33 

26 682 22 343 18 444 14 601 9 913 7 180 4 383 3 503 3 536 2 579 10 578 50 

7 591 5 410 3 975 2 865 1 956 1 447 934 810 872 720 3 753 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 

insgesamt 

90 
17 

14; 
120 

1 019 
308 

117 
27 

841 
189 

53 
5 

739 
26 

135 
3 

1 954 
60 

1 901 
10 

107 
2 

192 
5 

21 
.3 

326 
198 

564 
246 

160 
70 

116 
33 

650 
208 

26 682 

7 591 

24 

92 
14 

77 
62 

1 322 
356 

128 
28 

674 
93 

55 
7 

560 
22 

108 
4 

1 588 
27 

1 527 
8 

104 
1 

159 
1 

32 
4 

247 
128 

458 
134 

128 
44 

120 
41 

492 
141 

22 343 

5 410 

25 

47 
5 

53 
43 

1 147 
262 

166 
23 

448 
55 

46 
4 

391 
8 

63 
1 

1 254 
17 

1 214 
4 

72 
.3 

118 
1 

27 
2 

226 
104 

374 
98 

98 
36 

117 
34 

361 
83 

18 444 

3 975 

26 

39 
2 

34 
27 

959 
177 

142 
21 

404 
52 

40 

262 
7 

50 

912 
20 

847 
1 

70 
1 

72 

14 
1 

182 
82 

288 
74 

71 
18 

90 
26 

339 
59 

14 601 

2 865 

27 

29 
2 

14 
12 

675 
101 

130 
11 

223 
23 

15 

183 
2 

25 

616 
5 

543 
1 

55 

50 
2 

8 
2 

120 
59 

175 
53 

42 
12 

61 
22 

220 
39 

9 913 

1 956 

28 

28 
3 

18 
17 

476 
85 

103 
7 

170 
18 

14 

149 
4 

18 

417 
1 

345 
3 

28 
1 

26 

7 

106 
58 

115 
40 

32 
19 

34 
9 

164 
24 

7 180 

1 447 

29 

12 

9 
6 

243 
36 

46 
4 

95 
8 

13 

69 

5 

258 
8 

186 

26 
2 

14 

2 
1 

63 
38 

58 
23 

22 
6 

22 
7 

90 
12 

30 

I; 
1 

13 
12 

160 
34 

40 
1 

72 
8 

6 

34 
2 

7 

164 
2 

136 

16 

11 

2 

57 
27 

60 
21 

12 
3 

18 
6 

63 
11 

3 503 

810 

31 

10 

12 
11 

163 
37 

38 
2 

58 
5 

9 

38 

7 

202 
3 

116 

16 
1 

16 

60 
38 

65 
30 

18 
11 

28 
16 

73 
18 

3 536 

872 

32 

5 
2 

14 
13 

80 
15 

23 
3 

40 
7 

3 

26 
3 

2 

133 
1 

103 
1 

14 
1 

7 

2 
1 

48 
35 

48 
19 

11 
6 

8 
2 

57 
11 

2 579 

720 

163 

Lfd. 

über Nr. 
32 

14 32 
2 

38 33 
35 

297 34 
109 

53 35 
6 

142 36 
19 

20 37 

110 38 
3 

9 39 

448 40 
6 

226 41 
4 

50 42 

12 43 

5 44 
1 

207 45 
136 

201 46 
103 

74 47 
52 

49 48 
19 

155 49 
33 

10 578 50 

.3 753 
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2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
19 

19 20 21 22 23 
z = zusammen 
w a weiblich 

Gesamthochschulen, 

1 ledig  24 057 794 2 200 3 612 4 180 3 834 3 002 
7 662 437 1 403 1 835 1 506 967 500 

2 verheiratet 6 951 4 3? 138 329 495 634 
2 031 3 28 104 201 244 185 

3 verwitwet  z 45 
20 

1 1 
1 

4 geschieden  z 295 4 8 11 
147 4 7 

5 Insgesamt z 31 348 798 2 232 3 750 4 513 4 338 3 648 

w 9 860 440 1 431 1 939 1 711 1 219 689 

Universitäten, Technische 

1 ledig  z 103 093 3 412 9 235 12 978 14 464 13 793 12 16o 
w 33 718 1 978 5 131 6 009 5 422 4 552 3 442 

2 verheiratet  z 22 289 11 63 210 425 884 1 47? 
w 5 741 8 47 166 285 529 685 

3 verwitwet  z 117 ••• 4 2 2 
w 51 1 1 

4 geschieden z 823 1 4 1 8 17 
w 292 4 1 7 10 

5 Insgesamt z 126 322 3 423 9 303 13 19? 14 892 14 685 13 651 

w 39 802 1 986 5 179 6 179 5 708 5 088 4 138 

Theologische und 

1 ledig  z 655 61 184 173 72 40 27 
w 161 3o 60 49 8 3 2 

2 verheiratet  52 1 3 4 4 
w 10 1 1 1 

3 verwitwet  
w 

4 geschieden 

5 Insgesamt z 707 61 184 174 75 44 31 

w 171 30 60 50 8 4 3 

Pädagogische 

1 ledig  20 646 556 2 339 3 933 3 945 3 032 1 941 
w 14 664 526 2 131 3 404 3 056 2 092 1 072 

2 verheiratet  z 7 497 13 51 181 365 525 571 
w 4 377 12 49 170 337 443 393 

3 verwitwet  z 196 1 3 4 
w 138 1 3 3 

4 geschieden z 501 1 1 5 7 
w 356 1 1 4 6 

5 Insgesamt z 28 840 569 2 390 4 116 4 311 3 565 2 523 

w 19 535 538 2 180 3 576 3 394 2 542 1 474 
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2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand. 

davon im 
Familienstand 

Lfd. Studenten 
Nr. 7- = zusammen insgesamt unter 19 20 21 22 23 w " weiblich 19 

Gesamthochschulen, 

1 ledig · . . .. .. .. . . .. z 24 057 794 2200 3 612 4 180 3 834 3 002 
w 7 662 437 1 403 1 835 1 506 967 500 

2 verheiratet · . . .. . . 7- 6 951 4 32 138 329 495 634 
w 2 031 3 28 104 201 244 185 

3 verwitlo/et . .. . . .. .. .. z 45 1 1 
10/ 20 1 

4 geschieden .. .. . .. . z 295 4 8 11 
10/ 147 4 7 4 

5 Insgesamt z 31 348 798 2 232 3 750 4 513 4 338 3 648 

10/ 9 860 440 1 431 1 939 1711 1 219 689 

Universitäten, Technische 

1 ledig · .. .. .. .. .. .. . 7- 103 093 3 412 9 235 12 978 14 464 13 793 12 160 
w 33 718 1 978 5 131 6 009 5 422 4 552 3 442 

2 verheiratet · . . " .. . z 22 289 11 63 210 425 884 1 472 
w 5 741 8 47 166 285 529 685 

3 verwitlo/et .. .. .. .. .. .. . z 117 4 2 2 
10/ 51 1 1 

4 geschieden . . . . . z 823 1 4 1 8 17 
10/ 292 4 1 7 10 

5 Insgesamt 7- 126 322 3 423 9 303 13 192 14 892 14 685 13 651 

w 39 802 1 986 5 179 6 179 5 708 5 088 4 138 

Theologische und 

1 ledig · . . · .. . . . z 655 61 184 173 72 40 27 
w 161 30 60 49 8 :; 2 

2 verheiratet .. . . . .. . z 52 1 :; 4 4 

'" 10 1 1 1 

3 verwitwet . .. . . . . .. z 
w 

4 geschieden .. .. .... z 
w 

5 Insgesamt 7- 707 61 184 174 75 44 31 
w 171 30 60 50 8 4 3 

Pädagogische 

1 ledig · . . · . . . . .. z 20 646 556 2 339 3 933 3 945 3 03<' 1 941 ., 14 661; 526 ;> 131 3 404 3 056 2 092 1 072 

2 verheiratet · .. . .. . . z 7 497 13 51 181 365 525 571 
10/ 4 377 12 49 170 337 443 393 

3 verwitwet . . . . . . . z 196 1 3 4 
10/ 138 1 3 3 

4 geschieden . . . . . z 501 1 1 5 7 
10/ 356 1 1 4 6 

5 Insgesamt z 28 840 569 2 390 4 116 4 311 3 565 2 523 

w 19 535 538 2 180 3 576 3 394 2 542 1 474 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 24 25 26 27 28 29 30 31 3? 

über 
32 

Fernuniversität 

2 249 1 541 1 012 540 337 163 113 112 75 293 1 
307 199 122 79 54 3? 29 29 28 135 

809 842 784 560 413 270 232 230 203 976 2 
174 155 118 119 92 56 49 67 51 385 

2 1 4 3 6 1 24 3 
3 1 1 14 

22 21. 26 33 24 14 20 ?4 13 75 4 
9 9 12 10 10 8 10 13 6 45 

3 08? 2 405 1 826 1 136 776 447 371 366 29? 1 368 5 

490 363 252 211 156 96 89 109 86 579 

Hochschule und Sporthochschule 

10 095 8 182 6 234 3 910 2 595 1 519 1 026 927 607 1 956 1 
? 409 1 585 1 013 579 389 228 164 151 11? 554 

2 021 2 477 2 660 2 279 1 936 1 256 1 106 1 195 829 3 465 2 
724 710 532 398 771 706 176 188 132 684 

2 7 3 4 8 4 6 5 5 65 3 
2 2 - 3 2 2 2 2 34 

4o 47 73 78 63 66 59 66 47 253 4 
23 19 29 18 15 21 16 20 16 93 

12 158 10 713 8 970 6 271 4 602 2 845 2 197 2 193 1 488 5 739 5 

3 156 2 316 1 576 995 678 457 358 361 26? 1 365 

Kirchliche Hochschulen 

20 14 15 8 7 2 9 4 16 1 
1 1 7 

4 5 3 1 2 1 2 20 2 
1 1 1 4 

3 

4 

24 19 18 9 9 4 4 9 6 36 5 

1 1 1 1 1 11 

Hochschulen 

1 306 929 733 438 316 194 175 147 145 517 1 
609 453 340 191 147 97 90 70 73 313 

517 553 567 534 446 321 323 405 351 1 774 2 
303 283 286 259 248 143 146 187 183 935 

13 9 7 
10 8 5 

12 
11 

15 
9 

14 
9 

1? 
7 

1? 
7 

14 
8 

80 
57 

3 

14 34 36 37 36 37 27 38 42 186 4 
10 21 28 78 21 71 23 27 29 136 

1 85o 1 525 1 343 1 021 813 566 537 60? 552 2 557 5 

93? 765 659 489 425 770 266 291 293 1 441 

Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lfd. 

24 25 26 27 28 29 30 31 3;> über Nr. 
32 

Fernuniversität 

2 249 1 541 1 012 540 337 163 113 112 75 293 1 
307 199 122 79 54 3? ;>9 ?9 28 135 

809 842 784 560 413 270 232 230 203 976 2 
174 155 118 119 92 56 49 67 51 385 

2 1 4 3 ? 6 1 24 3 
3 1 1 14 

22 21 26 33 24 14 20 24 13 75 4 
9 9 12 10 10 8 10 13 6 45 

3 082 2 405 1 826 1 136 776 447 371 366 ;>9? 1 368 5 
490 363 252 211 156 96 89 109 86 579 

Hochschule und Sporthochschule 

10 095 8 182 6 234 3 910 ? 595 1 519 1 026 9?7 607 1 956 1 
? 409 1 585 1 013 579 389 ??8 161; 151 11;> 554 

2 021 ;> 477 ;> 660 2 ;>79 1 936 1 ?56 1 106 1 195 8;>9 3 465 2 
7;>4 710 532 398 ;>71 ;>06 176 188 132 684 

;> 7 3 4 8 4 6 5 5 65 3 
;> 2 3 2 2 2 2 34 

40 47 73 78 63 66 59 66 47 253 4 
23 19 29 18 15 ?l 16 ?O 16 93 

12 158 10 713 8 970 6 271 4 602 2 845 ? 197 2 193 1 488 5 739 5 
3 156 2 316 1 576 995 678 457 358 361 26;> 1 365 

Kirchlicbe lIochschulen 

20 14 15 8 7 3 ? 9 4 16 1 
1 1 7 

4 5 3 1 2 1 2 2 20 2 
1 1 1 4 

3 

4 

24 19 18 9 9 4 4 9 6 36 5 
1 1 1 1 1 11 

Hocbschulen 

1 306 929 733 438 316 194 175 147 145 517 1 
609 453 340 191 147 97 90 70 73 313 

517 553 567 534 446 321 323 405 351 1 774 2 
303 283 286 259 248 143 146 187 183 935 

13 9 7 12 15 14 12 12 14 80 3 
10 8 5 11 9 9 7 7 8 57 

14 34 36 37 36 37 27 38 42 186 4 
10 21 28 28 21 ;:>1 23 27 29 136 

1 850 1 525 1 343 1 021 813 566 537 60? 552 2 557 5 

932 765 659 489 425 <>70 266 291 293 1 441 
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noch: 2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienetand 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
19 19 20 21 22 23 s 

v ■ 
susessies 
weiblich 

Kunst— und 

1 ledig  z 2 935 323 293 383 378 377 289 
1 210 161 157 188 166 135 102 

2 verheiratet  z 594 1 8 24 41 47 
w 224 1 6 15 19 18 

verwitwet 3 
1 

4 geschieden 50 1 
w 32 1 2 

5 Insgesamt s 3 582 323 294 391 403 418 338 

w 1 467 161 158 194 182 154 122 

Fachhoch 

1 ledig  z 36 347 1 486 2 539 4 563 6 408 6 691 5 397 
w 9 409 562 1 186 1 781 2 013 1 521 928 

2 verheiratet  z 7 687 10 35 160 358 779 1 078 
w 1 595 9 23 91 159 196 229 

3 verwitwet z 54 •01. 1 3 
w 25 1 

4 geschieden 350 9 12 13 
w 135 6 7 6 

5 Inegesamt z 44 438 1 496 2 574 4 723 6 776 7 482 6 491 

w 11 164 571 1 209 1 872 2 179 1 724 1 165 

Hochschulen 

1 ledig  z 187 733 6 632 16 790 25 642 29 447 27 767 22 816 

w 66 824 3 694 10 068 13 266 12 171 9 270 6 046 

2 verheiratet  z 45 070 38 182 698 1 504 2 728 3 806 

w 13 978 32 148 538 997 1 432 1 511 

3  twet  415 4 1 3 4 10 

w 235 1 1 1 4 6 

4 geschieden  z 2 019 1 5 16 33 50 

962 5 13 25 28 

5 Insgesamt z 235 237 6 670 16 977 26 346 30 970 30 53? 26 682 

w 81 999 3 726 10 217 13 810 13 182 10 731 7 591 
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noch: 2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

davon im 
Familienstand 

Ud. Studenten 
Kr. z = zusammen insgesamt unter 19 20 21 22 23 w = weiblich 19 

Kunst- und 

1 ledig . . ,. . . .. . .. . z 2 935 323 293 383 378 377 289 
w 1 210 161 157 188 166 135 102 

2 verheiratet ,. .. . . .. .. z 594 1 8 24 41 47 
w 224 1 6 15 19 18 

3 verwitwet .. .. . . .. .. . z 3 
w 1 

4 geschieden • • • • • • • z 50 1 2 
w 32 1 2 

5 Insgesamt z 3 582 323 294 391 403 418 338 

w 1 467 161 158 194 182 154 122 

Fechhoch 

1 ledig . . . .. . . . . . z 36 347 1 486 2 539 4 563 6 408 6 691 5 397 
w 9 409 562 1 186 1 781 ? 013 1 521 928 

2 verheiratet . . . .. . .. z 7 687 10 35 160 358 779 1 078 
w 1 595 9 23 91 159 196 229 

:; verwitwet . .. .. . .. . . z 54 1 :; 
w 25 1 2 

4 geschieden • • • • • • • z 350 9 12 13 
w 135 6 7 6 

5 Insgesamt z 44 4;8 1 496 2 574 4 72; 6 776 7 482 6 491 

w 11 164 571 1 209 1872 2 179 1 724 1 165 

Hochschulen 

1 ledig .. . .. . .. . . .. .. z 187 733 6 632 16 '790 25 642 29 447 2'7 76'7 22 816 
w 66 824 3 694 10 068 13 266 12 171 9 270 6 046 

2 verheiratet . . .. . . . z 45 0'70 38 182 698 1 504 2 '728 3 806 
w 13 9'78 32 148 538 997 1 4:;2 1511 

3 verwitwet . . . . .. .. .. z 415 4 1 3 4 10 
w 235 1 1 1 4 6 

1+ geschieden • .. • • • .. .. z 2 019 1 5 16 33 50 
w 962 5 13 25 28 

5 Insgesamt z 235 23'7 6 670 16 977 26 346 30 970 30 53? 26 682 

w 81 999 3 '726 10 21'7 13 810 13 182 10 731 7 591 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 
Uber 
32 

Musikhochschulen 

262 203 129 85 64 34 26 34 13 42 1 
92 54 34 32 24 14 6 21 4 20 

75 58 75 5o 45 25 13 26 13 93 2 
32 15 25 16 16 9 2 11 7 32 

1 2 3 
1 

2 4 7 2 4 3 3 1 2 19 4 
2 3 2 1 3 3 2 13 

339 265 211 137 113 62 43 61 28 156 5 

126 72 61 49 43 26 11 32 11 65 

schulen 

3 689 2 379 1 345 686 415 196 151 110 72 220 
521 301 187 118 71 36 38 24 25 97 

1 166 1 094 842 602 421 234 184 167 129 428 2 
176 148 115 79 64 40 4o 42 35 149 

6 6 6 6 8 4 1 3 3 7 3 
2 2 2 2 4 1 1 6 

29 38 40 45 23 25 15 25 9 67 4 
6 7 13 13 6 8 6 12 5 40 

4 890 3 517 2 233 1 339 867 459 351 305 213 722 5 

705 458 317 212 145 85 85 78 67 292 

insgesamt 

17 621 13 248 9 468 5 667 3 734 2 109 1 493 1 339 916 3 044 
3 939 2 592 1 696 999 685 407 327 296 242 1 126 

4 592 5 029 4 931 4 026 3 263 2 107 1 86o 2 023 1 527 6 756 2 
1 409 1 312 1 076 871 691 454 414 495 409 2 189 

23 23 20 25 33 22 20 23 178 3 
12 12 9 16 16 1? 12 9 13 111 

107 144 182 195 150 145 124 154 113 600 4 
5o 59 84 70 55 61 57 72 56 327 

22 343 i8 444 14 601 9 913 7 180 4 383 3 503 3 536 2 579 10 578 5 

5 410 3 975 2 865 1 956 1 447 934 810 872 720 3 753 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochscbulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lfd. 

24 25 26 2'7 28 29 30 31 32 
IIber Kr. 
32 

Musikhochschulen 

262 203 129 85 64 34 26 34 13 42 1 

92 54 34 32 24 14 6 21 4 20 

'75 58 75 50 45 25 13 26 13 93 2 
32 15 25 16 16 9 2 11 7 32 

1 2 3 
1 

2 4 '7 2 4 :; :; 1 2 19 4 
2 3 2 1 3 3 2 13 

339 265 211 13'7 113 62 43 61 28 156 5 
126 72 61 49 43 26 11 32 11 65 

schulen 

3 689 2 379 1 345 686 415 196 151 110 72 220 1 
521 301 18'7 118 71 36 38 24 25 97 

1 166 1 094 842 602 421 234 184 167 129 428 2 
1'76 148 115 79 64 40 40 42 35 149 

6 6 6 6 8 4 1 3 3 7 3 
2 2 2 2 4 1 1 2 6 

29 38 40 45 23 25 15 25 9 67 4 
6 7 13 13 6 8 6 12 5 40 

4 890 3 517 2 233 1 339 867 459 351 305 213 722 5 

705 458 317 212 145 85 85 78 67 292 

insgesamt 

17 621 13 248 9 468 5 667 3 734 ;> 109 1 493 1 339 916 3 044 1 
3 939 2 592 1 696 999 685 407 327 296 242 1 126 

4 592 5 029 4 931 4 026 3 263 2 107 1 860 2 023 1 527 6 756 2 
1 409 1 312 1 076 871 691 454 414 495 409 2 189 

23 23 20 25 33 22 26 20 23 178 3 
12 12 9 16 16 12 12 9 13 111 

107 144 182 195 150 145 124 154 113 600 4 
50 59 84 70 55 61 57 72 56 327 

22 343 18 444 14 601 9 913 7 180 4 383 3 503 3 536 2 579 10 578 5 

5 410 3 975 2 865 1 956 1 447 934 810 872 720 3 753 
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el 
2.8 Neuimmatrikulierte ' deutsche Studenten nach Hochschul 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 
Neuimma-

trikulierte 
insgesamt 

davon zuletzt 

in Nordrhein-Westfalen 

insgesamt 

davon 

3 eneannen 

w e weiblich Gesamt-
hochschule 

Univereität, 
Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst-
oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Gesamthochschulen, 

1 2. - 4. . . 457 309 88 117 17 87 
w 156 97 15 48 14 20 

2 5. - 8. . . z 914 681 101 223 1 42 3 311 
w 178 133 17 53 31 1 31 

3 9. und höheres a 435 267 24 164 3 23 2 51 
81 43 3 25 8 1 6 

4 Insgesamt z 1 806 1 257 213 504 4 82 5 449 

415 273 35 126 53 2 57 

Universitäten, Technische 

1 2. - 4. . . z 1 017 567 92 380 8 60 7 20 
w 389 199 28 125 1 38 3 4 

2 5. - 8. . . z 2 404 1 476 191 490 10 141 17 627 
w 763 448 37 177 84 8 142 

3 9. und höheres z 1 345 720 58 390 5 77 27 163 
w 381 197 12 97 36 12 40 

4 Inegesamt z 4 766 2 763 341 1 260 23 278 51 810 

1 533 844 77 399 1 158 23 186 

Theologische und 

1 2. - 4. . . z 13 5 4 1 
w 4 2 1 1 

2 5. - 8. . . z 29 11 1 5 5 
5 2 1 1 

3 9. und höheres s 14 4 3 1 
w 1 

4 Insgesamt z 56 20 1 12 1 6 

w 10 4 2 1 

Pädagogische 

1 2. - 4. . . z 432 334 8o 156 83 1 14 
w 289 220 61 89 64 1 5 

2 5. - 8. .. z 576 455 60 134 163 4 94 
w 356 281 34 72 114 4 57 

3 9. und höhere. z 34o 271 18 146 2 56 3 46 
w 120 93 8 37 21 1 26 

4 Inegesamt z 1 348 1 060 158 436 2 302 8 154 

w 765 594 103 198 199 6 88 

s) Neueingeschriebene Studenten ohne Studienanfänger (1. Hochschulsemester) und ohne Studenten, die zuletzt an derselben 
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2.8 Neuimmatrikulierte·) deutsche Studenten nach Mochschul 

davon lIuletzt 

Hoohschu1semester in Nordrhein-Wsstfslen 

Lfd. Neuimms- davon 

Nr. trikulierte Univereität, z = zusammen insgesamt Theologische Kunst-
w = weiblich insgesamt aesamt- Technische oder Pädagogische oder Fach-

hochschule Hochschule. Kirchliche Hochschule Musik- hochschule Sport- Hochschule hochschule hoohschule 

Gesamthochschulen, 

1 2. - 4. z 457 309 88 117 17 87 
w 156 97 15 48 14 20 

2 5. - 8. z 914 681 101 223 1 42 3 311 
w 178 133 17 53 31 1 31 

3 9. und höheres z 435 267 24 164 3 23 2 51 
w 81 43 3 25 8 1 6 

4 Insgesamt z 1 806 1 257 213 504 4 82 5 449 

w 415 273 35 126 53 2 57 

Universitäten, Technische 

1 2. - 4. z 1 017 567 92 380 8 60 7 20 
w 389 199 28 125 1 38 3 4 

2 5. - 8. z 2 404 1 476 191 490 10 141 17 627 
w 763 448 37 177 84 8 142 

3 9. und höheres z 1 345 720 58 390 5 77 27 163 
w 381 197 12 97 36 12 40 

4 Insgesamt z 4 766 2 763 341 1 260 23 278 51 810 

w 1 533 844 77 399 1 158 23 186 

Theologische und 

1 2. - 4. r; 13 5 4 1 
w 4 2 1 1 

2 5. - 8. r; 29 11 1 5 5 
w 5 2 1 1 

3 9. und höheres 11 14 4 3 1 
w 1 

4 Insgesamt z 56 20 1 12 1 6 

" 10 4 2 1 1 

Pädagogische 

1 2. - 4. z 432 334 80 156 83 1 14 
w 289 220 61 89 64 1 5 

2 5. - 8. z 576 455 60 1:;4 163 4 94 

" 356 281 34 72 114 4 57 

3 9. und höheres z 340 271 18 146 2 56 3 46 
w 120 93 8 37 21 1 26 

4 Insgesamt z 1 348 1 060 158 436 2 302 8 154 

w 765 594 103 198 199 6 88 

.) Neueingesch.riebene Studenten ohne Studienanfänger (1. Hochschulsemester) und ohne Studenten, die zuletzt an derselhen 
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ter der suletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Hochschulart 

Ltd. 
Nr. 

im übrigen Bundesgebiet 

nicht 
im 

Bundes- 
gebiet 

ohne 
Angebe insgesamt 

davon 

Gesamt- 
hochschule 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst-
oder 
Musik- 

hochschule 

Fach- 
hochschule 

Fernuniversität 

132 2 66 13 51 4 12 1 
50 2 23 9 16 3 6 

209 8 73 10 1 117 3 21 2 
39 1 24 5 9 2 4 

145 3 125 1 5 1 10 14 9 3 
33 2 27 3 1 4 1 

486 13 264 1 28 2 178 21 42 4 

122 5 74 17 26 9 11 

Hochschule und Sporthochschule 

342 13 314 2 7 6 20 88 1 
140 8 125 1 4 2 13 37 

729 9 599 4 19 2 96 90 109 2 
245 3 226 1 6 9 39 31 

465 7 426 4 8 2 18 94 66 3 
126 1 118 1 3 3 39 19 

1 536 29 1 339 10 34 4 120 204 263 4 

511 12 469 3 13 14 91 87 

Kirchliche Hochschulen 

7 1 5 1 1 1 
2 1 1 

13 9 2 1 1 5 2 
3 1 1 1 

8 8 2 3 
1 1 

28 1 22 2 1 1 1 7 1 4 

6 1 3 1 1 

Hochschulen 

78 14 39 22 1 2 1 19 1 
56 8 30 18 1 12 

85 8 32 34 11 2 34 2 
58 5 24 27 2 1 16 

39 2 22 12 3 3 27 3 
16 9 6 1 2 9 

202 24 93 MO. 68 1 16 6 80 te 

130 13 63 51 3 4 37 

Hochschule eingeschrieben waren. 
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semester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Hochnchu1art 

im übrigen Bundesgebiet 

davon nicht Lid. 
Universität, Theologische Kunst- im ohne Nr. 

insgesamt Gesamt- Technische oder Pädagogische oder Fach- Bundes- Angabe 

hochschule Hochschule, 
Kirchliche Hochschule Musik- hochschule gebiet 

Sport- Hochschule hochschule hochschule 

Fernuniversität 

132 2 66 13 51 4 12 1 
50 2 23 9 16 3 6 

209 8 73 10 1 117 3 21 2 
39 1 24 5 9 2 4 

145 3 125 1 5 1 10 14 9 3 
33 2 27 3 1 4 1 

486 13 264 1 28 2 178 21 42 4 

122 5 74 17 26 9 11 

Hochschule und Sporthochschule 

342 13 314 2 7 6 20 88 1 
140 8 125 1 4 2 13 37 

729 9 599 4 19 2 96 90 109 2 
245 3 226 1 6 9 39 31 

465 7 426 4 8 2 18 94 66 3 
126 1 118 1 3 3 39 19 

1 536 29 1 339 10 34 4 120 204 263 4 

511 12 469 3 13 14 91 87 

Kirchliche Ilochschulen 

7 1 5 1 1 1 
2 1 1 

13 9 2 1 1 5 2 
3 1 1 1 

8 8 2 3 
1 1 

28 1 22 2 1 1 1 7 1 4 

6 1 3 1 1 

Hochschulen 

78 14 39 2? 1 2 1 19 1 
56 8 30 18 1 12 

85 8 32 34 11 2 34 2 
58 5 24 27 ? 1 16 

39 2 22 12 3 3 27 3 
16 9 6 1 2 9 

202 24 93 68 1 16 6 80 4 

130 13 63 51 3 4 37 

Hochschule eingeschrieben waren. 
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noch: 2.8 Neuimmatrikulierte') deutsche Studenten nach Hochschul 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 
Neuimma-

trikulierte 
inegesamt 

davon zuletzt 

in Nordrhein-Weetfalen 

insgesamt 

davon 

= 2U822202 

. weiblich Gesamt-
hochschule 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochechule 

Kunst-
oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Kunst- und 

1 2. - 4. . . z 68 56 1 38 3 13 1 
w 27 21 1 16 1 3 

2 5. - 8. . . z 57 40 3 16 3 13 5 
20 14 4 1 8 1 

3 9. und höheres z 59 36 13 «i• 2 17 4 
w 20 12 4 1 5 2 

4 Insgesamt z 184 132 4 67 8 43 10 

w 67 47 1 24 3 16 3 

Fachhoch 

1 2. - 4. . . z 544 403 134 77 12 9 171 
w 183 135 29 32 9 1 64 

2 5. - 8. . . s 312 225 55 57 6 4 103 
V 74 48 4 13 5 26 

3 9. und höheres z 71 56 5 29 1 3 18 
w 13 10 7 3 

4 Insgesamt z 927 684 194 163 19 16 292 

w 270 193 33 52 14 1 93 

Hochschulen 

1 2. - 4. . . z 2 531 1 674 395 772 8 176 30 293 
w 1 048 674 134 311 1 127 8 93 

2 3. - 8. . . z 4 292 2 888 411 925 11 355 41 1 145 
w 1 396 926 92 320 235 21 258 

3 9. und höheres z 2 264 1 354 105 745 10 159 52 283 
w 616 355 23 170 66 19 77 

4 Insgesamt z 9 087 5 916 911 2 442 29 690 123 1 721 

w 3 060 1 955 249 801 1 428 48 428 

Anmerkung S. 168 
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Ud. 
Nr. 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

Hochschulsemester 

z = zusammen 
101 = weiblich 

2. - 4. z 
w 

5. - 8. z 
w 

9. und höheres z 
w 

Insgesamt z 

101 

2. - 4. z 
101 

5. - 8. z 
w 

9. und h6heres z 
101 

Insgesamt z 

101 

2. - 4. z 
w 

5. - 8. z 
w 

9. und höheres z 
w 

Insgesamt z 
w 

Anmerkung S. 168 

Neuimma-
trikulierte 

insgesamt 

68 
27 

57 
20 

59 
20 

184 

67 

544 
183 

312 
74 

71 
13 

927 

270 

2 531 
1 048 

4 292 
1 396 

2 264 
616 

9 087 

3 060 

inagesamt 

56 
21 

40 
14 

36 
12 

132 

47 

403 
135 

225 
48 

56 
10 

684 

193 

1 674 
674 

2 888 
926 

1 354 
355 

5 916 

1 955 

noch: 2.8 NeUimmatrikulierte*) deutsche Studenten nacb Hochschul 

Gesamt-
hochschule 

1 
1 

3 

4 

1 

134 
29 

55 
4 

5 

194 

33 

395 
134 

411 
92 

105 
23 

911 

249 

in Nordrhein-Westfa1en 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 

Sport-
hochschule 

38 
16 

16 
4 

13 
4 

67 

24 

77 
32 

57 
13 

29 
7 

163 

52 

772 
311 

925 
320 

745 
170 

2 442 

801 

davon 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

8 
1 

11 

10 

29 

1 

Pädagogische 
Hochschule 

3 
1 

3 
1 

2 
1 

8 

3 

12 
9 

6 
5 

1 

19 

14 

176 
127 

355 
235 

159 
66 

690 

428 

davon zuletzt 

Kunst-
oder Fach-

Musik- hochschule 
hochschule 

13 
3 

13 
8 

17 
5 

43 

16 

9 
1 

4 

3 

16 

1 

30 
8 

41 
21 

52 
19 

123 

48 

Kunst- und 

1 

5 
1 

4 
2 

10 

3 

Fachhoch 

171 
64 

103 
26 

18 
3 

292 

93 

Hochschulen 

293 
93 

1 145 
258 

283 
77 

1 721 

428 
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aemester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

betuchte Hochschulart 

Lfd. 
Nr. 

im übrigen Bundesgebiet 

sieht 
im 

Bun -
gebiet gebiet 

ohne 
Angabe 

insgesamt 

davon 

Geaast-
hochschule

Universität, 
Technieche 
Rochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Rochschule 

Pädagogische 
Rochschule 

Kunst- 
oder 
Musik- 

hochschule 

Fach- 
hochschule 

Musikhochschulen 

11 
5 

15 
5 

15 
5 

41 

15 

schulen 

7 
3 

4 
2 

6 
2 

17 

7 

1 

2 

2 
2 

10 
3 

8 
3 

20 

8 

2 

2 
1 

8 
3 

10 

4 

1 
1 

1 

2 

110 5 11 1 7 85 3 28 1 
41 1 7 6 27 7 

82 
24 

2 
1 

16 
8 

3 
2 

1 
1 

59 
11 

3 
1 

2 
1 

2 

15 7 1 1 6 
3 2 1 

207 7 34 2 11 3 15o 6 30 

68 2 17 1 9 1 38 1 8 

insgesamt 

68o 35 442 3 50 4 146 28 149 1 
294 20 189 1 37 2 45 17 63 

1 133 27 733 7 68 15 283 105 166 2 
374 1O 285 3 41 4 31 44 52 

687 12 594 5 26 12 38 121 102 
184 3 159 1 13 3 5 48 29 

2 500 74 1 769 15 144 31 467 254 417 

852 33 633 5 91 9 81 109 144 

semester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Bochschulart 

insgesamt Gesamt-
hochechule 

Musikhochschulen 

11 
5 

15 
5 

15 
5 

41 

15 

sehulen 

110 
41 

82 
24 

15 
3 

207 
68 

insgesamt 

680 
294 

1 133 
374 

687 
184 

2 500 

852 

5 
1 

2 
1 

7 

2. 

35 
20 

27 
10 

12 
3 

74 

33 

im übrigen Bundesgebiet 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 

Sport-
hochschule 

7 
3 

4 
2 

6 
2. 

17 

7 

11 

7 

16 
8 

7 
2 

34 
17 

442 
189 

733 
285 

594 
159 

1 769 

633 

davon 

Theologische 
oder Pädagogische 

Kirchliche 
Hochschule 

1 

1 
1 

2. 

1 

3 
1 

7 
3 

5 
1 

15 

5 

Hochschule 

1 

1 

2 

7 
6 

3 
2 

1 
1 

11 

9 

50 
37 

68 
41 

26 
13 

144 

91 

Kunst-
oder 

Musik-
hochschule 

2 
2 

10 
3 

8 
3 

20 
8 

1 

1 
1 

1 

3 
1 

4 
2 

15 
4 

12 
3 

31 

9 

Fach-
hochschule 

1 

1 

2 

85 
27 

59 
11 

6 

150 

38 

146 
45 

283 
31 

38 
5 

467 
81 

nicht 
im 

Bundea-
gebiet 

2 
1 

8 
3 

10 
4 

3 

3 
1 

6 

1 

28 
17 

105 
44 

121 
48 

254 
109 

ohne 
Angabe 

1 
1 

1 

1 

28 
7 

2 
1 

30 
8 

149 
63 

166 
52 

102 
29 

417 
144 

171 

Lid. 
Kr. 

1 

2 

4 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

4 
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3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

davon 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Z . zumassen 

W . weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathesatisch- 
Wirtschafte-

und 
Naturwiesen- 8osialwissen-

schaftliches 

Berufs-
oberschule, 
Technisches 

Orenasius 

1 

2 

3 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Gesamthochschulen, 

Oeisteswi haften   z 238 10 83 d7 17 
w 157 3 60 13 13 

Sprachwissenschaften   z 774 23 408 69 48 
w 543 6 287 32 35 

Wirtschafte- und z 1 454 33 160 105 76 7 
Sozialwiseenschaften   w 420 3 58 18 25 1 

Naturwissenschaften   z 1 078 21 246 190 29 9 
w 414 5 157 70 17 3 

Landwirtschaft, Haushalts- z 80 4 11 4 
und Ernihrungswissenachaften .   w 27 1 10 2 

Medizin   z 39 le 14 10 
w 14 - 6 .5 

Ingenieurwi haften . . . . z 1 892 29 129 211 16 10 
w 130 20 6 3 

Kunst und Musik   z 552 10 180 59 20 1 

w 389 6 155 37 17 

Leibeserziehung   z 144 4 58 dl 9 
w 93 39 5 6 

Geisteawi haften 

Insgesamt z 

w 

6 251 138 1 289 696 215 

2 187 24 792 186 116 

27 

11 

Universitäten, Technische 

z 2 622 356 1 196 386 115 2 
1 337 82 744 114 67 2 

Sprachwissenschaften   s 2 862 293 1 707 283 129 
w 1 799 100 1 169 116 86 

Rechtswissenschaft   z 2 176 442 973 349 103 1 
w 644 71 362 54 34

Wirtschafte- und 1 744 373 569 343 179 3 
8ozialwi haften   w 553 118 208 52 58 1 

Naturwissenschaften 

Landwirtschaft, Saushalts-
und Ernährungewissenschaften . . w 

Medizin 

4 914 612 1 636 1 758 
1 716 108 815 341 

343 26 144 90 
189 2 93 35 

867 93 329 207 
w 324 19 157 39 

Ingenieurwissenschaften . . . . z 
w 

Kunst und Musik 

Leibeserziehung 

2 006 222 572 976 
129 8 59 36 

s 22 2 17 
w 16 14 

145 
61 

12 
6 

12 
5 

31 
6 

302 32 123 85 12 
w 91 4 42 8 6 

Insgesamt 

w

4 

1 
1 

2 

i8 

1 
1 

1 

17 858 2 451 7 266 4 477 738 33 

6 798 512 3 663 795 329 8 
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3.1 Deutsche Studienantänger nach dem Studiengebiet des 

davon 

Studiengebiet I Wirtschafte-
Ud. Studien- Alt- Ret.l- und Berufe-

Nr. anfänger Waturwiasan- Sozialwisslln- oberschulII, 
z • zusammen insgessmt sprachliches schaftliches Techniaches 
w .. weiblich 

G7IIInaSilllll 

Gesamthochschulen, 

1 Geisteswissenschaften · . . . . :r. 238 10 83 .!7 17 
w 157 3 60 13 13 

2 Sprachwiasenschaften . .. ,. . . .. z 774 23 408 69 48 
w 543 6 287 32 35 

3 Wirtschafts- und z 1 454 33 160 105 76 7 
Sozialwissenschaften • · . . . . w 420 3 58 18 25 1 

4 Naturwissenschaften z 1 078 246 190 29 9 
w 414 5 157 70 17 

5 Landwirtscheft, Haushalts- z 80 4 11 4 
und Ernährungawissenschaften v 27 1 10 2 

6 Medizin . . . . . .. . . z 39 4 H 10 
v 14 6 

7 Ingenieurwissenschaften z 1 892 29 U9 211 16 10 
w 130 20 6 3 

8 Kunst und Musik . .. ,. . . . .. .. z 552 10 180 59 20 1 
v 389 6 155 37 17 

9 Leibeserziehung .. .. . . .. .. . .. z 144 4 58 .!1 9 
v 93 39 5 6 

10 Inllgesamt z 6 251 138 1 289 696 215 27 

v 2 187 792 186 116 .. 

Universitäten, Technische 

1 Geistesvissenschsften · . . .. . z 2 622 356 1 196 }86 115 2 
w 1 J}7 82 744 114 67 2 

2 Sprachwissenschaften • • • • • • z 2 862 293 1 707 28J 129 
v 1 799 100 1 169 116 86 

J Rechtsvissenschaft • • • • • • • z 2 176 442 973 349 103 1 
v 644 71 }62 54 }4 

4 Wirtschafts- und z 1 744 373 569 343 179 3 
Sozialvissenschaften • • v 553 118 208 52 58 1 

5 Naturwissenschaften z 4 914 612 1 636 1 758 145 .. 
w 1 716 108 815 J41 61 3 

6 Landwirtschaft, Haushalts- z 343 26 144 90 12 1 
und Ernährungsvissellschaften v 189 2 93 35 6 1 

7 Medizin .. .. .. . " . . .. . . z 867 93 329 207 12 2 
v 324 19 157 39 5 

8 Ingenieurvissenachaften . . . . z 2006 222 572 976 31 18 
v 129 8 59 36 6 

9 Kunst und Musik . .. .. " " " .. .. z 22 2 17 1 
w 16 14 1 

10 Leibeserziehung ., . . . . . . . z 302 32 123 85 12 1 
v 91 4 42 8 6 

11 Insgesamt z 17 858 2 451 7 266 4 477 7J8 33 
w 6 798 512 3 663 795 329 8 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. Absud- sonstiges 

Kolleg 
Gesamt- Fachober- 

sonstige 
Fach- 

hochschul- 
reife 

außerhalb 
des 

Bundesgebiets 
erworbene 

Berechtigung 

Begebten-, 
sonder- 
prlifung 

sonstige 
Be-

recbtigung 

ohne 
Angabe 

schule 

Fernuniversität 

3 43 5 2 1 en, 47 1 
38 1 2 27 

12 127 12 2 1 68 4 2 
6 115 9 2 1 47 3 

19 41 59 4 730 116 9 20 73 2 3 
4 26 13 204 26 4 8 30 

13 113 42 6 371 8 3 25 2 4 
5 90 9 1 1 12 1 

8 
40. 8 

49 
5 

3 
1 

1 5 

2 3 5 1 6 
1 2 1 1 

9 27 7 3 1 416 14 3 16 2 7 
5 92 2 2 

87 10 4 154 1 19 2 1 8 
3 82 3 2 70 12 2 

35 2 2 1 1 9 2 9 
30 1 2 1 1 6 2 

62 484 142 23 2 721 142 19 188 100 5 10 

19 396 37 9 414 30 8 112 40 

Hochschule und Sporthochschule 

58 388 72 11 8 1 4 6 13 6 1 
27 251 30 9 1 2 4 4 

36 351 31 8 2 3 5 11 3 2 
23 270 17 6 1 1 2 7 1 

43 218 25 6 2 3 2 3 6 3 
. 1 111 5 1 1 2 2 

37 172 32 3 7 4 5 14 3 4 
11 89 5 2 2 7 

74 545 90 9 7 5 4 17 8 5 
22 338 16 2 1 2 1 6 

6 56 4 2 1 1 6 
4 43 2 2 1 

49 89 60 4 1 7 5 6 3 7 
17 49 27 1 2 3 1 

23 105 30 6 3 2 3 11 8 

3 17 

1 1 9 
1 

32 6 1 1 1 3 1 10 
2 27 1 ••• 1 

330 1 957 350 51 32 1 29 31 78 34 11 

110 1 195 103 22 7 7 12 31 4 
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1. Studienf'achs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

I 
sonstige suBerhalb ; Lid. 

Abend- sonstiges Gesemt- Fechober- Fach- des Begabten-, sonstige ohne Nr. 
KOlleg hochschul- Bundesgebiete Sonder- Be- Angebe 

reife erworbene priitung rechtigung 
Berechtigung 

schule 

Fernuniversität 

3 43 5 2 1 47 1 
38 1 2 27 

12 127 12 2 1 68 4 2 
6 115 9 2 1 47 3 

19 41 59 4 730 116 9 20 73 2 3 
4 26 13 204 26 4 8 30 

13 113 42 6 371 8 3 25 2 4 
5 90 9 1 43 1 12 1 

8 49 3 1 5 
8 5 1 

2 3 5 1 6 
1 2 1 1 

9 27 7 3 1 416 14 3 16 2 7 
5 92 2 2 

4 87 10 4 154 1 19 2 1 8 
3 8:2 3 2 70 12 2 

35 2 2 1 1 9 2 9 
30 1 2 1 1 6 2 

62 484 142 23 2721 142 19 188 100 5 10 

19 396 37 9 414 30 8 112 40 

Hochschule und Sporthochschule 

58 388 72 11 8 1 4 6 13 6 1 
27 251 30 9 1 2 4 4 

36 351 31 8 2 3 5 11 3 2 
23 270 17 6 1 1 2 7 1 

43 218 25 6 2 3 2 3 6 :; 
1 111 5 1 1 2 2 

37 172 32 3 7 4 5 14 3 4 
11 89 5 2 2 7 

74 545 90 9 7 5 4 17 8 5 
22 338 16 2 1 2 1 6 

6 56 4 2 1 1 6 
4 43 2 2 1 

49 89 60 4 1 7 5 6 3 7 
17 49 27 1 2 3 4 1 

23 105 30 6 3 2 3 11 4 8 
3 17 

1 1 9 
1 

4 32 6 1 1 1 3 1 10 
2 27 1 1 

330 1 957 350 51 32 1 29 31 78 34 11 

110 1 195 103 22 7 7 12 31 4 
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noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathematisch- 
Wirtschafte-

und 
Naturwiseen- 

Sozialwissen-

schaftliches 

Berufe-
oberschule, 
Technisches z = zusammen 

w weiblich 

Gymnasium 

Theologische und 

1 0eiateswi haften  292 21 138 72 23 
w 88 1 51 13 8 

2 Insgesamt z 292 21 138 72 23 

w 88 1 51 13 8 

Pädagogische 

1 Geisteswissenschaften  z 706 42 276 99 38 
w 433 6 181 39 16 

2 Sprachwissenschaften  z 879 17 373 56 41 1 
w 713 7 306 37 30 1 

3 Wirtschafte- und z 49 6 2 8 
Sozislwi haften  w 27 5 3 

4 Naturwi haften  z 768 26 292 120 29 
w 579 7 249 6o 25 

5 Landwirtschaft, Haushalts- z 33 2 9 1 
und Ernährungewi haften . . w 32 2 9 1 

6 Kunst und Musik  z 938 15 409 103 41 
w 820 12 371 72 34 

7 Leibeserziehung  z 270 11 122 37 15 
w 198 4 98 19 8 

8 Insgesamt z 3 643 113 1 487 418 172 1 

w 2 802 38 1 219 228 116 1 

Kunst- und 

1 Geisteawissenechaften  
w 1 

2 Kunst und Musik  414 34 131 52 5 3 
w 190 8 78 15 4 3 

3 Insgesamt z 

w

415 

191 

34 

8 

131 

78 

52 

15 

5 

4 

3 

3 

Fachhoch 

1 Geisteswi haften  z 79 10 4 2 
w 43 8 4 2 

2 Sprachwiseenschaften  z 223 42 7 2 
w 174 40 7 2 

3 Wirtechafts- und z 3 265 17 109 25 6 
Sozialwissenschaften  w 1 501 4 83 16 5 

4 Naturwissenschaften  z 437 1 10 8 2 
w 100 1 7 7 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

davon 

Studiengebiet 

I Wirts:::fts-
Lid. Studien- Alt- Neu- Berufs-

Nr. anfänger Naturwissen- Sozia1wissen- oberschule, 
z .. Zusammen insgeeamt sprachlichilll!l schaftliches Technisches 
w" weiblich 

Gymnasium 

Theologische und 

1 Geisteswissenschsften · · · · · z 292 21 138 72 23 
w 88 1 51 13 8 

2 Inegesamt z 292 21 138 72 23 

w 88 1 51 13 8 

Pädagogische 

1 Geisteswissenschaften · · . · · z 706 42 276 99 38 
w 433 6 181 39 16 

2 Sprach wissenschaften • · . · z 879 17 373 56 41 1 
w 713 7 306 37 30 1 

3 Wirtschafts- und z 49 6 2 8 
Sozialwissenschaften w 27 5 3 

4 Naturwissenschaften · · · . · z 768 26 292 120 29 
w 579 7 249 60 25 

5 Landwirtschaft, Haushalts- z 33 2 9 1 
und Ernährungswissenschaften w 32 2 9 1 

6 Kunst und Musik · . · · · · z 938 15 409 103 41 
w 820 12 371 72 34 

7 Leibeeerziehung · . . · · · · z 270 11 122 37 15 
w 198 4 98 19 8 

8 Insgesamt z 3 643 113 1 487 418 172 1 

" 2 802 38 1 219 22R 116 1 

Kunst- und 

1 Geisteswissenschaften · · · · z 1 

" 
1 

2 Kunst und Musik · . · · · . · · z 414 34 131 52 5 3 

" 
190 8 78 15 4 3 

3 Insgesamt z 415 34 131 52 5 3 

w 191 8 78 15 4 3 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften · · · · . z 79 10 4 2 
w 43 8 4 2 

2 Sprachwiseenechaften • · · · · . z 223 42 7 2 
w 174 40 7 2 

3 Wirtschafts- und z 3 265 17 109 25 6 
Sozialwisaenschaften w 1 501 4 83 16 5 

4 Naturwlseenschaften z 437 1 10 8 2 
w 100 1 7 7 1 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. 

Abend- sonstiges 
Kolleg 

ßesaat• Fachober- 
Fach- 

sonstige
ohne 

hochschul- 
reife 

außerhalb 
des 

Bundesgebiets 
erworbene 

Berechtigung 

Begabten-, 
Sonder- 
priifung 

sonstige 
Be-

rechtigung Angabe 

schule 

Kirchliche Hochschulen 

2 31 1 2 2 1 
14 1 

2 31 1 2 2 2 

14 1 

Hochschulen 

13 124 7 3 3 95 3 3 1 
5 105 2 3 68 3 3 

12 197 9 6 4 1 154 3 5 2 
9 181 4 6 2 1 124 1 4 

7 1 1 1 23 3 
6 1 1 11 

11 177 7 5 1 89 6 5 4 
5 160 2 4 1 59 5 2 

6 1 14 5 
6 1 13 •• 

15 261 3 1 8 1 74 6 1 6 
6 247 2 1 6 1 61 6 1 

1 56 1 24 3 7 
1 53 1 12 2 

52 828 28 10 22 2 2 473 21 14 8 

26 758 12 10 16 1 2 348 17 10 

Musikhochschulen 

1 1 
1 

48 4 12 4 6 115 2 
26 3 4 1 3 45 

48 4 12 4 6 116 3 

26 

schulen 

1 4 

3 4 

52 4 

1 3 

1 

46 

1 1 
4 23 1 1 

15 1 95 56 4 1 2 
14 1 61 45 3 1 

56 2 3 2 553 354 5 126 9 3 
48 2 2 1 079 148 5 107 2 

14 380 19 1 1 1 4 
13 67 2 1 1 
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1. Studienfaehs, Art der Hochsehulbereehtigung und Hoehsehulart 

mit Hochschulberechtigung 

sonstige auß.rhalb Lfd. Abend- sonstiges Geeamt- Fechober- Fach- des Begabten-. sonstige ohne Nr. Kolleg 
hochschul-

Bundesgebiets Sonder- Be- Angabe 
reite erworbene prüfung rechtigung 

Berechtigung 
schule 

Kirchliche Hochschulen 

2 31 1 2 2 1 
14 1 

2 31 1 2 2 2 

14 1 

liochschulen 

13 124 7 .3 3 95 3 .3 1 
5 105 2 .3 2 68 3 3 

12 197 9 6 4 1 154 .3 5 2 
9 181 4 6 2 1 124 1 4 

7 1 1 1 23 3 
6 1 1 11 

11 177 7 5 1 89 6 5 4 
5 160 2 4 1 59 5 2 

6 1 14 5 
6 1 13 

15 261 3 1 8 1 74 6 1 6 
6 247 2 1 6 1 61 6 1 

1 56 1 24 .3 7 
1 53 1 12 2 

52 828 28 10 22 2 2 473 21 14 8 

26 758 12 10 16 1 2 348 17 10 

Musikhochschulen 

1 1 
1 

48 4 12 4 6 115 2 
26 3 4 1 3 45 

48 4 12 4 6 116 

26 3 4 1 3 46 

schulen 

1 4 ;2 4 1 1 1 
4 23 1 1 

15 1 95 56 4 1 2 
14 1 61 45 3 1 

56 2 3 2 553 3;4 ; 126 9 3 
48 2 2 1 079 148 5 107 2 

14 380 19 1 1 1 4 
13 67 2 1 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Wirtschafte-
Mathematisch- 

und 
Naturwiseen- 

Sozialwissen-

schaftliches 

Berufs-
oberechule, 
Technisches z a zueammen 

w weiblich 

Gymnasium 

noch: Fachhoch 

5 Landwirtschaft, Haushalte- z 188 1 24 5 3 1 
und Ernährungswissenschaften . . w 157 1 23 4 3 

6 Ingenieurwissenschaften . . .  z 4 663 18 94 70 8 5 
w 425 3 45 12 5 

7 Kunst und Musik  z 453 2 20 5 
265 13 2 

Inngesamt z 9 308 39 309 124 23 6 

w 2 665 9 219 52 18 

Hochschulen 

1 deieteewiseenachaften  a 3 938 429 1 703 588 195 2 

2 059 92 1 044 183 106 2 

2 Sprachwissenschaften  s 4 738 333 2 530 415 220 1 

3 229 113 1 802 192 153 1 

3 Rechtswissenschaft  s 2 176 442 973 349 103 1 

w 644 71 362 54 34 

4 Wirtschafte- und 

Sozialwiseenschaften  z 6 512 423 844 475 269 10 

2 501 125 354 86 91 2 

5 Naturwissenschaften  z 7 197 660 2 184 2 076 205 13 

w 2 809 121 1 228 478 104 6 

6 Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschaften .  z 644 33 188 100 15 2 

w 405 6 135 42 9 1 

7 Medizin  z 906 97 343 217 12 2 

338 19 163 42 5 

8 ingenieurwi haften . . . . z 8 561 269 795 1 257 55 33 

684 11 124 54 14 

9 Kunst und Musik  2 379 63 757 219 66 5 

1 680 26 631 126 55 4 

10 Leibeserziehung  z 716 47 303 143 36 1 

w 382 8 179 32 20 

11 Inesesaat z 37 767 2 796 10 620 5 839 1 176 70 

w 14 731 592 6 022 1 289 591 16 
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noch: Deutsche Studienantänger nach dem Studiengebiet des 

davon 

Studiengebiet 

I Mathematiach-l Wb·tS!:fts-
Lfd. Studien-

Alt- Nau- B.rufe-

Nr. anfänger Naturwissen- Sozialwissen- oberschule, 
z & zusammen insgesamt sprschliches schaftliches Technisches 
w zweiblich 

Gymnasium 

noch: Fachhoch 

5 Landwirtschaft, Haushalts- z 188 1 24 5 3 1 
und Ernährungswissenschaften w 15'7 1 23 4 3 

6 Ingenieurwissenschaften z 4 663 18 94 70 8 5 
w 425 3 45 12 5 

7 Kunst und Musik '" '" .. .. .. .. .. · z 453 2 20 5 
w 265 13 2 

8 Insgesamt z 9 308 39 309 124 23 6 

w 2 665 9 219 52 18 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften .. .. .. .- · z 3 938 429 1 703 588 195 2 

w 2 059 92 1 044 183 106 2 

2 Sprachwissenschaften • • • · z 4 738 333 2 530 415 220 1 

w 3 229 113 1 802 192 153 1 

3 Rechtswissenschaft • • • • . . . z 2 176 442 973 349 103 1 

w 644 71 362 54 34 

4 Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften .. .. .. .. .. z 6 512 423 844 475 269 10 

w 2 501 125 354 86 91 2 

5 Naturwissenschaften .. .. .. .. .. · z 7 197 660 2 184 2 076 205 13 

w 2 809 121 1 228 478 104 6 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswiseenschsften z 644 33 188 100 15 2 

w 405 6 135 42 9 1 

'7 Medizin . .. .. .. .. . .. .. .. .. .. z 906 97 343 217 12 2 

w 338 19 163 42 5 

8 Ingenieurwissenschaften z 8 561 269 '795 1 25'7 55 33 

w 684 11 124 54 14 

9 Kunst und Musik .. .. .. . .. .. .. .. z 2 379 63 757 219 66 5 

" 
1 680 26 631 126 55 4 

10 Leibeserziehung . . .. .. .. .. .. . z 716 47 303 143 36 1 

" 
382 8 179 32 20 

11 Insgesamt z 37 '767 2 796 10620 5 839 1 176 70 

w 14 731 592 6 022 1 289 591 16 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Bochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. 

Abend- sonstiges 
Kolleg 

Gesamt- Fachober- sonstig e 
Fach- 

hochechul- 
reife 

außerhalb 
dem 

Bundesgebiete 
erworbene 

Berechtigung 

Begabten-, 
Sonder- 
prüfung 

sonstige 
Be-

rechtigung 

ohne 
Angabe 

schule 

schulen 

7 1 138 6 1 1 5 
7 1 112 5 1 

2 25 2 1 4 239 73 6 1 98 21 6 
1 15 332 7 4 1 

2 1 1 411 3 5 2 1 7 
2 1 242 2 2 1 

3 123 5 7 7 868 515 12 7 233 34 8 

1 103 2 5 1 916 209 6 3 118 4 

insgesamt 

77 590 85 18 64 5 4 149 18 11 1 

32 412 33 15 26 2 100 9 3 

60 690 52 17 101 56 5 227 22 9 2 

38 580 30 15 64 45 3 173 14 6 

43 218 25 6 2 3 2 3 6 3 

1 111 5 1 1 2 2 

56 276 94 10 3 291 471 18 48 213 14 

15 169 21 2 1 286 174 9 21 144 2 

98 849 139 15 763 27 10 118 26 14 5 

32 601 27 3 115 2 5 72 13 2 

6 77 4 3 189 9 1 14 2 1 6 

4 64 2 3 119 6 13 1 

51 92 65 4 1 8 5 6 3 7 

18 51 28 1 3 3 4 1 

34 157 39 10 5 658 87 11 4 125 27 8 

4 37 «e• 424 9 6 1 

19 399 14 11 585 4 5 104 125 3 9 

9 357 5 8 322 3 1 78 54 1 

5 123 9 3 1 1 1 34 8 1 10 

3 110 3 2 1 1 18 5 

449 3 471 526 97 10 655 660 66 705 548 89 11 

156 2 492 154 50 2 357 240 24 478 252 18 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschu1berechtigung 

sonstige außerhalb Lfd. Abend- sonlltiges GesaMt- Fachober- Fach- des Begabten-. sonstige ohne Nr. Kolleg hochschul- Bundesgebiets Sonder- Be- Angabe 
reife erworbene prüfung rechtigung 

Berechtigung 
Bchu1e 

schulen 

7 1 n8 6 1 1 5 
7 1 112 5 1 

2 25 2 1 4 239 73 6 1 98 21 6 
1 15 332 7 4 1 

2 1 1 411 3 5 2 1 7 
2 1 242 2 2 1 

3 123 5 7 7 868 515 12 7 233 34 8 
1 103 2 5 1 916 209 6 3 118 4 

insgesamt 

77 590 85 18 64 5 
'* 

149 18 11 1 

32 412 33 15 26 2 100 9 3 

60 690 52 17 101 56 5 227 22 9 2 

38 580 30 15 64 45 3 173 14 6 

43 218 25 6 2 3 2 3 6 3 
1 111 5 1 1 2 2 

56 276 94 10 3 291 471 18 48 213 14 

15 169 21 2 1 286 174 9 21 144 2 

98 849 139 15 763 27 10 118 26 14 5 

32 601 27 3 115 2 5 72 13 2 

6 77 4 3 189 9 1 14 2 1 6 
4 64 2 3 119 6 13 1 

51 92 65 4 1 8 5 6 3 7 

18 51 28 1 3 3 4 1 

34 157 39 10 5 658 87 11 4 125 27 8 

4 37 424 9 6 1 

19 399 14 11 585 4 5 104 125 3 9 

9 357 5 8 322 3 1 78 54 1 

5 123 9 3 1 1 1 34 8 1 10 

3 110 3 2 1 1 18 5 

449 3 471 526 97 10 655 660 66 705 548 89 11 

156 2 492 154 50 2 357 240 24 478 252 18 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

Beruflicher 

Vater 

Rochschul-
abechluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abechluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt. 
ohne Angabe 

zusammen 
z = zusammen 
w = weiblich 

Gesamthochschulen, 

1 Hochschulreife z 408 109 69 114 43 61 804 
w 194 36 26 43 21 30 350 

2 Mittlere Reife z 9 129 320 466 92 75 1 091 
w 6 43 132 192 44 34 451 

3 Volksschule 7 58 690 2 338 755 228 4 076 
w 5 21 225 721 232 77 1 281 

4 unbekannt, 
ohne Angabe 

2 
2 

6 
3 

23 
11 

40 
15 

20 189 280 
8 66 105 

5 Insgesamt z 426 302 1 102 2 958 910 553 6 251 

w 207 103 394 971 305 207 2 187 

Universitäten, Technische 

1 Rochschulreife z 3 188 587 300 475 191 516 5 257 
w 1 332 258 123 204 83 180 2 180 

2 Mittlere Reife z 39 622 933 1 160 165 383 3 302 
w 14 257 368 465 60 138 1 302 

3 Volksschule 12 254 2 D47 4 154 888 718 8 073 
4 95 731 1 484 314 197 2 825 

unbekannt. 52 76 105 114 32 847 1 226 
ohne Angabe 30 28 62 45 10 316 491 

5 Insgesamt z 3 291 1 539 3 385 5 903 1 276 2 464 17 858 

w 1 380 638 1 284 2 198 467 831 6 798 

Theologische und 

1 Hochschulreife z 55 5 3 8 2 7 80 
w 19 2 1 2 24 

2 Mittlere Reife z 9 9 21 5 2 46 
w 1 4 9 1 15 

3 Volksschule 
w 

5 
2 

36 
13 

76 
24 

11 9 137 
2 3 44 

unbekannt, 1 1 4 3 1 19 29 
ohne Angabe - 2 2 1 5 

5 Insgesamt z 56 20 52 108 19 37 292 

w 19 5 19 36 3 6 88 

Pädagogische 

1 Hochschulreife z 475 116 47 96 30 49 813 
w 370 98 40 77 21 34 64o 

2 Mittlere Reife z 9 150 206 279 17 52 713 
w 7 123 168 220 13 38 569 

3 Volksschule 
w 

11 
8 

34 
28 

485 
390 

1 076 
781 

206 103 1 915 
147 79 1 433 

unbekannt. 6 7 22 23 5 139 202 

ohne Angabe 5 6 20 18 4 107 160 

5 Inegesaat z 501 307 760 1 474 258 343 3 643 

w 390 255 618 1 096 185 258 2 802 
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3.2 Deutsche Studienantänger nach 

Beruflicher 

Allgemeiner 
Vater Schulabschluß 

Lfd. --- Graduierung Meister-, 
!Ir. an Techniker- Lehr- oder z " zusammen Bochschul- Ingenieur- oder gleichwertiger ohne unbekannt, 

w = weiblich abschluß und sonstiger Lehrabschluß ohne Angabe 
zusammen 

Höheren Fachschul- Abschluß 

Fachschulen abschluß 

Gesamthochschulen, 

1 Hochschulreife z 408 109 69 114 43 61 804 
w 194 36 26 43 21 30 350 

2 Mittlere Reife z 9 129 320 466 92 75 1 091 
w 6 43 132 192 44 34 451 

3 Volksschule z 7 58 690 2 338 755 228 4 076 
w 5 21 225 721 232 77 1 281 

4 unbekannt, z 2 6 23 40 20 189 280 
ohne Angabe w 2 3 11 15 8 66 105 

5 Insgesamt z 426 302 1 102 2 958 910 553 6 251 

w 207 103 394 971 305 207 2 187 

Universitäten, Technische 

1 Hochschulreife z 3 188 587 300 475 191 516 5 257 
w 1 332 258 123 204 83 180 2 180 

2 Mittlere Reife z 39 622 933 1 160 165 383 3 302 
w 14 257 368 465 60 138 1 302 

3 Volksschule z 12 254 2 0117 4 154 881:! 718 8 073 
w 4 95 731 1 484 314 197 2 825 

4 unbekunt, z 52 76 105 114 32 847 1 226 
ohne Angabe w 30 28 62 45 10 316 491 

5 Insgessmt z 3 291 1 539 3 385 5 903 1 276 2 464 17 858 

w 1 380 638 1 284 2 198 467 831 6 798 

Theologische und 

1 Hochschulreife z 55 5 3 8 2 7 80 
w 19 2 1 2 24 

2 Mittlere ReUe z 9 9 21 5 2 46 
w 1 4 9 1 15 

3 Volksschule z 5 36 76 11 9 137 
w 2 13 24 2 3 44 

4 unbekannt, z 1 1 4 3 1 19 29 
ohne Angabe w 2 2 1 5 

5 Insgesamt z 56 20 52 108 19 37 292 

w 19 5 19 36 3 6 88 

Pädagogische 

1 Hochschulreife z 475 116 47 96 30 49 813 
w 370 98 40 77 21 34 640 

2 Mittlere ReUe z 9 150 206 279 17 52 713 
w 7 123 168 220 13 38 569 

3 Volksschule z 11 34 485 1 076 206 103 1 915 
w 8 28 390 781 147 79 1 433 

4 unbekannt, z 6 7 22 23 5 139 202 
ohne Angabe w 5 6 20 18 4 107 160 

5 Insgesamt z 501 307 760 1 474 258 343 3 643 

w 390 255 618 1 096 185 258 2 802 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abschluß 

Mutter 

Hochachul-
abechluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachechul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrebachluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

ZUBOMMEL, 

Lfd. 
Nr. 

Fernuniversität 

236 62 54 68 64 60 544 1 
107 29 32 34 25 30 257 

13 80 221 586 172 98 1 170 2 

7 42 106 250 68 38 511 

7 36 323 2 190 1 407 329 4 292 3 
1 13 132 705 375 101 1 327 

3 7 7 28 22 178 245 4 
2 4 5 12 6 63 92 

259 185 605 2 872 1 665 665 6 251 5 

117 88 275 1 001 474 232 2 187 

Hochschule und Sporthochschule 

1 175 133 193 356 558 552 2 967 1 
517 65 86 156 223 206 1 253 

49 123 582 1 669 810 908 4 141 2 
18 60 293 720 294 328 1 713 

8 29 509 4 224 3 086 1 702 9 558 3 
4 13 221 1 597 1 089 501 3 425 

18 2 35 133 95 909 1 192 4 

10 2 15 56 33 291 407 

1 250 287 1 319 6 382 4 549 4 071 17 858 5 

549 140 615 2 529 1 639 1 326 6 798 

Kirchliche Hochschulen 

16 2 10 4 6 42 1 
8 2 6 2 18 

2 2 11 36 14 9 74 2 

3 12 3 1 19 

2 6 60 61 24 153 3 
1 2 19 21 5 48 

1 1 2 1 18 23 4 
1 1 1 3 

21 4 22 108 8o 57 292 5 

10 7 38 26 7 88 

Hochschulen 

138 16 26 63 68 49 360 1 
103 14 21 54 53 32 277 

7 22 128 375 187 88 807 2 

7 19 112 305 148 65 656 

2 1 96 1 076 863 277 2 315 3 
1 1 83 812 632 214 1 743 

2 4 22 13 120 161 4 

1 19 8 94 126 

149 39 254 1 536 1 131 534 3 643 

112 34 220 1 190 841 405 2 802 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abschluß 

Mutter 

Graduierung Meiater-, Lfd. 
an Teehniker- Lehr- oder 

Nr. 
Bochachul- Ingenieur- oder gleichwertiger ohne unbekannt, 

abschluß und aonstiger Lehrabachluß ohne Angabe zusammen 

Hllheren Fachschul-
Abschluß 

Fachschulen abschluß 

Fernuniversität 

236 62 54 68 64 60 544 1 
107 29 32 34 25 30 257 

13 80 221 586 172 98 1 170 2 
7 42 106 250 68 38 511 

7 36 323 2 190 1 407 329 4 292 3 
1 13 132 705 375 101 1 327 

3 7 7 28 22 178 245 4 
2 4 5 12 6 63 92 

259 185 605 2 872 1 665 665 6 251 5 

117 88 275 1 001 474 232 2 187 

Ilochschule und Sporthochschule 

1 175 133 193 356 558 552 2 967 1 
517 65 86 156 223 206 1 253 

49 123 582 1 669 810 908 4 141 2 
18 60 293 720 294 328 1 713 

8 29 509 4 224 3 086 1 702 9 558 3 
4 13 221 1 597 1 089 501 3 425 

18 2 35 133 95 909 1 192 4 
10 2 15 56 33 291 407 

1 250 287 1 319 6 382 4 549 4 071 17 858 5 

549 140 615 2 529 1 639 1 326 6 798 

Kirchliche Hochschulen 

16 2 4 10 4 6 42 1 
8 2 6 2 18 

2 2 11 36 14 9 74 2 
3 12 , 1 19 

2 6 60 61 24 153 3 
1 2 19 21 5 48 

1 1 2 1 18 23 4 
1 1 1 3 

21 4 22 108 80 57 292 5 

10 7 ,8 26 7 88 

Hochschulen 

138 16 26 63 68 49 360 1 
103 14 21 54 53 32 277 

7 22 128 375 187 88 807 2 
7 19 112 305 148 65 656 

2 1 96 1 076 863 277 2 315 3 
1 1 83 812 632 214 1 743 

2 4 22 13 120 161 4 
1 4 19 8 94 126 

149 39 254 1 536 1 131 534 3 643 5 

112 34 220 1 190 841 405 2 802 
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noch: 3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

Beruflicher 

Vater 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrebachlull 

unbekannt, 
ohne Angabe 

zusammen 
z = zusammen 
w = weiblich 

Kunst- und 

1 Hochschulreife z 86 12 5 13 3 12 132 
w 40 9 5 8 2 6 70 

2 Mittlere Reife z 6 21 35 26 1 4 93 
w 4 13 12 10 1 1 41 

3 Volksschule z 2 4 48 72 18 8 152 
w - 24 27 6 3 60 

4 unbekannt, z 1 2 5 5 25 38 
ohne Angabe w 2 1 3 14 20 

5 Insgesamt z 95 39 94 116 22 49 415 

w 44 24 42 48 9 24 191 

Fachhoch 

1 Hochschulreife z 438 236 99 161 32 110 1 076 
w 186 83 33 51 12 42 407 

2 Mittlere Reife z 6 223 403 636 50 104 1 422 
w 2 76 147 202 17 30 474 

3 Volksschule z 
w 

6 
1 

76 
18 

1 293 
346 

3 725 
939 

756 
217 

354 
87 

6 210 
1 608 

4 unbekannt, z 6 30 66 82 31 385 600 

ohne Angabe w 3 5 20 22 7 119 176 

5 Insgesamt z 456 565 1 861 4 604 869 953 9 308 

w 192 182 546 1 214 253 278 2 665 

Hochschulen 

1 Hochschulreife z 4 650 1 065 524 867 301 755 8 162 

2 141 486 227 384 139 294 3 671 

2 Mittlere Reife z 69 1 154 1 906 2 588 330 620 6 667 

w 33 513 831 1 098 136 241 2 852 

3 Volkeschule z 38 431 4 599 11 441 2 634 1 420 20 563 

w 18 164 1 729 3 976 918 446 7 251 

4 unbekannt, z 68 122 225 267 89 1 604 2 375 

ohne Angabe 40 44 116 105 29 623 957 

5 Insgesamt z 4 825 2 772 7 254 15 163 3 354 4 399 37 767 

w 2 232 1 207 2 903 5 563 1 222 1 604 14 731 
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noch: 3.2 Deutsche Studienantänger nach 

Beru:t'licher 

Allgemeiner Vater Sehu1abschluß 
ted. --- Graduierung Meister-, 
Nr. an Teehniker- Lshr- oder z '" zusammen Hochschu1- Ingenieur- oder ohne unbekannt, 

w '" weiblich abachluB und sonstiger gleichwertiger LshrabschluB ohne Angabe Ztueammen 

Höheren Faehsehul- Abach1uß 

Fachachu1en sbschluß 

Kunst- und 

1 Hochschulreife z 86 12 S 13 3 12 132 
w 40 9 5 8 2 6 70 

2 Mittlere Reife z 6 21 35 26 1 4 93 
w 4 13 12 10 1 1 41 

3 Volksschule z 2 4 48 72 18 8 152 
w 24 27 6 3 60 

4 unbekannt, z 1 2 5 5 25 38 
ohne Angabe w 2 1 3 14 20 

5 Insgesamt z 95 39 94 116 22 49 415 

w 44 24 42 48 9 24 191 

Fachhoch 

1 Hochschulreife z 438 236 99 161 32 110 1 076 
w 186 83 33 51 12 42 407 

2 Mittlere Reife z 6 223 403 636 50 104 1 422 
w 2 76 147 202 17 30 474 

3 Volksschule z 6 76 1 293 3 725 756 354 6 210 
w 1 18 346 939 217 87 1 608 

4 unbekannt, z 6 30 66 82 31 385 600 
ohne Angsbe w 3 5 20 22 7 119 176 

5 Insgesamt z 456 565 1 861 4 604 869 953 9 308 

w 192 182 546 1 214 253 278 2 665 

Hochschulen 

1 Hochschulreife z At 650 1 065 524 867 301 755 8 162 

w 2 141 486 227 384 139 294 3671 

2 Mittlere Reife z 69 1 154 1 906 2 588 330 620 6 667 

w 33 513 831 1 098 136 241 2 852 

3 Volksschule z 38 431 4 599 11 441 2 634 1 420 20 563 

w 18 164 1 729 3 976 918 446 7 251 

4 unbekannt, z 68 122 225 267 89 1 604 2 375 
ohne Angabe w 40 44 116 105 29 623 957 

5 Insgesamt z 4 825 2 772 7 254 15 163 3 354 4 399 37 767 

w 2 2:;2 1 207 2 903 5 56:; 1 222 1 604 14 731 
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Ausbildung der Eltern und Hoeheehulart 

Abschluß 

Mutter 

Hochschul-
ebschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-. 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fechechul-
ebschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabechluß 

unbekannt. 
ohne Angebe 

zu eeeee n 

Lfd. 
Nr. 

Musikhochschulen 

38 6 7 10 12 12 85 1 
15 2 2 8 4 6 37 

4 5 25 51 18 17 120 2 
4 5 14 20 13 9 65 

11 82 56 30 179 3 
6 35 21 8 70 

8 1 22 31 4 
4 15 19 

42 11 43 151 87 81 415 5 

19 7 22 67 38 38 191 

schulen 

111 19 34 86 86 78 414 1 
45 11 18 34 35 29 172 

6 24 134 713 263 202 1 342 2 
2 11 55 251 102 71 492 

2 7 142 3 092 2 814 965 7 022 3 
1 3 52 816 749 228 1 849 

1 3 6 66 66 388 530 4 
1 1 19 18 113 152 

120 53 316 3 957 3 229 1 633 9 308 5 

48 26 126 1 120 904 441 2 665 

insgesamt 

1 714 238 318 593 792 757 4 412 1 

795 121 161 292 342 303 2 014 

81 256 1 101 3 430 1 464 1 322 7 654 2 

38 137 583 1 558 628 512 3 456 

21 73 1 087 10 724 8 287 3 327 23 519 3 

8 30 496 3 984 2 887 1 057 8 462 

25 12 53 259 198 1 635 2 182 4 

14 7 25 111 65 577 799 

1 841 579 2 559 15 006 10 741 7 041 37 767 5 

855 295 1 265 5 945 3 922 2 449 14 731 

Ausbildung der Eltern und lIoehscbulart 

Abschluß 

Mutter 

Graduierung Meister-, Lfd. 
an Techniker- Lehr- oder Nr. 

Hochschul- Ingenieur- oder gleichwertiger ohne unbekannt, 
zusammen 

abscbluß und sonstiger Abschluß Lehrabschluß ohne Angabe 
Höberen Fachschul-

Fachschulen abschluß 

Musikhochschulen 

38 6 7 10 12 12 8,5 1 
15 2 2 8 4 6 37 

4 5 25 51 18 17 120 2 
4 5 14 20 13 9 6,5 

11 82 56 30 179 3 
6 35 21 8 70 

8 1 22 31 4 
4 15 19 

42 11 43 1,51 87 81 415 5 

19 7 22 67 38 38 191 

schulen 

111 19 34 86 86 78 414 1 
45 11 18 34 35 29 172 

6 24 134 713 263 202 1 342 2 
2 11 55 251 102 71 492 

2 7 142 3 092 2 814 965 7 022 3 
1 3 52 816 749 228 1 849 

1 3 6 66 66 388 530 4 
1 1 19 18 113 152 

120 53 316 3 957 3 229 1 633 9 308 5 
48 26 126 1 120 904 441 2 665 

insgesamt 

1 714 238 318 593 792 757 4 412 1 

795 121 161 292 342 303 2 014 

81 256 1 101 3 430 1 464 1 322 7 654 

38 137 583 1 558 628 512 3 456 

21 73 1 087 10 724 8 287 3 327 23 519 3 

8 30 496 3 984 2 887 1 057 8 462 

25 12 53 259 198 1 635 2 182 4 

14 7 2,5 111 65 577 799 

1 841 579 2 559 15 006 10 741 7 041 37 767 5 

855 295 1 265 5 945 3 922 2 449 14 731 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vatere Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

un-

bekannt, 
ohne 
Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Geieteewieeenschaften Angestellter . . z 93 38 5 10 37 3 
w 67 27 3 9 26 2 

Arbeiter . . . . z 48 9 6 1 4 27 1 
w 28 7 3 1 17 

Beamter, Richter z 34 9 1 3 4 1 12 4 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

25 6 1 2 3 10 3 

selbständig . . z 44 11 2 14 9 7 1 
w 31 9 2 8 6 5 1 

nie erwerbetätig z 
w 

1 1 

unbekannt, 18 1 1 16 
ohne Angabe . . w 6 6 

zusammen z 238 68 13 6 33 10 83 25 

w 157 49 7 4 21 6 58 12 

Sprachwi haften Angestellter . z 
w 

284 
206 

83 
66 

13 
10 

6 
4 

37 
28 

10 
8 

122 
78 

13 
12 

Arbeiter . . . . z 148 30 28 1 16 3 65 5 
w 97 21 15 1 10 3 45 2 

Beamter, Richter z 166 59 5 8 14 3 66 11 
111 37 2 7 9 3 45 8 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig 128 39 38 19 27 5 
95 29 32 14 16 4 

nie erwerbstätig z 1 1 
1 1 

unbekannt, 46 2 1 1 2 40 

ohne Angabe . . w 32 1 1 2 28 

zueammen ß 774 214 46 16 105 37 282 74 

w 543 155 27 13 79 29 186 54 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 497 181 31 7 76 16 163 23 

Sozialwi haften w 153 61 9 2 27 3 45 6 

Arbeiter . . . . z 
w 

393 
105 

76 
23 

85 
19 

1 61 
23 

8 
1 

154 
36 

8 
3 

Beamter, Richter z 181 58 8 8 33 5 65 

52 21 1 11 2 17 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

3 1 2 

selbständig . . z 274 57 1 6 101 52 50 7 
84 17 2 27 21 13 4 

nie erwerbstätig z 5 1 1 1 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 101 5 5 3 4 4 8o 
ohne Angabe . . w 25 3 3 1 1 17 

zusammen z 1 454 378 131 23 275 88 437 122 

420 125 31 6 89 28 111 30 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nacb dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger MH- un-
z == zusammen insgesamt An- Al'- BeUltin, helfende salb- nie bekannt, erwerbs-w • weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

an«ehörilfe Anlfabe 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Geisteswissenschaften Angestellter z 93 38 5 10 37 3 
w 67 27 3 9 26 2 

Arbeiter •••• z 48 9 6 1 4 27 1 
w 28 7 3 1 17 

Beamter, Richter z 34 9 1 3 4 1 12 4 
w 25 6 1 2 3 10 3 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 44 11 2 14 9 7 1 
w 31 9 2 8 6 5 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 

unbekannt, z 18 1 1 16 
ohne Angabe w 6 6 

zusammen z 238 68 13 6 33 10 83 25 

w 157 49 7 4 21 6 58 12 

Sprachwissenschaften Angestellter z 284 83 13 6 37 10 122 13 
w 206 66 10 4 28 8 78 12 

Arbeiter z 148 30 28 1 16 3 65 5 
w 97 21 15 1 10 3 45 2 

Beamter, Richter z 166 59 5 8 14 3 66 11 

w 111 37 2 7 9 3 45 8 

M1th. Familien- z 1 1 
angehöriger w 1 1 

selbständig z 128 39 38 19 27 5 
w 95 29 32 14 16 4 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 46 2 1 1 2 40 
ohne Angabe w 32 1 1 2 28 

zusammen z 774 214 46 16 105 37 282 74 

w 543 155 27 13 79 29 186 54 

Wirtschafts- und Angestellter z 497 181 31 7 76 16 163 23 
Sozialwissenschaften w 153 61 9 2 27 3 45 6 

Arbeiter z 393 76 85' 1 61 8 154 8 
w 105 23 19 23 1 36 3 

Beamter, Richter z 181 58 8 8 33 5 65 4 
w 52 21 1 11 2 17 

Mith. Familien- z 3 1 2 
angehöriger w 

selbständig z 274 57 1 6 101 52 50 7 
w 84 17 2 27 21 13 4 

nie erwerbstätig z 5 1 1 1 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 101 5 5 3 4 4 80 
ohne Angabe w 25 3 3 1 1 17 

zusammen z 1 454 378 131 23 275 88 437 122 

w 420 125 31 6 89 28 111 30 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
inegesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

seih-
ständig 

nie 
 be- 
tätig 

- 

UD. 

bekannt, 
ohne 
Angabe 

Z . zusammen 

w = weiblich 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Naturwi haften Angestellter . . z 368 123 25 5 54 9 135 17 
w 153 47 11 1 18 5 63 8 

Arbeiter . . . . z 302 45 73 1 49 4 124 6 
w 76 13 17 10 1 34 1 

Beamter, Richter z 182 62 3 8 27 2 69 11 
w 85 39 2 3 11 1 24 5 

Nith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

3 3 

selbständig . . z 149 27 2 1 65 25 29 
w 75 13 2 36 11 13 

nie erwerbstätig z 
w 

4 1 

unbekannt, 70 9 2 1 2 56 
ohne Angabe . . w 25 2 23 

zusammen z 1 078 267 105 16 198 40 362 90 

w 414 114 32 4 75 18 134 37 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 24 10 1 4 8 1 
Nauehalte- und w 13 6 1 2 3 1 
Ernährung.-
wiseenechaften Arbeiter . . . . z 6 2 1 1 2 

w 3 2 1 

Beamter, Richter z 4 1 1 1 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

3 1 1 1 

eelhetändig . . z 46 1 1 23 16 5 

nie erwerbetätig 

unbekannt, 
ohne Angabe . 

w 

z 
w 

w 

8 1 1 5 1 

••• 

zusammen z 80 14 3 25 21 16 1 

w 27 10 2 6 2 6 1 

Medizin Angestellter . . z 17 8 3 2 4 
w 8 4 1 2 1 

Arbeiter . . . . z 5 4 1 
w 1 1 on. 

Beamter, Richter z 8 2 3 1 1 1 
w 2 1 1 

Mith. Familien- 1 1 
angehöriger . . •••• 

selbständig . . 8 2 4 2 

nie hstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

w 

z 
w 

w 

3 1 1 1 

zusammen z 39 16 10 5 7 1 

w 14 6 3 3 1 1 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Ilochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
de. Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie un-
z .. ZUsallllllen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende selb- erwerbs- bekannt, 
w " weiblich gestellte beiterin Richterin Famllien- ständig tätig ohne 

angebörill:e Angabe 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Naturwi.senscbaften Angestellter z 368 123 25 5 54 9 135 17 
w 153 47 11 1 18 5 63 8 

Arbeiter z 302 4; 73 1 49 4 124 6 
w 76 13 17 10 1 34 1 

Beamter, Richter z 182 62 3 8 27 2 69 11 

w 85 39 2 3 11 1 24 5 

Hith. Familien- z 3 3 
angehöriger w 

selbständig z 149 27 2 1 65 25 29 
w 75 13 2 36 11 13 

nie er..,erbstätig z 4 1 3 
w 

unbekannt, z 70 9 2 1 2 56 
ohne Angabe .., 25 2 23 

zusammen z 1 078 267 105 16 198 40 362 90 

w 414 114 32 4 75 18 134 37 

Landwirtscbaft , Angestellter z 24 10 1 4 8 1 
Haushalts- und w 13 6 1 2 3 1 
Erniihrungs-
wissenschaften Arbeiter •• . . z 6 2 1 1 2 

w 3 2 1 

Beamter, Riehter z 4 1 1 1 1 
w 3 1 1 1 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 46 1 1 23 16 5 .., 8 1 1 5 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusemmen z 80 14 3 25 21 16 1 

w 27 10 2 6 2 6 1 

Medizin Angestellter z 17 8 3 2 4 
w 8 4 1 2 1 

Arbeiter z 5 4 1 .., 1 1 

Beamter, Richter z 8 2 3 1 1 1 
w 2 1 1 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger w 

selbständig z 8 2 4 2 
w 3 1 1 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbeksnnt, z 
ohne Angabe w 

zusammen z 39 16 10 5 7 1 

w 14 6 3 3 1 1 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit-
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

WI.. 

bekennt, 
ohne 
Angabe 

n . £11822202 

w . weiblich 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Ingenieur- Angestellter . . z 668 205 50 2 100 27 272 12 
wissenschaften w 46 22 1 6 1 16 

Arbeiter . . . . z 564 84 146 4 83 7 228 12 
w 28 4 8 16 

Beamter, Richter s 222 57 6 7 42 8 94 8 
w 17 6 - 2 1 7 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

7 2 4 1 

selbständig . . z 333 56 6 3 142 39 82 5 
w 37 9 2 16 3 6 1 

nie erwerbstätig z 7 1 2 4 
w 1 1 

unbekannt, 91 11 2 1 1 3 2 71 
ohne Angabe . . w 1 ••• 1 

2221122011 2 1 892 414 212 17 370 88 683 108 

w 130 41 9 2 24 5 46 3 

Knast und Musik Angestellter . . s 240 70 8 5 43 11 89 14 
w 177 56 5 5 22 9 66 14 

Arbeiter . . . . z 102 11 21 16 47 7 
62 6 13 8 30 5 

Beamter, Richter z 98 37 2 8 8 1 39 3 
w 73 31 1 7 6 1 24 3 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

eelbständig . . 88 24 1 1 31 11 17 3 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

60 14 1 22 10 11 2 

unbekannt, 23 5 1 1 1 1 14 
ohne Angabe . . w 16 4 1 1 10 

zu eeeee n z 552 148 33 14 99 24 193 41 

w 389 112 20 12 59 21 131 34 

Leibeeerziehung Angestellter . . z 48 15 2 1 3 4 21 2 
w 37 13 2 1 1 2 16 2 

Arbeiter . . . . z 28 4 6 6 12 
w 17 3 3 5 6 

Beamter, Richter z 33 11 1 1 3 15 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

s 
w 

17 7 1 2 7 

selbständig . . 24 6 7 2 9 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

15 5 4 6 

unbekannt, 11 1 1 9 
ohne Angabe . . w 7 1 6 

211822202 144 37 9 2 19 6 58 13 

w 93 28 6 1 12 2 36 8 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger naeh dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie un-
z &: zuaalll •• 11 insgesamt An- Ar- Se •• tin, helfende se1b- erwerbs- bekannt, 
w = weiblich gestellte beiterin Richterin Falllilien- ständig tätig ohne 

Alur:abe 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Ingenieur- Angestellter z 668 205 50 2 100 27 272 12 
wissenschaften w 46 22 1 6 1 16 

Arbeiter z 564 84 146 4 83 7 228 12 
w 28 4 8 16 

Beamter, Richter z 222 57 6 7 42 8 94 8 
w 17 6 2 1 7 1 

M!th. Familien- z 7 2 4 1 
angehöriger w 

selbständig z 333 56 6 3 142 39 82 5 
w 37 9 2 16 3 6 1 

nie erwerbstätig z 7 1 2 4 
w 1 1 

unbekannt, z 91 11 2 1 1 3 2 71 
ohne Angabe w 1 1 

zusalllmen z 1 892 414 212 17 370 88 683 108 

w 130 41 9 2 24 5 46 3 

Kunst und Musik Angestellter z 240 70 8 5 43 11 89 14 
w 177 56 5 5 22 9 66 14 

Arbeiter z 102 11 21 16 47 7 
w 62 6 13 8 30 5 

Beamter, Richter z 98 37 2 8 8 1 39 3 
w 73 31 1 7 6 1 24 3 

MUh. F8IIIilien- z 1 1 
angehilriger w 1 1 

selbständig z 88 24 1 1 31 11 17 3 
w 60 14 1 22 10 11 2 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 23 5 1 1 1 1 14 
ohne Angabe w 16 4 1 1 10 

zusammen z 552 148 33 14 99 24 193 41 

w 389 112 20 12 59 21 131 34 

Leibeserziehung Angestellter z 48 15 2 1 3 4 21 2 
w 37 13 2 1 1 2 16 2 

Arbeiter z 28 4 6 6 12 
w 17 3 3 5 6 

Beamter, Richter z 33 11 1 1 3 15 2 
w 17 7 1 2 7 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 24 6 7 2 9 
w 15 5 4 6 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 11 1 1 9 
ohlle Angabe 

" 7 1 6 

zus8lllmen z 144 37 9 2 19 6 58 13 

w 93 28 6 1 12 2 36 8 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . zunaliZen 
w . weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

gelb- 
ständig 

nie
bekennt, 

erwerbe-
tätig

Angabe 

un-

ohne 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Insgesamt Angestellter . . z 2 239 733 134 26 327 83 851 85 
w 860 302 41 13 113 32 314 45 

Arbeiter . . . . z 1 596 265 366 8 235 23 660 39 
w 417 80 78 1 57 5 185 11 

Beamter, Richter z 928 296 27 43 135 21 362 44 
385 148 8 20 45 8 135 21 

Nith. Familien- z 16 1 6 7 2 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . 1 094 223 11 13 425 175 226 21 
w 408 98 4 6 151 66 71 12 

nie erwerbstätig z 18 4 3 1 1 1 8 
w 3 1 1 1 

unbekannt, 360 34 11 3 5 9 12 286 
ohne Angabe . . w 112 10 3 1 2 2 3 91 

zusammen z 6 251 1 556 552 94 1 134 319 2 121 475 

w 2 187 640 134 42 368 114 709 180 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Oeieteswi haften Angestellter . . z 1 002 355 37 21 131 37 358 63 
w 520 184 14 16 69 25 181 31 

Arbeiter . . . . z 334 66 67 3 35 3 145 15 
w 138 35 24 11 1 62 5 

Beamter, Richter z 631 192 10 38 91 15 243 42 
w 324 100 3 20 40 10 126 25 

Nith. Familien- z 5 1 3 1 
angehöriger . . w 2 2 

selbständig . . 568 147 2 12 168 102 123 14 
315 93 1 8 79 52 71 11 

nie erwerbstätig z 14 2 1 3 3 4 1 
w 9 1 3 1 3 1 

unbekannt, 68 10 3 3 3 5 8 36 
ohne Angabe . . 29 6 2 2 1 4 14 

zusammen z 2 622 772 120 80 429 168 882 171 

w 1 337 419 44 47 201 92 447 87 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 1 118 362 51 31 189 22 398 65 
w 702 247 31 22 101 15 249 37 

Arbeiter . . . . z 450 77 79 4 50 5 212 23 
w 262 50 48 3 23 3 121 14 

Beamter, Richter z 669 198 9 43 81 24 274 40 
w 406 132 4 31 47 14 156 22 

Nith. Familien- z 4 1 3 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . 537 114 3 8 185 79 135 13 
w 374 83 6 130 44 104 7 

nie erwerbstätig z 7 2 1 1 2 
w 6 1 1 1 1 2 

unbekannt, 77 18 6 4 2 4 3 40 
ohne Angabe . . 48 12 4 4 2 3 1 22 

zusammen z 2 862 772 149 91 507 138 1 024 181 

w 1 799 525 88 67 303 81 633 102 

1. Studien1'achs, beruflicher Stellung der Eltern und llochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche 
dea Vatera Studien-

Studhngeb1et --- anfänger 
z • ZusaUen insgesamt An- Ar- Beamtin, 
w = "eiblich gestellte beiterin Richterin 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

InllgesSlllt Angestellter 

Arbeiter 

z 
w 

z 

" 
Beamter, Richter Z 

" 
Mith. Familien- z 
angeh8riger w 

selbständig z 

" 
nie erwerbstätig z 

w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

2 239 
860 

1 596 
417 

928 
385 

16 
2 

1 094 
408 

18 
3 

360 
112 

6 251 
2 187 

733 
302 

265 
80 

296 
148 

1 
1 

223 
98 

4 
1 

34 
10 

1 556 
640 

134 
41 

366 
78 

27 
8 

11 
4 

3 

11 
3 

552 
134 

26 
13 

8 
1 

43 
20 

13 
6 

1 
1 

3 
1 

94 
42 

Stellung 

Mit-
helfende 

Familien-

327 
113 

235 
57 

135 
45 

6 

425 
151 

1 

5 
2 

1 134 

368 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften Ang.atellter Z 

w 

Sprachwillsensehaften 

Arbei ter • • z 
w 

Beamter, Richter z 
101 

Mith. Familien- z 
angehöriger " 

selbständig z 

" 
nie erwerbstätig z 

w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusammen z 

Angestellter 

w 

z 
w 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 

" 
Mith. Familien- z 
angehöriger " 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 

101 

ZUsammen z 

w 

1002 
520 

334 
138 

631 
324 

5 
2 

568 
315 

14 
9 

68 
29 

2 622 

1 337 

1 118 
702 

450 
262 

669 
406 

4 
1 

537 
374 

7 
6 

77 
48 

2 862 

1 799 

355 
184 

66 
35 

192 
100 

147 
93 

2 
1 

10 
6 

772 

419 

77 
50 

198 
132 

1 

114 
83 

2 
1 

18 
12 

772 

525 

37 
14 

67 
24 

10 
3 

2 
1 

1 

3 
2 

120 

44 

51 
31 

79 
48 

9 
4 

3 

1 
1 

6 
4 

149 

88 

21 
16 

3 

38 
20 

12 
8 

3 
3 

3 

80 

47 

31 
22 

4 
3 

43 
31 

8 
6 

1 
1 

4 
4 

91 

67 

131 
69 

35 
11 

91 
40 

1 

168 
79 

3 
2 

429 

201 

189 
101 

50 
23 

81 
47 

185 
130 

2 
2 

507 

303 

der Mutter 

eelb-
ständig 

8:; 
32 

23 
5 

21 
8 

7 
1 

175 
66 

1 

9 
2 

319 

114 

37 
25 

:; 
1 

15 
10 

3 
2 

102 
52 

3 
1 

5 
1 

168 

92 

22 
15 

5 
3 

24 
14 

3 
1 

79 
44 

1 
1 

4 
3 

138 

81 

nie 
er"erbs-

tätig 

851 
314 

660 
185 

362 
135 

2 

226 
71 

8 
1 

12 
3 

2 121 

709 

358 
181 

145 
62 

24:; 
126 

1 

123 
71 

4 
3 

8 
4 

882 

447 

398 
249 

212 
121 

274 
156 

135 
104 

2 
2 

3 
1 

1 024 

633 

Un-
bekannt, 

ohne 
Anlltabe 

85 
45 

39 
11 

44 
21 

21 
12 

286 
91 

475 
180 

63 
31 

15 
5 

42 
25 

14 
11 

1 
1 

36 
14 

171 

87 

65 
37 

23 
14 

40 
22 

13 
7 

40 
22 

181 

102 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 

des Vaters Studien-
anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 

gestellte 
Ar- 

beiterin 
Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tktig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

z . WMannen 
w = weiblich 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtsei haft Angestellter . . z 806 265 29 24 102 26 306 54 
w 245 90 13 8 33 6 83 12 

Arbeiter . . . . z 245 4. 59 - 21 8 96 17 
w 54 5 8 9 2 24 6 

Beamter, Richter z 525 148 9 36 77 11 206 38 
w 164 45 5 14 20 3 67 10 

Mith. Familien- z 7 2 1 1 1 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig 522 116 8 12 150 102 126 8 

w 165 40 1 2 57 29 33 3 

nie erwerbstätig z 14 3 3 1 1 2 3 1 

w 2 1 1 

unbekannt, 57 6 3 5 1 3 3 36 
ohne Angabe . . w 13 2 1 1 1 2 6 

zusammen z 2 176 584 112 79 353 153 741 154 

644 183 28 25 120 42 209 37 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 63o 187 23 7 84 25 254 50
Sozialwissenschaften w 187 60 6 3 25 8 70 15 

Arbeiter . . . . z 261 42 68 28 8 97 18 
w 73 14 18 9 2 26 4 

Beamter, Richter z 249 67 3 7 50 5 99 18 
w 90 27 2 19 2 34 6 

Mith. Familien- z 13 2 2 8 1 

angehöriger . . w 3 1 2 

selbständig . . z 537 102 3 6 188 109 115 14 

w 179 44 1 63 38 25 8 

nie erwerbstätig z 7 3 3 1 

3 1 2 

unbekannt, 47 10 2 2 2 2 29 
ohne Angabe . . w 18 4 1 13 

zusammen z 1 744 413 97 25 354 157 568 130 

w 553 150 24 8 118 52 155 46 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 2 018 618 89 50 301 62 761 137 

731 240 31 22 109 18 263 48 

Arbeiter . . . . z 737 99 158 4 116 7 308 45 

w 207 35 39 1 33 2 82 15 

Beamter, Richter z 1 092 309 24 59 182 28 420 70 

w 391 128 5 22 53 14 147 22 

Mith. Familien- z 14 1 3 1 9 
angehöriger . . w 3 1 2 

selbständig . . z 919 199 13 10 323 129 215 30 
w 342 78 5 2 126 52 66 13 

nie erwerbstätig z 14 1 2 2 1 3 5 
2 1 1 

unbekannt, 120 19 8 11 3 7 14 58 
ohne Angabe . . w 40 4 2 3 2 5 4 20 

zusammen 4 914 1 246 297 136 927 245 1 723 340 

w 1 716 486 83 50 323 94 562 118 
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Studiengebiet 

Rechtawissenschaft 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften 

noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-
--- anfänger Mit-

z ,. zuss_en insgesamt An- Ar- Beallltin, helfende s81b-
w = weiblich gestellte beiterin Richterin Falllil1en- IItändig 

anorehörilte 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 
w 

Z 

w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angelltellter 

Arbeiter 

w 

Z 

W 

z 
w 

Besmter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 

W 

zusammen z 

Angestellter 

w 

z 
w 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig Z 

'" 
unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

Zusammen Z 

w 

806 
245 

245 
54 

525 
164 

7 
1 

522 
165 

14 
2 

57 
13 

2 176 

644 

630 
187 

261 
73 

249 
90 

13 
3 

537 
179 

7 
3 

47 
18 

1 744 

553 

2 018 
731 

737 
207 

1 092 
391 

14 
3 

919 
342 

14 
2 

120 
40 

4 914 

1 716 

265 
90 

4!' 

5 

148 
45 

2 

ll6 
40 

3 
1 

6 
2 

187 
60 

42 
14 

67 
27 

2 

102 
44 

3 
1 

10 
4 

413 
150 

618 
240 

99 
35 

309 
128 

1 
1 

199 
78 

1 

19 
4 

1 246 

486 

29 
l} 

59 
8 

9 
5 

1 

8 
1 

3 

3 
1 

112 

28 

23 
6 

68 
18 

3 

3 

97 
24 

89 
31 

158 
39 

24 
5 

3 

13 
5 

2 
1 

8 
2 

297 

83 

24 
8 

36 
14 

1 

12 
2 

1 

5 
1 

79 

25 

7 
3 

7 
2 

6 
1 

3 
2 

2 

25 

8 

50 
22 

4 
1 

59 
22 

10 
2 

2 

11 
3 

136 

50 

102 
33 

21 
9 

77 
20 

1 
1 

150 
57 

1 

1 

353 

120 

84 
25 

28 
9 

50 
19 

2 
1 

188 
63 

2 
1 

354 
118 

301 
109 

116 
33 

182 
53 

1 

323 
126 

1 

3 
2 

927 

323 

26 
6 

8 
2 

11 

3 

1 

102 
29 

2 
1 

3 
1 

153 

42 

25 
8 

8 
2 

5 
2 

8 
2 

109 
38 

157 

52 

62 
18 

7 
2 

28 
14 

9 
2 

129 
52 

3 
1 

7 
5 

245 

94 

nie 
erwerb11-

tätig 

306 
83 

96 
24 

206 
67 

1 

126 
33 

3 

3 
2 

741 

209 

254 
70 

97 
26 

99 
34 

115 
25 

1 

2 

568 

155 

761 
263 

308 
82 

420 
147 

215 
66 

5 

14 
4 

1 723 
562 

UD-
bekannt, 

ohne 
Anltabe 

54 
12 

17 
6 

38 
10 

8 
3 

1 

154 

37 

50 
15 

18 
4 

18 
6 

1 

14 
8 

29 
13 

130 

46 

137 
48 

45 
15 

70 
22 

30 
13 

58 
20 

340 

118 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

z = 1118111601 
w . weiblich 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Landwirtschaft, Angestellter 104 37 5 2 13 3 37 7 
Raushalte- und w 62 25 3 2 4 2 20 6 
Ernährunge-
wi haften Arbeiter . . . . z 33 8 3 3 14 1 

w 16 3 1 2 3 6 1 

Beamter, Richter z 71 20 1 1 15 1 29 4 
w 42 14 1 6 17 4 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . 124 11 1 61 25 23 3 
w 65 10 1 31 9 13 1 

nie erwerbstätig z 
w 

1 1 

unbekannt, 9 1 1 1 1 5 
ohne Angabe . . w 3 1 2 

zusammen 343 77 11 6 94 32 103 20 

V 189 53 4 4 44 14 56 14 

Medizin Angestellter . . z 302 118 7 7 42 10 107 11 
w 114 45 3 3 14 3 42 4 

Arbeiter . . . . z 
w 

80 
20 

15 
4 

24 
4 

10 

3 
27 
8 

4 
1 

Beamter, Richter z 229 68 3 14 33 9 88 14 
w 88 25 1 4 13 5 35 5 

Mitb. Familien- z 3 1 2 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . 226 57 2 4 84 34 40 5 
w 91 20 2 2 34 15 17 1 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 25 3 1 2 1 18 
ohne Angabe . . w 8 1 7 

zusammen z 867 262 38 25 172 55 263 52 

w 324 95 11 9 65 24 102 18 

Ingenieur— Angestellter . . z 899 243 29 18 156 22 369 62 
wissenschaften w 58 23 1 6 25 3 

Arbeiter . . . . z 223 22 45 4o 7 loo 9 
w 7 1 1 - 2 3 -

Beamter, Richter z 381 87 10 20 57 6 176 25 
w 19 8 1 3 7 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

3 2 1 

selbständig . . z 452 76 1 5 152 58 135 25 
w 44 8 1 14 4 12 5 

nie erwerbstätig z 7 2 1 1 2 1 
w 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

41 9 1 2 2 3 4 20 

zusammen z 2 006 439 88 45 408 97 787 142 

w 129 40 2 2 25 5 47 8 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und llochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
deli Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger HU-
nie Un-

z :: zusammen insgesamt An- Ar- Besmtin, helfende selb- erwerbs- bekannt, 
w " weiblich gestellte beiterin Richterin Falllilien- ständig tätig ohne 

angehörigs Angabe 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Landwirtllchaft, Angeatellter z 104 37 5 2 13 3 37 7 
Haushalts- und w 62 25 3 2 4 2 20 6 
Ernährungs-

8 willllenschaften Arbei ter • • • • z 33 4 3 3 14 1 
w 16 3 1 2 3 6 1 

Beamter, Richter z 71 20 1 1 15 1 29 4 
w 42 14 1 6 17 It 

Mi th. Familien- z 1 1 
angehöriger w 1 1 

selblltändig z 124 11 1 61 25 23 3 
w 65 10 1 31 9 13 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 

unbekannt, z 9 1 1 1 1 5 
ohne Angsbe w 3 1 2 

ZUsammen z 343 77 11 6 94 32 103 20 

w 189 53 4 4 44 14 56 14 

Medizin Angestellter z 302 118 7 7 42 10 107 11 
w 114 45 3 3 14 3 42 4 

Arbeiter •••• z 80 15 24 10 27 4 
w 20 4 4 3 8 1 

Besmter, Richter z 229 68 3 14 33 9 88 14 
w 88 25 1 4 13 5 35 5 

Mith. Falllilien- z 3 1 2 
angehöriger w 2 1 1 

selbständig z 226 57 2 4 84 34 40 5 
w 91 20 2 2 34 15 17 1 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 25 3 1 2 1 18 
ohne Angabe w 8 1 7 

zusammen z 867 262 38 25 172 55 263 52 

w 324 95 11 9 65 24 102 18 

Ingenieur- Angestellter z 899 243 29 18 156 22 369 62 
wissenechaften w 58 23 1 6 25 3 

Arbeiter z 223 22 45 40 7 100 9 
w 7 1 1 2 3 

Beamter, Richter z 381 87 10 20 57 6 176 25 
w 19 8 1 3 7 

Hith. FamiUen- z 3 2 1 
angehllriger w 

selbständig z 452 76 1 5 152 58 135 25 
w 44 8 1 14 4 12 5 

nie erwerbstätig z 7 2 1 1 2 1 
w 1 1 

unbekannt, z 41 9 1 2 2 3 4 20 
ohne Angabe w 

ZU8ammen z 2 006 439 88 45 408 97 787 142 

w 129 40 2 2 25 5 47 8 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

- 

un-
bekannt, 

ohne
Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Kunst und Musik Angestellter . . z 7 2 de 
w 3 3 

Arbeiter . . . . z 3 1 2 
w 3 1 2 

Beamter, Richter z 9 3 1 3 1 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . 

w 

z 

8 3 1 3 1 

selbständig . 2 2 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

1 1 

unbekannt, 1 1 
ohne Angabe . . w 1 1 

zusammen z 22 6 1 1 5 1 7 1 

16 4 1 1 5 1 4 

Leibeserziehung Angestellter . . z 117 37 4 1 17 1 51 6 
40 11 1 8 15 5 

Arbeiter . . . . s 53 6 7 13 2 22 3 
8 1 2 2 1 2 

Beamter, Richter z 58 17 1 2 11 2 21 4 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

17 5 1 5 6 

selbständig . . z 63 16 2 20 13 12 
22 8 1 8 3 2 

nie erwerbstätig z 4 1 2 1 
2 1 1 

unbekannt, 7 de 1 6 
ohne Angabe . . w 2 2 

zusammen Z 302 76 12 6 61 20 108 19 

91 25 4 2 23 5 25 7 

Inegeeamt Angestellter . . z 7 003 2 224 274 161 1 035 208 2 645 456 
w 2 662 925 103 76 369 77 951 161 

Arbeiter . . . . z 2 419 379 512 11 318 43 1 021 135 
788 148 146 4 96 14 334 46 

Beamter, Richter z 3 914 1 109 70 221 600 102 1 55? 255 
w 1 549 487 19 96 209 49 595 94 

Mith. Familien- z 50 8 4 1 7 26 3 1 
angehöriger . . w 13 1 - - 4 8 - -

selbständig . . z 3 950 838 32 60 1 331 651 926 112 
1 598 384 9 24 542 246 344 49 

nie erwerbstätig z 70 12 10 12 3 12 18 3 
26 5 2 7 - 6 5 1 

unbekannt, 452 77 23 28 16 24 36 248 
ohne Angabe . . w 162 30 10 8 7 10 11 86 

zusammen z 17 858 4 647 925 494 3 310 1 066 6 206 1 210 

6 798 1 980 289 215 1 227 410 2 240 437 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger naeh dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- all fänger Mit- UII-

z = zus ..... en insgesalllt An- Ar- Beamtin, helfellde .. elb- nie bekannt, erwerbs-w '" weiblich gestellte beiterin Richterin 'alll1Uen- standig tätig ohne 
an .. ehöri .. e Anrtabe 

noch: Universitäten, Technische lIochschule und Sporthochschule 

Kunst und Mueik Angestellter z 7 2 4 1 
w 3 3 

Arbei ter z 3 1 2 
w 3 1 2 

Bea .. ter, Richter z 9 3 1 3 1 1 
w 8 3 1 3 1 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 2 2 
w 1 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 1 1 
ohne Angabe w 1 1 

ZUsa .... en z 22 6 1 1 5 1 7 1 

w 16 4 1 1 5 1 4 

Leibeserziehung Allgestellter z 117 37 4 1 17 1 51 6 
w 40 11 1 8 15 5 

Arbeiter z 53 6 7 13 2 22 3 
w 8 1 2 2 1 2 

Bea .. ter, Richter z 58 17 1 2 11 2 21 4 
w 17 5 1 5 6 

Mith. 'a .. iliell- z 
angehöriger w 

selbständig z 63 16 2 20 13 12 
w 22 8 1 8 3 2 

de erwerbstätig z 4 1 2 1 
w 2 1 1 

unbekannt, z 7 1 6 
ohne Angabe w 2 2 

zusa.mmen z 302 76 12 6 61 20 108 19 

w 91 25 4 2 23 5 25 7 

Insgesamt Angestellter z 7 003 2 224 274 161 1 035 208 2 645 456 
w 2 662 925 103 76 369 77 951 161 

Arbeiter •• z 2 419 379 512 11 318 43 1 021 135 
w 788 148 146 4 96 14 334 46 

Beamter, Richter z 3 914 1 109 70 221 600 102 1 557 255 
w 1 549 487 19 96 209 49 595 94 

Mith. Familien- z 50 8 4 1 7 26 3 1 
angehöriger w 13 1 4 8 

selbständig z 3 950 838 32 60 1 331 651 926 112 
w 1 598 384 9 24 542 246 344 49 

nie erwerbstätig z 70 12 10 12 3 12 18 3 
w 26 5 2 ? 6 5 1 

unbekannt, z 452 77 23 28 16 24 36 248 
ohne Angabe w 162 30 10 8 7 10 11 86 

zusammen z 17 858 4 647 925 494 3 310 1 066 6 206 1 210 

w 6 798 1 980 289 215 1 227 410 2 240 437 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
inageaamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwsrbs- 
tätig 

Ulf-

bekannt, 
ohne

Angabe 

Z = ZU &&&&& n 
w = weiblich 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter . . z 107 44 4 5 17 2 31 4 
w 35 21 1 3 2 2 6 ••• 

Arbeiter . . . . z 48 12 9 11 13 
w 12 4 1 4 3 

Beamter, Richter z 76 18 8 19 3 20 8 
w 27 8 3 5 1 7 3 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

2 1 1 

selbständig . . z 47 16 1 19 6 4 1 
w 13 6 6 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

11 3 1 1 1 5 

zusammen z 292 93 16 14 67 12 69 21 

w 88 39 3 6 17 3 17 

Insgesamt Angestellter . . z 107 44 4 5 17 2 31 
w 35 21 1 3 2 2 6 

Arbeiter . . . . z 48 12 9 11 13 3 
w 12 4 1 4 3 

Beamter, Richter z 76 18 8 19 3 20 8 
w 27 8 3 5 1 7 

Mith. Familien-
angehöriger . . 

2 1 1 

selbständig . . 47 16 1 19 6 4 1 
w 13 6 6 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

11 3 1 1 1 5 

zusammen z 292 93 16 14 67 12 69 21 

w 88 39 3 6 17 3 17 3 

Pädagogische Hochschulen 

Geieteswiesenschaften Angestellter . . z 264 87 9 7 40 10 105 6 
w 164 50 6 4 6 65 

Arbeiter . . . . z 128 28 31 18 3 44 4 
w 74 18 20 11 2 21 2 

Beamter, Richter z 153 46 8 13 21 1 58 6 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

85 28 3 8 13 1 28 4 

selbständig . . z 133 32 4 1 52 21 22 1 
w 90 21 3 1 37 13 14 1 

nie erwerbstätig z 4 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 24 1 3 3 17 
ohne Angabe . . w 19 1 3 2 13 

zusammen z 706 195 53 22 135 35 232 74 

w 433 117 33 14 94 22 130 23 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie un-
z " zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende selb- erwerbs- bekannt , 
w " weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

angehörige Angabe 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter z 107 44 4 5 17 2 31 4 
w 35 21 1 3 2 2 6 

Arbeiter • . . . z 48 12 9 11 13 
w 12 4 1 4 3 

Beamter, Richter z 76 18 8 19 3 20 8 
w 27 8 3 5 1 7 3 

Mi th. Familien- z 2 1 1 
angehöriger '" 
selbständig z 47 16 1 19 6 4 1 

'" 13 6 6 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 11 3 1 1 1 5 
ohne Angabe w 

zusammen z 292 93 16 14 67 12 69 21 

w 88 39 3 6 17 3 17 

Insgesamt Angestell tel' z 107 44 4 5 17 2 31 4 
w 35 21 1 3 2 2 6 

Arbeiter. . z 48 12 9 11 13 3 
w 12 4 1 4 3 

Beamter, Richter :1; 76 18 8 19 3 20 8 
w 27 8 3 5 1 7 

H!th. Familien- %. 2 1 1 
angehöriger w 

selbständig z 47 16 1 19 6 4 1 
w 13 6 6 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 11 3 1 1 1 
ohne Angabe " 

ZUsammen z 292 93 16 14 67 12 69 21 

w BB 39 3 6 17 3 17 

Pädagogische Hochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter z 264 B7 9 7 40 10 105 6 
w 164 50 6 4 30 6 65 

Arbeiter z 12B 28 31 1B 3 44 4 
w 74 1B 20 11 2 21 2 

Beamter, Richter z 153 46 8 13 21 1 5B 6 
w 85 28 3 8 13 1 2B 4 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 133 32 4 1 52 21 22 1 

'" 90 21 3 1 37 13 14 1 

nie erwerbstätig z 4 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 24 1 3 3 17 
ohne Angabe w 19 1 3 2 13 

ZUsammen z 706 195 53 22 135 35 232 :4 
w 433 117 33 14 94 22 130 23 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien—

aufänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Sprachwi haften Angestellter . . z 338 113 15 6 36 10 139 19 
281 91 14 3 32 9 115 17 

Arbeiter . . . . z 142 29 28 2 17 2 61 3 
109 25 19 2 15 2 44 2 

Beamter, Richter z 178 63 2 7 23 1 75 7 
138 46 1 7 18 59 7 

Mith. Familien- 001. 

angehöriger . . MR. 

selbständig . . 192 38 2 3 8o 31 34 4 
164 34 1 3 67 28 28 3 

nie erwerbstätig z 5 4 1 
2 2 

unbekannt, 24 6 1 1 3 13 
ohne Angabe . . w 19 4 1 3 11 

zusammen z 879 249 48 18 157 44 316 47 

713 200 35 15 133 39 251 40 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 20 3 2 41. 3 1 10 1 

Sozialwissenschaften 12 2 1 3 1 4 1 

Arbeiter . . . . z 7 1 1 1 4 

2 2 

Beamter, Richter 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 

z 
w 

13 
8 

1 
1 

1 
1 

3 
1 

1 6 
4 

1 
1 

selbständig . . z 8 2 1 2 3 

5 2 1. 1 1 

nie erwerbstätig s •0 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

1 1 

zusammen z 49 7 4 1 8 7 20 2 

27 5 2 1 5 2 10 2 

Naturwi heften Angestellter . . s 293 116 8 8 34 5 115 7 
w 222 98 3 8 28 3 77 5 

Arbeiter . . . . z 132 21 30 21 3 54 3 
86 15 18 14 3 35 1 

Beamter, Richter z 159 47 6 8 21 3 63 9 
118 37 5 6 14 1 47 8 

Mith. Familien- z 2 1 1 

angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 161 40 1 2 68 23 23 4 

138 38 1 2 61 17 16 3 

nie erwerbstätig z 3 1 1 1 
w 2 1 1 

unbekannt, 18 3 1 1 1 12 
ohne Angabe . . w 11 2 1 8 

zusammen z 768 228 46 19 146 36 258 35 

579 190 27 16 119 26 176 25 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der !lutter 
dee Vatera Studien-

Studiengebiet --- anfänger Kit- un-
o; :::: zusammen insgesamt An- Al'- Beamtin, helfende eelb- nie bekannt, erwerbe-w " weiblich geetellte beiterin Richterin Fam111en- ständig tätig ohne 

an .. eböri .. e Anltabe 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Sprachwiesenschaften Angestellter I', 338 113 15 6 36 10 139 19 
w 281 91 14 :; 32 9 115 1'7 

Arbeiter I', 142 29 28 2 17 2 61 :; 
w 109 25 19 2 15 2 1<4 2 

Beamter, Richter I', 178 63 2 7 23 1 75 7 
w 138 46 1 '7 18 59 7 

Mith. Familien- I', 

angeh(lriger w 

selbständig I', 192 38 2 3 80 31 34 4 
w 164 34 1 3 67 28 28 3 

nie erwerbstätig z 5 4 1 
w 2 2 

unbekannt, z 24 6 1 1 3 13 
ohne Angabe w 19 4 1 3 11 

zusammen 0; 879 249 48 18 157 44 316 4'7 

w 713 200 35 15 133 39 251 40 

Wlrtechafts- und Angestellter z 20 3 2 3 1 10 1 
Sozialwissenschaften w 12 2 1 3 1 4 1 

Arbeiter z 7 1 1 1 4 
w 2 2 

Beamter, Richter z 13 1 1 3 1 6 1 
w 8 1 1 1 4 1 

M!th. Familien- z 
angehliriger w 

eelbständig z 8 2 1 2 3 
w 5 2 1 1 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 1 1 
ohne Angabe w 

zusammen z 1<9 7 4 1 8 7 20 2 

w 27 ;; 2 1 5 2 10 2 

Naturwissenschaften Angestellter z 293 116 8 8 34 5 115 7 
w 222 98 3 8 28 3 77 5 

Arbeiter z 132 21 30 21 :; 54 :; 
w 86 15 18 14 3 35 1 

Beamter, Richter z 159 47 6 8 21 3 65 9 
w 118 37 5 6 14 1 47 8 

Mith. Fam1lien- z 2 1 1 
angehöriger w 2 1 1 

selbständig z 161 40 1 2 68 23 23 4 
w 138 38 1 2 61 17 16 3 

nie erwerbstätig z 3 1 1 1 
'W 2. 1 1 

unbekannt, z 18 3 1 1 1 12 
ohne Angabe w 11 2 1 8 

zusammen z 768 228 46 19 146 36 258 35 

'W 579 190 27 16 119 26 176 25 
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1. Studienfache, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulnrt 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vatern Studien-

anfänger 
inegesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . zusammen 
w . weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 

angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwmbe- 
tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 11 4 1 1 4 
Bauehalts- und w 11 4 1 1 4 1 
Ernährunge-
wieeenechaften Arbeiter . . . . z 3 

w 2 2 

Beamter, Richter z 7 2 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

7 2 1. 

eelbetändig . . z 10 4 4 2 

nie erwerbetätig z 
w 

10 4 4 2 

unbekannt, 2 2 
ohne Angabe . . w 2 2 

zusammen z 33 10 2 5 13 3 

w 32 10 2 5 12 3 

Kunst und Musik Angeetellter . . z 352 117 11 6 51 15 140 12 
w 301 100 11 5 47 12 114 12 

Arbeiter . . . . z 101 15 15 1 17 3 47 3 
w 89 15 13 1 15 3 40 2 

Beamter, Richter z 238 80 6 14 33 6 89 10 
w 209 75 4 12 28 5 76 9 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

1 1 

selbständig . . z 230 51 2 5 77 39 5o 6 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

206 45 2 5 71 38 39 6 

unbekannt, 16 3 1 1 1 2 8 
ohne Angabe . . w 15 3 1 1 1 2 7 

zusammen z 938 266 34 27 180 64 328 39 

w 82o 238 30 24 162 59 271 36 

Leibeserziehung Angestellter . . z 98 39 3 14 3 38 1 
w 74 32 2 9 2 28 1 

Arbeiter . . . . z 56 13 13 6 22 2 
w 4o 11 9 3 16 1 

Beamter, Richter z 6o 26 4 3 3 21 3 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

41 19 2 2 2 14 2 

selbständig . . z 51 11 1. 20 2 15 2 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

41 9 1 17 2 11 1 

unbekannt, 5 3 
ohne Angabe . . w 2 2 

zusammen z 270 89 22 4 43 5 96 11 

w 198 71 13 3 31 4 69 7 
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1. StudienfaChs, beruflicher Stellung der Eltern und Ilochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vatera Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie un-
z " zu '!UU'Ullen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende selb- erwerbs-

bekannt, 
w " weiblich geatellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

angehörige Angabe 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Landwirtachaft, Angestellter z 11 4 1 1 I; 1 
Haushalts- und " 11 4 1 1 4 1 
Ernährunga-
"isaenachaften Arbeiter. . . z . 3 -' 

w 2 2 

Beamter, Richter z 7 2 1 4 
w 7 2 1 4 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

eelbatändig z 10 I; I; 2 
w 10 4 I; 2 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 2 2 
ohne Angabe '" 2 2 

zusammen z 33 10 2 5 13 3 

'" 32 10 2 5 12 3 

Kunat und Muaik Angestellter z 352 117 11 6 51 15 140 12 

'" 301 100 11 5 47 12 114 12 

Arbeiter. . z 101 15 15 1 17 3 47 3 

" 
89 15 p, 1 15 3 40 2 

Beamter, Richter z 238 80 6 14 33 6 89 10 

'" 209 75 I; 12 28 5 76 9 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger w 

ae1betändig z 230 51 2 5 77 39 50 6 

" 206 45 2 5 ?l 38 39 6 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 16 ;; 1 1 1 2 8 
ohne Angabe w 15 3 1 1 1 2 7 

zusammen z 938 266 34 27 180 64 328 39 

w 820 238 30 24 162 59 271 36 

Leibeserziehung Angestellter z 98 39 3 14 3 38 1 

w 74 32 2 9 2 28 1 

Arbeiter z 56 13 13 6 22 2 

'" 
40 11 9 3 16 1 

Beamter, Richter z 60 26 4 3 3 .?l 3 

'" 
41 19 2 2 2 1,4 2 

Mith. Familien- " angehöriger w 

selbatändig z 51 11 1 20 2 15 2 
w 41 9 1 17 2 11 1 

nie erwerbs tä Hg z 
w 

unbekannt, z 5 2 3 
ohne Angabe " 2 2 

ZUSammen Z 270 89 22 4 43 5 96 11 

w 198 71 13 3 31 I; 69 '? 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet den 

Btudiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien.,

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . zusammen 
w . weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

gelb- 
ständig 

nie
bekannt, 

erwerbe-
tätig 

um-

ohne 
Angab, 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Insgesamt Angestellter . . 1 376 479 49 27 179 44 551 47 
w 1 065 377 38 20 150 33 407 40 

Arbeiter . . . . z 569 10? 118 3 79 12 235 15 
w 402 84 79 3 58 10 160 8 

Beamter, Richter z 808 265 27 46 104 12 318 36 
w 606 208 16 36 76 7 232 31 

Mith. Familien- z 3 2 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 785 178 10 12 303 119 146 17 
w 654 153 8 12 258 99 110 14 

nie erwerbetätig z 12 3 1 2 5 1 
w 5 1 1 3 

unbekannt, 90 1 2 4 
3 

5 3 8 55 
ohne Angabe . . w 68 9 2 5 2 7 43 

zusammen z 3 643 1 044 209 91 674 191 1 263 171 

w 2 802 831 142 73 549 152 919 136 

Kunst- und Musikhochschulen 

Geisteevi haften Angestellter . . 1 1 

Arbeiter . . . . 

Beamter, Richter 

w 

z 
w 

z 

1 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

selbständig . . 

nie erwerbstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

••• 

zusammen z 1 1 
w 1 1 

Kunst und Musik Angestellter . . z 167 91 6 5 14 3 44 4 
w 70 42 2 2 6 16 2 

Arbeiter . . . . z 49 17 7 8 1 14 2 
w 18 6 3 3 1 4 1 

Beamter, Richter z 97 37 3 9 15 . 4 27 2 
w 57 25 2 5 8 1 15 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

2 1 1 

selbständig . . z 86 25 1 4 27 12 16 1 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

39 11 1 1 11 5 9 1 

unbekannt, 13 3 3 1 6 
ohne Angabe . . 6 2 

zusammen z 414 174 20 18 66 20 101 15 

w 190 84 10 8 28 7 44 9 
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noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach dem Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit-
nie 

un-
z :: zu •• _en insgesaJlt An- Ar- Bea.tin, helfende selb- erwerbs- bekannt, 
w " weiblich gestellte beiterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

anuhörlge Anltabe 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Insgesamt Angestellter z 1 376 479 49 n 179 44 551 47 
w 1 065 377 38 20 150 33 407 40 

Arbeiter z 569 107 118 3 79 12 235 15 
w 402 84 79 3 58 10 160 8 

Beamter, Richter z 808 265 27 46 104 12 318 36 
w 606 208 16 36 76 7 232 31 

Mith. Familien- z 3 2 1 
angehöriger w 2 1 1 

selbständig z 785 178 10 12 303 119 146 17 
w 654 153 8 12 258 99 110 14 

nie erwerbstätig z 12 3 1 2 5 1 
w 5 1 1 3 

unbekannt, z 90 12 4 3 5 3 8 55 
ohne Angabe w 68 9 2 5 2 7 43 

zusammen z 3 643 1 044 209 91 674 191 1 263 171 

w 2 802 831 142 73 549 152 919 136 

Kunst- und Musikhochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter z 1 1 
w 1 1 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Hith. Familien- z 
angehöriger 

" 
selbständig z 

w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, Z 

ohne Angabe w 

ZUsammen z 1 1 

w 1 1 

Kunst und Musik Angestell ter z 167 91 6 5 14 3 44 4 
w 70 42 2 2 6 16 2 

Arbeiter z 49 17 7 8 1 14 2 
w 18 6 3 3 1 4 1 

Beamter, Richter z 97 37 3 9 15 4 27 2 
w 57 25 2 5 8 1 15 1 

Mith. Familien- z 2 1 1 
angehöriger w 

selbständig z 86 25 1 4 27 12 16 1 
w 39 11 1 1 11 5 9 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 13 3 3 1 6 
ohne Angabe w 6 2 4 

ZUSammen Z 414 174 20 18 66 20 101 15 

w 190 84 10 8 28 7 44 9 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Kutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

im-
bekannt, 
ohne

Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Insgesamt Angestellter . . z 168 91 6 5 14 3 44 5 
w 71 42 2 2 6 16 3 

Arbeiter . . . . z 49 17 7 8 1 14 2 
w 18 6 3 3 1 4 1 

Beamter, Richter z 97 37 3 9 15 4 27 2 
w 57 25 2 5 8 1 15 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

2 1 1 

selbständig . . z 86 25 1 4 27 12 16 1 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

39 11 1 1 11 5 9 1 

unbekannt, 13 3 3 1 6 
ohne Angabe . . 6 2 

Lilaannen Z 415 174 20 18 66 20 101 16 

w 191 84 10 8 28 7 44 10 

Fachhochschulen 

Geietesvi haften Angestellter . . z 27 5 1 7 1 10 
16 4 1 2 7 

Arbeiter . . . . z 17 2 1 1 9 4 
w 8 2 1 4 1 

Beamter, Richter z 18 5 2 3 6 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

9 4 1 4 

selbständig . . z 15 2 8 3 2 

nie betätig 

w 

z 
w 

10 2 5 2 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

2 2 

zusammen z 79 16 4 19 4 27 

w 43 12 1 9 2 16 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 81 35 5 9 2 26 4 
w 65 30 3 7 2 20 3 

Arbeiter . . . . z 42 9 11 2 17 3 
w 30 7 9 12 2 

Beamter, Richter z 36 14 1 1 6 1 11 2 
w 27 13 4 1 7 2 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

aelbetändig . . z 54 13 14 9 15 3 
w 44 9 13 7 12 3 

nie erwerbstätig z 
w 

1 1 

unbekannt, 8 1 7 
ohne Angabe . . w 7 1 6 

zusammen 5 223 72 17 1 31 12 70 20 

w 174 60 12 24 10 51 17 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche 
de .. Vater .. Studien-

Studiengebiet --- anfäng .. r 
z = eusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, 
w ,. weiblich g .... tellt .. beiterin Richterin 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Insg .... amt Angestellter 

Arbeiter. •• z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien
angehöriger 

selbständig 

z 
w 

z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

ZUSammen z 

w 

Geisteswiss .. nschaften Angestellter z 
w 

Sprachw1ssenschaften 

Arbeiter. z 

'" 
Beamter, Richter z 

w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter 

w 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Femilien
angehöriger 

s"lbständig 

z 

'" 
z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusamMen z 

'" 

168 
71 

49 
18 

97 
57 

86 
39 

13 
6 

415 

191 

27 
16 

17 
8 

18 
9 

15 
10 

2 

79 
43 

81 
65 

42 
30 

36 
27 

1 
1 

54 
44 

1 

8 
7 

223 

174 

91 
42 

17 
6 

37 
25 

1 

25 
11 

3 

174 

84 

6 
2 

7 
3 

3 
2 

1 
1 

3 
2 

20 

10 

Fachhochschulen 

5 
4 

2 
2 

5 
4 

2 
2 

2 

16 

12 

35 
30 

9 
7 

14 
13 

13 
9 

1 

1 

?2 

60 

1 
1 

1 

2 

4 

1 

5 
3 

11 
9 

1 

17 

12 

5 
2 

9 
5 

4 
1 

18 
8 

1 

1 

Stellung 

Mit-
helfende 
Famili .. n-
anl!:ehllril>:e 

14 
6 

8 
3 

15 
8 

1 

27 
11 

1 

66 

28 

7 
2 

1 
1 

3 
1 

8 
5 

19 

9 

9 
7 

2 

6 
4 

14 
13 

31 

24 

der Mutter 

s .. lb-
ständig 

3 

1 
1 

4 
1 

12 
5 

20 

7 

1 

3 
2 

4 

2 

2 
2 

1 
1 

9 
7 

12 

10 

nie 
erwerbs-

tätig 

44 
16 

14 
4 

27 
15 

16 
9 

101 

44 

10 
7 

9 
4 

6 
4 

2 
1 

27 

16 

26 
20 

17 
12 

11 
7 

15 
12 

1 

70 

51 

195 

un-
bekannt, 

ohne 
Anl!:abe 

5 
3 

2 
1 

2 
1 

1 

1 

6 
4 

16 

10 

2 

4 
1 

2 

9 

.3 

4 
3 

3 
2 

2 
2 

1 

1 

3 
3 

7 
6 

20 

17 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche 

z 
w 

Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Kutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

salb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig

Angabe 

na-
bekannt, 
ohne

. zusammen 
= weiblich 

noch: Fachhochschulen 

Wirtechafte- und Angestellter . . z 1 151 354 60 6 149 40 491 51 
Sozialwissenschaften w 550 168 32 3 75 17 225 30 

Arbeiter . . . . z 925 149 207 4 122 13 392 38 
w 379 59 100 1 45 7 156 11 

Beamter, Richter z 448 130 12 12 62 12 204 16 

w 212 64 9 6 35 4 87 7 

Nith. Familien- z 7 1 3 3 
angehöriger . . w 3 1 1 1 - 

selbständig . . z 619 126 8 4 213 106 152 10 

w 310 66 3 3 115 49 71 3 

nie erwerbetätig z 25 3 1 3 3 1 13 1 
w 7 - 1 1 1 4 

unbekannt, 90 18 7 1 5 8 12 39 
ohne Angabe . . w 4o 10 3 2 5 6 14 

zusammen z 3 265 781 295 30 557 183 1 264 155 

w 1 501 368 147 14 274 84 549 65 

Naturwi haften Angestellter . . z 153 41 9 19 3 74 7 
w 35 13 5 4 1 11 1 

Arbeiter . . . . z 138 13 34 19 1 64 7 
w 32 3 10 3 1 13 2 

Beamter, Richter z 53 14 6 2 5 26 
w 14 4 2 1 1 6 

Kith. Familien- 4 1 3 
angehöriger . . 2 1 1 

selbständig . . 77 18 1 1 27 11 17 2 
w 14 2 7 5 

nie erwerbstätig z 6 2 
w 1 1 

unbekannt, 6 3 3 

ohne Angabe . . w 2 2 

zusammen z 437 89 50 4 70 20 185 19 

w 100 24 17 2 15 3 36 3 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 63 23 5 1 8 3 19 4 

Bauehalte- und w 58 22 4 8 3 17 4 

Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . z 35 4 7 1 5 2 15 1 

w 29 4 6 4 1 13 1 

Beamter, Richter z 32 6 2 1 4 15 4 

w 25 6 1 1 3 10 4 

Math. Familien- z 2 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . s 52 8 1 2 15 13 13 
w 43 6 2 13 10 12 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

3 1 2 

zusammen ß 188 43 15 5 32 20 62 11 

w 157 40 11 3 28 14 52 9 
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noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach dem Studiengebiet des 

Beruflicbe Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie 1111-

z = ZUllaJIIlllen insgesamt An- Ar- BeaJlltin. helfende selb- er .. erbs- bekalUlt. .. = weiblich gestellte beiterin Richterin Falllilien- ständig tätig ohne 
an<tehörifle Anflabe 

noch: Fachhochschulen 

Wirtschafts- und Angestellter z 1 151 354 60 6 149 40 491 51 
Sozialwissenschaften w 550 168 32 3 75 17 225 30 

Arbei ter •• z 925 149 207 4 122 1; 392 38 
w 379 59 100 1 45 7 156 11 

Beamter, Richter Z 448 130 12 12 62 12 204 16 
w 212 64 9 6 35 4 87 7 

Mitb. Falllilien- Z 7 1 3 3 
angehöriger w 3 1 1 1 

selbständig Z 619 126 8 4 213 106 152 10 
w 310 66 3 3 115 49 71 3 

nie erwerbstätig z 25 3 1 :; .. 1 13 1 ./ 

w 7 1 1 1 4 

unbekannt, z 90 18 7 1 5 8 12 39 
ohne Angabe w 40 10 3 2 5 6 14 

zusammen z 3 265 781 295 30 557 183 1 264 155 

w 1 501 368 147 14 274 84 549 65 

Naturwissenschaften Angestellter z 153 41 9 19 3 74 7 
w 35 13 5 4 1 11 1 

Arbeiter z 138 13 34 19 1 64 7 
w 32 3 10 3 1 13 2 

Beamter, Richter z 53 14 6 2 5 26 
w 14 4 2 1 1 6 

Mith. Familien- z 4 1 3 
angehöriger .. 2 1 1 

selbständig z 77 18 1 1 27 11 17 2 .. 14 2 7 5 

nie erwerbstätig z 6 2 4 
w 1 1 

unbekannt, z 6 3 3 
ohne Angabe w 2 2 

zusammen z 437 89 50 4 70 20 185 19 

.. 100 24 17 2 15 3 36 3 

Landwirtschaft, Angestellter z 63 23 5 1 8 3 19 4 
Hauahalts- und .. 58 22 4 8 3 17 4 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter z 35 4 7 1 5 2 15 1 

w 29 4 6 4 1 13 1 

Beamter, Richter l!; 32 6 2 1 4 15 4 
w 25 6 1 1 3 10 4 

Mi th. Familien- z 2 1 1 
angehöriger .. 1 1 

ae1bständig z 52 8 1 2 15 13 13 
w 43 6 2 13 10 12 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, l!; 3 1 2 
ohne Angabe w 

zuaammen z 188 43 15 5 32 20 62 11 

w 157 40 11 3 28 14 52 9 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

aelb- 
ständig 

nie 
erw‚rbs- 
tätig 

Ull. 

bekannt, 
ohne

Angabe 

Z . zusammen 

w w weiblich 

noch: Wachhochschulen 

Ingenieur-
wi haften 

Angestellter . . 
w 

1 685 
167 

443 
53 

115 
8 

11 
2 

240 
24 

57 
10 

745 
62 

74 
8 

Arbeiter . . . . z 1 510 207 326 1 168 19 725 64 
w 97 17 16 8 2 46 8 

Beamter, Richter z 509 118 22 11 65 8 260 25 
w 38 10 2 1 4 1 17 3 

Mith. Familien- z 12 1 2 4 3 2 
angehöriger . . w 1 1 

selbetändig . . z 798 151 15 2 271 109 235 15 
w 112 29 1 28 18 36 

nie erwerbstätig z 21 6 3 12 
w 2 1 1 

unbekannt, 128 22 12 2 4 2 12 74 
ohne Angabe . . w 8 3 5 

zusammen z 4 663 948 495 27 752 198 1 991 252 

w 425 110 27 3 65 31 165 24 

Kunst und Musik Angestellter . . z 177 69 4 1 19 6 73 5 
w 107 44 2 1 12 5 39 4 

Arbeiter . . . z 96 12 15 10 2 57 
w 51 5 8 4 1 33 

Beamter, Richter z 68 20 2 3 7 1 35 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

41 13 1 2 3 22 

selbständig . . z 95 25 1 3 28 10 26 2 
w 58 14 2 16 7 18 1 

nie erwerbstätig z 
w 

2 1 1 

unbekannt, 15 7 1 1 2 4 
ohne Angabe . . w 8 5 1 1 1 

zusammen z 453 133 23 8 64 20 194 11 

w 265 81 11 6 35 13 113 6 

Insgesamt Angestellter . . z 3 337 970 199 19 451 112 1 438 148 
w 998 334 55 6 132 38 381 52 

Arbeiter . . . . z 2 763 396 601 6 327 3? 1 279 117 
w 626 97 149 1 65 12 277 25 

Beamter, Richter z 1 164 307 47 30 152 22 557 49 
w 366 114 15 11 51 6 153 16 

Mith. Familien- z 26 3 2 1 7 10 2 1 
angehöriger . . w 8 2 1 2 2 1 

selbständig . z 1 710 343 26 12 576 261 460 32 
w 591 128 4 7 197 93 155 7 

nie erwerbetätig z 56 10 5 3 3 3 31 1 
w 11 2 1 1 1 6 

unbekannt, 252 53 19 4 9 12 26 129 
ohne Angebe . . w 65 18 3 1 2 5 10 26 

zusammen z 9 308 2 082 899 75 1 525 457 3 793 477 

w 2 665 695 226 28 450 157 982 127 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und I10chschulart 

Studiengebiet 

Inganieur
wieaen.chaften 

Kunet und Huaik 

Inegeeamt 

Berufliche Stellung 
des Vaters 
---

z • ZUSammen 
w ,. weiblich 

Angestellter 

Arbei hr •• 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Hith. Familien- z 
sngehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbetätig z 
IN 

unbekannt. z 
ohne Angabe w 

ZUSammen z 

Angestellter 

Arbeiter 

w 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger IN 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

ZUaammen z 

Angestellter 

w 

z 
w 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger IN 

eelbständig z 
w 

nie erwerbatätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusammen z 

w 

Studien-
anfänger 
insgesamt An- Ar-

geatellte beiterin 

noch: Fachhochschulen 

1 685 
167 

1 510 
97 

509 
38 

12 
1 

798 
112 

21 
2 

128 
8 

4 663 

425 

177 
107 

96 
51 

68 
41 

95 
58 

2 

15 
8 

3 337 
998 

2 763 
626 

1 164 
366 

26 
8 

1 710 
591 

56 
11 

252 
65 

9 308 

2 665 

443 

53 

207 
17 

118 
10 

1 

151 
29 

6 
1 

22 

948 

110 

69 
44 

12 
5 

20 
13 

25 
14 

7 
5 

133 

81 

970 
334 

396 
97 

307 
114 

3 
2 

10 
2 

53 
18 

2082 

695 

115 
8 

326 
16 

22 
2 

2 

15 
1 

3 

12 

495 
27 

4 
2 

15 
8 

2 
1 

1 

1 

23 

11 

199 
55 

601 
149 

47 
15 

2 

26 
4 

5 

19 
3 

899 
226 

Berufliche 

Beamtin, 
Richterin 

11 
2 

1 

11 
1 

2 

2 

27 

3 

1 
1 

3 
2 

3 
2 

1 
1 

8 

6 

19 
6 

6 
1 

30 
11 

1 
1 

12 
7 

3 
1 

4 
1 

75 
28 

Stellung 

HU-
helfende 

Fami11en-
angehörige 

240 
24 

168 
8 

65 
4 

4 
1 

271 
28 

4 

752 
65 

19 
12 

10 
4 

7 
3 

28 
16 

64 

35 

451 
132 

327 
65 

152 
51 

7 
2 

576 
197 

3 
1 

9 
2 

1 525 
450 

der Mutter 

aelb-
ständig 

57 
10 

19 
2 

8 
1 

3 

109 
18 

2 

198 

31 

6 
5 

2 
I 

1 

10 
7 

I 

20 

13 

112 
38 

37 
12 

22 
6 

10 
2 

261 
93 

3 
1 

12 
5 

457 

157 

nie 
erwerbs-

tätig 

725 
46 

260 
17 

2 

235 
36 

12 
1 

12 
3 

1 991 

165 

73 
39 

57 
33 

35 
22 

26 
18 

1 

2 
I 

194 

113 

1438 
381 

1 279 
277 

557 
153 

2 

460 
155 

31 
6 

26 
10 

3 793 
982 

197 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

74 
8 

64 
8 

25 
3 

15 

74 
5 

252 
24 

5 
4 

2 
1 

4 
1 

11 

6 

148 
52 

117 
25 

49 
16 

1 
1 

32 
7 

1 

129 
26 

477 
127 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
inngesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin. 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

salb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

1112 

bekannt, ohne

Angabe 

Z. - zusammen 
w . weiblich 

Hochschulen insgesamt 

Geieteeviseenschaften Angestellter . . z 1 494 529 56 33 205 50 541 80 
w 803 286 25 23 112 33 285 39 

Arbeiter . . . . z 575 117 114 4 69 6 238 27 
w 260 66 48 - 28 3 107 8 

Beamter, Richter z 912 270 21 62 138 20 339 62 
w 470 146 7 33 62 12 175 35 

Mith. Familien- s 7 2 4 1 
angehöriger . . w 2 2 

selbständig . . z 807 208 7 15 261 141 158 17 
w 459 131 4 11 135 73 92 13 

nie erwerbstätig z 20 4 3 3 2 3 4 1 
w 11 1 2 3 - 1 3 1 

unbekannt, 123 16 5 5 6 5 12 74 
ohne Angabe . . w 54 6 2 1 5 1 6 33 

zusammen z 3 938 1 144 206 122 683 229 1 293 261 

w 2 059 636 88 71 342 125 668 129 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 1 821 593 84 43 271 44 685 101 
w 1 254 434 58 29 168 34 462 69 

Arbeiter . . . . s 
w 

782 
498 

145 
103 

146 
91 

7 
6 

85 
48 

10 
8 

355 
222 

34 
20 

Beamter, Richter s 1 049 334 17 59 124 29 426 60 
w 682 228 7 45 78 18 267 39 

Mith. Familien- z 6 1 4 1 
angehöriger . . w 3 2 1 

selbständig . . z 911 204 5 11 317 138 211 25 
w 677 155 1 9 242 93 160 17 

nie erwerbstätig z 14 3 1 1 1 7 1 
w 9 2 1 1 eg• 1 

unbekannt, 155 27 7 5 3 5 8 100 

ohne Angabe . . w 106 18 4 5 3 3 6 67 

zusagell 4 738 1 307 260 126 800 231 1 692 322 

w 3 229 940 162 95 539 159 1 121 213 

Rechtavissenechaft Angestellter . . z 806 265 29 24 102 26 306 54 
w 245 90 13 8 33 6 83 12 

Arbeiter . . . . z 
w 

245 
54 

44 
5 

59 
8 

21 
9 

8 
2 

96 
24 

17 
6 

Beamter, Richter z 525 148 9 36 77 11 206 38 
w 164 45 5 14 20 3 67 10 

Mith. Familien- z 7 2 1 1 1 1 1 
angehöriger . . w 1 1 en,

selbständig . . z 522 116 8 12 150 102 126 8 
w 165 40 1 2 57 29 33 3 

nie erwerbstätig z 14 3 3 1 1 2 3 1 
w 2 1 1 

unbekannt, 57 6 3 5 1 3 3 36 
ohne Angabe . . w 13 2 1 1 1 2 6 

zusammen z 2 176 584 112 79 353 153 741 154 

w 644 183 28 25 120 42 209 37 
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Berufliche Stellung 
des Vaters 

Studhngebiet ---
z " zuaall_en 
w z wsiblich 

Geisteswissenschaften Angestellter z 
w 

Sprachwissenschsften 

Rechtswissenschaft 

Arbeiter. • z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angebe 

z 
w 

zusalllmen z 

Angestellter 

Arbeiter 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbatändig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

w 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

noch: 3.3 Deutsche StudienanCänger nach dem Studiengebiet des 

anfänger 
insgeslllllt An- Ar-

gestellte bei terin 

Hochschulen insgesamt 

1 494 
803 

575 
260 

912 
470 

7 
2 

807 
459 

20 
11 

123 
54 

3 938 

2059 

1 821 
1 254 

782 
498 

1 049 
682 

6 
3 

911 
677 

14 
9 

155 
106 

4738 

3 229 

806 
245 

245 
54 

525 
164 

7 
1 

57 
13 

2 176 

644 

529 
286 

117 
66 

270 
146 

208 
131 

4 
1 

16 
6 

1 144 

636 

593 
434 

145 
103 

334 
228 

1 

204 
155 

3 
2 

2? 
18 

1 307 

940 

265 
90 

44 
5 

148 
45 

2 

116 
40 

3 
1 

6 
2 

584 
183 

56 
25 

114 
48 

21 
7 

7 
4 

3 
2 

5 
2 

206 

88 

84 
58 

146 
91 

17 
7 

5 
1 

1 
1 

7 
4 

260 

162 

29 
13 

59 
8 

9 
5 

1 

8 
1 

3 

3 
1 

112 

28 

Berufliche Stellung 

Bealltin, 
Richterin 

33 
23 

4 

62 
33 

15 
11 

3 
3 

5 
1 

122 

71 

43 
29 

7 
6 

59 
45 

11 
9 

1 
1 

5 
5 

126 

95 

24 
8 

36 
14 

1 

12 
2 

1 

5 
1 

79 
25 

Mit-
heltende 
FaaiU ... -
an"'ehörilte 

205 
112 

69 
28 

138 
62 

2 

261 
135 

2 

6 
5 

683 

342 

271 
168 

85 
48 

124 
78 

317 
242 

3 
3 

800 

539 

102 
33 

21 
9 

77 
20 

1 
1 

150 
57 

1 

1 

353 
120 

der Mutter 

selb-
ständig 

50 
33 

6 
3 

20 
12 

4 
2 

141 
7;' 

;, 
1 

5 
1 

229 

125 

44 
34 

10 
8 

29 
18 

4 
2 

1;,8 
93 

1 
1 

5 
3 

231 

159 

26 
6 

8 
2 

11 
3 

1 

102 
29 

2 
1 

3 
1 

153 
42 

nie 
erwerbs-

tätig 

541 
285 

238 
107 

339 
175 

1 

158 
92 

4 
3 

12 
6 

1 293 

668 

685 
462 

355 
222 

426 
267 

211 
160 

7 
4 

8 
6 

1 692 

1 121 

306 
83 

96 
24 

206 
67 

1 

126 
33 

;, 

3 
2 

741 

209 

un-
bekannt, 

ohne 
Anltabe 

80 
39 

27 
8 

62 
35 

17 
13 

1 
1 

74 
33 

261 

129 

101 
69 

34 
20 

60 
39 

1 
1 

25 
17 

1 

100 
67 

322 

213 

54 
12 

17 
6 

}8 
10 

8 
3 

1 

;,6 
6 

154 

37 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb- 
ständig 

nie 
erwerbe-

tätig 

un-
bekannt, 

 ohne 

Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Wirtechafts- und Angestellter . . 2 298 725 116 20 312 82 918 125 
Sozialwissenschaften w 902 291 48 8 130 29 344 52 

Arbeiter . . . . 1 586 268 361 5 211 30 647 64 
w 559 96 137 1 77 10 220 18 

Beamter, Richter 891 256 23 28 148 23 374 39 
w 362 113 9 10 66 8 142 14 

Mith. Familien- z 23 3 6 13 1 
angehöriger . . w 6 1 2 3 

selbständig . . z 1 438 287 13 16 504 270 317 31 
w 578 129 4 6 206 109 109 15 

nie erwerbstätig z 37 7 2 7 3 2 15 1 
w 11 1 4 1 1 4 

unbekannt. 239 33 12 3 10 15 18 148 
ohne Angabe . . w 83 17 6 4 6 6 44 

zusammen z 6 512 1 579 527 79 1 194 435 2 289 409 

w 2 501 648 204 29 486 166 825 143 

Maturwi haften Angestellter . . 2 832 898 131 63 408 79 1 085 168 
w 1 141 398 50 31 159 27 414 62 

Arbeiter . . . . 1 309 178 295 5 205 15 550 61 
w 401 66 84 1 60 7 164 19 

Beamter, Richter z 1 486 432 39 77 235 33 580 90 
w 6o8 208 14 32 79 16 224 35 

Mith. Familien- z 23 1 3 1 5 13 
angehöriger . . w 7 1 1 1 4 

selbständig . . 1 306 284 17 14 483 188 284 36 
w 569 131 8 4 230 80 100 16 

nie erwerbstätig z 27 3 2 2 2 5 13 
v 5 1 1 1 2 

unbekannt, 214 34 11 13 3 8 16 129 
ohne Angabe . . w 78 10 2 3 2 6 4 51 

zusammen z 7 197 1 830 498 175 1 341 341 2 528 484 

w 2 809 814 159 72 532 141 908 183 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 202 74 11 3 23 10 68 13 
Haushalts- und w 144 57 8 2 14 7 44 12 
Ernährung. - 
wi haften Arbeiter . . . . z 77 14 12 1 8 6 34 2 

w 50 9 7 - 6 4 22 2 

Beamter, Richter z 114 29 5 2 20 1 49 8 
w 77 23 3 2 9 32 8 

Mith. Familien- z 3 1 1 1 
angehöriger . 2 1 1 

selbständig . 232 24 2 3 103 54 43 3 
w 126 21 1 3 53 19 28 1 

nie erwerbetätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 14 1 1 1 1 1 9 
ohne Angabe . . w 5 1 4 

zusammen z 644 144 31 11 156 73 194 35 

w 405 113 19 7 83 30 126 27 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

StudiengeUet 

Wirt aC hafts- und 
Sozialwissanschatten 

Naturwissenschaften 

Landwirtschaft, 
Haushalta- und 
Ernährungs
wiaaenachaften 

Berufliche Stellung 
des Vaters 
---

z ;: zu.am.en 
w " weiblieb 

z ., 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
v 

Mith. Familien- z 
angehöriger v 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

ZUsammen z 

v 

z 

'" 
Arbeiter z 

v 

Beamter, Ricbter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 

'" 
nie erwerbstätig z 

v 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 

'" 
zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter 

w 

z 

'" 

Beamter, Richter z ., 

Mitb. Familien- z 
angeböriger w 

selbständig z 

'" 
nie erverbstätig z 

w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

w 

Berufliche 
Studien-
anfänger 
inageeamt An- Al'- Beamtin, 

gestellte beiterin Richterin 

noch: lIochschulen insgesamt 

2 298 
902 

1 586 
559 

891 
362 

23 
6 

1 438 
578 

37 
11 

239 
83 

6 512 
2 501 

2 832 
1 141 

1 309 
401 

1 486 
608 

23 
7 

1 306 
569 

27 
5 

214 
78 

7 197 
2 809 

202 
144 

77 
50 

114 
77 

3 
2 

232 
126 

2 
1 

14 
5 

644 

405 

725 
291 

268 
96 

256 
113 

3 
1 

287 
129 

7 
1 

33 
17 

1 579 
648 

898 
398 

178 
66 

432 
208 

1 
1 

284 
131 

3 

34 
10 

1830 

814 

74 
57 

14 
9 

29 
23 

1 
1 

24 
21 

1 
1 

1 
1 

144 

113 

116 
48 

361 
137 

23 
9 

13 
4 

2 

12 
6 

527 
204 

131 
50 

295 
84 

39 
14 

3 

17 
8 

2 
1 

11 
2 

498 

159 

11 
8 

12 
7 

5 
:3 

2 
1 

1 

31 
19 

20 
8 

5 
1 

28 
10 

16 
6 

7 
4 

3 

79 

29 

63 
31 

5 
1 

77 
32 

1 
1 

14 
4 

2 

13 
3 

175 

72 

3 
2 

1 

2 
2 

3 
3 

1 

1 

11 

7 

Stellung der Mutter 

Mit-
belfende 
ra.ilien-

312 
130 

211 
7? 

148 
66 

6 
2 

504 
206 

3 
1 

10 
4 

1 194 

486 

408 
159 

205 
60 

235 
79 

5 
1 

483 
230 

2 
1 

3 
2 

1 341 

532 

23 
14 

8 
6 

20 
9 

1 
1 

103 
53 

1 

156 

83 

selb-
ständig 

82 
29 

30 
10 

23 
8 

13 
3 

270 
109 

2 
1 

15 
6 

435 
166 

79 
27 

15 
7 

33 
16 

13 
4 

188 
80 

5 
1 

8 
6 

341 
141 

10 
7 

6 
4 

1 

1 

54 
19 

1 

73 

30 

nie 
erwerba-

tätig 

918 
344 

647 
220 

374 
142 

317 
109 

15 
4 

18 
6 

2 289 

825 

1 085 
414 

550 
164 

580 
224 

284 
100 

13 
2 

16 
4 

2 528 

908 

68 
44 

34 
22 

49 
32 

194 

126 

199 

un-
bekannt, 

ohne 
An.Kllbe 

125 
52 

64 
18 

39 
14 

1 

31 
15 

1 

148 
44 

168 
62 

61 
19 

90 
35 

36 
16 

129 
51 

484 

183 

13 
12 

2 
2 

8 
8 

3 
1 

9 
4 

35 
27 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiteri 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

salb- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig

Angabe 

un-
bekannt. 
ohne 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Medizin Angestellter . . z 319 126 7 7 45 12 111 11 
w 122 49 3 3 15 5 43 4 

Arbeiter . . . . s 85 19 24 10 28 4 
w 21 5 4 3 8 1 

Beamter, Richter s 237 70 3 14 36 10 89 15 
w 90 25 1 4 14 5 35 6 

Mith. Familien- s 4 1 2 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 234 59 2 4 88 36 40 5 
w 94 21 2 2 35 16 17 1 

nie erwerbetätig z 2 1 1 
w 1 1 en,

unbekannt, 25 3 1 2 1 18 
ohne Angabe . . w 8 1 7 

MMM« 906 278 38 25 182 60 270 53 

w 338 101 11 9 68 27 103 19 

Ingenieur- Angestellter . . z 3 252 891 194 31 496 106 1 386 148 
wissenschaften w 271 98 10 2 36 11 103 11 

Arbeiter . . . . s 2 297 313 517 5 291 33 1 053 85 
w 132 22 25 10 2 65 8 

Beamter, Richter s 1 112 262 38 38 164 22 530 58 
w 74 24 2 2 9 2 31 4 

Mith. Familien- s 22 3 2 6 7 4 

angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 1 583 283 22 10 565 206 452 45 
w 193 46 1 3 58 25 54 6 

nie erverbetätig z 35 7 7 1 1 18 1 
w 4 1 1 2 

unbekannt, 260 42 15 5 7 8 18 165 
ohne Angabe . . w 9 3 6 

zueammen a 8 561 1 801 795 89 1 530 383 3 461 502 

w 684 191 38 7 114 41 258 35 

Kunst und Musik Angestellter . . z 
w 

l 
6 i 

349 
242 

29 
20 

17 
13 

127 
87 

35 
26 

350 
238 

36 
32 

Arbeiter . . . . z 
w 

351 
223 

55 
32 

59 
38 

1 
1 

53 
32 

6 
5 

165 
107 

12 
8 

Beamter, Richter z 510 177 13 35 66 13 191 15 
w 388 147 8 27 48 8 137 13 

Mith. Familien- s 4 2 2 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 501 125 5 13 163 72 111 12 
w 364 84 4 8 120 60 78 10 

nie erwerbstätig a 
w 

2 1 1 

unbekannt, 68 19 4 2 3 3 5 32 
ohne Angabe . . w 46 13 2 2 2 2 3 22 

EUVAIMMOU 2 379 727 111 68 414 129 823 107 

V 1 680 519 72 51 289 101 563 85 
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noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach de. Studiengebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters studien-

Studiengebiet --- antltnger Mit- un-
z 11:: zu •• uen insgenmt An- Ar- Be •• tin, helfende selb- nie bek.nnt, 
w • veiblich gestellte bei terin Richterin " •• i11en- ständig erverbs- ohne 

.n .. ehöri .. e tUie Alutabe 

noch: Hochschulen insgesamt 

Medizin Ang.stell ter z 319 126 7 7 45 12 111 11 
v 122 49 3 3 15 5 43 4 

Arbeiter •• z 85 19 24 10 28 4 
w 21 5 4 3 8 1 

Se .. ter, Richter z 237 70 3 14 36 10 89 15 
v 90 25 1 4 14 5 35 6 

Kith. Falllll1en- lt 4 1 2 1 
aIIs·höriger · . v 2 1 1 

aelbständig · . z 234 59 2 4 88 36 40 5 
v 94 21 2 2 35 16 17 1 

nie erwerbstlttis z 2 1 1 
w 1 1 

unbekaut, I: 25 3 1 2 1 18 
ohne Angabe w 8 1 7 

zusauen I: 906 278 38 25 182 60 270 53 

w 338 101 11 9 68 27 103 19 

Ingenieur- Angestellter z 3 252 891 194 31 496 106 1 386 148 
vissenschaften w 271 98 10 2 36 11 103 11 

Arbeiter I: 2 297 313 517 5 291 33 1 053 85 
v 132 22 25 10 2 65 8 

Beamter, Richter z 1 112 262 38 38 164 22 530 58 
v 74 24 2 2 9 2 31 4 

Mith. Familien- z 22 3 2 6 7 4 
allgehöriger v 1 1 

aelbständig · . z 1 583 283 22 10 565 206 452 45 
w 193 46 1 3 58 25 54 6 

nie erwerbstätig z 35 7 7 1 1 18 1 
v 4 1 1 2 

unbekannt, z 260 42 15 5 7 8 18 165 
ohne Angabe w 9 3 6 

zusalllmen I: 8 561 1801 795 89 1 530 383 3 461 502 

w 684 191 38 7 114 41 258 35 

Kunet und Kusik Angestellter z 943 349 29 17 127 35 350 36 
v 658 242 20 13 87 26 238 32 

Arbeiter •• z 351 55 59 1 53 6 165 12 
v 223 32 38 1 32 5 107 8 

Bea.ter, Richter z 510 177 13 35 66 13 191 15 
w 388 147 8 27 48 8 137 13 

Kith. Fa.iHen- I: 4 2 2 
allgehöriger v 1 1 

eelbatändig · . z 501 125 5 13 163 72 111 12 
w 364 84 4 8 120 60 78 10 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
v 

unbekannt, z 68 19 4 2 3 3 5 32 
ohne Angabe w 46 13 2 2 2 2 3 22 

zusammen z 2 379 727 111 68 414 129 823 107 

v 1 680 519 72 51 289 101 563 85 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
inegesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tatig 

un-
bekannt. 
ohne 
Angabe 

z . zu MMMMM n 
w = weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Leibeeerziehung Angestellter . . z 263 91 9 2 34 8 110 9 
w 151 56 5 i 18 4 59 8 

Arbeiter . . . . z 137 23 26 25 2 56 5 
w 65 15 14 10 1 24 1 

Beamter, Richter z 151 54 6 6 17 2 57 9 

Mith. Familien- 

w 

z 

75 31 4 2 9 27 2 

angehöriger . . w • 

eelbetändig . . z 138 33 3 47 17 36 2 
w 78 22 2 29 5 19 1 

nie erwerbetätig z 4 1 2 1 
w 2 1 1 

unbekannt, 23 1 2 2 18 
ohne Angabe . . w 11 1 10 

zusammen z 716 202 43 12 123 31 262 43 

w 382 124 23 6 66 11 130 22 

Inegeaamt Angestellter . . z 14 230 4 541 666 243 2 023 452 5 560 745 
w 5 691 2 001 240 120 772 182 2 075 301 

Arbeiter . . . . z 7 444 1 176 1 613 28 978 116 3 222 311 
w 2 263 419 456 9 283 42 963 91 

Beamter, Richter z 6 987 2 032 174 357 1 025 164 2 841 394 
w 2 990 990 60 171 394 72 1 137 166 

Mith. Familien- z 99 13 6 2 24 45 7 2 
angehöriger . . w 25 4 1 7 12 1 

selbständig . . z 7 672 1 623 81 101 2 681 1 224 1 778 184 
w 3 303 780 26 50 1 165 509 690 83 

nie erwerbetätig z 157 29 20 16 9 16 62 5 
w 46 8 4 9 2 7 15 1 

unbekannt, 1 178 182 61 39 36 48 83 729 
ohne Angabe . . w 413 67 18 12 16 19 31 250 

zusammen z 77 767 9 596 2 621 786 6 776 2 065 13 553 2 370 

14 731 4 269 804 372 2 639 843 4 911 893 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und lIochscbulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie Un-
z " zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende selb- erwerbs- bekannt, 
w " weiblich gestellte bei terin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

angehörige Angabe 

noch: Hochschulen insgesamt 

Leibeserziehung Angestellter • • z 263 91 9 2 :;4 8 110 9 
w 151 56 5 1 18 4 59 8 

Arbeiter • . . z 137 23 26 25 2 56 5 
w 65 15 14 10 1 24 1 

Beamter, Richter z 151 54 6 6 17 2 57 9 
w 75 31 4 2 9 27 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 1:;8 33 3 47 17 36 2 
w 78 22 2 29 5 19 1 

nie erwerbstätig z 4 1 2 1 
w 2 1 1 

unbekannt, z 23 1 2 2 18 
ohne Angabe w 11 1 10 

zusammen z 716 202 4; 12 123 ;1 262 43 

w 382 124 23 6 66 11 1}O 22 

Insgesamt Angestellter •• z 14 2}O 4 541 666 243 2023 452 5 560 745 
w 5 691 2 001 240 120 772 182 2 075 301 

Arbei tel' • • • • z 7 444 1 176 1 613 28 978 116 3 222 311 
w 2 263 419 456 9 283 42 963 91 

Beamter, Richter z 6 987 2 032 174 357 1 025 164 2 841 394 
w 2 990 990 60 171 394 72 1 137 166 

Mi th. Familien- z 99 13 6 2 24 45 7 2 
angehöriger " 25 4 1 7 12 1 

selbständig z 7672 1 623 81 101 2 681 1 224 1 778 184 
w 3 303 780 26 50 1 165 509 690 83 

nie erwerbstätig z 157 29 20 16 9 16 62 5 
w 46 8 4 9 2 7 15 1 

unbekannt, z 1 178 182 61 39 36 48 83 729 
ohne Angabe w 413 67 18 12 16 19 31 250 

zusammen z 37 767 9 596 2621 786 6 776 2 065 13 553 2 370 

w 14 731 4 269 804 372 2 639 843 4 911 893 
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0 
4.1 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Evangelische Theologie . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

1 1 
1 1 

1 1 
1 1 

Katholische Theologie . a) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Philosophie  a) zusammen 1 1 
weiblich • 

b) zueammen 
weiblich 

1 1 • 

Pädagogik  a) zusammen 18 2 3 1 2 4 1 5 
weiblich 6 1 2 2 

b) zusammen 18 6 1 3 1 3 1 1 2 
weiblich 6 2 1. 1 1 1 

Geschichte  a) zusammen 3 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 3 2 
weiblich 3 2 

Allgemeine Philologie . . a) zusammen 
weiblich 

1 1 

b) zusammen 
weiblich 

1 1. 

Germanistik  a) zusammen 48 8 10 6 5 8 5 3 1 2 
weiblich 27 5 7 1 2 4 5 2 1 

b) zusammen 48 19 17 5 4 2 1 
weiblich 27 11 13 1 2 

Anglistik  a) zusammen 24 4 5 4 4 4 2 1 
weiblich 18 3 5 2 2 4 2 

b) zusammen 24 7 9 3 5 -
weiblich 18 4 9 2 3 

Romanistik  a) zusammen 18 2 3 2 4 2 1 1 3 
weiblich 15 2 3 2 4 2 1 1 

b) zusammen 18 4 5 4 1 2 1 1 
weiblich 15 4 4 4 2 1 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 90 29 7 9 13 16 4 4 3 5 
weiblich 9 3 1 1 1 1 

b) zusammen 90 50 11 10 13 5 1 
weiblich 9 6 2 1 

Sozial- und Politik- a) zusammen 9 4 2 1 1 1 
wissenschaften  weiblich 4 1 - 1 1 1 

b) zusammen 9 5 2 2 
weiblich 4 ? 1 1 

*) Einschl. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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4.1 Ausländische Studenten-) nach der Fachgruppe des 

davon im ..... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 
17. 

a) .. Hochschulsemester insgesamt 
b) Fachsemester 1.-2. ,.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie a) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Katholische Theologie • · a) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Philosophie • · · · · · · s) zusammen 1 1 
weiblich 

b) zusammen 1 1 
weiblich 

Pädagogik . · · · · · · · a) zusammen 18 2 3 1 2 4 1 5 
weiblich 6 1 1 2 2 

b) zusammen 18 6 1 3 1 3 1 1 ;> 

weiblich 6 2 1 1 1 1 

Geschichte · · · · · · · a) zusammen 3 ::. 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 3 1 2 
weiblich 3 1 2 

Allgemeine Philologie • · a) zusammen 1 1 
weiblich 

b) zusammen 1 1 
weiblich 

Germanistik · · · · · · · a) zusammen 48 8 10 6 5 8 5 3 1 2 
weiblich 27 5 7 1 2 4 5 2 1 

b) zusammen 48 19 17 5 4 2 1 
weiblich 27 11 13 1 " 

Anglistik. · · · · · · · a) zusammen 24 4 5 4 4 4 ? 1 
weiblich 18 3 5 2 2 4 2 

b) zusammen 24 7 9 3 5 
weiblich 18 4 9 2 3 

Romanistik · · · · · · · a) zusammen 18 2 3 ? 4 2 1 1 3 
weiblich 15 ;> 3 ;> 4 ? 1 1 

b) zusammen 18 4 5 4 1 2 1 1 
weiblich 15 4 4 4 2 1 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 90 29 7 9 13 16 4 4 3 5 
weiblich 9 3 1 1 " 1 1 

b} zusammen 90 50 11 10 13 5 1 

weiblich 9 6 ? 1 

Sozial- und Politik- a} zusammen 9 4 2 1 1 1 

wissenschaften weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusamr.:ten 9 5 2 2 
weiblich 4 ? 1 1 

.} Einschl. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Sozialwesen  a) zusammen 15 2 8 3 2 
weiblich 11 2 6 3 

b) zusammen 15 3 7 4 1 
weiblich 11 3 5 3 

Mathematik  a) zusammen 17 6 6 1 2 1 1 
weiblich 6 3 2 1 

b) zusammen 17 12 5 
weiblich 6 3 3 

Informatik  a) zusammen 

weiblich 
3 1 2 

b) zusammen 

weiblich 
3 1 

Physik  a) zusammen 10 1 4 3 
weiblich 1 - 1 

b) zusammen 10 3 4 3 
weiblich 1 1 

Chemie  a) zusammen 62 9 13 16 20 3 1 
weiblich 9 1 2 3 3 -

b) zusammen 62 16 26 12 8 
weiblich 9 3 4 1 1 

Biologie  a) zusammen 3 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 1 1 

Geographie  a) zusammen 5 1 2 1 1 
weiblich 4 1 2 1 

b) zusammen 5 2 1 1 1 
weiblich 4 2 1 1 

Landwirtschaft  a) zusammen 
weiblich 

9 1 5 1 2 

b) zusammen 9 1 5 1 2 
weiblich - - 

Allgemeine Medizin . . a) zusammen 56 1 5 13 11 9 8 3 6 
weiblich 21 1 1 5 5 4 3 1 1 

b) zusammen 56 6 - 14 12 11 8 4 1 
weiblich 21 3 5 2 7 3 1 

Architektur  a) zusammen 51 12 9 9 11 3 6 1 
weiblich 10 2 3 4 1 - 

b) zusammen 51 17 7 7 13 3 3 1 
weiblich 10 4 2 3 1 - 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 79 13 22 19 18 3 2 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 79 22 24 18 15 
weiblich 3 2 1 - 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

davon im ....... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 
17. 80) " Hochschulsemester insgesamt 

1.-2. }.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 1}.-14. 15.-16. und b) " Fachaemester 
höheren 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Sozialwesen • · · · · · · a) zusammen 15 2 8 3 2 
weiblich 11 2 6 3 

b) zusammen 15 } 7 4 1 
weiblich 11 3 5 } 

Mathematik · · · · · · · a) zusammen 17 6 6 1 " 
1 1 

weiblich 6 3 2 1 

b) zusammen 17 12 5 
weiblich 6 } 3 

Informatik · · · · · · · 80) zusammen 3 1 
" 'Weiblich 

b) ZUsammen 3 1 ? 
weiblich 

Physik . · · · · · · · · a) zusammen 10 1 4 3 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 10 3 4 } 
weiblich 1 1 

Chemie . · · · · · · · · a) zusammen 62 9 13 16 20 3 
weiblich 9 1 2 3 3 

b) zusammen 62 16 26 12 8 
'Weiblich 9 3 4 1 1 

Biologie · · · · · · · · a) zusammen 3 1 1 1 

'Weiblich 1 1 

b) ZUsammen 3 1 I 1 
weiblich I 1 

Geographie · · · · · · · a) zusammen 5 1 2 1 1 
'Weiblich 4 1 2 1 

b) zusammen 5 2 1 1 1 
'Weiblich 4 2 1 1 

Landwirtschaft · · · · · a) zusammen 9 1 5 1 ? 
weiblich 

b) zusammen 9 1 5 1 2 
weiblicb 

Allgemeine Medizin a) zusammen 56 1 5 13 11 9 8 3 6 
'Weiblich 21 1 1 5 5 4 3 1 1 

b) zusammen 56 6 14 12 11 8 4 1 
weiblich 21 3 5 2 7 3 1 

Architektur • · · · · · · a) zusammen 51 12 9 9 11 3 6 1 
'Weiblich 10 2 3 4 1 

b) zusa.mmen 51 17 7 7 13 3 3 1 
weiblich 10 4 2 3 1 

Bauingenieurwesen · · · · a) zusammen 79 13 ?2 19 18 3 2 2 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 79 22 24 18 15 
weiblich 3 ? 1 



206 

noch: 4.1 Ausländische Studenten.) nach der Fachgruppe des 

davon im 8emeater 
Fachgruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 5.-6. 7. -8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

noch: Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Vermessungswesen . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

5 

- 

5 

1 

2 

2 

2 

2 

1 

- 

.. 

Maschinenbau  a) zusammen 210 35 42 69 37 15 6 4 1 1 
weiblich . - - 

b) zusammen 210 48 61 75 21 5 
weiblich - - . 

Elektrotechnik  a) zusammen 86 12 18 26 19 6 2 3 
weiblich 1 1 - 

b) zusammen 86 18 23 30 10 2 2 1 
weiblich 1 1 - 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 
weiblich 

21 5 6 2 4 3 1 

b) zusammen 
weiblich 

21 7 6 1 4 2 1 - 

Verfahrenstechnik . . . . a) zusammen 
weiblich 

13 3 2 2 4 2 - 

b) zusammen 13 3 3 2 4 1 
weiblich - - 

Kunsterziehung  a) zueammen 9 2 2 1 1 1 - 1 1 
weiblich 7 2 2 1 1 1 

b) zusammen 9 5 2 2 
.. 

-
weiblich 7 4 2 1 

Kunst, Design. Werken .  a) zusammen 57 6 8 13 12 9 4 1 1 3 
weiblich 21 3 4 5 4 3 2 

b) zusammen 57 8 9 22 13 4 1 
weiblich 21 4 4 7 6 

Musikerziehung  a) zusammen 3 1 2 -
weiblich 2 1 1 

b) zueammen 3 1 1 1 
weiblich 2 1 1 

Leib iehung  a) zusammen 12 3 3 1 2 1 1 1 
weiblich 5 - 3 1 1 

b) zusammen 12 5 3 2 1 1 
weiblich 5 1 2 1 1 

Studienkolleg. a) zusammen 69 58 4 2 4 1 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 9 7 2 

b) zusammen 69 69 - -
weiblich 9 9 

Inageeamt a) zusammen 1 009 222 180 208 179 96 44 35 16 29 
weiblich 195 41 40 29 25 25 15 11 2 7 

b) zusammen 1 009 342 234 229 129 43 17 7 6 2 
weiblich 195 72 52 35 15 14 3 3 1 

Anmerkung S. 204 
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Fachgruppe 

a} " Hochschu1semester 
b) " Fachsemester 

Vermessungswesen a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Maschinenbau . · · · · · a} zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Elektrotechnik · · · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblioh 

Berg- und HUttenwesen • · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblioh 

Verfahrensteohnik • · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunsterziehung · · · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst, Design, Werken. · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musikerziehung · · · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung • · · · · a) zussmmen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

StUdienkolleg, a) zusammen 
Grundkursus Deutsch weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Anmerkung S. 204 

noch: 4.1 Ausländische Studenten") nach der Fachgruppe des 

Studenten 
insgesamt 1.-2. 3.-4. 

noch: Gesamthochschulen, 

5 1 

5 2 

210 35 42 

210 48 61 

86 12 18 
1 

86 18 23 
1 1 

21 5 6 

21 7 6 

13 3 2 

13 3 3 

9 2 2 
7 2 2 

9 5 2 
7 4 2 

57 6 8 
21 3 4 

57 8 9 
21 4 4 

3 1 
2 1 

3 1 1 
2 1 1 

12 3 3 
5 3 

12 5 3 
5 1 2 

69 58 4 
9 7 

69 69 
9 9 

1 009 222 180 
195 41 40 

1 009 342 234 
195 72 52 

davon im 

5.-6. 7.-8. 

Fernuniversität 

2 2 

2 1 

69 37 

75 21 

26 19 
1 

30 10 

2 4 

1 4 

2 4 

2 4 

1 1 
1 

2 
1 

13 12 
5 4 

22 13 
7 6 

2 
1 

1 

1 2 
1 

2 1 
1 

2 4 
2 

208 179 
29 25 

229 129 
35 15 

..... Semester 

9.-10. 11.-12. 

15 6 

5 

6 2 

2 2 

3 1 

2 1 

2 

1 

1 
1 

9 4 
3 2 

4 1 

1 1 
1 

1 
1 

1 

96 44 
25 15 

43 17 
14 3 

13.-14. 

4 

3 

1 

1 

1 

35 
11 

7 
3 

15.-16. 

1 

1 

1 

16 
2 

6 
1 

17. 
und 

höheren 

1 

1 
1 

3 

29 
7 

2 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im Semester 

Fachgruppe 

a) a Hochschulsemester 

b) Fachsemester 

Studenten 

inegesamt 
1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 

17. 
und 

höheren 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie . a) zusammen 20 1 1 4 5 2 3 4 

weiblich 1 - - 1 

b) zusammen 20 6 4 2 2 4 2 .. 

weiblich 1 - 1 

Katholische Theologie . . a) zusammen 110 5 4 3 4 8 17 10 9 50 
weiblich 11 2 - 1 - 2 2 2 2 

b) zusammen 110 13 14 8 9 13 13 10 7 23 
weiblich 11 3 3 1 2 - 1 1 

Philoaophie  a) zusammen 174 19 13 14 16 17 20 13 15 47 
weiblich 49 10 7 4 7 5 6 1 3 6 

b) zusammen 174 75 21 24 13 11 7 6 6 11 
weiblich 49 29 3 6 3 2 3 1 2 

Psychologie  a) zusammen 163 22 18 9 17 23 19 10 8 37 
weiblich 88 12 9 5 13 13 10 7 7 12 

b) zueammen 163 39 31 20 17 14 11 11 6 14 
weiblich 88 23 16 10 10 8 6 5 5 5 

Pädagogik  a) zueammen 79 1 9 7 10 7 16 11 6 12 
weiblich 33 1 4 5 3 1 7 5 3 4 

b) zueammen ?9 11 21 15 18 6 5 1 2 

weiblich 33 4 11 7 4 4 2 1 

Geschichte  a) zusammen 121 12 9 9 13 18 19 13 10 18 
weiblich 44 4 4 4 5 9 6 6 3 3 

b) zueammen 121 36 20 12 14 12 13 6 4 4 

weiblich 44 17 6 4 5 4 4 2 1 1 

Kunstwissenschaftliche a) zusammen 149 17 14 9 14 20 10 16 10 39 
Fächer  weiblich 74 8 8 6 10 10 7 8 3 14 

b) zusammen 149 55 26 16 17 9 7 2 6 11 
weiblich 74 25 16 11 9 5 2 2 4 

Sonstige a) zusammen 72 2 9 4 6 12 8 8 7 16 
Geisteswissenschaften . . weiblich 26 4 3 3 5 2 3 6 

b) zueammen 72 13 12 10 8 8 10 5 4 2 

weiblich 26 7 5 5 4 2 2 .. 1 

Allgemeine Philologie .  a) zusammen 74 1 2 2 9 17 10 8 6 19 

weiblich 34 1 1 3 7 6 4 4 8 

b) zusammen 74 17 16 8 14 5 7 2 2 3 
weiblich 34 7 7 4 7 2 5 2 

Alte Sprachen  a) zusammen 21 3 1 2 2 4 5 3 
weiblich 10 2 1 1 2 1 3 

b) zueammen 21 9 4 1 2 2 1 1 1 

weiblich 10 3 2 1 ? 1 1 

Germanistik  a) zusammen 525 40 79 63 73 78 53 51 44 44 

weiblich 324 31 57 41 45 47 36 22 25 20 

b) zusammen 525 178 110 60 65 47 27 17 12 9 
weiblich 324 109 73 37 40 30 15 8 7 5 

Anglistik  a) zusammen 
weiblich 

177 
114 

17 
14 

21 
11 

27 
18 

23 
17 

23 

13 

27 

19 

10 

6 
9 
8 

20 

8 
b) zusammen 177 42 30 39 28 12 15 5 3 3 

weiblich 114 30 20 2? 18 8 10 3 2 1 

1. Studienfachs, lIochschu1- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im ..... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 
a) = Hochschulsemester insgesamt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. b) " Fachsemester 

Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

Evangelische Theologie a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Katholische Theologie •• a) zuaammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Philosophie • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Psychologie • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Pädagogik • • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

Geschichte 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunstwissenschaftliche a) zusammen 
Fächer ••••••••• weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sonstige a) zusammen 
Geisteswissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Allgemeine Philologie •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Alte Sprachen • • • • •• 8) zusammen 
weiblich 

b) ZUsammen 
weiblich 

Germanistik • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Anglistik • • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

20 
1 

20 
1 

110 
11 

110 
11 

174 
49 

174 
49 

163 
88 

163 
88 

79 
33 

79 
33 

121 
44 

121 
44 

149 
74 

149 
74 

72 
26 

72 
26 

74 
34 
74 
34 

21 
10 

21 
10 

525 
324 

525 
324 

177 
114 

177 
114 

1 

6 

5 
2 

13 
3 

19 
10 

75 
29 

22 
12 

39 
23 

1 
1 

11 
4 

12 
4 

36 
17 

17 
8 

55 
25 

2 

13 
7 

1 
1 

17 
7 

3 
2 

9 
3 

40 
31 

178 
109 

17 
14 

42 
30 

4 

4 

14 
3 

13 
7 

21 
3 

18 
9 

31 
16 

9 
4 

21 
11 

9 
4 

20 
6 

14 
8 

26 
16 

9 
4 

12 
5 

2 
1 

16 
7 

1 

1 

4 
2 

79 
57 

110 
73 

21 
11 

30 
20 

2 
1 

3 
1 

8 
1 

14 
4 

24 
6 

9 
5 

20 
10 

7 
5 

15 
7 

9 
4 

12 
4 

9 
6 

16 
11 

4 

3 

10 
5 

2 

8 
4 

" 1 

1 
1 

63 
41 

60 
37 

27 
18 

39 
22 

1 

2 

4 

9 
2 

16 
7 

13 
3 

17 
13 

17 
10 

10 
3 

18 
4 

13 
5 

14 
5 

14 
10 

17 
9 

6 
3 

8 
4 

9 
3 

14 
7 

2 
2 

2 
? 

73 
45 

65 
40 

23 
17 

28 
18 

4 

4 

8 
2 

13 

17 
5 

11 
2 

23 
13 
14 

8 

7 
1 

6 
4 

18 
9 

12 
4 

20 
10 

9 
5 

12 
5 

8 

" 
17 
7 

5 
2 

4 
1 

? 
1 

78 
47 

47 
30 

23 
13 
12 
8 

5 

;> 

17 
2 

13 
1 

20 
6 

7 
3 

19 
10 

11 
6 

16 
7 

5 
2 

19 
6 

13 
4 

10 
7 

7 
2 

8 
2 

10 
2 

10 
6 

7 
5 

5 
3 

1 
1 

53 
36 

27 
15 

27 
19 

15 
10 

13.-14. 

2 

10 
2 

10 

13 
1 

6 

10 

7 

11 

5 

11 

5 

1 

13 
6 

6 

" 
16 

8 

2 

8 

5 

8 
4 

2 

1 

1 

51 
22 

17 
8 

10 
6 

5 
3 

15.-16. 

3 

9 

7 

15 
3 

6 
1 

8 
7 

6 
5 

6 
3 

10 
3 

4 
1 

10 
3 

6 
2 

7 
3 

4 

6 
4 

2 
2 

44 
25 
12 
7 

9 
8 

3 
2 
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17. 
und 

höheren 

4 
1 

50 
2 

23 
1 

47 
6 

11 
2 

37 
12 

14 
5 

12 
4 

" 1 

18 
3 
4 
1 

39 
14 

11 
4 

16 
6 

2 
1 

19 
8 

3 

3 

1 

44 
20 

9 
5 

20 
8 

3 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe des 

davon im Semester 
Fachgruppe 

a) = Rochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Romanistik  a) zusammen 299 22 37 44 38 39 45 28 14 32 
weiblich 209 18 25 33 27 29 36 20 6 15 

b) zusammen 299 68 71 61 47 24 13 6 1 8 
weiblich 209 46 52 46 35 15 9• 4 2 

Slawistik  a) zusammen 53 4 5 3 9 5 4 5 6 12 
weiblich 41 4 5 2 9 4 3 3 3 8 

b) zusammen 53 10 5 7 8 7 8 2 1 5 
weiblich 41 8 5 5 8 5 6 2 2 

Ostasiatische Philologie a) zusammen 16 1 1 1 1 1 2 4 5 
weiblich 8 1 1 - 1 3 2 

b) zusammen 16 4 4 2 4 1 1 
weiblich 8 2 1 2 3 

Sonstige Sprach.. a) zusammen 43 2 3 6 3 3 3 5 3 15 
wissenschaften  weiblich 22 2 1 4 2 2 3 2 1 5 

b) zusammen 43 8 8 5 4 4 3 4 3 4 
weiblich 22 5 5 4 2 1 2 1 - 2 

Rechtswissenschaft . . a) zusammen 192 18 19 25 23 22 28 16 12 29 
weiblich 40 8 8 5 4 3 3 2 3 4 

b) zusammen 192 45 43 31 32 12 15 5 3 6 
weiblich 40 13 11 5 5 2 2 1 1 - 

Wirtschaftswissenschaften et) zusammen 722 42 37 59 69 70 66 72 72 235 
weiblich 90 7 8 13 17 13 10 5 6 11 

b) zusammen 722 144 109 94 94 75 56 41 34 75 
weiblich 90 21 15 16 16 8 6 4 3 1 

Sozial- und Politik- a) zusammen 305 20 16 36 33 33 41 20 32 74 

wissenschaften  weiblich 89 11 6 18 11 11 8 3 11 10 

b) zusammen 305 78 45 46 35 29 24 13 14 21 
weiblich 89 28 12 16 9 7 7 1 5 4 

Pharmazie  a) zusammen 65 8 11 12 6 5 1 6 6 10 
weiblich 32 5 7 6 4 3 3 2 2 

b) zusammen 65 13 14 18 7 9 2 1 1 
weiblich 32 8 6 10 3 3 1 1 

Mathematik  a) zusammen 191 16 15 19 22 26 25 25 14 29 
weiblich 41 6 5 5 6 5 4 4 2 4 

b) zusammen 191 44 24 27 33 14 18 13 5 13 
weiblich 41 12 7 5 8 3 1 2 1 2 

Informatik  a) zusammen 45 9 8 7 3 8 2 3 1 4 

weiblich 7 2 1 3 1 

b) ausammen 45 17 13 11 1 2 1 
weiblich 7 2 1 4 

Astronomie  a) zusammen 3 1 1 1 
weiblich .11 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 

Physik  a) zusammen 208 28 10 15 21 25 20 21 22 46 

weiblich 25 3 2 3 2 4 1 4 3 3 

b) zusammen 208 44 19 24 26 20 16 21 12 26 
weiblich 25 5 4 3 2 4 1 5 1 - 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten·) nach der Fachgruppe des 

davon im ..... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) " Hochschulsemester insgesamt 
b) = Fachsemester 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

hi:iheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Romanistik a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Slawistik • • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Ostss1stische Philologie s) zUSammen 
weiblich 

Sonstige Sprach
wissenschaften 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Rechtswissenschaft s) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sozial- und Politik- a) zusammen 
wissenschaften weibliCh 

b) zusammen 
weiblich 

Pharmazie • • • • • • •• a) zusammen 

weiblich 

Mathematik 

Informatik 

Astronomie 

Ph:ft!lik 
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b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblioh 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

299 
209 

299 
209 

53 
41 

53 
41 

16 
8 

16 
8 

43 
22 

43 
22 

192 
40 

192 
40 

722 
90 

722 
90 

305 
89 

305 
89 

65 
32 

65 
32 

191 
41 

191 
41 

45 
7 

45 
7 

3 

3 

208 
25 

208 
25 

22 
18 
68 
46 

4 
4 

10 
8 

1 
1 

4 
2 

2 
2 

8 
5 

18 
8 

45 
13 

42 
7 

144 
21 

20 
11 

78 
28 

8 
5 

13 
8 

16 
6 

44 
12 

9 
2 

17 
2 

1 

28 
3 

44 
5 

37 
25 

71 
52 

5 
5 

5 
5 

1 

4 
1 

3 
1 

8 
5 

19 
8 

43 
11 

37 
8 

109 
15 

16 
6 

45 
12 

11 

7 

14 
6 

15 
5 

24 
7 

8 
1 

13 
1 

10 
2 

19 
4 

44 
33 

61 
46 

3 
2 

7 
5 

2 
2 

6 
4 

5 
4 

25 
5 

31 
5 

59 
13 
94 
16 

36 
18 
46 
16 

12 
6 

18 
10 

19 
5 

27 
5 

7 
3 

11 
4 

1 

1 

15 
3 

24 
3 

38 
27 

47 
35 

9 
9 

8 
8 

1 
1 

4 

3 

:; 
2 

4 
2 

23 
4 

32 
5 

69 
17 
94 
16 

33 
11 

35 
9 

6 
4 

7 
3 

22 
6 

33 
8 

:; 

1 

21 
2' 

;:>6 
2 

39 
29 

24 
15 

5 
4 

7 
5 

1 

1 

3 
2 

4 
1 

22 
:; 

12 
2 

70 
13 

75 
8 

33 
11 

29 
7 

5 
3 

9 
3 

26 
5 

14 
3 

8 

2 

1 

1 

25 
4 

20 
4 

4 
3 
8 
6 

1 
1 

3 
3 
:; 
2 

28 
3 

15 
2 

66 
10 

56 
6 

41 
8 

24 
7 

1 

2 
1 

25 
4 

18 
1 

'2 

20 
1 

16 
1 

28 
20 

6 
4 

5 
:; 

2 
2 

2 

5 
2 

4 
1 

16 
2 

5 
1 

72 
5 

41 
4 

20 
3 

13 
1 

6 

3 

1 

25 
4 

13 
2 

3 
1 

1 

1 

21 
4 

21 
5 

14 
6 

1 

6 
:; 

1 

4 
3 

3 
1 

:; 

12 
3 

3 
1 

72 
6 

34 
:; 

32 
11 

14 
5 

6 
2 

14 
2 

5 
1 

1 

22 
3 

12 
1 

32 
15 
8 
2 

12 
8 

5 
2 

5 
2 

1 

15 
5 
4 
2 

29 
4 

6 

235 
11 

75 
1 

74 
10 

21 
4 

10 
2 

1 
1 

29 
4 

13 
2 

'+ 

46 
3 

26 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im Semester 
Fachgruppe 

a) = ffochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 

17. 
und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Chemie  a) zusammen 415 36 40 41 39 51 52 49 34 73 
weiblich 81 11 6 10 9 9 10 8 10 8 

b) zusammen 415 69 54 50 55 42 41 34 20 50 
weiblich 81 18 8 12 15 9 8 4 3 4 

Biologie  a) zusammen 142 20 12 15 15 21 13 22 10 14 
weiblich 59 8 8 6 4 12 6 9 2 4 

b) zusammen 142 31 19 20 21 20 9 10 5 7 
weiblich 59 13 9 9 9 7 3 7 2 

Geographie  a) zusammen 34 1 4 5 2 7 4 5 1 5 
weiblich 15 1 1 4 1 2 2 2 2 

b) zusammen 34 3 10 5 6 8 1 1 
weiblich 15 2 3 4 2 4 - 

Geowissenschaften . . . . a) zusammen 323 79 54 36 33 25. 20 21 20 35 
weiblich 36 13 10 4 2 1 3 2 1 

b) zusammen 323 114 62 39 37 29 9 12 7 14 
weiblich 36 21 7 3 4 1 

Landwirtschaft  e) zusammen 63 5 9 5 5 7 6 6 7 13 
weiblich 4 2 - - - 1 1 

b) zusammen 63 12 13 12 6 5 5 6 1 3 
weiblich 4 3 - - 1 

Haushalts- und a) zusammen 13 1 2 2 1 3 2 1 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 7 1 2 1 1 2 

b) zusammen 13 1 3 3 3 1 1 1 
weiblich 7 1 2 2 1 1 

Allgemeine Medizin . .  a) zusammen 764 81 114 122 114 94 80 55 41 63 
weiblich 214 32 40 34 29 35 14 13 7 10 

b) zusammen 764 142 136 122 108 83 7? 36 33 32 
weiblich 214 53 49 30 28 25 11 6 8 4 

Zahnmedizin  a) zusammen 60 10 17 6 8 10 5 4 
weiblich 30 5 9 3 4 4 3 2 

b) zusammen 60 17 18 5 8 6 6 
weiblich 30 8 9 3 2 4 4 

Architektur  a) zusammen 133 9 9 11 17 16 23 16 9 23 
weiblich 30 4 3 3 5 5 3 3 2 2 

b) zusammen 133 15 11 19 20 24 17 8 5 14 
weiblich 30 6 3 4 3 8 5 - 1 

Raumplanung  a) zusammen 7 3 1 1 i i 
weiblich 2 2 

b) zusammen 7 3 1 2 
weiblich 2 2 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 259 28 35 35 37 34 22 20 11 37 
weiblich 14 2 6 2 - 2 1 1 

b) zusammen 259 49 45 47 30 29 14 12 9 24 
weiblich 14 4 5 1 1 - 1 1 1 

Vermessungswesen . . . . a) zusammen 23 5 2 1 1 3 2 5 
weiblich 1 1 

b) zusammen 23 6 2 6 3 2 2 2 
weiblich 1 1 

1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Uochschulart 

davon im ..... Semester 
Fachgruppe 

I Studenten 
a) " Hochschulsemester insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. b) Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische Ilochschule und Svorthochschule 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) ZUSammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Geowissenschaften • • •• a) zusammen 
weiblich 

Landwirtschaft 

Haushalts- und 
Ernährungswisaenachaften 

Allgemeine Medizin 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Zahnmedizin. • • • • •• a) ZUsammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Architektur • • • • • •• a} zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Raumplanung • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Bauingenieurwesen • • •• a) zusammen 
weiblich 

Vermes8ungswesen 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

415 
81 

415 
81 

142 
59 

142 
59 

34 
15 

34 
15 

323 
36 

63 
4 

63 
4 

13 
7 

13 
7 

764 
214 

764 
214 

60 
30 

60 
30 

133 
30 

133 
30 

7 
;> 

7 
;> 

259 
14 

259 
14 

23 
1 

23 
1 

36 
11 

69 
18 

20 
8 

31 
13 

1 
1 

3 
2 

79 
13 

114 
21 

5 
2 

12 
3 

1 

1 

81 
32 

142 
53 

10 
5 

17 
8 

9 
4 

15 
6 

3 
? 

3 
2 

28 
2 

49 
4 

5 

6 

40 
6 

54 
8 

12 
8 

19 
9 

4 
1 

10 

3 

54 
10 

62 
7 

9 

13 

2 
1 

3 
1 

114 
40 

136 
49 

17 
9 

18 
9 

9 
3 

11 
3 

35 
6 

45 
5 

2 
1 

;> 

1 

41 
10 

50 
12 

15 
6 

20 
9 

:.; 
4 

5 
4 

36 
4 

39 
3 

5 

12 

2 
? 

3 
2 

122 
34 

1,,2 
30 

6 
3 

5 
3 

11 
3 

19 
4 

1 

35 

47 
1 

1 

6 

39 
9 

55 
15 

15 
4 

21 
9 

2 
1 

6 
2 

33 
2 

37 
4 

5 

6 

3 

" 
114 
29 

108 
28 

8 
4 

8 
2 

17 
5 

20 
3 

37 
2 

30 
1 

1 

3 

51 
9 

42 
9 

21 
12 

20 
7 

7 
2 

8 
4 

25· 
I 

29 
1 

7 

5 

1 
1 

1 
1 

94 
35 

83 
25 

10 
4 

6 
4 

16 
5 

;:4 
8 

I 

1 

34 

29 

3 

2 

52 
10 

41 
8 

13 
6 

9 
3 

4 
2 

1 

20 

3 

9 

6 

5 

3 
1 

1 
1 

80 
14 

T2 
11 

5 
3 

6 
4 

23 
3 

17 
5 

1 

22 
2 

14 
1 

? 

;> 

13.-14. 

49 
8 

34 
4 

22 
9 

10 
7 

5 
2 

21 

12 

6 

6 
1 

2 
2 

1 

55 
13 

36 
6 

4 
2 

16 
3 

8 

1 

20 

12 

15.-16. 

34 
10 

20 
3 

10 
? 

5 

1 

20 
2 

7 

7 
1 

1 

I 

41 
7 

33 
8 

9 
2 

5 

11 
1 

9 
1 

5 

2 
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17. 
und 

höheren 

73 
8 

50 
4 

14 
4 

7 
? 

5 
2 

1 

35 
1 

14 

13 
1 

3 

1 

63 
10 

32 
4 

1 

37 
1 

24 
1 

4 
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) 
noch: 4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Rochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Maschinenbau  a) zusammen 628 91 77 84 71 77 70 42 42 74 
weiblich 12 5 1 1 1 1 - 3 

b) zusammen 628 130 114 91 78 79 43 31 24 38 
weiblich 12 7 2 1 1 - - 1 

Elektrotechnik  a) zusammen 394 44 42 45 57 58 43 29 36 40 
weiblich 5 1 1 2 1 

b) zusammen 394 65 55 68 61 56 33 23 17 16 
weiblich 5 1 1 1 1 1 - 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 245 49 13 18 22 29 21 22 18 53 
weiblich 8 2 1 1 1 1 2 

b) zusammen 245 74 29 22 21 28 16 15 13 27 
weiblich 8 3 1 1 - 1 1 1 - 

Kunsterziehung  a) zusammen 2 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 2 2. 
weiblich 2 2 

Leibeserziehung  a) zusammen 208 22 26 26 34 28 18 19 15 20 
weiblich 63 9 9 8 11 7 3 7 7 2 

b) zusammen 208 68 41 32 22 13 9 7 9 7 
weiblich 63 21 14 8 7 4 4 2 3 

Studienkolleg, a) zueammen 835 485 104 35 62 73 43 15 8 10 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 253 127 34 15 27 24 19 3 2 2 

b) zusammen 835 791 39 4 1 - 

weiblich 253 240 11 1 1 

Insgesamt a) zusammen 8 375 1 280 901 863 933 1 005 871 685 571 1 266 
weiblich 2 248 372 308 271 285 292 240 160 134 186 

b) zusammen 8 375 2 562 1 315 1 088 977 768 553 368 268 476 
weiblich 2 248 804 409 305 271 180 125 59 47 48 

Theologische und kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie . a) zusammen 8 1 1 1 1 2 1 1 
weiblich 3 - 1 1 1 

b) zusammen 8 2 2 2 I. 1 
weiblich 3 2 1 

Katholische Theologie . . a) zusammen 3 2 1 
weiblich 2 2 • •••, 

b) zusammen 3 1 • 

weiblich 2 2 

Insgesamt a) zusammen 11 1 2 1 1 2 2 1 
weiblich 5 2 1 1 1 

b) zusammen 11 2 4 2 1 1 1 
weiblich 5 4 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten-) nach der Fachgruppe des 

davon im ••••• Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. 
11) z Hochschulsemester insgesamt 
b) = Fschsemester 1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Maschinenhau . · . . . · a) zusammen 628 91 77 84 71 77 70 42 42 74 
weiblich 12 5 1 1 1 1 3 

h) zusammen 628 130 114 91 78 79 43 31 24 38 
weiblich 12 7 " 1 1 1 

Elektrotechnik · . . . · a) zusammen 394 44 42 45 57 58 43 29 36 40 
weiblich 5 1 1 " 

1 

b) zusammen 394 65 55 68 61 56 33 23 17 16 
weiblich 5 1 1 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen • · a) zusammen 245 49 13 18 22 29 21 22 18 53 
weiblich 8 2 1 1 1 1 <' 

b) zusammen 245 74 29 22 21 28 16 15 13 27 
weiblich 8 3 1 1 1 1 1 

Kunsterziehung · . . . . a) zusammen 2 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 2 2 

Leibeserziehung • • . . . a) zusammen 208 22 26 26 34 28 18 19 15 20 
weiblich 63 9 9 8 11 7 3 7 7 " b) zusammen 208 68 41 32 22 13 9 7 9 7 
weiblich 63 21 14 8 7 4 4 2 3 

Studienkolleg, a) zusammen 835 485 104 35 62 73 43 15 8 10 
Grundkursus Deutsch weiblich 253 127 34 15 27 24 19 3 2 2 

b) zusammen 791 39 4 1 
weiblich 240 11 1 1 

Insgesamt a) zusammen 8 375 1 280 901 863 933 1 005 871 685 571 1 266 
weiblich 2 248 372 308 271 285 292 160 134 186 

b) zusammen 8 375 2 562 1 315 1 088 977 768 553 368 268 476 
weiblich 2 248 804 409 305 271 180 125 59 47 48 

Theologische und kirchliche llochschulen 

Evangelische Theologie a) zusammen 8 1 1 1 1 2 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 8 2 ;> 2 1 1 
weiblich :; 2 1 

Katholische Theologie • • a) zusammen 3 2 1 
weiblich ;> ;> 

b) :z.usammen 3 ;:> 1 
weiblich 2 2 

Insgesamt aJ zusammen 11 1 2 1 1 2 2 1 1 

weiblich 5 2 1 1 1 

b) zusammen 11 2 4 ? 1 1 1 

weiblich 5 4 1 
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1. Studienfachs, Hochschul— und Fachsemuster sowie Hochschulart 

Pachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5..6. 7.-8. 9.-10. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Bocheehul 
b) a lachsemester 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie . a) zusammen 5 2 1 2 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 5 2 1 2 
weiblich 4 2 1 1 

Katholische Theologie .  a) zusammen 5 1 3 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 5 1 3 
weiblich 2 1 1 

Pädagogik  a) zusammen 80 2 10 8 29 9 8 3 7 4 
weiblich 44 2 5 4 19 3 5 2 4 

b) zueammen 80 14 15 15 20 8 5 2 1 
weiblich 44 9 6 7 12 5 3 2 

Sonderpädagogik  a) zusammen 48 11 10 8 6 4 2 2 2 3 
weiblich 30 8 9 4 2 2 1 1 2 1 

b) zusammen 48 13 17 6 8 4 
weiblich 30 8 11 3 6 2 

Geschichte  a) zusammen 12 1 5 5 1 
weiblich 6 1 2 2 1 

b) zusammen 12 2 6 4 
weiblich 6 1 3 2 

Germanistik  a) zusammen 35 7 10 9 2 5 1 1 
weiblich 28 6 8 9 2 2 1 

b) zusammen 35 12 14 6 3 
weiblich 28 8 12 6 2 

Anglistik  a) zusammen 30 9 3 10 1 1 4 1 1 
weiblich 20 8 2 6 1 1 2 

b) zusammen 30 11 6 10 1 2 
weiblich 20 8 4 7 1 

Wirtschaftewiesenschaften a) zusammen 5 1 1 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 5 1 1 2 1 
weiblich 1 1 

Mathematik  a) zusammen 29 5 6 11 2 1 3 1 
weiblich 17 4 2 7 2 2 

b) zusammen 29 6 10 10 3 
weiblich 17 4 4 8 1 

Physik  a) zusammen 6 3 2 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zueammen 6 1 1 2 2 
weiblich 3 2 1 

Chemie  a) zusammen 6 3 1 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 6 3 1 2 
weiblich 3 1 2 

Biologie  a) zusammen 20 6 3 6 2 2 1 
weiblich 16 5 1. 5 2 2 1 

b) zusammen 20 8 4 6 1 1 
weiblich 16 7 2 5 1 1 
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1. Studienfachs, Hochschu1- und Fachsemester sowie Hochschu1art 

davon im ..... Semester 
rachgruppe 

Studenten 17. a) • Hochechuleemester insgesamt 
1.-2. '.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-1? 13.-14. 15.-16. und b) .. J'achsemester 

hiiheren 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie a) zusammen 5 ;> 1 2 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 5 2 1 2 
weiblich 4 2 1 1 

Katholische Theologie • · a} zusammen 5 1 , 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 5 1 1 3 
weiblich 2 1 1 

Pädagogik • · · · · · · · a) zusammen 80 2 10 8 29 9 8 , 7 4 
weiblich 44 2 5 4 19 3 5 2 4 

b) zusammen 80 14 15 15 20 8 5 2 1 
weiblich 44 9 6 7 12 5 3 2 

Sonderpädagogik • · · · · a} zusammen 48 11 10 8 6 4 2 2 2 3 
weiblich 30 8 9 4 2 .2 1 1 2 1 

b) zusamn1en 48 13 17 6 8 4 
weiblich 30 8 11 , 6 2 

Geschichte · · · · · · · a) zusammen 12 1 5 5 1 
weiblich 6 1 2 .2 1 

b) zusammen 12 .2 6 4 
weiblich 6 1 3 2 

Germanistik • · · · · · · a) zUsammen 35 7 10 9 2 5 1 1 
weiblich 28 6 8 9 2 2 1 

b) zusammen 35 12 14 6 3 
weiblich 28 8 12 6 2 

Anglistik. · · · · · · · a) zusammen 30 9 3 10 1 1 4 1 1 
weiblich 20 8 2 6 1 1 2 

b) 30 11 6 10 1 2 
weiblich 20 8 4 7 1 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 5 1 1 1 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 5 1 1 '2 1 
weiblich 1 1 

Mathematik · · · · · · · 11) zusammen 29 5 6 11 2 1 3 1 
weiblich 17 4 .2 7 .2 2 

b) zusammen 29 6 10 10 3 
weiblich 17 4 4 8 1 

Physik . · · · · · · · · a) zusammen 6 3 .2 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 6 1 1 ;> 2 
weiblich 3 2 1 

Chemie . · · · · · · · · a) ZUsammen 6 3 1 1 I 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 6 3 1 2 
weiblich 3 I 2 

Biologie · · . · · · · · a) zusammen 20 6 3 6 .2 .2 1 
weiblich 16 5 1 5 2 .2 I 

b) zusammen 20 8 4 6 1 1 
weiblich 16 7 2 5 1 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenter:5) nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) s Hochschul 
b) Fachsemester 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Geographie  a) zusammen 11 2 5 1 1 1 1 
weiblich 5 1 4 

b) zusammen 11 5 5 1 
weiblich 5 1 4 

Haushalts- und a) zusammen 1 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Kunsterziehung  a) zusammen 24 7 5 5 2 2 2 1 
weiblich 16 5 4 1 2 2 1 1 

b) zusammen 24 11 6 4 3 • 

weiblich 16 8 3 2 3 

Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 12 2 3 2 1 1 2 1 
weiblich 9 2 2 2 1 1 1 

b) zusammen 12 4 3 2 2 1 
weiblich 9 3 2 2 1 1 

Musikerziehung  a) zusammen 6 1 2 2 1 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 6 2 1 2 1 
weiblich 4 1 1 1 1 

Leibeeerziehung  a) zusammen 18 3 3 8 1 1 2 
weiblich 10 1 2 6 1 

b) zusammen 18 5 5 7 1 
weiblich 10 3 2 5 - 

Studienkolleg, a) zusammen 25 25 
Grundkureus Deutsch . . . weiblich 10 10 

b) zusammen 25 25 
weiblich 10 10 

Inegesamt a) zusammen 378 86 64 88 53 27 24 12 12 12 
weiblich 229 56 40 56 34 12 15 6 8 2 

b) zusammen 378 121 96 88 49 16 5 2 1 
weiblich 229 74 51 60 29 10 3 2 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche a) zusammen 5 2 1 2 
Fächer  weiblich 1 - 1 

b) zusammen 5 2 1 2 -
weiblich 1 1 - 

Kunsterziehung  a) zusammen 19 2 2 1 10 1 2 1 -

weiblich 10 1 1 6 1 1 

b) zusammen 19 4 1 2 7 4 1 
weiblich 10 2 1 3 3 1 

Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 84 8 3 12 15 19 10 7 5 5 
weiblich 17 3 1 3 3 3 1 1 1 1 

b) zusammen 84 14 8 19 22 13 7 1 
weiblich 17 6 1 5 2 1 2 

Anmerkung 8.204 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten-) nach der Fachgruppe des 

davon im ••••• Semester 
Fachgruppe 

Studenten 
17. a) .. Hochschulsemester insgesamt 

b) " Faehsemester 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 
höheren 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Geographie . . · · · · · a) zusammen 11 2 5 1 1 1 1 
weiblich 5 1 4 

b) zusammen 11 5 5 1 
weiblich 5 1 4 

Haushalts- und a) zusammen 1 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Kunsterziehung · · · · · a) zusammen 24 7 5 5 2 2 2 1 
weiblich 16 5 4 1 2 2 1 1 

b) zusammen 24 11 6 4 3 
weiblich 16 8 3 2 3 

Kunst, Design, Werken. · a) zusammen 12 '2 3 2 1 1 2 1 
weiblich 9 2 2 2 1 1 1 

b) zusammen 12 4 3 2 2 1 
weiblich 9 3 2 2 1 1 

Musikerziehung · · · · · a) ZUsammen 6 1 2 2 1 

weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 6 2 1 2 1 
weiblieh 4 1 1 1 1 

Leibeserziehung • · · · · a) zusammen 18 3 3 8 1 1 2 
weiblich 10 1 2 6 1 

b) zusammen 18 5 5 7 1 
weiblich 10 3 2 5 

studienkolleg, a) zusammen 25 25 
Grundkursue Deutsch weiblich 10 10 

b) zusammen 25 25 
weiblich 10 10 

Insgesamt a) zusa.mmen 378 86 64 88 53 27 24 12 12 12 
weiblich 229 56 40 56 34 12 15 6 8 2 

b) zusammen 378 121 96 88 49 16 5 2 1 
weiblich 229 74 51 60 29 10 3 2 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche a) zusammen 5 2 1 2 
Fächer . . . . · · · · · weiblich 1 1 

b) zusammen 5 2 1 2 
weiblich 1 1 

Kunsterziehung · · · · · a) zusammen 19 2 2 1 10 1 2 1 
weiblich 10 1 1 6 1 1 

b) zusammen 19 4 1 2 7 4 1 
weiblich 10 2 1 3 3 1 

Kunst, Design, Werken. · a) zusammen 8lt 8 3 12 15 19 10 7 5 5 
weiblich 17 3 1 3 3 3 1 1 1 1 

b) zusammen 8lt 14 8 19 22 13 7 1 
weiblich 17 6 1 5 2 1 2 

Anmerkung S. 20lt 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) a Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Musikerziehung  a) zusammen 55 11 6 10 8 5 3 4 1 7 
weiblich 26 6 1 7 3 4 2 3 

b) zusammen 55 20 5 15 9 6 
weiblich 26 9 1 8 3 5 

Musik  a) zusammen 557 58 56 48 59 87 81 63 49 56 
weiblich 267 24 24 20 26 49 36 34 27 27 

b) zusammen 557 131 111 84 69 49 49 28 14 22 
weiblich 267 58 52 43 38 25 21 13 7 10 

Insgesamt a) zusammen 720 81 65 72 84 121 95 78 . 56 68 
weiblich 321 33 26 31 33 62 38 39 28 31 

b) zusammen 720 171 125 120 108 72 59 28 15 22 
weiblich 321 75 54 57 46 34 25 13 7 10 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie . a) zusammen 5 1 1 3 
weiblich 4 1 1 2 

b) zusammen 5 2 2 1 
weiblich 4 1 2 1 

Katholische Theologie . . a) zusammen 5 3 2 
weiblich 3 1 7 

b) zusammen 5 3 2 
weiblich 3 1 2 

Dolmetscher, Ubereetzer  a) zusammen 70 19 15 19 9 3 2 2 1 
weiblich 40 12 7 12 5 1 2 1 

b) zusammen 70 30 15 17 6 2 
weiblich 40 18 7 11 3 1 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 140 38 34 27 15 18 6 1 1 
weiblich 19 7 8 3 1 

b) zusammen 140 58 47 29 5 1 
weiblich 19 8 8 2 1 

Sozialwesen  a) zueammen 112 26 30 34 12 1 5 3 1 
weiblich 71 18 20 24 7 1 1 

b) zusammen 112 37 33 34 8 -
weiblich 71 23 21 22 5 

Informatik  a) zusammen 
weiblich 

13 2 3 5 2 1 

b) zusammen 13 6 2 5 
weiblich _ . 

Physik  a) zusammen 
weiblich 

4 1 1 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

4 2 1 1 

Chemie  a) zusammen 304 60 38 69 65 50 18 4 
weiblich 50 7 9 13 15 5 1 

b) zusammen 304 65 48 98 47 33 12 1 
weiblich 50 8 9 20 9 4 

Haushalts- und 
Ernährungswiasenachaften 

a) zusammen 
weiblich 

5 1 2 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

5 1 2 1 1 
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1. Studienfachs, Hochschu1- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im ....... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) Hochschu1semeeter insgesamt 
1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b) " Fachsemester höheren 

noch: Kunst- und 

Musikerziehung · . . .. a) zusammen 55 11 6 10 8 5 3 4 1 7 
weiblich 26 6 1 7 3 4 2 3 

b) zusammen 55 20 5 15 9 6 
weiblich 26 9 1 8 3 5 

Musik • • • • • • • . . . a) zusammen 557 58 56 48 59 87 81 63 49 56 
weiblich 267 24 24 20 26 49 36 34 27 27 

b) zusammen 557 131 111 84 69 49 49 28 14 22 
weiblich 267 58 52 43 38 25 ?l 13 7 10 

Insgesamt a) zusammen 720 81 65 72 84 In 95 78 56 68 
weiblich 321 33 26 31 33 62 38 39 28 31 

b) zusammen 720 171 125 120 108 72 59 28 15 22 
weiblich 321 75 54 57 46 34 25 13 7 10 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie a) zUsammen 5 1 1 3 
weiblich 4 1 1 2 

b) zusamnlen 5 2 2 1 

weiblich 4 1 2 1 

Katholische Theologie • . a) zusammen 5 3 2 
weiblich 3 1 2 

b) ZUsammen 5 3 2 
weiblich 3 1 2 

Dolmetscher, Ubersetzer • a) zusammen 70 19 15 19 9 3 2 2 1 
weiblich 40 12 7 12 5 1 2 1 

b) zusammen 70 30 15 17 6 2 
weiblich 40 18 7 11 3 1 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 140 38 34 27 15 18 6 1 1 
weiblich 19 7 8 3 1 

b) zusammen 140 58 47 29 5 1 
weiblich 19 8 8 2 1 

Sozialvesen •• · . . . . a) zusammen 112 26 30 34 12 5 :3 1 

weiblich 71 18 20 24 7 1 1 

b) zusammen 112 37 33 34 8 
weiblieh 71 23 21 22 5 

Informatik . .. .. . . . . a) zusammen 13 2 3 5 2 1 
weiblich 

b) zusammen 13 6 2 5 
weiblich 

Physik . . . . · . . . . 11) zusammen 4 1 1 1 1 
weiblich 

b) zusammen 4 2 1 1 

weiblich 

Chemie . . .. . · . . . .. a) zusammen 304 60 38 69 65 50 18 4 
weiblich 50 7 9 13 15 5 1 

b) zusammen 304 65 48 98 47 33 12 1 

weiblich 50 8 9 20 9 4 

Haushalts- und a) zusammen 5 1 2 1 1 

Ernährungswissenschaften weiblich 

b) zusammen 5 1 2 1 1 
weiblich 



21. 

noch: 4.1 Ausländische Studenten.) nach der Fachgruppe dem 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Fachhochschulen 

Architektur  a) zusammen 363 76 78 94 58 32 18 4 3 
weiblich 54 13 4 19 7 5 5 1 

b) zusammen 363 94 80 124 36 16 10 1 2 
weiblich 54 14 6 21 6 3 4 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 238 47 70 61 34 9 9 5 2 
weiblich 2 - 1 1 - 

b) zusammen 238 62 76 8o 16 1 2 1 

weiblich 2 - 1 1 

Vermessungswesen .  a) zusammen 
weiblich 

3 2 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 2 1 

Maschinenbau  a) zusammen 910 200 210 267 136 64 16 11 5 1 
weiblich 20 2 6 6 4 

b) zusammen 910 273 268 301 55 lo 1 1 1 

weiblich 20 5 6 7 2 

Elektrotechnik  a) zusammen 398 84 92 105 75 30 8 2 1 1 

weiblich 4 - 2 1 - 1 

b) zusammen 398 111 111 133 31 1? 

weiblich 4 - 2 1 - 1 - - 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 
weiblich 

27 3 6 2 11 1 3 1 

b) zusammen 
weiblich 

27 3 8 15 1 

Verfahrenstechnik . . . . a) zusammen 140 30 24 37 20 17 6 1 3 2 

weiblich 2 2 - -

b) zusammen 140 38 35 43 12 8 3 - 1 
weiblich 2 - 2 - - - - 

Fotographische Technik . a) zusammen 39 3 8 10 14 2 2 
weiblich 1 - - 1 

b) zusammen 39 7 7 16 9 
weiblich 1 - - 1 

Kunst, Design, Werken . . A) zusammen 161 16 30 33 37 22 7 5 5 6 

weiblich 74 10 9 16 22 9 2 1 3 2 

b) zusammen 161 22 38 38 42 17 2 1 1 

weiblich 74 11 12 20 24 5 1 1 

Studienkolleg, a) zusammen 39 33 5 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 4 2 2 

b) zusammen 39 39 
weiblich 4 4 

Insgesamt a) zueammen 2 976 641 651 771 488 251 101 38 22 13 

weiblich 348 72 72 99 62 23 11 1 5 3 

b) zusammen 2 976 85o 778 938 267 101 32 4 6 

weiblich 348 92 77 108 51 14 5 1 

Anmerkung S. 204 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten") nach der Fachgruppe des 

davon im ..... Semester 
Fachgruppe 

Studenten 
17. a) = Hochachu1aemeater insgesamt 

b) = Fachsemester 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 
höheren 

noch: Fachhochschulen 

Architektur • . · · · · · a) zusammen 363 76 78 94 58 32 18 4 3 
weiblich 54 13 4 19 7 5 5 1 

b) zusammen 363 94 80 124 36 16 10 1 2 
weiblich 54 14 6 21 6 3 4 

Bauingenieurwesen • · · · a) zusammen 238 47 70 61 34 9 9 5 2 1 
weiblich ;> 1 1 

b) zusammen 238 62 76 80 16 1 2 1 
weiblich 2 1 1 

Vermessungswesen a) z.usammen 3 2 1 
weiblich 

b) zusammen 3 ;> 1 
weiblich 

Maschinenbau . · · · · · a) zusammen 910 200 210 267 136 64 16 11 5 1 
weiblich 20 2 6 6 4 ? 

b) zusammen 910 273 268 301 55 10 1 1 1 

weiblich 20 5 6 7 2 

Elektrotechnik · · · · · a) zusammen 398 84 92 105 75 30 8 2 1 1 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 398 111 111 133 31 12 
weiblich 4 2 1 1 

Berg- und Hüttenwesen • · a) zusammen 27 3 6 2 11 1 3 1 
weiblich 

b) zusammen 27 3 8 15 1 
weiblich 

Verfahrenstechnik • · · · a) zusammen 140 30 24 37 20 17 6 1 3 2 
weiblich 2 2 

b) zusammen 140 38 35 43 12 8 3 1 
weiblich 2 2 

Fotographische Technik a) zusammen 39 3 8 1Q 14 2 2 
weiblich 1 1 

b) zusammen 39 7 7 16 9 
weiblich 1 1 

Kunst, Design, Werken. · a) zusamrnen 161 16 30 33 37 22 7 5 5 6 
weiblich 74 10 9 16 22 9 2 1 3 2 

b) zusammen 161 22 38 38 42 17 2 1 1 
weiblich 74 11 12 20 24 5 1 1 

Studienkolleg, a) zusammen 39 33 5 1 
Grundkursus Deutsch weiblich 4 2 2 

b) zusammen 39 39 
weiblich 4 4 

Insgesamt a) zusammen 2 976 641 651 771 488 251 101 38 22 13 
weiblich 348 72 72 99 62 23 11 1 5 3 

b) zusammen 2 976 850 778 938 267 101 32 4 6 
weiblich 348 92 77 108 51 14 5 1 

Anmerkung S. 204 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 

insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochschulsemester 
b) . Fachsemester 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie . a) zusammen 39 5 1 6 4 5 7 3 3 5 
weiblich 13 3 1 4 2 1 1 1 

b) zusammen 39 12 8 7 4 4 3 .. 1 
weiblich 13 3 4 5 1 - 

Katholische Theologie .  a) zusammen 124 7 9 8 4 10 17 10 9 50 
weiblich 19 4 3 4 2 2 2 2 

b) zusammen 124 15 20 13 9 14 13 10 7 23 
weiblich 19 5 6 4 2 1 1 

Philosophie  a) zusammen 175 20 13 14 16 17 20 13 15 47 
weiblich 49 10 7 4 7 5 6 1 3 6 

b) zusammen 175 76 21 24 13 11 7 6 6 11 

weiblich 49 29 3 6 3 2 3 1 2 

Psychologie  a) zusammen 163 22 18 9 17 23 19 10 8 37 
weiblich 88 12 9 5 13 13 10 7 7 12 

b) zusammen 163 39 31 20 17 14 11 11 6 14 
weiblich 88 23 16 10 10 8 6 5 5 5 

Pädagogik  a) zusammen 177 3 19 17 42 17 26 18 14 21 

weiblich 83 3 9 9 23 4 13 9 7 6 

b) zusammen 177 31 37 33 39 17 11 4 2 •3 
weiblich 83 15 18 15 16 10 5 3 1 

Sonderpädagogik  a) zusammen 48 11 10 8 6 4 2 2 2 3 
weiblich 30 8 9 4 2 2 1 1 2 1 

b) zusammen 48 13 17 6 8 4 —
weiblich 30 8 11 3 6 2 — 

Geschichte  a) zusammen 136 14 14 15 13 18 20 14 10 18 

weiblich 53 6 6 7 5 9 7 7 3 3 

b) zusammen 136 39 26 18 14 1? 13 6 4 4 

weiblich 53 19 9 8 5 4 4 2 1 1 

Kunstwissenschaftliche a) zusammen 154 19 14 9 15 20 10 18 10 39 
Fächer  weiblich 75 8 8 6 10 10 7 9 3 14 

b) zusammen 154 57 26 16 18 9 9 2 6 11 
weiblich 75 25 16 11 9 5 3 2 4 

Sonstige Geistes- a) zusammen 72 2 9 4 6 12 8 8 7 16 
wissenschaften  weiblich 26 4 3 3 5 2 3 6 

b) zusammen 72 13 12 10 8 8 10 5 4 2 

weiblich 26 7 5 5 4 2 2 1 

Allgemeine Philologie .  a) zusammen 75 1 2 2 9 18 10 8 6 19 
weiblich 34 1 1 3 7 6 4 4 8 

b) zusammen 75 18 16 8 14 5 7 2 2 3 
weiblich 34 7 7 4 7 2 5 2 

Alte Sprachen  a) zusammen 21 3 1 2 2 4 5 1 3 
weiblich 10 2 1 1 2 1 3 

b) zusammen 21 9 4 1 2 2 1 1 - 1 

weiblich 10 3 2 1 2 1 1 

1. Studienfachs, Ilochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Facbgruppe 

a) = Hocbschulsemester 
b) • Fachsemester 

Evangelische Theologie a) eusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Katholische Theologie •• a) ZUSammen 
weiblich 

b) ZUSammen 
weiblich 

Philosophie • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Psychologie • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Pädagogik • • • • • • •• a) 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sonderpädagogik • • • • • a) zusammen 
weiblich 

Geschichte 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunatwissenschaftliche a) zusammen 

Fächer •••••••• weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sonstige Geistes- a) zusammen 
wissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Allgemeine Philologie •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Alte Sprachen • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

39 
13 

39 
13 

124 
19 

124 
19 

175 
49 

175 
49 

163 
88 

163 
88 

177 
83 

177 
83 

48 
30 
48 
30 

136 
53 

136 
53 

154 
75 

154 
75 

n 
26 
72 
26 

75 
34 

75 
34 

21 
10 

21 
10 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 

HOChschulen insgesamt 

5 
3 

12 
3 

7 
4 

15 
5 

20 
10 

76 
29 

22 
12 

39 
23 

3 
3 

31 
15 

11 
8 

13 
8 

14 
6 

39 
19 

19 
8 

57 
25 

2 

13 
7 

1 
1 

18 
7 

3 

" 
9 
3 

1 
1 

8 
4 

9 
3 

20 
6 

13 
7 

21 
3 

18 
9 

31 
16 

19 
9 

37 
18 

10 
9 

17 
11 

14 
6 

26 
9 

14 
8 

26 
16 

9 
4 

12 
5 

2 
1 

16 
7 

1 

1 

4 
? 

6 
4 

7 
5 

8 
4 

13 
4 

14 
4 

24 
6 

9 
5 

20 
10 

17 
9 

33 
15 

8 
4 

6 
:; 

15 
7 

18 
8 

9 
6 

16 
11 

4 
3 

10 

5 

? 

8 
4 

2 
1 

1 
1 

davon 

7.-8. 

4 
2 

4 
1 

4 

9 
2 

16 
7 

13 
3 

17 
13 

17 
10 

42 
23 

39 
16 

6 
? 

8 
6 

13 
5 

14 
5 

15 
10 

18 
9 

6 
3 

3 
4 

9 
3 

14 
'1 

? 
:> 

? 
? 

im ..... 

9.-10. 

5 
1 

4 

10 
2 

14 

17 
5 

11 
2 

23 
13 
14 

8 

17 
4 

17 
10 

4 
2 

4 
2 

18 
9 

12 
4 

20 
10 

9 
5 

12 
5 
8 
2 

18 
7 

5 
;> 

4 
1 

2 
1 

Semester 

11.-12. 

7 
1 

3 

17 
2 

13 
1 

20 
6 

7 
3 

19 
10 

11 
6 

26 
13 
11 

5 

2 
1 

20 
7 

13 
4 

10 
7 

9 
3 

8 
2 

10 
2 

10 
6 

7 
5 

5 
3 

1 
1 

13.-14. 

3 

10 
;> 

10 

13 
1 

6 

10 
7 

11 
5 

18 
9 
4 
3 

;> 

1 

14 
7 

6 
2 

18 
9 
;> 

8 

5 

8 
4 

2 

1 

1 

15.-16. 

9 

7 

15 
3 

6 
1 

8 
7 

6 
5 

14 
7 

2 

;> 

2 

10 
:; 

4 
1 

10 
3 
6 
? 

7 
3 
4 

6 
4 

2 
2 
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17. 
und 

höheren 

5 
1 

1 

50 
2 

23 
1 

47 
6 

11 
2 

37 
12 

14 
5 

21 
6 

-3 
1 

3 
1 

18 
3 
4 
1 

39 
14 

11 

" 
16 

6 

" 1 

19 
8 

3 

3 

1 
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.% 
noch: 4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe dem 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen insgesamt 

Germanistik  a) zusammen 608 55 99 78 80 91 58 55 46 46 
weiblich 379 42 72 51 49 53 41 24 26 21 

b) zusammen 608 209 141 71 72 49 27 17 13 9 
weiblich 379 128 98 44 42 32 15 8 7 5 

Anglistik  a) zusammen 231 30 29 41 28 28 27 16 10 22 
weiblich 152 25 18 26 20 18 19 10 8 8 

b) zusammen 231 60 45 52 34 14 15 5 3 3 
weiblich 132 42 33 31 21 9 10 3 2 1 

Romanistik  a) zusammen 317 24 40 46 38 43 47 29 15 35 
weiblich 224 20 28 35 27 33 38 21 6 16 

b) zusammen 317 72 76 65 48 26 13 7 2 8 
weiblich 224 50 56 50 35 17 9 5 2 

Slawistik  a) zusammen 53 4 5 3 9 5 4 5 6 12 
weiblich 41 4 5 2 9 4 3 3 3 8 

b) zusammen 53 10 5 7 8 7 8 2 1 5 
weiblich 41 8 5 5 8 5 6 2 2 

Ostasiatische Philologie a) zusammen 16 1 1 1 1 1 2 4 5 
weiblich 8 1 1 1 3 2 

b) zusammen 
weiblich 

16 
8 

A 2 
2 

4 
3 

1 1 

Sonstige Sprach- a) zusammen 43 2 3 6 3 3 3 5 3 15 

wissenschaften  weiblich 22 2 1 4 2 2 3 2 1 5 

b) zusammen 43 8 8 5 4 4 3 4 3 4 
weiblich 22 5 5 4 2 1 2 1 2 

Dolmetscher. Obersetzer . e) zusammen 70 19 15 19 9 3 2 2 1 
weiblich 40 12 7 1? 5 1 2 1 

b) zusammen 70 30 15 17 6 2 
weiblich 40 18 7 11 3 1 

Rechtswissenschaft . . . a) zusammen 192 18 19 25 23 22 28 16 12 29 
weiblich 40 8 8 5 4 3 3 2 3 4 

b) zusammen 192 45 43 31 32 12 15 5 3 6 
weiblich 40 13 11 5 5 2 2 1 1 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 957 110 79 95 98 104 77 76 76 242 
weiblich 119 17 17 17 18 15 1? 5 7 11 

b) zusammen 957 253 168 135 113 80 58 41 34 75 
weiblich 119 35 23 21 17 9 6 4 3 1 

Sozial- und Politik- a) zusammen 314 24 16 38 34 33 41 20 33 75 
wissenschaften  weiblich 93 12 6 19 12 11 8 3 11 11 

b) zusammen 314 83 45 48 35 29 24 13 16 21 

weiblich 93 30 1? 17 9 7 7 1 6 4 
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Fachgruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) '" Fachsemester 

Germanistik • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weihlich 

Anglistik • • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

Romanistik 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Slawistik • • • • • • •• a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Ostasiatische Philologie a) zusammen 
weiblich 

Sonstige Sprach
wissenschaften 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusar:Jmen 
weiblich 

Dolmetscher, Ubersetzer. a) ZUSammen 
weiblich 

Rechtswissenschaft 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 
weiblich 

Sozia1- und Politik
wissenschaften 
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b) zusammen 
weiblich 

a) ZUSammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

noch: 4.1 Ausländische Studenten·) nach der Fachgruppe des 

davon 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 

noch: Hochschulen insgesamt 

608 
379 

608 
379 

231 
152 

231 
152 

317 
224 

317 
224 

53 
41 

53 
41 

16 
8 

16 
8 

43 
22 

43 
22 

70 
40 

70 
40 

192 
40 

192 
40 

957 
119 

957 
119 

314 
93 

314 
93 

55 
42 

209 
128 

30 
25 

60 
42 

24 
20 

72 
50 

4 
4 

10 
8 

1 
1 

4 
? 

? 
? 

8 
5 

19 
12 

30 
18 

18 
8 

45 
13 

110 
17 

253 
35 

24 
12 

83 
30 

99 
72 

.141 
98 

29 
18 

45 
33 

40 
28 

76 
56 

5 
5 

5 
5 

1 

4 

1 

3 
1 

8 
5 

15 
7 

15 
7 

19 
8 

43 
11 

79 
17 

168 
23 

16 
6 

45 
12 

78 
51 

71 
44 

41 
;>6 

52 
31 

46 
35 

65 
50 

3 
2 

7 
5 

2 
2 

6 
4 

5 
4 

19 
l? 

17 
11 

25 
5 

31 
5 

95 
17 

135 
21 

38 
19 

48 
17 

80 
49 

72 
42 

28 
20 

34 
21 

38 
27 

48 
35 

9 
9 

8 
8 

I 

1 

4 
3 

3 
2 

4 
? 

9 
5 

6 
3 

23 
4 

32 
5 

98 
18 

113 
17 

34 
12 

35 
9 

im ..... 

9.-10. 

91 
53 

49 
32 

28 
18 

14 
9 

43 
33 

26 
17 

5 
4 

7 
5 

1 

1 

3 
;> 

4 
1 

3 
1 

2 
1 

22 
3 

12 
2 

104 
15 

80 
9 

33 
11 

29 
7 

Semester 

11.-12. 

58 
41 

27 
15 

27 
19 

15 
10 

47 
38 

13 
9 

4 
3 

8 
6 

1 
1 

3 
3 

3 
2 

2 

" 

28 
3 

15 
2 

77 
12 

58 
6 

41 
8 

24 
7 

13.-14. 

55 
24 

17 
8 

16 
10 

5 
3 

29 
21 

7 
5 

5 
3 

2 
2 

2 

2 

16 
2 

5 
1 

76 
5 

41 
4 

20 
3 

13 
1 

15.-16. 

46 
26 

13 
7 

10 
8 

3 
2 

15 
6 

2 

6 
3 

1 

4 
3 

3 
1 

3 

1 
1 

12 
3 

3 
1 

76 
7 

34 
3 

33 
11 

16 
6 

17. 
und 

höheren 

46 
21 

9 
5 

22 
8 

3 
1 

35 
16 

8 
2 

12 
8 

5 
2 

5 
2 

1 

15 
5 

4 
2 

29 
4 

6 

242 
11 

75 
1 

75 
11 

21 
4 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Bochschul 
b) Fachsemester 

noch: Hochschulen insgesamt 

Sozialwesen  a) zusammen 127 28 38 37 14 1 5 3 1 
weiblich 82 20 26 27 7 1 1 

b) zusammen 127 4o 4o 38 9 
weiblich 82 26 26 25 5 

Pharmazie  a) zusammen 65 8 11 12 6 5 1 6 6 10 
weiblich 32 5 7 6 4 3 3 2 2 

b) zusammen 65 13 14 18 7 9 2 1 1 
weiblich 32 8 6 10 3 3 1 

Mathematik  a) zusammen 237 27 27 31 26 28 28 26 14 30 
weiblich 64 13 9 12 8 6 6 4 2 4 

b) zueammen 237 62 39 37 36 14 18 13 5 13 
weiblich 64 19 14 13 9 3 1 2 1 2 

Informatik  a) zusammen 61 11 12 14 5 9 2 3 1 4 
weiblich 7 2 1 3 1 

b) zusammen 61 23 16 18 1 2 1 
weiblich 7 2 1 4 

Astronomie  a) zusammen 
weiblich 

3 1 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 1 

Physik  a) zusammen 228 29 15 22 24 26 22 21 23 46 
weiblich 29 3 3 4 3 4 2 4 3 3 

b) zusammen 228 48 26 30 28 20 17 21 12 26 
weiblich 29 6 4 5 3 4 1 5 1 

Chemie  a) zusammen 787 108 92 127 125 104 7o 54 34 73 
weiblich 143 20 17 27 28 14 11 8 10 8 

b) zusammen 787 153 129 162 110 75 53 35 20 5o 
weiblich 143 30 21 35 25 13 8 4 3 

Biologie  a) zusammen 165 27 16 21 17 23 13 23 11 14 
weiblich 76 14 9 11 6 14 6 l0 2 4 

b) zusammen 165 40 24 26 23 21 9 10 5 7 
weiblich 76 21 11 14 10 8 3 7 2 

Geographie  a) zusammen 5o 2 6 12 4 7 5 7 1 6 
weiblich 24 2 2 10 2 2 2 2 2 

b) zusammen 5o 5 16 11 8 8 1 1 
weiblich 24 4 5 9 2 4 

Geowissenachaften . . . . a) zusammen 323 79 54 36 33 25 20 21 20 35 
weiblich 36 13 lo 4 2 1 3 2 1 

b) zusammen 323 114 62 39 37 29 9 12 7 14 
weiblich 36 21 7 3 4 1 
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1. Studienfachs, Iiochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

davon im ..... Semester 
Faehgruppe 

Studenten 17. a) '" Hochschulsemester insgesamt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b) '" Fachsemester höheren 

noch: Ilochschulen insgesamt 

Sozialvesen • • • • • • • a) zusammen 127 28 38 37 14 1 5 3 1 
weiblich 82 20 26 27 7 1 1 

b) zusammen 127 40 40 38 9 
weiblich 82 26 26 25 5 

Pharmazie • • • • • • • • a) zusammen 65 8 11 12 6 5 1 6 6 10 
weiblich 32 5 7 6 4 3 3 2 ;> 

b} zusammen 65 13 14 18 7 9 2 1 1 
weiblich 32 8 6 10 3 3 1 1 

Mathematik · · . . . . . a) zusammen 237 27 27 31 26 28 28 26 14 30 
weiblich 64 13 9 12 8 6 6 4 2 4 

b) zusammen 237 62 39 37 36 14 18 13 5 13 
weiblich 64 19 14 13 9 3 1 2 1 2 

Informatik a) zusammen 61 11 12 14 5 9 2 3 1 4 
weiblich 7 2 1 3 1 

b) zusammen 61 23 16 18 1 2 1 
weiblich 7 2 1 4 

Astronomie · . · . . . . a) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 

b) zusammen 3 1 1 1 
weiblich 

Physik ... · · . . . . 11.) zusammen 228 29 15 22 24 26 22 21 23 46 
weiblich 29 3 3 4 3 4 2 4 3 3 

b) zusammen 228 48 26 30 28 20 17 21 12 26 
weiblich 29 6 4 5 3 4 1 5 1 

Chemie . . . . · . . .. a) zusammen 787 108 92 127 125 104 70 54 34 73 
weiblich 143 20 17 27 28 14 11 8 10 8 

b) Zusammen 787 153 129 162 110 75 53 35 20 50 
weiblich 143 30 21 35 25 13 8 4 3 4 

Biologie . . · . . . . . a) zusammen 165 27 16 21 17 23 13 23 11 14 
weiblich 76 14 9 11 6 14 6 10 2 4 

b) zusammen 165 40 24 26 23 21 9 10 5 7 
weiblich 76 21 11 14 10 8 3 7 ? 

Geographie · . · . . . . a) 50 2 6 12 4 7 5 7 1 6 
weiblich 24 2 2 10 2 2 2 2 2 

b) zusammen 50 5 16 11 8 8 1 1 
weiblich 24 4 5 9 2 4 

Geowissenschaften • • • • 11.) zusammen 323 79 54 36 33 25 ;>0 21 20 35 
weiblich 36 13 10 4 2 1 3 2 1 

b) zusammen 323 114 62 39 37 29 9 12 7 14 
weiblich 36 21 7 3 4 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-P. 5.-6. 7.-8. 9.-l0. 11.-12. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochechuleemester 
b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen insgesamt 

Landwirtschaft  a) zusammen 72 6 14 6 5 9 6 6 7 13 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusammen 72 13 18 13 6 5 6 1 3 
weiblich 4 3 1 

Haushalts- und a) zusammen 19 2 4 4 2 3 2 1 1 

Ernährungswissenschaften weiblich 8 1 3 1 1 2 

b) zusammen 19 2 5 5 3 2 1 1 

weiblich 8 1 3 2 1 1 

Allgemeine Medizin . .  a) zusammen 820 82 114 127 127 105 89 63 44 69 

weiblich 235 33 40 35 34 4o 18 16 8 11 

b) zusammen 820 148 136 136 120 94 80 40 33 33 
weiblich 235 56 49 35 3o 32 14 7 8 4 

Zahnmedizin  a) zusammen 6o lo 17 6 8 lo 5 4 

weiblich 30 5 9 3 4 4 3 2 

b) zusammen 60 17 18 5 8 6 6 

weiblich 30 8 9 3 2 4 4 

Architektur  a) zusammen 547 97 96 114 86 51 47 20 12 24 
weiblich 94 19 10 26 13 10 8 3 3 2 

b) zusammen 547 126 98 150 69 43 3o 9 7 15 

weiblich 94 24 11 28 10 11 9 1 

Raumplanung  a) zusammen 7 3 1 1 1 1 

weiblich 2 2 .. 

b) zusammen 7 3 1 1 2 

weiblich 2 2 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 576 88 127 115 89 46 33 25 15 38 
weiblich 19 3 8 1 3 2 1 1 

b) zusammen 576 133 145 145 61 30 16 12 10 24 
weiblich 19 6 6 2 2 1 1 1 

Vermessung  . . . . a) zusammen 31 7 4 3 3 3 2 5 4 

weiblich 1 1 

b) zusammen 31 8 5 8 4 2 2 2 

weiblich 1 1 .. 

Maschinenbau  a) zusammen 1 748 326 329 420 244 156 92 57 48 76 

weiblich 3? 2 11 7 4 3 1 1 3 

b) zusammen 1 748 451 443 467 154 94 44 32 25 38 
weiblich 32 5 13 9 3 1 - - 1 

Elektrotechnik  a) zusammen 878 140 152 176 151 94 53 34 37 41 

weiblich 10 1 3 2 3 1 

b) zusammen 878 194 189 231 102 70 35 24 17 16 

weiblich 10 1 4 1 1 2 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten-) nach der Fachgruppe des 

davon im ..... Semester 
Fllchgruppe 

Studenten 17. 11.) = Hochschu1eemester insgesamt 
b) = Fllchsemester 1.-2. ';.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 1';.-14. 15.-16. und 

höheren 

noch: Hochschulen insgesamt 

Landwirtschaft . . . . . a) zusammen 72 6 14 6 5 9 6 6 7 13 
weiblich 4 2 1 1 

b) zusa.mmen 72 13 18 13 6 7 5 6 1 3 
weiblich 4 3 1 

Hausha1ts- und a) zusammen 19 2 4 4 2 3 2 1 1 
Ernährungswissenschaften .. eiblich 8 1 3 1 1 2 

b) zusammen 19 2 5 5 3 2 1 1 
.. ei blich 8 1 3 " 1 1 

Allgemeine Medizin a) zusammen 820 82 114 127 127 105 89 63 44 69 
weiblich 235 33 40 35 34 40 18 16 8 11 

b) zusammen 820 148 136 136 120 94 80 40 33 33 
weiblich 235 56 49 35 30 32 14 7 8 4 

Zahnmedizin • . . . . . . a) zusammen 60 10 17 6 8 10 5 4 
weiblich 30 5 9 3 4 4 3 2 

b) zueammen 60 17 18 5 8 6 6 
weiblich 30 8 9 3 2 4 4 

Architektur • • • · . . . a) zusammen 547 97 96 114 86 51 47 20 12 24 
weiblich 94 19 10 26 13 10 8 3 3 2 

b) zusammen 547 126 98 150 69 43 30 9 7 15 
weiblich 94 24 11 28 10 11 9 1 

Raumplanung • • • · . · . a) zusammen 7 3 1 1 1 1 

weiblich 2 2 

b) zusammen 7 3 1 1 2 
weiblich 2 2 

Bauingenieurwesen • . . . a) zusammen 576 88 121 115 89 46 :n 25 15 :;8 
weiblich 19 3 8 1 :; 2 1 1 

b) zusammen 576 133 145 145 61 30 16 12 10 24 
weiblich 19 6 6 2 " 1 1 1 

Vermessungswesen a) zusammen 31 7 4 3 3 3 2 5 4 
weiblich 1 1 

b) zusammen 31 8 5 8 4 2 2 2 
weiblich 1 1 

Maschinenbau . . . . · . a) zusammen 1 748 326 329 420 244 156 92 57 48 76 
weiblich 32 2 11 7 4 3 1 1 3 

b) zusammen 1 748 451 443 467 154 94 44 32 25 38 
weiblich 3<' 5 13 9 3 1 1 

Elektrotechnik . · . · . a) zusammen 878 140 152 176 151 94 53 34 37 41 
weiblich 10 1 3 2 :; 1 

b) zusammen 878 194 189 231 102 70 35 24 17 16 
weiblich 10 1 4 1 1 2 1 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
inegenaut 

davon im Semester 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-1?. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) a Hochschuleemester 
b) = Fechsemeater 

noch: Hochschulen insgesamt 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 
weiblich 

293 
8 

57 25 22 
1 

37 33 25 23 
1 

18 
1 

53 
2 

b) zusammen 293 84 43 38 25 31 17 15 13 27 
weiblich 8 3 1 1 1 1 1 

Verfahrenstechnik (FH) . a) zusammen 153 33 26 39 24 19 6 1 3 2 
weiblich 2 2 - -

b) zusammen 153 41 38 45 16 9 3 1 
weiblich ? 2 

Fotographische Technik  a) zusammen 39 3 8 10 14 2 2 
weiblich 1 1 

b) zusammen 39 7 7 16 9 
weiblich 1 1 

Kunsterziehung  a) zusammen 54 12 7 8 4 14 3 2 3 1 
weiblich 35 8 6 2 4 10 2 1 1 1 

b) zusammen 54 22 9 8 10 4 1 
weiblich 35 16 5 4 6 3 1 

Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 314 32 44 6o 65 51 23 13 11 15 
weiblich 121 18 16 26 30 15 6 2 4 4 

b) zusammen 314 48 58 81 79 35 10 1 2 
weiblich 121 ?4 19 34 33 7 3 1 

Musikerziehung  a) zusammen 64 13 8 14 8 5 4 4 1 7 
weiblich 32 7 3 9 3 4 1 2 3 

b) zusammen 64 ?3 7 18 10 6 
weiblich 32 11 3 9 4 5 

Musik  a) zusammen 557 58 56 48 59 87 81 63 49 56 
weiblich 267 24 24 20 26 49 36 34 27 27 

b) zusammen 557 131 111 84 69 49 49 28 14 2? 
weiblich 267 58 5? 43 38 25 21 13 7 lo 

Leibeserziehung  a) zusammen 238 78 32 35 37 30 21 20 15 20 
weiblich 78 10 14 14 12 8 4 7 7 2 

b) zusammen 238 78 49 41 74 14 9 7 9 7 
weiblich 78 25 18 13 8 5 4 2 3 

Studienkolleg, a) zusammen 968 601 113 38 66 74 43 15 8 10 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 276 146 36 15 29 24 19 3 2 2 

b) zusammen 968 924 39 4 1 
weiblich 276 263 11 1 1 

Insgesamt a) zusammen 13 469 2 311 1 863 2 003 1 738 1 502 1 137 849 677 1 389 
weiblich 3 346 574 488 486 440 415 320 217 177 279 

b) zusammen 13 469 4 048 2 552 2 465 1 530 1 001 667 409 295 502 
weiblich 3 346 1 117 647 566 412 252 161 77 56 58 

1. Studienfachs, lIochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

a) = Bochschu1semester 
b) = Fachsemester 

Berg- und Hüttenwesen • • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Verfahrenstechnik (FH) a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Fotographische Technik a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunsterziehung . . .. . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst, Design, Werken •• a) z.usammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musikerziehung . . . . . a) zusammen 
veiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musik • • . . . . . .. . a) zusammen 
veiblich 

b) ZUsammen 
weiblich 

Leibeserziehung • . . . .. a) zusammen 

weiblich 

b) 2Usa!Tlmen 

weiblich 

Studienkolleg, a) zusammen 

Grundkursus Deutsch weiblich 

b) zusammen 
veiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
veiblich 

Studenten 
insgesamt 

noch: 

293 
8 

293 
8 

153 
2 

39 
1 

39 
1 

54 
35 

54 
35 

314 
121 

314 
121 

64 
32 

64 
32 

557 
267 

557 
267 

238 
78 

238 
78 

968 
276 

968 
276 

13 469 
3 346 

13 469 
3 346 

davon im ..... Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. ll.-12. 

Hochschulen insgesamt 

57 25 22 37 33 25 
2 1 1 

84 43 38 25 31 17 
3 1 1 1 

33 26 39 24 19 6 
2 

41 38 45 16 9 .. 
-' 

2 

3 8 10 14 ;> 2 
1 

7 7 16 9 
1 

12 7 8 4 14 3 
8 6 ;> 4 10 2 

22 9 8 10 4 1 
16 5 4 6 3 1 

32 44 60 65 51 ?3 
18 16 26 30 15 6 

48 58 81 79 35 10 
24 19 34 33 7 3 

13 8 14 8 5 4 
7 3 9 3 4 1 

23 7 18 10 6 
11 3 9 4 5 

58 56 48 59 87 81 
24 24 20 26 49 36 

111 84 69 49 49 
52 43 38 25 21 

28 32 35 37 30 21 
10 14 14 12 8 4 

73 49 41 24 14 9 
25 18 13 8 5 4 

601 113 38 66 74 43 
146 36 15 29 24 19 

924 39 4 1 
263 11 1 1 

2 311 
574 

863 ;> 003 1 738 1 50? 1 137 
488 486 440 415 320 

4 048 2 552 
1 117 647 

2 465 
566 

530 
412 

1 001 
252 

667 
161 

13.-14. 

23 
1 

15 
1 

1 

2 
1 

13 
2 

1 

4 
;> 

63 
34 

28 
13 

20 
7 

7 
2 

15 
3 

849 
21? 

409 
?7 

15.-16. 

18 
1 

13 
1 

3 

1 

3 
1 

11 
4 

2 
1 

1 

49 
27 

14 
7 

15 
7 

9 
3 

8 
2 

677 
177 

295 

56 

219 

17. 
und 

höheren 

53 
2 

27 

;> 

1 
1 

15 
4 

7 
3 

56 
27 

10 

20 
? 

7 

10 
2 

1 389 
2;>9 

50? 
58 
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4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie  5 5 1 1 2 2 2 2 
Katholische Theologie  4 4 1 1 1 1 2 2 
Philosophie  3 3 1 1 2 2 - 
Psychologie  7 1 2 - 4 1 1 
Pädagogik  23 2 18 4 2 1 - -
Geschichte  16 16 3 3 12 12 1 1 

Allgemeine Philologie  4 3 1 1 3 2 
Germanistik  68 62 48 42 16 16 4 4 
Anglistik  34 32 24 23 10 9 
Romanistik  26 24 18 16 8 8 

Wirtschaftswissenschaften . . . . 98 12 90 5 8 7 
Sozial- und Politikwissenschaften 24 11 9 2 10 7 2 1 3 1 
Sozialwesen  16 15 1 
Gesellschaftslehre  2 2 2 2 

Mathematik  28 15 17 6 8 6 3 3 
Informatik  3 - 3 - - - 
Physik  16 9 10 4 4 4 2 1 
Chemie  65 4 62 1 3 3 - 
Biologie  12 11 3 3 7 7 2 1 
Geographie  13 12 5 5 6 6 2 1 

Landwirtschaft  9 9 
Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaften  2 2 2 2 

Allgemeine Medizin  56 56 

Architektur  51 51 
Bauingenieurwesen  79 79 
Vermessungswesen  5 5 
Maschinenbau  210 2 210 2 
Elektrotechnik  87 86 1 
Berg- und Hüttenwesen  21 21 
Verfahrenstechnik  13 13 

Kunsterziehung  23 22 9 9 12 11 2 2 
Kunst, Design, Werken  62 5 57 5 5 
Musikerziehung  7 7 3 3 3 3 1 1 

Leibeserziehung  23 23 12 12 11 11 

Inageeamt 1 115 289 940 140 142 128 29 20 4 1 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  29 2 20 - 6 2 3 -
Katholische Theologie   M 147 21 110 6 25 13 11 2 1 
Philosophie  348 54 174 12 116 29 53 11 5 2 
Psychologie   M 220 5 163 3 38 1 16 1 3 
Pädagogik  248 77 79 7 109 50 51 19 9 1 
Geschichte   M 280 98 121 38 123 55 31 4 5 1 
Kunstwissenschaftliche Fächer . . 277 24 149 5 84 14 42 5 2 
Sonstige Geisteswissenschaften  144 2 72 37 1 33 1 2 

Allgemeine Philologie  148 21 74 9 44 7 27 5 3 
Alte Sprachen  59 28 21 12 24 15 14 1 -
Germanistik  725 246 525 144 165 89 31 13 4 
Anglistik  301 154 177 108 103 46 16 5 
Romanistik  591 397 299 226 237 152 51 19 4 

Slawistik  103 41 53 18 36 19 13 4 1 
Ostasiatische Philologie . . . 76 3 16 - 27 2 29 1 4 

Sonstige Sprachwissenschaften . 110 2 43 34 - 30 2 3 

1) Einschl. Studenten, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Zusatz-. Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung angege 
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4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

davon 
Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

I1 darunter zusammen Lehramtl) 
II[ darunter 

zusammen Lehramt 1) 
nl darunter zusammen Lehramt 1) 

11darunter zusammen Lehramt 1 
I1 darunter zuaammen 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 5 5 1 1 2 2 2 2 
Katholische Theologie 4 4 1 1 1 1 2 2 
Ph il osoph i e ;, 3 1 1 2 2 
Psychologie 7 1 2 4 1 1 
Pädagogik • 23 2 18 4 2 1 
Geschichte 16 16 .3 3 12 12 1 1 

Allgemeine Philologie 4 3 1 1 3 2 
Germanistik 68 62 48 42 16 16 4 4 
Anglistik • 34 32 24 23 10 9 
Romanistik 26 24 18 16 8 8 

Wirtschaftswissenschaften 98 12 90 5 8 7 
Sozia1- und Politikwissenschaften 24 11 9 2 10 7 2 1 3 1 
Sozialwesen • . 16 15 1 
Gesellschaftslehre 2 2 2 2 

Mathematik 28 15 17 6 8 6 ;, 3 
Informatik 3 3 
Physik 16 9 10 4 4 4 2 1 
Chemie 65 4 62 1 3 3 
Biologie 12 11 3 3 7 7 2 1 
Geographie 13 12 5 5 6 6 2 1 

Landwirtschaft 9 9 
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaft en 2 2 2 2 

Allgemeine Medizin 56 56 

Architektur. . . 51 51 
Bauingenieurwesen 79 79 
Vermessungsweeen 5 5 
Maschinenbau 210 2 210 2 
Elektrotechnik 87 86 1 
Berg- und Hüttenwesen 21 21 
Verfahrenstechnik 13 13 

Kunsterz.iehung 22 9 9 12 11 2 2 
Kunst, Design, Werken 5 57 5 5 
Musikerziehung 7 7 3 3 3 3 1 1 

Leibeserziehung 23 23 12 12 11 11 

Insgesamt 1 115 289 940 140 142 128 29 20 4 1 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 29 2 20 6 2 3 
Katholische Theologie 147 21 110 6 25 13 11 2 1 

Philosophie ;,48 54 174 12 116 29 53 11 5 2 
Psychologie 220 5 163 3 ;,8 1 16 1 3 
Pädagogik • 248 77 79 7 109 50 51 19 9 1 
Geschichte 280 98 121 38 123 55 31 I; 5 1 
Kunstwissenschaftliehe Fächer 277 24 149 5 84 14 42 5 2 
Sonstige Geisteswissenschaften 144 2 72 37 1 33 1 2 

Allgemeine Philologie 148 21 74 9 44 7 27 5 3 
Alt e Sprachen 59 28 21 12 24 15 14 1 
Germanist ik • 725 246 525 144 165 89 31 13 4 
Anglistik • . . 301 154 177 108 103 46 16 5 
Romanistik 591 397 299 226 237 152 51 19 4 
Slawistik . . 103 41 53 18 36 19 13 4 1 
Ostasiatische Philologie 76 3 16 27 2 29 1 4 
Sonstige Sprachwissenschaften 110 2 43 34 30 2 3 

1) Einsch1. Studenten, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung angege 
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des 1., 2., 3. und 4. Studienfuchs und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

darunter 
ZUOOMM4 

Lehramt'
zueammen darunter 

Lehramt') 
zusammen 

darunter 
Lehramt') 

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zumessen 
darunter 
Lehramt'; 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtewissenschaft  206 3 192 1 7 1 7 1 

Wirtschaftswissenschaften . . . . 891 32 722 21 131 10 31 1 7 
Sozial- und Politikwiseenschaften 525 74 305 32 139 31 75 10 6 1 

Pharmazie  66 - 65 - 1 - 
Mathematik  236 43 191 32 39 10 6 1 
Informatik  58 - 45 - 7 6 
Astronomie  6 - 3 - 3 - - 
Physik  246 23 208 10 35 12 3 1 
Chemie  441 28 415 19 22 9 2 2 
Biologie  156 34 142 25 12 8 2 1 
Geographie  74 47 34 16 35 30 4 1 1 
Geowissenschaften  346 3 323 2 19 1 4 

Landwirtschaft  65 63 1 1 
Rauehalte- und Ernährungs-
wissenschaften  14 13 1 

Allgemeine Medizin  770 1 764 6 1 
Zahnmedizin  60 60 

Architektur  133 1 133 1 
Raumplanung  7 7 
Bauingenieurwesen  260 259 - 1 
Vermessung 23 23 - 

Maechinenbau  632 17 628 13 4 4 
Elektrotechnik  397 11 394 11 3 
Berg- und Büttenwesen  248 245 3 ORI 

Kunsterziehung  26 26 2 2 21 21 3 3 

Leibeserziehung  238 51 208 22 29 28 1 1 

Insgesamt 9 930 1 569 7 540 795 1 726 661 596 108 68 5 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie  
Katholische Theologie  

• Inageeamt 

8 
3 

11 

1 

1 

8 
3 

11 

1 

1 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  
Katholische Theologie  

15 
19 

12 
17 

5 
5 

5 
5 

4 
6 

4 
6 

4 
8 

3 
6 

2 
-

Philosophie  6 - 2 - 4 - -
Psychologie  38 4 - 8 2 23 1 7 1 
Pädagogik  147 5 80 60 2 4 2 3 1 
Sonderpädagogik  100 95 48 48 47 47 1 4 

Geechichte  48 47 12 12 12 12 23 22 1 1 

Germanistik  
Anglistik  

126 
58 

110 
56 

35 
30 

35 
30 

43 
17 

38 
16 

40 
11 

37 
10 

8 

Virtschaftswisaenschaften . . . . 30 28 5 5 13 13 10 10 2 
Sozial- und Politikwissenschaften 

ben haben. 

42 4 5 2 33 2 4 

des 1., " -., 3. und 4. Studienfa.chs und lIochschulart 

davon 

Be1egungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach F,u:hgruppe 

darunter zusammen Lehramt l ) 
,I darunter 

zueammen Lehramt
'
) 

:1 darunter 
zusammen Lehramt

'
) 

darunter 
zusammen Lehramt

'
) 

noch: Universitiiten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtswissenschaft 206 3 192 1 7 1 7 1 

Wirtschaftswissenschaften 891 32 722 21 131 10 31 1 
Soz1a1- und Po1itikwissenschaften 525 74 305 32 139 31 75 10 

Pharmazie • 66 65 1 
Mathelllatik 236 43 191 32 39 10 6 1 
Informatik 58 45 7 6 
Astronomie 6 3 3 
Physik 246 23 208 10 35 12 3 1 
Chemie 441 28 415 19 22 9 2 
Biologie 156 34 142 25 12 8 2 1 
Geographie 74 47 34 16 35 30 4 1 
Geowissenschaften 346 3 323 2 19 1 4 

Landwirtschaft . . . . . . 65 63 1 
ßsushalta- und Ernährungs-
wisssnschaften 14 13 1 

Allgemeine Medizin 770 1 764 6 1 
Zahnmedizin 60 60 

Architektur 133 1 133 1 
Raump1snung 7 7 
Bauingsnieurwesen • 260 259 1 
Vermessungs wesen 23 23 
Maschinenbau 632 17 628 13 4 I; 

Elektrotechnik 397 11 394 11 3 
Berg- und Hüttenwesen • 248 245 3 

Kunsterziehung 26 26 2 2 21 21 3 3 

Leibeserziehung . . . . 238 51 208 22 29 28 1 1 

Insgesamt 9 930 1 569 7 540 795 1 726 661 596 108 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangeliache Theologie 8 1 8 1 
Katholische Theologie • 3 3 

Insgesamt 11 1 11 1 

pädagogische Hoehschulen 

Evangelische Theologie 15 12 5 5 4 4 4 3 
Katholische Theologie 19 17 5 5 6 6 8 6 
Philosophie • • 6 2 4 
Psychologie • 38 4 8 2 23 1 
Pädagogik • . . 147 5 80 60 2 4 2 
Sonderpädagogik 100 95 48 48 47 47 1 
Geschichte 48 47 12 12 12 12 23 22 

Germanistik 126 110 35 35 43 38 40 37 
Anglistik •• 58 56 30 30 17 16 11 10 

Wirtschaftswissenschaften • . . 30 28 5 5 13 13 10 10 
Soo;ia1- und Po1itikwissenschaften 42 4 5 2 33 2 

ben haben. 
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4. Stud ienfach 

'I darunter zusammen Lehramt I: 

7 
6 1 

2 

1 

1 

68 5 

2 

7 1 
3 1 
4 
1 1 

8 

2 
4 
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noch: 4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramts

zusammen 
darunter 
Lehramt° 

zusammen 
darunter 
Lehramt° 

zusammen 
darunter 
Lehramt° 

zusammen 
darunter 
Lehramt° 

Naturwissenschaften (Allgemein) . 1 

noch: Pädagogische Hochschulen 

1 - - 1 1 - -
Mathematik  83 81 29 29 35 34 17 17 2 1 
Physik  14 14 6 6 6 6 2 2 
Chemie  16 15 6 6 5 4 5 5 
Biologie  34 31 20 20 7 7 5 4 2 -
Geographie  54 52 11 11 23 22 19 18 1 1 

Haushalte- und Ernährungs-

wissenschaften  8 7 1 1 4 3 3 3 

Kunsterziehung  71 63 24 24 19 19 22 18 6 2 

Kunst, Design, Werken  47 45 12 12 16 16 17 17 2 
Musikerziehung  14 13 6 6 3 3 4 4 1 

Leibeserziehung  39 36 18 18 13 12 7 6 1 

Insgesamt 1 010 736 353 273 349 269 262 187 46 7 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche Fächer .  15 6 5 3 7 2 2 1 1 

Kunsterziehung  21 20 19 19 2 1 
Kunst, Design, Werken  90 3 84 5 2 1 1 
Musikerziehung  61 5 55 5 6 
Musik  579 4 557 17 1 4 2 1 1 

Insgesamt 766 38 720 27 37 6 7 3 2 2 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie  5 5 
Katholische Theologie  5 5 

Dolmetscher, Übersetzer  113 70 42 1 

Wirtschaftswissenschaften . . . . 140 140 
Sozialwesen  112 - 112 

Informatik  13 13 
Physik  4 4 
Chemie  306 304 2 

Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaften  5 5 

Architektur  363 363 
Bauingenieurwesen  238 238 
Vermessungswesen  3 3 
Maschinenbau  914 910 4 
Elektrotechnik  398 398 
Berg- und Hüttenwesen  27 27 
Verfahrenstechnik  140 140 
Fotographische Technik  39 39 

Kunst, Design, Werken  161 161 

Insgesamt 2 986 2 937 48 1 

Anmerkung S. 220 
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noch: 4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

davon 
Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Stud ten fach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

11 darunter zusammen Lehramt!) 11 darunter zusammen Lehramt! 'I darunter zusammen Lehramt l ) 
'I darunter zusammen Lehramt!) Ildarunter zusammen Lehramt!) 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Naturwissenschaften (Allgemein) 1 1 1 1 
Mathematik 83 81 29 29 35 34 17 17 2 1 
Physik 14 14 6 6 6 6 2 2 
Chemie 16 15 6 6 5 1+ 5 5 
Biologie 34 31 20 20 7 7 5 4 2 
Geographie 54 52 11 11 23 22 19 18 1 1 

Hausha1ts- und Ernlihrungs-
wissenschaften 8 7 1 1 I; 3 3 3 

Kunsterziehung 71 63 24 24 19 19 22 18 6 2 
Kunst, Design, Werken 47 45 12 12 16 16 17 17 2 
Musikerziehung 14 13 6 6 3 3 4 4 1 

Leibeserziehung 39 36 18 18 13 12 7 6 1 

Insgesamt 1 010 736 353 273 349 269 262 187 46 7 

Kunst- und folusikhochschulen 

Kunstwissenschaft1iche Fächer 15 6 5 3 7 2 2 1 1 

Kunsterziehung 21 20 19 19 2 1 
Kunst, Design, Werken 90 3 84 5 2 1 1 
Musikerziehung 61 5 55 5 6 
Musik • . . . . . 579 4 557 17 1 4 2 1 1 

Insgesamt 766 38 720 27 37 6 7 3 2 2 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie 5 5 
Katholische Theologie 5 5 

Dolmetscher, Ubl'!rsetzer 113 70 42 1 

Wirtschaftswissenschaften 140 140 
Sozialwesen 112 112 

Informatik 13 13 
Physik 4 4 
Chemie 306 304 2 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften 5 5 

Architektur • . 363 363 
Bauingenieurwesen 238 238 
Verml'!ssungewesen 3 3 
Maschinenbau 914 910 4 
Elektrotechnik 398 398 
Berg- und Hüttenwesen 27 27 
Verfahrenstechnik • . . 140 140 
Fotographieche Technik 39 39 

Kunst, Design, Werken • 161 161 

Inagesamt 2 986 2 937 48 1 

Anmerkung S. 220 
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des 1., 2., 3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

Fachgruppe 

Belegungen 
inagesast 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehrame)

zusammen 
darunter 
Lehramt',

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  62 20 39 7 12 8 9 5 2 -
Katholische Theologie  178 42 124 12 32 20 21 10 1 -
Philosophie  357 57 175 13 120 31 57 11 5 2 
Psychologie  265 10 163 3 48 3 43 3 11 1 
Pädagogik  418 84 177 7 173 54 56 21 12 2 
Sonderpädagogik  100 95 48 48 47 47 1 - 4 -
Geschichte  344 161 136 53 147 79 55 27 6 2 
Kunetwiesenechaftliche Fächer . . 292 30 154 8 91 16 44 5 3 1 
Sonstige Geisteswissenechaften . 144 2 72 - 37 1 33 1 2 - 

Allgemeine Philologie  152 24 75 lo 47 9 27 5 3 
Alte Sprachen  59 28 21 12 24 15 14 1 -
Germanistik  919 418 608 221 224 143 75 54 12 
Anglistik  393 242 231 161 130 71 27 10 5 
Romanistik  617 421 317 242 245 160 51 19 4 
Slawistik  103 41 53 18 36 19 13 4 1 
Ostasiatische Philologie . . . . 76 3 16 - 27 2 29 1 4 
Sonstige Sprachwissenschaften . . 110 2 43 34 - 30 2 3 
Dolmetscher, übersetzer  113 - 70 42 1 - - 

Rechtswiseenschaft  206 3 192 1 7 1 7 1 

Wirtschaftswiesenschaften . . . . 1 159 72 957 31 152 3o 41 11 9 
Sozial- und Politikwiesenanhaften 591 89 314 34 154 40 110 13 13 2 
Sozialwesen  128 127 - 1 -
Gesellschaftslehre  2 2 - 2 2 

Naturwissenschaften (Allgemein) . 1 1 - - 1 1 - 
Pharmazie  66 - 65 - 1 - - -
Mathematik  347 139 237 67 82 50 26 21 2 1 
Informatik  74 - 61 - 7 - 6 - 
Astronomie  6 - 3 - 3 - - 
Physik  280 46 228 20 45 22 7 4 
Chemie  828 47 787 26 32 16 7 5 2 
Biologie  202 76 165 48 26 22 9 6 2 
Geographie  141 111 50 32 64 58 25 20 2 1 
Geowiasenachaften  346 3 323 2 19 1 4 - 

Landwirtschaft  74 72 1 1 
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  29 9 19 1 7 5 3 3 

Allgemeine Medizin  826 1 820 6 1 
Zahnmedizin  60 60 

Architektur  547 1 547 1 
Raumplanung  7 7 
Bauingenieurwesen  577 576 - - 1 
Vermessungswesen  31 31 - 
Maschinenbau  1 756 19 1 748 15 8 4 
Elektrotechnik  882 11 878 11 3 1 
Berg- und Hüttenwesen  296 293 3 
Verfahrenstechnik (FH)  153 153 
Fotographische Technik  39 39 

Kunsterziehung  141 131 54 54 54 52 27 23 6 2 
Kunst. Design. Werken  360 53 314 12 26 23 18 18 2 
Musikerziehung  82 25 64 14 12 6 5 5 1 
Musik  579 4 557 - 17 1 4 2 1 1 

Leibeserziehung  300 110 238 52 53 51 8 7 1 

Inegesast 15 818 2 633 12 501 1 236 2 302 1 064 895 318 120 15 
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des 1., 2., 3. und 4. Studienfachs und lIochschulart 

davon 
Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

,I darunter 
zusammen Lehramt 1 

11 darunter 
zusammen Lehramt 1) 

'I darunter ZUsammen Lehramt 1) 
11 darunter zusammen 'I darunter ZUsammen Lehramt!) 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie 62 20 39 7 12 8 9 5 2 
Katholische Theologie • 178 42 124 12 32 20 21 10 I 
Philosophie • 357 57 175 13 120 31 57 11 5 2 
Psychologie • · . 265 10 163 3 48 3 43 3 11 1 
Pädagogik • • · 418 84 177 7 173 54 56 21 12 2 
Sonderpädagogik 100 95 48 48 47 47 1 4 
Geschichte 344 161 136 53 147 79 55 27 6 2 
Kunst wissenschaftliche Fächer 292 30 154 8 91 16 44 5 3 1 
Sonstige Geisteswissenschaften 144 2 72 37 1 33 1 2 

Allgemeine Philologie • 152 24 75 10 47 9 27 5 3 
Alte Sprachen 59 28 21 12 24 15 14 1 
Germanistik 919 418 608 221 224 1'<3 75 54 12 
Anglistik • · 393 242 231 161 130 71 27 10 5 
Romanistik 617 421 317 242 245 160 51 19 4 
Slawistik • · 103 41 53 18 36 19 13 4 1 
Ostasiatische Philologie 76 3 16 27 2 29 1 4 
Sonstige Sprachwissenschaften • 110 2 43 :;4 :;0 2 3 
Dolmetscher, Ubersetzer 113 70 42 1 

Rechtswissenschaft · · · . . . · 206 3 192 1 7 1 7 1 

• · 1 159 72 957 31 152 30 41 11 9 
Sozial- und Po1itikwissenschaften 591 89 314 34 154 40 110 13 13 2 
Sozialwesen • • • • 128 127 1 
Gesellschaftslehre · · · 2 2 2 2 

Naturwiasenschaften (A11geme in) • 1 1 1 1 
Pharmazie • 66 65 1 
Mathematik 347 139 237 67 82 50 26 21 2 1 
Informatik 74 61 7 6 
Astronomie 6 3 3 
Physik 280 46 228 20 45 22 7 4 
Chemie 828 47 787 26 32 16 7 5 2 
Biologie 202 76 165 48 26 22 9 6 2 
Geographie 141 111 50 32 64 58 25 20 2 1 
Geowissenschaften 346 3 323 2 19 1 4 

Landwirtschaft · . · · · . 74 72 1 1 
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften · · · . 29 9 19 1 7 5 3 3 

Allgemeine Medizin 826 1 820 6 1 
Zahnmed iz in • · · 60 60 

Architektur • · 547 1 547 1 
Raumplanung • • • 7 7 
Bauingenieurwesen 577 576 1 
Vermessungsweeen 31 31 
Maschinenbau 1 756 19 1 748 15 8 4 
Elektrotechnik 882 11 878 11 3 1 
Berg- und Hüttenwesen 296 293 3 
Verfahrenstechnik (FH) 153 153 
Fotographische Technik 39 39 

Kunsterziehung 141 131 54 54 54 52 27 23 6 2 
Kunst, Design, Werken 360 53 314 12 26 23 18 18 2 
Musikerziehung 82 25 64 14 12 6 5 5 1 
Musik • · · · 579 4 557 17 1 4 2 1 1 

Leibeserziehung • · · . · :;00 110 238 52 53 51 8 7 1 

Insgesamt 15 818 2 633 12 501 1 236 2 302 1 064 895 318 120 15 
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e‘ 
4.3 Ausländische Studenten/ nach Staatsangehörigkeit. 

Staatsangehörigkeit 
Studenten 
insgesamt 

davon studieren 

Geistes- Sprach- Rechts-

Wirt-
schafte-

und 
Sozial-

Natur-

Landwirt-
schaft, 

Raushalte-
und Ernäh-
rungs-

Medizin 

Inge-
nieur-
wiesen-
schatten 

Kunst 
und 
Musik 

Sport-
wissen-
schaft 

Studien-
kolleg, 
Grund-
kursus 

Deutsch 
wissenachaften 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Europa  

darunter 

571 21 71 81 49 4 24 242 39 11 29 

Belgien  11 1 - 3 1 2 3 1 

Finnland  18 1 2 2 2 3 2 5 1 
Frankreich . . . 

Griechenland . . 
Großbritannien . 

36 
50 
26 

- 

3 
1 

23 
1 
6 

3 
7 
4 

3 
2 - 

1 

- 
2 
- 

1 
24 

5 

5 
1 

3 

1 
2 8 

6 

Italien  27 1 3 5 3 - - 12 1 2 

Jugoslawien 25 2 3 4 1 2 10 3 

Luxemburg . 4 - 1 1 - - 1 1 

Niederlande 89 3 16 26 8 4 - 25 5 2 

Norwegen  
Osterreich . 

7
44 

- 
6 8 10 

- - 

2 - 
7 
1 

- 

12

- 

4 1 

Polen  6 - 1 - - - 4 1 -

Schweden  6 1 1 2 1 1 - 

Schweiz  
Spanien  

15 

13 

1 
1 

3 
1 

- 
- 

1
- 

7 
10 

2
1 

1
- 

Tschechoslowakei 16 1 3 3 3 5 1 

Türkei  155 1 5 20 - 113 2 14 

Ungarn  8 1 2 - 3 2 

Afrika  

darunter 

117 1 2 8 23 7 69 6 1 

Ägypten, 
Arabische Republik 

Algerien  

6 
41 2 

1 
16 

1 4 

23 

Ghana  5 3 1 1 

Nigeria  20 3 4 13 

Tunesien  6 1 2 3 

Amerika  
darunter 

58 12 4 8 20 8 5 

Argentinien 1 1 

Bolivien  7 1 1 2 3 
Brasilien 10 2 1 4 

Chile  6 1 2 3 

Kanada  4 2 1 1 

Kolumbien 2 2 

Mexiko  
Peru  

1 
2 

1 
•••• 1 1 

Vereinigte Staaten 
von Amerika . .  16 7 1 3 1 4 

Asien  
darunter 

229 1 3 19 22 5 17 116 13 1 32 

Afghanistan
China (Taiwan) 
Indien  
Indonesien 
Irak  

4 
2 
17 

39 
3 

1 

1. 
- 
3 
2 
- 

1 1 

2 

1 
- 
3 
6 
- 

1 
- 
6 
21 

3 

1 
1 

1 
- 

- 
- 

2 
8 
-

Iran  66 1 1 4 9 3 1 30 5 12 

Israel  
Japan  
Jordanien 
Korea, Süd 
Libanon  
Pakistan  
Syrien  
Thailand  

5 
4 

19 
6 

3 
3 
9 
7 

1 

••• 

- 

1 
2 
1 
1 
- 
1 
1 

3 1 

1 

- 
1 
1 
2 
- 
1 
- 
- 

2 

- 
8 
3 
1 
2 
4 
6 

3 
1 

- 

-
-
4 

-
1 
-
3 
-

Vietnam, Süd 20 1 6 1 12 

Zypern  - - 

Australien und 
Ozeanien  2 1 - 1 

Staatenlos  24 1 1 - 2 3 - 13 2 2 

Ungeklärt  6 1 2 2 1 

Ohne Angabe . 2 - - 2 

Insgesamt 1 009 24 91 114 100 9 56 465 69 12 69 

*) Einschl. Besucher des Studienkollege und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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4.3 Ausländische Studenten·) nach Staatsangehörigkeit, 

davon studieren 

Wirt- Landwirt-

Studenten schaf ta- sehaft, 
Inge- Studien-

Staatsangehörigkeit insgesamt Geistes- Sprach- Rechts- und Natur- Hausha1ts-
nieur-

Kunst Sport- kalIeg, 

Sozial- und Ernäh- Medizin 
wissen- und wiesen- Grund-

rUnl!:e- schaften Musik schaft kursus 

wissenschaften Deutsch 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Europa 571 21 n 81 49 4 24 242 39 11 29 
darunter 
Belgien 11 1 3 1 2 3 1 
Finnland 18 1 2 2 2 3 2 5 1 
Frankreich 36 23 :3 3 1 5 1 
Griechenland 50 3 1 7 2 2 24 1 2 8 
Großbritannien 26 1 6 4 1 5 3 6 
Italien 27 1 3 5 3 12 1 2 
Jugoslawien 25 2 3 4 1 2 10 3 
Luxemburg 4 1 1 1 1 
Niederlsnde 89 3 16 26 8 4 25 5 2 
Norwegen • 7 7 
Österreich 44 6 8 10 2 1 12 4 1 
Polen 6 1 4 1 
Schlieden 6 1 1 2 1 1 
Schweiz 15 1 3 1 7 2 1 
Spanien 13 1 1 10 1 
Tschechos1owakei 16 1 3 3 3 5 1 
Türkei 155 1 5 20 113 2 14 
Ungarn 8 1 2 3 2 

Afrika • 117 1 2 8 23 7 69 6 1 
darunter 
Ägypten, 
Arabische Republik 6 1 1 4 
A1gerien 41 2 16 23 
Ghana 5 3 1 1 
Nigeria 20 3 4 13 
Tunesien 6 1 2 3 

Amerika 58 12 4 1 8 20 8 5 
darunter 
Argentinien 1 1 
Bolivien • 7 1 1 2 3 
Brasilien 10 2 1 4 3 
Chile 6 1 2 3 
Kanada • · 4 2 1 1 
Kolumbien 2 2 
Mexiko .. 1 1 

Peru. . 2 1 1 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 16 7 1 3 1 4 

Asien 229 1 3 19 22 5 17 116 13 1 32 
darunter 
Afghanistan 4 1 1 1 1 
China (Taiwan) 2 1 1 
Indien • · 17 3 1 1 3 6 1 2 
Indonesien 39 2 2 6 21 8 
Irak • 3 3 
Iran • 66 1 1 4 9 3 1 30 5 12 
Israel 5 (> 3 
Japan 4 1 1 1 1 
Jordanien 19 2 3 1 1 8 4 
Korea., Süd 6 1 2 3 
Libanon :3 1 1 1 
Pakistan 3 1 2 
Syrien • · 9 1 1 4 3 
Thailand 7 1 6 
Vietnam, Süd • 20 1 6 1 12 
Zypern • 

Australien und 
Ozeanien '" 2 1 1 

Staatenlos 24 1 1 2 3 13 2 2 

Ungeklärt 6 1 2 2 1 

Ohne Angabe 2 2 

Insgesamt 1 009 24 91 114 100 9 56 465 69 12 69 

-) Einseh!. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im GrundkurSUB Deutsch als Fremdsprache. 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Staatsangehörigkeit 
Studenten 
insgesamt 

davon studieren 

Geietes- Sprach- Rechts-

Wirt-
schafte-

und 
Sozial-

Natur-

Lanwirt-
schaft, 

Haushalts-
und Ernäh-

runge-
Medizin 

Inge-
nieur-
wissen-
schatten 

Kunst 
und 
Musik 

Sport-
wissen-
schaft 

Studien-
kolleg, 
Grund-
kursus 
Deutsch 

wissenschaften 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Europa  
darunter 

4 182 497 799 124 533 676 23 384 734 2 123 287 

Belgien  176 16 54 3 27 29 1 11 30 5 -
Finnland  129 29 27 1 23 8 1 29 2 9 - 

Frankreich . . 357 31 266 5 10 13 - 9 8 1 14 

Griechenland . 812 90 32 31 119 153 3 67 190 1 13 113 

Großbritannien . 133 19 69 3 20 11 2 3 2 4 

Italien  132 23 40 6 11 15 1 10 14 1 11 

Jugoslawien 156 27 33 1 13 24 1 19 18 7 13 

Luxemburg . 162 9 8 2 13 16 4 14 96 - -

Niederlande 484 43 60 27 71 152 3 23 92 1 12 -
Norwegen  82 4 6 - 8 5 - 53 2 4 -

Osterreich . 223 35 28 8 35 51 1 21 33 10 1 

Polen  59 6 14 2 8 7 - 2 4 1 15 

Schweden  64 6 2 - 3 4 21 2 25 1 

Schweiz  91 29 20 4 11 13 1 6 4 2 1 

Spanien  119 45 31 1 19 9 3 3 - 8 

Tschechoslowakei • 166 21 22 9 12 17 27 43 11 4 

Türkei  645 35 42 16 113 121 4 46 173 13 82 

Ungarn  57 5 7 3 8 8 1 5 9 4 7 

Afrika  
darunter 

565 31 34 4 74 106 12 79 135 35 55 

Ägypten, 
Arabische Republik 
Algerien  

207 
7 

6 11 
1 

1 28 
1 

42 
3 

4 5 69 
1 

7 
1 

34

Ghana  34 3 6 5 11 7 1 1 

Nigeria  59 4 3 3 16 1 19 10 1 2 

Tunesien  49 3 10 7 2 1 2 6 16 2 

Amerika  
darunter 

755 144 171 14 110 99 7 43 71 21 75 

Argentinien 30 7 5 1 10 1 1 1 4 

Bolivien  41 1 2 - 7 5 1 2 14 9 

Brasilien . • 79 12 13 2 12 10 2 5 4 10 9 

Chile  105 21 6 3 25 6 1 3 16 2 22 

Kanada  22 4 11 1 - 2 2 - 2 

Kolumbien 34 4 3 1 10 7 3 1 5 

Mexiko  21 6 - 1 3 4 - 7 - 

Peru  27 2 1 1 7 6 2 5 3 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . .  299 73 122 5 23 30 1 24 5 2 14 

Asien  
darunter 

2 666 186 167 39 286 499 33 300 724 22 410 

Afghanistan . 133 6 2 2 31 36 9 10 10 27 

China (Taiwan) 82 15 11 6 11 10 - 5 9 - 15 

Indien  141 16 16 2 20 26 3 10 30 1 17 

Indonesien 746 20 15 3 42 128 4 113 291 - 130 

Irak  37 2 5 - 8 8 - 3 8 1 2 

Iran  495 28 14 2 50 135 8 48 115 4 91 

Israel  82 12 9 3 4 13 - 19 15 4 3 

Japan  185 43 49 7 22 13 - 2 14 - 6 29 

Jordanien 144 - 1 - 15 21 1 32 53 - 21 

Korea, Süd 152 25 26 10 25 12 1 5 24 2 22 

Libanon  44 - - - 4 5 1 9 20 - 5 

Pakistan  49 3 3 - 4 15 2 - 10 2 10 

Syrien  127 5 5 1 17 28 1 14 42 1 13 

Thailand  27 2 2 2 2 3 I 3 4 - 8 

Vietnam, Süd . 110 1 1 - 10 19 - 14 60 - 5 

Zypern  21 - - 7 3 - 5 1 5 

Australien und 
Ozeanien  18 4 6 1 1 3 2 1 

Staatenlos  145 19 26 8 19 31 1 16 15 4 6 

Ungeklärt  25 5 2 2 3 6 1 3 2 1 

Ohne Angabe . 19 2 3 1 6 1 5 1 

Insgesamt 8 375 888 1 208 192 1 027 1 426 76 824 1 689 2 208 835 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

davon studieren 

lIirt- I,anwirt-

I Inge-Studenten schafts- schaft • Studien-
Staatsangehörigkeit insgesamt Geistes- Spraeh- Rechts- und Natur- Haushalts- .... ""1 "m-

Kunst Sport- kolleg, 

Sozial- und Ernäh- wtssen- und wissen- Grund-
rUnltB- Musik Bchaft kursus schatten Deutsch wissenschaften 

Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

Europa •• 4 182 497 799 124 533 676 23 384 734 2 123 287 
darunter 
Belgien 176 16 54 3 27 29 1 11 30 5 
Finnland 129 29 27 1 23 8 1 29 2 9 
Frankreich • 357 31 266 5 10 13 9 8 1 14 
Griechenland 812 90 32 31 119 153 3 67 190 1 13 113 
Großbritannien 133 19 69 3 20 11 2 3 2 4 
Italien 132 23 40 6 11 15 1 10 14 1 11 
Jugoslawien 1,56 27 33 1 13 24 1 19 18 7 13 
Luxemburg 162 9 8 2 13 16 4 14 96 
Niederlande 484 43 60 27 71 152 3 23 92 1 12 
Norvegen • 82 4 6 8 5 53 2 4 
Österreich 223 35 28 8 35 51 1 21 33 10 1 
Polen 59 6 14 2 8 7 2 4 1 15 
Schveden • 64 6 2 3 4 21 2 25 1 
Schweiz 91 29 20 4 11 13 1 6 4 2 1 
Spsnien 119 45 31 1 19 9 3 3 8 
Tschechoslowakei 166 21 22 9 12 17 27 43 11 4 
Türkei • 645 35 42 16 113 121 4 46 173 13 82 
Ungarn . . . . . 57 5 7 3 8 8 1 5 9 4 7 

Afrika • 565 31 34 4 74 106 12 79 135 35 55 
d&runter 
Ägypten, 
Arabische Republik 207 6 11 1 28 42 4 5 69 7 34 
A1gerien 7 1 1 3 1 1 
Ghana . 34 3 6 5 11 7 1 1 
Nigeria 59 4 3 3 16 1 19 10 1 2 
Tuneslen 49 3 10 7 2 1 2 6 16 2 

Amerika 755 144 In 14 110 99 7 43 71 21 75 
darunter 
Argentinien 30 7 5 1 10 1 1 1 4 
Bolivien •• 41 1 2 7 5 1 2 14 9 
Brssilien 79 12 13 2 12 10 2 5 4 10 9 
Chile 105 21 6 3 25 6 1 3 16 2 22 
Ksnada • • 22 4 11 1 2 2 2 
Kolumbien 34 4 3 1 10 7 3 1 5 
Mexiko •• 21 6 1 3 4 7 
Peru ••• 27 2 1 1 7 6 2 5 3 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 299 73 122 5 23 30 1 24 5 2 14 

Asien 2 666 186 167 39 286 499 33 300 724 22 410 
darunter 
Afghsnistan 133 6 2 2 31 36 9 10 10 27 
China (TaiwBn) 82 15 11 6 11 10 5 9 15 
Indien • • 141 16 16 2 20 26 3 10 30 1 17 
Indoneaien 746 20 15 3 42 128 4 113 291 130 
Irak • 37 2 5 8 8 3 8 1 2 
Iran ..... 495 28 14 2 50 135 8 48 115 4 91 
Israel •• 82 12 9 3 4 13 19 15 4 3 
Japan 185 43 49 7 22 13 2 14 6 29 
Jordanien 144 1 15 21 1 32 53 21 
Korea, Süd 152 25 26 10 25 12 1 5 24 2 22 
Libanon 44 4 5 1 9 20 5 
Pakistan 49 3 3 4 15 2 10 2 10 
Syrien • 127 5 5 1 17 28 1 14 42 1 13 
Thailand 27 2 2 2 2 3 1 3 4 8 
Vietnam, Süd 110 1 1 10 19 14 60 5 
Zypern • 21 7 3 5 1 5 

Aush'al ien und 
Ozeanien • 18 4 6 1 1 3 2. 1 

Staatenlos • 145 19 26 8 19 31 1 16 15 4 (, 

Ungeklärt 25 5 2 2 3 6 1 3 2 1 

Ohne Angabe 19 2 3 1 6 1 5 1 

Insgesamt 8 375 888 1 208 192 1 027 1 426 76 824 1 689 2 208 835 
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noch: 4.3 Ausländische Studenten' nach Staatsangehörigkeit, 

Staatsangehörigkeit 

Theologische 
und 

Kirchliche 
Noch- 

schulen 

Päda- 

g°gische
Hoch- 

echulen 

Kunst- 
und 

Musik- 
hoch- 

schulen 

Fach- 
hoch- 

schulen 

davon etudieren 

Geistes- Sprach- 

Wirt- 
schafts-

und 
Sozial-

Natur- 

Landwirt-
achaft, 

Haushalts- 
und Ernäh- 
rungs- 

, 

'21e:
.- 

Kunst 
und 
Musik 

Studien-
kolleg, 
Grund-
kursus 
Deutsch

wissenschaften 

Europa  
darunter 

5 289 302 1 542 5 41 149 124 1 1 111 104 7 

Belgien  11 15 6o 1 5 5 2 38 9 
Finnland  18 13 20 1 9 z 7 1 
Frankreich . . 17 17 37 9 9 - 12 7 
Griechenland . 29 12 142 1 8 16 110 4 3 
Großbritannien 1 17 25 24 4 3 1 11 5 
Italien  - 9 7 34 1 7 - 18 8 
Jugoslawien . 8 18 27 - 7 2 - 16 2 
Luxemburg . . 
Niederlande . 
Norwegen  

3 
- 
58 
1 

10 
35 
9 

7 
165 
18 

1 
1 

- 
5 
1 

- 
49 
- 

- 
8 
- 

3 
86 
3 

4 
16 
13 

Osterreich 1 35 19 71 - 3 16 5 39 8 
Polen  
Schweden  

2 
8 

4 
8 

4 
8 

- 1 
4 

1 
- 

2 
3 

-
1 

Schweiz  18 45 15 2 1 1 10 1 -
Spanien  7 8 29 1 1 1 1 - 22 3 
Tschechoslowakei 
Türkei  

9 
28 

6 
15 

24 
831 

1 
7 

3 
19 

1 
84 

15 
7os 

4 
11 4 

Ungarn  4 16 9 1 2 - - 3 3 

Afrika  
darunter 

2 8 21 163 8 11 17 • 119 7 1 

Ägypten, 
Arabische Republik 2 3 9 1 2 6 
Algerien  6 1 5 
Ghana  1 21 1 3 2 13 1 1 
Nigeria  1 58 • 1 2 7 47 1 
Tunesien  1 3 12 5 4 3 

Amerika  
darunter 
Argentinien 

2 20 

1 

145 

8 

93 

7 

2 11 12 

2 

5 

1 

58 

4 

5 

Bolivien  1 9 1 1 7 
Brasilien 1 3 lo 5 1 4 - 

Chile  1 9 11 - 1 1 8 1 
Kanada  1 24 4 - 2 1 - 1 
Kolumbien 2 3 6 - - 6 
Mexiko  - 6 4 - 1 1 1 1 
Peru  
Vereinigte Staaten 

2 3 9 - 1 7 1 

von Amerika 10 73 lo 2 1 6 1 

Asien  
darunter 

2 42 222 1 103 2 9 55 173 4 791 38 31 

Afghanistan 3 15 - 4 9 - 2 

China (Taiwan) - 9 5 1 - 2 2 -

Indien  3 32 1 2 6 - 21 2 -

Indonesien 3 1 319 5 8 39 251 11 5 
Irak  
Iran  

- 
18 

- 
7 

7 
387 2 

1 
20 

3 
48 4 

3 
277 

- 
14 

- 
22 

Israel  1 10 16 4 1 7 4 -
Japan  1 - 161 7 1 - 4 2 

Jordanien 3 - 39 1 3 3 31 1 -
Korea, Süd 1 2 29 10 1 6 - 2 1 

Libanon  1 - 10 - 1 9 -
Pakistan  1 13 1 2 6 4 -
Syrien  3 37 1 8 27 1 
Thailand  - - 1 32 - 1 31 -
Vietnam, Süd 3 149 4 51 92 2 

Zypern  - 7 1 - 6 

Australien und 
Ozeanien  16 1 1 

Staatenlos  17 14 63 1 1 22 2 34 3 

Ungeklärt  • 1 8 3 4 1 

Ohne Angabe • 1 3 1 2 

Insgesamt 11 378 720 2 976 10 70 252 321 5 2 118 161 39 

Anmerkung S. 224 
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noch: 4.3 Ausländische Studenten
O

) nach Staatsangehörigkeit, 

davon studieren 

Theologische Päda- Kunst- loiirt- tandwirt-
und gogische und Fach- schafts- schaft , 

Inge- Studien-
Staatsangehörigkeit Kirchliche Hoch- Musik- hoch- Geistes- Sprach- und Natur- Haush"lts- nieur- Kunst kolleg, 

Hoch- schulen hoch- schulen Sozial- und Ernäh- und Grund-
schulen schulen rU!l"s- Musik kursus 

wissenschaften 
Deutsch 

Europa • 5 289 302 1 542 5 41 149 124 1 1 111 104 7 
darunter 
Belgien 11 15 60 1 5 5 2 38 9 
Finnland 18 13 20 1 9 2 7 1 

Frankreich 17 17 37 9 9 12 7 
Griechenland 29 12 142 1 8 16 110 4 3 
Großbritannien 1 17 25 24 4 3 1 11 5 
Italien 9 7 34 1 7 18 8 
Jugoslawien 8 18 27 7 2 16 2 
Luxemburg 10 7 3 4 
Niederlande 3 58 35 165 1 5 49 8 86 16 
Norwegen • 1 9 18 1 1 3 13 
österreich 1 35 19 71 3 16 5 39 8 
Polen 2 4 4 I 1 2 
Schweden 8 8 8 4 3 1 
Schweiz 18 45 15 2 1 1 10 1 
Spanien 7 8 29 1 1 1 1 22 3 
Tschechos1owskei 9 6 24 1 3 1 15 4 
Türkei 28 15 831 7 19 84 706 11 4 
Ungarn 4 16 9 1 2 3 3 

Afrika • 2 8 21 163 8 11 17 119 7 1 
darunter 
Ägypten, 
Arabische Republik 2 3 9 1 2 6 
A1gerien 6 1 5 
Ghana 1 21 1 3 2 13 1 1 
Nigeria 1 58 1 2 7 47 1 
Tunesien 1 3 12 5 4 3 

Amerika 2 20 145 93 2 11 12 5 58 5 
darunter 
Argentinien 1 8 7 2 1 4 
Bolivien • 1 9 1 1 7 
Brasilien 1 :; 10 5 1 4 
Chile 1 9 11 1 1 8 1 
Kanada • 1 24 4 2 1 1 
Kolumbien 2 3 6 6 
Mexiko • . 6 4 1 1 1 1 
Peru • 2 3 9 1 7 1 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 1 10 73 10 2 1 6 1 

Asien 2 42 222 1 103 2 9 55 173 4 791 38 31 
darunter 
Afghanistan 3 15 4 9 2 
China (Taiwan) 9 5 1 2 2 

Indien • . . 3 32 1 2 6 21 2 
Indonesien 3 1 319 5 8 39 251 11 5 
Irak • 7 1 3 3 
Iran • 18 7 387 2 20 48 4 277 14 22 
Israel 1 10 16 4 1 7 4 
Japan 1 161 7 1 4 2 
Jordanien 3 39 1 :; 3 31 1 
Korea, Süd 2 29 10 1 6 2 1 
Libanon 1 10 1 9 
Pakistan 1 13 1 2 6 4 
Syrien • 3 37 1 8 27 1 
Thailand 1 32 1 31 
Vietnam, Süd 3 149 4 51 92 2 
Zypern • 7 1 6 

Australien und 
Ozeanien • 16 1 1 

Staatenlos 17 14 63 1 1 22 2 34 3 

Ungeklärt 1 8 :; 4 1 

Ohne Angabe 1 3 2 

Insgesamt 11 378 720 2 976 10 70 252 321 5 2 118 161 39 

Anmerkung S. 224 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Staateangehärigkeit 
Studenten 
insgesamt 

davon studieren 

Geistes- Sprach- Rechts-

Wirt-
scharte-

und 
Sozial-

Natur 

Landwirt-
schart, 

Haushalts- 
und Ernäh- 
runzs- 

Medizin 

Inge-
nieur-
wissen_ 

schatten 

Kunst 
und 
Musik 

Sport-
Wiesen.. 

schart 

Studien-
kolleg, 
Grund-
kuraue 
Deutach 

wissenschaften 

Hochschulen insgesamt 

Europa  
darunter 

6 891 650 962 124 767 905 29 408 2 087 475 148 336 

Belgien  273 24 61 3 36 33 1 13 71 26 5 
Finnland  198 38 33 1 34 14 2 32 11 22 11 

Frankreich . . 
Griechenland . 1 

464 
045 

37 
107 

299 
36 

5 
31 

22 
134 

18 
177 

- 
3 

9 
69 

21 
324 

34 
20 

4 
16 

15 
128 

Großbritannien 226 25 91 3 27 13 2 3 18 33 1 10 

Italien  209 27 47 6 23 19 1 10 44 18 3 11 

Jugoslawien . 234 32 37 1 24 29 1 21 44 23 9 13 

Luxemburg . . 183 10 8 2 14 17 4 14 100 14 -

Niederlande . 834 73 91 27 147 184 7 23 203 64 15 •••• 

Norwegen  117 5 7 - 8 5 - 6o 5 22 5 
Osterreich . . 393 58 43 8 62 66 1 22 84 35 13 1 

Polen  75 8 14 2 10 9 - 2 10 4 1 15 

Schweden  94 10 6 - 8 6 23 6 9 25 1 

Schweiz  184 41 25 4 16 15 2 7 21 49 3 1 

Spanien  176 52 33 1 22 11 3 35 11 - 8 

Tschechoslowakei  221 26 22 9 18 23 30 63 14 12 4 

Türkei  
Ungarn  

1 674 
94 

40 
8 

53 
10 

16 
3 

137 
10 

232 
10 

4 
1 

46 

5 
992 
15 

31 
21 

15 
4 

108 
7 

Afrika  
darunter 

876 36 45 4 93 147 12 86 323 35 35 6o 

Ägypten, 
Arabische Republik 227 6 13 1 28 45 4 6 79 3 7 35 
Algerien  54 - 3 2 19 - 29 1 -
Ghana  61 3 1 9 7 14 21 2 1 3 
Nigeria  138 4 4 8 27 1 19 70 2 1 2 

Tunesien  71 3 15 7 3 1 2 12 10 16 2 

Amerika  
darunter 

1 073 155 200 14 126 106 7 51 149 162 21 82 

Argentinien 47 7 5 3 11 1 6 8 1 5 

Bolivien  58 2 3 - 8 5 1 3 23 1 12 

Brasilien 108 16 13 2 18 10 2 6 8 14 10 9 

Chile  132 21 9 3 26 6 1 5 27 10 2 22 

Kanada  
Kolumbien 
Mexiko  

55 
47 
32 

5 
4 
6 

15 
4 
1 

1 
1 
1 

1 
10 
5 

2 
7 
4 

3 
- 

- 
11 
8 

26 
3 
7 

1 
2 
6 
- 

Peru  43 3 1 1 7 8 2 13 4 4 

Vereinigte Staaten 
von Amerika . .  409 77 135 5 25 30 1 27 12 81 2 14 

Asien  
darunter 

4 264 205 185 39 360 704 42 317 1 631 276 25 480 

Afghanistan 155 6 2 2 32 42 9 11 20 - 1 30 

China (Taiwan) 98 15 12 6 12 10 5 11 12 - 15 

Indien  193 17 17 2 25 34 4 13 57 3 1 20 

Indonesien 1 108 21 21 3 52 169 4 119 563 12 144 

Irak  47 2 5 - 9 11 3 14 - 1 2 

Iran  973 32 18 2 74 198 15 49 422 28 6 129 

Israel  114 12 9 3 8 14 19 24 18 4 3 

Japan  358 44 50 7 24 13 - 3 18 164 6 29 

Jordanien 205 1 3 - 20 28 2 33 92 1 25 

Korea, Süd 200 29 26 10 32 12 1 7 29 30 2 22 

Libanon  58 1 - - 5 6 1 9 30 - - 6 

Pakistan  66 3 5 - 6 21 2 1 16 - 2 10 

Syrien  176 7 6 1 19 37 1 14 73 1 1 16 

Thailand  67 2 2 2 3 4 1 3 41 1 - 8 

Vietnam, Süd . 282 4 1 - 15 76 - 15 164 - - 7 

Zypern  z8 - - 8 3 - 11 1 5 

Australien und 
Ozeanien  37 4 7 1 1 3 - 3 17 1 

Staatenlos  263 30 29 8 44 39 1 16 62 20 6 8 

Ungeklärt  40 6 3 2 6 8 1 9 2 2 1 

Ohne Angabe . . 25 2 3 1 7 1 8 2 1 

Inegesamt 13 469 1 088 1 434 192 1 398 1 919 91 880 4 272 989 238 968 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

davon studieren 

Wirt- Landwirt - , ,I Studien-
Student"n schafts- schaft , I Ing"-

Staatsang"hörigkeit insgesamt Geistes- Sprach- R"chts- und Natur Haushalts- . Kunst Sport- kolleg, 
und Ernäh- Medizin, n:eur- und wiesen- Grund-

Sozia1- lR' w ss"n- Musik schaft kursus run a- i scheften 
Deutsch 

wiesenscha !ten I 

Hochschulen insgesamt 

Europa •• 6 891 650 962 124 767 905 29 408 2 087 475 148 336 

darunter 
Belgien 273 24 61 3 36 33 1 13 71 26 5 

Finnland • 198 38 33 1 34 14 2 32 11 22 11 

Frankreich 464 37 299 5 22 18 9 21 34 4 15 

Griechenland 1 045 107 36 31 134 177 3 69 324 20 16 128 

Großbritannien • 226 25 91 3 27 13 2 3 18 33 1 10 

Italien 209 27 47 6 23 19 1 10 44 18 3 11 

Jugoslawien 234 32 37 1 24 29 1 21 44 23 9 13 

Luxemburg 183 10 8 2 14 17 4 14 100 14 

Niederlande 834 73 91 27 147 184 7 23 203 64 15 

Norwegen • 117 5 7 8 5 60 5 22 5 

öat"rreich 393 58 43 8 62 66 1 22 84 35 13 1 

Polen 75 8 14 2 10 9 2 10 4 1 15 

Schwed"n • 94 10 6 8 6 23 6 9 25 1 

Schweiz 184 41 25 4 16 15 2 7 21 49 3 1 

Spanien 176 52 33 1 22 11 3 35 11 8 

Tschechos1owakei 221 26 22 9 18 23 30 63 14 12 4 

Türkei 1 674 40 53 16 137 232 4 46 992 31 15 108 

Ungarn 94 8 10 3 10 10 1 5 15 21 4 7 

Afrika • 876 36 45 4 93 147 12 86 323 35 35 60 

darunter 
Ägypten, 
Arabische Republik 227 6 13 1 28 45 4 6 79 3 7 35 

Algerien 54 3 2 19 29 1 

Ghana 61 3 1 9 7 14 21 2 1 3 

Nigeria 138 4 4 8 27 1 19 70 2 1 2 

Tunesien 71 3 15 7 3 1 2 12 10 16 2 

Amerika 1 073 155 200 14 126 106 7 51 149 162 21 82 

darunter 
Argentinien 47 7 5 3 11 1 6 8 1 5 

Bolivien • 58 2 3 8 5 1 3 23 1 12 

Brasilien 108 16 13 2 18 10 2 6 8 14 10 9 

Chile 132 21 9 3 26 6 1 5 27 10 2 22 

Kanada •• 55 5 15 1 1 2 3 26 2 

Kolumbien 47 4 4 1 10 7 11 3 1 6 

Mexiko ••• 32 6 1 1 5 4 8 7 

Peru .... 43 3 1 1 7 8 2 13 4 4 

Vereinigte Staaten 
von Amerika 409 77 135 5 25 30 1 27 12 81 2 14 

Asien 4 264 205 185 39 360 704 42 317 1 631 276 25 480 

darunter 
Afghanistan 155 6 2 2 32 42 9 11 20 1 30 

China {Taiwanl 98 15 12 6 12 10 5 11 12 15 

Indien • • 193 17 17 2 25 34 4 13 57 3 1 20 

Indonesien 1 108 21 21 3 52 169 4 119 563 12 144 

Irak • 47 2 5 9 11 3 14 1 2 

Iran • . . 973 32 18 2 74 198 15 49 422 28 6 129 

Israel .. • 114 12 9 3 8 14 19 24 18 4 3 

Japan 358 44 50 7 24 13 3 18 164 6 29 

Jordanien 205 1 3 20 28 2 33 92 1 25 

Korea, Süd 200 29 26 10 32 12 1 7 29 30 2 22 

Libanon 58 1 5 6 1 9 30 6 

Pakistan 66 3 5 6 21 2 1 16 2 10 

Syrien • 176 7 6 1 19 37 1 14 73 1 1 16 

Thailand 67 2 2 2 3 4 1 3 41 1 8 

Vietnam, Süd 282 4 1 15 76 15 164 7 

Zypern • 28 8 3 11 1 5 

Austra1ien und 
Ozeanien • 37 4 7 1 1 3 3 17 1 

Staatenlos • 263 30 29 8 44 39 1 16 62 20 6 8 

Ungeklärt 40 6 3 2 6 8 1 9 2 2 1 

Ohne Angabe 25 2 3 1 7 1 8 2 1 

Insgesamt 13 469 1 088 1 434 192 1 398 1 919 91 880 4272 989 238 968 
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5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZU MMMMMM 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt')

zusammen 
darunter 
Lehramt1)

ZU MMMMM n 
darunter 
Lehramt'

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie  14 14 11 11 2 2 1 1 
Katholische Theologie  8 8 4 4 4 4 -

Philosophie  25 19 10 10 11 5 4 4 

Psychologie  2 1 - - 2 1 
Pädagogik  35 13 17 2 17 10 1 1 
Geschichte  14 12 7 6 4 4 3 2 

Allgemeine Philologie  1 - 1 - -
Germanistik  38 29 29 21 8 8 - 1 

Anglistik  14 13 lo 10 3 3 1 
Romanistik  5 3 3 2 2 1 

Wirtachaftewiseenechaften . . . . 55°
2) 6 5482) 4 1 1 1 1 

Sozial- und Politikwiesenschaften 20 9 15 6 3 2 1 1 1 
Gesellschaftslehre  1 1 - - 1 1 

Mathematik  14 10 9 5 5 5 
Physik  7 2 7 2 - 
Chemie  2 - 2 - 
Biologie  7 7 6 6 1 1 
Geographie  5 4 2 2 2 2 1 

Allgemeine Medizin  2 2 

Architektur  3 1 2 1 1 
Bauingenieurwesen  1 1 
Maschinenbau  4 - 4 -
Elektrotechnik  6 1 6 1 
Berg- und Rüttenweeen  1 1 
Verfahrenstechnik  1 1 

Kunsterziehung  45 43 38 36 7 7 
Kunst, Design, Werken  23 21 22 20 1 1 
Musikerziehung  7 7 7 7 

Leibeserziehung  5 5 2 2 2 2 1 1 

Inegesamt 8602) 229 7672) 157 75 60 15 11 3 1 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  64 41 48 30 15 11 1 - 
Katholische Theologie  58 34 40 25 12 6 6 3 - 
Philosophie  234 159 111 77 85 58 35 22 3 2 
Psychologie  26 6 14 3 3 8 2 1 1 
Pädagogik  311 231 175 110 83 75 48 41 5 5 
Geschichte  144 97 108 80 29 16 7 1 - 
Kunstwissenschaftliche Fächer . . 262 134 171 85 66 41 22 7 3 1 
Sonstige Geisteewissenschaften . 31 1 16 - 9 1 6 - - 

Allgemeine Philologie  19 5 13 3 6 2 - - 
Alte Sprachen   M 2o 17 12 11 5 3 3 3 
Germanistik  289 214 214 172 58 35 16 7 1 
Anglistik   M 119 96 105 88 12 7 2 1 
Romanistik  122 99 106 88 12 8 3 2 1 1 
Slawistik   M 18 14 14 11 2 1 2 2 

Ostasiatische Philologie . . . . 18 1 10 6 1 2 - 

Sonstige Sprachwissenschaften .  30 2 17 2 8 4 1 

Rechtswissenschaft  17 1 15 1 1 1 

Wirtschaftswi haften . . . . 108 74 83 53 17 15 8 6 
Sozial- und Politikwiesenschaften 169 104 96 75 56 25 16 4 1 

Mathematik  67 39 54 30 13 9 
Informatik  12 2 5 1 6 - 1 1 
Astronomie  6 2 6 2 - 
Physik  25 15 23 14 2 1 
Chemie  33 12 33 12 - -
Biologie  73 56 71 56 2 - 
Geographie  149 118 134 107 13 11 2 
Geowissenschaften  20 1 14 1 5 - 1 

1) Zweithörer, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramteprüfung (einschl. Zusatz-, Ergänzunge- oder Erweite 
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5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 

davon 
Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studientach Fachgruppe 

, Jdarunter 
zusammen Lehramt!) darunter zusammen Lehramt l 

,Idarunter 
zusammen Lehramt l ) 

11 darunter zUSammen Lehramt l ) 
11 darunter zusammen Lehramt l ) 

Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 14 14 11 11 2 2 1 1 
Katholische Theologie 8 8 4 4 4 4 
Philosophie 25 19 10 10 11 5 4 4 
Psychologie 2 1 2 1 
Pädagogik • 35 13 17 2 17 10 1 1 
Geschichte 14 12 7 6 4 4 3 2 

Allgemeine Philologie • 1 1 
Germanistik 38 29 29 21 8 8 1 
Anglistik. · · 14 13 10 10 3 3 1 
Romanistik · · · . . 5 3 3 2 2 1 

Wirtschaftswissenschaften 5502 ) 6 5482 ) 4 1 1 1 1 
Sozial- und 20 9 15 6 3 2 1 1 1 
Gesellschaftslehre 1 1 1 1 

Mathematik 14 10 9 5 5 5 
Physik 7 2 7 2 
Chemie 2 2 
Biologie 7 7 6 6 1 1 
Geographie 5 4 2 2 2 2 1 

Allgemeine Medizin 2 2 

Architektur. · · 3 1 2 1 1 
Bauingenieurwesen 1 1 
Meschinenbau 4 4 
Elektrotechnik 6 1 6 1 
Berg- und Hüttenwesen 1 1 
Verfahrenstechnik • 1 1 

Kunsterziehung 45 43 38 36 7 7 
Kunst, Design, Werken • 23 21 22 20 1 1 
Musikerziehung 7 7 7 7 

Leibeserziehung 5 5 2 2 2 2 1 1 

Insgesamt 8602 ) 229 7672 ) 157 75 60 15 11 3 1 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 64 41 48 30 15 11 1 
Katholische Theologie 58 34 40 25 12 6 6 3 
Philosophie 234 159 111 77 85 58 35 22 3 2 
Psychologie 26 6 14 3 3 8 2 1 1 
Pädagogik • 311 231 175 110 83 75 48 41 5 5 
Geschichte 144 97 108 80 29 16 7 1 
Kunstwissenschaftliehe Fächer 262 134 171 85 66 41 22 7 3 1 
Sonstige Geisteswissenschaften 31 1 16 9 1 6 

Allgemeine Philologie 19 5 13 3 6 2 
Alte Sprachen 20 17 12 11 5 3 3 3 
Germanistik 289 214 214 172 58 35 16 7 1 
Anglistik • · 119 96 105 88 12 7 2 1 
Romanistik 122 99 106 88 12 8 3 2 1 1 
Slawistik • · · · 18 14 14 11 2 1 2 2 
Ostasiatische Philologie 18 1 10 6 1 2 
Sonstige 30 2 17 2 8 4 1 

Rechtswissenschaft 17 1 15 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften • 108 74 83 53 17 15 8 6 
Sozial- und Po1itikwissenscheften 169 104 96 75 56 25 16 4 1 

Mathematik 67 39 54 30 13 9 
Informatik 12 2 5 1 6 1 1 
Astronomie 6 2 6 2 
Physik 25 15 23 14 2 1 
Chemie 33 12 33 12 
Biologie 73 56 71 56 2 
Geographie 149 118 134 107 13 11 2 
Geowissenschaften • 20 1 14 1 5 1 

1) Zweithörer , die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramtsprürung {einseh!. Zusatz-, Ergänzunge- oder Erweite 
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1., 2., 3. und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt') 

ZU&IMMOn 
darunter 
Lehramt') 

zusammen 
darunter 
Lehramt') 

zueammen 
darunter 
Lehramt') 

zusammen 
darunter 
Lehramt' 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Medizin  43 42 1 - -
Zahnmedizin  4 4 

Architektur  1 1 
Raumplanung  1 1 -
Vermessung 13 2 12 1 1 1 
Maschinenbau  5 5 - 
Elektrotechnik  3 1 3 1 ••• 

Kunsterziehung  3 3 3 3 - -

Leibeserziehung  349 272 347 270 2 2 - 

Inegesamt 2 866 1 853 2 126 1 412 529 328 195 103 16 10 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie   32 

Insgesamt  I 32 

19 32 19 

19 32 19 

• • 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  21 20 16 16 4 3 1 1 
Katholische Theologie  15 14 13 13 1 1 1 
Philosophie  5 4 4 4 1 - 
Psychologie  44 10 7 3 13 3 18 3 6 1 
Pädagogik  618 428 542 389 64 30 10 7 2 2 
Sonderpädagogik  141 135 109 105 29 29 1 1 2 
Geschichte  28 22 15 15 5 5 8 2 • 

Germanistik  37 33 23 23 7 7 6 3 
Anglistik  28 26 26 24 2 2 

Wirtecheftowissenschaften . . . . 19 15 13 12 4 2 1 1 1 
Sozial- und Politikwissenschaften 35 5 11 1 7 1 13 2 4 1 

Mathematik  22 19 13 13 4 4 3 2 2 
Physik  10 10 7 7 3 3 • 

Chemie  10 9 9 9 - - 1 
Biologie  36 30 23 21 12 9 1 
Geographie  41 40 35 35 6 5 • 

Haushalts- und Ernährunge-
wieeenschaften  34 34 33 33 1 1 

Kunsterziehung  184 18o 173 171 5 5 5 4 1 
Kunet, Design, Werken  676 674 655 653 20 20 1 1 
Musikerziehung  39 37 35 35 4 2 

Leibeserziehung  99 93 91 86 6 6 1 1 1 

Insgesamt 2 142 1 838 1 853 1 668 198 138 68 26 23 6 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche Fächer .  22 15 22 15 

Kuneterziehung  3 3 2 2 1 1 
Kunst, Design, Werken  2 2 2 2 • 

Musikerziehung  41 6 40 6 1 • 

Musik  77 - 76 1 

Insgesamt 145 26 142 25 3 1 

magsprüfung) angegeben heben. - 2) Einschl. 530 Kursstudenten der Fernuniversität Hagen. 

1., 2., 3. und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochscbulart 

davon 
Bt'legungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach Fachgruppe 

{darunter 
zusammen Lehramt l ) 

,Idarunter 
zusammen Lehramt 1} 

,Idarunter 
zusammen Lehramt l } 

LI darunter zusammen Lehramt l } 

noch: Universitäten, Technische Ilochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Medizin 
Zahnmedizin 

Architektur 
Raumplanung 
Vermessungswesen 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 

Kunsterziehung 

Leibeserziehung • 

Evangelische Theologie 

Evangelische Theologie 
Katholische Theologie 
Philosophie •• 
Psychologie • • 
Pädagogik • • • 
Sonderpädagogik • 
Geschichte 

Germanistik 
Anglistik. 

Insgesamt 

Wirtschaftswissenschaften 
Sozial- und Politikwissenschaften 

Mathematik 
Physik 
Chemie 
Biologie 
Geographie 

Hauahalts- und Ernährungs
wissenschaften 

Kunsterziehung 
Kunst, Design, Werken. 
Musikerziehung 

Leibeserziehung 

Insgesamt 

Kunstwisaenschsft1iehe Fächer 

Kunsterziehung 
Kunst, Design, Werken 
Musikerziehung 
Musik • • • •• 

Insgesamt 

1 

1 
13 

5 
3 

3 

349 

2 866 

2 

1 

3 

272 

1 853 

42 
4 

1 
1 

12 
5 
3 

3 

347 

2 126 

1 

1 

3 

270 

1 412 

1 

2 2 

529 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

32 

32 

21 
15 

5 
44 

618 
141 

28 

37 
28 

19 
35 

22 
10 
10 
36 
41 

34 

184 
676 

39 

99 

2 142 

22 

3 
2 

41 
77 

145 

19 32 19 

19 32 19 

Pädagogische Hochschulen 

20 
14 

4 
10 

428 
135 

22 

33 
26 

15 
5 

19 
10 

9 
30 
40 

34 

180 
674 

37 

93 

1 838 

16 
13 

4 
7 

542 
109 

15 

23 
26 

13 
11 

13 
7 
9 

23 
35 

33 

173 
655 

35 

91 

1 853 

16 
13 

4 
3 

389 
105 

15 

23 
24 

12 
1 

13 
'7 
9 

21 
35 

33 

171 
653 

35 

86 

1 668 

4 
1 
1 

13 
64 
29 

5 

7 
2 

4 

7 

4 
3 

12 
6 

1 

5 
20 

4 

6 

198 

Kunst- und Musikhochschulen 

15 

3 
2 
6 

26 

22 

2 
2 

40 
'76 

142 

15 

2 
2 
6 

25 

1 

1 

1 

3 

3 
1 

3 
30 
29 

5 

7 
2 

2 
1 

4 
3 

9 
5 

1 

5 
20 

2 

6 

1 

1 

rungsprüfung) angegeben haben. - 2) Einsehl. 530 Kursstudenten der Fernuniversität Hagen. 

1 

195 

1 

18 
10 

1 
8 

6 

1 

13 

3 

5 
1 

1 

68 

1 

103 

3 
'7 
1 
2 

3 

2 

2 

4 
1 

1 

26 
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4. Studienfach 

-
'I darunter zusammen Lehramt' 

16 

1 

6 
2 
2 

1 

1 
4 

2 

1 
1 

1 

1 

23 

10 

1 

1 
2 

1 
1 

6 
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noch: 5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des l., 2., S. und 4. Studienfachs 
der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramts)

zusammen 
darunter 
Lehramt') 

zusammen 
darunter 
Lehramtl)

zusammen 
darunter 
Lehrame)

zusammen 
darunter 
Lehramts' 

Fachhochschulen 

Dolmetscher, Obersetzer  2 1 1 

Wirtschaftswissenschaften . . .  4 4 • 

Sozialwesen  2 2 

Architektur  2 2 
Bauingenieurwesen  1 1 • 

Maschinenbau  1 1 
Elektrotechnik  7 7 

Kunst, Design, Werken  9 9 

Inagesamt 28 27 1 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  131 94 107 76 21 16 2 1 1 1 
Katholische Theologie  81 56 57 42 17 11 7 3 
Philosophie  264 182 125 91 97 63 39 26 3 2 
Psychologie  72 17 21 6 16 3 28 6 7 2 
Pädagogik  964 672 734 501 164 115 59 49 7 7 
Sonderpädagogik  141 135 109 105 29 29 1 1 2 
Geschichte  186 131 130 101 38 25 18 5 
Kunstwissenschaftliche Fächer . . 284 149 193 100 66 41 22 7 3 1 
Sonstige Geieteawiesenachaften . 31 1 16 - 9 1 6 - 

Allgemeine Philologie  20 5 14 3 6 2 - -
Alte Sprechen  
Germanistik   M 

20 
364 

17 12 11 5 
276 266 216 73 

3 
50 

3 
22 

3 
10 3 

Anglistik  161 135 141 122 17 12 3 1 
Romanistik  
Slawistik   : 

127 
18 

102 109 90 14 
14 14 11 2 

9 
1 

3 
2 

2 
2 

1 1 

Ostasiatische Philologie . . . . 18 1 10 - 6 1 2 - 
Sonstige Sprachwiseenschaften . . 30 2 17 2 8 - 4 1 
Dolmetscher, Obersetzer  2 - 1 - 1 - 

Rechtswissenschaft  17 1 15 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften . . . . 681
2) 

648
2) 

95 69 22 18 10 7 1 1 
Sozial- und Politikwi haften 224 118 122 82 66 28 30 6 6 2 
Sozialwesen  2 - 2 - - - 
Gesellschaftslehre  1 1 - 1 1 

Mathematik  103 68 76 48 22 18 3 2 2 
Informatik  12 2 5 1 6 - 1 1 
Astronomie  6 2 6 2 - - 

Physik  42 27 37 23 5 4 

Chemie  45 21 44 21 - - 1 
Biologie  116 93 100 83 15 10 1 
Geographie  195 162 171 144 21 18 2 1 
Geowissenachaften  20 1 14 1 5 - 1 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  34 34 33 33 1 1 

Allgemeine Medizin  45 44 1 
Zahnmedizin  4 4 

Architektur  6 1 5 1 1 
Raumplanung  1 1 
Bauingenieurwesen  2 - 2 
Vermessung 13 2 12 1 1 1 
Maschinenbau  10 - 10 
Elektrotechnik  16 2 16 2 
Berg- und Hüttenwesen  1 - 1 
Verfahrenstechnik (FH)  1 - 1 - - 

Kunsterziehung  235 229 216 212 13 13 5 4 1 
Kunst, Design, Werken  710 697 688 675 21 21 1 1 
Musikerziehung  87 50 82 48 5 2 
Mueik  77 - 76 - 1 

Leibeserziehung  453 370 440 358 10 10 2 2 1 

Insgesamt 6 0732) 3 965 4 9472) 3 281 806 527 278 140 42 17 

Anmerkungen S. 230 
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noch! 5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppedes 1 •• 2 •• 3. und 4. Studientach. 
der Zwei thörerschatt und Hochschulart 

davon 
Belegungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

\[ darunter 
zusammen Lehramt 1) 

< I darunter zusamlllen Lehramt 1) 
11 darunter ZUsammen Lehremt ll I1 darunter zusammen Lahramt 1) Lehramt! 

Fachhochschulen 

Dolmetscher, Ubersetzer • 2 1 1 

Wirtschaftswissenschaften 4 4 
Sozia1wesen • • . 2 2 

Architektur • · . 2 2 
Bauingenieurwesen 1 1 
MaSChinenbau 1 1 
Elektrotechnik 7 7 

Kunst, Design, Werken 9 9 

Insgesamt 28 27 1 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie 131 94 107 76 21 16 2 1 1 1 
Katholische Theologie • 81 56 57 42 17 11 7 3 
Philosophie • · 264 182 125 91 97 63 39 26 3 2 
Psychologie • · 72 17 21 6 16 3 28 6 7 2 
Pädagogik • · 964 672 734 501 164 115 59 49 7 7 
Sonderpädagogik 141 135 109 105 29 29 1 1 2 
Geschichte 186 131 130 101 38 25 18 5 
Kunstwissenschaftliche Fächer 284 149 193 100 66 41 22 7 3 1 
Sonstige Geisteswissenschaften 31 1 16 9 1 6 

Allgemeine Philologie 20 5 14 3 6 2 
Alte Sprachen 20 17 12 11 5 3 3 3 
Germanistik 364 276 266 216 73 50 22 10 3 
Anglistik. · . 161 135 141 122 17 12 3 1 
Romanistik 127 102 109 90 14 9 3 2 1 1 
Slawistik • · 18 14 14 11 2 1 2 2 
Ostasiatische Philologie 18 1 10 6 1 2 
Sonstige Sprachwissenschaften 30 2 17 2 8 4 1 
Dolmetscher, Ubersetzer • 2 1 1 

Rechtswissenschaft 17 1 15 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften • 6812 ) 95 6482 ) 69 22 18 10 7 1 1 
Sozia1- und Politikwissenschaften 224 118 122 82 66 28 30 6 6 2 
Sozial",esen • · .. . . . 2 2 
Gesellschaftslehre 1 1 1 1 

Mathematik 103 68 76 48 22 18 :; 2 2 
Informatik 12 2 5 1 6 1 1 
Astronomie 6 2 6 2 
Physik 42 27 37 2; 5 4 
Chemie 45 21 44 21 1 
Biologie 116 9; 100 83 15 10 1 
Geographie 195 162 171 144 21 18 2 1 
Geowissenschaften 20 1 14 1 5 1 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften 34 34 33 33 1 1 

Allgemeine Medizin 45 44 1 
Zahnmedizin 4 4 

Architektur. · . 6 1 5 1 1 
Raumplanung • • • • . 1 1 
Bauingenieurwesen 2 2 
Vermessungswesen 13 2 12 1 1 1 
Maschinenbau 10 10 
Elektrotechnik 16 2 16 2 
Berg- und Hüttenwesen 1 1 
Verfahrenstechnik (FR) 1 1 

Kunsterziehung 235 229 216 212 13 13 5 4 1 
Kunst, Design, Werken 710 697 688 675 21 21 1 1 
Musikerziehung 87 50 82 48 5 2 
Musik • . . · · ?? 76 1 

Leibeserziehung 453 370 440 358 10 10 2 2 1 

Insgesamt 6 0732 ) 3 965 4 9472) 3 281 806 527 278 140 42 17 

Anmerkungen S. 230 
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6.1 Abgelegte Prüfungen in Prüfungsjahr 1975 

Deutsche Ausländer 

Fachrichtung 
Abgelegte 

darunter bestanden 
Abgelegte 

darunter bestanden 

Prüfungen Prüfungen 
insgesamt zusanmen weiblich insgesamt MUMM« weiblich 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie  81 77 11 - - 

Katholische Theologie  137 137 7 7 7 1 

Medizin  
davon 

1 042 1 023 218 121 120 20 

Allgemeine Medizin  876 866 193 115 114 19 
Zahnmedizin  166 157 25 6 6 1 

Pharmazie  157 147 70 4 2 

Rechtswissenschaft  1 605 1 201 127 5 3 

Wirteehaftswiesenschaften
1) 

darunter 
1 465 1 070 106 61 48 4 

Volkswirtschaft  391 311 57 12 8 1 
Wirtschaftswissenschaftliches Aufbaustudium 58 58 14 14 
Betriebswirtschaft  737 528 41 30 21 3 
Wirtschaftswissenschaft 2)  278 172 8 5 5 

Sozialwiesenschaften  
davon 

170 170 48 11 11 3 

Soziologie  
Wiesenschaft von der Politik  

53 
18 

53 
18 

11 
5 

6 

3 

6 

3 

1 
1 

Sozialwissenschaft  99 99 32 2 2 1 

Philosophie  12 12 4 2 2 

Psychologie  279 263 120 12 11 5 

Pädagogik  424 402 188 6 6 1 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen  
Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen  

7 480 

29 

6 886 

29 

4 87o 

17 

66 6o 41 

Lehramt an Sonderschulen  364 340 239 2 2 
Zusetz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an Sonderschulen  27 27 8 - -

Lehramt an Realschulen  
Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an Realschulen  

1 796 

123 

1 367 

117 

891 

55 

18 

2 

15 

2 

8 

1 

Lehramt an Gymnasien  
Zusatz-, Ergänzung.- oder Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an Gymnasien  

3 007 

497 

2 659 

458 

1 040 

128 

44 

6 

41 

4 

20 

Lehramt an berufebildenden Schulen  550 511 88 3 2 
Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für den Lehramt an berufsbildenden Schulen . 120 118 43 1 1 1 

Handelsschullehramt, Wirtschaftspädagogik . 68 61 12 - 

Geschichte  12 12 7 

Kunet, Kunetwiesenachaft  8 8 5 - 
Publizistik, Kommunikationeforschung 12 12 2 1 1 -

Sprachwissenschaften  67 67 26 9 8 2 

Mathematik und Naturwissenschaften  
darunter 

1 091 1 058 118 55 52 4 

Mathematik, Angewandte Mathematik  340 330 29 7 6 
Physik  261 253 9 17 16 1 
Chemie  289 276 30 21 20 2 
Biologie, Botanik, Zoologie u.a.  140 139 41 7 7 1 
Geographie und Geowiesenschaften  44 44 7 3 3 

Landwirtschaft und Gartenbau  88 65 9 6 4 1 

Haushalte- und Ernährungswissenschaften 84 53 48 1 1 1 

Ingenieurwissenschaften  
davon 

1 036 1 024 28 85 84 1 

Bauwesen  351 351 23 26 26 1 
Vermessung  (Geodäsie)  74 62 - - 
Maschinenbauwesen  309 309 3 25 25 
Elektrotechnik  267 267 1 24 23 
Berg- und Hüttenwesen  35 35 1 10 10 

Leibeserziehung  132 132 32 9 9 3 

Ohne Angebe  1 1 3 3 2 

Insgesamt 21 964 19 507 8 565 540 499 119 

1) Ohne Handelsschullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 

6.1 Abgelegte Prüfungen i. Prüfung. jahr 1975 

Deutsche Ausländer 

Fachrichtung Abgelegte darunter bestanden Abgelegte darunter 

Prüfungen 
zusammen I weiblich 

Prüfungen 
insgesamt insgesamt aUIIUlmen 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 

Katholisohe Theologie 

Medizin • • • • • • • 
davon 
Allgemeine Medizin 
Zahnmedizin • 

Pharmazie • • • • • 

Rechtswissenschaft 

Wirtsohaftswissenschaften l ) 
darunter 
Volkswirtschaft • • • • • • • 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Betriebswirtschaft 
Wirtschaftswissenschaft 2) 

Sozialwissenschaften 
davon 
Soziologie ••••• 
Wissenschaft von der Politik 
Sozialwissenschsft 

Philosophie • 

Psychologie 

Pädagogik • 

Aufbaustudium 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen 

Lehramt an Sonderachulen •••••••••• 
Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprütung 
für das Lehramt an Sonderachulen • • • • • • 

Lehramt an Realschulen ••••••• ••• 
Zusatz-, Ergänzungs- oder ErweiterungsprUfung 
für das Lehramt an Realschulen • • • • • • • 

Lehramt an Gymnasien ••• •••••••• 
Zuaatz-, Ergänzunga- oder ErweitarungsprUfung 
tUr das Lehramt an Gymnasien • • • •• ., 

Lehramt an berufsbildenden Schulen •••• 
Zuaatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
fUr das Lehramt an berufsbildenden Schulen 

Hsnde1ssehullehramt, Wirtschaftspädagogik 

Geschichte 

Kunst, Kunstwissenschaft 

Publizistik, Kommunikationaforschung 

Sprachwissenachaften 

Mathematik und Naturwissenschaften 
darunter 
Mathematik, Angewandte Mathematik. 
Physik ••••••• •••••• 
Chemie ., •••••••• 
Biologie, Botanik, Zoologie u.a. 
Geographie und Geowissenschaften 

Landwirtschaft und Gartenbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaftan 

Ingenieurwissenschaften • • • 
davon 
Bauwesen ••••••••• 
Vermessungewesen (Geodäsie) 
Haschinenbauwesen • • 
Elektrotechnik 
Berg- und HUttenwesen 

Leibeserziehung 

Ohne Angabe • • 

Insgesamt 

81 

137 
1 042 

876 
166 

157 
1 605 

1 465 

391 
58 

737 
278 

170 

53 
18 
99 
12 

279 
424 

7 480 

29 

364 

27 

1 796 

123 

3 007 

497 

550 

120 

68 
12 

8 

12 

67 

1 091 

340 
261 
289 
140 

44 

88 

84 

1 036 

351 
74 

309 
267 
35 

132 

1 

21 964 

77 

137 

1 023 

866 
157 

147 

1 201 

1 070 

311 
58 

528 
172 

170 

53 
18 
99 
12 

263 

402 

6 886 

29 

340 

27 

1 367 

117 

2 659 

458 
511 

118 

61 

12 

8 

12 

67 
1 058 

330 
253 
276 
139 
44 

65 

53 
1 024 

351 
62 

309 
267 

35 

132 

1 

19 507 

1) Ohne Handelsschullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 

11 

7 

218 

193 
25 
70 

127 

106 

57 

41 
8 

48 

11 
5 

32 

4 

120 

188 

4 870 

17 

239 

8 
891 

55 
1 040 

128 
88 

43 

12 

7 

5 
2 

26 

118 

29 
9 

30 
41 

7 

9 

48 
28 

23 

3 
1 
1 

32 

8 565 

7 
121 

115 
6 
4 

.5 
61 

12 
14 
30 
5 

11 

6 
3 
2 

2 

12 

6 
66 

2 

18 

2 

44 

6 

3 

1 

1 

9 

55 

7 
17 
21 

7 
3 
6 

1 

85 

26 

25 
24 
10 

9 

3 

540 

7 
120 

114 
6 

2 

3 

48 

8 
14 
21 
5 

11 

6 
3 
2 

2 

11 

6 

60 

2 

15 

2 

41 

4 

2 

1 

1 

8 

52 

6 
16 
20 

7 
3 
4 

1 

84 

26 

25 
23 
10 

9 

3 

499 

bestanden 

I weiblich 

1 

20 

19 
1 

1 

3 

1 
1 
1 

5 
1 

41 

8 

1 

20 

1 

2 

4 

1 
2 
1 

1 

1 

1 

1 

3 

2 

119 
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(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 

insgesamt 

darunter bestanden 
Abgelegte 

Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen weiblich zusammen weiblich 

Promotionen 

Evangelische Theologie  8 7 1 1 

Katholische Theologie  23 23 1 6 6 

Medizin  

davon 

954 954 174 92 91 13 

Allgemeine Medizin  817 817 161 82 81 12 

Zahnmedizin  137 137 13 10 10 1 

Pharmazie  15 15 5 5 5 1 

Rechtewissenschaft  136 135 8 5 5 

Wirtschaftswissenschaften
1) 

darunter 

135 133 2 14 13 2 

Volkswirtschaft  46 45 1 9 8 1 

Betriebswirtschaft  52 52 4 4 1 

Wirtschaftswissenschaft
2) 

26 25 1. 1 1 - 

Sozialwissenschaften  

davon 

51 51 8 6 6 

Soziologie  16 16 2 2 2 

Wissenschaft von der Politik  18 18 1 1 1 

Sozialwissenschaft  17 17 5 3 3 

Philosophie  27 27 4 2 2 

Psychologie  57 57 19 2 2 1 

Pädagogik  60 60 9 3 3 

Handelsschullehramt, Wirtschaftspädagogik 3 3 1 

Geschichte  55 55 10 2 2 

Kunst, Kunstwissenschaft  31 31 10 2 2 

Publizistik, Kommunikationsforschung 5 5 2 

Sprachwissenschaften  110 110 33 8 8 5 

Mathematik und Naturwissenschaften  

darunter 

464 463 36 61 61 7 

Mathematik, Angewandte Mathematik  48 48 6 2 2 

Physik  132 132 1 10 10 

Chemie  187 187 11 35 35 5 

Biologie, Botanik, Zoologie u.a.  60 59 15 4 4 2 

Geographie und Geowissenschaften  34 34 3 9 9 

Landwirtschaft und Gartenbau  34 34 5 12 12 

Haushalts- und Ernährungsuissennchaften . 10 10 9 

Ingenieurwissenschaften  

darunter 

236 235 3 34 34

Bauwesen  38 37 7 7 

Vermessungswesen (Geodäsie)  8 8 1 1 
Maschinenbauwesen  102 102 13 13 

Elektrotechnik  43 43 1 2 2 

Berg- und Hüttenwesen  42 42 2 10 10 

Ohne Angabe  12 12 3 7 7 1 

Insgesamt 2 426 2 420 342 262 260 30 

(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Medizin 

davon 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Pharmazie • 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften l ) 

darunter 

Volkswirtschaft 

Betriebswirtschaft 

Wirtschaftswisaenschaft 2 ) 

Sozialwissenschaften 

davon 

Soziologie 

Wissenschaft von der Politik 

Sozialwissenschaft 

Philosophie 

Psychologie • 

Pädagogik 

Handelsschullehramt, Wirtschaftspädagogik 

Geschichte 

Kunst, Kunstwissenschaft 

Publizistik, Kommunikationsforschung 

Sprachwissenschaften 

Mathematik und Naturwissenschaften 

darunter 

Mathematik, Angewandte Mathematik 

Physik 

Chemie 

Biologie, Botanik, Zoologie U.8. 

Geographie und Geowissenschaften 

Landwirtachaft und Gartenbau 

Haushalta- und Ernährungswissenschaften 

Ingenieurwissenachaften •••• •• 
darunter 
Bauwesen 

Vermessungswesen (Geodäsie) 

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Ohne Angabe 

lnsgesamt 

Deutsche 

Abgelegte darunter 

Prüfungen 
insgesamt zusammen 

Promotionen 

8 

23 

954 

817 

137 

15 

136 

135 

46 

52 

26 

51 

16 

18 

17 

27 

57 

60 

3 

55 

31 

5 

110 

464 

48 

132 

187 

60 

34 

34 

10 

236 

38 

8 

102 

43 

42 

12 

2 426 

7 

23 

954 

817 

137 

15 

135 

133 

45 

52 

25 

51 

16 

18 

17 

27 

57 

60 

3 

55 

31 

5 

110 

48 
132 

187 

59 
34 

34 

10 

235 

37 

8 

102 

43 

42 

12 

2 420 

beatanden 

I weiblich 

1 

174 

161 

13 

5 

8 

2 

1 

1 

8 

2 

1 

5 

4 

19 

9 

1 

10 

10 

2 

33 

36 

6 

1 

11 

15 

3 

5 

9 

3 

1 

2 

3 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

6 

92 

82 

10 

5 

5 

14 

9 

4 

1 

6 

2 

1 

3 

2 

2 

3 

2 

2 

8 

61 

2 

10 

35 
4 

9 

12 

7 

1 

13 

2 

10 

7 

262 

Ausländer 

darunter 

zusammen 

1 

6 

91 

81 

10 

5 

5 

13 

8 

4 

1 

6 

2 

1 

3 

2 

2 

3 

2 

2 

8 

61 

2 

10 

35 
4 

9 

12 

7 

1 

13 
2 

10 

7 

260 

bestanden 

I weiblich 

13 

12 

2 

1 

1 

1 

7 

5 

2 

1 

30 
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noch: 6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1975 (Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Deutsche Aueländer 

Abgelegte 

Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 
Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen weiblich zusammen weiblich 

Evangelische Theologie  

Graduierungen 

23 18 6 

Katholische Theologie  30 30 18 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften  

darunter 

2 104 1 864 207 19 19 1 

Wirtschaftswissenschaftliches Aufbaustudium 120 105 1 4 4 - 

Sozialwesen  

davon 

2 504 2 438 1 524 24 24 14 

Heilpädagogik  28 28 17 1 1 -

Sozialarbeit  960 943 512 16 16 9 

Sozialpädagogik  1 516 1 467 995 7 7 5 

Design  617 609 266 33 32 8 

Dolmetscher/übersetze?  97 91 79 4 4 4 

Informatik  10 10 1 1 

Landwirtschaft  53 52 2 1 1 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften . . . 145 145 143 - 

Ingenieurwissenschaften  

davon 

5 031 4 907 343 293 286 15 

Bauwesen  1 129 1 088 140 58 54 7 

Berg- und Hüttenwesen  23 23 1 8 7 

Chemieingenieurwesen  344 339 48 39 39 4 

Elektrotechnik  1 373 1 348 10 38 38 

Fotoingenieurwesen  56 54 9 15 15 

Maschinenbauwesen  1 594 1 566 119 114 112 4 

Physikalische Technik  97 97 7 1 1 -

Verfahrenstechnik  255 238 2 18 18 -

Vermessungswesen  160 154 7 2 2 

Insgesamt 10 614 10 164 2 588 376 368 43 

noch: 6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjabr 1975 (Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Deutsche Ausländer 

Fachrichtung Abgelegte darunter bestanden Abgelegte darunter bestanden 

Prüfungen I weibliCh 
Prüfungen I weiblich insgesalllt itusallllllen insgesamt zusammen 

Graduierungen 

Evangelische Theologie · · · · · · · 23 18 6 

Katholische Theologie · · · · · · · · 30 30 18 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften · · · · · · · · · 2 104 1 864 207 19 19 1 

darunter 

Wirtschaftswissenschaftliches Aufbaustudium 120 105 1 4 4 

Sozialwesen · · · · · · · · · · · · · · · 2 504 2 438 1 524 24 24 14 

davon 

Heilpädagogik • 28 28 17 1 1 

Sozialarbeit 960 943 512 16 16 9 

Sozialpädagogik 1 516 1 467 995 7 7 5 

Design . . · · · · · · · · · · 617 609 266 33 32 8 

Dolmetscher/Ubersetzer · · · · · · · · 97 91 79 4 4 4 

Informatik · · · · · · · · · · · 10 10 1 1 

Landwirtschaft · · · · · · · · · · · · 53 52 2 1 1 

Hausha1ts- und Ernährungswissenachaften 145 145 143 

Ingenieurwissenschaften · · · · · · · · · 5 031 4 907 343 293 286 15 

davon 

Bauwesen · · · · 1 129 1 088 140 58 54 7 

Berg- und Hüttenwesen 23 23 1 8 7 

Chemieingenieurwesen 344 339 48 39 39 4 

Elektrotechnik. 1 373 1 348 10 38 38 

Fotoingenieurwesen 56 54 9 15 15 

Maschinenbauwesen • 1 594 1 566 119 114 112 4 

Physikalische Technik 97 97 7 1 1 

Verfahrenstechnik 255 238 2 18 18 

Vermessungsweaen 160 154 7 2 2 

Insgesamt 10 614 10 164 2 588 376 368 43 
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6.2 Deutsche Examinierte" nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1975 
(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr .... geboren 

z zusammen 
w . weiblich 1950 

und 
später 

1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 
1940 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Staate-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie . . . z 77 33 14 10 5 4 4 2 2 1 2 
w 11 5 3 1 - 2 

Katholische Theologie . . . z 137 56 22 11 10 9 5 9 2 2 2 9 
w 7 1 3 1 1 - - 1 -

Medizin  1 023 234 175 190 149 88 57 37 32 18 15 26 2 

davon 
w 218 95 46 30 16 9 2 1 3 3 3 10 

Allgemeine Medizin . . 866 197 156 170 126 76 43 27 23 13 9 24 2 
w 193 83 42 28 15 8 2 1 2 3 - 9 

Zahnmedizin  157 37 19 20 23 12 14 10 9 5 6 2 
w 25 12 4 2 1 1 1 3 1 

Pharmazie  147 51 16 19 16 12 7 7 4 3 3 9 
w 70 33 10 8 8 2 1 4 1 3 

Rechtswissenschaft  1 201 333 269 207 177 77 49 39 22 7 4 13 4 
127 67 28 6 13 4 1 1 1 1 5 

Wirtechaftewiseenachaften
1) 

1 070 233 194 184 143 108 53 44 41 22 10 33 5 

darunter 
106 58 17 9 5 5 3 1 2 1 5 

Volkswirtschaft  311 68 60 53 45 26 18 12 12 2 5 10 
w 57 29 10 5 3 3 3 1 1 - 2 

Wirtechaftswi haft— 
lichee Aufbaustudium . . . w 

58 - 2 6 11 7 7 6 11 3 1 3 1 

Betriebswirtschaft . . . . z 528 116 87 98 76 56 23 21 15 13 3 16 4 
w 41 24 5 4 2 1 1 1 3 

Wirtschaftswiseenschaft
2) 

172 49 44 27 11 19 5 5 3 4 1 4 
w 8 5 2 - 1 - - 

Sozialwissenschaften . . .  z 170 55 23 27 11 9 11 9 4 1 2 17 1 

davon 
48 20 8 7 1 2 2 1 7 

Soziologie  53 17 9 11 3 2 4 3 - 4 
w 11 5 2 1 1 - - 2 -

Wissenschaft von der 18 8 1 2 1 1 - 3 2 -
Politik  5 2 - 1 1 1 - 

Sozialwissenschaft . . . . 99 30 13 14 7 6 7 3 2 1 2 13 1 
w 32 13 6 5 1 1 1 - - 5 

Philosophie  12 2 4 1 2 1 1 1 
w 4 2 1 1 

Psychologie  263 69 48 30 22 18 17 14 10 6 3 24 2 
w 120 34 30 7 10 6 6 5 4 1 2 14 1 

Pädagogik  402 109 62 50 32 24 10 24 12 12 16 51 
w 188 80 36 19 7 1O 4 5 2 3 3 19 

Lehramt an Grund- und 6 886 4 867 437 292 188 124 95 118 110 80 95 434 46 
Hauptschulen  4 870 3 897 155 116 70 62 45 59 54 46 60 275 31 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungeprüfung für das 
Lehramt an Grund- und 29 6 2 5 2 2 1 1 2 8 
Hauptschulen  17 4 2 2 1 1 1 6 

Lehrest an Sonderschulen . . z 340 97 23 29 29 25 14 20 19 18 9 57 
w 239 86 13 20 21 20 10 10 9 13 7 30 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 27 1 1 1 2 2 1 19 
Lehramt an Sonderschulen . . w 8 1 7 

Lehramt an Realschulen . . . z 1 367 781 158 98 50 48 24 32 22 17 17 115 5 
w 891 663 85 50 12 19 5 6 7 4 3 33 4 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 117 11 10 8 4 4 4 6 11 9 6 43 1 
Lehramt an Realschulen . . . w 55 11 5 7 2 1 2 1 6 3 1 15 1 

•) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) Ohne Handelsschullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 

6.2 Deutsche Examinierte-) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1975 
(wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung davon sind im Jahr geboren ........ 
z =: zusammen Examinierte 1950 w .. weiblich insgesamt 

und 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 
später 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und KirChliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Medizin 

davon 

Allgemeine Medizin 

Zahnmed iz. in 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Pharmazie .. .. .. .... z 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 1 ) 

darunter 

Volkswirtschaft 

Wirtschaftswissenschaft
liehes Aufbaustudium 

Betriebswirtschaft • • • 

Wirtschaftswissenschaft 2 ) 

Sozialwissenschaften 

davon 

Soziologie • 

Wissenschaft von der 
Politik 

Sozialwissenschaft • 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen • • • • • 

Zusatz-, Ergänzungs- ader 
Erweiterungsprüfung für das 

w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Lehramt an Grund- und z 
Hauptschulen • • • • • • w 

Lehramt an Sonderschulen z 
w 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 
Lehramt an Sonderschulen w 

Lehramt an Realschulen • z 
w 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 
Lehramt an Realschulen w 

77 
11 

137 
7 

1 023 
218 

866 
193 

157 
25 

147 
70 

1 201 
127 

1 070 
106 

311 
57 

58 

528 
lt1 

172 
8 

170 
48 

53 
11 

18 
5 

99 
32 

12 
4 

263 
120 

402 
188 

6 886 
4 870 

29 
17 

340 
239 

27 
8 

1 367 
891 

117 
55 

33 
5 

56 
1 

llt 
3 

22 
3 

234 175 
95 46 

197 156 
83 42 

37 19 
12 4 

51 
33 

333 
67 

16 
10 

269 
28 

233 194 
58 17 

68 60 
29 10 

2 

116 87 
24 5 

49 44 
5 2 

55 23 
20 8 

17 9 
5 2 

8 1 
2 

30 13 
13 6 

2 
2 

109 
80 

4 
1 

lt8 
30 

4 867 437 
3 897 155 

6 
4 

97 
86 

1 

2 
2 

23 
13 

781 158 
663 85 

11 10 
11 5 

10 
1 

11 

190 
30 

170 
28 

20 
2 

19 
8 

207 
6 

184 
9 

53 
5 

6 

98 
4 

27 

27 
7 

11 
1 

2 
1 

14 
5 

1 

30 
7 

50 
19 

292 
116 

5 
2 

29 
20 

98 
50 

8 
7 

5 

10 
1 

149 
16 

126 
15 

23 
1 

16 
8 

177 
13 

4 

9 

88 
9 

76 
8 

12 
1 

12 
2 

77 
4 

143 108 
5 5 

45 26 
3 3 

11 7 

76 56 
2 1 

11 19 
1 

11 9 
1 2 

3 2 

1 1 
1 

7 6 
1 1 

2 
1 

22 
10 

32 
7 

1 

18 
6 

24 
10 

188 l2lt 
70 62 

29 
21 

1 

50 
12 

4 
2 

2 

25 
20 

1 

48 
19 

4 
1 

5 
1 

57 
2 

43 
2 

Ilt 

7 
1 

49 
1 

53 
:3 

18 
3 

7 

23 

5 

11 
2 

4 
1 

7 
1 

17 
6 

10 
lt 

2 

9 

37 
1 

27 
1 

10 

7 
4 

39 
1 

44 
1 

12 
1 

6 

21 

5 

9 
1 

3 

3 
1 

3 

14 
5 

24 
5 

2 

2 

32 
3 

23 
2 

9 
1 

4 

22 
1 

41 
2 

12 
1 

11 

15 
1 

3 

4 

2 

2 

1 

10 
4 

12 
2 

95 118 110 
45 59 54 

2 
1 

14 
10 

24 
5 

4 
2 

1 
1 

20 
10 

2 
1 

32 
6 

6 
1 

1 

19 
9 

2 

22 
7 

11 
6 

2 

18 
3 

13 
3 

5 

3 

7 

22 
1 

2 

3 

13 
1 

4 

1 

1 

6 
1 

12 
3 

80 
46 

18 
13 

17 
4 

9 
3 

1941 

1 

2 

15 
3 

9 

6 
3 

3 
1 

4 
1 

10 

5 

1 

3 

1 

2 

2 

1 

3 
2 

16 
3 

95 
60 

2 
1 

9 
7 

1 

17 
3 

6 
1 

1940 
und 

früher 

2 
2 

9 
1 

26 
10 

24 
9 

2 
1 

9 
3 

13 
5 

33 
5 

10 
2 

3 

16 
3 

4 

17 
7 

4 
2 

13 
5 

24 
14 

51 
19 

434 
275 

8 
6 

57 
30 

19 
7 

115 
33 

43 
15 

.) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) Ohne Handelsschullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 
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ohne 
Angabe 

2 

2 

5 

1 

4 

1 

1 

2 
1 

46 
31 

5 
4 

1 
1 
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noch: 6.2 Deutsche Examinierte' nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

z . zusammen 
w . weiblich 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr .... geboren 

1950 
und 

später 
1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 

1940 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an Gymnasien . . . . z 2 659 862 556 407 248 171 80 69 46 39 30 142 9 
w 1 040 544 237 89 46 27 18 8 7 11 4 41 8 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 458 74 64 49 35 26 15 24 15 14 15 125 2 
Lehramt an Gymnasien . . .  w 128 36 29 21 9 3 2 3 3 1 3 18 

Lehramt an berufsbildenden z 511 43 22 23 31 20 20 40 52 44 53 161 2 
Schulen  w 88 22 4 2 1 1 5 2 3 10 38 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an z 118 2 1 2 6 4 102 1 
berufsbildenden Schulen w 43 1 1 1 1 2 37 

Handeleschullehramt, z 61 7 3 13 12 7 5 5 4 1 1 3 
Wirtschaftspädagogik . . .  z 12 5 3 1 1 2 

Geschichte  z 
w 

12 
7 

5 
3 

1 
1 

2 
1 

3 
1 

1 
1 

Kunst, Kunstwissenschaft . . z 8 3 2 1 2 
w 5 1 1 1 2 

Publizistik, 
Kommunikationsforschung . . 

zw 12 
2 

2 
1 

2 2 
••• 

2 1 2 
1 

1 

8prachwi haften . . . . 67 20 9 9 4 8 3 1 3 1 2 7 
w 26 10 4 4 2 1 1 1 1 2 

Mathematik und 1 058 350 230 171 121 77 30 26 19 8 7 15 4 

Naturwissenschaften . . 

darunter 

118 57 26 18 9 3 2 1 2 

Mathematik, 330 131 68 59 35 21 6 2 2 3 2 1 
Angewandte Mathematik 29 18 4 4 1 1 1 

Physik  253 61 64 38 36 20 13 6 6 1 3 4 1 

w 9 3 2 1 1 1 1 

Chemie  276 105 50 44 24 18 7 12 5 3 2 4 2 

w 30 16 7 5 2 

Biologie, Botanik, 139 36 34 21 20 13 2 5 3 1 4 

Zoologie u.a.  41 17 9 7 5 2 1 

Geographie und 44 10 10 7 6 3 1 1 3 1 1 1 
Geowissenschaften 7 2 4 1 

Landwirtschaft und Gartenbau 65 33 13 8 4 3 1 1 1 1 

w 9 7 1 1 

Haushalts- und 53 33 6 2 3 1 1 1 2 4 

Ernährungswissenschaften . . 48 31 5 2 2 1 1 1 2 3 

Ingenieurwissenschaften . . 1 024 242 160 171 139 110 60 43 32 16 14 29 8 

davon 
28 11 5 1 2 2 2 I. 2 2 

Bauwesen  351 88 49 56 47 33 23 16 15 8 6 9 1 

w 23 9 5 2 2 1 2 2 

Vermessung 62 17 13 10 9 3 4 1 2 1 1 1 

(Geodäsie)  

Maschinenbauwesen 309 76 38 53 40 37 16 14 11 3 5 14 2 

w 3 1 1 1 

Elektrotechnik  267 54 52 47 40 35 15 11 3 4 4 2 

w 1 1 Ile 

Berg- und Hüttenwesen . 35 7 8 5 3 2 2 1 1 1 2 1 2 

1 1 

Leibeserziehung  z 132 46 17 32 15 9 6 2 2 1 1 1 
w 32 22 2 5 2 1 

Ohne Angabe  z 
w 

1 1 

Inegesamt z 19 507 8 658 2 542 2 050 1 451 990 575 578 474 329 318 1 448 94 

w 8 565 5 806 757 426 240 182 110 117 105 94 106 577 45 

Anmerkungen 8. 237 

noch: 6.2 Deutsche Examinierte·) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung davon sind im Jahr •••• geboren 

z = zusammen Examinierte 1950 1940 w " weiblich insgesamt und 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 und ohne 

später früher Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an Gymnasien z 
w 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 
Lehramt an Gymnasien • •• w 

Lehramt an berufsbildenden z 
Schulen ••• • • • w 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
ErweiterungspTÜfung 
für das Lehramt an z 
berufsbildenden Schulen w 

aandelsschul1ehramt, z 
Wirtschaftspädagogik z 

Geschichte • • • • • • 

Kunst, Kunstwissenschaft 

Publizistik, 
Kommunikationsforschung 

Sprachwissenschaften 

Mathematik und 
Naturwissenschaften 

darunter 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik 

Physik 

Chemie 

Biologie, Botanik, 
Zoologie u.a. 

Geogrephie und 
Geowissenschaften 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

Hausha1ts- und z 
Ernährungswissenschaften w 

Ingenieurwissenschaften 

davon 

Bauwesen • • • • 

Vermessungawesen 
(Geodäsie) • • • 

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik • • • 

Berg- und Hüttenwesen 

Leibeserziehung 

Ohne Angsbe 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Insgesamt z 

w 

Anmerkungen S. 237 

2 659 
1 040 

458 
128 

511 
88 

118 
43 

61 
12 

12 
7 

8 
5 

12 
2 

67 
26 

1 058 
118 

330 
29 

253 
9 

276 
30 

139 
41 

44 
7 

65 
9 

53 
48 

1 024 
28 

351 
23 

62 

309 
3 

267 
1 

35 
1 

132 
32 

1 

19 507 

8 565 

862 
544 

74 
36 

43 
22 

7 
5 

5 
3 

3 
1 

2 
1 

20 
10 

350 
57 

131 
18 

61 
3 

105 
16 

36 
17 

10 
2 

33 
7 

33 
31 

242 
11 

88 
9 

17 

76 
1 

54 

7 
1 

46 
22 

556 
237 

64 
29 

22 
4 

1 
1 

2 
1 

2 

9 
4 

230 
26 

68 
4 

64 
2 

50 
7 

34 
9 

10 
4 

13 
1 

6 
5 

160 
5 

49 
5 

13 

38 

52 

8 

17 
2 

407 
89 

49 
21 

23 

13 
3 

2 
1 

2 

9 
4 

171 
18 

59 
4 

38 
1 

44 
5 

21 
7 

7 

8 

2 
2 

171 
1 

56 

10 

53 
1 

47 

5 

32 
5 

248 171 
46 27 

35 26 
9 3 

31 20 
2 1 

12 7 
1 1 

4 
2 

3 
1 

1 
1 

8 

121 77 
9 3 

35 21 
1 

;6 20 
1 1 

24 18 
2 

,,0 13 
5 2 

6 3 

4 

3 
2 

3 
1 

1 
1 

139 110 
2 

47 33 

9 3 

40 37 
1 

40 35 
1 

3 2 

15 
2 

9 
1 

80 
18 

15 
2 

20 
1 

2 
1 

5 

2 

3 
1 

30 
2 

6 
1 

13 
1 

7 

2 

1 

60 
2 

23 
2 

4 

16 

15 

2 

6 

69 
8 

24 
3 

40 
5 

1 
1 

5 

1 

1 

1 

26 

2 

6 

12 

5 

1 

1 

1 

1 

43 
2 

16 
2 

1 

14 

11 

1 

2 

46 
7 

15 
3 

52 
2 

2 
1 

4 

2 
1 

3 
1 

19 
1 

2 

6 

5 

3 

3 
1 

1 

1 
1 

32 

15 

2 

11 

3 

1 

2 

8 658 2 542 2 050 1 451 990 575 578 474 

5 806 757 426 240 182 110 117 105 

39 
11 

14 
1 

44 
3 

6 
1 

1 

1 
1 

2 
2 

1 

8 

3 

1 

3 

1 

16 
1 

8 
1 

3 

4 

1 

1 

1 

30 
4 

15 
3 

53 
10 

4 
2 

1 

1 

2 
1 

7 

3 

2 

1 

1 

1 

2 
2 

14 
2 

6 
2 

1 

5 

2 

1 

329 318 

94 106 

142 
41 

125 
18 

161 
38 

102 
37 

3 
2 

7 
2 

15 
2 

2 
1 

4 

4 
1 

1 

4 

3 

29 
2 

9 
2 

1 

14 

4 

1 

1 448 

577 

9 
8 

2 

2 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

8 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

94 

45 
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Prüfungsjahr 1975 (Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr .... geboren 

z w zusammen 
w w weiblich 1950 

und 
später 

1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 
1940 
und 

früher 

ohne 
Angab.. 

Promotionen 

Evangelische Theologie . . . z 7 - 1 2 4 
- _ _ _ - 

Katholische Theologie . . . z 23 2 2 1 1 1 2 13 
w 1 - 1 

Medizin  z 954 60 102 109 125 116 79 103 75 46 32 101 6 

davon 
174 24 15 20 21 15 15 13 10 12 8 20 1 

Allgemeine Medizin . . .  z 817 48 93 97 114 89 65 88 61 38 28 90 b 
w 161 21 14 19 20 14 15 10 10 12 8 17 I 

Zahnmedizin  z 137 12 9 12 11 27 14 15 14 8 4 11 
13 3 1 1 1 1 3 3 

Pharmazie  z 15 2 1 1 4 1 2 1 3 
w 5 1 1 1 1 1 

Rechtswissenschaft  z 135 4 6 16 14 13 11 14 18 16 4 19 
w 8 - 2 2 1 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften
1) 

133 1 3 9 11 14 28 15 13 10 29 

darunter 
1 1 

Volkswirtschaft  z 45 2 2 4 7 8 7 3 2 10 
w 1 1 

Betriebswirtschaft . . . . z 
w 

52 5 2 3 15 5 7 4 10 

Wirtschaftswissenschaft
2) 

z 25 - 1 2 3 3 4 3 I 2 6 
w 1 1 - 

Sozialwissenschaften . . .  z 51 1 2 2 3 5 5 6 6 5 3 13 

davon 
w 8 1 1 1 1 1 1 2 

Soziologie  z 16 - 1 - 1 1 2 2 1 1 1 1 

w 2 1 1 

Wissenschaft von der 18 1 1 2 1 3 1 2 3 2 2 
Politik  w 1 1 - 

Sozialwissenschaft . . .  z 17 1 1 2 2 2 4 5 
w 5 1 1 1 2 

Philosophie  z 27 2 3 5 2 3 2 10 
w 4 1 1 2 

Psychologie  z 57 2 8 7 10 2 5 6 7 1 9 
w 19 5 3 3 1 3 2 2 

Pädagogik  z 60 3 5 3 1 7 8 7 26 
w 9 2 2 1 2 1 1 

Handelsschullehramt, z 3 1 
Wirtschaftspädagogik . . . . w 1 1 • 

Prüfungsjahr 1975 (Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

z, z zusammen 
w '" weiblich 

Evangelische Theologie • •• z 
w 

Katholische Theologie 

Medizin 

davon 

z 
w 

z 
w 

Allgemeine Medizin • • •• z 
w 

Zahnmedizin 

Pharmazie 

z 
w 

z 
w 

Rechtswissenschaft • • • •• z 
w 

Wirtschaftswissenschaften 1 ) 

darunter 

Volkswirt schs ft 

Betriebswirtschaft • • 

Wirtschaftswissenachaft 2 ) 

Sozialwissenschaften 

davon 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Soziologie • • • • • • •• z 
w 

Wissenschaft von der 
Politik 

Sozialwissenschaft 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik 

Hande1sBchu11ehramt. 
Wirtschaftspädagogik 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Examinierte 
insgesamt 

7 

23 
1 

954 
174 

817 
161 

137 
13 

15 
5 

135 
8 

133 
2 

45 
1 

52 

25 
1 

51 
8 

16 
2 

18 
1 

17 
5 

27 
4 

57 
19 

60 
9 

3 
1 

gJ sp 

60 
24 

48 
21 

12 
3 

4 

1 

1 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

1949 1948 

Promotionen 

102 
15 

93 
14 

9 
1 

6 

1 

1 

2 
1 

1 
1 

2 

109 
20 

97 
19 

12 
1 

2 
1 

16 
2 

3 

2 

1 

2 
1 

2 
1 

2 

8 
5 

1 
1 

davon sind 

1947 

2 

125 
21 

114 
20 

11 
1 

14 
2 

9 

2 

5 

2 

3 
1 

1 

1 

1 

1 

3 

7 
3 

3 
2 

1946 

116 
15 

89 
14 

27 
1 

1 

1 

13 
1 

11 
1 

4 

2 

3 
1 

5 

1 

3 

1 

5 
1 

10 

3 

5 

im Jahr •••• 

1945 

1 

2 

79 
15 

65 
15 

14 

1 

1 

11 

14 

7 

3 

3 

5 

2 

1 

2 

2 

2 

3 
2 

1944 

2 

1 

103 
13 

88 
10 

15 
3 

4 
1 

14 
1 

28 

8 

15 

4 

6 

2 

2 

2 

3 

5 
1 

1 

geboren 

1943 

1 

'15 
10 

61 
10 

14 

1 

18 
1 

15 

7 

5 

3 

6 
1 

1 

3 

2 
1 

6 
3 

7 
1 

1 

1942 

1 

46 
12 

38 
12 

8 

2 

16 

13 

3 

7 

1 

5 
1 

1 

4 
1 

2 
1 

7 
2 

8 
2 

1941 

2 
1 

32 
8 

28 
8 

4 

1 

4 

10 

2 

4 

2 

3 
1 

1 
1 

2 

1 

7 
1 

1940 
und 

früher 

4 

13 

101 
20 

90 
1'1 

11 

3 

3 
1 

19 
1 

29 
1 

10 
1 

10 

6 

n 
2 

2 

5 
2 

10 
2 

9 
2 

26 
1 

1 

ohne 
Angeb" 

---

I 

1 

t) 

1 
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noch: 6.2 Deutsche Examinierte.) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1975 
(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr .... geboren 

z = zusammen 
w = weiblich 1950 

und 
später 

1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 
1940 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Promotionen 

Geschichte  55 1 5 5 6 4 3 5 6 2 3 14 1 
w 10 1 1 1 1 2 1 1 2 

Kunst, Kunstwissenschaft . . z 31 1 2 5 1 2 4 3 2 1 1 9 
w 10 1 3 1 1 1 1 2 

Publizistik, 5 - 1 2 1 1 
Kommunikationsforschung . . w 2 - 1 1 

Sprachwissenschaften . . . . z 110 1 9 4 11 18 12 8 7 15 3 20 2 
33 - 5 1 5 4 3 1 1 7 1 4 1 

Mathematik und 463 8 23 45 46 49 44 66 60 38 36 47 1 
Naturwissenschaften . . . . 

darunter 

36 1 3 7 5 8 4 3 2 1 - 2 

Mathematik, 48 3 2 9 6 6 7 2 7 2 1 3 
Angewandte Mathematik 6 1 2 1 1 - 1 

Physik  132 5 6 8 10 13 22 18 14 14 21 1 
1 - - 1 

Chemie  187 5 12 20 22 19 13 27 25 14 13 17 
11 1 1 1 3 1 1 1 2 -

Biologie, Botanik, 59 1 8 6 10 9 8 7 6 3 1 
Zoologie u.a.  15 4 1 6 2 2 

Geographie und 34 3 2 4 4 1 6 3 2 4 5 
Geowissenschaften . . . 3 1 - 1 1 

Landwirtschaft und Gartenbau z 34 4 2 2 4 1 8 1 3 5 4 
w 5 2 1 1 1 

Haushalts- und 10 1 2 1 3 1 1 1 
Ernährungswissenschaften . . w 9 1 2 1 3 1 1 

Ingenieurwissenschaften z 235 - 2 5 1 7 22 26 29 34 29 78 2 

darunter 
3 1 1 1 

Bauwesen  
w 

37 3 2 4 6 22 

Vermessungswesen 8 1 2 2 1 - 2 
(Geodäsie)  4.1 

Maschinenbauwesen . . . . z 102 - 2 4 13 12 12 16 13 30 

Elektrotechnik  z 43 1 2 1 7 8 9 5 8 2 
1 - - - 1 

Berg- und Hüttenwesen . . z 42 1 3 1 6 4 5 4 4 14 
2 - - 1 1 - 

Ohne Angabe  12 1 1 1 1 1 3 4 

w 3 1 1 1 

Inegesamt z 2 420 77 161 211 238 251 208 284 237 194 140 406 13 

342 28 30 43 44 38 25 23 24 28 14 43 2 

Anmerkungen S. 23? 
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noch: 6.2 Deutsche nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1975 
(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

z = zusammen 
w = weiblich 

Geschichte • • • • • • • •• z 
w 

Kunst. Kunstwissenschaft.. 2 

w 

Publidst ik, 
Kommunikationsforschung 

Sprachwissenschaften • • •• z 
w 

Mathematik und z 
Naturwissenschaften w 

darunter 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik 

Physik 

z 
w 

Chemie • • • • • • • • •• z 
w 

Biologie, Botanik, z 
Zoologie u.s. w 

Geographie und z 
Geowissenschaften w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

aaushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

darunter 

Bauwesen 

Vermes8ungswesen 

(GeOdäsie) ••• 

Maschinenbauwesen 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 

" 
z 
w 

Elektrotechnik • • • • •• z 
w 

Berg- und Hüttenwesen z 
w 

Ohne Angabe ••• • • • •• z 
w 

Insgesamt z 

w 

Anmerkungen S. 237 

Examinierte 
insgesamt 

55 
10 

31 
10 

5 
2 

110 
33 

463 
36 

48 
6 

132 
1 

187 
11 

59 
15 

34 
3 

34 
5 

10 
9 

235 
3 

37 

8 

102 

43 
1 

42 
2 

12 
3 

2 420 

342 

1950 
und 

später 

1 
1 

1 

1 

1 

8 
1 

3 

5 
1 

1 
1 

77 

28 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

davon sind 

1949 1948 1947 1946 

noch: Promotionen 

5 
1 

2 

1 
1 

9 
5 

23 
3 

2 
1 

5 

12 
1 

1 

3 
1 

4 
2 

2 
2 

2 

1 

1 

161 

30 

5 

5 
:; 

4 
1 

45 
7 

9 
2 

6 

20 
1 

8 
4 

2 

2 

1 
1 

5 

2 

3 

1 
1 

211 

43 

6 
1 

1 

2 

11 
5 

46 
5 

6 
1 

8 

22 
3 

6 
1 

4 

2 
1 

3 
3 

1 

1 

4 

2 
1 

18 
4 

49 
8 

6 

10 

19 
1 

10 
6 

4 
1 

4 
1 

1 
1 

7 
1 

4 

2 

1 
1 

238 251 

44 38 

im Jahr •••• 

1945 

3 

12 
3 

44 
4 

7 
1 

13 

13 
1 

9 
2 

1 

1 

1 

22 

2 

13 

1 

6 

1 

1944 

5 
1 

3 
1 

8 
1 

66 
3 

2 

22 

27 
1 

8 
2 

6 

8 
1 

26 

3 

12 

7 

4 

1 

geboren 

1943 

6 
2 

2 
1 

1 
1 

7 
1 

60 
2 

7 

18 

25 
2 

7 

:; 

1 

29 
1 

2 

2 

12 

8 

5 
1 

1 

1942 

2 
1 

1 

1 

15 
7 

38 
1 

2 
1 

14 

14 

6 

2 

3 

4 

1 

16 

9 

4 

1 

1941 

:; 
1 

1 

3 
1 

1 

14 

13 

3 

4 

5 

29 

6 

13 

5 

4 

3 
1 

208 284 237 194 140 

25 23 24 28 14 

1940 
und 

früher 

14 
2 

9 
2 

1 

20 
4 

47 
2 

3 

21 
1 

17 

1 

5 
1 

4 

1 
1 

78 
1 

22 

2 

30 

8 
1 

14 

4 
1 

406 

43 

ohne 
Angabe 

1 

2 
1 

1 

1 

2 

2 

13 

2 
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6.3 Ausländische Examinierte.) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1975 
(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

z . zusammen 
w = weiblich 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr .... geboren 

1950 
und 

später 
1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 

1940 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Staate-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie . . . z 
w 

Katholische Theologie . .  z 7 2 1 1 2 1 
1 1 

Medizin  120 7 15 18 20 18 14 6 4 5 2 9 2 

davon 
20 3 2 4 1 3 2 1 2 2 

Allgemeine Medizin . 114 7 14 17 20 16 13 6 4 5 1 9 2 
w 19 3 2 4 1 3 2 1 1 2 

Zahnmedizin  z 6 - 1 1 2 1 1 -

1 - 1 

Pharmazie  
w 

2 2 

Rechtswissenschaft  3 2 1 

Wirtschaftswissenschaften  z 48 6 7 5 1 5 4 3 1 1 14 1 

derunter 
4 1 1 2 

Volkswirtschaft  8 2 1 1 1 1 1 1 
w 1 1 

Wirtschaftswissenschaft-
lichen Aufbaustudium . . . 

14 1 1 1 2 2 1 1 5 

Betriebswirtschaft . . . . 21 4 5 3 1 1 1 

3 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaft
1) 

5 1 1 1 2 

Sozialwissenschaften . . .  z 11 2 1 1 2 1 1 2 

davon 3 1 1 1 

Soziologie  6 2 1 1 1 1 
w 1 1 

Wissenschaft von der 3 1 1 1 
Politik  1 1 

Sozialwissenschaft . . .  2 1 
1 1 

Philosophie  
w 

2 1 1 

Psychologie  11 4 2 1 2 1 1 
w 5 3 1 1 

Pädagogik  6 1 1 1 1 2 
w 1 1 

Lehramt an Orund- und 60 31 6 8 2 2 2 3 
Hauptschulen  41 24 3 5 1 2 1 1 1 

Lehramt an Sonderschulen . . z 
w 

2 1 1 

Lehramt an Realschulen . . . z 15 9 3 2 1 
8 4 2 1 1 

Zusatz-, Ergänzunga- oder 
Erweiterungeprüfung für das z 2 1 1 
Lehramt an Realschulen . . . w 1 1 

•) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr-Universität Bochum. 

6.3 Ausländische I::xaminierte') nach und Geburtsjahr im Priifungsjahr 1975 
(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 
davon sind im Jahr ..... geboren 

z = zusammen Examinierte 
1950 w = weiblich insgesamt und 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 

1940 
und 

später früher 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie · z 
w 

Katholische Theologie z 7 2 1 1 2 
w 1 

Medizin . . · · · · · · · · z 120 7 15 18 20 18 14 6 4 5 2 9 

davon 
w 20 3 2 4 1 3 2 1 2 2 

Allgemeine Medizin z 114 7 14 17 20 16 13 6 4 5 1 9 
w 19 3 2 4 1 3 2 1 1 2 

Zahnmedizin · · · · · z 6 1 1 2 1 
w 1 

Pharmazie · · · · · · z 2 2 
w 

Rechtswissenschaft · · · · · z 3 2 1 
w 

Wirtschaftswissenschaften z 48 6 7 5 1 5 4 3 1 1 14 

darunter w 4 1 1 2 

Volkswirtschaft z 8 2 1 1 1 1 1 
w 1 1 

Wirtschaftswissenschaft- z 14 1 1 1 2 2 1 1 5 
lichee Aufbeustudium w 

Betriebswirtschaft · · · z 21 4 5 3 1 1 1 6 

'" 3 1 1 1 

Wirtschaftswissenschart 1 ) z 5 1 1 1 2 
w 

Sozialwissenschaften z 11 2 1 1 2 1 1 1 2 

davon w 3 1 1 1 

Soziologie z 6 2 1 1 1 1 
w 1 1 

Wissenschaft von der z 3 1 1 1 

Politik w 1 1 

Sozialwissenschaft z 2 1 
w 1 1 

Philosophie · · · · · · z 2 1 
w 

Psychologie · · · · · z 11 4 2 1 2 1 1 
w 5 3 1 1 

Pädagogik . · · · · · · z 6 1 1 1 2 
w 1 1 

Lehramt an Grund- und z 60 ;1 6 8 2 2 2 3 5 
Hauptschulen · · · w 41 24 3 :; 1 2 1 1 3 

Lehramt an Sonderschulen z 2 1 1 

'" 
Lehramt an Realschulen • z 15 9 3 2 1 

w 8 4 2 1 1 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 2 1 
Lehramt an Realschulen w 1 1 

.) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr-Universität Bochum. 

241 

'". 

ohne 
Anga be 

2 

2 

1 
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noch: 6.3 Ausländische Examinierte.) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

z zusammen 

w = weiblich 
Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr .... geboren 

1950 
und 

epäter 
1949 1948 1947 19'.b 1945 1944 1943 1942 1941 

1940 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an Gymnasien . . . . z 41 8 7 2 6 1 3 3 1 3 5 2 
w 20 6 4 5 1 1 1 1 1 

Zusatz-, Ergänzunga- oder 
Erweiterungsprüfung für das 
Lehramt an Gymnasien . . .  

z 
w 

4 1 2 1 

Lehramt an berufsbildenden z 2 1 1 
Schulen  

Zusatz-, Ergänzunga- oder 

Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an 1 1 
berufsbildenden Schulen . 1 1 

Publizistik. 
Kommunikationsforschung . . w 

1 1 

Sprachwissenschaften . . .  z 8 1 1 2 1 1 1 1 
2 1 1 

Mathematik und 
Naturwissenschaften 

darunter 

wz
52 
4 

14 
2 

5 
2 

3 1 3 6 4 4 1 11 

Mathematik, 6 2 1 1 2 
Angewandte Mathematik 

Physik  16 4 2 1 1 3 3 2 
w 1 1 

Chemie  20 6 2 1 2 1 2 1 5 
w 2 1 1 - -

Biologie, Botanik, 7 1 1 - 1 4 

Zoologie u.a.  w 1 1 - -

Geographie und 3 1 2 
Geowissenschaften . . - - 

Landwirtschaft und Gartenbau z 4 2 2 
1 1 

Haushalts- und 1 1 
Ernährungswissenschaften . . w 1 1 

Ingenieurwissenschaften .  z 84 10 4 11 9 13 7 6 4 2 2 15 1 

darunter 
1 1 

Bauwesen  26 6 1 2 2 3 2 2 1 1 1 5 
1 - - 1 - 

Maschinenbauwesen 25 3 1 5 3 3 2 - 7 1 
w - . - - - - 

Elektrotechnik  23 1 2 4 2 4 2 3 1 1 1 2 
- - - - - 

Berg- und Hüttenwesen . . 10 2 3 1 1 2 1 
- - - - 

Leibeserziehung  9 2 1 1 1 1 - 1 1 1 -
3 1 1 1 - - 

Ohne Angabe  3 1 1 1 
w 2 1 1 

Insgesamt z 499 99 57 51 46 45 44 29 22 15 8 75 8 

119 47 17 13 10 7 4 5 2 2 3 7 2 

Anmerkungen S. 241 
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Fachrichtung 

z " zusammen 

w '" weiblich 

noch: Staats-, 

Lehramt an Gymnasien z 
w 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 
Lehramt an Gymnasien • . . . w 

Lehramt an berufsbildenden z 
Schulen . . . w 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an z 
berufsbildenden Schulen w 

Publizistik, z 
Kommunikationsforschung w 

Sprachwissenechaften • . . . z 
w 

Mathematik und z 
Naturwissenschaften w 

darunter 

Mathematik, Z 

Angewandte Mathematik w 

Physik z 
w 

Chemie • . z 
w 

Biologie, Botanik, z 
Zoologie u.a. w 

Geographie und z 
Geowissenschaften w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

Haushalte- und z 
Ernährungswisaenachaften w 

Ingenieurwissenachaften z 

darunter w 

Bauwesen . . · · z; 

w 

Maschinenbauweaen z 

" 
Elektrotechnik • · z 

w 

Berg- und Hüttenwesen z 
w 

Leibeserziehung · · . . . z 
w 

Ohne Angsbe . . · · . . . z 
w 

Insgesamt z 

w 

Anmerkungen S. 241 

noch: 6.3 Ausländische Examinierte*) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

davon sind illl Jahr •••• geboren 

Examinierte 
1950 insgesamt und 1949 1948 1947 1941> 1945 1944 194, 1942 1941 

später 

Diplom-, folagister- , Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

41 
20 

4 

2 

1 
1 

1 

8 
2 

52 
4 

6 

16 
1 

20 
2 

7 
1 

3 

4 
1 

1 
1 

84 
1 

26 
1 

25 

23 

10 

9 
3 

3 
2 

499 

119 

8 
6 

1 

14 
2 

2 

4 

6 
1 

1 
1 

1 

2 
1 

1 
1 

10 

6 

3 

1 

1 
1 

99 

47 

7 
4 

1 

5 
2 

2 
1 

2 
1 

1 

4 

1 

1 

2 

2 
1 

1 
1 

57 

17 

2 

:5 

1 

1 

1 

2 

11 

2 

5 

4 

1 
1 

51 

13 

6 
5 

1 

2 
1 

1 

1 

9 

2 

3 

2 

2 

1 
1 

46 

10 

1 

2 

3 

1 

2 

13 
1 

3 
1 

3 

4 

3 

1 

45 

7 

:5 
1 

1 

1 

6 

2 

3 

1 

7 

2 

2 

2 

1 

1 

44 

4 

:5 
1 

4 

2 

2 

6 

2 

3 

1 

29 

5 

1 
1 

4 

3 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

22 

2 

, 
1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

15 

2 

1 
1 

1 

2 

1 

1 

8 

3 

1940 
und 

früher 

5 

1 

1 

1 
1 

11 

2 

5 

4 

15 

5 

7 

2 

1 

1 

1 

75 

7 

olme 
Angabe 

2 
1 

1 

1 

1 

8 

2 
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Prüfungsjahr 1975 (Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Ausländische Examinierte mit bestandener PrUfung 

Examinierte 
inngesamt 

davon eind im Jahr .... geboren 

Z a zusammen 

. weiblich 
1950 
und 

später 
1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 

1940 
und 

früher 

ohne 
Angebe 

Promotionen 

Evangelieche Theologie . . . z 1 1 

Katholische Theologie . . . z 6 2 1 3 
w - 

Medizin  z 91 3 5 4 6 1 6 10 2 8 5 41 

davon 
w 13 1 3 3 1 3 2 

Allgemeine Medizin . . .  z 81 3 5 4 5 1 6 6 2 7 4 38 

w 12 1 3 2 1 3 2 

Zahnmedizin  z 10 - 1 4 1 1 3 
w 1 1 

Pharmazie  z 5 - - 1 1 1 1 1 
w 1 1 

Rechtswissenschaft  z 5 1 2 1 - 1 

w _ - 

Wirtachafterissenschaften . z 13 1 1 1 2 1 1 6 

davon 

w 2 - 1 1 

Volkswirtschaft  z 8 - 1 1 1 5 
w 1 - 1 

Betriebewirtechaft . . . . z 4 1 1 1 1 
1 1 

Wirtschaftswissenschaftl) z 1 - 1 -
w - - 

Sozialwissenachaften . . . . z 6 - 1 - 2 3 

davon 
w - -

Soziologie  z 2 - 1 1 

w - 

Wissenschaft von der 
Politik  

z 
w 

1 - - 1 

Sozielwiesenschaft . . .  z 
w 

3 1 1 1 

Philosophie  z 2 - - 1 1 

w - 

Psychologie  z 2 - - 2 

w 1 1 

Pädagogik  z 
w 

3 1 2 

Geschichte  z 2 1 1 

Prüfungajahr 1975 (Winteraemeater 1974/75 und Sommeraemester 1975) 

Aua1ändiaehe !:xaminierte mit beatandener PrUfung 

Fachrichtung davon sind 1m Jahr •••• geboren 

Z == zUlSa •• en Examinierte 
1950 19'+0 

If " "eiblich inagellamt und 19'+9 1948 1947 1946 1945 194'+ 19'+3 1942 1941 und ohne 

später frUher Angabe 

Promotionen 

Evangelische Theologie • · · z 1 1 
If 

Katholische Theologie z 6 2 1 3 
w 

Medizin . . · · · · · · z 91 3 5 '+ 6 1 6 10 2 8 5 '+1 
w 13 1 3 3 1 3 2 

davon 

Allgemeine Medizin • · · z 81 3 5 4 5 1 6 6 2 7 4 38 
w 12 1 3 2 1 3 2 

Zahnmedizin · · · · · z 10 1 4 1 1 3 
w 1 1 

Pharmazie · · · · · z 5 1 1 1 1 1 
w 1 1 

Rechtswisaenschaft · · · z 5 1 2 1 1 

w 

Wirtschaftswissenschaften z 13 1 1 1 2 1 1 6 
w 2 1 1 

davon 

Volkswirtschaft · · z 8 1 1 1 5 
w 1 1 

Betriebswirtschaft · · z 4 1 1 1 1 
w 1 1 

Wirtschaftswissenschaft 1 ) z 1 1 
w 

Sozialwissenschaften z 6 1 2 3 
w 

davon 

Soziologie · · · · · z 2 1 1 
w 

Wissenschaft von der z 1 1 
Politik w 

Sozialwissenschaft z 3 1 1 1 
w 

Philosophie · · · · z 2 1 1 
w 

Psychologie · · · · · · z 2 2 
w 1 1 

Pädagogik · · · · · · z 3 1 2 
w 

Geschichte • · · · · · · · · z 2 1 1 
w 
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noch: 6.3 Ausländische Examinierte" nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1975 
(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Augnbadische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
inageaamt 

davon sind im Jahr .... geboren 

Z a zusammen 

. weiblich 
1950 
und 

später 
1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 

1940 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Promotionen 

Kunst, Kunatwiesenschaft . . ß 
w 

2 1 1 

Sprachwiesenschaften . . . . z 8 1 1 1 1 4 
w 5 1 1 1 2 - 

Mathematik und z 61 2 3 2 6 6 6 5 9 3 19 
Naturwissenschaften . . . . 

darunter 

w 7 2 1 2 2 -

Mathematik, 
Angewandte Mathematik . . 

z 
w 

2 - 2 

Physik  z 
w 

10 2 1 1 1 1 1 3 

Chemie  z 35 1 3 4 6 3 3 5 10 
w 5 - 2 2 1 

Biologie, Botanik, z 4 1 1 1 1 

Zoologie u.a.  w 2 1 1 

Geographie und z 9 1 1 1 2 4 
Geowi haften . . . . w - - 

Landwirtechaft und Gartenbau z 12 1 - 1 1 1 6 2 
w - - _ _ - - 

Ingenieurwiseenschaften . . z 34 2 2 1 5 1 5 8 10 

darunter 

w - - - - 

Bauwesen  z 7 - 1 1 2 3 
w - - 

Vermessungswesen z 1 - 1 

(Geodäsie)  w - - 

Maschinenbauwesen . . . . z 13 2 1 1 1 2 3 3 
w - - 

Elektrotechnik  ß 2 - 1 1 

w - 

Berg- und Hüttenwesen . . z 
w 

10 - 3 1 1 2 3 

Ohne Angabe  z 7 2 1 1 1 2 

1 1 

Insgesamt z 260 3 9 8 18 12 17 26 10 28 23 103 3 

w 30 1 3 2 2 2 4 3 6 2 5 

Anmerkungen S. 241 
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noch: 6.3 Ausländische Examinierte·) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prtirungsjabr 1975 
(Wintersemester 1974/75 und Sommersemester 1975) 

Fachrichtung 

Z :& ZUSAmmen 
w • weiblich 

Kunst, Kunstwissenschaft · . z 
w 

Sprachwissenschaften · · · . z 

'" 

Mathematik und z 
Naturwissenschaften '" 

darunter 

Mathematik, z 
Angewandte Mathematik w 

Physik • · · · · · · z 
w 

Chemie . · · · · · · · · z 
w 

Biologie. Botanik. z 
Zoologie u.a. w 

Geographie und z 
Geowissenschaften '" 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

Ingenieurwissenschaften z 
w 

daru,nter 

Bauwesen · · · · · · · z 
w 

Vermessungsweaen z 
(Geodäsie) · · · · · · · w 

Maechinenbauweeen z 
w 

Elektrotechnik • · · · · · z 
w 

Berg- und Hüttenwesen z 
w 

Ohne Angabe · · · · · · · · z 
w 

Insgesamt z 

'" 
Anmerkungen S. 241 

Examinierte 
insgesamt 

2 

8 
5 

61 
7 

2 

10 

35 
.5 

4 
2 

9 

12 

34 

7 

1 

13 

2 

10 

7 
1 

260 

30 

1950 
und 

später 

3 
1 

Ausländische Examinierte 

davon sind 

1949 1948 1947 19'+6 

noch: Promotionen 

2 

1 

1 

1 

9 

:; 

:; 
2 

:; 
2 

8 

2 

2 

2 

1 

2 

2 

2 

18 

6 
1 

1 

4 

1 
1 

2 

1 

1 

1 
1 

12 

2 

mit bestandener PrUfung 

im Jahr •••• geboren 

19'+5 

1 

6 
2 

6 
2 

1 

1 

17 

2 

19'+4 

6 

1 

:; 

1 

1 

.5 

1 

1 

:; 

26 

4 

1943 

1 
1 

5 

1 

:; 

1 

1 

1 

10 

3 

1942 

1 

1 
1 

9 
2 

2 

1 

5 
1 

1 
1 

1 

5 

1 

2 

1 

1 

28 

6 

19'+1 

1 
1 

:; 

1 

2 

1 

8 

2 

3 

1 

2 

1 

23 

2 

1940 
und 

frUher 

1 

4 
2 

19 

3 

10 

1 

4 

6 

10 

3 

1 

:; 

3 

2 

103 

5 

ohne 
Angabe 

2 

3 
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7.1 Personal-Ist—Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

wiesen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
licht Rät* 

und 
Professoren, 

Fach-
hochechullehrer 

Gesamthochschule 

1 Geisteswi haften  82,0 68,0 15,0 14,0 

2 Sprachwissenschaften  53,0 48,o 11,0 3,o 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 63,0 52,0 13,0 8,o 

4 Naturwineentochaften  100,0 74,0 16,0 11,0 

5 Ingenieurwissenschaften  127,0 75,0 8,o 48,0 

6 Landwirtschaft, Raushalte-
und Ernährungewi haften  4,0 2,0 1,0 

7 Kunst  16,0 11,0 2,0 2,0 

8 Zentrale Einrichtungen  233,0 3,0 

9 Eueannen 678,0 333,0 66,0 86,o 

Gesamthochschule 

1 Geisteewiseenschaften  98,0 79,5 17,0 4,0 

2 Sprachwissenschaften  51,5 43,0 9,0 3,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 98,5 82,0 11,0 35,0 

4 Naturwissenschaften  176,5 111,0 24,0 27,0 

5 Ingenieurei haften  181,5 115,0 3,0 95,0 

6 Medizin  439,0 438,0 38,0 13,0 

7 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  3,0 2,0 1,0 

8 Kunst  62,0 42,0 2,0 23,0 

9 Zentrale Einrichtungen  2 577,5 27,0 1,0 

10 Zueammen 3 687,5 939,5 104,0 202,0 

Gesamthochschule 

1 Geisteswi haften  46,0 39,0 12,0 4,0 

2 Sprachwi haften  4402 40,0 8,0 4,0 

3 Wirtschafte- und Sozialei haften . 55,0 46,0 10,0 16,0 

Naturei haften  135,5 88,o 16,0 24,0 

5 Ingenieurwissenschaften  219,0 127,0 1,0 116,0 

6 Landwirtschaft, Raushalte-
und Ernährungswissenschaften  17,0 14,0 12,0 

7 Kunst  9,0 7,0 1,0 3,0 

8 Zentrale Einrichtungen  219,5 1,0 

9 Zusammen 745.0 362,0 48,0 179,0 

Gesamthochschule 

1 Geisteswiesenechaften  49.5 41,0 10,0 11,0 

2 Sprachwiesenschaften  51,0 45,0 9.0 7,0 

3 Wirtschafte- und Sonialwiesenschaften 102.0 85,0 9,0 44,0 

4 Naturei haften  135.0 92,0 13,0 32,0 

5 Ingenieurei haften  227.0 126,0 6,0 108,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  3,0 1,0 

7 Kunst  9,5 7.0 1.0 1,0 

8 Zentrale Einrichtungen  228,0 

9 Zusammen 805,0 397,0 48,0 203,0 
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Lfd. Studiengebiet Nr. 

1 

2 

3 
4 

Geisteswissellscnaften • • • • • • • • 

Spracnwissenscnaften 

5 
6 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwiss.n.chatten • • • 

Illgenieurvissenschaften 

Landwirtschatt, Haushalts-

1 
8 

9 

und Ernährungswissellschattell 

Kunst • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

1 Geisteswissenschaften. 

2 Sprachwissenscnaften 

Zusalllllen 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwisaenschaften.. 

5 Ingenieurwissenschaften • 

6 Medizin......... 

7 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

8 Kunst......... 

9 Zentrale Einrichtungen 

10 Zusammen 

1 Geisteswissenschsrten. 

2 Spracnwissenschaften 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschaften.... 

5 Ingenieurwissenschaften • • • 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswis.enachaften 

7 Kunst......... 

8 Zentrale Einrichtungen 

9 Zusammen 

1 Geisteswiasenacharten 

2 Sprachwisaenschaften 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschaften.... 

5 Ingenieurwisa.nachaften... 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

7 Kunst......... 

8 Zentrale Einrichtungen 

9 Zusammen 

insgesamt 

82,0 

53,0 

63,0 

100,0 

127,0 

4,0 

16,0 

233,0 

678,0 

98,0 

51,5 
98,5 

116,5 

181,5 

439,0 

3,0 

62,0 

2 577,5 

3687,5 

46,0 
44,0 

55,0 

135,5 
219,0 

17,0 
9,0 

219,5 

745,0 

49,5 
51,0 

102,0 

135,0 

227,0 

3,0 

9,5 
228,0 

805,0 

7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

68,0 
48,0 

52,0 

74,0 

75,0 

2,0 

ll,O 
3,0 

333,0 

79,5 

43,0 

82,0 

111,0 

ll5,o 
438,0 

2,0 

42,0 

27,0 

939,5 

39,0 

40,0 

46,0 

88,0 

127,0 

14,0 

7,0 
1,0 

41,0 

45,0 

85,0 

92,0 

126,0 

1,0 

7,0 

397.0 

Ordentliche 
ProfessoreIl 

15,0 
11,0 

13,0 

16,0 

8,0 

1,0 

2,0 

66,0 

17,0 

9,0 

ll,O 
24,0 

3,0 

38,0 

2,0 

104,0 

12,0 

8,0 

10,0 
16,0 

1,0 

1,0 

48,0 

10,0 

9,0 

9,0 
13,0 

6,0 

1,0 

48,0 

Personal 

Wissen 

Wissenschaft. 
liche RUe 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Gesamthochschule 

14,0 

3,0 

8,0 

11,0 

48,0 

2,0 

86,0 

Gesamthochschule 

4,0 

3,0 

35,0 
27,0 

95,0 

13,0 

1,0 

23,0 

1,0 

202,0 

Gesamthochschule 

4,0 

4,0 
16,0 
21;,0 

116,0 

12,0 

3,0 

179,0 

Gesamthochschule 

11,0 

7,0 
44,0 

32,0 

108,0 

1,0 
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Studiengebiet und Hochschule an 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

echaftliches Personal 

Nicht- 
wissenschaft 

lichen 
P 1 

Imeritt 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dosenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedisinal-
assietenten, 
vi haft- 
liehe und 

studentische 
Hilfekräfte 

Domenten. 
Ob istesten. 
Oberingenieure. 

Oberärate 

Akademische 
Direktoren. 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Vi haftliehe 

Resistenten Angestellte 

Duisburg 

1,0 19,0 17,0 2,0 14,0 28,0 39,0 1 

13.0 14,0 7,0 5,0 3,0 18,0 2 

1,0 7,0 21.0 2.0 11,0 52.0 26,0 3 

1,0 13,0 29,0 4,0 26,0 15,0 46,0 4 

2.0 3,0 11,0 3,0 52,0 11,0 7,0 5 

1.0 2,0 3,0 3,0 6 

4,0 3,0 5.0 5,0 11,0 7 

3,0 230.0 23,0 8 

5.0 62,0 96,0 18,0 345,0 117,0 173,0 9 

Essen 

5.0 21,0 31,0 1,5 18,5 39,0 45,0 1 

15.0 12,0 4,0 8,5 30,0 36,0 2 

- 11,0 21,0 4,0 16,5 65,0 55,0 3 

2,0 15,0 38,0 5,o 65.5 20.0 32,0 4 

2.0 - 7,0 8,0 66,5 30,0 44,0 5 

22,0 20,0 55,0 290,0 1.0 - - 6 

1,0 1,0 2,0 1,0 7 

2,0 11,0 3.0 1,0 20.0 63,o 4,0 8 
6,0 4,0 16,0 2 550,5 17,0 60.0 9 

33.0 100,0 171.0 329.5 2 748,0 266,0 277,0 10 

Paderborn 

1,0 13,0 8,0 1,0 7.0 36,0 22,8 1 

20,0 8,0 4,0 10,0 17,0 2 

5,0 13,0 2,0 9,0 6,0 20,7 3 

1,0 16.0 29,0 2,0 47,5 19,0 60,5 4 

4,0 6,0 92,0 2,0 25,0 

1,0 1.0 3.0 1,0 1,0 6 

2,0 1,0 2.0 17,0 3,0 7 

1.0 218,5 12,0 8 

2,0 57,0 64,0 12.0 383,0 91,0 162.0 9 

Siegen 

10,0 10.0 8,5 52,0 18,0 1 

16,0 12,0 1,0 6,0 17,0 34,0 2 

8,0 18,0 ' 6,0 17,0 42,0 31.0 3 

2.0 27,0 18,0 43,0 19,0 61,0 4 

2,0 - 9,0 1,0 101,0 14,0 16,0 5 

1,0 2,0 2,0 6 

1,0 4,0 2.5 7,0 4.0 7 

228.0 8 

5,0 65,0 68,o 8,o 408,0 151,0 166,0 9 

Studiensebiet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

alt Di.nst •• rtrag Sonatiges Personal 

achatt11che. Paraonal 
lI:IIIeriti Medizilla1-

Altad.a1sch. Niebt- ait aaaiat.nten, Lfd. 
Dos.nt ••• Diraktor.n, Wi.aen.chaft1iche "t ••• n.chatt- Lehrtätigkei t, "t ••••• chatt- NI'. 

Obare •• tsta.ten, 
-Rltt •• 

l1chee Gastproteesoren, Uche und 
Oberlqell1eure , 

I 
Personal -dozenten, studentiache 

Obsriirste Lektor.n, A.siate.ten Angestellte Lehrbesuttragte Hilfskräfte Stlldienrlite 

Duhbur, 

1,0 19,0 17,0 2,0 14,0 28,0 39,0 1 

13,0 14,0 7,0 5,0 3,0 18,0 2 
1,0 7,0 21,0 2,0 11,0 52,0 26,0 3 
1,0 13,0 29,0 4,0 26,0 15,0 46,0 4 

2,0 3,0 11,0 3,0 52,0 11,0 7,0 5 

1,0 2,0 3,0 3,0 6 

4,0 3,0 5,0 5,0 11,0 7 
3,0 230,0 23,0 8 

5,0 62,0 96,0 18,0 345,0 117,0 173,0 9 

ESllen 

5,0 21,0 31,0 1,5 18,5 39,0 45,0 1 

15,0 12,0 4,0 8,5 30,0 36,0 2 
11,0 21,0 4,0 16,5 65,0 55,0 3 

2,0 15,0 38,0 5,0 65,5 20,0 32,0 4 

2,0 7,0 8,0 66,5 30,0 44,0 5 
22,0 20,0 55,0 290,0 1,0 6 

1,0 1,0 2,0 1,0 7 
2,0 11,0 3,0 1,0 20,0 63,0 4,0 8 

6,0 4,0 16,0 2 550,5 17,0 60,0 9 

33,0 100,0 171,0 329.5 2 748,0 266,0 277,0 10 

Paderborn 

1,0 13,0 8,0 1,0 7,0 36,0 22,8 1 

20,0 8,0 4,0 10,0 17,0 2 

5,0 13,0 2,0 9,0 6,0 20,7 3 
1,0 16,0 29,0 2,0 47,5 19,0 60,5 4 

4,0 6,0 92,0 2,0 25,0 5 

1,0 1,0 3,0 1,0 1,0 6 

2,0 1,0 2,0 17,0 3,0 7 
1,0 218.5 12,0 8 

2,0 57,0 64,0 12,0 383,0 91,0 162,0 9 

Siegen 

10,0 10,0 8,5 52,0 18,0 1 
16,0 12,0 1,0 6,0 17,0 34,0 2 

8,0 18,0 6,0 17,0 42,0 31,0 3 
2,0 27,0 18,0 43,0 19,0 61,0 4 

2,0 9,0 1,0 101,0 14,0 16,0 5 

1,0 2,0 2,0 6 

1,0 4,0 2,5 7,0 4,0 7 
228,0 8 

5,0 65,0 68,0 8,0 408,0 151,0 166,0 9 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand  nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Profeamporen 

Vi haft-
liehe Räte 

und 
Professoren, 

Lach-
hochschullehrer 

Gesamthochschule 

1 Oeieteswi haften  58,5 46,0 14,0 4,0 

2 Sprachwissenschaften  53,0 44,0 10,0 7,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 77,0 59.0 9,0 20,0 

4 Naturwi haften  117,0 84,0 18,0 12,0 

5 Ingenieurri haften  229,0 127,0 6,0 90,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  2,0 2,0 1,0 

7 Kunst  32,5 24,0 2,0 12,0 

8 Zentrale Einrichtungen  232,0 1,0 -

9 Zuemma 801,0 387,0 59,0 146,0 

Fernuniversität 

1 Geisteswissenschaften  10,0 10,0 2,0 

2 Wirtschafts- und Sozialwi haften . 12,5 12,5 3,0 

3 Naturwissenschaften  15,0 15,0 4,0 

4 Zentrale Einrichtungen  105,0 16,0 3,0 

Zusammen 142,5 53,5 12,0 

Gesamthochschulen, 

1 Oeietesri haften  344,0 283,5 70,0 37,0 

2 Sprachwissenschaften  252,5 220,0 47,0 24,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 408,0 336,5 55,0 123,0 

4 Naturwissenschaften  679,0 464,0 91,0 106,0 

Ingenieurwissenschaften  983,5 570,0 24,0 457,0 

6 Medizin  439,0 438,0 38,0 13,0 

7 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswi heften  29,0 21,0 1,0 14,0 

8 Kunst  129,0 91,0 8,0 41,0 

9 Zentrale Einrichtungen  3 595,0 48,o 3,0 1,0 

10 Zueasmea 6 859,0 2 472,0 337,0 816,0 

Universität 

Geisteeri haften  93,0 66,0 14,0 5,0 

2 Sprachwissenschaften  43,0 30,0 6,0 1,0 

3 Rechtswissenschaft  79,0 54,0 15,0 3,0 

Wirtschafts- und Soaialwiesenechaften . 134,0 89,0 13,0 7,0 

5 Naturri haften  210,0 137,0 21,0 15,0 

6 Zentrale Einrichtungen  565,0 98,0 4,0 13,0 

7 Zusammen 1 124,0 474,0 73,0 44,0 

Universität 

1 Oeisteariasenschaften  379,0 250,0 52,0 28,o 

2 Sprachriesenschaften  236,0 178,0 29,0 12,0 

3 Rechteriesenschaft  89,0 56,0 18.0 5,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwiseenacharten 173,0 124,0 26,0 11,0 

Naturwissenschaften  1 010,0 461,0 55,0 44,0 

6 Ingenieurin haften  649,0 312,0 31,0 16,0 

7 Medizin  286,0 111,0 14,0 10,0 

8 Zentrale Einrichtungen  794,0 118.0 2,0 4,0 

9 Zusammen 3 616,0 1 610,0 227,0 130,0 

Lfd. 
1'11'. 

1 

2 

3 

5 

Studiengebiet 

Geisteswi ••• nacharten • •• ••••• 

Sprachwia.en.chaften 

Wirtschaft.- und Sozialwissenschaft.n • 

Naturwissenschaften • • • • 

Ingenieurwiasen.charten • • 

6 Landwirt.ohart, Bau.halt.-
und Ernähru.g.wi •••• achaften 

7 Kunet.... •••• 

8 Zantrele Einrichtungen 

9 Zu ..... n 

1 Geiet.swissenachatten......... 

2 und Sozialwi •• enacharten 

3 Naturwis.enschaften... 

Zentral. Einrichtungen 

5 Zu ..... n 

1 Gei.t •• wi •• enachaften......... 

2 Sprachwissenschaften ••••••• 

3 Wirtschatts- und Sozialwi •• enschaften • 

4 Naturwi.sen.chaften... 

5 Ingenieurwi.sen.chaften.... 

6 Medizin.......... 

7 Landwirtschaft, 
und Ernährungswi.s.nscharten 

8 Kunst......... 

9 Zentrale Einrichtungen 

10 Zu.a .. en 

1 Geisteswi •• en.chatten. 

2 Sprachwis.en.chaften 

3 Recht.wissenschaft 

4 Wirtschaft.- und Sozialwi.sen.chaften • 

5 Naturwis.enacharten.. 

6 Zentrale Einrichtungen 

7 Zusammen 

1 Geiste.wi •• en.chatten. 

2 Sprachwissenschaften 

3 Recht.wis •• n.chaft 

Wirt.chatt.- und Sozialwi •• enschaften • 

5 Naturwi •• enschaften.. 

6 Ingenieurwl •• anscharten 

7 Medizin........ 

8 Zentrale Einrichtungan 

9 

noch: 7.1 Perlonal-I.t-Be.tand nach dlenatl1cber Stel1UDC. 

insgesot 

;8,5 
53,0 

77,0 
117,0 
229,0 

2,0 

32.5 
232,0 

801,0 

10,0 

12,5 

15,0 

105,0 

252,5 
408,0 

679,0 

983,5 

4:;9,0 

29,0 
129,0 

3 595,0 
6 859,0 

9:;,0 

79,0 

1:;4,0 

210,0 

565,0 
1 124,0 

379,0 
236,0 
89,0 

173,0 
1 010,0 

649,0 

286,0 

794,0 

3 616,0 

illagesa.t 

44,0 

59,0 

84,0 
127,0 

2,0 

24,0 

1,0 

387,0 

10.0 

12,5 

15.0 

16,0 

53,5 

283,5 

220,0 

336,5 
464,0 

570,0 
438,0 

21,0 

91,0 

2 472,0 

66,0 

30,0 

54,0 
89,0 

137,0 

98,0 
474,0 

250,0 

178,0 

56,0 

461,0 

312,0 

111,0 

118,0 
1 610,0 

OrdentUohe 
Profe.sore. 

14,0 

10,0 

9,0 

18,0 

6,0 

2,0 

59,0 

2,0 

3,0 

4,0 

3,0 

12,0 

70,0 

47,0 

55,0 
91,0 

24,0 

38,0 

1,0 

8,0 

3,0 

337,0 

14,0 

6,0 

15,0 

13,0 
21,0 

4,0 

73,0 

52,0 

29,0 
18,0 

26,0 
55,0 

31,0 

14,0 

2,0 

227,0 

Per.o.al 

Wb ... 

Wb •••• chart-
Uche Ute 

ulld 
Prof ••• ore., 

Fach-
hooh.cbull.hrer 

4,0 

7,0 
20,0 
12,0 

90,0 

1,0 

12,0 

146,0 

Fernuntverl1tät 

Gesamthoch8chulen, 

37.0 
24,0 

123.0 
106,0 

457,0 

13,0 

1",0 

1,0 
816,0 

Universität 

5,0 

1,0 

3,0 

7,0 

15,0 

13,0 

44,0 

Universität 

28,0 

12,0 
5,0 

11,0 

44,0 

16,0 

10,0 

4,0 

130 ,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

mit Dienetvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht- 
wi haft- 

lichas 
Personal 

iimeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofs eeeee n, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
assietenten, 
wissenechaft- 
lieh, und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Ob istenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoron, 

-Rate, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

Wuppertal 

16,0 12,0 12,5 41,0 27,0 1 

13,0 14,0 9,0 18,0 24,0 2 

6,0 16,0 8,o 18,0 35,0 26,0 3 

1,0 14,0 32,0 7,0 33,0 18,0 40,0 

2,0 8,o 12,0 9,0 102,0 58,0 16,0 5 

1,0 2,0 6 

6,0 2,0 2,0 8,5 50,0 4,0 7 

1,0 231,0 9,o 8 

3,0 65,0 88,0 26,0 414,0 220,0 148,0 9 

Hagen 

6,0 2,0 - 1 

4,0 3,0 2,5 2 

1,0 3,0 1,0 6,0 3 

6,o 2,0 5,o 89,0 4 

1,0 19,0 8,0 13,5 89,0 5 

Fernuniversität 

7,o 85,0 80,o 4,5 60,5 196,0 151,8 1 

77,0 60,0 12,0 32,5 78,0 129,0 2 

1,0 41,0 92,0 24,5 71,5 200,0 158,7 3 

8,o 88,o 147,0 24,0 215,0 91,0 239,5 4 

8,0 11,0 43,0 27,0 413,5 115,0 108,0 5 

22,0 20,0 55,0 290,0 1,o - - 6 

2,0 3,0 1,0 8,o 6,o 9,o 7 

3.0 27.0 9,0 3,0 38,0 142,0 26,0 8 

17,0 6,o 21,0 3 547,0 17.0 104,o 9 

49,0 368,o 495,o 407,0 4 387,0 845,o 926,0 10 

Bielefeld 

2,0 8,0 29,0 8,0 27,0 15,0 68,0 1 

2,0 14,0 7,0 13,0 5,0 22,0 2 

- 35,0 1,0 25,0 13,0 78,0 3 

2.0 7,o 39,0 21,0 45,0 15,0 57,0 4 

11,0 16,0 49,0 25,0 73.0 24,0 90.0 5 

23,0 21,0 37.0 467,0 5,0 115,0 6 

15,0 56,0 187,0 99,0 650,0 77,0 430,0 7 

Bochum 

9.0 31,0 88,o 42,0 129.0 64,0 230.0 1 

8,0 38,0 45,0 48,o 58.0 37.0 126,0 2 

2.0 3.0 28,o - 33,0 40,0 133,0 3 

2,0 11,0 64,0 10,0 49,0 23,0 105,0 4 

19,0 59,0 186,0 98,0 549,0 31.0 420,0 5 

21,0 23,0 116,0 105,0 337,0 27,0 187,0 6 

6,0 5,0 56,0 20,0 175.0 12.0 57.5 7 

16,0 17,0 79,0 676,0 6,o 69,0 8 
67,0 186,0 598,0 402,0 2 006.0 240,0 1 327,5 9 
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Studiengebiet und Hochschule Am 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Bchaftliches PerBonal 
Emeriti Medizin .. l-

Akademische Nicht- mit .. saistenten. Lid. 
Dozenten, Direktoren. WisBenBchaftliche willsenschaft- Lehrtätigkei t. wissenBchaft- Nr. 

Obereaaiatenten. -Räte, liehes Gastprofessoren. liehe und 
Oberingeni eure , Lektoren, AasiBtenten 

I 
AngeBteilte Peraonal -dozenten, studentische 

Oberiirzte Studienräte Lehrbeauf'tragte Hilfskräfte 

Wuppertal 

16,0 12,0 12.5 41,0 27,0 1 

13,0 14,0 9,0 18,0 24,0 2 

6,0 16,0 8,0 18,0 35.0 26,0 3 
1,0 14,0 32,0 7,0 33,0 18,0 40,0 4 

2,0 8,0 12,0 9,0 102,0 58,0 16,0 5 

1.0 2,0 6 

6,0 2,0 2,0 8,5 50,0 4,0 7 
1,0 231,0 9,0 8 

3,0 65,0 88,0 26.0 414,0 220,0 148,0 9 

Hagen 

6,0 2,0 1 

4,0 3,0 2,5 2 

1,0 3,0 1,0 6,0 3 
6,0 2,0 5,0 89,0 4 

1,0 19,0 8,0 13,5 89,0 5 

Fernuniversität 

7,0 85,0 80,0 4,5 60,5 196,0 151,8 1 

77,0 60,0 12,0 32,5 78,0 129,0 2 

1,0 41,0 92,0 24.5 71,5 200,0 158,7 3 
8,0 88,0 147,0 24,0 215,0 91,0 239,5 4 

8,0 11,0 43,0 27.0 413.5 115.0 108,0 5 
22,0 20,0 55,0 290,0 1,0 6 

2,0 3,0 1,0 8,0 6,0 9,0 7 
3,0 27.0 9.0 3,0 38,0 142,0 26,0 8 

17,0 6,0 21,0 3 547,0 17,0 104,0 9 
49,0 368,0 495,0 407.0 4 387,0 845,0 926,0 10 

Bielefeld 

2,0 8,0 29,0 8,0 27,0 15,0 68,0 1 
2,0 14,0 7,0 13,0 5,0 22.0 2 

35,0 1,0 25,0 13,0 78,0 3 
2,0 7,0 39,0 21,0 45,0 15,0 57,0 4 

11,0 16,0 49,0 25,0 73,0 24,0 90,0 5 
23,0 21,0 37,0 467,0 5,0 115,0 6 

15,0 56,0 187,0 99,0 650,0 77,0 430,0 7 

Uochum 

9,0 31,0 88,0 42,0 129,0 64,0 230,0 1 

8,0 38,0 43,0 48,0 58,0 37,0 126,0 2 
2,0 3,0 28,0 33,0 40,0 133,0 3 
2,0 11,0 64,0 10,0 49,0 23,0 105,0 4 

19,0 59,0 186,0 98,0 549,0 31,0 420,0 5 
21,0 23,0 116,0 105,0 337,0 27,0 187,0 6 

6,0 5,0 56,0 20,0 175.0 12.0 57.5 7 
16,0 17.0 79,0 676,0 6,0 69,0 8 

67,0 186,0 598,0 402,0 2 006,0 240,0 1 327,5 9 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wi haft—
liehe Ritte 

und 
Professoren. 

Fach-
hochschullehrer 

Universität 

1 Seisteewissenschaften  351,0 235,0 56,0 26,0 

2 Sprachwissenschaften  273,0 215,0 32,0 18,0 

3 Rechtswiesenschaft  122,0 78,0 23,0 7,0 

4 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 106,0 77,0 15,0 8,0 

5 Naturwiseenschaften  1 143,0 572,0 58,0 63,0 

6 Ingenieurwiseenschaften  61,0 30,0 5,0 4,0 

7 Medizin  2 642,0 745,0 44,0 60,0 

8 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  434,o 167,0 21,0 24,0 

9 Zentrale Einrichtungen  1 127,0 101,0 

10 Zusammen 6 259,0 2 220,0 254,0 210,0 

Universität 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  60,0 41,0 8,0 3,0 

2 Naturwissenschaften  383,0 207,0 22,0 20,0 

3 Ingenieurwissenschaften  493,0 234,0 31,0 14,o 

4 Zentrale Einrichtungen  299,5 9,0 1,0 

5 Zusammen 1 235,5 491,0 61,0 38,0 

Universität 

1 Geisteewi haften  90,0 68,o 10,0 8,0 

2 Sprachwi haften  81,0 70,0 12,0 4,0 

3 Rechtswissenschaft  

4 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 4,0 4,o 1,0 -

5 Naturwissenschaften  267,0 154.0 23,0 22,0 

6 Medizin  3 012,0 643,0 49,0 44,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 350,0 39,0 - - 

8 Zusammen 4 804,0 978,0 95,0 78,0 

Universität 

1 Geistemwi haften  226,0 158,0 26,0 22,0 

2 Sprachwissenschaften  255,0 204,0 34,0 22,0 

3 Rechtswissenschaft  156,0 97,0 26,0 3,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 300,0 221,0 34,0 13,0 

5 Naturwissenschaften  799,0 402,0 56,0 44,0 

6 Medizin  2 589,0 617,0 42,0 49,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 969,0 70,0 1,0 - 

8 Zusammen 6 294,0 1 769,0 219,0 153,0 

250 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Personal 

Wissen 

Lfd. Studiengebiet Wissensch.tt-
Nr. liehe Rne insgesut 

Ordentliche und insgesemt 
Professoren Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 351,0 235,0 56,0 26,0 

2 Sprachwissenschaften 273.0 215,0 32,0 18,0 

3 Rechtswissenschsft 122,0 78,0 23,0 7,0 

4 Wlrtschafta- und Sozialwissenschaften 106,0 77,0 15,0 8,0 

5 Naturwissenschaften • · · 1 143,0 572,0 58,0 63,0 

6 Ingenieurwissenschaften • 61,0 30,0 5,0 4,0 

7 Medizin • • • • · . · · 2 642,0 745,0 44,0 60,0 

8 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 434,0 167,0 21,0 24,0 

9 Zentrale Einrichtungen 1 127,0 101,0 

10 Zusammen 6 259,0 2 220,0 254,0 210,0 

Universität 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 60,0 41,0 8,0 3,0 

2 Naturwissenschaften • • 383,0 207,0 22,0 20,0 

3 Ingenieurwissenschaften 493,0 234,0 31,0 14,0 

4 Zentrale Einrichtungen 299.5 9.0 1,0 

5 Zusammen 1 235.5 491,0 61,0 38,0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften • 90,0 68,0 10,0 8,0 

2 Sprachwissenschaft sn 81,0 70,0 12,0 4,0 

3 Rechtswissenschaft 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 4,0 4,0 1,0 

5 Naturwissenschaften • · · 267,0 154,0 23,0 22,0 

6 Medizin • . . · . · · · 3012,0 643,0 49,0 44,0 

7 Zentrale Einrichtungen 1 350,0 39,0 

8 Zusammen 4 804,0 978,0 95,0 78,0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften • 226,0 158,0 26,0 22,0 

2 Sprach wissenschaften 255,0 204,0 34,0 22,0 

:3 Rechtswissenschaft 156,0 97,0 26,0 3,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 300,0 221,0 34,0 13,0 

5 Naturwissenschaften • · 799,0 402,0 56,0 44,0 

6 Medizin • . . . · . · · . 2 589.0 617,0 42,0 49,0 

7 Zentrale Einrichtungen 1 969,0 70,0 1,0 

8 ZUsammen 6 294,0 1 769.0 219,0 153,0 



251 

Studiengebiet und Dochschule am 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht- 
wi haft- 

liches 
Personal 

imeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-desenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedisinal-
assistenten, 
wieseaschaft. 
liehe und 

studentische 
Hilfskräfte 

Domenten, 
Ob istenten, 
Oberingenieure, 

Oberärste 

Akademische 
Direktoren , 

-Röte, 
Lektoren, 

Studienlifte 

Wi haftlicht 

Assistenten Angestellte 

Bonn 

13,0 36,0 78,0 26,0 116,0 31,0 127,0 1 

7,0 35,0 50,0 73,0 58,0 22,0 95,0 2 

2,0 7,0 34,0 5,0 44,0 9,0 112,0 3 

- 11,0 35,0 8,0 29,0 21,0 47,0 4 

20,0 58,0 192,0 181,0 571,0 15,0 368,0 5 

1,0 3,0 12,0 5,0 31,0 2,0 12,0 6 

50,0 35,0 212,0 344,0 1 897,o 1,0 66,0 7 

6,0 15,0 53,0 48,0 267,0 20,0 65,0 8 

2,0 10,0 4,0 85,0 1 026,0 2,0 38,0 9 

101,0 210,0 670,0 775,0 4 039,0 123,0 930,0 10 

Dortmund 

20,0 5,0 - 5,0 19,0 4,0 38,0 1 

10,0 11,0 109,0 35,0 176,0 5,0 116,0 2 

13,0 12,0 112,0 52,0 259,0 31,0 188,0 3 

1,0 3,0 4,0 290,5 - 23,0 4 

43,0 29,0 224,0 96,0 744,5 40,0 365,0 5 

Düsseldorf 

2,0 6,0 25,0 17,0 22,0 24,0 91,0 1 

1,0 11,0 27,0 15,0 11,0 27,0 80,0 2 

- - - _ - 3 

1,0 1,0 1,0 - 1,0 8,0 4 

7.0 15,0 64,0 23,0 113,0 7,0 104,0 5 

29,0 25.0 206,0 290,0 2 369,0 15,0 53.0 6 

5,0 - 34,0 1 311,0 2,0 13,0 7 

39.0 63.0 323.0 380,0 3 826,0 76,0 349,0 8 

Köln 

7,0 30,0 60,0 13,0 68,0 41,0 110,0 1 

10,0 30,0 55,0 53,0 51,0 35,0 128,0 2 

2,0 8,0 54,0 4,0 59,0 - - 3 

5,0 17,0 134,0 18,o 79,0 54,0 214,0 4 

15,0 52,0 176,0 59,0 397,0 16,0 386,0 5 

31.0 267.0 158,0 70,0 1 972,0 - 35.0 6 

- 27.0 7,0 35,0 1 899,0 2.0 43,0 7 

70.0 431,0 644,0 252.0 4 525,0 148,0 916,o 8 
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Studiengebiet und Uochschule am I. Oktober 1975 

.it Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftl1ches Personsl 
ElIIeriti Medizinal-

Akademische 
liicht- IIItt assistenten, Ud. 

Dozenten, 
Direktoren, Wissenschaftliche 

wis .. nechatt- Lehrtätigkeit. wi •• enschaf't- Kr. 
Obereesistenten, 

-Räte, 
liehes Gastprofessoren, Uche und 

Obering.nieure, 
Lektoren, Assistenten Angestellte 

Personal -dozenten. studentische 
Oberärzte L.hrb.euftragte Hilfskräfte 

Studienräte 
I 

Bonn 

13,0 36.0 78,0 26,0 116,0 31,0 127.0 1 

7,0 35,0 50,0 73,0 58,0 22.0 95.0 2 

2,0 7.0 34,0 5,0 44,0 9,0 112,0 3 

11.0 35,0 8,0 29,0 21,0 '+7,0 4 

20.0 58,0 192,0 181,0 571,0 15,0 368,0 5 
1,0 3,0 12.0 5.0 31,0 2,0 12,0 6 

50,0 35,0 212.0 344,0 1 897,0 1,0 66,0 7 

6,0 15.0 53.0 48.0 267,0 20,0 65,0 8 

2,0 10,0 4,0 85.0 1 026,0 2,0 38,0 9 

101,0 210,0 670,0 775,0 4 039,0 123,0 930,0 10 

Dortmund 

20,0 5,0 5,0 19,0 4,0 38.0 1 

10,0 11,0 109,0 35,0 176,0 5,0 116,0 2 

13,0 12,0 112,0 52,0 259,0 31,0 188,0 3 
1,0 3,0 4,0 290,5 23,0 4 

43,0 29,0 224.0 96,0 744.5 40,0 365,0 5 

Dlisseldorf 

2,0 6,0 25,0 17,0 22,0 24.0 91.0 1 

1,0 11,0 27,0 15,0 11,0 27,0 80,0 2 

3 

1.0 1,0 1,0 1.0 8.0 4 

7,0 15,0 64,0 23,0 113,0 7,0 10'+,0 5 

29,0 25.0 206,0 290,0 2 369,0 15,0 53,0 6 

5,0 34,0 1 311,0 2,0 13,0 7 

39,0 63,0 323,0 380,0 3 826,0 76,0 3'+9,0 8 

Köln 

7,0 30,0 60,0 13,0 68,0 41,0 110,0 1 

10,0 30,0 55,0 53,0 51,0 35,0 128,0 2 

2,0 8,0 54,0 4,0 59,0 3 

5,0 17,0 134,0 18,0 79,0 54,0 214,0 4 

15,0 52,0 176,0 59,0 397,0 16,0 386,0 5 

31,0 267,0 158,0 70.0 1 972.0 35,0 6 

27.0 7.0 35,0 1 899,0 2,0 43,0 7 

70,0 431,0 644,0 252,0 '+ 525.0 148,0 916,0 8 



252 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Personal 

Studiengebiet 
insgesamt 

Wiesen 

insgesamt Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft—
lichte Säte 

und 
Professoren, 

rech-
hochschullehrer 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  483,0 358,0 57,0 53.0 

2 Sprachwi haften  247,o 207,5 40,0 21,0 

3 Rechtewl haft  99,0 70,0 22.0 8,o 

4 Wirtschafte- und Sosielwissenschaften 232.5 177,0 25,0 5.0 

5 Naturwiseeneschaften  935.5 462.0 60,o 69,0 

6 Medizin  2 750.5 640,5 47,0 61,0 

7 Kunst  1,0 1,0 - -

8 Zentrale Einrichtungen  1 217.5 58,0 1,0 

9 Zusammen 5 966,0 1 974,0 251,0 218,0 

Technische Hoch 

1 Oeisteswi haften  97,2 67,4 9,0 8,0 

2 Sprachwiseenschaften  72,9 59,3 9,0 4,0 

3 Wirtschafts- und Sosialwiseenechaften . 107,8 71,2 9.0 8,0 

Naturwissenschaften  942,3 476,1 47,0 48,0 

5 Ingenieurwiesenschaften  2 668,0 1 285,0 88,0 53,0 

6 Medizin  1 743,0 384,0 27,0 20,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 696,0 140,0 - 1,0 

8 Zuearmen 7 327,2 2 483,0 189,0 142,0 

Deutsche Sport 

1 Geisteswissenschaften  141,0 108,0 9.0 6,0 

2 Zentrale Einrichtungen  113,0 2,0 

3 Zusammen 254,0 110,0 9,0 6,0 

Universitäten, Technische 

1 Geieteewissenschaften  1 860,2 1 310,4 233,0 156,0 

2 Sprachwiesenschaften  1 207.9 963,8 162,0 82.0 

3 Rechtewi haft  545,0 355,0 104,0 26,o 

Wirtschafte- und Sozialwiseenschaften 1 117,3 804.2 131,0 55,0 

5 Naturwi haften  5 689,8 2 871.1 342,0 325,0 

6 Ingenieurwissenschaften  3 871,0 1 861,0 155,0 87,0 

7 Medizin  13 022.5 3 140,5 223,0 244,0 

8 Landwirtschaft, Raushalte-
und Ernährungewissenschaften  434,0 167,0 21.0 24,0 

9 Kunst  1.0 1,0 

10 Zentrale Einrichtungen  9 131,0 635,0 7,0 20,0 

11 Zusammen 36 879,7 12 109,0 1 378,0 1 019.0 

252 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung. 

Pereona1 

Wieaen 

Lfd. Studiengebiet Wieaenechaft-
Nr. lieh. Rite inagesamt Ordentliche und inegeeallt Professor.n Professoren, 

Fech-
hochschullehrer 

Universität 

1 Geisteswissenschaften 483,0 358,0 57,0 53,0 

2 Sprachwissenschaften 247,0 207,5 40,0 21,0 

3 Rechtsvissenschaft 99,0 70,0 22,0 8,0 

4 Wirtachafts- und Sozia1wiaaenachaften • 232,5 177,0 25,0 5,0 

5 Naturwisssnschaften • 935,5 462,0 60,0 69,0 

6 Medizin 2 750,5 640,5 47,0 61,0 

7 Kunst • 1,0 1,0 

8 Zentrale Einrichtungen 1 217.5 58,0 1,0 

9 Zusa_en 5 966,0 1 974,0 251,0 218,0 

Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften • . . . . . . . 97,2 67.4 9,0 8,0 

2 Sprach wissenschaften · . . . . . . 72,9 59,3 9,0 4,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 107,8 71,2 9,0 8,0 

4 Naturwissenschaften • · 942,3 476,1 47,0 48,0 

5 Ingenieurvissenschaften 2 668,0 1 285,0 88,0 53,0 

6 Medizin. · · . · · 1 743,0 ;84,0 27,0 20,0 

7 Zentrale Einrichtungen 1 696,0 140,0 1,0 

8 Zus8IIlIlIen 7 327,2 2 483,0 189,0 142,0 

Deutsche Sport 

1 Geisteswissenschaften • 141,0 108,0 9,0 6,0 

2 Zentrale Einrichtungen 113,0 2,0 

3 Zus&llllllen 254,0 110,0 9,0 6,0 

Universitäten, Technische 

1 Geisteswissenschaften • 1 860,2 1 310,4 233,0 156,0 

2 Sprach wissenschaften 1 207,9 963,8 162,0 82,0 

3 Rechtswissenschaft 545,0 355,0 104,0 26,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 1 117,3 804,2 131,0 55,0 

5 Naturwisaenschaften • • 5 689,8 2 871,1 :;42,0 325.0 

6 Ingenisurwissenschaften 3 871,0 1 861,0 155.0 87,0 

7 Medizin • . · · . · . 13 022,5 3 140,5 223,0 244,0 

8 Landwirtschaft, Hausha1te-
und Ernährungswiesenschaften 434,0 167,0 21,0 24,0 

9 Kunst • • . · · . · . . 1,0 1,0 

10 Zentrale Einrichtungen 9 131,0 635,0 7,0 20,0 

II Zusammen 36 879.7 12 109,0 1 378,0 1 019,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

■it Dienetvertrag Sonstiges P 1 

Lfd. 
Nr. 

echaftliches Personal 

Nicht-
wissenschaft-

lichen 
Personal 

Imeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
0astprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
aueistenten, 
wiseenschaft-
liehe und 

studentisch♦ 
Hilfskräfte 

Domesten, 
0berassietesten, 
0beringenieure, 

0berärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Rate, 
Lektoren, 

studienräte 

Wi haftliche 

Assistenten Angestellte 

Mlineter 

13,0 56,0 51,0 128,0 125,0 49,0 228,0 1 

6,0 45,0 35,0 60,5 39,5 28,0 127,5 2 

1,0 7,0 16,0 16,0 29,0 22,0 49,5 3 

2,0 15,0 35,0 95,0 55,5 63,0 4 

7,0 69,0 99,0 158,0 473,5 23,0 336,0 5 

28,0 28,0 134.5 342,0 2 110,0 107,0 6 

1,0 3,0 7 

42.0 1,0 14,0 1 159,5 119.0 8 

57,0 263,0 

schule Aachen 

3.0 13,0 

371,5 

20,0 

813,5 

14,4 

3 992,0 

29.8 

125,0 

15.0 

1 030,0 

114.0 

9 

1 

1,0 14,0 17,0 14,3 13,6 10,0 112,0 2 

11.0 25,0 18,2 36,6 17,0 95,0 3 

18,0 44,0 189,0 130,1 466,2 28,0 541,0 

61,0 67,0 414,0 602,0 1 383,0 119,0 1 738,0 5 

21,0 11,0 104,0 201,0 1 359,0 83,0 6 

26,0 2,0 111.0 1 556,0 1,0 123,0 7 

104,0 186,0 

hochschule Köln 

19,0 50,0 

771,0 

10,0 

1 091,0 

14,0 

4 844,2 

33.0 

190,0 

49,0 

2 806,0 

75,0 

8 

1 

2,0 1140 12,0 2 

19,0 52,0 10.0 14,0 144,0 49.0 87,0 3 

Hochschule und Sporthochschule 

68,0 230,0 361.0 262,4 549,8 288,0 1 043,0 1 

33.0 175,0 241,0 270.8 244,1 164,0 690,5 2 

7,0 25,0 167,0 26,0 190,0 84,0 372.5 3 

31,0 78.0 333,0 176,2 313.1 135.0 627,0 4 

107,0 324,0 1 064,0 709,1 2 818,7 149,0 2 361,0 5 

96,0 105,0 654,0 764,0 2 010,0 179,0 2 125,0 6 

165,0 371,0 870,5 1 267,0 9 882,0 28,0 401,5 7 

6,0 15,0 53,0 48,0 267,0 20,0 65,0 8 
1,0 3,0 9 

2.0 152,0 55,0 399,0 8 496,0 18,0 555,0 10 

515,0 1 476,0 3 798,5 3 922.5 24 770.7 1 068,0 8 240,5 11 

Studlengeblet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

.it Dien.tyertrag 

.ebattliehes Personal 

Do.entea, 
Ober ••• i.tenten, 
Oberia,edeure, 

Oberarllte 

HUnBter 

13,0 
6,0 
1,0 

2,0 

7,0 
28,0 

57,0 

schule Aachen 

3,0 
1,0 

18,0 
61,0 
21,0 

104,0 

hochschule Köln 

19,0 

19,0 

Altade.leche 
Direktoren, 

-Rite. 
Lektoren, 

Studienräte 

56,0 
45,0 
7,0 

15,0 
69,0 
28,0 
1,0 

42,0 

263,0 

13,0 
14,0 
11,0 
44,0 

67,0 
11,0 

26,0 

186,0 

50,0 
2,0 

52,0 

Hochschule und Sporthochschule 

68,0 230,0 
33,0 175,0 
7,0 25,0 

31,0 78,0 

107,0 324,0 

96,0 105,0 

165,0 371,0 

6.0 15,0 

1.0 
2,0 152,0 

515,0 1 476,0 

Wlseenschattlicha 

A •• i.tenten 

I 
Anges tell te 

51,0 128,0 

35,0 60,5 
16,0 16,0 

35,0 95,0 
99,0 158,0 

134,5 342,0 

1,0 14,0 

371,5 813.5 

20,0 14,4 

17,0 14,3 
25,0 18,2 

189,0 130,1 
414,0 602,0 
104,0 201,0 

2,0 111,0 

771,0 1 091,0 

10,0 14,0 

10,0 14,0 

361,0 262,4 
241,0 270,8 
167,0 26,0 

333,0 176,2 
1 064,0 709,1 

654,0 764,0 

870,5 1 267,0 

53.0 48,0 

55,0 399,0 

3 798,5 3 922.5 

Nieht-
wissenschatt-

lieh.s 
Personal 

125,0 

39,5 
29,0 

55.5 
473,5 

2 110,0 

1 159,5 

3 992,0 

29,8 

13,6 
36,6 

466,2 

1 383,0 

1 359,0 
1 556,0 

4 844,2 

33,0 
111,0 

144,0 

549,8 
244,1 

190,0 
313,1 

2 818,7 
2 010,0 

9 882,0 

267,0 

8 496.0 

24 770.7 

Son.tiges 

Illert ti 
.it 

Lehrtätigke1 t, 
Gastprotessorea, 

-dolIanten, 
Labrbeauttragte 

49,0 
28,0 

22,0 

23,0 

3,0 

125,0 

15,0 
10,0 

17,0 
28,0 

119,0 

1,0 

190,0 

49,0 

49,0 

288,0 
164,0 
84,0 

135,0 
149,0 

179,0 
28,0 

20.0 
3,0 

18.0 

1 068,0 

Per.onal 

Me'bind· 
a •• i.tenten, 

wi •• enechatt-
liebe uad 

studenthehe 
Hiltakritte 

228,0 

127,5 

49.5 
63,0 

336,0 
107,0 

119,0 

1 030,0 

114,0 

112,0 

95,0 
541,0 

1 738,0 
83,0 

123,0 

2 806,0 

75,0 
12,0 

87,0 

1 043,0 
690,5 

372,5 
627,0 

2 361,0 

2 125,0 

401,5 

65,0 

555,0 

8 240,5 

Ltd. 
Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 

1 

2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

1 

2 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

9 
10 

11 



254 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

inegesamt 

Wiesen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Viesenschaft-
liche Käte 

und 
Professors, 

Fach-
hochschullehrer 

1 

2 

3 

Geisteswissenschaften  

Zentrale Einrichtungen  

Zusammen 

19,0 

23,0 

42,0 

19,0 

19,0 

11,0 

11,0 

Theologische 

2,0 

2,0 

Kirchliche Hoch 

1 Geisteswissenschaften  17,0 17,0 9,0 

2 Zentrale Einrichtungen  24,0 

3 Zusammen 41,0 17.0 9,0 

Kirchliche Hoch 

1 Geieteswiesenechaften  15.0 14,0 10,0 

2 Zentrale Einrichtungen  18,0 

3 Zusammen 33,0 14,0 10,0 

Theologische und 

1 Geisteswi haften  51,0 50,0 21,0 11,0 

2 Zentrale Einrichtungen  65.0 

3 Zueammen 116,0 50,0 21,0 11,0 

Pädagogische Hoch 

1 Geisteswissenschaften  398,0 310,0 77,0 38,0 
2 Sprachwissenschaften  107,0 88,0 21,0 7,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwiesenschaften  65,0 54,0 19,0 4,0 

4 Naturwissenschaften  166,0 123,0 34,0 7,0 

Landwirtschaft. Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  11,0 6,0 1,0 2,0 

6 Kunst  63.0 49,0 10,0 10,0 

7 Zentrale Einrichtungen  321,0 24,0 

8 Zueammen 1 131,0 654,0 162,0 68,0 

Pädagogische Hoch 

1 Geisteewi haften  202,0 165,0 47,0 19,0 

2 Sprachwissenschaften  44,0 37,0 7,0 4,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 30,0 26,0 8,o 1,0 

4 Naturwissenschaften  73,0 55,0 16,0 1,o 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswiseenschaften  7,0 4,0 2,0 

6 Kunst  39,0 25,0 5,0 7,0 

7 Zentrale Einrichtungen  163,0 9,0 

Zueammen 558,o 321.0 83,0 34,0 

LId. Stud1engeb1et lIr. 

1 Geisteswissenschaften. 

2 Zentrale Einrichtungen 

3 Zueammen 

1 Geisteswiesensehaften. 

2 Zentrale Einrichtungen 

3 Zussmmen 

1 Geisteswissenschaften. 

2 Zentrale Einrichtungen 

3 

1 Geieteswissenschaften • 

2 Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

3 Zusammen 

1 Geisteswissenschaften....... • 

2 Sprachwissenachaften • • • • • • • • 

3 Wirtschafts- und SOEia1wiasenschaften 

4 Naturwissenschaften.. •• 

5 Landwirtschaft, Hausha1ts-
und Ernährungswiseenschaften 

6 Kunst......... 

'7 

8 

Zentrale Einrichtungen 

1 Geisteewissenechaften 

2 Sprachwissenschaften 

Zusammen 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

4 Naturwissenschaften.. • 

5 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

6 Kunst......... 

'7 Zentrale Einrichtungen 

8 Zusammen 

noeh: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung. 

inagelllllllt 

19,0 

23,0 

42,0 

1'7,0 

24,0 

41,0 

15,0 

18,0 

33,0 

51,0 

65,0 

116,0 

398,0 

107,0 

65,0 

166.0 

11,0 

63,0 

321,0 

1 131,0 

202,0 

44,0 

30,0 

73,0 

7,0 

39,0 

163,0 

558,0 

in.geeaat 

19,0 

19,0 

1'7,0 

1'7.0 

14,0 

14.0 

50,0 

50,0 

310,0 

88,0 

54,0 

123,0 

6,0 

49,0 

24,0 

654,0 

165,0 

3'7,0 

26,0 

55,0 

4,0 

25,0 

9,0 

321,0 

Ordentliche 
Prof ••• oren 

11,0 

11,0 

10,0 

10,0 

21,0 

21,0 

77,0 

21,0 

19,0 

34,0 

1,0 

10,0 

162,0 

47,0 

7,0 

8,0 

16,0 

5.0 

Pereonal 

1II1 ••• n 

1II1 ... n.chaft-
lieh. lIite 

und 
Prof ••• or.n, 

Fach-
hocheehu1lehrer 

Theologische 

2,0 

2,0 

Kirchliche floch 

9,0 

9,0 

Kirchliche Hoch 

Theologische und 

11,0 

11,0 

Pädagogische Hoch 

38.0 

'7,0 

4,0 

7.0 

2,0 

10,0 

68,0 

Pädagogische lIoch 

19,0 

4,0 

1,0 

1,0 

2,0 

7,0 

34,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht- 
wiesenschaft- 

liches 
Personal 

Mneritt 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
essietenten, 
wi haft- 
liehe und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Obereasiatenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren 

, • 

LektRäoren, 
Studienräte 

Wi haftliche 

Assistenten Angestellte 

Fakultät Paderborn 

3,0 2,0 1,0 9,0 1 

23,0 2 

schule Bethel 

2,0 

3,0 

1,0 

2,0 

5,0 

1,0 23,0 9,0 

6,0 4,0 

3 

1 

24,0 2 

2,0 

schule Wuppertal 

1,0 

1,0 

3,0 

5,0 24,0 

1,0 

6,0 

7,0 

4,0 3 

1 
18,0 2 

1,0 3,0 19,0 7,0 3 

Kirchliche Hochschulen 

3,0 7,0 7,0 1,0 1,0 22,0 4,0 1 
65,0 2 

3,0 

schule Rheinland 

5,0 

7,0 

102,0 

7,0 

78,0 

1,0 

10,0 

66,o 

88,0 

22,0 

99,0 

4,0 

53,0 

3 

1 

32,0 16,0 12,0 19,0 25,0 14,0 2 

13,0 16,0 2,0 11,0 24,0 17,0 3 

44,0 36,0 2,0 43,0 31,0 32,0 4 

2,0 1,0 - 5,0 1,0 6,o 5 

19,0 7,0 3,0 14,0 13,0 7,0 6 

8,0 16,0 297,0 54,0 7 

5,0

schule Ruhr 

6,0 

220,0 

45.0 

154,0 

44,0 

45,0 

4,0 

477,0 

37.0 

193,0 

41,0 

183,0 

20,0 

8 

1 

2,0 13,0 10,0 1,0 7,0 7,0 1,0 2 

1,0 5,0 11,0 4,0 14,0 6,0 3 

2,0 16,0 19,0 1,0 18,0 4,0 9,0 4 

1,0 1,0 3,0 2,0 1,0 

1,0 9,0 3,0 14,0 5,0 9,0 6 

5,0 1,0 3,0 154,0 10,0 7 

12,0 94,0 89,0 9,0 237,0 73,0 56,0 8 
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Studiengebiet und Hochschule sm 1. Oktober 1975 

mit Dienetvertrag SonaUge. Personal 

achaftliches Personal 
!:IIeriU Medidnal-

Altademische Nicht- lIIit assistenten, LU. 
Dosenten, Direktoren, Wissenschaftliche wias.nsohert- Lehrtätigkei t, wissenschaft- NI'. 

Oberessistenten, liehe. Gastprofessoren, liehe ulld 
Oberingenieure, -Rite, 

I 
Personal -dozenten, studentische Lektoren, Asststellten Ang8llte 11 te Oberärzte Studienräte Lehrbeauttragte Hiltakräfte 

Fakultät Paderborn 

3,0 2,0 1,0 9,0 1 

23,0 2 

3,0 2,0 1,0 23,0 9,0 3 

schule Bethel 

2.0 1,0 5,0 6,0 4,0 1 

24,0 2 

2,0 1,0 5,0 24,0 6,0 4,0 3 

schule Wuppertal 

1,0 3,0 1,0 7,0 1 

18,0 2 

1,0 3.0 19,0 7,0 3 

Kirchliche Ilochschulen 

3,0 7,0 7,0 1,0 1,0 22,0 4,0 1 

65,0 2 

3,0 7,0 7,0 1,0 66,0 22,0 4,0 3 

schule Rheinland 

5,0 102,0 78,0 10,0 88,0 99,0 53,0 1 

32,0 16,0 12,0 19,0 25,0 14,0 2 

13,0 16,0 2,0 11,0 24,0 17,0 3 

44,0 36,0 2,0 43,0 31,0 32,0 4 

2,0 1,0 5.0 1,0 6,0 5 
19,0 7,0 3,0 14,0 13,0 7.0 6 

8,0 16,0 297,0 54,0 7 

5,0 220,0 154,0 45,0 477,0 193,0 183,0 8 

schule Ruhr 

6,0 45,0 44,0 4,0 37,0 41,0 20,0 1 

2,0 13,0 10,0 1,0 7,0 7,0 1,0 2 

1,0 5,0 11,0 4,0 14,0 6,0 3 

2,0 16,0 19,0 1,0 18,0 4,0 9,0 4 

1,0 1,0 3,0 2,0 1,0 5 

1,0 9,0 3,0 14,0 5,0 9,0 6 

5,0 1,0 3,0 154,0 10,0 7 

12,0 94,0 89,0 9,0 237,0 73,0 56,0 8 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Minen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liehe ixte 

und 
Professoren, 

lach -
hochschullehrer hochschullehrer 

Pädagogische Hoch 

1 Geisteswissenschaften  183,0 154,0 44,0 21,0 

2 Sprachwi chaften  61,0 55,0 14,0 3,0 

3 Wirtschafte- und Sonialwiasenachaften  54,0 44,0 15,0 1,0 

4 Naturwissenschaften  107,5 82,0 26,0 5,0 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  9,0 7,0 1,0 1,0 

6 Kunst  43,5 34,o 5,0 5,0 

7 Zentrale Einrichtungen  191,0 11,0 

8 Zusammen 649,0 387,0 105,0 36.0 

Pädagogische 

1 Geisteswissenschaften  783,0 629,0 168,0 78,0 

2 Sprachwissenschaften  212,0 180,0 42,0 14,0 

3 Wirtschafte- und Sosialwissenechaften . 149.0 124.0 42.0 6.0 
4 Naturwissenschaften  346,5 260,0 76,0 13,0 

5 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  27,0 17,0 2,0 5,0 

6 Kunst  145,5 108,0 20,0 22,0 

7 Zentrale Einrichtungen  675,0 44,0 

8 Zusammen 2 338,0 1 362,0 350,0 138,0 

Staatliche Kunst 

1 Geisteewissenuchaften  21,0 21,0 9.0 1,0 

2 Kunst  35.0 31,0 5.0 5,0 

3 Zentrale Einrichtungen  41,0 2,0 2,0 

4 Zusahen 97.0 54,0 16,0 6,0 

Staatliche Hochschule 

1 Geisteawi haften  40,0 40,0 2,0 3,0 

2 Kunst  112,0 112,0 23,0 25,0 

3 Zentrale Einrichtungen  57,0 1,0 1,0 

4 Zusammen 209,0 153.0 26,0 28,0 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst  80,0 80,0 9,0 10,0 

2 Zentrale Einrichtungen  28,0 

3 Zusammen 108.0 80,0 9,0 10,0 

Staatliche Hochschule 

1 Geisteawiseenschaften  2,0 2.0 1,0 1,0 

2 Kunst  92,0 92,0 18,0 7,0 

3 Zentrale Einrichtungen  42,3 1,0 1.0 

4 Zusammen 136,3 95.0 20,0 8,0 

Ud. Stqdieng.b1et Mr. 

1 Geisteswisssnschaften......... 

2 Sprachwiss.nschaften •••••••• 

:5 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschaften..... 

5 Landwirtachaft, Haushalts-
und Ernihrungswissenschaften 

6 Kunst.......... 

7 Zentrale Einrichtungen 

8 Zusllllll!.n 

1 GeisteswissenschafteIl • •• ••••• 

2 Sprachwiseenschaften • • • • • • • • • 

3 Wirt.chatt.- und Sozialwiasellschatten 

4 Naturwissenschaften...... 

5 Landwirtschaft, Haushalta-
ulId ErnährUilgswi •• en.chatten 

6 Kunet......... .. 

7 Zentrale Einrichtungen 

8 Zusammen 

1 Geiateswissenscharten. 

2 Kunst......... 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zu ..... n 

1 Geisteswissenschaften.. 

2 KUIlst......... 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zusammen 

1 Kunst......... 

2 Zsntrale Einrichtungen 

3 Zusammen 

1 Geist.swiss.nachaften. 

2 Kunst.......... 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zusammen 

noch: 7.1 Peraonal-Iat-Bestand nach dienstlicher Stellunc. 

illsg .... t 

183,0 
61,0 

54,0 

107,5 

9,0 

43,5 
191,0 

649.0 

783,0 

212,0 

149,0 

346,5 

27,0 

145,5 

675,0 

2 338,0 

21,0 

35,0 

41,0 

97,0 

40,0 

112,0 

57,0 

209,0 

80,0 

28,0 

108,0 

2,0 

92,0 

42,3 

136.3 

in.' .... t 

154,0 

55.0 
44,0 
82,0 

387.0 

629,0 

180,0 

124,0 

260,0 

17,0 
108,0 

44,0 

1 362,0 

21,0 

31,0 

2,0 

54,0 

40,0 

112,0 
1,0 

153,0 

80,0 

80,0 

2,0 

92,0 

1,0 

9.5,0 

P.,..o_l 

Wi ••• n 

Wh •••• ohaU-
11011. IIt. 

Ord.ntliohe und 
Profe •• ors. Prots •• o,. •• , 

44,0 

14.0 

15.0 
26,0 

1.0 

5.0 

105,0 

168,0 
42,0 
42,0 
76,0 

2,0 

20.0 

350,0 

9,0 
5,0 
2,0 

16,0 

2,0 

23,0 
1,0 

26,0 

9,0 

9,0 

1,0 

18,0 

1,0 

20,0 

raoh-
hoohschull.hrer 

Pädagogische Hoch 

21,0 

3,0 
1,0 
5,0 

1,0 

5,0 

36.0 

Pädagogische 

78,0 

14,0 

6,0 

13,0 

5,0 
22,0 

138,0 

Staatliche Kunst 

1,0 

5.0 

6,0 

Staatliche lIochllchule 

3,0 

25,0 

28,0 

Staatliche Hochschule 

10,0 

10,0 

Staatliche Hochschule 

1,0 

7,0 

8,0 
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Studiengebiet und Hochechule am 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonettgen Personal 

Lfd. 
Nr. 

eobeftliohee Personal 

Nicht- 
vieeeneohaft- 

lichen 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Goutprofiesoran, 

-dosenten, 
Lehrbeauftragte 

Modisinai-
eemistenten, 
Wieeenschaft- 
liebe und 

etudentieche 
Hilfskräfte 

Dosenton, 
Obereeeietenten, 
Oberingenieure, 

Oberärste 

Akademische 
Direktoren 

, 

Lektoren, 
studienräte 

Wieeenscheftliche 

Aseietenten Angestellte 

schule Westfalen—Lippe 

2,0 33,0 52,0 2,0 29,0 28,0 22,0 1 

1,0 16,0 17,0 4,0 6,0 1,0 8,5 2 

1,0 9,0 18,0 10,0 6,0 10,0 3 

23,0 28,0 25,5 15,0 15,5 

1,0 4,0 2,0 1,0 5 

3,0 15,0 6,0 9,5 10,0 6,o 6 

10,0 1,0 1800 9,0 7 

8,o 110,0 121,0 . 7,0 262,0 61,0 71,0 8 

Hochschulen 

15,0 180,0 174,0 16,0 154,0 168,0 95,0 1 

3,0 61,0 43,0 17,0 32,0 33,0 23,5 2 

2,0 27,0 45,0 2,D 25,0 44,0 33,0 3 

2,0 83,0 83,0 3,0 86,5 50,0 56,5 4 

1,0 7,0 2,0 10,0 4,0 7,0 5 

4,0 43,0 16,0 3,o 37,5 28,0 22,0 6 

23,0 1,0 20,0 631,0 73,0 7 

25,0 

akademie Düsseldorf 

424,0 364,0 61,0 976,0 327,0 310,0 8 

8,o 3,0 24,0 1 

13,0 8,0 4,0 19,0 2 

39,0 3 

für Musik Rheinland 

1,0 

21,0 

34,0 

11,0 43,o 43,0 

26,0 

4 

1 

64,0 123,0 2 

56,0 3 

für Musik Ruhr 

98,0 56,0 149,0 

61,0 67,0 1 

28,0 2 

61,0 28,0 67,0 3 

für Musik Westfalen—Lippe 

1 

66,o 1,0 100,0 21,0 2 

41,3 3 

66,o 41,3 100,0 21,0 4 
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Studienrebiet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

ait Dienatvertras Sonatisea Per.o .. l 

.chaftlichea Per.oaal 
"eritt "eeltabal-

Akade.iache Nicht- ait •• at.tent.n, Lfd. 
Dosenten, Direktoren, Wis.enschaftliche vis.eaachart- Lehrtltirke1 t, wt ..... oh.ft- 1111'. 

Ob.ra.ai.t.at.a, 11eh .. Ga.tprof ••• orea, Uobe uad 
Oheriareniaure, -Rlt., 

I 
Peraonal -dos.aten, .tlldentbche 

Oberirsta LektoreR, As.iatenten Anseatell ta Lahrbaauttrarte lilt8krltta Stud1ellrlite 

schule Westtalen-Lippe 

2,0 33,0 52,0 2,0 29,0 28,0 22,0 1 
1,0 16,0 17,0 4,0 6,0 1,0 8,5 2 
1,0 9,0 18,0 10,0 6,0 10,0 3 

23,0 28,0 25,5 15,0 15,5 4 

1,0 4,0 2,0 1,0 5 
3,0 15,0 6,0 9,5 10,0 6,0 6 

10,0 1,0 180,0 9,0 7 

8,0 110,0 121,0 7,0 262,0 61,0 71.0 8 

Hochschulen 

n.o 180,0 174,0 16,0 154,0 168,0 95,0 1 

3,0 61,0 43,0 17,0 32.0 33,0 23,5 2 

2,0 27,0 45.0 2,0 25,0 44,0 33,0 3 
2,0 83,0 83,0 3,0 86,5 50,0 56,5 4 

1,0 7,0 2,0 10,0 4,0 7,0 5 
4,0 43,0 16,0 3,0 37,5 28,0 22,0 6 

23,0 1,0 20,0 631,0 73,0 7 

25,0 424,0 364,0 61,0 976,0 327,0 310,0 8 

akademie Düsseldort 

8,0 3,0 24,0 1 

13,0 8,0 4,0 19,0 2 

39,0 3 

21,0 11,0 103,0 103,0 4 

tür Musik Rheinland 

1,0 34,0 26,0 1 
610,0 123,0 2 

56,0 3 

1,0 98,0 56,0 149,0 4 

für Musik Ruhr 

61,0 67,0 1 
28,0 2 

61,0 28,0 67,0 3 

tür folusik Westfalen-Lippe 

1 

66,0 1,0 100,0 21,0 2 

41,3 3 

66,0 1,0 41,3 100,0 21,0 1+ 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Er. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Missen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wi haft-
liehe Ritte 

und 
Prof 

Fach-
hochschullehrer 

Kunst- und 

1 Geisteswissenschaften  63.0 63,0 12,0 5,0 

2 Kunst  319,0 315,0 55,0 47,0 

3 Zentrale Einrichtungen  168,3 4,0 4,0 

4 Zusammen 550,3 382,0 71.0 52,0 

Fachhochschule 

Wirtschafte- und Sosialwiesenechaften 25,0 19,0 18,0 

2 naturwi haften  109,0 51.0 48,0 

3 Ingenieurviesenschaften  183,5 92,0 91,0 

4 Kunst  26.0 15,0 7,0 

5 Zentrale Einrichtungen  67,5 1,0 

6 Zusammen 411,0 178,0 164,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 82.0 60,0 46,0 

2 Ingenieurriesenschaften  133,0 76,0 71,0 

3 Kunst  35,0 21,0 14,0 

4 Zentrale Einrichtungen  57,0 

Zusammen 307,0 157.0 131,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . 37,0 34,0 31,0 

2 Ingemieurwi haften  150,5 97,0 86,o 

3 Zentrale Einrichtungen  75,5 1,0 

4 ZUsaneen 263,0 132,0 117,0 

Fachhochschule 

1 Wirtechafte- und Sozialwissenschaften 74,0 58.0 37.0 

2 naturwi haften  29,0 18,0 17,0 

3 Ingenieurwi haften  131,0 71,0 65,0, 

4 Kunst  42,0 28,0 17,0 

Zentrale Einrichtungen  65,0 

6 Zusammen 341,0 175.0 136,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 49.0 49,0 30.0 

2 Ingenieurwiseenschaften  114,0 73,0 67,0 

3 Kunst  23,0 19,0 13,0 

4 Zentrale Einrichtungen  79,0 

Zumassen 265,0 141,0 110,0 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Per.oul 

Wi •• ea 

Ltd. Studieagebiet Wi •• ea.chatt-
IIr. liell.e JIlte in.g .... t OrdeatUehe UIId in.g ..... t Proh •• oren Prof ••• oren, 

Fach-
hOch.chullehrer 

Kunst- und 

1 G.i.t •• wia •• nechette. • 63.0 63,0 12,0 5.0 
2 Kua.t • · . . . · · . . 319.0 315.0 55.0 1+7.0 

3 Zentral. linrichtung.n 168.3 4.0 4,0 

1+ Zusa ... n 550.3 382,0 71.0 52,0 

Fachhochschule 

1 Wirtachatta- und Sozia1wieae •• chatten • 25,0 19,0 18,0 

2 laturwi ••• nschatten • • • 109,0 51,0 48,0 

3 Ing.nieurwiaaenachatte. • 183,5 92,0 91,0 

4 lUllat • · . . . · · . . 26,0 15,0 7,0 

5 Zentral. linrichtunge. 67,S 1.0 

6 ZU •• 1III1en 411,0 178,0 161+,0 

Fachhochschule 

1 Wirtachatta- und Soaialwiaaenechafte. • 82,0 60,0 1+6,0 

2 Ingeni.urwi.senachaften • 133,0 76,0 71,0 

3 a:_st • .. . . . · · . . 35.0 21.0 14,0 

4 Ze.tral. Einrichtungen 57,0 

5 Zua&llllll •• 307,0 157,0 131,0 

Fachhochschule 

1 Wirt.chatts- UIId Sozia1wiaa •• schaft.n 37,0 31+,0 31,0 

2 Ingenieurwia.enachatten 150.5 97,0 86,0 

3 Zentrale Einrichtungen 75,5 1,0 

1+ ZU8auen 263,0 132,0 117,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozia1wi •• en.chaft.n 71+.0 58,0 37,0 

2 lIaturwtsaenachatten • · 29,0 18,0 17,0 

3 Ingenieurwia •• nachaften 131,0 71,0 65,0, 

1+ K_at ••• . . · · . · . 42,0 28,0 17,0 

5 Zentrale Einrichtung.n 65,0 

6 Zuadll.n 341,0 175,0 136,0 

Fachhochschule 

1 Wirtachaft.- UDd Sozialwiaaenschaft.n • 1+9,0 49,0 30,0 

2 Ing.nieurwi.s.nachaften 114,0 73,0 67,0 

3 Kunat • · . . . . . . · 23,0 19,0 13,0 

4 Z.ntral. Einrichtungen 79,0 

5 Zuaammen 265,0 141,0 110,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftlichem Personal 

Nicht- 
wissenschaft- 

liches 
Personal 

Nmeritt 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dos'enten, 
Lehrbeauftragte 

Mediziziel-
assistenten, 
wissenschaft- 
liehe und 

etudentische 
Bilfakräfte 

Dosenton, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärste 

Akademische 
Direktoren 

-Räte. , 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten 
1 

Angestellte 

Musikhochschulen 

1,0 42,0 3,0 50,0 

204,0 9,0 4,0 309,0 21,0 

164,3 

1,0 246,0 

Aachen 

Bielefeld 

Bochum 

Dortmund 

Düsseldorf 

2,0 

5,0 

• 

12,0 168,3 359,0 21,0 

1,0 6,0 54,0 

1,0 58,0 55,0 

1,0 91,5 96,0 

3,0 11,0 50,0 

1,0 66,5 - 

7,0 7,0 233,0 255,0 

7,0 

• 

4,0 

7,0 

5,0 

3,0 

• 

22,0 50,0 

57,0 5,0 

14,0 15,0 

57,0 

11,0 15,0 150,0 70,0 

*ON 

9,0 

• 

1,0 

6,0 

• 

3,0 3,0 20,0 

11,0 53,5 34,0 

1,0 74,5 

66,0 

15,0 131,0 54,0 66,0 

12,0 16,0 90,0 

1,0 11,0 10,0 

5,0 60,0 49,0 

5,0 14,0 20,0 

- 65,0 - 7,0 

16,0 23,0 166,0 169,0 7,0 

9,0 10,0 - 72,0 

1,0 5,0 41,0 61,0 

6,0 - 4,0 27,0 

79,0 4,0 

16,o 15,0 124,0 160,0 4,0 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

4 

5 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag SonsUges Personal 

schaftliches Parsonal 
Eaeriti Medizinal-

Akademische Nicht- mit aesistenten, Lfd. 
Do.entell, Direktoren, Wiseenschaftliche wi.senschaft- Lehrtätigkei t, wis.enschaft- Nr. 

Oberassiatenten, -Rite, lieh.s Gastprofes.oren, liehe und 
Oberingenieur., L.ktoren, Assistenten 

I 
Angestellte Personal -dol'enten, studentieche 

Oberärate Studienräte Lehrbeauftragte Bilfekräfh 

Musikhochschulen 

1,0 42,0 3,0 50,0 1 

204.0 9.0 4,0 309.0 21.0 2 

164.3 3 

1,0 246,0 12.0 168.3 359,0 21,0 4 

Aachen 

1,0 6,0 54,0 1 
2,0 1,0 58,0 55.0 2 

1,0 91,5 96,0 3 
5.0 3,0 11,0 50.0 4-

1.0 66,5 5 

7.0 7.0 233.0 255.0 6 

Bielefeld 

7,0 7.0 22.0 50.0 1 

5,0 57,0 5,0 2 

4.0 3,0 14.0 15.0 3 

57.0 4 

11,0 15,0 150,0 70,0 5 

BochulII 

3.0 3,0 20,0 1 

11,0 53,5 34,0 66,0 2 

1.0 74,5 :; 

15,0 131,0 54.0 66,0 4 

Dortmund 

9,0 12.0 16,0 90,0 1 

1,0 11,0 10.0 2 

1.0 5,0 60,0 49.0 3 
6,0 5.0 14,0 20,0 4 

65,0 7.0 5 

16,0 23,0 166,0 169,0 7,0 6 

Düsseldorf 

9,0 10,0 72,0 1 

1,0 5,0 41.0 61,0 2 

6,0 4,0 27,0 3 
79,0 4,0 4 

16,0 15,0 124,0 160,0 4,0 5 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

wiesen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wi haft 
liehe Bäte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  41,5 34,0 22,0 

2 Naturwiesenschaften  31,5 21,0 19,0 

3 Ingenieurwiseenschaften  139,0 81,0 77,0 

4 Zentrale Einrichtungen  59,5 1,0 

5 Zueammen 271,5 137,0 118,0 

Fachhochschule 

1 Sprachwissenschaften  23,0 23,0 9,0 

2 Wirtechafts- und Sozialwissenschaften  86,0 84,0 72,0 

3 Ingenieurwissenschaften  223,5 162,0 135,0 

4 Kunst  36,0 32,0 15,0 

5 Zentrale Einrichtungen  185,5 1,0 

6 Zusammen 554,0 302,0 231,0 

Fachhochschule 

1 Wirtechafts- und Sozialwissenschaften  16,0 16,0 12,0 

2 Naturwiseenschaften  26,0 15,0 12,0 

Ingenieurwiseenechaften  109,0 78,0 65,0 

4 Zentrale Einrichtungen  70,0 

5 Zusammen 221,0 109,0 89,0 

Fachhochschule 

1 wirtschafte- und Sozialwiseenachaften . 77,5 68.G 51,0 

2 Naturwissenschaften  26,0 15,0 13,0 

3 Ingenieurwiseenschaften  117,0 72,0 65,0 

4 Landwirtschaft, Hauehalte-
und Ernährungswiesenschaften  23,5 15,0 10,0 

5 Kunst  33,0 21,0 13,0 

6 Zentrale Einrichtungen  78,0 

7 Zusammen 355,0 191,0 152,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafta- und Sozialwissenschaften . 58,o 51,0 38,0 

2 Naturwissenschaften  65,0 26,0 19,0 

3 Ingenieurwissenschaften  158,0 77,0 66,0 

4 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  19,0 10,0 7,0 

5 Kunst  30,0 23,0 12,0 

6 Zentrale Einrichtungen  88,0 

7 Zusammen 418,0 187,0 142,0 

Fachhochschule 

1 Ingenieurwissenschaften   55,0 34,0 34,0 

2 Zentrale Einrichtungen   16,0 

2 Zusammen 71,0 34,0 34,0 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

7 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

2 

3 

Studiengebiet 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurwissenschaften 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • 

Ingenieurwissenschaften 

Landwirtschaft, Haushalta-
und Ernährungswissenschaften 

Kunst ., • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • 

Ingenieurwissenschsften 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

Kunst • ., •• 

Zentrale Einrichtungen 

Ingenieurwissenschaften 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Zusammen 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgeaamt 

41,5 

31,5 

139,0 

59,5 

271,5 

23,0 

86,0 

223,5 

36,0 

185,5 

554,0 

16,0 

26,0 

109,0 

70,0 

221,0 

77,5 
26,0 

117,0 

23,5 

33,0 

78,0 

355,0 

58,0 

65,0 

158,0 

19,0 

30,0 

88,0 

418,0 

55.0 
16,0 

71,0 

inagesamt 

34,0 

21,0 

81,0 

1,0 

137,0 

23,0 

84,0 

162,0 

32,0 

1,0 

302,0 

16,0 

15,0 

78.0 

109,0 

68,0 

15,0 

72,0 

15,0 

21,0 

191,0 

51,0 

26,0 

77,0 

10,0 

23,0 

187,0 

34 ,0 

34,0 

Ordentliche 
Professoren 

Persollal 

W1saell 

Wisaellacbaft-
liebe Räte 

und 
Professoren, 

Facb-
bochachullehrer 

Fachhochschule 

22,0 

19,0 

77,0 

118,0 

Fachhochschule 

9,0 

72,0 

135.0 

15,0 

231,0 

Fachhochschule 

12,0 

12,0 

65,0 

89,0 

Fachhochschule 

51,0 

13,0 

65,0 

10,0 

13,0 

152,0 

Fachhochschule 

38,0 

19,0 

66,0 

7,0 

12,0 

142,0 

Fachhochschule 

34,0 

34,0 
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Studiengebiet und Hochschule an 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht- 
wissenshaft- 

liehen 
Personal 

Sneriti 
Bit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dosenten, 
Lehrbeauftragte 

Nediainal-
sesietenten, 
wiseensebeft- 
liebe und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dosentee, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärate 

Akademische 

Direktoren, 
-Bäte, 

Lektoren, 
Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

Hagen 

Köln 

Lippe 

Münster 

Niederrhein 

Bergbau Bochum 

5,0 

2,0 

1,0 

8,o 

7,0 

3,0 

1,0 

11,0 

7,5 

10,5 

58,o 

58,5 

134,5 

48,0 

2,0 

15,0 1,0 

65,0 1,0 

12,0 2,0 - 32,0 

6,o 6,o 2,0 115,0 

4,0 23,0 61,5 106,0 

17,0 - 4,o 41,0 

- 1,0 184,5 - 

39,0 32,0 252,0 294,0 

5,0 

4,0 

3,o 11,0 

8,o 31,0 

70,0 

5,0 15,0 

4,0 

1,0 

12,0 

26,0 

112,0 38,0 

13,0 9,5 63,0 

2,0 11,0 2,0 

6,0 45,0 26,0 

2,0 - 3,0 8,5 
5,0 3,0 12,0 

78,0 

12,0 27,0 164,0 

2,0 

5,0 

8.0 

10,0 

16,0 

117,0 

11,0 7,0 30,0 

7,o 39,0 13,0 

6,0 81,0 20,0 

3,0 

3,0 

9,0 

7,0 

88,o 

6,0 

9,0 

15,0 30,0 231,0 78,o 

21,0 23,0 

16,0 

37,0 23,0 

1 

2 

3 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

1 
2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

2 

3 
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Studiengebiet und Hochachule .. 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Persollal 

schattliches Persollel 
beriti Medir.illal-

Akade.ische Nicht- mit aasistelltell, Ltd. 
DoZellt eil , DirektoreIl, Wissenschaftliche wissellscheft- Lehrtätigkett , wissellscheft- IIr. 

Oberesaistellten. liches Gastprofessoren, liche und 
Oberillgellieure. -Räte, 

I 
Personal -dozellteII, atu4ellUsche 

Oberärzte Lektorell, Aadatentell Angeatellte Lehrbeauttragte Hilfskrätte 
Studienräte 

Hagen 

5,0 7,0 7,5 48,0 1 

2,0 10,5 2 

1,0 3,0 58,0 2,0 3 
1,0 58,5 15,0 1,0 4 

8,0 11,0 134,5 65,0 1,0 5 

Köln 

12,0 2,0 32,0 1 

6,0 6,0 2,0 115.0 2 

4,0 23,0 61.5 106,0 ;; 

17,0 4.0 41,0 4 

1,0 184,5 5 

39,0 32,0 252,0 294,0 6 

Lippe 

4,0 1 

3,0 11,0 12,0 2 

5,0 8,0 31,0 26,0 3 
70,0 4 

5,0 15,0 112,0 38,0 5 

Münster 

4,0 13,0 9,5 63,0 1 

2,0 11,0 2,0 2 

1,0 6,0 45,0 26,0 3 

2,0 3,0 8,5 10,0 4 

5,0 3,0 12,0 16,0 5 
78,0 6 

12,0 27,0 164,0 117,0 7 

Niederrhein 

2,0 11,0 7.° 30,0 1 

7,0 39,0 13,0 2 

5.0 6,0 81,0 20,0 .3 

3,0 9,0 6,0 4 

8,0 3,0 7,0 9,0 5 
88,0 6 

15,0 30,0 231,0 78,0 7 

Bergbau ßochum 

21,0 23,0 1 

16,0 2 

37,0 23,0 3 
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noch: 7.1 Personal-Ist—Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wiesen 

insgesamt Ordentliche 
Professoren 

Wi haft 
liche Räte 

und 
Professoren, 

Pech-
hochschullehrer 

1 

2 

3 

Ingenieurwiseenschaften  

Zentrale Einrichtungen  

Zugassen 

33,0 

13,0 

46,0 

28,0 

28,0 

Rheinische Fach 

18,0 

18,0 

Evangelische Fachhochschule 

1 Oeisteswi haften  8,0 8,o 6,0 

2 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  36,0 36,0 21,0 

3 Zentrale Einrichtungen  25,0 

4 Zugessen 69.0 44,0 27,0 

Katholische Fachhochschule 

1 Geisteswissenschaften  5,0 5,0 4,0 

2 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  76,0 76,0 35,0 

3 Zentrale Einrichtungen  54.6 

4 Zueammen 135,6 81,0 39,0 

Fachhoch 

1 Geieteswiseenachaften  13,0 13,0 10,0 

2 Sprachwissenschaften  23,0 23,0 9,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 658,0 585,0 413,0 

4 Naturwissenschaften  286,5 146,0 128,0 

5 Ingenieurwissenschaften  1 546,5 941,0 840,o 

6 Landwirtschaft, Raushalte-
und Ernährungswissenschaften  42,5 25,0 17,0 

7 Kunst  225,0 159,0 91,0 

8 Zentrale Einrichtungen  933,6 4,0 

9 Zumasse n 3 728,1 1 896,0 1508,o 

Hochschulen 

1 Geisteewi haften  3 114,2 2 348,9 504,0 297,0 

2 Sprachwiesenschaften  1 695,4 1 386,8 251.0 129,0 

3 Rechtswissenschaft  545,0 355,0 104,0 26,0 

4 Wirtschafte- und Somialwiesenschaften 2 332,3 1 849.7 228,0 597,0 

5 Naturwissenschaften  7 001.8 3 741,1 509,0 572.0 

6 Ingenieurwiesenechefton  6 401,0 3 372,0 179.0 1 384,0 

7 Medizin  13 461.5 3 578.5 261,0 257,0 

8 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  532,5 230.0 24,0 60,0 

9 Kunst  819.5 674,0 83,0 201,0 

10 Zentrale Einrichtungen  14 567,9 735,0 14,0 21,0 

11 Zuswen 50 471,1 18 271,0 2 157,0 3 5416,0 
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Lfd. Studiengebiet Nr. 

1 Ingen1eurwissenschatten 

2. Zentrale Einrichtungen 

Zus8JDlllen 

1 

2 

3 

4 

Geieteswissenschaften • • • • • • • • • 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

1 Geisteswissenschaften......... 

2 Wirtschafts- und Sozislwissenschaften 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zus8JDlllen 

1 Geisteswissenschaften......... 

2 Sprachwissenschatten •• • • • • • • 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

4 Naturwissenschaften.... 

5 Ingenieurwissenschaften • • 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

7 Kunst........ 

8 Zentrale Einrichtungen 

9 Zusamlllen 

1 Geisteswiss.nschaften 

2 Sprach wissenschaften 

3 Rechtswissenschaft 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

5 Naturwissenschaften.. 

6 Ingenieurwissenschaften • 

7 Medizin •••• 

8 Landwirtschaft. Haushalts
und Ernährungswissenschaften 

9 Kunst......... 

10 Zentrale Einrichtungen 

11 Zusallllllen 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher StellUDIt 

insgesamt 

33,0 
13,0 

46,0 

8,0 

36,0 
25,0 

69.0 

5,0 
76,0 

54,6 

135.6 

13,0 

23,0 

658,0 

286,5 

1 546,5 

42,5 

225,0 

933,6 

3 728,1 

3 114,2 

1 695,4 

545,0 

2 332,3 

7 001,8 

6 401,0 

13 461,5 

532,5 

819,5 

14 567,9 

50 471,1 

insgesamt 

28,0 

28,0 

8,0 

36,0 

44,0 

13,0 
23,0 

585,0 
146,0 

941,0 

25,0 

159,0 

4,0 

1 896,0 

2 348,9 

1 386,8 

355,0 

1 849,7 

3 741,1 

3 372,0 

3 578,5 

230,0 

674,0 

735,0 

18 271,0 

Personal 

W1ssen 

Wissenschaft-
liche Rlite 

Ordentliche und 
Professoren Protessoren. 

Fach-
hochschullehrer 

Rheinische Fach 

18,0 

18,0 

Evangelische Fachhochschule 

6,0 

21,0 

27,0 

Katholische Fachhochschule 

504,0 

251,0 

104,0 

228,0 

509,0 

179,0 

261,0 

24,0 

83,0 

14,0 

2 157,0 

39,0 

Fachhoch 

10,0 

9,0 

413,0 

128,0 

840,0 

17,0 

91,0 

1 508,0 

Hochschulen 

297,0 

129,0 

26,0 

597,0 

572,0 

1 }64,O 

257,0 

60,0 

201,0 

21,0 

3 544,0 
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Studiengebiet und Hochschule an 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

echaftliches Personal 

Nicht- 
wissenschaft- 

licher, 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gestprofeseoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
aesietenten, 
wissenschaft. 
liehe und 

studentische 
Hilfekräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren 
- 

t., 
Räore

Personal
, 

n, Lekt 
Studienräte 

Wieeenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

hochschule Köln 

10,0 

10,0 

5,0 

13,0 

18,0 

16,0 

16,0 

1 

2 

3 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

2,0 7,0 2,0 1 

6,o 9,0 45,0 13,0 2 

25,0 3 

6,0 11,0 25,0 52,0 15,0 4 

Nordrhein-Westfalen 

1,0 12,0 1 

23,0 18,0 147,0 2 

54,6 3 

23,0 

schulen 

19,0 54,6 159,0 4 

3,0 19,0 2,0 1 

12,0 2,0 32,0 2 

71,0 101,0 73,0 734,0 13,0 3 

4,0 14,0 140,5 92,0 4 

18,0 83,0 605,5 464,0 66,0 

2,0 6,0 17,5 16,0 6 

51,0 17,0 66,0 178,0 7 

4,0 929,6 15,0 12,0 8 

158,0 

insgesamt 

92,0 544,0 622,0 

230,0 

289,9 

1 832,1 

765,3 

1 550,0 

743,0 1 

93,0

295,8 

9 

1 

36,0 325,0 344,0 301,8 308,6 307,0 843,0 2 

7,0 25,0 167,0 26,0 190,0 84,0 372,5 3 

34,0 217,0 470,0 303,7 482,6 1 113,0 831,7 4 

117,0 499,0 1 294,0 750,1 3 260,7 382,0 2 657,0 5 

104,0 134,0 697,0 874,0 3 029,0 758,0 2 299,0 6 

187,0 391,0 925,5 1 557.0 9 883,0 28,0 401,5 7 

7,0 26,0 58,0 55,0 302,5 46,0 81,0 8 

7,0 326,0 25,0 32,0 145,5 660,0 69,0 9 

2,0 192,0 62,0 444,0 13 832,9 50,0 744,0 10 

593,0 2 679,0 4 664,5 4 633,5 32 200,1 4 171,0 9 594,5 11 
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Studiengebiet und Hochschule 8111 1. Oktober 1975 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

achaftliche .. Personal 
Emeriti Medizinal-

Akademische Nicht- mit assistenten, Lfd. 
Dozenten, Direktoren, Wissenschaftliche wis .. enschaft- Lehrtätigkeit, wi .... enschaft. Nr. 

Obersssistenten, liches Gastprofessoren, liehe und 
Oberingenieure, -Räte, Personal -dozenten, studentische Lektoren, Aseistenten 

I 
Angestellte Oberärzte Studienräte Lehrbeaut'tragte Hilfskräfte 

hochschule Köln 

10,0 5,0 16,0 1 

13,0 2 

10,0 18,0 16,0 3 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

2,0 7,0 2,0 1 

6,0 9,0 45.0 13,0 2 

25,0 3 

6,0 11,0 25,0 52,0 15,0 4 

Nordrhein-Westfalen 

1,0 12,0 1 

23,0 18,0 147,0 2 

54,6 3 

23,0 19,0 54,6 159,0 4 

schulen 

3,0 19,0 2,0 1 

12,0 2,0 32,0 2 

71,0 101,0 73,0 734,0 13,0 3 

4,0 14,0 140,5 92,0 4 

18,0 83,0 605,5 464,0 66,0 5 

2,0 6,0 17,5 16,0 6 

51,0 17,0 66,0 178,0 7 
4,0 929,6 15,0 12,0 8 

158,0 230,0 1 832,1 1 550,0 93,0 9 

insgesamt 

92,0 544,0 622,0 289,9 765,3 743,0 1 295,8 1 

36,0 325,0 344,0 301,8 308,6 307,0 843,0 2 

7,0 25,0 167,0 26,0 190,0 84,0 372,5 3 

34,0 217,0 470,0 303,7 482,6 1 113,0 831,7 4 

117,0 499,0 1 294,0 750,1 3 260,7 382,0 2 657,0 5 

104,0 134,0 697,0 874,0 3 029,0 758,0 2 299,0 6 

187,0 391,0 925,5 1 557,0 9 883,0 28,0 401,5 7 

7,0 26,0 58,0 55,0 302,5 46,0 81,0 8 

7,0 326,0 25,0 32,0 145,5 660,0 69,0 9 

2,0 192,0 62,0 444,0 13832,9 50,0 744,0 10 

593,0 2 679,0 4 664,5 4 633,5 32 200,1 4 171,0 9 594,5 11 







I 


